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TAG ES SCHAL
POLITIK

Keraeoergfe: Bonn dringtauf die

rasche Fertigstellung des Schnel-

len Brütes in Kallrar. Wahrend
die NRW-Landesregierung zögert,

die letzten Teilerrichtungsgeneh-

migungen zu «teilen, erklärte

Bundesforscfaungsmjnister ßie-
senhuber, die Inbetriebnahme sei

aus forschungs- und energiepoliti-

schen Gründen verantwortbar

und geboten. (S. 9)

Dienstrccht: Als „utopisch“ und
nicht im Einklang mit der Verfas-

sung bezeichnete der Vorsitzende

des Deutschen Beamtenbundes
(DBB), Alfred Krause, in eäriem
WELT-Gespräch die von DGB
und Teilen derSPD erhobene For-

derung nach - einem Einheits-

dienstiecht (S. 4)

Tempolimit: Die Bundesregie-

rung wird die von Hessen geplan-

te Ausdehnung des Tempolimits
auf weitere Autobahnabschnitte
nicht gestatten, teilte Minister

DoDinger dem Wsiwhm Bun-
destagsabgeordneten Hoffte mit

Medien: Die Firmen Beta-Taurus,

Bertelsmann und Axel Springer
Verlag wollen altem und ohne
amerikanische Mitgesellschafter

über die Teledub GmbH (Mün-
chen) in der Bundesrepublik das
Abonnementfernsehen (Pay-TV)
realisieren.

Vorstoß: Der J)DR‘‘-Staatsats-

vorsitzende Honecker hat in ei-

nem Schreiben an Bundeskanzler
Kohl gemeinsame Verhandlungen
mit der CSSR über eine chemie-
waffenfreie Zone vorgeschlagen.

Das Schreiben wurde in Ost-Ber-
lin dem Ständigen Vertreter der
Bundesrepublik, Hans-Otto Bräu-
tigam, übergeben.

Rüstung: Die Sowjetunion war
auch 1984 miiemem Anteil von
26,9 Prozent größterWaffenexpor-
teur der Welt Den Wert der Liefe-

rungen bezifferte die US-Behörde
für Rüstungskontrolle auf 9,4 Mil-

liarden Dollar. An zweiter Stelle

lagen die USA mit 22 Prozent (7,7

Milliarden Dollar).

Beziehungen: Israel bot der So-

wjetunion die Wiederaufnahme
der 1967 von Moskau abgebroche-
nen diplomatischen Beziehungen
an. Der Vorschlag ist in einem
Brief von Regierungschef Pees
enthalten, den der President des

Jüdischen Weltkongresses, Bronf-
mann

|
rm TCrwnl übergab.

Wechsel: Im Land Bremen bricht

nächste Woche eine neue Ära an.

Nach 18 Jahren im Amt tritt Bür-
germeister Kosdmick am Diens-

tag zurück Am Tag darauf über-

nimmt Klang Wedeineier die

Nachfolge. (S. 4)

ZITAT DES TAGES

99 Die Bande zwischen den Verei-
nigten Staaten und der Bundesrepu-
blik Deutschland ajand pin Kern-
stück der breiteren transatlanti-

schen Beziehungen, auf die sich

Frieden, Prosperität und Freiheit
unsererGesellschaften gründen. 99
Der neue amerikanische Botschafter in
Bonn, Richard Burt, der gestern Bundes-
Präsident Richard von Weizsäcker seinen
Antrittsbesich abstattete. FOTO:AP

WIRTSCHAFT
Handelsgesetz - US-Präsident

Reagan will in Kürze einen eige-

nen Entwurf für ein neues Han-
delsgesetz vorlegen, durch das die

im Kongreß eingebrachten rund
400 Importschutz-Voriagen abge-

wehrt werden sollen. (S. 9)

Vorkehrung: Tokio wird die fin-

den 1. April nächsten Jahres an-

gekündigten Zollsenkungen für

1850 Waren voraussichtlich um
drei Monate vorziehen.

Schweden: Wie immer die Parla-

mentswahlen vom Sonntag ausge-
hen, die nächste Regierung wird

ein unpopuläres Sparprogramm
verkünden müssen. Die Bekämp-
fung der hohen Inflation und des
Zahh mgghflanzripfirite rhildpt kei-

nea Aufschub. (S. 9) .

Börse: IQn schwankender Dollar-

kuzs und die Lage ha Südafrika

irritierten den Handel. Viele Akti-

en schlossen unterdemVortages-

wert. Die Rentenwerte waren un-

einheitlich- WELT-Aktienindex
213,19 (215,41). BHF-Rentenindex
105,238 (105,201). Performance In-

dex 107,636 (107,568). Dollarmit-

tdkuzs 2,9190 (2^691) Mark. Gold-
preis 321,75 (319^25) Dollar.

KULTUR
Bildhauerei: Eint» Retrospektive

hat das Duisburger Wilhehn-

Lehmbruck-Museum dem Künst-

ler Bernhard Heiliger anläßlich

seines 70. Geburtstags ausgerich-

tet Eindrucksvoll laßt sich in der

Ausstellung der radikale Rich-

tungswechsel Heftigere von der fi-

gürlichen Plastik zur Abstraktion

nachvoDaehen. (S. 15)

FQm: Für Kontroversen sorgt der

Streifen „Schatten der Zukunft",

in dem die Frage nach deutscher

Mitverantwortlichkeit für das

Schicksal der Palästinenser ge-

stellt wird, schon vor der geplan-

ten Ausstrahlung durch das ZDF.
Kritiker befürchten Schaden für

die deutsch-jüdischen Beziehun-
gen. (S. 15)

SPORT
FuShaU-Bnndesliga: Borussia

Dortmund setzt im Punktspiel

beim ViL Bochum erstmals^ seit

langem wieder den Rumänen
Marcel Raducanu ein. (S. 29)

Olympia: Die großen US-Fem-
sehgeseDschaften konnten sich

mit dem IOC nicht über die Ko-
sten der Übertragungsrechte aus

Seoul einigen. (S. 29)

AUS ALLER - WELT
„Super-Wiesen“: Mehr als sieben

MiTlinnen Menschen werden zur

„Super-Wies’n“ vom 2L Septem-

ber bis 6. Oktober in München
erwartet Das Oktoberfest feiert

175jähriges Bestehen. (S. 16)

SäigK Schweizer Hersteller strei-

ten um ein großes Geschäft Wer

liefert die Särge, diedie Stadt Zü-

rich fürjeden gestorbenen Bürger
gratis zur Verfügung hält Das Ge-
rangel um den „Nonnalsaig Klas-

se I roh" droht vor Gericht zu

enden. (S. 16)

Wetter Bewölkt und regnerisch.

Um 18 Grad.
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Kanzler schafft Klarheit

in Bonner Südafrika-Politik
Irritationen über Genscher / Übereinstimmung zwischen Kohl und Strauß

ms. Bonn
In der Union gibt es, einstweilen

och hinter den Kulissen, Unruhe
über die Haltung von Außenminister
Genscher in der aktuellen Diskussion

über Südafrika. Nach Informationen

der WELT hat Bundeskanzler Kohl
deshalb am Donnerstagabend ein län-

geres Telefongespräch mit dem
CSU-Vorritzenden Strauß in Mün-
chen geführt Dabei hat Kohl klarge-

stellt, daß es weder im Interesse

Bonns noch der westlichen Welt ins-

gesamt sein könne, die Regierung in

Pretoria „durch Sanktionöl zu isolie-

ren“ und sie in eine „Wagenburg-
Mentalität zu drangen“. Sanktionen,

so der Kanzler, „würden dem Land
überhaupt nicht helfen".

Damit widersprach Kohl dem von
Genscher nach den Beratungen der

EG-Außenminister in Luxemburg
und später durch Stellungnahmen
des Auswärtigen Amtes vermittelten

Eindruck, Bonn wolle die südafrika-

nische Regierung zum Beispiel durch
eine Überprüfung der Exportrichtli-

nien für nichtmflitarische Guter un-
ter Druck setzen. Irritationen, so hieß
es in RegieniDgskreisen

,

ww auch
deshalb entstanden, weil Genscher
zuvor in der letzten Sitzung des Kabi-

netts unter dm Tagesordnungs-

punkt „Verschiedenes“ eine eher de-

fensive Stellungnahme abgegeben

hätte. Diese Linie sei später durch die

„Öffentlichkeitsarbeit“ des Auswärti-

gen Amtes in Frage gestellt worden.

Ein weiterer Konfliktstoff im Ver-

hältnis zu Genscher könnte entste-

hen, wenn der Außenminister Swapo-
Chef Nujoma in Bonn empfangen
sollte, der seine Teilnahme zu einer

„Südafrika-Veranstaltung“ der Grü-

nen zugesagt hat- In diesem Zusam-
menhang wird in Regierungskreisen

auch daraufverwiesen, daß Abgeord-

nete der Grünen die deutsche Bot-

schaft in Pretoria zumindest zeitwei-

se besetzt hatten.

Die Linie des Kanzlers, so sagte

gestern Regierungssprecher Ost ge-

genüber der WELT, sei klar: Der süd-

afrikanische Regierungschef Botha

habe erste Schritte zur Überwindung
der Apartheid getan und weitere an-

gekündigt Sie sollten „schnell umge-
setzt“ werden, um eine „revolutionä-

re Entwicklung mit der Folge einer

politischen Destabilisierung der Re-

gion zu verhindern“. Südafrika habe

für den Westen herausragende strate-

gische Bedeutung. Eine Destabilisie-

rung würde Südafrika, das hatten die

Geschehnisse in Nachbarländern ge-

zeigt auch „schnell zu einem Land

werden lassen, das dannum Entwick-

lungshilfe nachsuchen müßte“. Sank-

tionen, so der Kanzler, würden nie-

mandem, auch nicht den Schwarzen,
helfen.

DW. Bonn

Minister Genschers „Intervention“

in der Aktuellen Stunde des Bundes-
tages zu Südafrika am Freitag war
von der Ankündigung bestimmt, daß
die Bundesregierung das ganze Ge-
wicht ihrer Möglichkeiten darauf

richten werde, durch „kritischen Dia-

log und Ermutigung zu einer positi-

ven Entwicklung“ beizutragen. Die
mehrmalige Hervorhebung „positiver

Maßnahmen“ durch den Bundesau-
ßenminister wurde von Beobachtern
als mögliche Folge der kritischen

Kommentierung des Genscher-Kur-

ses in führenden Unionskreisen ge-

deutet Genschers Rede ließ überdies

Skepsis gegenüber einer Politik der

Sanktionen erkennen. Zu den positi-

ven Maßnahmen, die die Bundesre-
gierung im Auge habe, zählte der
FDP-Politiker „eine Reihe von Hilfs-

programmen, die die Lage der

schwarzen Bevölkerung verbessern

soll". Die Bundesregierung werde
sich vor allem der Vermittlung der
Kirchen bedienen.

DER KOMMENTAR

Schnörkel
HERBERT KREMP

Carstens für „integrierende Symbole"
Froherer Bondespräsident rät za vorsichtigerem Umgang mit dem Wort „Demokratisierung“

DW.Kiel
Der frühere Bundespräsident Karl

Carstens, der bereits in seiner Rede
vor dem Lutherischen Weltbund
(WELT v. 29. &) ein falsches Emanzi-
pationsdenken angeprangert hatte,

hat sich jetzt mit einer weiteren ein-

dringlichen Warnung zu Wort gemel-
det: In einer Rede in Kid rief Car-

stens dazu auf. mit dem Begriff „De-

mokratisierung“ behutsamer umzu-
gehen. Sehr unklar sei die Forderung
nach mehr Demokratie zum Beispiel

im Bildungswesen, wo keiner der Be-
teiligten durch Wahlen legitimiert sei

Das ehemalige Staatsoberhaupt

sprach sich entschieden gegen plebis-

zifare Tendenzen aus. UnterddnEin-
fluß der Medien, so die Befürchtung
von Professor Carstens., würden bei-

spielsweise Volksentscheide zu
„emotionalen Ergebnissen" fuhren,

für die es schon wenig spater keine
Mphrhoit mehr gebe.

Als größte Schwäche im Selbstver-

ständnis der MptvcpHeti in der Bun-
desrepublik Deutschland bezekhne-
te Professor Carstens das weitgehen-

de Fehlen „integrierender Symbole“.
Fahnen, Orden, Verfassungstag, der

17. Juni und die Nationalhymne hät-

ten eher schwache Bedeutung im
Vergleich zu dem Selbstbewußtsein,

das in anderen Landein durch Krö-

nungen oder Nationalfeiertage mobi-

lisiert werde Carstens forderte die

Schulen auf, sich in den Dienst des

„Vaterlandes“ zu stellen, damit dieser

Begriff nicht aus dem Denken der

Deutschen verschwinde

Den Medien, insbesondere „eini-

gen“ Sendungen „einiger“ Rund-
funkanstalten, warf der ehemalige
Bundespräsident vor, zuviel „negati-

ve Kritik“ bis hin zur „Untergrabung
des Vertrauens in unsere Demokra-
tie“ zu äußern. Carstens griffden Ge-
danken aut daß die Rundfunk- und
Fernsehteilnehmer in der Bundesre-

publik Deutschland weitgehend frei

bestimmen sollten, für welche Sender
ihre Gebühren verwendet werden
sollten, auch wenn dies, wie er ein-

räumte, „technisch schwierig sein

mag“. Professor Carstens war auf
Einladung der schleswig-holsteini-

schen Landeszentrale für politische

Bildung nach Kiel gekommen.

In seiner Genfer Rede hatte der

frühere Bundespräsident bedauert,

Haft sich der bürgerliche Liberalis-

mus lange Zeit in einer negativen De-

finition des Freiheitsbegriffs er-

schöpft habe. „Aber schlimm wurde
es eist, als sich die moderne Pädago-
gik des emanripaterisohen Freiheits-

begriffs bemächtigte“, tadelte Car-

stens. „Ichbezogene Selbstverwirkli-

chung, Lustinaximiening des jungen
Menschen hießen die Stichworte die-

ser Lehre. Ichbezogene Erziehung,

Trennung des Kindes von seinen El-

tern wurden gefordert. Diesen Irrweg

haben wir alle teuer bezahlt"

Daß die Lage in Südafrika

sich laufend verschärfe, ist

die öffentliche Meinung des
Bundesaußeiuninlsters, der den
nahen und fernen Süden regel-

mäßig pessimistischer beurteilt

als den nahen und nächsten
Osten. Dies jedenfalls läßt sich
nach Sichtung seiner gesam-
melten Äußerungen belegen: In
Rede und Miene wirkt Gen-
scher optimistisch, sobald er
sich in die Richtung des Auf-
gangs und Untergangs der Son-
ne wendet und die diesbezügli-
chen Zusammenhänge, wie
zum Beispiel bevorstehende
Gipfelbegegnungen, deutet
Dann ist alles auf gutem, chan-
cenreichem Wege, das Barome-
ter des Außenamtes zeigt ein

„Klima der Vernunft" an. Fin-
det die liebe Hoffnung im Sü-
den keine Gründe?

Freilich, man kann der düste-
ren Grundstimmung bei der Be-
trachtung Südafrikas nicht viel

Lichtes entgegenhalten Sobald
kritische Prozesse, wie im Falle

der Apartheid, weit fortgeschrit-

ten sind, wirken Reformen eher
revohitionsauslösend.

Botha handelt womöglich zu
spät, wenn er Schwarzen jetzt

die südafrikanische Staatsbür-

gerschaft zurückgibt und die

diskriminierenden Paßgesetze
ändert Oder zu früh, wie die

rechte Opposition unter den
Weißen meint Die Politik der

Regierung ist umstritten. Wei-

ten sich die Unruhen aus, drän-
gen die Militärs ans Ruder. Mili-

tarregime sind in Afrika etwas
Normales. Aber Südafrika ist

nicht Äthiopien. Der Westen
würde in diesem Falle von ko-

stenneutraler Rhetorik zu schar-
fen Embargo-Maßnahmen über-
gehen. Nicht wegen der Moral,
sondern wegen der Wahl.

U ber die halben „Maßnah-
men“, die Bonn gegen Süd-

afrika ergriff, äußerte sich der
Außenminister im Bundestag
schnörkelhaft Er ist Gefange-
ner seiner eigenen Argumenta-
tion. Embargos wirkten nicht
sagt er. Denn sollten sie im Sü-

den wirken, müßten sie auch in

Ostfallen anwendbar sein. So
weit darf es aber nicht kommen.
Außerdem wäre Südafrika
durchaus satisfaktionsfähig.

Das Land verfugt über unent-

behrliche Rohstoffe. Es stehen

Räder still, wenn sein starker

Arm es wilL Zusammen mit der
Sowjetunion hält Südafrika 95
Prozent derWeltvorkommen an
Vanadium. 94 an Mangan, 84 an
Chrom. 70 an Gold und 90 an
Platin. Darin deutet sich ein

weltpolitischer Zusammenhang
an, den die Bonner Berührungs-
scheuen umgehen. Der Verfall

Südafrikas wäre eine gewaltige

strategische Niederlage des We-
stens und ein Sieg des Ostens,

der in Afrika seine besondere
Apartheid verfolgt

Frau Höke hatte Brauchitsch
Beziehung zu nennt Vorwurf
Botschafter „absurd“

KGB-Offizier war.19 Jahre Doppelagent
Zusammenhang mit Fall Hedge ausgeschlossen / Kreml darfmehr Diplomaten schicken

KEINERGATERMANN, London
Oleg Gordijewski (46), der zu den

Briten übergelaufene Chef des Lon-
doner Büros des sowjetischen Ge-
heimdienstes KGB, hat 19 Jahre lang
die Rolle eines Doppelagenten ge-

spielt Dies geht aus einer Erklärung
des dänischen Justizxxnmsters Erik
Ninn-Hansen hervor, wonach Gordi-

jewski während seiner zwei Dienstpe-

rioden als „Diplomat“ in Kopenhagen
(1966 bis 1970 und 1972 bis 1978) für

die dänischen Sicherheitsbehörden
„vielleicht die wichtigste Informa-
tionsquelle“ gewesen seL Als er 1982

nach London kam, wurde ervom bri-

tischen Geheimdienst MI 5 übernom-
men.

Der KGB-Offizier - er ist verheira-

tet und Vater zweier Kinder - hat

bereits vor einigen Wochen seinen
Posten verfassen und die Briten um
Asyl gebeten. Das Londoner Außen-
ministerium teilte mit daß sich Gor-
dijewski, der seit 1982 inLondon tätig

war, in Großbritannien aufhalte und
seinen Abspnmg damit begründet
habe, er wolle „Bürger eines demo-
kratischen Landes werden und in ei-

ner freien Gesellschaft leben".

In London wird ausgeschlossen,

daß es eine Verbindung zwischen

dem deutschen Überläufer Hans-Joa-

chim Tiedge und dem Absprung Gor-
dfiewskis gibt Der Russe hatte sich

schon vor der Mucbi des Deutschen
in die Obhut der Briten begeben. Der
Schaden, deai der Deutsche des west-
lichen Sicherheit zugefugt hat durfte

jedoch, so vertäutet in London, durch
die Enthüllungen des sowjetischen

Doppelagenten aufgewogen werden.

Er sei nicht nur der bisher ranghoch-

ste Überläufer, sondern war laut einer

Erklärung Aphbritischen Ali Bfinmini-

steriums Jn einer Position, in der er

alle Einzelheiten der sowjetischen

Gehehndienstaktivitäten und das ge-

samte darin verwickelte Personal in

diesem Tand kannte". Davon dürften

nicht nur die Briten profitieren, son-

dern in gtetehgm Maße die NATO als

Organisation und einige ihrer Mitglie-

der, vor allem die USA und die Bun-
desrepublik.

Die erste sichtbare Folge seines

Übertritte war die Ausweisung von 25

Sowjetbürgern, unter ihnen sechs Di-

plomaten, rieben Angehörige der

Handdsvertreta

sten. Betroffen sind auch ein Fahrer

der Botschaft, ein Angestellter der

Moscow Narodny Bank sowie zwei

Übersetzer. Einige von ihnen befin-

den sich bereits in der Sowjetunion.

Nach dem Verschwinden Gordi-

jewskis muß sich sein Arbeitgeber

jedoch sehrschnell darüberimklaren
gewesen sein, welche Folgen dieser

Schritt nach sich ziehen würde Denn
merkwürdigerweise sind von dem
AuswrigingqhpsnhluB nach Ent-

hüllungen Gordijewskis bisher offen-

bar nur Sowjetbürger und keine Bri-

ten betroffen.

Da sich der Londoner Sowjetbot-

schafter Popow im Urlaub befindet,

mußte sein Stellvertreter Lew Par-

schin im britischen Außenministeri-

um den Ausweisungsbeschluß in

Empfang nehmen, in dem es heißt:

„Eine bedeutende Zahl sowjetischer

Repräsentanten in London hat sich

mit geheimdienstücber Tätigkeit be-

DW. Hamburg
Die unter Spionageverdacht ver-

haftete Sekretärin Margarete Höke
aus dem Bundespräsidialamt hatte
nach Angaben der „Bild“-Zeitung ein

Verhältnis mit dem derzeitigen Bot-
schafter in Australien, Hans Schauer.
Dieser war von 1979 bis 1981 im Aus-
wertungsbereich des Bundesnach-
richtendienstes (BND) in Muncherv
Pullach tätig, in dem alle Geheim-
dienstberichte der Auslandsagenten

und die vertraulichen Depeschen der
Botschafter zusammenlaufen und für

die Unterrichtung der Regierung ana-
lysiert werden.

Bevor Schauer in diesem Sommer
als neuer Botschafter nach Canberra
entsandt wurde, hatte er als Unterab-
teilungsleiter „West“ der Politischen

Abteilung des Auswärtigen Amtes
gearbeitet Zeitweise war er Margare-
te HÖkes Vorgesetzter im Präsidial-

amt

Bei seiner Vernehmung durch
BKA-Beamte soll Schauer, so die

„Bild “-Zeitung, eingeräumt haben,
daß er längere Zeit ein Verhältnis mit
Frau Höke hatte. Der Diplomat habe
aber den Verdacht mit der mutmaßli-
chen Ostagentän zusammengearbeitet
zu haben, „eindeutig entkräften"

können. Er habe geltend gemacht
daß seine enge Verbindung mit der
Sekretärin aus dem Präsidialamt vor
längerer Zeit beendet worden sei und
zuletzt nur noch ein loser Kontakt mit
ihr bestanden habe.

Gegenüber der „Bild“-Zeitung ließ

Botschafter Schauer telefonisch aus-

richten: „Ich möchte zu der Angele-
genheit keinen Kommentar abge-

ben.“
'

hey/DW. BorurTKöln

Die Arbeit des Flick-Ausschusses

kann jetzt ohne weitere Verzögerun-

gen abgeschlossen werden: Das Ober-
landesgericht Köln wies gestern Be-

schwerden von SPD und Grünen ge-

gen die Zurückhaltung von 58 Flick-

Akten durch das BonnerLandgericht
als „unzulässig" ab. Damit wird es
keine Neuaufnahme der im März be-

endeten Zeugenvernehmungen ge-

ben. Ausschußvorsitzender Manfred
Langner (CDU) hofft nunmehr, daß
der 1000-Seiten-Abschlußbericht

noch im Dezember im Bundestag de-

battiert wird.

Zur Begründung erklärte das Ober-
landesgericht unter anderem, SPD
und Grüne hätten kein eigenes Recht
auf Akteneinsicht Denn der Aus-
schuß habe mit der Mehrheit von
CDU/CSU und FDP deren Vorstoß
auf Einsicht in die beschlagnahmten
Unterlagen, die nicht für den Bonner
Spendenprozeß hinzugezogen wer-

den, abgelehnt

Der ehemalige Flick-Manager

Eberhard von Brauchitsch hat sich

am fünften Verhandlungstag im Bon-
ner Parteispenden-Prozeß gegen den
Vorwurf der Bestechung gewehrt
Brauchitsch: „Das ist einfach absurd.

Die Herren Friderichs und Lambs-
dorff hätten mir wohl jeden Geld-

schein einzeln um die Ohren geschla-

gen!"

Mit Nachdruck attackierte von
Brauchitsch die Staatsanwaltschaft:

„Glauben Sie, mit 135 000 Mark, dazu
verteüt auf vier Jahre, ließe sich eine

Steuerstundung über eine Summe
von 600 Millionen Mark erreichen?“

Sette 3: Die „schwarze Kasse“

Aufgaben unvereinbar ist Inhalt und „Wahlboykott ist die Pflicht
Umfang der Aktivitäten sind völlig ” v

^ __ m

jedes polnischen Patrioten
Breite Unterstutznng für den Aufruf der „Solidarität“

Umfang der Aktivitäten sind völlig

unakzeptabeL"

Die Veröffentlichung einer derarti-

• Fortsetzung Seite 8

Die teure Selbstzerstörung der Ariane
A. GRAFKAGENECK/DW. Paris

Enttäuschung
, aberkeine Entmuti-

gung. Das ist die Reaktion bei „Ari-

ane Espace“ in Evry bei Paris, der

Zentralbehörde des europäischen

Raumfahrtprogramms, wenige Stun-

den nach dem Scheitern des 15.

^riane“-Abschusses um 0.58 Uhr in

da Nacht zum Freitag vom europäi-

schen Haumfahrtzentrum Kourou in

FranzösischGuyana.

Knapp zphn Minirtpn nanh pitwti

Bflderbuchstart in Anwesenheit des

französischen Staatspräsidenten

Francois Mitterrand, der auf seinem

Flugzum französischen Atomtest-Ge-

lände auf dem südpazifischen Muru-

roa-Atoll inKourou anderNordküste
Südamerikas zwischengelandet war,

gaben die Techniker des Raumfahrt-
zentrums per Funk erstmals in der

sechsjährigen Geschichte der Ari-

ane-Rüge das Signal zur Selbstzer-

störung. Die Arizne-3 war von der

Bahn abgewichen und drohte aufbe-

wohnte Gebiete zu stürzen. Mit ihr

gingen auch die beiden FemmeLde*

Satelliten, der europäische J2CS 3“

und der amerikanische -Spacenet 3“.

verloren.

Bei „Ariane Espace" in Evry wird

aufdie bisherige Erfolgsserie der Ra-

kete. hingewiesen, die zu optimisti-

schen Hoffnungen für die Zukunft

berechtige. Zwar habe es auf 15

„Ariane“-Schüsse drei Versagergege-

ben, aber die beiden ersten seien bei

Raketen aufgetreten, die noch in der

Entwicklungsphase gewesen seien.

Vom fünftenStartim September 1982

an waren die folgenden zehn erfolg-

reich verlaufen.

Auch sei das Vertrauen, so Mitar-

beiter von „Ariane Espace“, durch 24

noch verbleibende Satellitenkunden

(von ursprünglich 34), die auf eine

RefRrriAftmg ihmr TTimmelsköiper in

den Weltraum warten (darunter vor

allom Amerikaner), nach ersten Er-

kenntnissen in keiner Wese .durch

denjetzigenZwischenfall erschüttert.

„Pannen werden von diesenKunden

immer eingerechnet“, sagte ein Mttar-

beter zur WELT, „sie gehen bei je-

den Schuß vom .best effort* aus, von

der größtmöglichen Anstrengung un-

serer Ingenieure. Weil sie nicht mit

hundertprozentiger Sicherheit gelie-

fert werden kann, versichern wir un-

sere 500Millionen Franc teure Rakete

auch nie. Wir verlangen von nieman-

dem Geld zurück.“

Weniger optimistisch zeigt sich in-

des die Versicherungsbranche. Die

Häufung von Pannen, die nicht nur
die Europäer, sondern mehr noch die

Amerikaner mit ihrem ..Shuttle
1' und

ihren Raketenprogrammen betrifft,

läßt das Geschäft inzwischen als so

risikoreich erscheinen, das es bald

nicht mehr tragbar sein könnte. Die
beiden Satelliten, welche „Ariane“

ins Weltall befördern sollten, waren

zusammen für 145 Millionen Dollar

versichert. Das gind mehr als eine

Milliarde Franc - «ne Summe, die

einigen Franzosen dieHaarezu Berge
stehen läßt

DW. Warschau

Der Aufruf der verbotenen Ge-
werkschaft „Solidarität“, die anste-

henden Parlamentswahlen in Polen

zu boykottieren, findet immer größe-

re Unterstützung. Nachdem die ka-

tholische Kircheerklärt hatte, Primas

Glemp werde am Wahltag in Rom
sein und ihr Schwagen zu den Sejm-

Wahlen dürfe nicht als Billigung der

Wahl verstanden werden, haben sich

jetzt auch Vertreter von drei anderen

verbotenen Gewerkschaften hinter

den Boykottaufruf gestellt Diese so-

genannten Branchen-Gewerkschaf-

ten bestanden neben der „Solidari-

tät“, hatten rieh aber von den staats-

loyalen Gewerkschaften abgegrenzt

Sieben Mitglieder dieser Gewerk-
schaftenund fünf „Solidarität"-Ange-

hörige stellten westlichen Journali-

sten jetzt in Warschau eine gemeinsa-
me Erklärung vor.

Darin heißt es unter anderem, es

sei die „Pflicht eines jeden polni-

schen Patrioten", rieh nicht an den
Wahlen zum.Sejm zu beteiligen. Die
Kandidaten seien vomRegimeausge-
wählt und für den Willen der Polen

nicht repräsentativ. Außerdem sei

der Wahlboykott ein Protest gegen

die Politik der Regierung unter Gene-

ral Jaruzelski

Ebenso ging westlichen Journali-

sten in Warschau ein von der „Solida-

rität“ erarbeiteter Bericht zu, der „die

Lage der Nation“ fünf Jahre nach

dem August 1980, dem Gründungs-
monat der „Solidarität“, beschreibt

Indem etwa 500 Seiten starken Doku-

ment heißt es, über Polen hänge nach

wie vor die Drohung einer sowjeti-

schen Militärmterveiition. Der Wille

Moskaus sei „die gänzliche Unterwer-

fung Polens", dessen Austritt aus

dem Warschauer Pakt das sowjeti-

sche Regime befürchte.

Die Autoren weisen auch darauf

hin, daß das formell aufgehobene

Kriegsrecht in Wahrheit durch Legis-

lative Einrichtungen verlängert“ wor-

den sei. Polen sei in die Zeit vor 1980

zurückgekehrt, „mit dem einzigen

Unterschied, daß die Töpfe der Haus-

frauen immer leerer und die Schlag-

stöcke der Polizisten immer länger

werden“.
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Gefährdung der Familie
Von Peter Gillies

Der Wettstreit um eine zukunftweisende Ausprägung der
Familienpolitik darf ein edler genannt werden Die Fami-

lie ist mehr als eine Gruppe von Selbstverwirklichem oder ein

Steuerklassen-MerkmaL Aus den Kindern wächst die Zukunft
eines Volkes heran, es sind nicht nur die Kostenträger künfti-

ger Rentenfinanzen.

Der Politik fällt die Rolle zu, der Familie Zukunftsperspekti-
ven zu eröffnen und ihre Gegenwartssorgen zu mildem. Der
Raum dafür darf nicht auf den Begriff der Solidarität verkürzt
werden. Schon daraus ergibt sich, daß Gebärprämien, Renten-
zuschläge pro Baby oder ein Zuschuß nur für berufstätige
Mütter im besten Falle Stückwerk sind.

Familienpolitik kann sich nicht in derBündelung staatlicher

Subventionen erschöpfen. Es handelt sich nicht um einen
Kleinbetrieb zur Nachwuchserzeugung. Das Prinzip der Subsi-
diarität gilt auch hier Eine Familie ist finanziell gesund, wenn
sie ihrEinkommen aus eigener Kraft zu erarbeiten vermag und
wenn Kinder keinen wirtschaftlichen Abstieg bedeuten; sie ist

es nicht, wenn sie an den staatlichen Tropfgehängt wird.

Wie man weiß -und es ständig sagt ist Vollbeschäftigung
keine mindere Zukunftsaufeabe. Voraussetzung hierfür wie-
derum sind unter anderem solide Staatsfinanzen. Mit einer zu
ehrgeizigen Ausschüttung sozialer Wohltaten bewirktman kei-

neswegs das schiere Glück, sondern gefährdet via Arbeitslo-
sigkeit auch die Familie.

So sehr man Mütter, Vater oder Behinderte mit Schutzrech-
ten und Zuschüssen erfreut, so stark gefährdet man ihre Posi-

tion am Arbeitsmarkt, wenn sie einen Job suchen. Zur Alterna-
tive „Arbeitsplatz oder Eltemurlaub“ darf es nichtkommen. Es
ist schon sehr gewagt, wenn der Staat eine Beschäftigungsga-
rantie auslobt, die er nicht zu erfüllen vermag, sondern Dritten
aufbürdet, die unter Wettbewerbsdruck stehen.

Die noch keineswegs sanierten Staatsfinanzen empfehlen
den Sozialpolitiken! äußerste Zurückhaltung bei der Vergabe
neuerSchutzrechte und Subventionen. Das zweite Erziehungs-
jahr ist bereits gefordert, das dritte, sechste oder gar zehnte
vielleicht nicht mehr weit Wer die Familie wirklich stärken
will, muß dies vor allem von innen bewirken, die Geldüberwei-
sung von oben kann Selbstbehauptungskräfte auch lähmen.

Reise nach Mururoa
Von Jürgen Iiminski

Die neuseeländischen Verlautbarungen wirkenmittlerweile
grotesk. Erst wird Mitterrands Blitzreise nachMururoa als

Provokation bezeichnet, jetzt soll er ein Bad in einer Lagune
des Atolls nehmen und außerdem dort einen Fisch angeln.

Mitterrand wird sich über diese Ausfälle eher freuen. Sie

solidarisieren die Franzosen - hinter seiner Fahne. Sie heben
zu Hause seine Popularität - im Südpazifik braucht er keine.

Die jüngsten Umfragen beweisen es bereits. Und sie überdek-
ken die Pleite von Kourou, die ihn doch gefuchst haben mag.

Schadenfrohe zählen die technischen Pannen der stocken-

den Blitzreise. Aber der französische Präsident laßt sich in
seiner Würde und Entschlossenheit von explodierenden Rake-
ten oder versagenden Concorde nicht verwirren. Das sind

bunte Begebenheiten für die Presse. Ihn interessiert das Volk,

nicht die Folklore. Seine Reise führt ins Atoll des nationalen

Interesses.

Die Präsenz Frankreichs im Südpazifik ist zum großen
Einigungsthema geworden. Die Schlagzeilen der Reise haben
die Bedeutung der Besitzuungen in Übersee ins nationale

Bewußtsein gehoben. Die Gleichung ist eingängig: Ohne Nu-
kleartests keine Force de Frappe und ohne Force de Frappe
keine relevante Rolle im Konzert der Großen dieser Welt

Die Grandeur der Mittelmacht Frankreich - so sehr sie

manchmal auch auf Stelzen einhergeht sie kommt auch den
Partnern in Europa zugute. Das freundliche Schweigen an
Rhein und Themse spricht Bände. Schließlich weiß man in den
europäischen Kanzleien, daß die Sowjets schon seit langem,
parallel zum Umweltschutz-Multi Greenpeace, ein mißtraui-

sches Auge auf die französische Präsenz im Stillen Ozean
geworfen haben. Solange man -aber in Paris und Washington
entschlossen bleibt, so lange werden die sowjetischen Admirä-
le sich mit Schlüssellochgucken begnügen müssen.

Maggies rote Karte
Von Heinz Barth

Maggie Thatcher, nicht dafür bekannt, daß sie halbe Sa-

chen macht, ging wieder einmal in die vollen. Wenn sie es

für geboten hält, Sowjetspione ausweisen zu lassen, dann
lieber gleich im Dutzend. Oleg Gordiewski, der Resident des

KGB in London, als Botschaftsrat an der Sowjetbotschaft

getarnt stand schon seit den siebziger Jahren, damals noch in

Kopenhagen, als Doppelagent mit westlichen Geheimdiensten

in Verbindung. Ein Mann, der einen großen Koffer auspacken

konnte, als er jetzt überlief.

Das ist ein Schluck aus der Pulle für Englands Secret

Service, der selten so erfolgreich war wie in diesem Fall

England hat gründliche Auskehr gehalten, was den deutschen

Diensten weniger zu liegen scheint Sie halten fürAgenten, die

sie als Sicherheitsrisiko kennen, lieber warme Umschläge be-

reit weil sie fürchten, ein harter Zugriff würde sie zu einem

noch größeren Risiko machen. Seitdem Frühjahr verzögert die

Tschechoslowakei die Abberufung eines längst enttarnten

Spions an ihrer Bonner Botschaft die bisher auf wiederholte

Anmahnungen des Auswärtigen Amtes, den Agenten zurück-

zuziehen, nicht reagiert hat

Lebt es sich so schön mit den Sicherheitsrisiken? Die Eng-

länder scheinen nicht dieser Meinung zu sein. Sie haben dem
Kreml signalisiert daß sie nach dem großen Hausputz der

fünfundzwanzigAusweisungen nichts gegen eine Aufstockung

des Personals der beiderseitigen Botschaften hätten. Das ist

eine herrlich unterkühlte Einstellung. Sie sagt den Sowjets

zweierlei: daß London auf gute diplomatische Beziehungen

gesteigerten Wertlegt Und zweitens, daß es sich keine Illusio-

nen über Spionage macht die esimmergegeben hatund geben

wird, ein „way of life“ der zwischenstaatlichen Beziehungen,

der die Wege der großen Politik nicht zu kreuzen braucht

Eine Sprache, die Michail Gorbatschow verstehen wird. Wer

ihm mit einer gelben Karte des nur angedrohten Platzverwei-

ses unter der Nase fuchtelt kann ihm kaum imponieren. Es

muß schon die rote Karte sein, die ein ganzes Agententeam in

die Kabinen schickt Natürlich kann uns die sowjetische Ent-

rüstungsprosa nicht erspart bleiben, daß England damit bös-

willig den Genfer Gipfel stört Doch soviel englische Spione

2ibtes in Moskau nicht, daß der Kreml gleichwertige Vergel-

tung üben könnte. Und das wissen die Russen am besten.

IMGESPRÄCH K. Barcikowski
t
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Die Quoten-Frauen kommen
Von Peter Dittmar

17 ompromisse können eine Tu-
|\. gend fiAin, Qnntpnrpgriimgpn
aber sind eine Untugend. Das leh-

ren der Stahl- und derAgrarmarkt
TmpnrthftsghranTningen und
manch andere Quotierung, die die

Zwülingsschwester der Subventio-

nierung ist Und was für die Wirt-

schaft schlecht ist erweist sich

auch auf einem scheinbar ganz an-

deren Spielregeln unterworfenen
Gebiet als unvernünftig: der Ver-

wirklichung der Gleichberechti-

gung von Mann und Frau. Trotz-

dem neigt eine unserer großen Par-

teien dazu, die innerparteiliche De-
mokratie künftig an die Kette einer

Quotierung zu legen.

Es geht beidiesen Überlegungen
um eine stärkere Beteiligung der
Frauen in den Volksvertretungen

und an den Hochschulen. Das Pro-

blem ist nicht neu. Und niemand
wird Maßnahmen, die geeignet

sind, die politische Repräsentanz
und die Universitätskamere von
Frauen zu fordern, ablehnen. Aber
sie dürfen im Prinzip nicht über
den Grundsatz, der z. B. in Ham-
burg güt hinausgehen, daß bei

gleicher Qualifikation der weib-
liche Bewerber zu bevorzugen sei
Ob Sprachkosmetik, wie sie ge-

rade im Hessischen Landtagdebat-
tiert wurde, ein Beitrag zurGleich-
berechtigung sein kann,muß aller-

dings bezweifelt werden. Dort be-

antragten die Grünen, daß in allen

Gesetzen die männliche und weib-
liche Form nebeneinander stehen
sollen, also nicht nur von „Mini-

stem“, sondern zugleich von „Mini-
sterinnen“, nicht nur von „Präsi-

denten“, sondern auch von „Präsi-

dentinnen* usw. geschrieben ste-

hen müsse „Sprache ist Teil der
Frauenpolitik“ begründete die

Grüne Priska Hinz den Antrag. Die
FDP-Abgeordnete RuthWagner er-

widerte, daß kaum „allein durch
Sprache gesellschaftliche Realitä-

tmi verändert werden“.
Da sich unter dem Frauen in der

SPD aitm* feministische Ungeduld
ausbreitet, wächst der Drang,
durch Quotenregdungen den Vor-
marsch der Frauen zu forcieren. In
dieser Woche beschloß der Bremer
Parteivorstand, daß bis 1995 die
Hälfte aller Bürgerschaftsmandate
der SPD von Frauen wahrgenom-
men werden sollen (heute neun-
zehn Prozent). Unlängst erzählte

Willy Brandt bei einer Femsehbe-
fragung, daß die SPD-Frauen vor
nicht allzu langer Zeit noch gegen
Quoten gewesen seien. Doch neu-
erdings hahpn sie diese Meinung

geändert und plädieren für die

Macht durch Prozente. Brandt hat

dagegen nichts einzuwenden. Er
machte sich den Vorschlag der Ge-
nossen in Südbayem zu eigen, daß
der Prozentsatz der Mandate für

Frauen mindestens dm Prozent-
satz der weiblich»! Partei-Mitglie-

der (ein.Viertel) entsprechen solle.

Das scheint auf den ersten Blick
vernünftig zu sein. Aber eben nur
auf den ersten Blick. Denn diese

Idee läßt sich nur durch eine rigo-

rose Gängelung der Delegierten-

versammlungen bei der Kandida-
tenaufstellung durchsetzen. In den
Bundestag werden in der Regel nur
ein Fünftel neue Abgeordnete ge-

wählt, die anderen werden wieder-
gewählt. Die Neulinge müßten
dann also künftig wohl alle weib-
lich sein; die Delegierten dürften
nicht mehr den ihrerMeinung nach
Besten wählen, sondern halten
sich - wenngleich unter anderem
Vorzeichen - mit dem „cherchezla
femme“ zu bescheiden. Damit wür-
deeinem seltsamen Politikerinnen-

typ der Weg bereitet, der „Quoten-
Emma“, die als mächtigstes Argu-
ment ihr Geschlecht hat.

Zugleich wird dabei deutlich,

daß sozialistische und sozialdemo-
kratische Politiker nur zu oft

Gleichberechtigung mit Gleichma-
cherei verwechseln. Sie wollen,

daß alle Läufer gleichzeitigam Ziel

ankommen - und müssen dement-
sprechend die Startbedingungen
für die Besseren verschlechtern.

Diese Tendenz beeinflußt auffäl-

lig auch die Bildungspolitik. Die
hessische Ministerin für Wissen-
schaft und Kunst, Vera Rüdiger,

Weibliche Logik

hat jreräerongspläne, Quotenre-

gelungen und besondere Verfah-

rensbestimmungen bei Stellenbe-

setzungen“ ins Gespräch gebracht,

um den Anteil der Frauen unter

den Professoren (derzeit 5,5 Pro-

zent) und wissenschaftlichen Mit-

arbeitern der Hochschulen (derzeit

18,1 Prozent) zu erhöhen. Was plau-

sibel klingt — nämlich eine Quote
für den Anteil weiblicher Professo-

ren und Wissenschaftler festzule-

gen erweist sich in der Praxis als

Ursache neuer Diskriminierungen.

Diese Erfahrung haben uns die

Amerikaner voraus.

Dort wurden nämlich für die

Lehrkörper Quotenregelungen und
besondere Berufungsverfahren für

Frauen und Farbige festgelegt In-

folgedessen stand nicht mehr die

Frage der Qualifikation, sondern
die des Geschlechts und der Haut-

farbe an erst»: Stelle. Was das be-

deutete, bekamen die auf diese

Weise Beförderten zu spüren. Man
nahm sie wissenschaftlich nicht

ernst Deshalb regte sich der Pro-

test gegen die Quotenregelung und
das besondere Berufungsveifahren

auch zuerst unter den weiblichen
oder farbigen Wissenschaftlern, die
sich mit ihren männlichen weißen
Kollegen messen konnten, weil ih-

nen nun unterstellt wurde, daß sie

ihre Karriere lediglich unwissen-

schaftlichen Merkmalen zu ver-

danken hätten. Das wiederum
wirkte sich auf ihre Studentenzah-

len, die Publikatioxismöglichkeiten

und die Teilnahme am wissen-

schaftlichen Leben, die Einladung
zu Tagungen und Vorträgen, die

Förderung ihrer Forschungen und
vieles andere negativ aus.

Sollten solche Einsichten den
Hessen verschlossen geblieben

sein? Dann haben sie immerhin die

Chance, dem JDiscountprofessor“, i

der seine Berufung linker Klunge-
lei und nicht der Habilitation ver-

dankt künftig die „Quotenprofes-
sorin“ an die Seite zu stellen. Das
mag in den Augen der „Quotenpoli-

tikeriimnen“ kein Nachteil sein.

Aber ob die Verfassimgsrichter die-
se Praxis gutheißen, ist zweifelhaft

In den USA sind jedenfalls mehre-
re weiße Männer erfolgreich vor
Gericht gegangen, weü sie im Beru-
fungsverfahren wegen ihres Ge-
schlechts und ihrer Hautfarbe dis-

kriminiert wurden und damit der
Gleichheitsgrundsatz der Verfas-

sung verletzt wurde.

Von Joachim GörHch

Wann immer im „Weißen Haus“,

wie der polnische Volksmund
das ZK-Gebäude in Warschau be-

zeichnet ein Unterhändler fürdelika-

te Missionen benötigt wird, ruft man
Kazimierz Bazrikowski, der Doktor

der Agrarwissenschaften, Politbüro-

und Staatsratsmitglied sowie Vorsit-

zender der KP-Abgeordneten im
Sejm ist und der zur Zeit auf Einla-

dung der SPD zu Gesprächen in der

Bundesrepublik weit
Barcikowski ist auch Vorritzender

der Kommission Kirche/Staat er hat

sich im Dialog mit dem Primas von
Polen im Sinne der KP bewährt Er

mischte kräftig in der geplanten und
bisher n.k*h> «»gfeiwHg gekommenen
Westhilfe für Polens Landwirtschaft

mit Neuerdings ist er im Politbüro

auch für Kontakte zu westlichen So-

zialisten geständig.

Der Politiker stieß erat nach dem
Krieg zum Kommunismus, im Kriege

diente er in der nationalpolnischen

Untergrundarmee AK. 1927 wurde er

im bäuerlichen Zglechow geboren.

1946 wurde er Spitzenfunktionär der

DorQugend-Organisation „WICI“, ei-

nem Teil der damaligen Bauernpar-

tei. Bald erkannte er die Marschrich-

tung: Er trieb seine Organisation zur

gend.

Nach ripm Studienabschluß an dar

Hochschule für Landwirtschaft in

Lodz wurde Barcikowski zu den „hö-

heren Weihen“ der KP zugelassen: Er
studierteanderParteihochschule des
ZK in Warschau. Von 1982-1965 war
er Vorsitzender des wieder zugelasse-

nen Dorfiugendverbandes, danach
stellvertretender Chefder Organisati-

on beim tr-

der KP und Chefredak-

teuer des parteitheoretischen Monats-

heftes „Zycie Partii“ (Farteüeben).

Dann wurde er Parteibezirkschef in

Posen, war dort für die Posener Mes-

se verantwortlich. Darauf folgte der

Aufstieg ins ZK Zwischen 1974 und
1977 warer Landwirtschaftsminister,

dabei forderte er die privaten Groß-
bauern sowie die Spezialisierung der
Landwirtschaftsbetriebe. Er gelangte

ins Politbüro und wurde stellvertre-

tender Ministerpräsident Kurzfristig

•f'ft

Gast der SPD: das polrasche Polit-

büro-Mitglied Barcikowski
. FOTO CAMERA PRESS

war er auch Parteichef und Stadtprä-

sident von Krakau, wo er Kontakt

zum damaligen Kardinal Erzbischof

Wojtyla, den heutigen Papst bekam,

der seine Konzitianz schätzte.

.Der frühere Parteichef Edward
Gierek wußte nicht nur diese Bezie-

hung und andere Verhandlungsquali-

täten zu schätzen. Als es an der Ost-

seeküste brenzlig wurde, vornehm-

.

lieh in Stettin, wo die Ostseeflotte der

Sowjets ihren Stützpunkt hat, schick-

te Gierek Barcikowski dorthin, der

Sowjets und polnische Hafenarbeiter

gleichermaßen besänftigen konnte.

Dabei kam ihm zugute, daß er den
moderaten Part in der KP-Führung
spielt

Giereks Nachfolger Jaruzelski

übernahm Barcikowski, den er zum
Verbindungsmann zu polnischen Bi-

schofskonferenzen und zu Teilen der
Opposition weit«- aufbaute. Als dann
der General im Dezember 1981 das

Kriegsrecht ausriefund einen Militär-

rat als vorläufiges Exekutivorgan

gründete, gehörte neben Vizepremier

Rakowski nur Barcikowski zu den
Zivilisten, die unmittelbar zum Gene-

ral-Diktator Zutritt hatten. Jetzt ist er

dazu auserkoren, das ramponierte

Ansehen des Regimes bei westlichen

Sozialdemokraten aufzubessem.

DIE MEINUNG DER ANDEREN
JXX BADISCHE IBP-

NEUESTE NACHRICHTEN
Piegmfarq&er ZuMtun «lhUvkrt dteAr~
bdlcpiitx-Aoptntftn der nrncuTerimi-
fcen;

Es gibt eine Kehrseite zur Jobkil-

j

ler-Gefahr überall entstehen neue
Arbeitsplätze, etwa im Dienstlei-

stungsgewerbe, wo Roboter die Ar-
beit erledigen, die Firmen aber wie-

der darin konkurrieren müssen, daß
der Kunde „menschlich“ betreut

wird. Andere Beispiele besagen, daß
trotz der durch Mikroelektronik aus-

gelösten Rationalisierung in der Au-
tomobilindustrie, bei Banken und
Versicherungen, die Zahl der Be-

schäftigten in diesen Branchen zu-

nimmt Die Faustformel lautet Mi-
kroelektronik erhöht die Produktivi-

tät der Wirtschaft, stärkt die Wettbe-
werbsfähigkeit und schafft so die Ba-

sis für neue und sichere Arbeitsplät-

ze.

AUGSBURGER
ALLGEMEINE

Sie — mn rfi—
bayerisches Gericht*:

Manche Leute haben ja immer
schon gesagt, daß das Fernsehpro-
gramm keinen roten Heller wert sei
Sie werden sich nun durch den baye-
rischen Verwaltungsgerichtshof be-

stätigt sehen. Denn der hat herausge-
funden, daß die Öffentlich-rechtli-

chen Rundftinkanstalten zu Unrecht
Gebühren für ihre Sendungen erhe-

ben - und das schon 16 Jahre lang.

Eigentlich tröstlich für den Bürger,
daß eine Absprache zwischen Franz
Josef Strauß, Johannes Rau und all

den anderen Länderchefs nicht ge-

nügt, Hörem und Zuschauern Geld

aus der Tasche zu ziehen. Sondern
daß es dazu eines richtigen Gesetzes

bedarf, weil unsere Sendeanstalten

öffentlich-rechtliche Einrichtungen
sind. Den Juristen, die in deren was-
serkopfgroßen Verwaltungen oder
bei den zuständigen staatlichen Stel-

len beschäftigt sind, stellt so ein Ur-

teil nicht gerade ein glänzendes Zeug-
nis aus. Sie dürfen sich geohrfeigt

fühlen. Den Dauerauftrag bei der
Bank zu stornieren oder die 16.25DM
fortan am Stammtisch auszugeben,
wäre kurzsichtig. Zum einen ist das
Urteil noch nicht rechtskräftig, zum
anderen ist sicher, daß eine höhere
Instanz es überprüft, wenn auch
wahrscheinlich bestätigt Aber dann
wird das fehlende Gesetz schnell und
rückwirkend nachgeliefert werden.

WESTFÄLISCHE

ESRUNDSCHAU

Was Privatuntemehmen in zwei Jahren leisten können
130 Katalysator-Modelle auf der IAA / Von Heinz Horrmann

Der letzte Punkt auf der IAA-
Einladimgsliste 1983 ent-

sprach der Stimmungslage: Die
Messe-Seelsorger baten zum „ver-

kehrspolitischen Nachtgebet“. Un-
mittelbar vor der damaligen Schau
war den Verantwortlichen der
deutschen Schlüsselindustrie die

Stimmung gründlich vergällt wor-

den. Innenminister Zimmermann
hatte die kurzfristige Einführung
des Katalysators angekündigt
Gut zwei Jahre sollte den Her-

steilem zur Entwicklungund Ferti-a der sauberen Fahrzeuge
Schadstoßuniwandler blä-

hen. Empörte sich Ford-General

Daniel Goeudeverti „Wozu die Ja-

paner und die Amerikaner fünf
Jahre und mehr Vorlauf bekamen,
das kann die deutsche Industrie

nicht in der halben Zeit bewerk-
stelligen.“

Ferdinand Beicfcler, der Opel-
Vorstandsvorsitzende, bekundete
damals im Fernsehen: „Wenn die

endgültigen Grenzwerte auf dem
Tisch liegen, benötigen wir noch
mindestens drei Jahre bis zur Um-
stellung der Produkte. Katalysa-

tor-Autos können allerfrühestens

im Herbst ’87 angeboten werden“
Dieser Meinung schlossen sich

Porsche-Entwicklungschef Hel-

muth Bott und BMW-Chef Eber-
hard von Kumheim an.

Selbst VW-General CarlHahn tat

Zimmermanns Zeitplan mit dem
Hinweis ab: „Von der Entwicklung
her möglich, aber produktionstech-

nisch nicht machbar," Das, wie ge-

sagt, war die Grabesstimmung vor
zwei Jahren. Opel-Vorstand Hans
Wilhelm Gab hielt’s mit den Seel-

sorgern: „Da hilft nur noch beten“
In i diesen Tagen strahlt die

Frankfurter IAA in altem Glanz.

Das größte Branchen-Schaufenster

der Welt offeriert wie selbstver-

ständlich hundertdreißig Katalysa-

tor-Modelle und Varianten beste-

hender Baureihen. Die meisten da-

von stammen von deutschen Un-
ternehmen
Im Licht der Spots drehtsich auf

dem VW-Stand einModell, das die

technischen Zusammenhänge der
Schadstoffunrorancüung sichtbar

werden läßt, ein Golf mit Katalysa-

tor. Gleich nebenan weist VW dar-

auf hin, daß selbst die extrem
sportlichen GTIs und Sechzehn-
VentÜer mit dem aufgezwungenen
platinbezogenen Wabentopt in

dem die Stickoxide, Kohlenwasser-
stoffe und Kohlenmonoxide in (un-

schädlichen) Wasserdampf ver-

wandelt werden, lieferbar sind.VW
hat in Deutschland (wie Porsche in

Le Mans) belegt, daß die Katalysa-

toren auch den Dauerbelastungen

eines Rennens gewachsen sind.

BMW, Mercedes und Audi halten

für jede Baureihe eine Katalysator-

Alternative bereit

Opel und Ford, die die größten

Schwierigkeiten mit der Umstel-
lung hatten, weü ein Vorlaufdurch
Exporterfehmng in dieUSA fehlte,

machen in Wortund Tonden Besu-
chern klar, daß Escort, Kadett,

Scorpio oder Rekord, Sierra und
Ascona gegen Aufpreisauchsebad-
stoffarm geliefert werden können-

selbstverständlich! Und Porsche
setzt allen eins drauf Der 959
(430 000 Maris), das teuerste,

schnellste und aufwendigste Auto
der Welt, ist in der Straßenversion

nur mit Katalysator lieferbar.

Wie ist diese wunderbare Wand-
lung zu erklären? Haben die Unter-
nehmer vor zwei Jahren „gemau-
ert“, wie Zimmermann damals
klagte, haben sie tiefgestapelt oder
geblufft? Nichts davon. Es war ein
Kraftakt ohne Beispiel in der Ge-
schichte des Automobils. Mt glan-
zenden IngeniraiTteistnngpn, aber
auch Rückstellung anderer Aufga-
ben und rund dreißig MiTlinnpn

Mark Entwicklungskosten.
Nun sitzen damals wie heute in

keinem der Unternehmen Wohltä-
ter, sondern kühl kalkulierende
Manager. Hinter Anstrengungen
und Eüe* stehen also Zwänge und
Gründe. Zum einen hat sich das
Umweltbewußtsein völlig gewan-
delt.

Auch wenn bis heute noch im-
mer nicht schlüssig belegt ist, daß
Autoabgase primär für das Wald-
sterben verantwortlich sind, macht
sich der Durchschnittsbürgerdoch
mehr denn je Gedanken über die
gute Luft Hinzu kommt die Sorge
der Unternehmer um die Wettbe-
werbsfähigkeit Die Gefahr, daß
die Kunden auf japanische Fahr-

zeuge umsteigen, die bereits seit

Jahren mit dieser Technologie aus-
gerüstet sind hangt wie eine Ge-
witterwolke über dem Markt Das
wichtigste aller Druckmittel ist

aber ein drohendes Tempolimit.
Denn das würde den Lebensnerv
der deutschen Hersteller treffen.

Opel-Chef Beickler bekennt:
„Tempo 100 würde den techni-
schen Vorsprung deutscher Fahr-
zeuge unwichtig machen." Das
heißt ohne notwendige innovative

Dynamik würde der erreichte tech-

nische Stand eingefroren. In Ame-
rika und Japan entfiele in der High
Group (Mercedes, BMW, Porsche
und Audi) das Prädikat „Auto-
bahn-erprobt“, was ein Synomym
für höchste Technologie ist

Die umwektechniscben Anfor-
derungen. die ein Tempo-Limit
überflüssig machen, haben die Fir-

men erfüllt. Jetzt entscheidet der
Kunde. Nach einer Untersuchung,
die der VDA gestern bekannigab,
werden in diesem Jahr schon ein

Viertel der Neuzulassungen schad-

stoffaxme Automobile sein. Wer
hätte das vor zwei Jahren gedacht?

Die SPD, sagte Rau gestern in

Wien, könne (und meinte wohl auch:
dürfe) im Bundestagswahlkampf auf
keinerlei Partner rechnen. Man mag
dahinter seine Absicht vermuten, der
leidigen Rot-Grün-Diskussion, die er

im nordrhein-westfälischen Wahl-
kampferst in den letzten Monaten vor
dem 12. Mai (dann allerdings wir-
kungsvoll) in den Griff bekam, ein für

allemal die Spitze abzubrechen. Aber
dahinter steckt wohl auch ein gutes
Stück Überzeugung: Ein Mann, der
seine Absage an die Grünen an Rhein
und Ruhr damit begründet hat. daß
man das größte Land der Bundesre-
publik einer solchen Partnerschaft
nicht anvertrauen dürfe, kann
schwerlich etwas anderes sagen,
wenn es um die Bundesrepublik
selbst geht.

. *
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Der Kaiwlffriftf, imd Hnmiq-rfr»

von Bondern kamendorthin,wo
sonst die Etiketteregiert Eine
Kirmes im Kanzleramt-mit
Boris Becker und manch
nachdenklichen
Zwischenteilen. ..

Vcin EBERHARD NTTSCHKE
|
chon in der Halle fing ein Zehn-
jähriger den Bundeskanzler ab:

_ — „Sagen Sie mal, wie gefallt th-

nen denn Ihr Amt? Macht das Spaß?“
'

' i;*.-'1 Helmut Kohl gab ernsthafte Aus-
. kunft: „Es gibt Tage wie heute, da ist
~ es schon, und andere, da stinkt es mir.

Das kann man sich nicht aussuchen-
Ich verpatze auch mal was. Da wir

-V gerade bei den Noten sind: Wie bist

V. du denn in der Schule?"

Kinderfest im Kanzleramt, und
.. Bundeskanzler Helmut Kohl war der

•

' ;; - Erfinder. Wenn er so in den Park des

,
Palais Schaumburg blicke und sich

• ;
~ vorsteUe, daß das immer nur für so“
' wenige, feierlich' gekleidete und sich

•_ nach Protokoll bewegende Menschen
-’ ’^iübsch gemacht werde, dann habe er

' •’*
.. sich gedacht, „da mal 600 bis 700 Kin-

- der rumlaufen zu lassen". Und sie

~v kamen. Eingeladen waren zehn- bis
' 14jährige aus Bonner Schulen und

.
* - - L: aus Schulen der benachbarten Land-

••• kreise Altenkirchen, Neuwied, Ahr-
weiler, Rhein-Sieg-Kreis und Euskir-

chen, außerdem Kinder aus fünfBon-

- ner Kinderheimen. Zwischen Break-

, .
* dance^mppe, Jugendfeuerwehr und
v riesigen Disney-Figuren gab es noch
- einen besonders prominenten Deut-

- -- sehen, der auchaltersmäßig noch bei-

nahe auf ein Kinderfest paßt Boris

.
'--l Becker, der, begleitet von seinem die

Autogramme des Sohnes verteilen-
-: den Vater, gekommen war. Und weil

- .* sein Ruhm so frisch ist, waren vom
Fußball Sepp Maier, Berti Vogts, .To-

•
'

• ni Schumacher und Horst Koppel
- y von der Leichtathletik Ulrike Mey-

: fahrt nicht so dicht umlagert,

„In einer Zeit, in der so viele Kla-
gen über Kinderfeindlichkeit be-

. f

~— kannt werden“, so Kohl unter dem
r

\ \ i)rPF nüt bunten Luftballons und weiß-ro-

ten Lampions geschmückten Bun-
deskanzleramts-Eingang bei der Be-
grüßung, wollemanhiereinmal dafür
demonstrieren, daß Kinder auch an

und alle

Boris
diesem eher ernsten Ort Freude und
Zukunft bedeuteten. Hinter dem Par
lais Schaumburg drehte sich zum
Nulltarif Theos ^jähriges Karussell

Der „Schauplatz Jugendbuch* war
auf die Terrasse des alten Palais und
in den rheinseitigen Salon verlegt, es

gab einen Fahrradwettbeweib
, die

Sektion „Abenteuer Weltraum" mit
dem deutschen Astronauten UlfMer-
bold, Flugsimulatoren, ein „Lokora-
ma“, ein Fernsehstudio Selber-

machen, Malwettbewerbe.

Zunächst überschwemmte die un-
übersehbare und nur durch beglei-

tende Lehrer sacht in Schranken ge-

haltene Bande das gaum Gelände,
kletterte auf Moores monumentales
„Drei Figuren “-Bildwerk im Vorhol
erkundete, wo es Getränke und
belegte Brote gab, was man tun muß-
te, um den Fahmdwettbewerb - Prä-
miierung durch Bimdesverkehrsmi-
rüster Werner Dollinger - zu gewin-
nen.

Geschenke wurden mitgebracht
und übergeben: ein Korb Äpfel aus
Meckenheim, eine Hasche Kümmel
ein paar Flaschen Wein. „Woher?"
wollte Helmut Kohl da doch wissen.

Und er erfuhr, daß es sich um etwas
„garantiert ohne was drin" handelt,

ein „hausgemachter Wein von der
Ahr war das eben. Zwischendurch

Stoltenberg, daß er beim „
Haut den

Lukas“ gegen die 14jährigenjämmer-
lich unterlegen war, bestenfalls „im
unteren Mittelfeld“ habe er sich ge-

halten, das liege sicher an der feier-

lichen Aufmachung, in der er erschie-

nen sei wegen der Sitzungen gleich

danach.

Wahrend die Feuerwehrmusik vor-

beimarschierte und sich die Mam-
mutfiguren aus dem Kabinett Walt
Disneys nacheinander im Sonderfoto
mit Kohl ablichten ließen, die Teil-

nehmer am Malwettbewerb im Streß
über ihren Zeichenblöcken im Son-
nenlicht vor demPalais Schaumburg
lagen, sinnierte Kohl: „Ich bekomme
täglich unter hundert Briefen 25 in

Sachen Tierschutz und zwei bis drei

in Sachen Schutz des Kindes. Wir
müssen uns in Deutschland, glaube
ich, da ein wenig umstellen."

Vor sich her schob der Bundes-
kanzler, im Gefolge immw ^inwi gp-

treuen Eduard Ackermann und Re-

gierungssprecher Friedhelm Ost, eine

gegen seine Figur besonders zierlich

wirkende und bisher in Bonn nicht

sehr bekannte Dame. Es war Rita

Süssmuth, Professorin, künftige

Bundesministerm für Jugend, Fami-

lie und Gesundheit Heiner Geißler

hatte sich gerade am Freitag im Bun-
destagmit einerletzten Rede in Mim-
stereigenschaft verabschiedet »»nri

wird künftig nur noch als General-

sekretär der CDU und auf die kom-
menden Bundestagswahlen hinarbei-

ten wird. Die Nachfolgerinwurde von
Kohl unter Kindegubel gleich instru-

iert, wie man sich vor Fotografen zu
verhalten hat--, r ärhpln und spre-

chen, bis die aufhören. Sollen wir uns
auch noch auf den Kopf stellen?“

Boris Becker, der, wo er sich gera-

de zeigte, gnadenlos den meisten Zu-
lauf bekam, stellte sich im Fernseh-

studio dm Fragen von Zehnjährigen
mit größerer Ernsthaftigkeit als vor
den „großen Sportreportern“. Bis er

so etwa 40 sei wolle er weitermachen
mit dem Tennis, erfuhr man da, und
mit den Ehern kome er ganz gut aus,

obwohl er in letzter Zeit meistens im
Flugzeug sitze. Und als der flotteste

der kleinen Frager wissen wollte, wo
man denn einen Tennisplatz finde,

wenn man in Köln eben mitten in der
Stadt wohne und nur einen Garagen-

hof zum Üben habe, tröstete Boris

mit Anteilnahme:„Ich habe auch nur
mit einem. Garagenhof angefangen,

undvor einem Jahr bin ichauchnoch
in die Schule gegangen."

Helmut Kohl mußte einen zotteli-

gen Disney-Affen wegschieben, um
richtig vor einem Mikrofon zu stehen

und zu verkünden: „Sehen Sie sich

das Getümmel hier an! Warum gibt es

eigentlich bei uns soviel Zukunfts-

Pessimismus? Ich habeneulich einen
Geistlichen getroffen, der nach 40
Jahren in der Mission zum erstenmal

wieder in Deutschland war. Do- sagte

zu.min Man sieht in diesem Land so

viele Gehetzte und so wenig Kinder!

Das war dem als erstes aufjgefalten.

Und als zweites habe ich ihm gesagt,

daß in der Bundesrepublik Deutsch-

land im letzten Jahr auf hundert To-

desfalle nur 67 Geburten kamen."

Durch Quizfragen mit Prämierung,
Fechtdemonstrationen, Bozen, Tur-

nen, Korbball und die ganze aufge-

baute Kinnes voneinander getrennt,

absolvierte Hannelore Kohl abseits

ihres Mannes ein eigenes Programm.
Hier waren die Antworten auf Fragen
der Jugend mütterlicher, während
man bei Helmut Kohl mehr Autorität

heraushören konnte. Der kleine Tu-
nesier Hassan Yatirai, der eine Bon-
ner Schule besucht, drängte sich im-
mer wieder mit der Frage vor. „Herr

Kohl was haben Sie denn gelesen, als

Sie so alt waren, wie ich?“. Endlich
nahm sich eine Femsehmannschaft
des Knaben an, postierte ihn neben
dem Regierungschef im Visier der
Kamera, und nun hörte man die Ant-
wort- „Als ich so alt war wieDu, habe
ich jede Nacht im Keller gesessen,

mein Bruder war gefallen. Kurz dar-

auf war der Krieg aus und ich habe
gelesen, was das für ein Staat gewe-
sen war, der ihn führte. Ich dachte:

Du hast Glück, du genießt die Frei-

heit“.

Und dann geschah es oft genug,

daß Helmut Kohl ein Mädchen, einen
Jungen, so wie nebenbei anstupste

und Dinge wissen wollte wie: „Na,

hat sich das dennwenigstens gelohnt
für euch heute - nach dem Stunden-

plan?" Und hörte begeistert: „Oh ja -

ausgefallen Mathe, Latein, Deutsch
und Französisch."

... ..ias,sv
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Die „schwarze Kasse“ des Friedrich Flick

Eberhard von Brauchitsch
FOTO SVEN SIMON

Ausffihrliclisagte gestern der
Angeklagte von Branchitsch
überdie lange Spenden-
Traditionim Hanse Flick ans.
Dabei ging esvordem Bonner
Landgericht auchum die

Geldwünscheder
Sozialdemokraten.

Von WERNER KAHL
T"X er Patriarchnahm ein, was das
I ^wachsende Heer seiner Ange-
JL-^stellten und Arbeiter an Rhein,
Ruhr und anderswo erwirtschaftete,

und schüttete seinerseits mit vollen

Händen Gaben unters Volk. Bis zu

seinem Tod 1972 hatte Friedrich

üick, der Herr über den nach ihm
benannten Konzern, die Hand auf ei-

nem nur ihm zugänglichen Füllhorn,

aus dem er persönlich Spenden ver-

teilte.

Über diese geheimnisvolle

„schwarze Kasse“ des Industrie-

magnaten berichtete gestern zum er-

stenmal der. frühere persönlich haf-

tende Flick-Gesellschafte-, Eberhard
von Brauchitsch, im „Spenden-Fro-

zeß“ vor der 7. Großen Strafkammer
des Bonner Landgerichts.

Großzügig zu spenden war bei

Flicks Tradition. Schon in der Weima-
rer Republik gab das Unternehmen -

beispielsweise im Jahre 1931, zwei

Jahre vor der Machtergreifung durch
Hitler - 1.5 Millionen Reichsmark im
politischen Bereich ans. Mehr als 80

Prozent der Spendengelder flössen

jedoch an Gegner der Nationalsoziali-
sten, betonte vonBrauchitsch zudem
allgemeinen „Spendenwesen“ im
Haus Flick. Der alte flick bedachte
demzufolge nach dem Kriegen unge-
wöhnlich großzügigem Maß“ soziale,

karitative und kirchliche Einrichtun-

gen, wissensphaft.Hphp Institutionen,

Sportverbände und kommunale Stel-

len.

In den jüchtpolitischen Bereich“
floß nach den Angaben von Brau-
chitschs ein Mehrfaches dessen, was

.

für die Politik zur Verfügung gestellt

wurde: 40 Millionen zwischen 1963

und 1977, darunter 5,5 Millionen für

die Diakonie Düsseldorf-Kaisers-

werth und 8,24 Millionen, für wissen-

schaftliche Zwecke, speziell zur För-

derung des Umweltschutzes, lange,

bevor die Grünen Naturbelange zu

ihrem Reservat erklärten.

„Das Bild vom Konzernherrn
Friedrich Flick ist jedoch für die Öf-

fentlichkeit auch zu einem Zerrbild

gemacht worden", sagte von Brau-
chitsch. Dabei habe der Unternehmer
Flick stets vorrangig Spenden für ge-

meinnützige Zwecke verteilt und
„niemals“ daran gedacht, „Abhän-
gigkeiten zu schäften". Kein Geringe-

rer als Konrad Adenauer habe
schließlich, was den politischen Be-
reich betraf an die Wirtschaft

appelliert, durch Speiden einen
Beitrag zur Festigung der Demokra-

tie im Nachkriegsdeutschland zu lei-

sten.

Bei Flick wurde zwischen „offiziel-

len Spenden“ und „inoffiziellen" Zu-
wendungen unterschieden. Offizielle

Gaben winden bargeldlos überwie-

sen und steuerlich als Betriebsausga-

ben registriert. Die sogenannten inof-

fiziellen Spenden kamen aus dem
„versteuerten Betriebsgewinn". Bar-

geld wurde zum Beispiel Politikern

auf deren Wunsch übergeben, wenn
das Geld nicht in den großen Partei-

topf für die aUgpmpinAn Ausgaben
eingebracht werden, sondern gezielt

für den Wahlkampf dienen sollte. Bei

Flick ging man davon aus, daß der

vorgeschriebene Rechenschaftsbe-

richt für Parteien über Spenden aus-

reichend war.

Bei Gesprächen von Parteipoliti-

kem mit Repräsentanten des Hauses
Flick spielte auch der inzwischen ver-

storbene SFD-Schatzmeister Alfred

Nau eine Rolle. Die Besorgnis bei

flick Ende der siebziger Jahre, daß
Spenden für die Parteien nicht recht-

mäßig sein könnten, hat nach dem
Bericht von Brauchitschs der sozial-

demokratische Schatzmeister abge-

wiegeltund das Unternehmen zu wei-
teren Spenden veranlaßt Von führen-

den SPD-Genossen war Nau immer
wieder nach dessen Angaben bei

Treffen mit dem Flick-Manager um
„Gefälligkeiten“ gebeten worden,

„für die Geld in der Parteikasse nicht

zur Verfügung stand“. So seien Auf-

zeichnungen durch Fragen von Nau
entstanden - bereits in Veröffentli-

chungen aus Justizakten als „wg.

Brandt“ usw. zitiert die den „fal-

schen Eindruck“ erweckten, als habe
es sich „um unmittelbare Zahlungen"
an die in den Gesprächsnotizen ge-

nannten Personen gehandelt Die
Staatsanwaltschaft wird nun Willy

Brandt und andere SPD-Spitzenpoli-

tiker zu diesem Bereich äs Zeugen
laden.

Bei Gesprächen unter vier Augen
mit dem damaligen Bundespräsiden-
ten Gustav Heinemann (SPD) hatte

dieser von Brauchitsch dazu ange-

regt, mit Heinemanns Referent Mark-
scheffel ein „Beratungsverhältnis“ zu
begründen. Es sei Heinemann darum
gegangen, die gesellschaftspolitische

Gegnerschaft zu relativieren und Ge-
gensätze zwischen den demokrati-

schen Parteien zu überbrucken. Von
Brauchitsch forderte Markscheffel

daraufhin auf das Einverständnis der

SPD-Spitze einzuholen. Daß die

SFD-Führung sich heute nicht mehr
daran erinnere, stelle ihr kein gutes

Zeugnis aus.

Im Reißwolf landeten 1980 „unzäh-

lige Bettelbriefe", die sich bei Flick

stapelten. Hätten die Staatsanwälte

auch diese Briefe aus den politischen

Etagen beschlagnahmt, wären die

Absender vermutlich gezwungen,
sich demnächst den über 150 Zeugen
anzuschließen, die bereits für den
Prozeß „wg. Flick" avisiert wurden.

Rolf Liebermann,

der Visionär von
der Dammtorstraße

Bestaunt von den jungen Gästen: Prominenz aus Sport und Politik, Ulrike Meyfartb, Boris Becker, Helmut Kohl
FOTO: AP

AlsKomponisterwarb er

Ansehen, berühmt wurde er

jedoch vor allem als Intendant

der Hamburgischen Staatsoper,

derer von 1959 bis 1973

Vorstand und die er non wieder
seit Februar dieses Jahres leitet:

RolfLiebermann, Heute wird er

75.

Von KLÄRE WARNECKE

Warum sind Sie eigentlich

nach Dresden gekommen,
Herr Liebermann?“, hatte

ein „DDR“-Journalist beim Juni-

Gastspiel der Hamburgischen Staats-

oper im Elb-Florenz gestichelt Als
sicher plazierter Volley kam die Re-

plik: „Um Ihnen eine Freude zu ma-
chen!" Das Auditorium war entzückt
Wieder einmal Punkt, Satz und Sieg
für Rolf Liebermann, den Tausend-
sassa und großen alten Mann des eu-

ropäischen Musiktheaters, der heute

seinen 75. Geburstag feiert und dem
Altbundespräsident Walter Scheel
zur Mittagsstunde im Opernhaus an
der Dammtorstraße ein Ständchen
bringt

Denn in Hamburg, am Ort seiner

großen Triumphe, regiert er ja nun
wieder, der Maestro des gewieften
Charmes, des effektsicheren Manage-
ments und der emphatischen Opern-
visionen. Von hier aus schickt er sei-

ne Botschaften von
einer besseren, de-

mokratischeren

Oper in die Welt in

der unerschütterli-

chen Hoffnung
, das

Überlebens-Allheil-

mittel gefunden zu
haben. Von hier aus
brüskiert er die

Schickeria mit stolz

angehobenen Pre-

mieren-Abonne-
ments, buhlt um die

Jeans-Jugend mit
Dumpingpreisen für

den Olymp und
sucht das Opern-
volk spektakulär zu
vergrößern mit ko-
stenlosen TV-Über-
tragungen ins Con-
gress Centruin.

Schaumschläge-
reien das alles, mo-
dische Schwarmgei-
sterei große Gesten,
die letztlich kaum
etwas verändern?
Nun, wie auch im-

mer man diesen

oder jenen Vorstoß
Liebermanns im Detail beurteilen

mag, sicher ist, daß der Schweizer zu
den glänzenden Persönlichkeiten

zählt, denen Pragmatismus und ani-

mierende Phantasie auf glücklichste

Weise zu Gebote stehen. Und das be-

trifft den Komponisten Liebermann
ebenso wie den für seine Künstler, für

neue Ideen und neue Werke fechten-

den Opem-Prinzipal

Denn daß er sich - von den Kory-
phäen Hermann Scherchen und Wla-
dimir Vogel mit Rüstzeug versehen -

als Komponist bereits die schönsten
Meriten erworben hatte, bevor er sich

nach zwei Jahren als Musikabtei-

lungsleiter beim NDR 1959 ganz dem
Management der Hamburgischen
Staatsoper verschrieb, dürfte ihm von
vornherein jene durchschlagende Au-
torität gesichert haben, die unerläß-

lich ist für den Erfolg im heiklen

Opemgeschäft

Er hatte ja auf höchst intelligente

Weise sowohl mit seinen Opern, der
„Penelope" und der „Schule der

Frauen“, als auch mit seinen Orche-
ster- und Instrumentalwerken die

musikalischen Zeitströmungen etwa

des Jazz, des Neo-Barock und der
neoromantischen Expressivität zu ei-

ner eigenen, ausdrucksstarken Syn-

these gebracht Wie bestechend, zeig-

te jetzt sein „Capriccio für Sopran,

Violine und Orchester“ von 1959, das

ihm die Hamburger Philharmoniker

gerade als Ouvertüre zu seinem 75.

intonierten: ein köstlich raffinierter

Vokalisen-Zauber zu Schlagzeug-

Gerangel und Geigen-Gespinst.

Seine musikalische Kompetenz,
gekoppelt mit einer gehörigen Por-

tion Neugier, Wagemut und kos-

mopolitischem Weitblick, zog denn
auch in seinen schon legendären
Hamburger Jahren magnetisch die

Großen des Fachs in die Hansestadt
die er mit Kompositionsaufträgen
einzudecken liebte. Die Liste der Pro-
minenz führten Krenek. Henze, von
Einem, Klebe, Penderecki und natür-

lich Strawinsky an, dessen „Sintflut“

in Hamburg erstmals über die Bretter

ging.

Gewiß, unter seinen Auftragswer-

ken und Erstaufführungen waren
auch Eintagsfliegen und Flops. Das
hat man ihm später gern mit Häme
vorgehalten, zumal seine Novitäten

alles andere als billig waren. Doch hat

seine innovatorische Spielplanpoli-

tik, die sich zudem auf ein vorzügli-

ches Sängerensemble und attraktive

Regie-Experimente stützte, dem
Hamburger Haus erst das weit aus-

strahlende internationale Renommee
verschafft. Daß er dabei die als Pfef-

fersäcke verschrieenen Hamburger
Kaufleute als Mäzene gewinnen
konnte, war vielleicht sein glücklich-

MH75 vor neuuo Aufgaben: RoH Liebermann
FOTO: PETER PEITSCH

ster Coup, dessen Tragweite man an-

gesichts schrumpfender Subventio-
nen erst heute richtig begreift

So erfolgreich wie in Hamburg ope-
rierte er dann auch auf dem heikle-

ren, intrigengespickten Terrain der
Pariser Opera, die er mit einer ein-

drucksvollen Frischzellenkur aus

glänzenden Aufführungen etwa mit
Salti, Strahle-, Bouiez oder Chötau
und der internationalen Sängerelite

aufsehenerregend verjüngte.

Er selbst ist jung geblieben dabei
unternehmungslustig wie eh und je.

So wartet - neben seinen Hamburger
Pflichten - Genf für 1987 auf seine

Oper nach Ostrowskis bissigerKomö-
die „Der Wald“. Sie hat in seinem
Werkverzeichnis bereits einen promi-

nenten Platz, obwohl keiner weiß,

was davon schon wirklich steht
„Aber“, so Liebermann, „diese Oper
will ich ums Verrecken schreiben.“

Gewiß auch auf die Gefahr hin, daß
irgendein Kultur-Gewaltiger, wie sei-

nerzeit Tiburtius nach der mit Irm-

gard Seefried glanzvoll besetzten Lie-

bermann-„Capriccio“-Aufführung in

Berlin, den Sängern erklärt: „Hof-

fentlich hören wir Sie bald wieder in

einem Ihrer würdigen Stück." Auf
solche Pointen wartet der alte Fuchs
ja nur, um sie genüßlich der Nachwelt
zu vermachen.

nfl
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Wedemeier schlägt seine

Pflöcke im Rathaus ein
Von W. WESSENDORF

I
m Bremer Rathaus wird kräftigauf

den Putz gehauen, werden Wände
durchbrochen, Möbel gerückt, Ri-

scher Färbgeruch strömt aus dem
Eckzimmer im ersten Stock, das dem
Präsidenten des Senats im Zweistäd-

testaat Vorbehalten ist Die Renovie-

rungsarbeiten signalisieren einen

neuen Abschnitt in der bremischen

Politik: Nach 18 Jahren verläßt Bür-

germeister Hans Koschnick den
höchsten Regierungssessel, auf den
am 18. September der SPD-Frakti-

onsvorsitzende Klaus Wedemeier
wechselt

Ein resignierter Hans Koschnick
zieht von dannen, künftige internatio-

nale Aufgaben wahizunehmen. Von
Ämtern hat der 56jährige vorerst die

Nase voll, da hat er leidvolle Erfah-

rungen im Stammhaus an der Weser
gesammelt Denn die Macht hatte der

weit über die Landes- und Staats-

grenzen hoch angesehene SPD-Poli-

tiker schon lange nicht mehr. Pari»
und Fraktion diktierten, wo und vor
allem wie es längs ging. Das höhlte

Landesbericht

Bremen

den „großen Manitu“, wie Koschnick
einst von den Genossen genannt wur-
de, zu einer GalionsSgurseinerPartei

aus.

So kamen zur allgemeinen Wirt-

schaftsrezession die hausgemachten
Probleme, die das einst blühende Ge-
meinwesen Bremen stetig bergab

führten: in große Arbeitslosigkeit,

niedriges Wutschaftswachstum, an-

haltende Abwanderung von Einwoh-
nern utk! Betrieben, fortschreitende

Zerrüttung der Finanzen und eine

Pro-Kopf-Verschuldung, die doppelt

so hoch ist wie der Durchschnitt der
anderen Bundesländer.

Die rasante Talfahrt zwang Kosch-
nick bereits 1980, den Posten als

Stellvertreter der SFD-Bundesvorszt-
zenden niederzulegen. Sein Einsatz in

Bremen glich nunmehr dem einer

Feuerwehr, däbei wurdeihmdieWas-
serzufuhr oft von der eigenen Partei

abgedreht Da die Bremer Genossen
per Beschluß festgenagelt haben, daß
Regierungs- und Parteiämter unver-

einbar sind, ist der Präsident des Se-

nats weitgehendmachtlos, außerdem
fehlt ihm im Senat die Richtlinien-

kompetenz.

Nur gegen große Widerstände sei-

ner Partei gelang es Koschnick 1981,

das Mercedes-Werkin derHansestadt
anzusiedeln, es entpuppt sich inzwi-

schen als das modernste Automobil-
werk in Europa, beschäftigt 14000
Mitarbeiter und ist damit der größte

Arbeitgeber im kleinsten Bundes-
land Es gelang dem Bürgermeister

weiter, bei großen persönlichen An-
strengungen, die Raumfahrtindustrie

in der Hansestadt zu halten und da-

mit wichtige Zukunftstechnologien

in Norddeutschland zu sichern. See-

wärts ging es allerdings den Bach
hinab, unter spektakulären Umstän-
den wurde die Krupp-Werft AG We-
ser geschlossen, eine der renommier-

testen deutschen Reedereien, die

DDG „Hansa brach zusammen.

Der amtsmüde Bürgermeister warf

schließlich im Juni 1985 überra-

schend das Handtuch und benannte

seinen Nachfolger. Er suchte sich da-

bei den Mann ans, der ihm in den

vergangenen Jahren stets eine gehö-

rige Portion Macht nahm: Klaus We-

demeier, Kopf der SPD-Mehrheits-

fraktdon in der Bürgerschaft. Der
41jahrige gelernte Kaufmann, im
bayerischen Hof geboren, liebt die

Macht Das hat er als Fraktionsvorsit-

zender oft spüren lassen, er redete

sogar bei der Senatsbildung 1983 ein

Wörtchen mit Seit 1979 führt Wede-
meier die Fraktion, bis 1980 war er

Vorsitzender des SFD-Unterbezirks

Bremen-Ost der immer wieder ver-

sucht bundesweit linke Politikthe-

sen und Programme zu etablieren.

Als Vorsitzender der Fraktion, die

beschließt was in der Freien Hanse-

stadt Bremen gilt baute der Manager-

typ eine Achse zum SPD-Landesvor-
sitzenden Konrad Kunig und dem
Sprecher der Knanzdeputation und
deren Haushattsausschu B, Horst

Stacker, auf Stacker hatte sich auch

um die Nachfolge für den Fraktions-

vorsitz beworben. Doch machte Ku-
nig das Rennen, behält aber bis zum
Frühjahr den Landesvorsitz. „Wir

wollen“, ließ der Taktiker die Dele-

gierten auf dem vergangenen Partei-

tag wissen, „in Ruhe einen neuen
Landesvorsitzenden wählen.“ So
lange würde er sich die Doppelbela-

stung aufbürdea

Unterdessen schlägt Wedemeier
seine Pflöcke im Rathaus ein. Minde-
stens sieben Posten werden neu be-

setzt Der bisherige Chef der Senats-

kanzlei, Erwin Weiss, muß seinen

Platz für den Senatsdirektor im Res-

sort für Gesundheitund Sport, Hans-

Helmut Euler, räumen. Weiss geht im
Range eines Staatsrates als Senatsdi-

rektor in die Bonner Vertretung. Eu-

ler, Facharzt für innere Medizin, kam
1976 aus Berlin nach Bremen, damals

hatte der heute 43jährige bundesweit
Srhlag7Pil#»n tritt sninw linken Politik

gemacht

Das Personehkarussdl kostet na-

türlich viel Geld, obwohl die alte wie

die neue Landesregierung ständig

vom Sparen redet Doch nur zurück-

haltend kritisiert die größte Opposi-

tionspartei, CDU, die Personalpla-

nung des neuen Rathausherrn. Den
Senat, zwölfMitglieder stark, möchte
sie freilich verkleinert sehen, ironi-

scherweise wie der Stellvertreter We-
demeiers, Henning Scherf Wede-
meier meint dagegen: „Wir können
Senatoren doch nicht beliebig ab-

schieben, das tut unsere Partei

nicht“

Ein Senatorenstuhl bleibt aber

schon nach dem Wechsel in der Lan-

desregierung unbesetzt denn Bürger-
meister und Finanzsenator Moritz

Thape (65) schadet zeitgleich mit
Koschnick aus. Das erscheint konse-

quent dam Thape hatte das schwie-

rige Ressort 1979 nur aus Parteiräson

übernommen, nach drängenden Dis-

kussionen in den Entscba’dungsgre-

mien der Bremer SPD. Arbeitssena-

tor Claus Grobecker soll vorerst das

leere Staatssäckel verwalten.

Die letzten

Leben des
EBERHARD NITSCHKE,Bonn

Wenn sich Erich Mende in seinem
neuen Buch an denTod seines Partei-

freundes Wolfgang Döring am
17. Januar 1963 erinnert und dabei

der Vermutung Raum laßt er könne
von einem östlichen Geheimdienst
vergiftet worden sein, dann stimmt
das nicht mit dem Ablauf der drama-
tischen Ereignisse von damals über-

ein. Noch am 14. Januar 1963 war Dö-
ring vom Werksarzt in der Hauptver-
waltung des Kaufhauskönigs Helmut
Horten untersucht worden. Horten
und führende Männer derFDP waren
eng befreundet Das Urteil des Arz-
tes: „Sie müssen augenblicklich ins

Sanatorium wegen ihres Herzais.“

Um 1.40 Uhr in der Nacht zum
17. Januar 1963 war der Patient tot
Sein Führer Siegfried Opitz hatte

Wolfgang Döring nach einem 16-

Stunden-Tag zwischen Sitzungen
und Arbeitsrunden aus Bonn nach
Düsseldorf gefahren. Der stellvertre-

tende FDP-Vorsitzende, von dem je-

dermann'annahm, daß er der nächste
Vorsitzende der Partei werden wür-
de, hatte zuletztnoch in derWohnung
des CDU-Fraktionsvorsitzenden im
Bundestag, Heinrich von Brentano,
an einer Beratung teügenommen, wo
auch Erich Mende war. Es ging um
die Marschrichtung der Koalition im
Hinblick auf eine bevorstehende Pa-
ris-Reise von Bundeskanzler Konrad
Adenauer. Beginn der Besprechun-
gen war 20.30 Uhr, die Teilnehmer
gingen erst um 24.00 Uhr auseinan-

der. Auf der Türschwelle verabschie-

dete der Hausherr in Godesberg seine

Gäste, es wurde noch gelacht, und
Döring stieg unmittelbar danach in

seinen schwarzen Dienstwagen, ei-

nen Mercedes 220 S mit der Nummer
D-HD480.

„Eigentlich sollte man ja noch et-

was essen gehen“, habe sein Passa-

gier gesagt, hat sich derFahr«: spater

erinnert „aber es ist schon so spät
fahren Sie mal zu!“

Man fuhr mit gemäßigter Ge-
schwindigkeit auf der Autobahn in

Richtung Düsseldorf Döring, so sein

Fahrer nach dem tragischen Todes-
fall, habe während der Fahrt geschla-

fen. An der Autobahn-Ausfahrt Düs-
seldorf-Süd aber, wo die Betonpiste

der Autobahn in ein Basaltpflaster

mit Querrinnen überging, habe Dö-
ring pintelieh auffeestöhnt und sich,

während der Wagen schwankte, ans

Herz gegriffen.

Opitz fuhrauf sein Geheiß hin wei-

ter die acht Kilometer lange Strecke
bis zum Stadtrand. Aber noch vorher
ließ Döring anhaiten. „Ich muß at-

men“, sagte er und ordnete dann an,

sofort ins Krankenhaus gebracht zu
werden. Der Fahrer steuertedieStäd-
tischen Knmkenflnstaltpn an der

Mohrenstraße, die heutige Universi-

tätsklinik von Düsseldorf! an, wobei
er nun rücksichtslos auch rote

Ampeln außer acht, ließ.

Der Eingang zur Klinik ist nachts

durch ein hochgelassenes Gitter ver-

schlossen gewesen. Der Pförtnerwies
dem Fahrer den Wagen zur neuen
Chirurgischen Klinik im Kranken-
hauskomplex. Hier öffnete sich die

Stunden im

W. Döring

Wußte, daß er herzkrank war
WoHgang Döring. foto: dpa

Einfahrt durch Überfahrt einer Kon-
taktschweüe. Döring stieg noch ohne
Hilfe aus, kam aber nach zwei Minu-
ten wiederzum Wagen zurück Jper
sind wir falsch - schnell zurMedizini-

schen Klinik.“

Der diensttuende Arzt, Dr. Greuel,

ließ den Patinnen, der sich kaum
noch bewegen konnte, in ein Unter-

suchungszimmer legen, wo er ausge-
zogen und auf ein Bett gelegt wurde.
Der Arzt sei nach kurzer Untersu-

chung herausgekommen und habe
gesagt „Es ist sehr schlimm“, berich-

tete Opitz spater. Als Greuel eine

Spritze geben wollte, sah er schon,

daß Döring tot war. Das vorbereitete

EKG war hinfällig geworden. Der
letzte Satz, den Döring gesagt haben
soll, lautete: Jch gebe nicht an, Herr
Doktor, es geht mir wirklich frucht-

bar schlecht“

Aus demKrankenhauswurde dann
zunächst der FDP-Landtagsabgeord-
nete Alfred Rieger angerufen. Er läu-

tete den Vorsitzenden der FDP von
Nordrhein-Westfalen und damaligen
Innenminister des T-anHag, Willi

Weyer, aus dem Schlaf. Beide be-

schlossen, Dörings Frau Marion, die

im achten Monat schwanger war, am
frühen Morgen aufzusuchen.

Die erste KritikanderBehandlung
Dörings, es gab Verzögerungen und
Wartezeiten im Krankenhaus, Vam
von Rieger. Es wurde dann öffentlich

diskutiert, ob man nicht Herzkran-

ken, und aufgrund früherer Untersu-

chungen wurde Döring ausdrücklich

dazu gezählt, nach USA-Vorsbild
Krankenpässe in die Tasche stecken
müsse, ob es nicht in Krankenhäu-
sern einen „Hallendienst“ für eilige

Herzfalle geben müsse.

Döring wußte, daß er herzkrank

war. Schon neun Jahre zuvorhatte er,

der ewig auf Achse Befindliche und
ständig Arbeitende, sich in einem
Bad Nauheimer Sanatorium befun-

den, wo man den Herzdefekt feststell-

te.

„Die DGB-Forderungen nach einem.

Einheitsdienstrecht sind utopisch“
WELT-Interriew mit dem Vorsitzenden des Deutschen Beamtenbundes, Alfred Krause

Nach der Auffassung des Vorsit-

zenden des Deutschen Beamtenbun-
des (DBB), Alfred Krause, stehen die

Forderungen des DGB nach einem

Einheitsdienstrecht nicht im Ein-

klang mit unserer Verfassung. Zur
Absicht der Bundesregierung, be-
sehBftigi i^arirlnanip MaBnahmun
im öffentlichen Dienst zu prüfen, sag-

te Krause im Gespräch' mit der

WELT, Überstunden mußten da ab-

gebaut werden, wo sie- wie beiBahn
oder Polizei - zur Regel geworden
seien. Die Fragen stellte Günther Ba-

ding.

WELT: Das Bundesarbeitsgericht

bat entschieden, daß Beamte auf

den Posten streikender und streik-

berechtigter Arbeitnehmer einge-

setzt weiden können. Wie beurtei-

len Sie diese Ewtspheirhmg?

Krause: Ich halte es für begrüßens-

wert, daß auch mit diesem Urteil die

Rechtssicherheit über die Beamten-
pflicbten gestärkt worden ist und daß
vorher bestehende Irritationen jetzt

als endgültig ausgeräumt gelten kön-

nen. Man muß diese Entscheidungja
wohl sehen im Kontext zu den voran-

gegangenen Urteil des Bundesva1-

wahungsgerichts vom 10. 5. 1984.

Dies hat in »»iner mi»hr beamten-
rechtlichen Begründung sehr deut-

lich herausgestellt, daß der Beamte
besondere Pflichten hat, daß er auf

das Wohl des gsnam Volkes Bedacht
zu nehmen hat und daß er das Eigen-

interesse nifht Am Allgemeininter-

esse voransteßoi darf Das Bundesar-
beitsgericht hat nun mit seinem Ur-

teil TclargreteTlt, Haft man auch mit

einer anderen Begründung zu dem
gleichen Ergebnis kommt Beide Ur-
teile zusammengefaßt bestätigen die

Rechtsauffassung, die wir immerver-

treten haben. Ich verstehe eigentlich

nicht, daß eine durch höchstrichter-

Uche Urteile abgesicherte Rechtspre-

chung nun eine manchmal wirklich

nicht überzeugende Kritik findet

WELT: Diese Kritik ist vom DGB
artikuliert worden. Man spricht

von einer „Herausforderung“ und
wiederholt die Forderung nach ei-

nem Einheitsdienstrecht das Ar-

beiter, Angestellte und Beamte völ-

lig gleichstellt Wie ist Ihre Position

dazu?

Krause: Es läßt sich anscheinend

nicht erreichen, daß alle diejenigen,

die sich kritisch äußern, wenigstens

einmal die Beamtengesetze und die

Verfassung lesen, um sich daraus ihr

Urteil zu bilden. Ich halte die Forde-

rung nach einem Einheitsdienstrecht

für utopisch.Es steiftsch heraus, daß
die Ziele, die derDGB beamtearecht-

Iich und damit auch beamtenpoli-

tisch anstrebt nicht in den Rahmen
unserer Verfassung»- und Rechtsord-

nung passen.

WELT: Die Bundesregierung hat

angekündigt sie wolle alle der

Wirtschaft empfohlenen beschäfti-

gungswirksamen Maßnahmen von
Vorruhestand, über Arbeitszeit-

verkürzung bis zum Abbau von

Überstunden auch für den öffentli-

chen pfenst prüfen. Kann dies zur

Entlastung am Arbeitsmarkt füh-

ren?

Krause: Das ist zunächst eine sehr

unverbindliche Aussage. Ich hätte es

begrüßt wenn die Bundesregierung

bereits zu Einzelmaßnahmen einen

Standpunkt hätte und eine Entschei-

dung treffen, würde. Oft genug emp-

fohlen wurde ihr das. Es gibt ja unter

arbeitsznarktpolitischen Ge-

sichtspunkten eine ganze Reihe von

Möglichkeiten, auch mit dem öffentli-

chen Dienst auf den Arbeitsmarkt

emzuwirken und Erleichterungen zu

schaffen.

WELT: An welche Maßnahmen
denken Sie?

Krause: Das ist einmal möglich mit

einer bedarfsgerechten Personalaus-

stattung, das ist möglich mit einem

Verziehen der Pensionierung oder

auch mit der Vorruhestandsregdung,

für die ja die gesetzliche Grundlage

vorband^i ist Und das ist in einem
begrenzten Umfang sicherlich auch

möglich, wenn man künftig davon ab-

sieht Überstundenarbeit dort zu ver-

lang«!, wo sie bereits zur Regel ge-

worden ist und statt dessen Personal

emsteßt

WELT: Einstellungen statt Über-

stunden; heißt das nicht wertere

Aufblähung des öffentlichen Dien-

stes? Kann man nicht Teilbereiche

privatisieren, um nicht noch mehr
Stellen zu schaffen?

Krause: Zur Frage, ob nicht zwangs-

läufig eine Stellenausweitung damit

verbunden ist Das ist mindestens in

der ersten Phase noch nicht der Fall,

weil es ja nach wie vor unbesetzte

Stellen im öffentlichen Dienst gibt,

die erst einmal aufgefüllt werden
müssen. Ich erinnere daran, daß

durch die Sparpolitik der letzten Jah-

re und der damit verbundenen Ein-

AJfiwd Krause, Vorsitzender des
Deutschen Beamtenbundes

FOTO: DPA

steDungsspeire es in vielen Verwal-

tungen unterblieben ist freigeworde-

ne Stellen zu besetzen oder sofort zu

bw*™ Es gibt noch Wiederbeset.

züngssperren in einigen Bundeslän-

dern. Allein schon die Beseitigung

dieses Zustandes würde hier eine ge-

wisse Auswirkung haben und sicher-

lieh erleichternd auf den Arbeite^

markt wirken.

Der andere Teil der Frage, ob nicht

mit Privatisierungsmögljchkeiten

auch der öffentliche Dienst entlastet

werden kann: Wir verneinen Privati-

sierung öffentlicher Leitungen nicht

grundsätzlich. Nur muß man sich

darüber im klaren sein, daß man dann

öffentliche Leistungen abbaut Und

ob sie ersetzt werden können durch

privatwirtschafthche Tätigkeit das

bleibt doch eine offene Frage, die im

Einzelteil geprüft werden muß. Die

Erfahrungen gehen dahin, daß natür-

lich die private Wirtschaft nur Lei-

stungen übernimmt von denen sie

sich Gewinne erhofft Das heißt daß

diese Leistungen meist nur ausge-

wähli denjenigen angeboten werden,

die sie bezahlen wollen und können

und auch nur in den Regionen, ir,

denen ein solches Leistungsangßbtfe-

einen ausreichenden Markt findet

Die Entscheidung über Privatisie-

rung trifft die Politik, nicht der öf-

fentliche Dienst. Was wir verlangen,

ist daß, wenn Leistungen gefordert

werden, dafür auch das Personal zur

Verfügung gestellt und angemessen

bezahlt wird.

WELT: Man hört dann und wann

von Millionen aufgelaufener Über-

stunden des Öffentlichen Dienstes

in den vergangenen Jahren. Ist das

übertrieben?

Krause: Nein, das ist gar nicht über-

trieben. Das ist bei Bundesverwaltun-

gen und in den Landern so. Die Über-

stunden werden ja gezählt und sie

werden zum Teil durch Freizeitaus-

gleich abgeschrieben. Aber es gib' ^
nach wie vor bei der Bundesbahn für

bestimmte Bereiche,zum.Beispiel bei
den Lokomotivführern, Überstunden

in Millionenhöhe, ohne daß der Aus-

gleich erfolgt Ist Es gibt bei der Poli-

zei diese Überstunden. Das liegt zum
Teil allerdings an den Sondereinsät-

zen. die ja aber auch zum Regelfall

werden, wenn die gesellschaftspoli-

tische Entwicklung sich so fortsetzt.

Dann wird ja der Einsatz der Polizei

sicher nicht äbnehmen. Auch bei Ju-

stizverwaltung und Justizvollzugs-

dienst gibt es Zusammenhänge mit

da Entwicklung in unserer Gesell-

schaft Sie lassen erkennen, daß man
mit dem augenblicklichen Personal-

bestand nicht zurechtkommen wird.

Dabei habe ich noch- einen Aspekt

nicht erwähnt der eine immer große J
re Rolle spielt Es gibt neue Aufga-

benfelder, dieden öffentlichen Dienst

personalmäßig belasten. Ich nenne
hier zum Beispiel den Umweltschutz.

Dafür braucht man eben speziell aus-

gebildetes zusätzliches Personal

Ist der „Mantel“ zu weit?
EEB-RatsvorsitzeiMler Lohse über die Zukunft der Diakonie

HENKOHNESORGE, Bonn

Haben Kirche und Diakonie den
ihnen gebotenen Raum freier Betäti-

gung zu weit ausgedehnt und sich

damit „ein zu weites Gewand“ ange-

legt? Kommt auf diese Weise die ei-

gentliche Aufgabe der Kirche zu

kurz? Diese Fragen stellte Landesbi-

schof Eduard Lohse, der Ratsvorsit-

zende der Evangelischen Kirche in

Deutschland (EKD), in einer Rede
„Die Zukunft der Kirche und die Kir-

che der Zukunft“. Lohse sprach auf

einem Empfang des Rates der EKD,
zu dem zahlreiche Vertreter der Poli-

tik und der Kirche, an ihrer Spitze

Bundespräsident Richard von Weiz-

säcker und Bundeskanzler Helmut
Kohl gekommen waren.

Lohse sagte, die Bestimmungen

der Verfassung für die Kirchen werde

man „nach allgemeiner Ansicht als

glücklich und förderlich bezeichnen

dürfen. Denn sie eröffnen der Entfal-

tung kirchlichen Lebens weiten

Raum und ermöglichen zugleich eine

partnerschaftliche Zusammenarbeit

zwischen Staat und Kirche in vielen

Bereichen/

Der Ratsvorsitzende bejahte die

von ihm gestellte Frage, ob es die

Kirehp geschafft habe, den ihr eröff«

nett® Freiraum auszufüllen und ihn

zum Wohl ihrer Mitglieder, aber dar-

über hinaus der ganzen Bevölkerung

hinlänglich zu nutzen. „Diakomsches

Werk und Caritas tragen ein weit

gespanntes Netz von Stötten christli-

chen Dienstes an kranken, alten und

in Not geratenen Menschen, in denen

weit mehr Mitarbeitertätigand alsin

den verfaßten Kirchen selbst“, sagte

Lohse. „Doch wird sich das Beden-

ken nicht verschweigen lassen, ob

Kirche und Diakonie den ihnen dar-

gebotenen Raum freierBetätigung so

weit ausgedehnt haben, daß sie sich

gleichsam ein zu weites Gewandum-

gelegt haben. Werden die Kräfte rei-

chen, es weiterhin auszufüllen? Kri-

tische Gesinnung ist geboten, ob Kir-

che und Gemeinden auch künftig in

der Lage sein werden, der kaum zu

übersehende Fülle an Aufgaben und
Diensten nachzukommen, die rieh im
Laufder letzten Generation herausge-

bildet hat“

Christliche Liebestätigkeit würde
das Recht auf ihren Namen verlieren,

wenn sie nicht aus der Kraft von Lie-

be, Glauben und Hoffnung erwach-

sen, sondern sich von anderen Sona-

ten Aktivitäten kaum noch unter-

scheiden würde und wenn man zu-

nehmend Mühe haben würde, kirch-

lich engagierte Mitarbeiter zu gewin-

nen.

Lohse wies darauf hin, daß die

Wirkungen, die von der christlichen

Botschaft ausgehen, nicht mehr so

stark seien wie vor einer Generation,

„als aufden Trümmern, die das Dritte

Reich hinterlassen hatte, unsere Va-
ter und Mütter den Versuch unter-

nehmen mußten, von neuem zu be-

ginnen“.

Zwar gehöre noch immer der weit-

aus größte Teil der Bevölkerung einer

der beiden großen Konfessionen an,

doch gehe die Zahl der Kuchenmit-
glieder, teils durch Austritte, teils in-

folge der angPTnwwpn Bevölkerungs-

entwicklung, von Jahr zu Jahr zu-

rück. Dies schmälere die Leistungs-

kraft der Kirchen und ihre Wirkungs-

mögliehkeit Zu dm hieraus entste-

henden sorgenden Überlegungen
meinte Lohse jedoch, die Betrach-

tung der Geschichte lehre, daß auf

eine Abwärtsbewegung fast stets wie-

der eine andere Phase gefolgt sei, die

neue Ansätze, vielleicht sogar echte

Erweckung, jedenfalls aber unerwar-

tete Ermutigung mit sich gebracht
habe.

Die Kirche der Zukunft, so schloß

Lohse, werde sich vor allem ihres

ökumenischen Charakters bewußt
werden müssen. Sie müsse an allen

Orten sein, aber sie brauche dazu
nicht einheitlich zu sein. Sie werde
„die eine Christenheit sein, die weder
dievonRomnoch dievonWittenberg
ist, sondern das eine Volk Gottes, das

an allen Ortenund zu alten Zeiten den
Namen des Herrn anruft“.

Teures Getreide - Den Rindern wurden

neue Freßgewohnheiten antrainiert
DIETER DOSE, Berlin

Am Werbellinsee in der Schorfhei-

de gibt es nicht nur das Jagdschloß

Hubertusstock, Gästehaus für höch-

ste Gäste der „DDR“-Regierung. Hier

traf sich Erich Honecker z.B. mit

Helmut Schmidt und Franz Josef

Strauß. Am Werbellinsee gibt’s auch
die „Pionierrepublik Wilhelm Pieck“.

1000 FDJ-Funktionäre aus allen Tei-

len der „DDR“ wurden hier vor Be-

ginn des neuen Schuljahres von der
Vnlkahildimgsmmisterin Margot Ho-
necker ideologisch vergattert.

„Forum des FÜJ-Aktivs der Ober-
schulen“ lautet die offizielle Bezeich-

nung. Mit dem Zweck, den Weg zu
weisen, wie die Staatsjugendorgani-

sation ihren Einfluß auf die Schulen
noch verstärkt Es gehe darum, zitiert

die „Deutsche Lehrer-Zeitung“ einen

FDJ-Sekretär, „äßeguten Schüleran-
zuregen, sich mit guten Ideen und
Taten an der breiten Volksbewegung
zur Vorbereitung des XL Parteitages

der SED zu beteiligen.“

„Die FDJ-Leitung“, mahnte Mar-
got Honecker, „muß vor allem wis-

sen, worüber die Freunde diskutie-

ren. Das ist notwendig für eine offen-

sive politisch-ideologische Arbeit . .

.

Ih der MftgliwleTWrMtmrnlimg finden

die FDJ-TvDtglieder ihre politische

Heimat, vorausgesetzt, daß die FDJ-
Leitung selbst weiß, was aufder Welt

los ist sich gemeinsam dazu einen

Auffassungen erlaubt? „In einem gu-

ten Kollektiv verläuft nicht immer
alles glatt, da streitet man sich, damit
es besser weitergeht, sonst wärtseben
nur eine geschlossene Gesellschaft",

soll die Honecker-Gattin die Diskus-

sfonsrunde ermuntert haben . .

.

Zu den „frohen Kunden“ in den
„DDR“-Z«tungen, besonders denen
in der Provinz, gehört, wenn irgend-

wo ein neuer Bäckerladen oder eine

Annahmestelle für Schuhreparaturen

aufgemacht wird. Solche lange Zeit

gungen wert Natürlich mit der Beto-

nung, daß der Staat dabei wirksame
Hilfestellung leistet In den „Mittel-

deutschen Neuesten Nachrichten“,

Bezirkszeitung derNDPD für die Be-

zirke Halle und Leipzig, wird so ein

Beispiel aus der Lutherstadt Witten-

berg beschrieben:

JDie deutlich auf das Bürgerwohl
ausgerichtete Förderung des Hand-
werks ist in Wittenberg ein erklärter

Grundsatz kluger, lebensnaher Kom-
munalpolitik, wie sie auch dem neuen
Gesetz über die örtlichen Volksver-

tretungen in der DDR entspricht Als

jüngst das Ehepaar Oberzier, eben-

falls Mitglieder unserer Partei, eine

lange ungenutzte Bäckerei über-

nahm, wurde ihm gleichfalls vorzüg-

liche Unterstützung durch die staatli-

chen Organe zuteü.“ Denn auch eine

neue Backstube ist „typisch für unse-

re Zeit und unser Land“.

Aus der Presse

von drüben

Die „DDR“ gehört zu den Ost-

blockendem, die jährlich kostbare

Devisen ausgeben müssen, um auf

dem Weltmarkt -auch in der Bundes-

um, das Getreide immer Ökonomi-

scher einzusetzen“, wird die Landbe-
völkerung gemahnt „Dazu gibt es

viele Möglichkeiten. Sie reichen von

der Sauberkeit und Pünktlichkeit in

den Stallen bis hin zu neuen wissen-

schaftlichen Erkenntnissen."

DankderWissenschaftgibtesauch
schon Erfolge bei der Züchtung von
Rassen mit neuen „Freßgewohnhei-

ten“ („NBI“). „Das neugezüchtete

SME-Rind der DDR (Schwarzbuntes

lustrierte. „Sein größter Appetit auf

Grobfutter wurde ihm züchterisch

anerzogen und antrainiert."

Es gfo*» um „MTniardArrogprtp“ und
natürlich auch um den XL Parteitag.

Die Genossenschaftsbauern sollen

dem zu Ehren beweisen, daß sie „alle-

mal noch kluge Rechner“ sind.

Hauptsache, das Rindvieh be-

greift^ auch.

Die „großflächigen Waldschäden",

so die Zeitschrift „Sozialistische

Forstwirtschaft“, waren lange in den
„DDR“-Medien tabu. Aber var-

schweigen läßt es sich nicht länger.

Das „Uberwachungs- und Meldesy-
stem soll so ausgebaut werden, daß
kurzfristig umfassend und fläehenhe-

zogen Aussagen zur Schadsituation

auf allen Leistungsebenen und Maß-
nahmen zu ihrer Abwehr getroffen

werden können", kündigt das vom
Ministerium für Land-, Forst- und
Nahrungsgüterwirtschaft herausge-

gebene Fachblatt an. Ziel verschiede-

ner geplanter Maßnahmen sei, einen

„widerstandsfähigeren Waldaufbau
zu erreichöi“ und die „forstästheti-

schen Gesichtspunkte“ stärker zu be-

rückrichtigen.

Ganz hell sind die Mitarbeiter im
Ostberimer Glühlampenwerk (BGW).
Die „Berliner Zeitung“ zollt ihnen

großes Lob, weil rie Leseratten sind

und regen Gebrauch davon machen,
wenn die Gewerkschaftsbfoliotheka-

re mit einem Bücheikarren in dieAb-
teilungen, in denen am Band gearbei-

tet wird, kommen. „Direkt am Ar-

beitsplatz können die Kollegen dann
ihre Lektüre auswählen und mit nach
Hausenehmen."
Aber es gibt auch noch viele Bü-

chermuffel „Nicht in allen Betrieben

findet die Arbeit der Bibliothekare

schon eilte entsprechend hohe Aner-

kennung“, kritisiertdie ^BerlinerZei-

tung".Daß rieh die Gewerkschaftsbi-

bliotheken zu Pfriem geistig-kulturel-

len Zentrum entwickeln, „ist anders-

wo momentan mehr Wunsch als Tat-

sache“. Motto: Die Bücherkarren

müssenmehr rollen.

Entscheidung gegen
Gebühreneinzug ist

ein ^Fehlurteil“

lz.München
Der Bayerische Rundfunk und die

bayerische Staatsregierung werden
Berufung gegen das Urteil des Baye-
rischen Verwaltungsgerichtshofe ein-

legen, in dem der Gebühreneinzug
der Rundfiinlranstalten für unrecht-
mäßig erklärt wird. Ein Mitarbeiter
der StaatskanzJei sprach gegenüber
der WELT von einem „eklatanten
Fehlurteil", das bisherigen Urteilen
des Bundesverfassungsgerichts, des
Bundesverwaltungsgerichts, des
Bayerischen Verfassungsgerichts
und des Bayerischen Verwaltungsge-
richtshofe widerspreche.
Aufgrund der Klage einer ober-

bayerischen Klinik erklärte das
Münchner Gericht der Gebühren-
Staatsvertrag der Ministerpräsiden-

ten sei nur dann gültig, wenn er in ein
förmliches Gesetz gekleidet ist Im
Gegensatz zu anderen Ländern han-
delt Bayern jedoch seit Bestehen des
Freistaates nach Artikel 72 seiner

Verfassung, dessen zweiter Absatz
lautet „Steatsverträge werden vom
Ministerpräsidenten nach vorheriger
Zustimmung des Landtags abge-
schlossen.“ Nach bisheriger Recht-
sprechung vermittelt diese Zustim-
mung des Landtags dem Staatsver-

trag GesetzesqualitatDie Staatsregie-

rung plant dementsprechend keine
Gesetoesmitiative und vertraut dar-
auf, daß der Urtedisspruch (Az.:

25 B 82 A 1669) vom Bundesverwal-
tungsgericht in Berlin aufgehoben
wird.

AA: 5917 Beschäftigte

DW.Bonn
In dem Gastbeitxag '„Diplomaten >

sind falsch ausgebildet

.

.
.“ von Pro-

fessor Eberhard Hamer(WELT v. 12.

9.) wurde die Zahl der Bediensteten
im Auswärtigen Dienst intümlieh
mit 70 000 angegeben. Korrektmüßte
es 7000 heißen. Das Auswärtige Amt
hat inzwischen dazu, mitgeteilt, daß
tatsächlich heute 5917 Beschäftigte
im Auswärtigai Dienst tätig rinri. ..

Klassenstandpunkt bildet"

Sind etwa sogar unterschiedliche

republik - Getreide zu kaufen.

Deshalb beklagt die „Neue Berli-

ner Illustrierte“, daß zwei Drittel da
eigenen Getreideernte jährlich für

Futter benötigt werden. „Es geht dar-

im Sozialismus verpönten privaten Milchrind) ist ein Schritt in die ge-

Initiativen sind ausführiiebe Wiirdi- wünschte Richtung“, berichtet die H-

Späth gibt der

Zusammenarbeit
mit China Impulse

JOCHEN HEHN. Hongkong

Neue Wege in der wirtschaftlichen

Zusammenarbeit ryit der Volksrepu-
blik China hat der baden-württem- *
bergische Ministerpräsident Lothar
Späth beschritten. Auf seiner China-
reise eröffnete er in Peking ein Be-
rufsbildungszentrum für Maschinen-
bau. Dieses größte Zentrum seiner
Art in China wird gemeinsam vom
chinesischen Ministerium für Maschi-
nenbau und vom Land Baden-Würt-
temberg finanziert. Acht von 30 dort
eingesetzten Lehrkräften wurden in

der Bundesrepublik ausgebildel

Mit Mhiisterpräsident Zhao Ziyang
wurde Späth über ein Modellprojekt
einig, das mittelständischen Unter-
nehmen aus Baden-Württemberg alle

Chancen bietet, ins Chinageschäft

einzusteigen. Bei dem Projekt geht es
darum, daß diese Unternehmen ge-

meinsam mit chinesischen Finnen im
Küstengebiet der Provinz Jiangsu ei-

nen Industriepark aufbauen. Hier sol-

len moderne Technologien und Ma-
nagementmetfaoden aus der Bundes- *
republik der wirtschaftlichen Ent-
wicklung der ganzen Küstenregion
entscheidende Impulse geben und
auch zum Aufbau des rückständigen
Binnenlandes beitragen. -

Zwischen Baden-Württembeig und
der chinesischen . Küstenprovinz
Liaoning bestehen schon zahlreiche
bilaterale Abkommen. Bayern knüpf-
te 19© mit der. Provinz Shandong
Partnerbande. Ähnliche Vereinba-
rungen trafen Niedersachsen und
Rheinland-Pfalz mit Anhui, Hessen
mit Jiangxi und Bremen mit der Ha-
fenstadt Dalian.
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Frankreich erlebt eine laue Rentree
Der Einfinft dar poetischen Gewerkschaftenist nur noch begrenzt / FO steht im Aufwind

1 THIEERYGALLIOT.Bwm
September ist in fWlkrekh noch

alter Tradition. der Monat der ^^Bea-

trte“, &n Begriff für Heimkehr aus

dem TTrbii^ fifhuTh^gTTm
,
Ätbats-

aiiftiahrp^ jpiji Rnrirtmhy tw Hwi pnli-

FmMmgs.twdit erledigt worden war,

veranlaßtdie tSeweafeKhafteafiirge-

wohnlich, . eine »heiße RenWe“ zu
versprechen.

Seit einigen Jahren aber ist diese

Keoträe ziemlich lau geworden, im
wesentlichen w«®ea des Niedergan-
ges derGewerkschaften. Nur eine Ge-
werkschaft entkommt dieser allge-

meinen Enttäuschung: FO (Force
Ouvrifere), die steigende Mxtgheder-
zahlen zu venBekdxnm hat. PO (frühe?
CGT-FO) warund ist noch heute eine

von äßen anderen Gewerkschaften
abgelehnte Vereinigung. Und zwar
vor allein wegen ihrer Herkunft-PO
ist aus einer Fraktion der kommuni-
stischenCGTnachdem letztenKrieg
entstanden - und wegen ihres apoliti-

schen Charakters.

Dieses apolitische Grundmotto er-

langte Bedeutung seit dem Antritt

der sozialistischen Regierung im Mai
158L Die CGT, deren Mrtgifrrfor zu
etwa 90 Prozent der Kommunisti-

sdien Partei angeboren, dieCFDT (70

Prozent PS, fünf Prozent KPF, 25
Prozent andere) und die CFIC
(Christliche Demokraten) standen

mit ihrenjeweiligen Parteien in Über-
einstimmung mit Premier Mauroy.
Sie wollten dte Vorschläge der sozia-

listischen Regierung realisieren, vor

aQexn auf den Gebieten der Men-
schenrechte, die Aufhebung der To-

desstrafe und die soziale Gerechtig-

keit im allgemeinen.

Bald aberkamen schwierige Zeiten
mit Arbeitslosigkeit, Schwächung
der Kaufkraft und schweren Krisen

in der fih>htTnrln«dxw
t
Automobilin-

dustrie und im Schiffsbau (drei Indu-
strien, in denen die CGT besonders
stark vertreten Ist

.IHe politischen Gewerkschaften
verloren an Einfluß, weil sie zuviel

Schonung übten. Nicht so die FO. Sie

erlebte einen spektakulären Durch-
bruch. Die Zahl ihrer Mitglieder stieg

von 400 000 bis etwa b2 Millionen

zwischen. 1981 und 1885, besonders
im öffentlichen Dienst und in der

Verwaltung und in der mä^htigprij

linksgerichteten Lehrergewerkschaft
EEN. Bei den Wahlen zu den Be-,

triebsräten der Arbeiterversiche-

Flucht durch die Minen
Sowjetoflensfre in Afghanistan / Grenze soll blockiert werden

WALTERS. RUEB, Beim
Die sowjetische Offensive im

afghanisrh-palrirfamwnhffn Grenzge-
biet zwischen Jalalabad in der Pro-

vinz Nangahar im Norden und Kbost
in Paktia im Süden itipwt vor »0»*«

dem Zweck, die Zugangswege der
Widerstandskämpfer aus Pakistan in

ihr besetztes Land zu blockieren.

Dies geht aus dem Augenzeugenbe-
richt der deutschen Krankenschwe-
ster Mana Müllervom Bonner Afeha-
nistan-Komitee hervor. Sie kehrte ge-

rade aus dem umkämpften Gebiet
über Pakistan nachBonn zurück.

„Die Russen zerstören bei Luftan-

griffen Dörfer, Städte und selbst ein-

zelne Häuser*, berichtete die Hehn-
kehrerin derWELT. „Der TSnsafa von
Kampfflugzeugen, ist groß. Bei Tief-

angriffen schießen sie' auf Aflpg, was
sich bewegt Sogar ein kleines Tee-
haus, in dem wir kurz zuvor Rast
gemacht hatten, beschossen sie mit
Raketen. Im Raum um die von der

GuerriHa belagerte Stadt Khost ha-

ben die Russen große Truppenver-

bände stationiert Die Mudschahedm
haben ihre Stützpunkte in den nahen
Bergen. Große FInchtlingstrecks pas-

sieren auf dem Weg nach Pakistan

das Kampfgebiet - mitten durch Mir

nenfeldex. Die Russen verminen äße
Übergänge nach Pakistan und ma-
chen in der Ebene von Khost bei gu-

ten Sichtveriiältnissen Zfehchießen
auf die FhlcMlftigskolonhen. Neuer-

dings werden von Sowjets und Kar-

mal-Armee Zeitminen veriegt Wenn
jemand darauf tritt, gehen sie erst

einige Sekunden später hack Durch
dieMinenfelder schlängeln geh mitt-

lerwefle regelrechte Trampelpfede.

Bei Begegnungen einander entge-

genkommender Kolonnen wird es

doppelt gefährlich ..."

Die Wege über die Berge seien für

die FJüchtlingstrecks unpassierbar,

sagte Maria Müllerwertet. Für Kame-
le und andere Tragetiere seien die

Wege und Pfade zu stefl. Jn Nanga-

har und im Kunar weiter nördlich

beherrschen die Russen mittlerweile

sogar die Gelriigsregioa Ihre Hub-
schrauber landen selbst auf 4500 Me-

ter hnhim Gipfeln, setzen Soldaten

ab, die Posten eiiirichten und Jagd

auf Flüchtlinge und Widerstands-
,

käxnpfer machen. Im Raum Parachi-

nar stehen die Russen emen Kilome-

ter vor der pakistanischen Grenze.

Das Passieren wird für die Mudscha-
hedin immer schwierigerund gefähr
Beiher.“

Die verstärkten militärischen Akti-

vitäten von sowjetischen .und Kar-
mal-Truppen in Afghanistan bekam
auch das Erkundungsteam des von
Aentarheri SpepdepgddePl ftnanrier-

ten UKW-Senders „Stimme freies

Afghanistan“ zu spüren. Bei techni-

schen Erprobungen und Geländeer-

kundungen geriet das 25 Mitglieder

starke Team südlich von Kabul zwei-

mal in einen sowjetischenHmterhall
Es gab einen Toten und einenVerletz-
ten.

„Dennoch konnten in de- zweimo-
natigen Erkundungszeit geeignete

Senderaufbauplätze sowie mehrere
Mitarbeiter gefunden werden“, teilte

Bundeswehr-Major Erik Kothny mit.

Er ist Gründer der Trägergesellschaft

der „Stimme freies Afghanistan“. Die
Gesellschaft will jetzt Afghanen in

der Bundesrepublik zus Publizisten

aushüden, damit sie dam UKW-Sen-
der betreiben.

Nach Ansicht von Beobachternhat
die verstärkte militärische Aktivität

der.Sovtiets auch politische Gründe:

Sfefadten den Widerstand mit Waf-

fengewalt buchstäblich an den Ver-
handlungstisch zwingen. „Einer poli-

tischenLösung des Afghanistan-Kon-

flikts steht die Unbeugsamfeeit der

Wideratandsorgarnsationen " im
Wege", sagte ein hochrangiges Mit-

glied einer afghanischen Wider-

standsorganisation zur WELT. „Die

bei den jüngsten Genfer Gesprächen
im Auguist ausgehandelten Überein-

kommen drohen zu Makulatur zu

verkommen, wenn der Widerstand

weiterhin Zugeständnisse verwei-

gert. Durchdie brutale Machtentfal-

tung der Russen soll den Guenüia-

führeru vor Augen gefühlt werden,

daß selbst «ne harte und unbefiiedi-

gende politische Lösung des Kon-

flikts besser ist als em Amlauem des

verlustreichen und letztlich nicht zu
gewinnenden Kampfes. Vor allem

setzen die kriegsmüden Sowjets, dar-

auf daß beim Widerstand Angst auf-

fcommt, es könnte ihm durch eine

fykadp unmfigfieh gemacht

-werden, aus der pakistanischen

sor fortzuführen/

Museveni lenkt nicht ein
Ugandas RebeSfenehef fordert Beteiligung an der Macht

BERND BÜTTEN, Bonn hingen mit dem Rebellenführer, die

sich nun schon über Monate hinzieht.
u Zeiten Milton Obotes galten die

eilen des Yoweri Museveni als

diten. Jetzt kontrollieren sie wei-

hte des Landes, darunter mehrere

ite, und stoßen auch im restlichen

nda seiten auf Widerstand. So
mwi sie. Anfeng September ffir

paar StmiHpn die Stadt Kabaleim

en wri- Die
1

örtliche Barde eriach-

*n sie dabei um die gesamte Bar-

ift im Werte von 700 000 Dollar -

m Quittung.

och nie war die RebeQenarmee

levenis miläärisch und politisch

tark wie jetzt Das Geheiinnis ihr

Städte hegt im moralischen Be-

a: ln einem Land, in dem seit den

en Idi Amins das Militär zum
lbol der Willkür Gewaltund brn-

s Repression geworden ist und

Soldatgn der Kontrolle der eige-

Offiriere entglitten sind, zeich-

sich Musevenis GuariUeros

>h Disziplin, Korrektheit, ja

mdlichkett gegenüber der Bevöt

es derPutschistenregien ing des

rals Tito OkeHo demgegenuber
immer nicht gelungen. ist, die

lungstruppen von der Fßnde-

Erpressung, Vergewaltigung

|
Wrari^wnng der ZltriHsteS ab"

ngi^h
,
ist die Folge.für die Put-

ten fafah Die Bevölkerung

tkemenHdbl daraus, daß sie die

ichäft der Rebellen. der Herr-

tderRegienmg vorzteht .

i wiederum schwächt die Post-

ler Regierung in den Verhand-

Ohnekm hat es sich als Fehler erwie-

sen^ daß Okdlo Tatsachen zu schaf-

fen versuchte, indem er ohne Museve-

nis Nationale Widerstandsarmee

(NBA) eine Regierung bildeteund da-

bei sogar Obotes früheren Vizepräsi-

denten Paolo Muwanga zum Premier

machte. Das brachte ihm den Vor-

wurfder Unglaubwürdigkeit ein, und

er mußte einen anderen Ministerprä-

sidenten ernennen. -

Die NBA ist nicht nur die stärkste

und bestorgnnisierte Rebeflengruppe

im Lande. Sie war auch der entschei-

dende Faktor in der Schwächung des

Obote-Reghnes, das so den Putschi-

sten unterlag.

Die in Kampala Regierenden sind

durchaus bereit, die NBA an der

Macht7» heteilfren. Museveni fordert

die Hälfte der Sitze im regierenden

Militärrat, die Integrierung seiner

Guemfleros in die Regierungsarmee

und den Ausschluß alter Obote-An-

hjfag»T von der politischen Macht.

Diese Forderungen gehen Okdlo of-

fenbarzu weit

Da die in Kampala schon

aufgeteilt ist, müßte es erneut Entlas-

sungen geben. Museveni istzum Ein-

feoken nicht bereit Offensichtlich

setzt »darauf;daß auch diese Epigo-

nen Obotes, die von seiner Destabili-

aerungsarbeit profitierten und ihm

beim Sturz des geschwächten Re-

gimes' zuvorkamen, wie eine reife

Frucht in seinen Schoß feilen. Dann

hätte er die Macht für ach alleine

rungskassen, verwies die FO die CGT
klar auf dp*» zweiten Plate.

Ihre Unabhängigkeit VOÜ politi-

schen Parteien und das Prinzip unbe-

dingter Nw»frtemTrti«chnng in die täg-

lichen politischen Kämpfe haben der

FO erlaubt, viele verschiedene Mei-

mingsricbtungen zu sammeln und er-

folgreich in neue ArbertemtedeDen

vorzudringen. Diesem Vorteil hat die

FO auch genutzt, um breitere Bezie-

hungen zu ausländischen Gewerk-

schaften (z.B. »Solidarität", dem
DGB und dpn amerikanischen Ge-

werkschaften) zu knüpfen. Ihr Gene-

ralsekretär Andre Beigeren ist ein

überzeugender Redner, der offenbar
Imine Zeit hat, über etwas anderres

als die Alltagssorgen der Arbeitneh-

mer zu sprechen, obwohl er selbst ein

wichtiges Mitglied der Sozialisti-

schen Partei ist

Während der letzten Monate waren

Streiks und soziale Konflikte recht

begrenzt So ist es auch mit dem Ein-

fluß der »hAwiahi mächtigen Gewerk-
schaften. Die FO aber profiliert sich

immer mehr als klassische Gewerk-
schaft, die sich nur um die berufli-

chen Interessen der Arbeitnehmer
kümmert. Der Erfolg gibt ihr recht

Bonn setzt in Südafrika verstärkt auf Diplomatie
EG-Beschlüsse verlangen von der Bundesregierung kaum zusätzliche Maßnahmen / Kulturabkommen wird gekündigt

RÜDIGERMONIAC, Bonn
Nach den Luxemburger Beschlüs-

sen der Außenminister der Europäi-

schen Gemeinschaft siebt sieb die

Republik Südafrika nicht nur einem
wachsenden amerikanischen, son-

dern auch europäischem Druck aus-

gesetzt Ziel dabei ist es, innenpoli-

tische Reformen zu erreichen und die

weitgehende politische Rechtlosig-

keit der schwarzen Bevölkerung ab-

zuschaffen.

Allerdings legen die Regierungen
der EG-Länder großen Wert auf die

Feststellung, daß ihre gegen Südafri-

ka beschlossenen Maßnahmen nicht

als „Abklatsch“ der amerikanischen
von Präsident Reagan zu verstehen

and. Vielmehr sind sie, wie aus Bon-
ner diplomatisch^ Kjwiiggn wriaiitA.

te, RrgpfoTn* wnw afyff«ngt»THtigPT>

Analyse im Kreise der Zehn, der sich

auch Spanien und Portugal ange-

schlossen haben.

Dm Lichte der Beschlüsse von Lu-
xemburg hat man in der Bundesre-
gierung Rpatanri^a^ftiahmA der

Beziehungen zwischen derBundesre-
publik und Südafrika gemacht Sie
legt in ihren Einyglhrifaain den Schluß
nahe, daß Bonn im Kreise der euro-

päischen Nachbarn daran interessiert

ist die mit konkreten Mitteln unter-

futterte diplomatische Einflußnahme

gegenüber den verantwortlichen

Kräften in Südafrika zu verstärken,

keineswegs aber an einem Bruch der

Kontakte, der aus Bonner Sicht die

Emfln

ß

mägüchkeiten eher mindern
würde.

Deshalb wird in keiner Weise an
eine Veränderung der diplomati-

schen Beziehungen zwischen Bonn
und Pretoria gedacht In Luxemburg
wurde zwar die RückrufUng der Mili-

tärattaches der EG-Staaten verlangt

Bonn hat aber an der Botschaft in

Südafrika k<>im»n, so daß diese Maß-
nahme entfällt

Militärattache bleibt

Auf der anderen Seite umgeht die

südafrikanische Regierung den Be-
schluß, den in Bonn tätigen eigenen

Militärattache nicht ersetzen zu dür-

fen, dadurch, daß sie ihn nicht aus-

tauscht

Hinsichtlich der wirtschaftlichen

Beziehungen zwischen der Bundesre-
publik und Südafrika verfangen die

Luxemburger Sanktionsbeschlüsse
von Bonn kaum zusätzlicheMaßnah-
men. Schon bisher wurden keine

deutschen Rüstungsgüter geliefert

Die Lieferung anderer verwandter

Güter, die als paramilitärisch be-

zeichnet werden lind zur Ausrüstung
der nichtmüitärischen Sicherheits-

kräfte des Land« dienen könnten,

werden jetzt als Folge derLuxembur-
ger Beschlüsse in Bonn überprüft.

Fachleute glauben, daß nun auch

keine Transportfahrzeuge für den

Land- und Luftverkehr mehr nach
Südafrika exportiert werden dürfen.

Das gilt im übrigen auch für Ausrü-
stung der Kommunikationswege wie
Telefon- und andere Nachrichtensy-

steme. Die einschlägigen Verordnun-
gen werden jetzt in dieser Richtung
präzisiert

Auch bei der nuklearen Zusam-
menarbeit hatdie Bundesrepublikim
Gegensatz zu anderen EG-Ländem
Tfoinon R

frnmfonft-NflchholbedaTf.
Nach glaubwürdigen Bekundungen
aus Regierungskreisen gab es ihn

schon bisher nicht wenn man von
gelegentlichen Besuchen von süd-

afrikanischen Wissenschaftlern an
deutschen Instituten der kemphysi-
kalischen Grundlagenforschung ab-

sieht

Bei den Einfuhren aus Südafrika

steht die Bundesrepublik hinter

Großbritannien an zweiter Stelle in

der EG. Ihre Ausfuhren nach Süd-

afrika sind rückläufig. 1984 sanken

sie tun fest 19 Prozent gegenüber

1983, als die Ausfuhren noch den Ge-

genwert von knapp 5 Milliarden Mark
umfaßten.

Import von Rohstoffen

Die wichtigsten Einfuhrgüter aus

Südafrika sind Obst und Südfrüchte,

verschiedene Erze, insbesondere von
seltenen Edelmetallen, Kupfer,

Steinkohle sowie tierische Produkte,
chemische Vorerzeugnisse und
schließlich mit 4,6 Prozent der Ge-
samteinfuhren Gold.

Die EG-Minister beschlossen in

Luxemburg auch, die kulturellen Be-
ziehungen zu reduzieren. Bonn
kommt dieser Aufforderung in einer

besonderen Form nach. Letzten Mitt-

woch beschloß das Bundeskabinett,

das Kulturabkommen zu kündigen
mit dem Ziel, es zu ändern. Im Mo-
ment laufen also die kulturellen Kon-
takte weiter. Bonn ist insbesondere

daran gelegen, die recht umfangrei-

chen Programme zurAusbildung von
Schwarzen fortzusetzen.
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Vereinigurig Und, Gewalt
arten, Ihr. TaUUt
IhnmK wr datf n
UT} «ELT von *.

Sehrgeehrte Damen und Herren,

immer wieder taucht der Begriff

Z

w

aogsvereinigung zwischen SPD
und KPD nirSED auf. DieserBegriff

ist irreführend Es gab Stärkere Kräf-

te in der SPD-MItgüedachaft und im
Zentralausschuß für - ein enges
„Bündnis1* zwischen SPD und EPD:
• Am 19. Juni 1945 trafen sichje fünf

Vertreter des Zentralkomitees der
KPD (Ulbricht, Ackermann, Gesch-
ke, Jendritzky, Winzer) und der SPD
(Grotewohl, Gniffka, Darendorf, Leh-
mann, Meier) und vereinbarten die
sofortige Einsetzung rin« „gemein-
samen Arbeitsausschusses“. Die von
der SPD in dieser Sitzung unterbrei-

teten Vorschläge für eine gemeinsa-
me Organisation beider Parteien wur-
de von den Vertretern- des ZK der
KPD abgelehnt Ulbricht' „Die Zeit
für eine organisatorische Vereinigung
ist noch nicht gekommen . .

.“

• Am 31. Marz 1946 nahmen 57 Pro-
zent der SFD-Mitglieder in West-Ber-
lin an pnw

r

Urabstimmung über die

Zukunft der Partei teil. 43 Prozent
war diese Sache nicht so wichtig, als
d«B sie arich nur zur Urne gingen .

5Damals stimmten für einen „soforti-

gen“ Zusammenschluß vonSPD und
KPD ca. 13 Prozent Weitere mehr als

60 Prozent wollten das Bündnis zu
einem späteren Zeitpunkt Es waren
also bei einer freien Wahl mehr als

zwei Drittel der SPD-WßtgHeder
West-Berlins für ein Bündnis mit der
KPD. Das Stimmungsbild ist wohl
auf den Best der mitteldeutschen

SPD übertragbar. Dies schließt nicht
aus, daß die 25 Prozent, die ein strik-

tes Nein sagten, in der Zone und Ost-

Berlin brutal verfolgt wurden. Trotz-

dem kann von einer Zwangsvereini-

gung kaum die Rede sem.
Mif freundlichen Grüßen

. Dr. WulfRothenbäcber,
Diez

*
Sehr geehrte Damen und Herren,

die dümmlichen, ahairdpn Vor-
würfe, daß Dr. Kurt Schumacher mit
Schuld an der Liquidierung (!) der
SPD in der Sowjetischen Besatzungs-

zone durch die Kommunisten habe,

sind nicht neu. Aufmerken läßt, daß
offenbar jüngere Politologen diesen

Quatsch, aus welcher ideologischen

Verklemmung auch immer, wieder

aufwärmm. Tatsache ist, daß Otto

Grotewohl als der schlechte „Führer*

der SPD in der SBZ aus gefährlicher

Naivität gegen dieKommunistenund
deren JBüzKfrüspdlitik“, aus miesem
Opportunismus und Verrat, dieSPD
im Stich Heß und diese im April 1946

mit der KPD zur SED „vereinigen“

Heß. Kurt Schumacher hatte ständig,
ayg mnw glasklaren Analyse kom-
munistischerMacht- und Bündnispo-
litik heraus, vor Hlaspr Entwicklung
gewarnt

Respekt und Anerkennung verdie-

nen die Sozialdemokraten, die hatte
noch immer wieder ihre Partei vor
der Umarmungstaktik depKommuni-
sten warnen. Nur ist zu befürchten,

daß alle diese Warnungen, wie seit

gut anderthalbJahrzehnten, „im Win-
de verwehen“.

Eine notwendige Klar^taThing mm
Schluß: Stephan Thomas wird als

Leiter des SPD-Ostbüros genannt, so
alsob es dieses Büro nochgäbe. Rich-
tig ist, daB Stehphan Thomas die-res

Büro von 1949 bis 1966 lötete. Alsich
sein Nachfolger wurde, wurde zu-

gleich der trariTtiongreirha Name
„Ostbüro“ in „Referat für gesamt-
deutsche Fragen“ geändert Anfang
1971 wurde dieses Referat im Zuge
der „neuen Ostpolitik“ der SPD auf-

gelöst

Mit frmmrfltr'hrm Größen
Helmut Bärwald,
Grafschaft-Esch

malp in Gefangenschaft geratene Ka-

meraden. Zu Unrecht hatte sie die

Müitäijustizmit Höchststrafen, meist

25 Jahre Arbeite- und Besserungsla-

ger, belegt Und dies, nachdem sie

fünfJahre Gefangenschaft hinter sich
hatten

Die Beurteilung der Prozesse geht
dahin, daß Stalin selbst ihr Initiator

war, daß er Vergeltung für deutsche

Zerstörungen und Übergriffe üben,

den deutschen Militarismus und Na-

tionalsozialismus zerschlagen und
unschädlich machen wollte. Dabei

war für ihn die Frage nach der Schuld
des einzelnen völlig belanglos, da er

jeden deutschen Soldaten als Aggres-

sor ansflh

Aber wie weit sind diese Erkennt-

nisse in unser allgemeines Bewußt-
sein eingedrungen? Wer weiß das

schon, besonders wer von unseren

jungen Menschen? Eine deutliche

Aussage in dieser Richtung hätte

nicht nur Adenauers Leistung noch
starker herausgehoben und gründli-

cher gewürdigt sie hätte auch uns
Betroffenen und unseren Angehöri-

gen wohl getan.

Dr. Martin Lang,
Karlsruhe 21

friedhofs, auf welchem über 20 000

Deutsche ruhen, die in Süditalien
(mit Ausnahme von Sizilien) gefallen

sind. Nuraufeinemdieservielen Grä-
ber fanden wir einen Kranz, die ande-

ren waren ohne Schmuck.

Es stellt sich die Frage, ob die dort

ruhenden deutschen Soldaten kin-

der- und daher auch enkellos waren

und, wenn sie jedoch Nachkommen
hatten, ob es diesen unmöglich ist,

ihren Badeudaub für einen halben

Tag zu unterbrechenund ihresVaters

oder Großvaters Grab in kaum mehr
als 70 Kilometer Entfernung aufeusu-

chen.

Man sagt, man könne den Wert ei*

nes Volkes und die Möglichkeit sei-

nes Fortbestandes auch daran mes-

sen, wie es «ich zu seinen Toten, den
Gefallenen verhält Die Gefallenen
sind ja unser aTI«aT> Toten- Nun möge
man messen.

Heinz Fleischmann,
Komwestbeim

Urteilsschelte

Die Vergessenen

Kriegsgefangene
.Tawwtn-hofften rliinlliililli auf Ihre
BnftnluMg* aad JErattn der Loge Je» Z*r
RBmrderNunakriefHBrie’iVZLT
wmL September

Die Artikel über den Moskau-Be-
suchAdenauers habenbeiden betrof-

fenen phpmaHgPn Krägsgpfangpnp.n
zwiespältige Gefühle ausgelöst Ge-
wiß, die Großtat der Heimhöhing der
Tgbien Kriegsgefangenen aus der So-

wjetunion mit ihren kaum noch vor-

stellbaren Schwierigkeiten bei einem
nndurphsirhtigpn und

skrupellosen Gegner ist treffend ge-

schildert.

Aber rings vermissen wir: die Er-

wähnung, daß • die heimgeholten
dwitschen Soldaten kpfnp Kriegsver-

brecher waren, wie die sowjetische

Säte behauptete sondern ganz nor-

ffehrgeehrt* Rprfafrtfnn,

es stimmt traurig, wenn man in der

„Reisewelt“ vom Clubspaß auf Kreta

liest und wenn bei allen Jeep-Fahr-

ten, Besuchen von Tempeln oder der

Freude an Sport und Hobby mit kei-

nem Wort vom deutschen Soldaten-

friedhof inMaleme die Rede ist Ver-

stehen Sie bitte recht Niemand er-

wartet von solchem Artikel eine Ge-
dächtnisrede, aber darfman als Deut-
ariiw wirklich imprwähnt laggpn riaB

dort, westlich von Chama, 4465

deutsche Gefallene des Lufüandeun-
temehmens vom Mai 1941 die letzte

Ruhe geftfflrien haben, hi einem Sol-

datenfriedhof, der eine großartige

Leistung des Volksbundes Deutsche
KriegsgräberfÜrsorge darstellt?

ln diesem Zusammenhang eine

weitere lüttere Erkenntnis: In diesem
Sommer durchfuhren wir Italien an
semer schmälsten Stellevom Tyrrhe-

nischen Meer hin zur Adria und ge-

langten etwa auf halbem Weg in dien

Abruzzen nach Cassmn, über dem
«dch der Monte Uasrinn erhebt Un-
weit davon ist dieüberaus eindrucks-

volle Anlage des deutschen Soldaten-

SehrgeehrteDamen und Herren,

es läßt sich nicht bestreiten, daß
das vom ehemaligen Präsidenten des
Bundesarbeitsgerichtes Gerhard
Miiiw vorgelegte Gutachten «im Ar-

beitskampf und Arbeitskampfrecht

in verschiedenen Punkten von der

Auffassung der Gewerkschaften ab-

weicht Dies sollte den Gewerkschaf-

ten jedoch nicht das Recht geben,

wieder rinmal über einen kritischen,

aber doch sicherlich objektiven Fach-

mann mit polemischen Argumenten
herzufallen. Die Stemkühler-Äuße-

rung, das Gutachten sei eine „Auffor-

derung zur Schaffung einer anderen
Republik“ geht völlig an der Sache

vorbei und disqualifiziert erneut die-

sen Gewerkschaftsführer.

Ähnliche Schelten kennt man im
übrigen aus der Vergangenheit, wenn
das Bundesarbeitsgenchtgewagt hat-

te, eine den Gewerkschaften unange-

nehme Rechtsauffassung einzuneh-

men.

Das Gutachten sowie der Versuch der

Gewerkschaften, es durch politischen

Druck undiskutiert verschwinden zu

lassen, zeigen deutlich: Es darf keine

gesellschaftliche Gruppierung mit zu

großen Machtmitteln ausgestattet

werden. Dies gefährdet das Gleichge-

wicht und damit, den Bestand jeder

Demokratie.

Freie, staatsunabhängige Gewerk-

schaften sind Garantie und Ausweis
eines freiheitlichen Staates. Dadurch
haben siejedoch nicht das Recht, kri-

tische Disbissionsbeiträge durch die

Regierung abwurgen zu lassen. Maß-
losigkeitim Machtanspruch und Into-

leranz gegenüber Andersdenkenden
gefährden die Demokratie. Wie in der
Demokratie allgemein so gilt auch im
Streikrecht, daß keine Seite, keine

Gruppierung zu machtvoll werden
darf Gleichgewicht der Kräfte ist die

Garantieklausel der Demokratie und
des Tarifrechts. Daß und wie solches

Gleichgewicht gehalten wird, muß
ständig überwacht und gegebenen-
falls vorurteilsfrei diskutiert werden.

Dies gilt gegenüber jedermann und
allen gpreiirehnfttichgii Kräften.

Auch die Machtfülle und Machtmittel
der Gewerkschaften müssen ihre

Grenze haben Intellektuelle Kritiker

niederbrüllen, darf nicht das Niveau
von freien Gewerkschaften in einem
freiheitlichen Tand $rin_

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Delheid,

Hauptgescbättsführer,

Kreishandwerkarschaft Aachen

Personalien

GEBURTSTAG
HeinzWegener. SPD-MdB in den

Jahren 1957-1965, wird am 15. Sep-
tember 65 Jahre alt. Im Bundestag
engagierte sich der Lehrer aus Det-

mold, der schwerbeschädigt aus

dem Zweiten Weltkrieg heimge-

kehrt war, insbesondere in den Aus-
schüssen für Kriegsopfer- und
Heimkehrerfragen und Familien-

und Jugendfragen. 1966-1977 saß er

im Landtag von Nordrhein-Westfa-

len. Besonders lange war Wegener
kommunalpolitisch aktiv. 30 Jahre

gehörte er dem Kreistag von Det-

mold an, davon mehr als 15 Jahre
als Landrat.

sehe Synode berufen. Der 50jähnge

ehemalige Oberregierungsrat aus

Bad Schwartau gehört zu den insge-

samt zwölf Kandidaten, die von der

Kuchenleitung in das Kirchenpar-

lament berufen wurden. Auch der

Befehlshaber der Flotte der Bun-

desmarine, Vizeadmiral Hans Joa-

chim Mann (Glücksburg), wird der
Landessynode angehören. Neuling

als Synodaler ist ebenfallsder Fem-

sehprogrammdirektor des Nord*

deutschen Rundfunks, Rolf Seel-

mann-Eggebert (Hamburg).

ÜBERGABE

EHRUNGEN

CIM-Programm
JW fcrtitte Lehrer tat Zimbabwe“
WBLTreo 28. Anput

Wort des Tages

y) Verlorenes Vertrauen

ist schwer zuiückzuge-

winnen, denn Ver-

trauen wächst nicht

nach wie ein Zehenna-
gel 99

Johannes Brahms, deutscher
Komponist (1833-1897)

Bei dem Einsatz von 100 deutschen
Lehrern in Zimbabwe handelt es sich
nicht, lim rin schulisches Programm
einer Sonderabteilung derDeutschen
Gesellschaft für Technische Zusam-
menarbeit (GTZ) GmbH; vielmehr
um ein Programm des Centrums für

internationale Migration und Ent
Wicklung (CXM). CIM ist eine Arbeits-

gemeinschaft der Bundesanstalt für

Arbeit and der GTZ und arbeitet

nach den entwicklungspolitischen

Richtlinien der Rundesrpgipning-

Sylvia Mallinkrodt,

Pressestelle der Deutschen
Gesellschü für Technische

Zusammenarbeit (GTZ) GmbH,
Eschborn

Professor Franz Büchner, von
1936 bis 1963 Direktor des Patholo-

gischen Instituts in Freiburg im
Breisgau, ist das Ehrenbürgerrecht

der Stadt Freiburg verliehen wor-
den. Der 90jährige Mediziner be-

mühte und bemüht sich vor allem

darum, die Erkenntnisse der mo-
dernen Biologie und Medizin sowie
der Philosophie und Theologie in

Übereinstimmung zu bringen.

*
Der Schriftsteller Herbert Sinz

wurde mit der Kulturauszeichnung
des Rheinlandes, dem „Rheinland-

taler“ geehrt Sinz, derwegen seiner

Bücher über das Handwerk auch
als Handwerksschriftsteller be-

kannt ist hat insgesamt 72 Bücher
und Schriften kulturgeschichtli-

cher Art veröffentlicht

Eduard Hasskamp. Präsident

des Volksbundes Deutsche Kriegs-

gräberfürsorge. übergibt im Rah-
men einer Einweihungsfeier am 14.

September in Blumau in Nieder-

österreich die letzte von insgesamt

zehn Gräberstätten, die der Volks-

bund in Zusammenarbeit mit der

österreichischen vergleichbaren Or-

ganisation „Schwarzes Kreuz“ aus-

gebaut hat ihrer Bestimmung. Auf
dem Soldatenfriedhof Blumau ha-

ben nahezu 4000 Gefallene der ehe-

maligen deutschen Wehrmacht so-

wie mehr als 400 Gefallene aus dem
Ersten Weltkrieg ihre letzte Ruhe-
stätte gefunden.

BERUFUNGEN

Die Redaktion behält sich das Recht
vor. Leserbriefe sinnentsprechend zu
kürzen. 3e kürzer die Zuschrift ist, desto
größer ist die Möglichkeit der Veröf-
fentlichung.

Theologischer Sekretär der au-

ßerordentlichen römischen Bi-

schofssynode vom 24. November
bis 8. Dezember wird der Tübinger
Professor Walto1 Kasper sein. Der
Inhaber des Lehrstuhls für Dogma-
tische Theologie bestätigte, (faß ihn

Papst Johannes Paul IL dazu beru-

fen hat Nach demWunsch des Pap-
stes soll diese Synode 20 Jahre nach
dem Zweiten Vatikanischen Konzil

Bilanz ziehen, wie weit das Konzil

verwirklicht wurde.

*
Die Leitung der nonielbischen

evangelischen Kirche hat den Vor-
sitzenden der CDU-Fraküon im
Schleswig-Holsteinischen Landtag,

Heiko Hoffmann, in die nordelbi-

Der Heidelberger Nuklearmedizi-

ner ProfessorKurt Ernst Scheer ist

tot Scheer, Pionier seines Fachs in

der Bundesrepublik, hatte das Insti-

tut für Nuklearmedizin am Deut-

schen Krebsforschungszentrum

(DKFZ) gegründet und von 1964 bis

1962 geleitet. Von 1976 bis 1980 war
er auch Vorsitzender des DKFZ-
Vorstands. Der 1920 in Frankfurt

geborene Medianer wurde 1964 auf

die erste ordentliche Professur für

Nuklearmedizin in der Bundesre-

publik an die Universität Heidel-

berg berufen. Von 1970 bis 1972 war
er von der Bundesregierung als Di-

rektor der Abteilung für medizi-

nische Wissenschaften nach Wien
zurInternationalen Atomenergiebe-

hörde entsandt worden. Als erster

Deutscher erhielt Scheer 1980 die

Georg-von-Hevesey-Medaille der

europäischen Gesellschaft für Nu-
klearmedizin für srinp Verdienste

um den Einsatz radioaktiver Strah-

len bei Diagnostik und Therapie

von Krebserkrankungen.

„Unsere letzten ,Urwälder6

müssen endlich unter Naturschutz
gestellt werden.

4

UinseirlDankesdlön für Sie
wenn Sie für die WELT einen neuen Abonnenten gewinnen
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werdenvieleBaum fürBaum
abgeholzt,um schnellwach-
sende Pappeln in Reih und
Glied za pflanzen. Oder um
Mais- und Getreidefelder
«iKniftgmrQ. Außerdem falle**

dem Kiesabbau unaufhör-
lich wertvolle Anenflachen
zum Opfer.

Heim Stelxnann.
Filmautor and Mitgllad des WWF.

* V
'

Sich einmal wieder ganz entspannt

zu Hause zurücklehnen, die Augen
schließen und klassische Musik hören

Stellen Sie sich für mehrere Abende
ein großes Festprogramm zusammen,

wie es Ihnen am meisten Freude macht

Eid gibt noch urwaldartige
Gebiete in Deutschland. Mit
einer üppigen Pflanzen- und
Tierwelt: die Auwälder. Frü-
her einige tausend Quadrat-
kilometer groß, heute nicht
einmal mohr hundert.
Ähnlich wie die tropi-

scdienMangroveriwaldervon
Ebbe und Flut, sinddieeuro-

" .-,Jr .•
*'

Rodung und Staustufen
gefährden die Flußauen.

päischen Auen von einem
unregelmäßigwechselnden
Hoch- und Niedrigwasser

gehennzelchnet. Auf dem
außerordentlich nährstoff-

haltigenBoden gedeiht eine
nahezu paradiesische Wild-

nisvollerPflanzenundTiere.

So blühen in den Auwiesen
Im Mai und Juni sogarnoch
seltene Orchideenarten-Und
hier ginri unzählige Tiere

zu Hause, die,von der Aus-
rottvmghedrdht sind: Biber,

Fischotter, Storch, Schwarz-
miln.n, lÄUbfroscit tmd zahl-

reiche LibeUenarten.
-

Auwälder gibt es heute in

ganz Westeuropa nur noch
am mittleren Obenhein, an
derDonauundManchsowie .

Auen Mitteleuropas sind die
Bauvorhaben von weiteren
Staustufen. Denn dort, wo
eine Staustufe gebaut wird,
ist die Au für Immer zer-

stört. Nicht nur weil die
Altarme abgeschnitten, die
Auwälder abgeholzt, neue
Straßen gebautund schnur-
gerade Kanäle gezogen wer-
den, sondernvor allem weil
ohnedienatürlicheÜberflu-
tungvieletypischeHer-und
Pflanzenarten ihre Lebens-
möglichkeit verlieren.

Das muß verhindert wer-
den. Schon seit Jahren
engagiert sich die Umwelt-
stiftung WWF-Deutschland
(World Wildlife Fund, die

größte private Naturschutz-
Organisation der Welt) für
die Erhaltung der Auen
und anderer Feuchtgebiete.
Durch Pflegeund Betreuung

FünfPlatten-Kassetten
Ihrer Wahl aus derReihe

perlen KlassischerMusik“

Retten Sie mit dem WWF
unsere letzten Auen.

SoUhe AvnriUdmTijind Lebansr&mne förbedrohteT1bi> und Pflanzenarten.

pärf will hrlOn.iUf dir kuin nsiörtklwn K-urhi-

_
””]

|
Ja^itb »ill MfrB.iUi dir IrUln rmi8rtifb*ii S-urhi-

I -rbiri« in »mlreftted «fc-twi fcWbrn. Billr p-brn

I jüc mir fafamalwnrn, wir kl dn W r*i#rr

I- Arbril uatmtaixen k*nn-

Unzählige Tier- und
Pflanzenarten bedroht-

an Elbe, Tsar und Tmi. Doch
auch diese letzten natür-

lichen Überbleibsel sind in

höchster .Gefahr: Statt sie'

uziterNatuzSchixtzzustellen.

PiyJOn I

Iratril.MWI
- IKntr Ancrier »nrdr «na lljplw S Duhrr. Frankfurt. TrlrtoB OA>l/77üb77 I

j

J&rfA nieillMniipra&fiBHtHn I.aanmbsnk
J

gefährdeter Gebiete, durch
Gutachten, Verhandlungen
mit Behörden und sogar
durch TAttHlröife Denn oft

ist dies die einzigeMöglich-
keit, langfristig wirksame
Schutzmaßnahmen Umsät-
zen zu können. Dafür ist

Ihre Unterstüt-
zung dringend erforderlich.

Ich bitte Sie deshalb:
Helfen Sie dem WWF bei

seiner AitoeiL Ich versichere

Ihnen, daß der WWF jede
Hpanrifimllirtändigiind aus-
schließlich für konkrete
Naturschulzarbeit einsetzi.

1. Bach, Brandenbuigiscbe Konzerte,
Violinkonzerte, Orgelwerke,

Messen; 5 LP
2. Beethoven, Konzerte, Sonaten,

Romanzen; 6 LP
3. Beethoven, Die neuen Symphonien

Philharmonie Orchestra London,
Herbert von K&nqan: 7 LP

4. Brahms, Violinkonzert in D-dur
Symphonien Nr. 1-4; 5 LP

5. ChopiB, Klavierkonzert Nr. 1. Polo-

naisen, Hauermarach, Minute rt-

walzer, Impromptu Nr. 4. Etüden,
Balladen, Walzer. Mazurken u. a.;

5 LP
6. HiadeL Konzerte, Sonaren,

Feuerwerksmusik, Wassermusi L,

Alexanderfest; 5 LP
7. Haydn, Symphonien, Serenaden,

Streichquartette, Ceilokonzert,

Deutsche Tänze; S LP
8. Liszt, Klavierkonzerte, Orgelwerke,

Rhapsodien; 5 LP
9. Makler, Symphonie Nr. 1, D-dur,

JDer Titan“, Symphonie Nr. 5, cis-

moll, Symphonie Nr. 9, D-dur;

S LP
10. Mozart, Ouvertüren

, Serenaden,

Symphonien, Konzerte, Kröungs-
rnesse; 5 LP

11. Schubert, Die Unvollendete.
Deutsche Tanze. Deutsche Messe,
Lieder, Impromptus, Streichquar-
tett, »Der Tod und das Mädchen“,
ForeUenquintett; 5 LP

12. Scfauaann, Klavierkonzerte,
Symphonien, Fantasien; 5 LP

13. Wagner, Das Schönste aus Rienzi,

Meistersinger. Götterdämmerung,
Der Fliegeode Holländer, Loben-
grin, Parsifal, Die Walküre; 4 LP

14. Dvottk/Smetana, Symphonie „Aus
der Neuen Wfcir, Cellokonzert.
Streicherserenade, Lieder, Streich-

quartett op.% (amcrik.)/Die Mol-
dau, Särka (aus „Mein Vaterland"),

Tknz der Komödianten (aus .Die
verkaufte Braut"), Streichquartett

^Aus meinem Leben"; 5 LP
15. Festliches Barock, Concerti grossi,

Violinkonzerte. Flötensonaten,

Honikonzertc, Oboen konzertc,

Trompetenkonzerte; 5 LP
16. Festliche Cbormnslh, Orlando di

Lasso. Monteverdi, Häßler.

Mozart, Beethoven, Schüben,

Mendelssohn-Bartholdy, Brahms.
Silcber, Bruckner u. a.; 5 LP

Sprechen Sie mit Ihren Freunden und Bekannten, Nachbarn

und Kollegen über die WELT, über ihre Aktualität,

ihre Vielseitigkeit, ihre weltweite Sicht Sicher werden
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KGB-Offiäer
war 19 Jahre

Doppelagent

Auf der IAA ein Disput

über Europas Probleme
• Fortsetzung von Seite 1

gen Erklärung gilt als ungewöhnlich,

ln einer wenige Stunden spater vom
Presseattache der sowjetischen Bot-

schaft verlesenen Stellungnahme
wird der mit Spionage begründete

Ausweisungsbeschluß als „provoka-

torisch
14 und als„ungerechtfertigte Ak-

tion mit unfreundlichem Charakter“

bezeichnet

Kuenheim kritisiert Umständlichkeit der Europa-Politiker

Geißler: Die FamiUe ist iur um der |meinimd-j&iz

wichtigste Ort der Gleichberechtigung panÄnauT
Erziehungsgeld auch für Väter / Die letzte Bundestagsrede des Familienministers •

;

INGE ADHAM, Frankfbrt

Dies ist die zweite Ausweisung so-

wjetischer Diplomaten in diesem

Jahr und die größte, seit 1971 die

Rekordzahl von 105 Sowjetbürgern

des Landes verwiesen wurden. Die
jüngste Ausweisung gerat in Konflikt

mit dem erklärten Wunsch von Pre-

mierministerm Margaret Thatcher,

die Beziehungen Londons zu Moskau
auszubauen und zu verbessern. Nach
einem Treffen mit Michail Gorba-
tschow im Dezember 1984, damals
noch nicht Generalsekretär der

KPdSU, erklärte Frau Thatcher, er

sei ein Mann, „mit dem man Ge-

schäfte machen“ könne. Jetzt betonte

Außenminister Sir Geofirey Howe:
„Wir versuchen wirklich, unsere Be-

ziehungen zu Moskau zu verbessern,

und wir werden weiter daran arbei-

ten. Dies darfjedoch nicht aufKosten
unserer Sicherheit geschehen.“

Offizielle Reaktionen aus Moskau
liegen bisher noch nicht vor, mit

Spannung wartet die britische Kolo-

nie dort auf die in solchen Fällen

übliche Vergeltungsaktion des
Kreml London hat jedoch vorge-

beugt Das Außenministerium über-

reichte mit dem Ausweisungsbe-
schluß dem sowjetischen Geschäfts-

träger eine Liste mit 20 bis 25 weite-

ren Namen von Spionen, die eben-

falls unmittelbarzur Persona non gra-

ta erklärt würden, falls der Kreml zu

„ungerechtfertigten Gegenmaßnah-
men" greifen sollte.

Trotz der massiven Ausweisung er-

laubte London der Sowjetunion

gleichzeitig, die Anzahl ihrer Diplo-

maten von 39 auf 46 aufzustocken.

Hingegen muß die Gesamtzahl der

sowjetischen Vertreter in Großbritan-

nien um 29 auf 182 reduziert werden.

In der Diagnose waren sich die

Diskutanten auf dem Podium anläß-

lich der 51. Internationalen Automo-
bil-Ausstellung (IAA) einig: Der euro-

päische Gedanke hat an Attraktivität

verloren. Schuld daran istein Wieder-

erwachen nationalen Denkens in den
einzelnen Mitgliedsländern der Ge-

meinschaft Einig waren sich alle Be-

teiligten auch darin, daß der europäi-

sche Gedanke viel zu wichtig und
wertvoll ist, um ihn nicht weiterzu-

verfolgen. Wie und in welchem
Tempo sich die von allen für notwen-
dig gehaltenen Fortschritte der euro-

päischen Integration jedoch vollzie-

hen sollen, darüber gingen die Mei-
nungen auseinander.

feld holte die Politikervom Formulie-

ren hehrer Europa-Gedanken wieder

aufdm Boden der Tatsachen zurück:

Ankündigungen und folgende Krisen

seien inzwischen da- für die EG üb-

liche Pulsschlag geworden. Die EG
gehe sehr großzügig mit ihren An-
kündigungen um, so sei die jetzt für

1992 angekündigte Verwirklichung

des europäischen Binnenmarktes

(der von dien Teilnehmern für Eu-

ropa als „überlebenswichtig“ angese-

hen wird) ein Auftrag der Römischen
Vertrage von 1957. Mehr Pragmatis-

mus nhnp institutionellen Zwang
sieht Weidenfeld als besten Weg zur

Steigerung der politischen Hand-
lungsfähigkeit der EG nach innen
und nach außen.

PETERJENTSCH,Bonn

Prüfsteine des sowjetisch-briti-

schen Klimas dürften der für nächste

Woche geplante Moskau-Besuch ei-

ner schottischen Industriedelegation

sowie das für den 23. September in

New York vorgesehene Treffen zwi-

schen Sir Geoffrey Howe und seinem
sowjetischen Kollegen Eduard Sche-

wardnadse sein.

Edward Heath, britischer Premier-
minister von 1970 bis 1974 und en-

gagierter Verfechter des Europa-Ge-
dankens, der in Großbritannien mehr
als umstritten war, erinnerte an die

Grundidee: gemeinsame Losungen
für gemeinsame Probleme Anden.
Schon der Versuch, gemeinsame Lö-
sungen zu finden, sei aber versäumt
worden, betonte Heath, der den
Rückfall in nationales Denken bedau-
erte. Er erinnerte an die Erfolge des
Europa-Gedankens und forderte zu
dessen Wiederbelebung vor allem
auch bei den Bürgern der EG-Mrt-
gliedStaaten pragmatische Schritte:

„EinAufbrechen des Airline-Kartells,

damit es billigere Fluge gibt, ein ge-

meinsamer Paß, da würden die Leute
verstehen, das ist Europa.14

Naturgemäß vorsichtiger in seinem
Postulat für mehr Bewegung in Sa-

chen Europa blieb Jacques Detors,

Präsident der Kommission der Euro-
päischen Gemeinschaft Aber auch
bei ihm wurde Unbehagen über die
derzeitige Situation deutlich, als er
einräumte, sich gelegentlich wie Tar-

zan zu fühlen, der sich an Lianen über
Fallen hinwegschwingt Seine Fallen

sind alle die unzähligen Komitees, die

zwischen den Vorschlägen der Kom-
mission und ihrer Verwirklichung
durch den Ministerrat stehen. Sowohl
Delors als auch Bundesaußenmini-
ster Hans-Dietrich Genscher waren
sich übrigens einig in derAblehnung
der „Einstimmigkeitsbesessenheit".

die manch sinnvollen Vorstoß einzel-

ner Mitgliedstaaten zu Fäll bringe.

Auch Henry Kissinger, der ehema-
lige US-Außenminister, erinnerte die

Europa-Diskutanten an den nötigen

Pragmatismus. Nur dann könne Eu-
ropa die ihm zukommende Rolle in

der Welt spielen. Deutlich wies Eber-

hard von Kuenheim (BMW) als Ver-

treter der einladenden Automobilin-
dustrie auf das AiispinawriFtHrlaffpn

von internationalen Problemstruktur

ren und dernational gebliebenen Ekit-

scheidungskompetenzen hin; im

übrigen sei gerade die vorangegange-

ne Katalysator-Diskussion ein Bei-

spiel dafür, mit welcher Umständ-
lichkeit einfache wirtschaftliche Pro-

bleme von der Politik angegangen
würden.

In seiner letzten Bundestagsrede

als Familienminister des Kabinetts

Kohl zeichnete Heiner Geißler ge-

stern kämpferisch wie gewohnt, aber

versöhnlich im Ton, die grundsätzli-

chen Unterschiede in der Familien-

und Gesellschaftspolitik zwischen

der Union und der SPD-Opposition.

Bei der Einbringung des Regienmgs-
entwurfs über die Gewährung von
Erziehungsgeld und Eraehungsur-

laub machte er deutlich, daß die „Fa-

milienpolitik mit ihrer Aufgabe weit

über die Sozialpolitik“ hinausreiche.

Deshalb sei es auch „nicht so interes-

sant, ob die sozialdemokratische Par-

tei die einp oder andere familienpoli-

tische Geldleistung beantragt Viel

wichtiger ist, welchen grundsätzli-

chen Wert sie der Famüienpolitik in

der Gesellschaftspolitik beimißt“

Geißler warfder SPD eine „undefi-

nierbare Gesellschaftspolitik“ von
„Sie haben ein grundsätzliches theo-

retisches, ein Spannungsverhältnis
zur Familie.“ Für die Union hingegen
sei die „Familie der wichtigste Ort der
Gleichberechtigung und der Partner-

schaft“, Verhaltensweisen, die „inder
Familie am besten erfahren iinß er-

lernt werden können“. Daher sei Fa-

milienpolitik „unverzichtbarer Be-
standteil jeder modernen und gleich-

zeitig humanen Gesellschaftspolittk.

Dieser Aufgabe wollte ich in den ver-

gangenen drei Jahren dienen*'.'

Erziehungsgeld und Erziehungsur-

laub mit Beschaftigungsgarantte

nannte Geißler „das Kernstück des

10-BSlliaidenJylark-FamiIieripakets,

das in dieser Legislaturperiode in

Kraft treten wird“. Dazu zählten etwa

die Anerkennung von Emehungszä-
ten in der Rentenversicherung, Kin-

derfreibeträge im Steuerrecht, Kin-

dergeldzuschlag, Verbesserung des

Baukindergeldes oder die Stiftung

„Mutter und Kind“. Geißler. „Ich fra-

ge Sie, wann hat es je seit 1949 eine

solche Aufweitung der Familie und
der Frauenpolitik gegeben?“ In den
Dank an alle, die die „Voraussetzun-

gen für dieses große Gesetzgebungs-
vorhaben geschaffen haben“, schloß

er auch „den politisch«} Gegner, die
SPD“ ein, „die in manchen Fragen
mit uns in einen der Sache förderli-

chen Wettbewerb getreten ist“.

ebenfalls »hn Monaten treten, der

unter bestimmten Voraussetzungen

auch von Männern genommen wer-

den kann. Geißler setzte sich dafür

ein, die Zahlung des Erziehungsgel-

des in der nächsten Legislaturperiode,

auf zwölf Monate zu verlängern.

Die Behauptung der SPD, die Un-
ternehmer würden wegen der Be-

schäftigungsgarantie keine Frauen

mehr einstellen, wies er zurück.

Frauen seien „keine konjunkturpoii-

tische Manövrieimasse, die man in

Zeiten hoher Arbeitslosigkeit nach

Hause schickt und in Zeiten nicht

ausreichende* Arbeitskräfte wieder
anheuert“. Die Regierung gebe davon
aus, daß 300.000 Mutter oder Vater

denUrlaubin Anspruch nehmen wer-

den. Auch wenn dafür nur 150.000

Ersatzkrafte eingestellt würden,
„wird der Arbeitemarkt erheblich

artlastet".

Da* Gesetzentwurf da sich nach
den Worten Geißlers „in die großen
sozialpolitischen Gesetze da Nach-
kriegszeit“ einreihe, siehtvor, das bis-

herige Mutterschaftsgeld in Hohe von
510 Mark monatlich durch ein Erae-
hungSgeM in Hohe von 600 Mark zu
ereefeen, das auch Vater, die ein Kind
erziehen, zehn Monate lang erhalten

können. Dazu soll ein Emehungsur-
laub mit Bescbaftigungsgarantie von

Sprecher der SPD warfen Geißler

Versäumnisse in da Familien- und
Frauenpolitik vor. Die SPD brachte

einen eigenen Entwurf für Erzie-

hungsgeldund einen zweijährigen El-

temuiiaub ein, wobei das Erzie-

hungsgeld von Anfang an einkom-
mensabhängig gewährt werden solL

Für die FDP erneuerte Generalse-

kretärm Irmgard Adam-Scbwaetzer
dieBedenkendaFreien Demokraten
gegen eine Beschäftigungsgarantie.

Das Land Rheinland -Pfalz unter-

stützt seine Bundesrateinitiativc zur

Verringerung der Zahl da Schwan-

gerschaftsabbrüche aus sozialer Not-

lage durch entsprechende finanzielle

Maßnahmen. Im Doppelhaushalt

1936/8? werden die Mittel zur Unter-

stützung schwangerer Frauen und
kinderreicher Familien deutlich er-

höht Im einzelnen soll, wie Finanz-

minister Carl-Ludwig Wagner (CDl'J

in Mainz mittdlle, das Kapital der

Landesstiftung „Familie in Not“ um
weitere fünf Millionen Mark aufge-

stockt und damit verdoppelt werden.

Auch das 1984 in Rhemland-PfaJz
eingefuhrte Familiengeld wird ver-

bessert Zwar wird die Gewährung
aufgrund der von 1986 an bundeswei-

ten Einführung des Erziehun^geldes
zeitlich verlagert: Familiengcid wird

erst nach Auslaufen des Erriehungs-

geldes (nach zehn beziehungsweise

zwölf Monaten > gezahlt, die Summe
des für ein Jahr gewährten Familien-

geldes wird jedoch von bisher 3Q&I

auf 3600 Mark erhöht Gleichzeitig

wird die bisher geltende Einkorn-

mensgrenze für Farmliengeidempfan-

ger angehoben, um zu gewährleisten,

daß künftig zirka 55 Prozent aller Fa-

milien, in denen dritte oder weitere

Kinder geboren werden. Anspruch ^
auf das Famiiengeld haben.

Neben der politischen Illusion sei

pragmatisches Handeln erforderlich

und keine weitere Diskussion über

eine Änderung der EWG-Verträge.
Kuenheim erinnerte daran,daßes auf
dem Weg zum europäischen Binnen-

markt bisher noch nicht einmal ein

europäisches Unteroehmensrecht ge-

be. Dieser Zustand verhindere wirk-

liche europäische Unternehmen, die

im weltweiten Wettbewerb bestehen

könnten.

Ostblock-Ärzte

boykottieren Berlin

Asyl-Entscheidnng

Lummers korrigiert

SPD-Frauen wollen

mehr Mandate

Deutsche Firmen
bauen Supercomputer

D.T. Bremen

hrk. Berlin hrk. Berlin dpa. Bonn
Sämtliche angemeldeten Ost-

block-Gäste des 1L Weltkongresses
der Gynäkologie in Berlin sagten

kurzfristig und „rein politisch moti-
viert“ ihre Teilnahme ab. Damit setzt

rieh die Serie von Boykottmaßnah-
men gegen wichtige Veranstaltungen

in Berlin fort.

Der Mainmr Politologie-Professor

und Europa-Experte Werner Weiden-

„Scbaffen Sie das richtige geistige

und politische Klima“ appellierte

von Kiumhfiim an die Politiker,

^riann lassen rieh auch die sozialen

Probleme in Europa lösen.“ Seine

Branche habe bewiesen, daß mit

technischem Fortschritt Arbeitsplät-

ze zu schaffen seien. Die Vitalität zur

Lösung der Probleme sei in Europa
vorhanden. Notig sei aber, da stimm-
ten auch die Politiker zu, rin Umden-
ken in vielen Bereichen.

Nach Mitteilung der Veranstalter

hatten prominente Ärzte aus der
„DDR“ vor zwei Wochen - auch im
Namen anderer Ostblock-Teilnehroer
—m einem Briefeine „Verletzungdes
Vier-Machte-Abkommens“ über Ber-
lin kritisiert. Stein des Anstoßes sei

die „Deutsche Gesellschaft für Gy-
näkologie“, deren BerlinerMitglieder

seit Jahrzehnten mit vollem Stimm-
recht im Bundesvorstand da* Gesell-
schaft sitzen.

Das Berlins1 Abgeordnetenhaus
korrigierte eine wichtige Entschei-

dung von Bürgermeister und Innen-

senator Heinrich Lnmmer (CDU):
Schwangere Ehefrauen von Auslän-
dem sollen so lange nicht mehr aus
Berlin abgeschoben werden, bis die

vom Senat eingesetzte Härtefallkorn-

mission über ihren Fall entschieden

hat Die FDP hatte einen entspre-

chenden Antrag eingebracht, der bei

der Vorbesprechung auf Koalitions-

ebene von Lummer intern heftig kri-

tisiert worden war.

Tjimmer hatte noch am Vortag er-

neut seine Ansicht bekräftigt, auch
schwangere Ehefrauen müßten abge-

schoben werden, wenn sie nicht die

Voraussetzungen für eine sogenannte
Zuheirat erfüllten.

Die Arbeitsgemeinschaft sozial-

demokratischer Frauen (AsF) erwar-

tet, daß der SPD-Parteirat auf seiner
Snndeyrifeeung am kommendenMon-
tag verbindliche Beschlüsse für eine

stärkere Berücksichtigung der
Frauen bei c.. Vergabe von Manda-
ten und Funktionen beschließt Kon-
kret müßten die Voraussetzungen dar

für geschaffen worden, daß nach der
nächste! Bundestagswahl 1987 Je-
der vierte sozialdemokratische Abge-
ordnete eine Frau sein wird“, sagte

dieAsF-BundesvorsitzendeInge Wet-
tig-Danielmeier.

Anfang der 90a: Jahre müsse da1

j

Frauen-Anteü in den SPD-Fraktio-

nen auf rin Drittel und bis Ende des
nächsten Jahrzehnts auf die Hälfte

gesteigert werden.

Ein deutsches Firmenkonsortium

baut den ersten deutschen Super-

computer für numerische Anwen-
dungen, kurz Suprenum. Ein Proto-

typ soll bis Ende 1988 in Betrieb ge-

hen. Wie gestern in Bremen bekannt
wurde, wird rin Vertrag zur Firmen-
gründung in Kürze abgeschlossen.

Mit veranschlagten Gesamtkosten
von 100 Millionen Mark soll ein su per-

schneller Computer entstehen, rrjt

dem durch mathematische Mod An-

rechnungen reale Vorgänge aus Na-
turwissenschaft und Technik simu-

liertwerden können. Dies wird durch
eine parallele Anordnung vieler glei-

cher Einzelrechner erreicht, die mit-

einander in Verbindung stehen. Die
geplante Fortsetzung des Projektes

könnte, so ein Sprecher, einen Bei-

trag zum Europäischen Technolog: e-

verbund Eureka darstellen.

Am 1 1 . September 1985 verstarb im Alter von 80 Jahren

Wilhelm Hochheuser
Hüttendirektor i. R.

Herr Hochheuser hat, nachdem er vorher bereits an hochverantwortli-

cher Stelle in der Stahlindustrie tätig war, dem Vorstand unserer

Gesellschaft von 1956 bis 1971 angehört. In dieser schwierigen Zeit war

er maßgeblich an der erfolgreichen Umstrukturierung unseres Unter-

nehmens beteiligt. Er hat seine ganze Kraft für unser Unternehmen

und für seine Mitarbeiter eingesetzt. Daneben stellte er sich den

Gemeinschaftsaufgaben unserer Industrie in zahlreichen Funktionen

zur Verfügung. Seine Persönlichkeit war gekennzeichnet durch Tat-

kraft, Überzeugungskraft, Verantwortungsbewußtsein und Mensch-

lichkeit.

Ein Mann für’s Leben
ist unser Traum!
Wir stammen alle aus Brasilien, sind zwischen 18

und 55 Jahre alt, anpassungsfähig, zärtlich, häuslich

und fleißig — und mochten uns liebend gerne mit

einem deutschen Mann verheiraten. Wenn Du willst,

kommen wir zu Dir! Wir sprechen zum Teil auch
schon gut Deutsch. Du erreichst uns - und viele

hundert andere über:

INTERNATIONAL C0NTACT SERVICE

Bernd Stelzmann & Ingfried Harbsmeier
Beckhauser Straße 33 • D-4006 Erkrath 2
P.O.B. 2246 • fi (021 04) 45977 od. 46524

IKW“ Serioeitfit. Exfdiulwttfti^a/jVJW und ZuvMttMfglwIr sind Vi
JA dte Baste tOr Vertrauen. (1
f Dt* Partner- und Elmar- '

|mMUung mit UnemmOanalen '

Verbindungen In USA, Kinne*«,
Enfftend, Sperrten, SfceacRnavten,

Sctawi* und OdamHch.
Aul Wunsch

Vtdno-PiftHUnimHftunfl. -

Kann mandam GlückainMedwinscMieMn? \

Schön könnte aa min, wann ich motn Laban
noch einmal mit elrw zuvod&nkjan Partnenn
msndOrfla! Ich bin eoAhrs. Onjumsmafc-
amviwwebtmlan, nalsaibg rteisM*it. te-
banslrah und ilebedartoben. Sw auch?Om
melden Snakft. 3 12.

SUCHEN
Sie einen zuverlässigen, soliden
Lebenspartner? Charmanter,
gatanweh.. . gebildeter junger
Mann, in verantwort™gsv. Posi-
tion. beruft stark engagiert, 27/

183. Je<L, sportlich. Partner-
schaft L, vielseitig interessiert,

wü. Kontakt mit natürlicher,
herzlicher, jungen Dame zw.
späterer Heirat. Näheres d.

Herrn Hoffmans, 02 02/7 28 43,
INA-Institut, Wildsteig 37, 5600

Wuppertal

Whrum Ich nicht aHame wtnWn mag? wu
di mich Uobar mit Bmar gameinaan atd den

:

Wag mschan möchte! ich bei S 1/1,83. verwit-
wet HdBmfchar BeacftMaewm, vennö-
gend. lache und lobs gam. Wer rabi und lacht
mit mir? KB 9.

WEG-GEMEINSCHAFT

8alQuaTlar deutscher UnCBmatamatr, 56 Jahr«.WWUI indatifiai UiWonar. wünsch! sich
opUntodsche. gnMCga Ubenspartnertn,

die eich eut sBan Ebenen bassaon kann.
1

Qtaiban Sie cBe Richtige zu Mfcil LT *.

Seit 1945 Deutschlands grofllc evanrje
bsche Eheanbahnung Grofle: gepflegt.
Partnerkreis aUer Berufs- u Altersgruppen

|

Nschwmsber lOOOfaciie Erfolge

^ Mitglieder im ganzen Burhft-sge
Inet Gratia-Schriften «trscisot
sen ohne Absenderangabe

WEG-GEMEINSCHAFT Postfach 224/W«
4930 Detmold Telefon (0 52 3!) 249 08

Wir werden sein Andenken dankbar in Ehren halten.

UNTERNEHMERIN
attraktiv und feminin, verwitwet, finanziell völlig nnahhungig durch
bedeutendes Vermögen, vielseitig - besonders musisch - interes-
siert, aus bester FandUe und von einwandfreiem Ruf, Bucht die
Bekanntschaft eines Mannes von Format zwischen etwa 50 und 55
Jahnen, gerne mit Kindern (aus Faritätsgr&iden mit gehobenem
eigenen Beruf) zum Aufbau einer bannomschen Partnerschaft bzw.

Zuschriften erbeten unter B 5096 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,
4300 Essen.

Aufsichtsrat Vorstand Betriebsrat Belegschaft

der

Stahlwerke Bochum Aktiengesellschaft

Das Seelenamt wird am Dienstag, dem 17. September 1985. 10.00 Uhr, in der St.-

Suirbertus- Basilika zu Düsseldorf- Kaiserswerth gehalten; die Beisetzung findet anschlie-

ßend auf dem dortigen katholischen Friedhof statt

-Die persönliche Ehe-
und Partnervermittlung

Menschen
entscheiden,
nicht Computer.

Mitglied im GDE

Information und
Unterlagen

Bergstr. 26
2 Hamburg 1

040 / 34 61 70

Im Sinne des Verstorbenen wird gebeten, statt zugedachter Blumen- und Kranzspenden

das St.-Vinzenz-Kinderheim in Bochum, Konto Commerzbank AG. Bochum, Nr.

2 148 724 (BLZ 430 400 36) zu unterstützen.

Hübsche Philippinmnen
zum Heiraten. Bereit, in die BRD zn
kommen. Seit 1978 haben wir Tausende
Fffiptnaa nach Europa vermittelt. Sie
Iriinwn der nächste tTjfirtrflrho Befall

Testen Sie uns, u. vergleichen Sie -wir
machenkeine leeren Verzprccbungen, 6
Originalfarbfolofl pagyndpfTVam^n
halten Sie kostenlos gegen Übersen-
dung Ihres Fotos und Ihrer Personal-
aagaben ( Luftpost) durch: ATS ZNTER-
NATIONAL, P.O. Bo* 2289 V, Manila,

PhiL 2800

Unter diesem Zeichen ,

haben schon viele Partner

zu einer harmonischen Lebens-
gemeinschaft zusammengefunden!

Y Bildhübsche MTA 29/176^
ein natML attraktives-u. sdbstbewuB-

1

tee Geschöpf, anmutig, sportL, ml lan-

1

gen bkL Haaren, surfL Bhrt SM, wan-
dert gern, erstiL Erziehung (Arztuoch-

VBf) mjfemfülUsamem Wosan.T.069/
2843 26 Ffln., tgl. 15-19 Uhr, auch am

Wbdwnanda.
Bezaubernde

Mädchenfrau 26/172
im Ptnraazie-Stiidiiiin, aus einer sofi-

dan guten Famflia(landwrtscham.An-

wssan), mit blonden Locken und strah-

tendan Urnen Augen, unkomphzieft u.

offen - ein wenig kapriziös, feminin

und anschmiegsam. T. 040/346519
Hamburg, tgt 15-19 Uhr, auch Sa/So.

.Ina“ 27/107,
Stewardeß

ein lebendiges, femperamentvoL,
hübsches, natwl Mädchen, aus sehr
gotar (Akad) Familie. Hand, schOt.
mit feinem Wasan-geffihisbetont. ein-

fäitssm, gerne häisL, musisch inter-

ess. {seRjst musbferand)

FWMtant, 68 Jahre, wwitwet. ahw elegante
EradMimng, em sehr chaumuilar, hignz&-
clwr und aponücher Mann mh umfangnSchwn
Besitz. Wganer Yacht, sucht alna mvmivolle
Frau ton 68 Jahn. TT 2.

Wahrtachar Monir. 54;1Ä. verwitwet, mü
I

Freude an aBan schönan Dingen des Lebens.

;

heul sieh, auf diesem Wega eine netto. gebiF
de», humorvoöe und raeatreudige Lebena-
grtfw^rtiAlier zu San passend, kennen»

Eine Lady ten Formel, mir Chic und Charme,
-natüi«ch und vkel. mit- und sprachgewandt54 Jahns, verwtfwrt. kinderlos. GroSwwenwh-
. marin, mH henflcher vaia. vennögend. BeerB
im In- u. Auriend, sucht etnen Pätmr tag 65
Jahre. KLF 19.

Drei nette, junge Damen aus den
PHILIPPINEN

21, 23 u. 24 Jahre „all“, in
Deutschland lebend, haben einen

Weihnachtswunsch!
Sie wünschen einen ehrlichen,
treuen Ehepartner. Wenn Sie
glauben der Richtige zu sein, er-
warten wir Ihre BUdzuschritt.

_ DJ.P.A.
Tucholskystr. 81/103, 6000 Frank-
furt/Mam 70, TeL 0 69 / 6864 80

od. 074 52/ 36 84

Ich mBchta Ihnan haHan, einen Part-
ner fürs Leben zu finden. Durch meine
Inxemeflunalen Verbindungen spre-
che ich «Inen grollen Kreis fatteies-
•enteo an. Ruten Sie mich doch bRto
»tfnteeft mal an. TlgL 15-19 Ute, euch

Sa/So, Hdter Ifi.

Wir unterscheiden uns.
Vertrauen auch Sie sieh uns an.

Intemelionale Partner.
and BwwetmBflung

_ Msmur BENCCKE J

H 400fl5£iidürti jtf

Telefon 0211/133399
. esCft

,r rj, ^ ScfafetieriiHien
t*“*- warten aufWl Bach .POLONIA" Kontakt. Tel DU49-

t» U 34 M/ SO n>tM DH Sl-

0 & KTretas-staA'
Wto, mit Seitenschieber, 1200
BSTD, in Bestzustand, gegen bar zu

verkaufen.

TeL; 05251/ 7 51 31

Posttam-Satz, poatr.
1

•
'
•*? flepi. Schißgei , tompl . nur

0M 3300.-.

- v-'^V'V -i SjMze/wE/i-üsrc gratis

:-

1

i5 ' -- H. Faber, Jobanesstr. 35
;

S3 Bon 3. Tel. 0228/
46 77 08

Gabelstapler
gesucht!

68 Jahre, 175 groS, sportlich, akade-
mbch gebildet, wünscht eine wanA-
benlge Dame {essenden Alters ken-
nenailernen, die sehr christBcfa. gebO-
det und wanderfreodig sein solL
Zuscfar. u. C 5097 an WELT-Verlag,

Postfach 10 0864, 4300 Euen.

Und dies ist die Erklärung:
Erfahrung und Menschenkenntnis
helfen mir. Partner rusammen-
zuführen, die sich, was Wünsche
und persönliche Individualität

betrifft, harmonisch ergänzen. Das
ist die Grundlage fürein dauer-
haftes Gluck. Es wird auch Ihr

Glück sein, wenn Sie sich mir
anvertrauen.

Pffl3ÖnL Inform. u.

^‘-.Beratung in einem

F.dsfaeL Gespräch,

-• tfiratt. Kontakt odor

L Vorstribmg sofort

BrnSgBch.
TigHcb 15-19 Uhr
auchSaJSa

SctbMadcer Apotheker. 37 J_ gut
a*s»h*na, sportlicher Typ (Segeln -
£*5** Tennis ). naturver-
BunoBt. hum für aannonfECbcs u fcul-

wfiaaoit rictudawoantc EhcggShrtiii.*** Sch^a-Schuw-
HsnaDvcr-xieeMd. Spfaw-

natr. 3.X. 85 23 -55 2433. DIE Eke»»-
hehwnng «dt 19)4.

Claudia PüscheHCMes
tha flrofe poraönL Partnomrrm. GmbH
mit olg. OubthimanBenzwangL Ken-

nanL zu zweit od. in goaelCgam ffeh-

“•»howlhii*. St J. viel junger
watend, ndt dünne. Herz u.c2l

Wagen.

H0fc»che Polinnen
18-65 J„ noch m Ptücn viele
deutedBpr, suchen Partner für Ur-
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Erfreuliche

Preistendenz
J. Sch. (Paris) - Wirtsehaftsmmi-

sterBörfgovoy hat Grund zur Freu*
de: Im August Ist der französische

Lebenshaltungskosten-Index nur
noch um 9,1 Prozent gestiegen ge-
genüber je 0,4 Prozent in den bei-

den Vormonaten. Dieses Ergebnis
ist zwar zum Teil dem Umstand zu
verdanken, daß zahlreiche Ge-
schäfte Betriebsferien hatten. Das
statistische Amt übernahm inso-
weit die Juli-Preise.

Aber auch im letzten Jahr wurde
so verfahren. Deshalb kann es rftyh
als positives Zeichen gewertet wer-
den, daß sich die

.
französische In-

flationsrate im Jahresvergleich von
6,1 Prozent im Juli auf 5,6 Prozent
im August vermindert hat Zum er-

stenmal seit 1972 übertraf Frank-
reich damit nicht wu=»hr die EG-
durchschnitthche Inflation. Dabei
schrumpfte die Differenz zur Bun-
desrepublik von 3,8 auf 3,4 Fro-
zentpunkte.

Andererseits ist zu bedenken,
daß in Frankreich immer noch die
meisten vom Index erfaßten Preise
der behördlichen Kontrolle unter-
liegen. Jedoch wurden in den letz-

ten zwölf Monaten verschiedene
wichtige Preise (zum Beispiel für
Benzin und Autos) erstmals freige-

geben. Auch so gesehen erscheint
das August-Sigebnis tendenziell er-

freulich.

Eine Verbesserung der interna-

tionalen Wettbewerbsfähigkeit si-

gnalisiert der Lebenshaltungsko-
sten-Index allerdings noch nicht

.

Dazu bedarf es vor allem einer wei-
teren Eindämmung jgy neuerdings

wieder zunehmenden Lohnan-
söe^. Im Hinblick auf die Wahlen
wird das schwierig sein. So kann
sich bis dahm durchaus eme neue
Franc-Abwertung zummdfst ge-

genüber der D-Mark aufdrängen.

Praktikabel?
Mt - Die Überproduktion an

landwirtschaftlichen Erzeugnissen
in der EG kostet den Steuerzahler

viel Geld, was inzwischen ein» Bin-
senwahrheit sein dürfte. Das trifft

ffljf alle Produkte zu, bei denen
Ubermengen aus dem Markt ge-

nommen werden müssen, um die
' dem Erzeuger garantierten Preise
halten zu können. Diese eingelager-
ten Produkte werden dann von Zeit

zu Zeit unter Einstandspreis abge-
stoßen, wie zu Weihnachten die

Butter oder jetzt das Rindfleisch.

Rinderhälften aus den Interven-

tionsbestanden werden gegenwär-
tig zum Preis von 5,32 Markje Kilo-
gramm angeboten, für sie wurde
vor nur zwei Jahren nahezu das
Doppelte, nämlich 10,50 Mark, be-
zahlt Aber das ist noch nicht alles,

den Ägyptern wird das fleisch der-

zeit sogar für nur 2J>0 Markje Kilo-

gramm offeriert Wurde dieses An-
gebot auch hierzulandegelten, ließe

sich der jährliche Pro-Kopf-Ver-
brauch von Rindfleisch vermutlich
erheblich steigern und damit
schnell abbauen. Aber das ist wohl
m einfach, um praktikabel zu sein.

Argentinische Hoffnungen
Von KAREN SÖHLER

H;
"at Argentinien einen Weg aus

[seiner wirtschaftlichen Misere

c gefunden? Diese Frage drückt nur ei-
~~

ne Hoffnung aus; beantwortet wer-

J‘ den kann sie noch nicht Zwar zeigt

7 das Sanierungsprogramm, das Präsi-

dent Raül Alfonsin im Juni eingelei-

, tet hat, erste Erfolge: Die Inflationsra-
' te sackte von über 1000 Prozent im

Juni auf 826 Prozent im August ab.

Auch im September hält dieserTrend
an. Aber ob sich die LückenimHaus-
halt (11,2 Prozent des Bruttoinland-

produktes im vergangenen JahrJ und
in der Leistungsbilanz MrcL Dol-

lar 1984) zu schließen beginnen, ist

noch nicht abzusehen.

— Ungewiß ist auch.- wie lange die— Regierung in Buenos Aires die spar-

same Wirtschaftspolitik durchhält
Noch stehen 80 Prozent der Bevölte
rung hinter der Reform, so hat eine

Meinungsumfrage ergeben. Doch vor
kurzem mahnte derIndustrieverband
bereits, nun die Belebung der Wirt-

schaft voranzutreiben. Diese Bemer-
kung richtete sich gegen den Lohn-
und Preisstopp, den Alfonsin Mitte

— M Juni verfügte. Die Unternehmen mei-
nen, daß w?der eine an diktierte Prei-

se gefesselte noch eine durch hohe
Zinsen belastete Produktion denWeg
aus der Rezession weise. Außerdem
verleiten solche Maßnahmen zu Aus-
weichreaktionen.

Me te-

...

In der Vergangenheit führten

Preiskontrollen in Argentinien im-

mer zu einem regen Handel auf den
Schwarzmärkten und zu Warenhor-

tungen. Diese Gefahr droht jetzt ge-

nauso, auch wenn die Bevölkerung
bislang die Reform zu unterstützen

versucht Solche Kontrollen bergen

außerdem das Risiko, daß sich Wün-
sche für Preis- und Lohnerhöhungen
aufstauen. Dieser Stau entlädt sich

meist sobald die Reglementierungen

aufgehoben werden. Die Inflationsra-

te schnellt dann wieder in die Höhe.

D iese Unwägbarkeiten beunruhi-

gen nicht nur die ausländischen

Banken und Regierungen, bei denen

Argentinien mit rund 48 Milliarden

Dollar in der Kreide steht; sondern

auch ausländischen Unternehmen
fehlt trotz des konsequenten Sanie-

rungsprogramms noch das Ver-

trauen, auf dem mögliche Investitio-

nen fußen, ln der deutschen Wirt-

schaft werden die Bemühungen AL
fonsins zweifellos anerkannt. Das be-

stätigte auch der Deutsche Industrie-

WOHNUNGSMARKT

imri Hnnriristag
,
Bonn. Aber Slrapsi*

bleibt, sagen andere Orpnintionwi.

Die Zweifel sind angesichts der po-
litischen und damit auch wirtschaftli-

chen Unruhen der letzten Jahre

(wenn nicht Jahrzehnte) verständ-

lich. Das weiß auch der argentinische

Präsident. Darum versucht Alfonsin,

die Gespräche mit den wichtigsten

Wirtscbaftspartnem zu vertiefen. Der
persönliche Kontaktkann helfen, ver-

lorenes Terrain zurückzugewinnen.

Unter diesem Gesichtspunkt ist auch
der Besuch Alfnnsins in der Bundes-
republik zu betrachten. In den kom-
menden vier Tagen hat der Präsutent

die Mngliphitrit mit zahlrpirbm Mi-
nistem, mit dem Kanzler und mit
Vertretern der Wirtschaft die Situa-

tion -seines Lahdes zu diskutieren.
MngWrWnntpn die wirtschaftlichen

Beziehungen auszuweiten, können
ausgekrtet werden.

Dabei wird es Alfonsin auch dar-

um gehen, deutsche Investitio-

nen in Argentinien (1,56 Milliarden

Mark Ende 1984) anzukurbeln und
weitere Absatzchancen für argenti-

nische Produkte zu finden. Im argen-

tinischen Außenhandel spielt die

Bundesrepublik zwar schon eine be-

deutende Rolle: Als Lieferland stand

sie im vergangenen Jahr hinter den
USA und Brasilien mit 2j2 Milliarden

Mark an dritter Stelle. AlsAbnehmer
argentinischer Waren nahm sie mit

1,8 Milliarden Mark den achten Platz

ein. Umgekehrt ist Argentinien - un-

ter den lateinamerikanischen Staaten
- für die Bundesrepublik das dritt-

wichtijgste Lieferland nach Venezuela
und Brasilien. Bei der deutschenAus-

fuhr nach Lateinamerika rangiert Ar-

gentinien nach Brasilien an der zwei-

ten Stelle.

Aber trotz dieser Bedeutung muß
Alfonsin versuchen, auch vage Mög-
lichkeiten für eine Exportsteigerung

seines Landes auszuschöpfen. Das
Land muß sein Devisenpolster - 4^
Milliarden Dollar Ende 1984 - stär-

ken. Schließlich nagen Tilgungen

und Zinszahlungen stetig an dieser

Reserve. Außerdem brauchen die Un-
ternehmen Impulse von außen, um
die Wirtschaft in kleinen Schritten

wieder aufzubauen.Nurso gelänge es

Argentinien, das sieb vor über 50 Jah-

ren aufdem gleichen wirtschaftlichen

Niveau wie die Mitteleuropäer be-

wegte, eines Tages wieder kreditwür-

dig zu werden.

Sachverständige erwarten

stabilere Preise und Umsätze
HEINZSTÜWE, Bonn

. Auf dem Wohnungsmarkt werden

sieb auf mittlere Sicht Preise und

Umsätze stabilisieren. Die Neubautä-

tigkeit dürfte sieb auf -dem durch-

schnittlichen Niveau der letzten fünf

Jahre bewegen. Zu diesem optimisti-

schen Ausblick kommt eine unab-

hängige Sachverständigenkommis-

sion, die im Auftrag des Deutschen

Verbandes für Wohnungswesen,

Städtebau und Raumplanung und

der: Gewps, Gesellschaft für Wob,

nungs- . lind Siedlungswesen, die

„Perspektiven der Wohnungsfinan-

zierung“ untersucht hat

Der Wert von Gebrauchtimmobi-

lien werde*sich an derPreisentwick-

lung im Neubau orientieren, heißt es

in dem gestern in.Bonn vorgesteHten

Gutachten,. Für bestimmte Baofor-

men, Lagen und Regionen schließen

die -Sachverständigen niedrigere

Preisejedoch nicht ausriDieKommis-

sion plädiert für eine Änderung des

Zwangsvereteigenmgsgesetaes. Die

Gläubiger sollten frühzeitiger von

Amts wegen informiert werden, die

Verkehrswerte zeitnah ermittelt wer-

den. Damit es erst gar nicht zu

Zwangsversteigerungen kommt,

schlägt die Kommission zwei Absi-

rhpnmgssysteme für Finanzierungen

selbstgenutzten Wohnraums vor.

Nach dem «nm Modell würde sich

eine von den Kreditinstituten getra-

gene Institution verpflichten, füreine

befristete Zeit die Annuitätenzahlun-

gen zu übernehmöi, wenn ein Eigen-

tümer in Schwierigkeiten gerat Der

andere Vorschlag ist eine freiwillige

Hypotbekenversicherung zugunsten

der Eigentümer -.und der Institute

nach dem. Vorbild- der USA. Wese
würde etwa 20 bis 30 Prozent des

.Fmanzierungsvohimens abdecken.

LANDWIRTSCHAFT / Bangemanu kritisiert Agrarpolitik der Bundesregierung

„Rechtzeitig über Alternativen der

Einkommenssicherung nachdenken“
HANS-JURGENMAHNKE, Bonn

Einp deutliche Kritik an der Agrarpolitik der Bundesregierung hat

gestern BundeswirtschaftsmimsterMartm Bangemann aufdem Bauem-
tag in Schleswig-Holstein geübt Eine Fortsetzungder bisherigen Preispo-
litik sei nicht möglich, und zwar aus objektiven Gründen wegen der

Überschüsse und politisch, weil dafür in der Gemeinschaft keine Mehr-

heit mehr vorhanden ist Jeder Verantwortliche müsse „rechtzeitig über
Alternativen der Einkoinmenssicherung nachdenken, wenn er nicht mit

leeren Händen vor den. Scherben seiner Preispolitik stehen will“.

Bangemann sprach vor dem Gre-

mium, vor dem vor einem Jahr Bun-
ripgfinanzministPT Gerhard Stolten-

berg die Erhöhung derVorsteuerpau-

schale fürdie Landwirtschaft verkün-

det hatte. Experten aus dem Land-
wirtschaflsministerium merken rück-

blickend an, daß mit diesen Mitteln
»inp XftrrtingPTittening auf dem
Mflchmarkt hätte vermieden und der

gleiche Effekt übereine sozial abgefe-

derte Preispolitik erreicht werden
könne.

Der Minister hat $inh in seiner Re-

de weitgehend an die Überlegungen

des Grünbuchs der EG-Kommission
gphftfy»Tv Auch RawgiMTumn entwik-

kelt keine konkreten Altemativvor-
gteThmgpn, Es wird in seinem eigenen
Haus daraufhingewiesen, d»B Bange-
mann im Snmmpr auch einmal eine

Rede gegen die Verkrustungen in der

Verkehrepolitik gehalten habe. „Lei-

der hat er auch damals nur den Mund
gespitzt und nicht gepfiffen.“

Bangemanns Fazit der bisherigen

Politik; „Sowohl unter markt als

auch emlrommenspolitischen Aspek-
ten halt diese Preispolitik nicht be-

wirkt, was sich ihre Verfechter davon

AUF EIN WORT

yy Die nationalen Märkte
verblassen immer mehr
in ihren Konturen und
integrieren sich zuneh-

mend in Regional- und
Weltmärkte. So redu-

ziert sich auch der
»deutsche Markt* immer
mehr auf eine Fiktion

realitätsfemer Wettbe-

werbstheoretiker. W
Hana-Gerd Negelein. Vorstandsmit-
glied der Siemens AG. Berlin / Mün-
chen FOTO: F. HÄUTUNG

Potente Partner

für Pay-TV
dos. Hannover

Die Firmen Beta-Taurus (Kirch-

Gruppe), München, Bertelsmann und
Axel Springer-Verlag AG, Berlin,

werden über die Teledub GmbH in

München in der Bundesrepublik al-

lein das Pay-TV (Abopnemexxt-Fero-

sehen) realisieren. In einer gemeinsa-

men Presseerklärung heißt es, mit
der amerikanischen Premiere-

Gruppe habe keine Einigung überdie
Eintrittsbedingungen in das deutsche

Pay-TV erzielt werden können. So
weit das Programm des Filmkanals

aus US-Spielfilmen bestehen wird,

sollen allerdings Lizenzverträge auch
mit Gesellschaftern der Premiere-

Gruppe abgeschlossen werden. Mit
der Einführung des Abonnement-
Fernsehens wird 19% gerechnet

versprochen haben.“ Dieses sagte der

FDP-Vorsitzende vor allem im Hin-

blick auf die kleinen und mittleren

Betriebe.

Wenn die Überschüsse beseitigt

und gleichzeitig eine befriedigende

Einkommenspolitik betrieben wer-

den soll, müsse die enge Verquickung

von Preis- und Emkommenspolitik
gelockert werden. Es gebe darum,

meinte Bangemann, den Preisen die

Steuerungsfunktion auf der Ange-
bots-und Nachfrageseite zurückzuge-

ben. „Sonst schafft die Preispolitik

Probleme, statt sie zu lösen.“

Preissenkungen, dievon der Brüs-

seler Kommission bei Überschußpro-
dukten vorgeschlagen werden, müß-
ten nicht gleichbedeutend mit Ein-

kommenseinbußen sein. Denn ohne
Zweifel müsse eine restriktive Preis-

und Marktpolitik durch eine zielge-

richtete Einkommens-, Struktur- und

Sozialpolitik ergänzt werden. Die
Subventionsvorschläge des Grünbu-
ches bedürften noch einer eingehen-

den Beratung. „Aber der Grundge-

danke ist unausweichlich: Einkom-
menspolitik als Preispolitik ist nur so

lange möglich, wie sie nicht zu struk-

VEREINIGTE STAATEN

turellen Überschüssen führt Bei

strukturellen Überschüssen muß die

Einkommenspolitik neue Wege su-

chen.“

Die Diskussion über die Vorruhe-

standsregelung für Landwirte ver-

folgt Bangemann nach eigenen Wor-
ten „aufmerksam*. Die Kritik, die

Landwirtschaft wolle nicht staatli-

cher Almosenempfanger werden,
wies er mit dem Hinweis zurück,

„daß die bisher über die Marktord-
nungen abgesicherten Preise eben-

falls nicht unerheblich Subventions-
elemente enthalten*. Man dürfe nicht

übersehen, daß die Vorsteuerpau-

schale ebenso wie derGrenzausgleich
erhebliche Einkommenstransfers
darstellen. Er stellte die Frage, ob es
nicht ehrlicher und sachlicher sei,

von vomeherein zu sagen, die Bauern
sollten ein angemessenes Einkom-
men haben, ohne daß sie durch fal-

sche Preissignale in sinnlose Über-
produktion getrieben werden.

Im Durchschnitt der EG erhielten

die Betriebe jährlich 6000 bis 7000

Mark an Subventionen, überwiegend
überdie Preispolitik. Dies führe dazu,
daß der landwirtschaftliche Betrieb

mit großem Umsatz in der Summe
mehr Einkommenshilfe erhalt als der

kleine. Bangemann wandte sich ge-

gen mengenmäßige Produktionsbe-

schränkungen wie bei der Mich. Er
warnte davor, die Altematiwerwen-
dtragen landwirtschaftlicher Produk-

te wie für Bio-Sprit oder Starke zu
überschätzen.

Reagan bereitet jetzt

eigenes Handelsgesetz vor
H.-A SEEBERT, Washington

Ende dieses Monats wird Präsident

Ronald Reagan dem Kongreß den ei-

genen Entwurfeines neuen Handels-

gesetzes vorlegen, durch das die rund
400. Importschutz-Vortagen, die

hauptsächlich von der demokrati-

schen Opposition eingebracht wor-

den sind, abgewehrt werden sollen.

An der Formulierung wirken repu-

blikanische Senatoren und Abgeord-

nete mit, um die Verabschiedung ei-

nen Monat später sicherzustellen, ln
einer Femsehansprache will Reagan
sich dann direkt an die amerika-

nische Bevölkerung wenden, deren
Mehrheit für möglichsthohe Einftihr-

schranken zur Sicherung derArbeits-

plätze eintritt

Wie hohe Beamte derAdministrati-
on durchblicken ließen, werden die

von Reagan am vergangenen Sams-
tag verfugten Verfehlen gegen unfei-

SCHNELLER BRÜTER

re Absatzpraktiken AHgianriisrher

Anbieter auf eine breitere gesetzliche

Grundlage gestellt Größere Voll-

machten soll der Handelsbevoll-
mäehtigtg derUSA erhalten, dem das

Recht eingeräumt wird, mit Zustim-
mung des Weißen Hauses nicht nur
gegen fremde Regierungen, sondern
auch direkt gegen ausländische Un-
ternehmen vorzugehen. Das erstere

gilt bei Exportsubventionierung, das
letztere bei Preisunterbietung.

Anwenden will die Administration,

wie es heißt diese Vorschrift vor al-

lein gegen die Außenhandelsgesell-

schaften kommunistischer Staaten,

die ihre Waren oft weit unter den
Kosten verschleudern, um sich harte

Devisen zu beschaffen. Als sicher gilt

jetzt, daß Reagan einen Exportsub-

ventionsfonds für ausgewählte Pro-

dukte beantragen wird. Ausgestattet

wird er mit 300 Mül Dollar.

Riesenhuben Die letzten

Hürden sind überwunden
KARENSÖHLER, Bonn

Die Inbetriebnahme des Schnellen
Brutreaktors in Kalkar ist geboten

und verantwortbar. Zu diesem Ergeb-
nis ist das RimripsfnTsehi inggministo.

raun auch in seinem neuesten Prü-

fungsberichtgekommen. Damit müß-
ten die letzten Hürden, die den An-
schluß dieser hochtechnischen Anla-

ge ans Netz noch behinderten, aus

dem Weg geräumt sein, meinte Bun-
desforschungsminister Heinz Riesen-

huber gestern.

Diese Überzeugung beruht auf ei-

nem Gespräch, das Riesenhuber Mit-
te August mit dem nordrhein-westfe-

lischen Wirtschaftsminister Reimut
Jochimsen (SPD) führte. Damals ent-

stand der Eindruck, daß eine Ent-

scheidung zugunsten des Schnellen

Brüters bald feilen werde. Jochimsen
hatte die Zustimmung Nordrhem-
Westfalens allerdings von zwei Stel-

lungnahmen abhängig gemacht: zur

Entsorgung und zur Notwendigkeit

dieses Projekts.

Die Entsorgung sei kein Problem
aufgrund eines Vertrages mit Frank-

reich, erklärte Riesenhuber. Die
Dringlichkeit,einen SchnellenBrüter

in der Bundesrepublik zu bauen, be-

gründete der Forschungsxninister auf
verschiedenen Ebenen: Die Bundes-
republik dürfe bei Spitzentechnolo-

gien nicht ins Hintertreffen geraten.

Im europäischen Ausland ebenso wie
in Japan und den USA werde an die-

ser Technik kräftig geforscht

Energiepolitisch biete der Schnelle

Brüteraußerdem Vorteile, weiler den
endlichen Uranvorrat streckt und
weil er das in Leichtwasserreaktoren

anfallende Plutonium wiederverwer-

ten kann. Falls Jochimsen dieser Ar-

gumentation nicht folgt, hat Riesen-

huber die Möglichkeit, über das In-

nenministerium eine Betriebsgeneh-

migung durchzusetzen.

SCHWEDEN / Wirtschaftsprobleme werden neuer Regierung zu schaffen machen

Inflation senkt Wettbewerbsfähigkeit
G. MEHNER, Kopenhagen

Egal welche Seite am Sonntag als

Sieger die schwedische Wahlkampfe-

rena verlassen wird; die neue Regie-

rung wird voll damit beschäftigt sein,

die wirtschaftlichen Probleme unter

Kontrolle zu bekommen: hohe Inflati-

onsrate. großes Zahlungsbilanz- und
Haushaltsdefizit

Dabei warSchweden aufdem rich-

tigen Weg: Im September 1982 erfolg-

te eine beherzte Abwertung um 16

Prozent - nach einer Abwertung von

zehn Prozent Im Jahr zuvor. In den

Folgejahren gelang ein rasanter Auf-

schwung. DerExport regte die Indu-

strieproduktion an. Die Zahlungsbi-

lanz verbesserte sich deutlich.

In diesem Jahr flaut die Konjunk-

turjedoch ab. Ein 18tägiger Streikim
öffentlichen Dienst, der Flug- und

Seehäfen lahmlegte, tat ein übriges.

Aberauch ohneStreikwirkungen ver-
minderte sich der Handelsüberschuß

in dm ersten fünf Monaten schon

deutlich. Im Gefolge sehr hoher

Lohnabschlüsse und um die eingetre-

tene Kapitalflucht zu stoppen, mußte
die Geldpolitik eine exzessive Rolle

spielen: Im Mai wurde der Diskont

um zwei Punkte auf ein 11,5 Prozent

Rekordniveau gesetzt LnJuli konnte

er auf -10,5 Prozent gesenkt werden.

Dennoch besteht ein deutlicher Ab-

stand zu den Eurozinssätzen.

Nach den neuesten Zahlen des Sta-

tistischen Zentralbüros liegt die Infla-

tionsrate derzeit mit 7,0 (7,8) Prozent

aufdem niedrigsten Niveau seit sechs

Jahren. Aber die Raten der wichtig-

sten Handelspartner sind durchgän-

gig besser, so daß Schweden Wettbe-

werbsfähigkeit einbüßt Das Zah-

lungsbilanzdefizit wird auf 15 Mrd.

Schwedenkronen (5,1 Mrd. DM) ge-

schätzt Die nationale Verschuldung

erreicht 77 Mrd. Schwedenkronen

und im Haushalts fehlen 68 Mrd.

Schwedenkronen.

Die Sozialdemokraten unter Olof

Palme haben inzwischen eine weitere

Abwertung und Mehrwertsteuererhö-

hungen ausgeschlossen; bliebe nur

ein Lohnstopp. Die Bürgerlichenwol-

len die angekündigten Steuersenkun-

gen über Einschnitte in die staatliche

Uberversorgung finanzieren.

Die Arbeitnehmerfonds haben sich

bislang nicht so belastend für die Un-

ternehmenswirtschaft erwiesen, wie

zunächst befurchtet: Von den 17 ge-

winnstäiksten schwedischen Unter-

nehmen haben nurvier eingezahlt Es
gibt also Vermeidungstechniken.

Andererseits entpuppen sich diese

Fonds als Belastungsfaktoren für die

mittelständische Wirtschaft, die

selbst bei Gewinnlosigkeit einspeisen

müssen. Die Bürgerlichen wollen die-

se Fonds ersatzlosabsebaffen und die

einbezahlten Gelder in Form von

Sparprämien an die Bevölkerung
weiterreichen. Die Sozialdemokraten

wollen die Fondsmittel als Risiko-

kapital nutzen.

BÖRSENWOCHE

Schwankender Dollar machte

auch Aktienmarkt nervös
CLAUSDERTINGER, Frankfurt

Der Höhenflug des Dollar und des
deutschen Aktienkurses wurde ge-

stern gebremst. Gerüchte über angeb-

liche Dollarverkäufe der Wähnings-
behorde von Singapur drückten den
Kurs der US-Währung, der am Don-
nerstag mit 2,98 D-Mark den höchsten
Stand seit dem 9. Juli erklommen
hatte, zeitweilig auf unter 2,91 D-
Mark. Der amtliche Kurs wurde ge-

stern mit 2,9190 nach 2,9691 D-Mark
am Donnerstag notiert. Die Nervosi-

tät an der Devisenfront steckte ge-

stern auch die Aktienbörse an, wo
schon im Laufe der Donnerstagssit-

zung nach Erreichen eines neuen ab-

soluten Höchstniveaus (WELT-Index
215,41 Punkte) Gewinnznitnahmen
einsetzten. Zu Beginn der gestrigen

Börse sah es so aus, als mache Frei-

tag, der Dreizehnte, seinem Ruf alle

Ehre. Die Kulisse trennte sich von
einigen Favoriten der letzten Tage. So
fiel zum Beispiel Scheringum 29 DM
auf 510 DM, Nixdorf um 17 DM auf
568DM undBMW zunächstum 16 auf

486 DM Der WELT-Index ging ge-

stern auf 213,19 zurück und schloß
damit um 0,8 Prozent höher als vor

einer Woche

Der Markt hat sich gestern aller-

dings während der Börsensitzung

schon wieder „gedreht“. Denn auf
dem Parkett setzte sich plötzlich die

Meinung durch, daß es in der näch-
sten Woche weiter aufwärtsgehen
werde. Einige Hoffnungen setzen die

Optimisten auf Engagements eines

neuen britischen Fonds, der aus-

schließlich in deutsche Aktien, vor

allem Spezialwerte investiert; diesem

vom Londoner Broker GT Manage-
ment aufgelegten Fonds sollen übri-

gens in den nächstenWochen weitere

Fonds von Konkurrenten folgen.

Ausländische Anleger waren über-

haupt die treibende Kraft an der Bör-

se. Die Verbilligung der D-Mark ge-

genüber dem Dollar und die Hoff-

nung. daß die D-Mark auf mittlere

Sicht Aufwertungsgewinne gegen-

über den meisten anderen Währun-
gen verspricht, mag zwar hier und da
zu Käufen animiert haben; aber eine

ausschlaggebende Rolle spielen Wäh-
rungsuberiegungen derzeit nicht

Ingesamt bietet der Aktienmarkt

ein recht differenziertes Büd. Favori-

siert sind Maschinenbauwerte unter

Führung der um 4 Prozent des Kurs-
wertes gestiegenen KHD sowie Elek-

troaktien mit Nixdorf (plus 3,6 Pro-

zent) an der Spitze. Autoaktien mit
Ausnahme von VW verloren an Bo-
den. Auch die drei Färbennachfolger,

die übrigens vom Zürcher Bankhaus
Bär zum Verkauf empfohlen wurden
- wegen des gesunkenden Dollarkur-

ses - tendierten etwas leichter. Trotz

des Wiederanstieg der Kapitalmarkt-

zinsen um rund ein achtel Pro-

zentpunkt in dieser Woche erzielten

Baniaktien kleine Gewinne, was auf
die Auslandsnachfrage zurückge-

führt wurde. Nach wie vor gut im
Rennen liegen Aktien von Stahlun-

temehmen mit Aktivitäten im Ma-
schinenbau wie Thyssen und Man-
nesmann.

WIRTSCHAFTmJOURNAL
Nixdorfund ANT/Bosch
erhalten Post-Aufträge

Paderbora/Backnang (dpa/VWD) -

Die Nixdorf Computer AG, Pader-
born. hat vom posttechnischen Zen-
tralamt, Darmstadt, einen Auftrag
über die Lieferung von 4 000 Termi-
nalsystemen und die Entwicklung
der Software für den Einsatz dieser

Systeme an Postschaitem erhalten.

Dabei handelt es sich nach Nixdorf-

Angaben um die erste Ausstattungs-
stufe, die 1987und 1988 realisiert wer-
den soll Fürdie gesamte Ausstattung
der Schalter in Postämtern und Post-

stellen wird mit Aufwendungen von
mehr als 300 Mill. DM gerechnet Den
Auftrag zur Lieferung eines digitalen

Mobüfunksystems hat die Deutsche
Bundespost jetzt an das eigens für

dieses Projekt gebildete Konsortium
ANT/Bosch vergeben. Wie die ANT-
Nachrichtentechnik GmbH, Back-
nang, mitteüte, beträgt der Auftrags-

wert rund 4,5 MUL DM.

Mehr Werfthilfe gefordert
Bonn (dpa/VWD) - Der Bundesrat

wird auf Vorschlag der Küstenländer
voraussichtlich am 27. September bei

der Beratung des Bundeshaushalts
1986 weitere Hilfen für die deutschen
Werften und Seeschiffährt fordern.

Wie aus der Länderkammer zu erfah-

ren war, stimmtendie Finanzminister
und -Senatoren am Vortag dafür, wei-

tere Beträge als Verpflichtungser-

mächtigungen in den Etat 1986 aufeu-

nehmen, die als Barmittel aber erst in

den beiden Folgejahren abfließen sol-

len. Im Haushaltsentwurf sind bei

den Neubauhilfen für Handelsschiffe

225 MUL DM Barmittel für 1986 einge-

plant Die zusätzlich vorgesehenen
200 MÜL DM Verpflichtungsermäch-
tigungen sollen nach dem Willen der
Bundesländer nun um 50 MilL DM
aufgestockt werden.

Erzeugerpreise sinken
Wiesbaden (rtr) - Die Erzeuger-

preise gewerblicher Produkte in der
Bundesrepublik sind im August im
Vergleich zum Vormonatum 0,2 Pro-

zent zurückgegangen. Das Stati-

stische Bundesamt teilte gestern mit
im Vergleich zum Vorjahr habe sich

eine Steigerung von 2,2 Prozent erge-

ben nach 23 Prozent im Juli und 2.5

Prozentim Juni

Pittler-Antefle verkauft
Bielefeld (dos) - Do* Bielefelder

Werkzeugmaschinen-Hersteller Gil-

demeister AG hat jetzt die Verhand-
lungen über den auf der Hauptver-

sammlung angekündigten Verkauf
der knapp 50prozentigen Beteiligung

an de- Pittier MaschinenfabrikAG in

Langst abgeschlossen. Wie es heißt,

hat die hessische Unternehmerfami-
lie Rothenberger in Kelkheim die An-

teile erworben. Die Familie besitze

eine Reibe von Unternehmen, die na-

tionalund international industriell tä-

tig seien und aufeiner „wirtschaftlich

gesunden Grudlage“ arbeiteten. Im
Werkzeugmaschinenbau sei die Fa-

milie bisher nicht tätig. Die Zusam-
menarbeit zwischen Gildemeister

und Pittier soll auch künftig fortge-

führt werden.

Zollsenkuog früher
Tokio (dpa/VWD) - Die japanische

Regierung wül ihre für den 1. April

nächsten Jahres angekündigten Zoll-

senkungen für 1850 Waren möglicher-

weise aufAnfang 1986 vorziehen. Die

japanische Regierung hofft, so eine

weitere Verschärfung der Handelsbe-
ziehungen zu den USA verhindern

und protektionistische Tendenzen in

Washington abschwächen zu können.

Konditionen geändert
Berlin (tb.) - Die Industriekredit-

bank AG - Deutsche Industriebank
(IKB) legt eine neue Tranche von
steuerbegünstigten Darlehen nach
Paragraph 16 Berlin-Förderungsge-

setz auf Der Zins beträgt bei acht
Jahren Laufzeit vier Prozent, bei zehn
Jahren 4,5 Prozent und bei zwölfJah-
ren 4,75 Prozent Die Rendite vor
Steuern beläuft sich (je nach Einkom-
mensteuersatz) zwischen 7,4 und 9,1

Prozent; bei der letzten Tranche wa-
ren es 7.97 bis 9,66 Prozent

Komplettes Angebot
Köln (sas.) - Mit über 550 Ausstel-

lern aus 26 Ländern (plus 4,4 Prozent)

und einer gegenüber der Vorjahres-

veranstaltung um 15 Prozent auf
47 500 Quadratmetern gestiegenen
Ausstellungsfläche ist die noch bis

morgen in Köln stattfindende Inter-

natinale Messe Kind + Jugend die

bisher stärkste Herbstveranstaltung
der Branche. Auf der Messe, die als

einzige das komplette Kinder- und
Jugendausstattungsangebot präsen-

tiert, werden über 10 000 Besucher,
davon mehr als ein Viertel aus dem
Ausland, erwartet

Dollar gefallen

Frankfurt (dpa/VWD) - Der Kurs
des US-Dollar ist zum Wochenschluß
um fünf Pfennig gefallen. Der amt-
liche Mittelkurs wurde gestern in

Frankfurt ohne offizielle Mitwirkung
der Bundesbank mit 2,9190 (Donners-
tag: 2,9691) DM festgestellt

Beteiligung wird geprüft
Hamburg (JB.) - Bei der Vereins-

und Westbank AG, Hamburg, wird
zur Zeit geprüft, ob eine Beteiligung

an der Oldenburg!sehen Landesbank
(OLBl übernommen werden solL

Konkrete Verhandlungen, so bestä-

tigt die Bank, gebe es noch nicht,

doch würde auf verschiedenen Ebe-
nen über Alternativen nachgedacht
Die Beteiligung könnte aus dem Pa-
ket von 65,5 Prozent stammen, das
die Dresdner Bank an der OLB hält
nach der gescheiterten Fusion der
OLB mit der Norddeutschen Hypo-
theken- und Wechselbank aber dem
Land Niedersachsen zur Placierung
in anderer Hand angedient werden
solL Neben der Vereins- und West-
bank sind ferner eine Versicherungs-
gruppe und ein EVU-Untemehmen
der Region im Gespräch. In Hanno-
ver wird die Vereins- und Westbank
offenbar als „Wunschkandidat“ ange-
sehen. Sie ist in allen Banksparten
national und international tätig. Der
nur regional arbeitenden OLB wer-
den in Bankkreisen ohne den Rück-
halt eines größeren Instituts nur ge-

ringe Chancen eingeräumt

Paris meldet Überschuß
Paris (J. Sch.) - Das französische

Wirtschaftsministerium veröffent-

licht jetzt auch die Monatsergebnisse

der Leistungsbilanz. Für Juli ist sie

nicht saisonbereinigt mit einem ge-

schätztem Uberschuß von 2,9 Mrd.
Franc überraschend gut ausgefallen.

Das lag am Aktivsaldo der Dienstlei-

stungen und Transfers, wozu wesent-

lich die Devisenzuflüsse aus dem
Touristenverkehr beigetragen haben.
Das Defizit im Warenverkehr wird
mit 3,5 Mrd. Franc angegeben.
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WERKZEUGMASCHINEN / Auftragsbestand macht Kapazitätserweiterungen akut

IAA '85 Die WELT berichtet von der Automobilausstellung IAA '85
ef**

„Expansionsjahr auf allen Ebenen“ Nicht erwarteter Aufschwung beim Autoleasing
DOMINIKSCHMIDT. Hannover wartig bei 90 Prozent gegenüber 84 Die Folge war 1984 ein Rückgang des VI TT ili iviVl TT UUCL J- v q
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Der seit Ende 1983 beobachtete

Nachfrageanstieg nach deutschen

Werkzeugmaschinen, der der Bran-

che bereits 1984 eine Steigerung des

Auftragseingangs um 343 Prozent

auf 11,1 Mrd. DM bescherte, setzte

sich im laufenden Jahr in noch ver-

stärktem Maße fort Wie der Vorsit-

zende des Vereins Deutscher Werk-

zeugmaschinen (VDW). Bernhard

Kapp, anläßlich der bevorstehenden

Europäischen Werkzeugmaschinen-

Ausstellung (EMO) in Hannover mit-

teilte, haben sich die Bestehungen im
ersten Halbjahr 1985 gegenüber der

gleichen Voijahreszeit um satte 50

Prozent erhöht Dazu hat das Inland

mit einem Plus von 36 Prozent und
das Ausland mit einer Steigerung um
62 Prozent beigetragen.

Nach den Worten Kapps deuten
diese Zahlen daraufhin, daß 1985 „auf

allen Ebenen ein Expansiomdahr“
wird. Die Produktion, die 1984 von
der zunehmenden Nachfrage noch
nicht profitiert hatte, verzeichnete bis

zur Jahresmitte bereits eine Zunah-

me um 16 Prozent Kapp hält bis zum
Jahresende ein Wachstum von 20

Prozent für wahrscheinlich. Die
Kapazitätsauslastung liege gegen-

wärtig bei 90 Prozent gegenüber 84

Prozent vor Jahresfrist Da1Auftrags-

bestand erreicht inzwischen im

Durchschnitt der Branche acht (fünf)

Monate. Viele Unternehmen würden
nunmehr über Kapazitätserweiterun-

gen und zum Teil auch über Neuein-

stellungen nachdenken.

Das „gestärkte Selbstbewußtsein“

der Branche resultiere im wesentli-

chen aus zwei Entwicklungen, meinte

der VDW-Vorsitzende. Die wichtig-

sten Abnehmer, die Kraftfahrzeugin-

dustrie und der allgemeine Maschi-

nenbau (beide haben einen Umsatz-

anteil von je 40 Prozent) seien eben-

falls in einer kräftigen Aufschwung-

phase. Zum anderen hielten elektro-

nische Steuerungen und Teilautoma-

tisierung der Produktion im gesamt-

en verarbeitenden Gewerbe Einzug.

Dem Innovationsschub in weiten Be-

reichen des Werkzeugmaschinenbaus
schließe sich jetzt ein anhaltender In-

vestitionsschub am
Sorgen bereiten der Branche aller-

dings bestimmte internationale Ent-

wicklungen, die ihren Ausdruck in

der Errichtung von Handelshemm-
nissen finden. So werde die verstaat-

lichte französische Werkzeugmaschi-
nenindustrie massiv subventioniert

Die Folge war 1984 ein Rückgang des

Frankreich-Geschäfts um gut ein

Drittel. In den USA drohe die Kontin-

gentierung der Importe. Auch die

Lieferungen in die Staatshan rieLsIän .

der zeigten eine rückläufige Tendenz.

Der Generalkommissar der EMO,
Markus von Busse, erhofft sich von

der Veranstaltung in Hannover, die

vom 17. bis zum 25- September dau-

ert, richtungsweisende Impulse für

künftige Ausstellungen in der Metall-

bearbeitung und Automatisierung.

Mit 1885 Aussteilem aus 37 Ländern,

die 90 Prozent der Weltproduktion

von Werkzeugmaschinen repräsentie-

ren, werden neue Rekordzahlen ge-

meldet

Rund die Hälfte der Aussteller

kommt aus dem Ausland. Am stärk-

sten ist mit 217 firmen Italien vertre-

ten, gefolgt von der Schweiz (194),

Frankreich (95), Spanien (68) und den

USA (41). Die RGW-Länder sind mit

der „DDR“ (21), der UDSSR (12), der

CSSR (8), Ungarn und Polen (je 4)

sowie Bulgarien (1) fast vollständig

repräsentiert Die Veranstalter der

EMO rechnen mit dem Besuch von

mindestens 230 000 Fachleuten. Dies

entspricht der Zahl der Besucher der

letzten EMO im Jahre 1981.

Die noch relativ junge Idee des

Autoleasing hat in den letztenLJAutoleasing hat in den letzten

!
Jahren einen für alle Beteiligten un-

erwarteten Aufschwung genommen.

I

Nach Einschätzung großer Leasing-

Anbieter liegt der Bestand an gelea-

sten und nicht gekauften Fahrzeugen

in der Bundesrepublik inzwischen

bei 600 000 bis 700000 Fahrzeugen,

davon dürfte etwa die Hälfte privat

genutzt werden.

Nach einem explosionsartigem

Zuwachs in 1983 ist der Bestand im
letzten Jahr nochmals um etwa ein

Viertel angewachsen, in diesem Jahr

rechnet die Branche mit weiteren

250 000 bis 300 000 Fahrzeugen, die

über Leasing auf die Straße kom-
men, das wären zwischen 12 und 14

Prozent der Neuzulassungen- Schon
bei einem angenommenen durch-
schnittlichen Anschaffungswert von
15 000 DM je Leasing-Auto addiert

i sich das für die Hersteller auf einen
Umsatz von rund 4 Milliarden Mark
in diesem Jahr.

Nach BranchensohSteiingen hat-

ten dievom Hersteller unabhängigen
Leasing-Anbieter etwa 40 Prozent,

die herstellergebundenen rund 60

Prozent MarktteiL Ein Drittel des
Mflrktafltgils entfällt nach eigenen

Einschätzungen auf die VAG-Lea-
smg GmbH, die 1966 als erstes Unter-

nehmen Leasing für Automobile an-

bei, die Mercedes-Leasing GmbH
(Start 1967) und die BMW-Leasing-

GmbH, die erst 1973 in das Leasing-

Geschäft einstieg.

Sprecher aller drei Unternehmen

betonten anläßlich der IAA ihre Zu-

versicht hinsichtlieh der Weitsent-

wicklung des Automobil-Leasing.

Schätzungen rechnen für 1990 mit
einem Leasing-Anteil von rund 20

Prozent an den Neuzulassungen. Es
gehe jetzt dämm, darin waren sich

alle Unternehmenssprecher einig,

den privaten Kunden mit dem Lea-

sing-Gedanken noch vertrauter zu

machen und ihn von den speziellen
Vorteilen gegenüber Kauf und Fi-

nanzierung dauerhaft zu überzeugen.

Wahrend das sogenannte „Null-

Leasing“ - Anzahlung, Leasingraten

und kalkulierter Restwert ergeben

genau den Listenpreis des Fahrzeu-

ges - vom größten hersteHerunab-

hangigpn Leasing-Unternehmen, der

ALD, für ein«) gangbaren Weg ge-

halten wird, hält Hanns von Schön-

aich (Deutsche Auto-Leäng GmbH)
dies für einen Bumerang: DerKunde
werde nach Ablaufdes Vertrages oh-

ne Mittel für ein Neugeschäft allein-

gelassen, deshalb biete sein Unter-

nehmen diese Veitragsvariante nicht

die Anfchlußquote bei der Deut-

schen Auto-Leasing • ..unbefriedigen-

de“) 40 Prozent erreicht. Bei der, her-

stellergebundenen beträgt die Quote

nach deren Bekunden zwischen 70

und 30 Prozent, Die Markentreue

liegt damit höher ist als im Verkaufs-

geschält

Deutsche Auto-Leasing, eine

Tochter der Deutschen Leasing, er-

reichte im Geschäftsjahr 1984/85

(30.9.) einen Bestand an knapp

30 000 Autos (plus 20 Prozent), das

Neugschäft lag bei 11900 Fahrzeu-

gen im Wert von 233 MilL DM, 15

Prozent höher als im Vorjahr. Bei der

ALD macht der Bestand rural 70 000

Fahrzeuge aus, in diesem Jahr soll

ein Umsatz von 400 ü. V. 500) Mül
DM »reicht werden, auch bei AU)
verliert das „Null-Leasing“ an Be-

deutung, heißt es.

Bei ALD steigen übrigens bisher

nur 15 Prozent der Leasing-Kunden
sofort in einen zweiten Leasing-Ver-

trag ein (85 Prozent kaufen das Auto
nach Ablaufdes Vertrages), während

VAG verfügt derzeit über einen

Bestand an gut 150 000 Fahreeugen

und wird in diesem Jahr aufl3 Mrd.

DM Neugeschäft (oder 80 000 Fahr-

zeuge) kommen, wobei der überwie-

gende Teilan Privatkunden geht. Bei

Mercedes (Neugeschaft in diesem

Jahr rund 350 Mill. DM ober 9500

Fahrzeuge) und bei BMW (Neuge-

schaft rund 500 Mill. DM) haben die

gewerbüchen Leasing-Nehmer das

Übergewicht Der Leasing-Anteil an

den Neuzulassungen hegt bei Merce-

des in diesem Jahr bisher bei vier

Prozent bei VAG (Volkswagen) und

BMW bei jeweils elf Prozent

Parallel zum Kauferverhalten ent-

wickele sich der Anteil der KalaJysa-

torfahreeuge, heißt es bei allen An-

bietern. KGEADHAM

J.W
».
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STAHL / OECD: EG-Kapazitaten schlecht ausgelastet

Der Verbrauch stagniert

Kartellamt will

Massa hören

Das Händlernetz
wird verbreitert

tb. Berlin
Der größte schwedische Pkw-

HersteUer, die AB Volvo, will

JOACHIM SCHAUFUSS, Paris

Die Organisation für wirtschaft-

liche Zusammenarbeit und Entwick-

lung (OECD) schätzt in ihrem Stahl-

marktbericht 1984 die internationale

Stahlkonjunktur nicht sehr zuver-

sichtlich ein. In diesem Jahr werde
der Weltstahlverbrauch um hoch-,

stens ein Prozent zunehmen, nach-

dem er sich 1964 um acht Prozent

erhöht hatte. Dem war allerdings ein

starker Verbrauchseinbruch vorange-

gangen, so daß auch 1985 das Vorkri-

senniveau nicht wieder erreicht wird.

Für die westlichen Industriestaaten

(OECD-Zone) wird mit einem erneu-

ten Verbrauchsrückgang gerechnet

Im einzelnen lauten die Ver-

brauchsprognosen für 1985 (1984):

USA minus vier (plus 20), Japan plus

ein (plus 14), EG minus vier (plus

sieben), Resteuropa plus 4,5 (null)

und Rest-OECD minus drei (plus 22)

Prozent. Für die gesamte OECD-Zone
ergibt das minus zwei (plus 13) Pro-

zent Um ebenfalls zwei Prozent

(nach plus 9,3 Prozent 1984) würde
sich die Rohstahlproduktion der
OECD-Zone vermindern, dabei die

der EG um 4,5 Prozent nachdem sie

letztes Jahr um zehn Prozent gestie-

gen wa.*.

Obwohl die USA ihre Stahlimporte

1985um wahrscheinlich 15 bis20 Pro-

zent reduzieren durften, werden sich

die Stahiexporte der EG und Japans
wegen der verbesserten Absatzver-

haltnisse in Nicht-OEGD-Landem
(China) kaum verändern. Dies

schließt aber- wegen der schwachen
Inlandsnachfrage - weitere Betriebs-

stillegungen nicht aus.

Die Produktionskapazitäten der

OECD-Zone, die von 190,8 MÜL Ton-
nen 1983 auf 177,9 MUL Tonnen 1984

abgebaut worden waren, dürften in

diesem Jahr nur noch 173 MilL Ton-

nen erreichen. Sie wären damit wie

im Vorjahr zu 70 Prozent ausgelastet

(1983: 61 Prozent), womit aber noch
längst nicht die „gesunden Verhält-

nisse der Jahre 1960-1970“ (durch-

schnittlich 83,5 Prozent) wiederherge-

stellt wären. Auch hier liegt die EG
mit

, einer Kapazitätsausnutzung von
nur 66 (68) Prozent unter dem OECD-
Durchschnitt gegenüber 69 (69) Pro-

zent USA und 73 (77) Prozent Japan.

Trotz des starken Produktionsan-

stiegs des letzten Jahres wurde die

Belegschaft der Stahlindustrie wei-

ter, wenn auch nicht ganz so stark wie

in den Vorjahren abgebaut, und zwar
!

um 55 000 Personen odervierProzent
1

in der OECD-Zone. Seit 1974 hat sich

die Belegschaft insgesamt um720 000

Personen oder 37 Prozent vermin-

dert.

Gegen die hohen nicht produkt-

und zweckgebundenen Sonderzah-

lungen, die die Industrie ihren Ab-
nehmern einräumt, wül das Bundes-
kartellamt in Berlin unter Umstän-
den voigehen. Diese Praxis kann, so
das Berliner Amt, mit Hilfe des Dis-

kriminierungsverbotes untersagt

werden. Das Kartellamt stellte diese

Praxis bei der Überprüfung der Kal-

kulation von 14 Produkten von 11

Herstellern bei der Massa GmbH, Al-

zey, fest Massa hatte in der Vergan-

genheit zahlreiche Waren unter dem
eigenen Einkaufspreis verkauft. Dar-

über will sich das Kartellamt mit Mas-
sa-Chef Karl-Heinz Kipp am 26. Sep-

tember unterhalten.

LJ Hersteller, die AB Volvo, wül
auch 1985 die Voijahresverkäufe

von 15 335 (15 261) aus niederländi-

scher sowie schwedischer und belgi-

scher Fertigung auf dem deutschen

Markt wieder erreichen. Die Bun-
desrepublik nimmt unter den Im-

portländern erst die 7. Position ein.

Rund 100 000 von 386 000 produzier-

ten Fahrzeugen gehen in die USA,
63 000 bleiben in Schweden.

KWS / Das gute Vorjahresergebnis noch übertroffen

Jubiläumsbonus angekündigt
dos, Einbeck

Die KWS Kleinwanzlebener Saat-

zucht AG, Einbeck, hat im Geschäfts-

jahr 1984/85 (30. 6.) die guten Voijah-

resergebnisse noch übertroffen. Wie
der Vorstand in einem Aktionärsbrief

schreibt, wird der Jahresüberschuß
nach dem ersten Überblick deutlich

über dem von 1983/84 (7,1 MIL DM)
liegen. Neben der Dotierung der

Rücklagen und der Dividendenzah-

lung (im Vorjahr 15 Prozent) könnten
die Aktionäre auch mit der Ausschüt-

tung eines Jubiläumsbonus aus An-
laß der vor 100 Jahren erfolgten Um-
wandlung des Unternehmens in eine

Aktiengesellschaft rechnen.

liehen Anteil haben daran die Ge-

schäftsbereiche Zuckerrüben und

Mais. Das Plus bei Zuckerrüben sei

um so beachtlicher, als die Anbauflä-

chen verringert wurden.

Das Bundeskartellamt hat Grund-
regeln für den Einkaufspreis entwic-

kelt Danach ist der Einkaufspreis der

Preis, den ein Handelsunternehmen
dem Lieferanten nach Abzug von
Skonti und Rabatten für ein Produkt
zu zahlen hat Umsatzbezogene Ver-

gütungen und zweckgebundene Son-
dervergütungen dürfen auch abgezo-

gen werden. Allerdings können um-
satzbezogene Vergütungen nicht für

die Kalkulation des Einkaufspreises

in Aktionswochen aufgepart werden,
sondern sind wie Skonti und Rabatte
bei der Kalkulation des ständigen

Einkaufspreises anzusetzen. So sind

auch die zweckgebundenen Zahlun-
gen zu behandeln. Ist keineVereinba-

rung über die Verwendung der Zu-
schüsse getroffen, kann der Gesamt
betrag auf alle vom Lieferanten bezo-

genen Waren entsprechend deren An-
teil am Gesamtumsatz verwendet
werden.

In den ersten 7 Monaten dieses

Jahres wurden hierzulande 8600

(knapp 10 000} Einheiten im Bereich

1,4 bis 2 Liter verkauft, das ent-

spricht einem Marktanteil von 0,6

Prozent Um diesen Anteil bisin die

90er Jahre zu verdoppeln, soll das

Händlemetz auf 500 (400) aufge-

stockt werden. An Katalysator-Mo-

dellen zeigt Volvo eine große Ange-
botsbreite. Einschließlich der Lkw-
Division, wo Volvo jenseits der 16

Tonnen einen Anteil von 33 Prozent

(845 Stück) auf schrumpfendem
Markt hat, wurden 1984 rund 520
Mill.DM umgesetzt (Py.)

,Später Frühling“
bei Saab-Scania

Der Pkw-Beneich der schwedi-

schen Saab-Scania-Gruppe willJL/ schert Saab-Scania-Gnippe will

von der bis 1933 geplanten kräftigen

Aufstockung der Produktion auf
150000 (derzeit 120 000) Einheiten

auch die europäischen Exportmark-
te, die gut ein Viertel des Gesarr.t-

exporis (1984: 74000) aufnehmen,
profitieren lassen. Das gilt auch für

den relativ kurzgehaltenen deut-

schen Markt Ln der Bundesrepublik
wurden 1984 fest 3700 Fahrzeuge*

verkauft in den ersten sieben Mona-
ten dieses Jahres 1960 Stück.

Mit großem Besucherandrang startete di« 51. Internationale Autotnobii-

AttssteHung In Frankfurt. FOTO. DPA

Seit dem Spätfrühiing hat sich die

Auftragslage „erfreulich verbes-

sert", vor allem seit dem Verkaufs-
start des neuen 2-Liter .Saab 9000".

Es werden neun Katalysator-Versio-

nen, aber kein Diesel angeboten.
„Bedingt schadstoffarme“ Autos
nach den in Schweden üblichen
schärferen Grenzwerten sind in der
Erprobung. Voraussichtlich zum
Jahresende wird ein Umrüstsatz an-
geboten. Der Umsatz Pkw-Bereichs
in der Bundesrepublik lag 1984 bei

130(120)MilLDM. tPy.i

Japaner halten 13 Prozent „vom Kuchen“
Die neun japanischen Autober-

steHer aufdemdeutschen MarktL/ steHer aufdemdeutschen Markt
haben sowohl 1984 als auch im lau-

fenden Jahr ihre Anteile am großen
Angebotskuchen erweitert Und dies

zur Stunde noch gegen den Trend
des Gesamtmarktes. ZurZeit bestrei-

ten sie 13 Prozent (im Voijahn 123)
Prozent doch ob sich die „13“ als

Erfolgszahl zu erkennen gibt ist of-

fen und hängt weitgehend vom Ge-
schäftsverlauf der deutschen Anbie-
ter ab.

Allrad-Freaks, Suzuki von einer ge-

wissen Modewelle.

NAMEN

Das erneut verbesserte Ergebnis

führt der Vorstand auf das „beson-

ders gute Auslandsgeschäft“ zurück.

Innerhalb der EG wird eine Umsatz-
steigerung um 8,4 Prozent auf 1543
(142,5) Mill. DM ausgewiesen. Wesent-

KWS investierte im Berichtsjahr

8,1 (16,7) MilLL DM, davon 7 (5) MDL
DM in Sachanlagen. Der Zugang bei

den Finanzanlagen betraf eine Kapi-

talerhöhung der KWS-France. Die

Beschäftigtenzahl erhöhte sich im
Jahresdurchschnitt leicht auf 662

(650) Mitarbeiter. Überwiegend posi-

tiv verlief auch das Geschäft der in-

ländischen Tochtergesellschaften. In

besonderem Maße galt dies für die im
Getreidebereich tätige F. von Lo-

chow-Fetkus GmbH. Die Vorjahres-

ergebnisse wieder erreicht hat die Ra-

gis Kartoffelzucht Zufrieden ist KWS
mit der Entwicklung der Auslands-

töchter.

Adolph Segnftz, Mitinhaber des

Bremer WeinimporthausesA Segnitz

& Co., feiert heute den 75. Geburts-

tag.

Hans-Jörg Sendler, bis 1974 Vor-

standsvorsitzender der Klöckner-

Werke AG, Duisburg, und einer der

Stahlindustriellen der „alten Garde“,
die das Büd der Branche in der

Nachkriegszeit entscheidend prägte,

vollendet am 16. September das 75.

Lebensjahr.

Wilhelm Hochhenser, Hüttendi-

rektor LR. und ehemaliges Vor-
standsmitglied der Stahlwerke Bo-
chum AG, ist im Alter von 80 Jahren
gestorben.

Es ist längst nicht mehr so, daß ein

erstarkender Markt in jedem Faß
Vorteile für die Japaner bringt, zu-

mal die früher als agressiv beurteilte

Preispolitik auf neuen Märkten nicht

mehr vorhanden ist Sie ist auch fi-

nanziell nicht mehr möglich. Auch
unter den Japanern sind, läßt man
die ersten sieben Monate Revue pas-

sieren, Firmenkontüren sichtbar.

Bis aufToyota - mit Schwierigkei-

ten in ihrer Preispolitik- hatten alle

Anbieter aus Fernost letztes Jahr
gute Zuwachsraten (siehe Tabelle).

Im laufenden Jahr zieht sich die Pha-
lanx der Sohne Nippons weit ausein-

ander. Die kleinöi legen (wegen der

geringen Ausgangsbasis) immer
noch zu. Subaru profitiert von den

Mazda, ausgerechnet der Spitzen-

reiter unter den Japanern auf dem
deutschöl Markt, zeigt im Modell-
wechsel erstaunliche Schwächen,
wie allgemein die mangelnde Flexi-

bilitätim Katalysator- und DieselVer-

sionen aufiällt Bei Mitsubishi die

1986 erstmals über 50 000 Autos ver-

kaufen wollen, ist zumindest aufden
ersten Blick kein Grund für das
leichte Minus erkennbar. Vielleicht

sind für den Markt die foijyhpp Mo-
delle in Japan geordert worden.

Nissan, der 1984 fest 342 000 Stück
in Europa verkaufte, dazu 32 700
Teilbausätze, schneidet nach einem
außerordentlich guten Vorjahr auch
1985 besser als die Branche ab, ob-
wohl Nissan keine neuen Modelle zur
IAA vorzuzeigen hat Geschäftsfüh-

rer Harald Wulff wül 1985 rund
60 000 Wagen verkaufen, dazu 5500

(4500) Fahrzeuge für die NATO.

Bei den Nutzfahrzeugen bis 23
Tonnen will er den Absatz von 2500
Einheiten bei um 70 Prozent
schrumpfendem Markt halten. Der
Nissan-Datsun-Umsatz lag 1984 bei

950 (900) MilL DM. Im November
1983 hatte Nissan als erstes Unter-

nehmen ein Katalysator-Fahrzeug

angeboten. Inzwischen sind es 5 Ka-
ty-ModeUe in den besonders stark

besetzten Klassen, dazu auch Diesel-

versionen. Alle Pkw sind nachrüst-

bar, wobei Nissan die Hälfte der Ein-
baukosten übernimmt

Für Toyota bringen neue Modelle
mit relativ teuren 3-Ventü-Motoren
„Leben ins Geschäft“, wie Toyota-
Geschäftsführer Michael Gemert
feststellt Toyota sieht seinen Markt-
anteil bei drei Prozent Das schließt

die Rückkehrer als Nr. 1 unter den
Japanern mit ein. Mit dem neuen
Starlet GT und Coralla soll der
Marktanteil bei 62000 bis 63 000

Stück diesem Ziel (zur Zeit 2,6 Pro-
zent) schon nahe kommen.

Die japanische Reifenindustrie

sieht ebenfalls noch reele Wachs-
tumschancen aufdem europäischen
und speziell auf dem deutschen
Markt Zwar liege der Marktanteil

der Japaner in Europa insgesamt erst

bei einem Prozent doch solle das
Geschäft schrittweise ausgebaut
werden.

In der Bundesrepublik hofft der
japanische Reifenhersteller Bridge-

stone 1985 erstmals mehr als mehr
als 100 Mül. DM umzusetzen; in Eu-
ropa dürften es 260 Mül. DM sem.
Vom Bridgestone-Jahresumsatz
über 103 Mrd. DM weltweit entfallen

rund zwei Drittel auf das Reifenge-
schäft. HARALD POSNY

Neozukrautigen
taL-MH198S Gesamtiohr 1984
Stück ±% Stück ±%

Marktanteil
• 1984 (%)

irriges,am Import

Daihatsu

Subara
Honda
Isuzu

Mazda
Mitsubishi

Nissan
Suzuki

Toyota

Gesamt 195060 288158 123 403

Nach langem schmerzvollen und furchtbaren Leiden nahm Gott der
Herr meinen lieben Mann

Wirfreuen uns über die Geburt unseres Sohnes

JAN-ERIK
10. Sept. 1985

Die glücklichen Ebern

Susanne Gieseke geb. Kiedrowitz

Medizin-Test-Training
ln Intensivkursen zum ZVS-Tes* In München, Bonn, /
Bochum, Stuttgart, Heioelberg, Hamburg, können

}
Medlzin-Sludienbewerbet aüe Prüfungsaufgaben L,

gezielt trainieren. Nutzen Sie unsere Testerfahrung!
Das besondere Anmeldeverfahren zum Test (AusschluSfrist)

betrifft bereits jetzt die Abiturienten des Jahres 1986!

DHS Hochschul-Service GmbH, Tel. 089 _ 598342

Senuses, öfteres Paar übernimmt für
2-3 Monate -

tZwettwobreatzf in Spanien oder Por-J
iugal ;

Zuschr. u. F 5254 an WELT-Vertag.

I

Ppst fach 10 08 ß4. 4300 Essen I

Dt. Horst Gieseke

Dipl.-Ing.

Alfred Völker
Hochallee 91 • 2000 Hamburg 13

* 1. 11. 1908 f 7. 9. 1985

zu sich in sein Reich.

Fürdie Bearbeitung von Groftsektionen, Importvon Schltflbaumatanalianbieten
wir für Montage-, Schweiß- und Beschlältungsarberten. Lager, Verpackung und
Verschiffung (ln eigener oder unserer Regle):
35.000 qm HaUenfläcfte, 65.000 qm frei Rache. 20 BrückenKrane von 3 1 bis 67 1,
Tieflader bis 60 1 und Stapler bis 15 1 HuDkraft, Pteraniagen für Binnen- und See-
schiffe mit entsprechender Ladeeinrichtung (Turmdrehkrane von 15 1 und 60 1).

Var den Oktateffest-Baamel: bentaspazieiti
Hülm Storni ton Hem üzw.tierOam Hm* Wahl!
Verbessern Sie Ihren Kontakt mit Chef. Kollegen. Bilartiertern. Partners!

„ . „ flttdute Temjine; 2172L SepL sowie 3729. SepL
Durch P+ P Füll- und Kootaktschuk (bekannt durch Punk und Presset

Pt t Hirt- m. KmiiMgctmie. Mrauritar. u. mHartwe i»
ttw/aä«»» -

In Liebe und Dankbarkeit im Namen
aller Angehörigen und Bundesbrüder

Franziska Völker geb. Babel

GRUNAUINDUSTRIESERVICE GmbH.
WeikAG „Weser“

Use Absehen 70 und 80 2800 Bremen 21
Telefon (0421) 811082 • Telex 244332mgd

Fehlender akademischer Abschluß .

In den verschiedenen Fachgebieten können Sie innerhalb kürzester Zelt imnahmen der Weiterbildung

pRMOvtomte oder zom Professor berufen worden
an einer dentacben Universität.

Zwcbr. erb, unter B 4584 an WELT-Verla& Postf. 10 08 64. 4300 Essen.

DEUTSCHE FLUG-AMBULANZ

!

Düsseldorf-Flughafen
!

Notruf 0211/431717
!

Hilft im In- und Ausland !

SPENDENKONTO
|

Konto-Nr. 2045151
!

Deutsche Bank Düsseldorf

Ahrweilerstr. 29

1000 Berlin 33

Die Trauerfeier Endet am Mittwoch, dem 18. September 1985. um 11.30 Uhr im
Krematorium Wilmersdorf. Berliner Str. 81, 1000 Berlin 31. statt.

BaafcncfcvmUndlctt- oder tbnUl-
refeter L K. «Wecks Beratung gesucht.
Ziucfar Uni. D 5252 aa WELT-Vexlag.

PbstL 1008 64. 4200 Essen.

Alleinst. Ib. Frau

Anstelle von Blumen bitte ich um eine Spende zugunsten des Deutschen Volksbundes für

Kriegsgrüberfürsorge e. V. Kassel, Postscheckkonto 9700-100, Frankfurt/Main.

Von Beileidsbesuchen bitte ich abzusehen.

B.S.E.E.
Bachelor »f Science

Eteetrical Engtneednff
(entspricht deutschem DtpL-Ing-L wird
von bekannter Universität (Asien! an
Persönlichkeiten mit icdm. Vorbil-
dung vergeben, die entsprechende

Projekte unterstützen
Zuschriften u. E 5353 an WELT-Verlag.

Postfach 100864,4300 Essen.

(WHwc. FittbfcrKDCTtn o. ili gn_ Oe tai i-Zi-
Wnhaft (m. Btne.1 Lmm LtMttnnr i mnw .

tato. Ostsee-Hkbc u. rfam, tag« „{,etwu L Hau u. Conen inttarts möchte. Sie
JIVV1' Nll5tr- He«. IL «ml tatOTfeta.

»dB. ZMchr. u. CA 7521 an WELT-Valu.
Pwrtreh mm M. «00 Esten.

Europäische Universität bietet bei
Vorhand. Qualifikation Möglichkeit

der
Promotion ocL Professor

Bewerbungen u. L 5126 an WELT-Ver-
lag. Postf. toos 64, 4300 Egsen.

iebe ist . .

.

wenn Sie ein

Kind vor dem
Verhungern
retten.

Wir vermitteln Ihnen die persönlich* Paten-
schaft mit einem hungernden Kind. Das ko-
stet Sie nur ein wenig Liebe und DM 45,-
im Monat (steuerlich absetzbaritfto^Üdfcd

CCF KhnferhiUvwiffk
Deutscher PafenkreH e.V.
PosfULtj IIOS, "440 NüningWPMJ PSA Stancan.SXL

88
, PoHfclKCkkCftlo
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Neues aus der Industrie
Internationale Funkausstellung Berlin,% Teil

Margret Scheitel stellt vor: Kettwig: 0 20 54 / 101-580 • Hamburg: 0 40 / 5 51 20 97-88
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Grundig: Wegbereiter für Video-Programm-System

,
' • Wer hot sich nicht schon dar-

über geärgert: eine Sen-

1

düng wird zum Aufzefchnen
auf Video programmiert, [

aber der F&m beginnt rächt
pünktlich. Mit diesem Ärger-
nis machen ARD und ZDF nun

.. Schluß. Das neue Video-Pro-
gramm-System (VP5) steuert
den Recorder - wenn er für

dieses System eingerichtet
ist - durch ein im Programm
enthaltenes Signal vom Serv

'>
' der aus gewissermaßen fern.

Wichtigste Voraussetzung
.- für die VPS-Ausrüstung des .

. . Recorders ist es, daß sein ProgramnWer-
S System mir Kalender-Datum arbeitet.

Dies ist bei allen GnincSg-Videorecor-
dem des VHS-Systems (Ausnahme VS
180) wie auch des Video-2000-Systems
ab Bj. 1985 erfüllt, so daß diese Recor-
der auch nachtrögfich noch VPS-tUchtlg
gemacht werden können. Für die neuen
VHS-Recorder der 300er-Serie gibt es
den Steckdecoder VPS 300 (Preis ca.

V.-. j »

n

Ui hen
i«

¥f>
•y

"

Jk
« 1*1
Tf

r*4'

70,- DM unverbindliche Preisempfeh-
fung). Damit ist MarfetfOhrer Grundig
der erste Hersteller, der VPS-tßchtige
Recorder anbietet. Und mit dem Adap-
ter VPS 1 (ca. DM ISO,- unverbindliche
Preisempfehlung) sogar weltweit der
einzige, der auch ältere Gerate pro-
blemlos nachrüstet.
GnrecHg AG, Korgortenstr. 57,

8510BMdBayem

Von 230 000 Frankiermaschinen In

Deutschland sind 100 000 älter als 10
Jahre, längst abgeschrieben und über-
reif zum Umtausch gegen ein Gerät der
neuen Generation:

Portoprinter elektronisch
speichert elektronisch Porto und zeigt
digital alle Zählerstände. Informiert zu-

sätzlich über Verbrauch pro Tag oder
Kostenstelle. Frankiert elektronisch feh-
lerfrei, langlebig und loufleise. Druckt
zugleich Sendungsarten, ßletet Farb-
werksgarantie und erstmalig Datum-
Schnelleinstellung bequem von außen.
Und ist leicht zu haben. Besonders zur
Zelt durch außergewöhnliche Inzah-
lungnahme jeden Altgerätes. Bitte ta-

xieren lassen, und Ihre hohen Erwartun-
gen bestätigen sich prompt Prospekt
arrfordem von: ST1HOW FM 209, Post-
fach 2020, 2000 Norderstedt, TeL 040/
525 01-5 57 (ProtpL-Ven.)

CALTROniC

WASSER-
AUF-
BEREITER
LÖST
DAS KALK-
PROBLEM

Ein in der Industrie bewährtes Verfah-
ren zur Verhinderung von Kesseistein-

bildung gibt es jetzt auch für Prfvathäu-
ser und Wohnanlagen. Diese eiektranl-

sche Wasseraufbereitung kommt völlig

.ohne Salze und. Chemikalien 'aus. Die
Stromkosten betragen ca. DM 25,- Im
Jahr. Eine Wartung entfällt välBg. Gute
Argumente aus Medizin, Umwelt und
Wirtschaft sprechen für dieses Verfah-

ren. In der Schweiz hat die elektroni-

sche Wasseraufbereitung schon einen
beachffichen Marktanteil erreicht und
verfügt über langjährige Erfahrungen.

CALTROfllC
Auskunft erteilt:

CaKraaic- WassercNffberettueg
Pfepenbenden 25, 5100 Aacheo
TeL 02 41 160676

der
basic
Würfel

Dos Programm
.Der Basic-WOrfel'
beinhaltet vier Kassetten, die den
Thomson-Computer-Bechzer zuerst mit

seinem Computer und den dazugehöri-
gen Peripheriegeräten vertraut ma-
chen. Oos beginnt mit der Darstellung
exemplarischer Gerätezusommenstei-
lunen und geht bis zur Bedienungsanlei-
tung für die Tastatur. Anschließend gibt
das Programm eine einfache, aber
trotzdem umfangreiche Einführung ln

die wichtigsten und am häufigsten be-
nutzten Basfc-Befehie. Dieses Pro-

gramm Ist für alle gedacht, die noch
keine Computer-Erfahrung haben. Der
Baslc-WUrfel Ist in den Computer-Fach-
abteilungen der Kauf- und Warenhäu-
ser sowie im Fach- und Einzelhandel
erhält Hch. Mit hülfe des 89 Seiten langen
Begleittextes wird der Benutzer an-
hand von vielen Beispielen, Übungen.
Erklärungen, Simulationen und Lem-
spielen zum Erfolg geführt. Der Basic-
WGrfel Ist ab Ende September lieferbar.

Der Preis liegt unter DM 100,- (unver-
bindffche Preisempfehlung).

MICRO GMBH
Draieichstr. 10
6082 M&feldea-Walldorf

Kann dieser Brieföffner
mehr als nur Briefe öffnen?

Er kann, denn ... mit SESAM 1 durchläuft

die Post das Sekretariat schneller und
befreit den Chef von langer Wartezeit

auf seine wichtigste Mitarbeiterin. Mit

SESAM 1 bekommt jede Abteilung ihre

Post früher. Es können mehr Vorgänge
noch am selben Tage bearbeitet wer-
den. SESAM 1 schützt statt schneidet. Es

gibt keinen Schnittabfall und keine ab-
geschnlttenen Briefinhalte. SESAM 1 Ist

fm Design ungewöhnlich attraktiv. Er

betont die besondere Note eines jeden
Chef-Sekretariats. Bitte Prospekt anfor-

dem von
ST1EIOW St—199
Postfach 20 20. 2000 Norderetedt

TeL 040 / 5 25 01-557 (Piesp^-Ven.)

PMV 1 macht Schluß mit

dem Kabelsalat
Es handelt sich hier um einen zentralen

Verteiler für alle Peripheriegeräte in

DiN 6 pol. Scart 21 pol. sowie internatio-

naler Anschlußform. An dem PMV 1 käo-

ee Ms za 3 Gerät® Miteinander ver-

band«* werden, z. B. Fernseher, Video-

gerät und Bildplatte oder 3 Fernseher

etc. Diese genannten MögRchkeiten
können beliebig erweitert werden mit

einem PMV 2, zusammengesteckt erge-

ben sich nun vier Möglichkeiten. Es

könnte jetzt z. B. eine Videokamera zu-

sätzlich angeschlossen werden. Mit an-

deren Worten, jeder weitere PMV 2

ermöglicht einen weiteren Peripherie-

geräte-Anschluß.
.

ELECTRONIC VERTRIEB WEVHSIEP
GMBH
TewpefhoferStr. 9, 51 Aadwa

Weltpremiere!
Neue Fernbedienung för

TELEFUNKEN-Femseher
TELEFUNKEN btetet .den

Uchtbllckbel der abend-
lichen Benutzung der

i

Fermeh-Fembecttenung.
Die neue Ftatflcht-Fere-

1

becRemmg FB 280 ver-

fügt über ein beleuchte-

tes Tastenfeld. Ein Drude

auf die gelbe Taste, und
die Beleuchtung für das

gesamte Bedienfeld Ist

eingeschaltet. Ob Pro-

gramm oder Farbsätti-

gung, Tonhöhe oder

Lautstärke r jeder Bedie-

nungsvorgang für das

Fernsehgerät kann auch ln der Dunkel-

heit genau verfolgt werden. Brie A5-

sdiaitautomatifc sorgt dafür, daß (naaj

Knopfdiuck) die Beleuchtung nach rund

J Sekunden erfischt Bne automatische

KutttoUanzeige zeigt am, wenn die Bat-

terie des Geben sich dem Ende zu-

neigt so daß der notwendige Batterie-

wecfael vorgenommen werden kann.

Die Fhitficht-Fembedfemmg ht Im De-

ferumtang für olle Geräte ntit dem Zu-

eatz.A* enthalten, die ab IFA 85 pro-

Durchsichtige
Teppichschutz-Uaterlage
aus Polycarbanat
Der Teppichschutz ist enorm brach- und
rötetest vergibt nicht und ist bei norma-
lem Gebrauch unzerstörbar. Stobhellen
zerstören den teuersten Teppichbo-
dee. Darum Ist es wichtig, einen Tep-
pichschutz als Unterlage zu benutzen.

Dobel ist die Unterlage universell ern-

setzbar, ob im Büro, zu Hause, Im Fitneß-

center, ln der Turnhalle oder als Unter-

lage für das Krafttraining. Sie Ist 2 mm
dick, hat abgerundete Ecken, extrem
flache Kanten und eine rutschsichere

Oberfläche. Stolpern oder Ausrutschen

wird damit ausgescholtet. Gratispro-

spekt anfordem bei: Hersteflueg und
Vertrieb; Ursula Flicke» Auf der Seme
25. 6806 Viernheim, TeL 0 <2 04 / 7 17 SS

Klingeln und tpvedtttt.

einfacher gebt es nicht

mehr
Mh ihrer ganz normalen KBngManlage

können Sie nun ohne Aufsternmen der

Wände oder Legung neuer Leitungen

eine moderne Gegensprech- und Tür-

Öffnerantage besitzen. Bn formschönes

Haustelefon genügt, um eine zuveriäe-

dqe/vandaiensichere Sprechanlage zu

Installieren. Fragen Sie tlnvn Elektroin-

stallateur oder uns, wir helfen ihnen.

wir» UM 07,—W™“
• TT iR.

BnfQhrungspiels (ohne Austausch) für,

die befeuchtete Fernbedienung be-

trägt DM 97,- (alles unverbindlfcne

Preisempfehlung). .

TBBUtaOBi
KXNHH UNDRUNDFUNK GMBH
GÖttbiger CbaMe 76. 3080HM 91

Teteta« 05 U/4 182718 , .

gern.

ElLEsmi-----

TELESOFT 5270 schliefit

Filialen, Agenturen und
Vertreter preiswert an die
EDV
Die neue Emulations-Software ertaubt
der AuBenorgartisatkxi eines Unterneh-
mens den Zugriff auf die zentrale IBM-
EDV. Ue EDV-Pragramme bleiben un-
verändert. Die 32/0-Daten werden von
einem Schnittstellen-Progromm ver-
schlüsselt und Uber Btx Obertrogen. PCs
da Btx-/H)V-Terminols zeigen 80stelQge
EDV-Masken mit 24 Zeilen und emulie-
ren die Funktionen von EDV-Terminals.

'Kontakt Oben
BAUD GwbH, TeL: 0 89 / 7 75 40 51

WERIT SICHT-BOX
Ein zeitlos eleganter Prospekthaher für

höchste Qualitätsansprüche zur Präsen-
tation Ihrer Verfcaufiunterlagen. WERIT
Sicht-Boxen bestehen aus glasklarem,
volitransparenterh Kunstston und eig-
nen sich für den erfolgreichen Verkauf
Ihrer Produkte. Die Sicht-Boxen sind
handlich und lassen sich platzsparend
beliebig neben-, über- und untereinan-

der kombinieren. Ideal für Messen, Aus-
stellungen und Verkaufsbüros mit Publi-

kumsverfeehr geeignet. Nähere Einzel-

heiten erfahren Sie von:
WOIT. 5250 AttoxJdidieD
Postfach 14 60, TeL 0 26 81 /20 71

Neue Farb-MpeHoren
von Philips
Philips bietet Jetzt eine Reihe von Farb-
Monitoren an. die besonders für den
Betrieb von Personal- und Homecompu-
tern geeignet sind. Die Monitoren, es
gibt insgesamt zwei Gruppen, verfügen
über einen 12"- bzw. 14''-ölJdscWnn und
lassen sich je nach Typ mit den ver-
schiedenen Computer-Systemen ver-

binden. Alle Monitoren besitzen einen
Toneingang. Die Monitoren der Baurei-

he CM 8500 arbeiten auf einer Band-
breite von wer MHz und können maxl-

' mal 1600 Zeichen dareteHen. Die Band-
breite der Gruppe CM 8501 beträgt 8
MHz und die Gruppe CM 8533 Ist mit
einer mittelhochauflösenden Farto-Bild-

röhre ausgerüstet Der Unear-Abstand
beträgt 0,42 cm. Die Farb-Monltoren,
Bandbreite 12 MHz, Bildauflösung 2000
Zeichen (80x25), haben einen reflexmin-

demden Schirm. Die Boureihe CM 8533
ist vor allem für den Einsatzan Personal-
computern geeignet CM 8501 und CM
8533 können mit Fuß ausgerüstet wer-
den. Das bewährte PhiBps-Programm
hochauflösender Monochrom-Monho-
ren grün, amber und weiß mit 2000 Zei-
chen wird es auch weiterhin geben.

Philipe GwbH, Abt. Neve Medien
Mäeckebefgstr. 1, 2800 Haabuvg 1

Sicherheit
Sofort einsetzbares Funk-Alarm- und
Notrufsystem (FTZ postzugelassen). In-

dividuelle Elnsatzmöglichkelten für

Haus-, Geschäfts- und Lagerräume. Mo-
bile wechselseitige Verwendung für

Nachbarn in Urlaub. Reichweite ca
100 m. Sie testen ohne Risiko für 1 Wo-
che. Gesamtkosten einschL Montage
ab DM I960,- plus MwSt

nUW-BHCROtUK, H. 50 13 «I
5900 Köie 50, TeL: »22 27 -15 84

NEUHEIT
voo Kaut
Raumtrocknerj
Schimmeibildung,
Schwftzwasser,

feuchte Wände und
j

Korrosion müssen
i

nicht seinl Nüchtern
kalkuliert, ist zu ho-

he Feuchte eine
teure Sache) Nun
gibt es den Raumtrackner für den priva-

ten Bereich. Günstig In der Anschaffung
(DM 1299,- inkL MwSt.). wirtschaftlich Im
Verbrauch; 250 Watt. Solide und form-
schön die Verarbeitung und extrem lei-

se im Betrieb und dennoch leistungsfä-
hig genug, um einen Raum von bis ca.
180 m* wirtschaftlich zu entfeuchten.
Dank seiner überzeugenden Technik
auch in ungeheizten Räumen. Somit
auch geeignet in unbewohnten Ferien-
häusem zur Minderung der Helzkostea

A.KAUTGwbH ACo^Taneedbetgstr. 55
56 Wuppertal 1, TeL 02 02/50 1061

Nicht alle Video-Filme sind
für Kinder geeignet!
Der Vtdeorecorder kann Jetzt abge-
schlossen werde«, bevor naa das Haus
verläStl In Abwesenheit der Ehern Ist

der ausgeliehene Horror- oder Porno-
Streifen schnell in den Recorder gelegt.

Dem läßt sich nun ein Riegel verschie-

ben mit einer Vorrichtung, die das Cas-
setten-Bnschubfach der Recorder ver-

schließt Für DM 25,- bis 30,- (unver-

bindliche Preisempfehlung) Im Handel
erhältlich. Dl« KunsUtottscMene mit

Halterungen und Schloß ist spielend
leicht montierbar und paßt für fast alle

Frontlader-Geräte. Der Gou am „Vi-

deo-Tresor": Bn vor dem AbschHeßen
eingelegter Film kann von den Kindern
noch angeschaut, die Cassette danach
aber nicht herausgenommen werden.
ELECTRONICVBmÜB WEVEI31EP
GwbH
Tenpehofer Ott 9, 51 Aachen

Die neuen Philips-TV-

Geräte mit Supev^Röhren
Ganz schön flach sind die neuen PhlBps-

Farbfemseher Goya Royal 6895 VT, Leo-
nardo 4829 VT und Leonardo 4529. Per-

fekt auch die Tedmlk: Flat- and Square-
Farb-Bildrähre -(tuperflach), verzer-

rungsfreie und brillante Bildwiederga-
be bis In die Ecken, weniger Reflexion

durch Tageslicht Flächenzuwachs durch
die neue Technik (beim - Phillps-Flat-

Square-Bildschirm ist die Bildfläche 18

Prozent größer). Bne programmierbare
Scharfzeichner-Schaltung beim 6895 VT
sorgt för eine Verbesserung der Bild-

schärfe und besitzt außerdem SO Pro-

gramm-Speicherplätze und direkte Ka-
nal-Wahl. Außerdem Kabel-Tuner und
CCT-Vfdeotext-Decoder, HiH-Stereo-
Endstufe (2x13 Watt Sinus) und zwei
integrierte HiH-Baßreflex-Boxen und
zusätzliche Hochton-Lautsprecher. Die
Kleinen von Philips bieten ebenfalb ei-

ne ganze Menge: Mikroprozessorge-
steuertes TRD-tV-Abstlmm-System mit

50 Programm-Speicherplätzen und di-

rekter Kanal-Wahl bt ebenso selbstver-

ständlich wie die neuen Supenöhren
fiat-square.
Philips GwbH
MBeckebergstt. 1,2000 Hewbeigl

Die neue Generation
AutotelefoiiCvon AEG

I

Zur Funkausstellung ln

Berlin wurde das
C-Netz für Autotelefo-
ne freigegeben. Dazu
steift AEGJetzt ihr Au-
toteiefon C vor. Es gibt
zwei Ausführungen:
zum Bnbau in dos Ar-
maturenbrett oder als
Handapparat. Die Be-
nutzung ist einfach: be-
leuchtetes Tastenfeld,
sichere Eingabe durch
Druckpunkt und Aku-
stik-Quittung, kontrast-
reiches FtDssigkristall-

Anzeigenfeld, 16stefllge Rufnummer In

einer Zeile, 4steÜIge Anzeige der Ge-
sprächseinheit, 2steffige Anzeige der
Kurzrufnummer. Das Autoteiefon C bt
ausgeslattet mit 3farbigen Leuchtdio-
den-Anzeigen für Freikanal, Anruf-Erin-
nerung und besetzt Bne Taste und An-
zeige für Schleierbetrieb schützen ge-
gen unerwünschte Mithörer. Spekher-
wahf, Wahlstart bei aufliegendem
Handapparat, Speicherung der zuletzt

gewählten Rufnummer und der selbst

programmierbare Speicher für 99 Ruf-

nummern machen das Autotelefon C
besonders komfortabel Sicherwird das
Gerät durch elektronisches Schloß mit

vierstelligem Schlüssel Berechtlgungs-
karte und Außenalarm. Zur Technik: Fre-

quenzbereich 460 MHz, 222 Kanäle, Sen-
deleistung 15 Watt,
AEQ^AUftpoBstllscbofL
Fachbereich Spreefc- oad DatMtedisIk.
Eberhard-Heck-Str. 11, 7900 Ulm

TBnptechaalagea
Amboße 141, 7100 HeObnM
TeL071 31/1 0851-02

Siemens-HIH-System RS 724 große Leistung

Das neue Siemens-HlFl-Sy-
stem iS 724 übertrffft die

nach DIN festgelegien Nor-
men für Hfgh-FideiltY ganz
wesentlich. Der Synthesizer

Tuner findet .mit dem Such-
lauf alle Sender quarzge-
steuert (sieben Sender sind
speicherbar wahlweise auf
UKW; MW oder LW). Der Ver-
stärker (rät 2x 45 Wbtt Musik-
Mstung hat einen bemer-
kenswert großen Frequenz-
umfang; die Frequenzen
können mit dem Grafik-
Equalizer 5foch unterteilt

und individuell angehoben oder abge-
senkt werden. Bne Menge akustischer

Finessen bietet das Cassettendedc mit

2 Laufwerken, es überspielt auch von
Cassette auf Cassette (Dolby, automa-
tische Musikwahl und automatische
Bcndsorten-Brwteihmg). Der halbauto-

matische Plattenspieler mit riemenge-

triebenem Aluteller ist irät einem Ma-
gnetsystem und konisch geschaffenem

Abtastdiamanten ausgestattet
Liefernrrrfang des RS 724 gehören die

Zwei-Wege-Baßreflex-Böxen. Die idea-

le Ergänzung ist der CD-Plattenspteier

RW 726, der ln Abmessung, Technik und
Design auf dos System RS 724 abge-
stimmt ist

fiel— Bedwydb GwbH
Hodwte 17, 8000 München 80

• hilft Zeit und Geld sparen

• ist extrem einfach zu bedienen

• hat den Abheftstreifen, der in alle Ord-
ner paßt

• strahlt professionelle Sachlichkeit aus

• ist unentbehrlich für alle dynamischen
Unternehmen

• entspricht höchsten
technischen Quaütitsanforderungen
(1 Jahr uneingeschränkte Garantie)

stanzen und senbeßen Fertig

and die Unterlagen

Vorteile auf einen Blick

• macht ihre Angebote attraktiver und
hebt sie deutlich vom Durchschnitt ab

• sorgt für Obetsicht, Ordnung und opti-

sche SchneiVerfassung

• vermehrt Image und bildet Vertrauen

• macht unabhängig, flexibel, exklusiv

und individuell

• steigert den Umsatz durch Langzeit-
Werbeeffekt .

Anzeige-

Für alle Unternehmen,

die planen, konstruieren, verän-

dern, beraten, erfinden, verle-

gen, schulen und verkaufen, gibt

es jetzt ein geniales Büro-Binde-

System, das aus losen Blättern

attraktive Präsentationen

macht

Egal, ob 2, 20, 100. 200 oder

sogar 450 Blatt, ob A4- oder A5-
Format, Hoch- oder Querformat.

Mit wenigen Handgriffen kann je-

der mit dem Schönherr-Bindesy-

stem in Sekundenschnelle reprä-

sentative Angebote, Preislisten,

Kataloge, Bilanzen, Schuiungs-

unterlagen, Messemappen, Pres-

seinfonnationen usw. binden.

Die dazugehörenden Binderük-

ken (Spiralen) gibt es in acht
verschiedenen Farben und sech-

zehn verschiedenen Größen (von

4,5 mm bis 52 mm Durchmesser).

Auch an den Langzeft-Werbeef-
fekt wurde gedacht Durch einen
Abheftstreifen ist das problem-

lose Abheften in jeden Ordner
möglich.

Selbst das Austauschen einzel-

ner Blätter ist kein Problem, denn
die Spiraibindung läßt sich mit-

tels der Maschine jederzeit spie-

lend wieder öffnen.

Und der Preis? Auch kein Thema.
Inkl. 30 Mustermappen samt Spi-

ralen, Klarsichtfolien, Karton-

ruckseiten und Abheftstreifen ko-

stet das komplette Bindesystem
DM 790.- (zuzügl. Mehrwertsteu-

er = 900.60 DM) frei Haus.

Wem etwas an Ordnung, Image
und am guten Aussehen von An-
gebots- und Geschäftsunterla-

gen liegt, sollte sofort bestellen.

Denn Ideen sind wertlos, wenn
nicht Taten folgen!

...... yQ
Testen ohne Risiko
4 Ja, wir mochten die kombimer-
I . te Stanz- und Bindemaschine

14 Tage lang kostenlos und unverbind-
lich testen. Die Maschine kommt per
Postpaket mit Mustermatenai für 30
komplette Bindemappen in acht ver-

schiedenen Farben und sechszehn Grö-
ßen. Frei Haus!

gy Wir bitten um kostenlose und
unverbindliche Preisliste mit

allen Mustern und sämtlichen Farben.

Bindesystem-Vertrieb

chönheix
stfach 11 27-65. 2106 Bendestorf

Tel. (040 3270 93
Tx.2 164861 rkhh d

—- . Anzeige-

Der nächste Einbruch
bei Ihnen?

Über 40 000-fach bewährt

Drahtlos, elegant und
hypermodern

Der nächste Einbruch
bei Ihnen?
Dagegen schützt Sie die neue 56fach
digital codierte SCHARPF FUNK-
ALARM-ANLAGE drahtlos und instal-

lationsfrei. Nur FUNK macht’s mög-
lich. Quer durch die Wand. Vom Kel-
ler biszum Dach. Keine Wände aufzu-

schlagen, keine Löcher zu bohren,

keine Handwerker tagelang im Haus.
Kein Schmutz.

Dafür der neueste Stand der Technik
bl hypermodernen FUNK-ALARM-
ANLAGEN, natürlich FTZ-zugelas-

sen, sabotagegeechfitzt und not*

etromgesicherV 2 Jahre Garantiei

Kundendienst für Beratung, Liefe-,

rung und Service von Hamburg bis

München in jeder Stadt

Scharpf Funk-Alarm
verwandelt Ihr Haus
in eine Festung
Veraltete Kabel-Anlagen haften kei-

nem Vergleich statt. Wer will sich
schließlich im Zeitalter der Satelliten

Und der Raumfahrt noch in den Wän-
den herumbohren lassen? Daß das
alles drahtlos viel besser und sicherer

geht, ist längst bewiesen.

FUNK-Raumschutzgeräts In modern-
ster Ultraschall- und PasshMnfrarot-
Technik sichern alle Räume Ihres

Hauses. FUNK-Gfasbruchsicherun-
gen und FUNK-Kontaktsicheiungen
schützen alle Fenster und Türen am
Haus. Im Umkreis von 100 m bedie-

nen Sie Ihre FUNK-Aiarmanlage mit

dem MfnFFUNK-Handsender. Per Ta-
stendruck lösen Sie sogar Alarm aus,
wenn Gefahr droht, oder wenn Sie
verdächtige Geräusche wahmehmen.
»Es gibt nichts Besseres für die nach-
trägliche Absicherung eines Hau-
ses . . sagen die Kunden, die es
kennen und sich und ihren Besitz
damit schützen.

Auch Sie können wieder ruhiger le-

ben, besser schlafen, sorgloser des
Haus verfassen und ausgehen oder
verreisen ohne das bekennte Gefühl
.ob es noch einmal gutgeht?“

Von der technischen Überlegenheit

des SCHARPF FUNK-ALARMSY-
STEMS können Sie sich leicht selbst

überzeugen. Fordern Sie eine kosten-

lose Probeaufstellung an.

Schicken Sie den Kupon ein, oder
rufen Sie einfach an. Testen Sie ohne
Risiko. Schieben Sie Ihre persönli-

che Sicherheit nicht langer hinaus.

Es könnte sonstzu spät sein. Einbrü-

che und Angriffe auf Ihr Leben sind
nicht programmierbar. Sie gehören
heute zur Tagesordnung.

Mit über 10 Jahren Erfahrung und
mehr als 40 000 verkauften Geräten
ist Scharpf Deutschlands führender
Hersteller und Errichtervon hochwer-
tigen professionellen Funk-Alarm-
Absicherungen.

So urteilen unsere Kunden
Herr Dietrich G. aus 3255 Lauenau:
.Ihre Anlage funktioniert perfekt! An-
läßlich eines Einbruchs hat sie sich
bestens bewährt und den Einbrecher
vertrieben.“

Herr Karl W. aus 7531 Kieselbronn:

.Seit dem Einbau der SCHARPF
FUNK-ALARMANLAGE sind wir viel

ruhiger und sicherer.“.

Herr Manfred T. aus 8102 Mittenwald:
.Seit Einbau der Anlage haben wir

keine Sorge mehr wegen Einbre-
chern. Wir können wieder ruhig
schlafen.“

Herr Albrecht F. aus 5600 Wuppertal:
„Wir haben zu ihrerAnlage unbeding-
tes Vertrauen und haben für den
Ernstfall absolute Sicherheit. Jetzt

.können wir wieder ruhig schlafen,

ohne ständig Angst vor Einbrechern
haben zu müssen.“
Herr Fritz H. aus 4400 Münster: „Mit

der SCHARPF Anlage sind wir be-
stens zufrieden und können sie aut

das wärmste werterempfehlen.“

Herr. Dr. G. W. aus 2058 Lauenburg:
.Mit Ihrer FUNK-ALARMANLAGE bin

ich bestens zufrieden.“

Herr Jürgen 5. aus 6208 Bad Schwal-
bach: .Seit Einbau der SCHARPF An-
lage können wir wieder das Haus
verlassen, ohne ständig Angst vor
Einbrechern haben zu müssen.“

»g
O 1. Je, Ich Interessiere mich für das

SCHAHPF FUNK-ALARMSYSTEM
und bitte um Zusendung Ihrer Infor-

mations-Mappe

2. Das hypermoderne FUNK-ALARM-
SYSTEM interesstert mich, und ich
bitte um aine kostenlose Probeauf*

Stellung

3. Ich besitze eine alte -nicht gerade
hypermoderne Alarmanlage, die ich

gerne losweiden würde. Falls ich
mich für Ihre FUNK-ALARMANLA-
GE entscheide, mH wieviel nehmen
Sie meine Anlage in Zahlung?

Name

Straße
'

PLZ/Ort

Telefon

risia
DRAHTLOSE

ALAFHVISYSTEME
Am Siebenstein 2
6072 Drete|cft

TeL 0 61 03 - 6 21 34 / 6 75 26
Telex 4 14 326



Aktien gaben überwiegend nach
Nur Kali + Salz rissen nach oben aus

AKTIENBORSEN
Fortlaufende Notierungen und Umsätze
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iakua&zertäikatf

DW. - Wegen der irritierenden DoUaischwan-
kungen und der Ereignisse in Südafrika war
die Neigung des Berufshandele zu Wochen-
endgkattsteilungen am Aktienmarkt diesmal
besonders ausgeprägt Da muß auch vor dem
Hintergrund der am Donnentag erreichten

Gewinne wurden vor allem in angekommenen
Schering-Aktien realisiert. Papie- tien,

re die in der abgelaufenen Woche Frankfurt: Ri<

allerdings auch Überdurchschnitt- höhten um 34 Dl
lieh gestiegen waren. Unter Druck DU. Hutscheure
lagen die Autoaktien. Nach der DU, Mainkraft u
Automobilausstellung - so wird DM und Ffaff
argumentiert - dürfte es um diese Rheinelektra gal

Papiere ruhiger werden. Denn Ymos um S DM i

spektakuläre Nachrichten seien Düsseldorf; C
aus dieser Branche vorerst nicht holten sich um 5
mehr zu erwarten. um 14 DU. Audi
Zu einem neuen zweistelligen 12 DM und Heim

Aufwärtssprung setzten die seit Verbessert habe
Tagen haussierenden Kali + Salz- 3 DM und Mause
Aktien an. Hartnäckig hallen sich stern erhöhten
hier die Vermutungen, daß Groß- Agrlppina Rück
aklionär BASF die Abfindung der Hamborg: Bei
noch freien Aktionäre planen soll um 1 DM und I

Bankaktien lagen unter Druck; NWK lagen ua
auch die am Vortag kräftig erhol- Phoenix Gummi
ten Papiere der Commerzbank, nach. Haller Met
Gewinnmitnahmen gab es bei den DM und Elbschi
in der letzten Woche stärker vor- DM auf. Verein

neuen Höcbstkurse gesehen werden, die na-
turgemäfl dazu reizen,Gewinne zu realisieren.

Einige Kaufaufträge aas dem Ausland sargten

auf erm&Bigter Basis für Stabilität, so dafi es
nur in Bmeifällen zu empfindlichen Kurseinbu-

Ben kam.

angekommenen Maschinenbauak-
tien.

Frankfurt: Riedel de Haen er-

höhten um 34 DM und Snka um 16
DM. Hutschenreuther zogen um 10

DM, Mainkraft und Rosenthal um 9
DM und Ffaff um 7,50 DM an.

Rbemelektra gaben um 8 DM und
Ymos um 6 DM nach.
Düsseldorf: Dahlbusch VA er-

holten sich um 5 DM und Edelwitte
um 14 DM. Audi NSU stockten um
12 DM und Heinrich um 10DM auf.

Verbessert haben sich Leffers um
3 DM und Mauser um 4 DM. Nord-
stern erhöhten um 50 DM und
Agrlppina Rück um 30 DM.
Hamburg: Beiersdorf erhöhten

um 1 DM und HEW um 0,50 DM.
NWK lagen um 2 DM leichter.
Phoenix Gummi gaben um 1 DM
nach. Haller Meurer stockten um 4
DM und Elbschloß Brauerei um 9
DM auf. Vereins- und Westbank

Inland

H AochMBeiLIO 1470 1 440
H AocH M. Von. 7 757B HOB
D Aoen Rück. V 7370 7450
G Asaog -4 440 440T
M Aor-G&gg « 1283bG 125,1b
H Aden 3 138 134
0 Adler 9 3060 M5G
F Adi 0 34bG MbG
F AEO-T«le1 0 147 145

D AE&Kabo'9 779 778
3 Aeicutep 9 45D3bG 450
F AGAB5 127 121

D Agrlppina -Q 1480 1450
MAgrab‘0 175bG 17SPG
MdglVfO IMbG U/G
M Aigner « 712bG 705
M AM. Kdulb.'IS 1110S HIOB
H Agi'v 10 344 343B
H Altung» < 990B 10006
D Ataxondar» 0 108G 1D®3
KnAHennal‘0 157B 157B
S Alkj.Ro.--4j KOObG 3880
S aglNA"4J 3I90G 3400
S dgl35%E 63 4/95 4795

D AUtanr Lab « 4150 4750
D Allianz V. 1 1 1500 149)
S Anwärter St. B 2B3G 783G
S dnLVz.9 212 707
F Aliano 10 3793 185

F Andraae-N.Z.0 118 119
F AskolO 1150 1140

H Audi NSU 2 710G 720

M Aigib. Kg U 122bG 121 bB
S Dadonwart 4 1 47 1503
F BdWln-HBk.11 SUJT 487
0 Baieko-Durr J 1830 TBSG
F Bank» w.1899 *14 597 589
D Banrang 20 87DG B70G
H BASF 9 775 2 78

H Bavaria 3 174 174

C> Barn; 222.5 221.7
f B0r.5cli.10 750 25öe
M Bayer Hdlb. 11 *09 413bG
M Bayer. Ha ritt. 4 480TB 691®
M Bayer. HypalO -23 387bG 194
M Bayer Uoyd 5 282G 287
H BMW 173 490 5043
M Bayer. Vb*. II 188.5 1993
H B4riondori93 475 4743
F BHF- Bank 103 123 125
F Bert Bank! 170 149,5

B Bari Kindl 43 1143 1153
B Bei u*a 5 1103 1103
B Borthold 0 170 174

S Bill - a«ra 10 245 247G
F Bmdmg 7*1 722bB 229
M Btoti malall 4 1200C 1200C
D BachGob.Sn 0 2*70 249B
3 Bann. Zern. 1 13SbB 115
F SrouAGO IMG 1343
M BrilL Amt» -5 70»G 700G
F Braun Vi 15.7 550bG -

Ausländ Ische

DM-Anleihen

7W Air Ennulbtt.79/86 101JO
8 aal 79/87 101.85
10 dgL 82/89 109.2S
B agl 84/91 KBbB
-> An Canoda 82/92 1103G
7W dgL R5/9S 1043
*'7Akxo 82/89 105.75G
7-, Aluod Chem 84/94 104.1G
av.AMCAUd.8W91 105G
5*i Am Expro» 79/87100.75
av. ANAS BWB8 105G
8' »dgl 84/91 104.1G
B Arob.Banking 83/88 103
10*. Art Sunnd. 81/89104
6\» Argem Inlen 7B/88 V6J5T
TV, dgl 79/89 V6.75C
5-1 A*tal&itwbk7B®993G
7-. dgl. 79/89 1 07,7

lOdgl 80/90 1081
8* dgl. 80/90 105.1

10 dgl. 81791 109G
10*. dgL 81/89 11S.75G
9-.. dgl. «2/97 1*1JO
99. dgl 82/97 II 11135
Bl. dgl 82797 10730
7*. dg L 81/9! 1053
Bki dgL 83/93 1083O
7*. dgl 54/94 1053
S dgl. 84/94 1043
7*. dgl 85/97 10430
TV, Aud. Fln 84/94 10S.25G
TV, Aumar 73/88 100.7ST

7 Atmralen 72/87 1013
SW agL 7//B9

t dgL 78788 107
8". dgL 80/90 104.50
94 dgl 81/91 11335
9Wdgl 81/91 1173
TW dgl. 82/92 1073
61. dgl 83/93 102.75

71. dgL 84/94 104J5
V. Austral IDC 72/87 1D0G
8 Aulop. CE. 71/84 101G
er. dgl. 72/87 10030
Vs Avon 85/93 10«JSG
8 BaiKQ Obrt» 71/84 10130
8te BNOE 77/87 101 .75G
4*. dg). 78784 99JOG
91. dgL 80/88 1 07J5
IO». Banrual 87/90 10435
Sv. Bk. America 78/9098
/'-• Bank Tokyo 81/90 104.75
7'. Bang. Exier 78/85 100G
7k. Bang Inda» 81/90 105G

Ausland
New York

Adv Micro Dov-
Aeira Ute
Alcan Aluminium
Akoa
Alkod Chamical
AMR Carp.
Amor
Am Cyanomld
Am Expron
Am Maiom
Am. Tot 8 Telogr
Amaca Carp.
Amreo
Altan!* Richfield

Avon Product*
Baly
Bk. o> America
Beihtenem Siael
Block ’ Cnckor
Boeing
Brunswick
BurrauglK
Carerpillar

Coionexe
Cha-.o Manhallan
Cnrydor
C'l'Oprp
aiy Invailtng
Cterar
CoccCata
Calgaio
Commodora
Comvrih. Edbori

Cdmm SaiolEio

Control Data
CPC Im
Cunbs Wrlghi

Doaro
Doha Airtinos

Ogiial Egurpm
Dow Chomical
Du Pom
tonam Gas-Fv«i
Eaxunon Kodak
Ex von
RrMIOW
Fluor
Ford
Fas'or Wnaotar
Fruenoul

GAF Coro

Optionshandel

H Br.lLHypo 10*1 373G
HnBrectiAJie *0 120

H Broherib.-C "2* 420G i

H Br Stroöb. *0 420T
H Bi. Vulkan 0 783
H Br. We/Ik. 7 1743
F BBC 4 245,2

S BSUIexlllO 1170G 1

0 Buckou-W. 4,1 129G
D Budnru* *123 380G
M BgLBr.Ing. *17*1 9B0G !

S BgLBrti.Rov.-D S50&G :

S Calw D. **18 70OG
F Corona *15 5B9 !

F CeagO 1783
F Cnom. VW. *14 483

D Catania S 435 ‘

D Commenb. 6 2113
D CobkJtetlefcORMIBJT
D Cone. Cham. 4,5.1 S3SG
B Conc. Spinne » 0 405T

D Canrigm 73 345
D Coml Gummi 3 1543

D Dohlb.Sl7.46 235
D dgt Vl 14J5 3«
S DoWrfOr 103 964 I

M Deckel AG 0 1853
D Dl. AlL TeLIIM UDO •

H DaogS 345 i

D Dt ÖabcockSt 1 179

D dgl V*. 33 178
F Dt. Bank 12 587 !

D Di. Crtntrboden 1266SJT <

D Dt. Conti Rück 0 1800G
D dgLNAO 101 0G '

F DL ÖL*Wbl 10 4V0bB
F DegucM 93 341
H DL Hrp H.-Bta. 9 2973
H DU4yp3.4M0.23 4>4G
5 DIWfl 120
HnDL Speztalgi. 9 524
F Dl 5ie4nz. *4 205bG :

H DeTeWe 9 S42G
F Dl Tevaa» 7.7 lBObB
B Dl. Btenh. *4

D Didier/ 222
F D bL Quellen 73 172bB -

D D-erig Holding 4 174G
D Dltim 6 N **40 79S0G i

D DABO 95.1 '

D Dm RS Itar 7,7 M5b& !

D DUB-Sdiulth. 7 238
D Du»wag 4 164

D Dretdn Bank 73 248
D Dyckerii Z 4 194

dgl Vi. 6 182
F Dywidag 7 199

D Edel«. Wüten *0 29SG
F SChhaum-Br. 5 1608
D Bib.Verk.10 7900

H BbMMoBO 295bG I

M ELECTIO. 2000 25 435bG

7% Banq. NOLP33/90 1063
4*. BdKioys Ov. 79/891 Ol.TSG
«W da«. 82/94 104G
8 ft dgl asm 106.40
8Vk Bau Com. 82/92 1(0,75

TW Bauer Trau34/9« 104G
7kü Baalrica B3/93 1043
BW BMCham 82/92 1053
10«, Betaelocir31/89 109bG
11 dgt 81/91 1153
914 Benot. 0. 82/89 108
7«. Bergan 77/B9 101,TT

7 BJ.CE. 77/78 1023
5« dgl 78/88 99,9
7V dal. 80/87 10135
BW dgt 88/95 1Ü2.75G
9V. dgL 87/98 100J5G

dgL 81/® 1073T
BM dgL 84/94 107JSG
9V, Block « De. 62/89 1 04,4
BW Bowoler 0209 10330
BW BftBcan iraJ73/88 1073
4*. Bmllten 7210/ 99JG I

8V, dgL 74/86 101G
7V. dgL 79/87 98.6 1

8 dgl 79/07 99J 1

9V. dal SO/38 101,7
7kk Bill84/94 102,75
BW Burmali OO 70/85 1 00G
BW CCCE 76/86 101.9 1

7 dgL 77/89 101.7SG I

SkCBue NOL B4/94 107.6SG I

B dgl 83/93 W635 :

6v.CalwoTetec/9/B7i00l3G I

9» dgL 82/92 109JSG '

7*. dgl BSm lOtfi

/ Conad.lma.Bk.83/B8 1023bG '

7 CESP 7//B7 98G !

6 Chase Manb 78/93 98,4 1

9 OAe 80/86 1013
8 Qllcorp. 84/92 1® 1

/h Comalco 71/86 1003 1

10W CTNE B2/92 111 1

BW dgl 83/93 1043G l

8V. Comp. Vota 76/86 1003 l

4«i Courtau Ids 72/87 1003G 1

8 Crwdh Daqul 83/91 104.750 1

7v« dgl 8S/97 1023 1

BVa Credh FoncÄS/90 108.10 1

7V. dgl 84/90 104J I

6 Crodh No«. 77/8/ 100J5G 1

8V. dgL 84/94 107jn 1

8 CRHKOP 71/91 102.1 1

8 DoimL Hn 70ffl5 1000 1

7W Degussa 84/94 104,750 1

BW Den Danskn 76/84 1013T
84k Et> F. 82*2 10BJG I

sw dgL asm 107JSG I

7 Betrabras 77«7 99 1

64k dgL 78/86 99JIS 1

7 dgl. 79/87 983 1

General Dynamics
Genanal Bectric
Genetol Food*
(miwuI Motors
Global Ncn. Res.

Gan. T. * E.

Goodrich
Gaadyeartini
Grote
Ha»burton
Holm
Hewlett Packort
Homeitake
Honoywo*
IBM
Imp. Resources Carp
InL Tel A Tel
kn. Harvssier
Int. Paper
Int. North. Irrt

Jim Wallet
Uttan Industries

Lockheed Carp
Loews Corpi
Lone Star
Loublana Land
LTVCorp
Mc Dermon
Mc Dormel Doug.
Merck A Ca.
Motrill Lynch
Mosa Petroleum
MGM (Film)

Minnesota M
Mobil OB
Monsanto
Morgan J.P.

NoL Semlconduelo« 1235
National Stael 2635
NCR 12.125

Nowmarrt 45

PanAm World 73
Pflrtr 40,IS
PillDCO 32J

.
Phlkp Morris 76J75
PtilBps Peiralotim IIJ/S
KHsiori 123/5
Polaroid 50.175

Pnmo Campul or 18.1 ZS

Procter A Gambia 563
RCA 4J37S
R*»lan 44

Raynokti Ina 263
Rackwal Irrt. 193
Rarar Group 59J75
Schlumbarger 35
Sem. Roefiuck S4.S

M Eil Obertr 6
M En. Ostb. &
H ERkratl 0
B Engelhorti 7

D Enks 73
M &m» 10
M Erste Ku4m&. 9
S osb'O
5 Eni. Match. *6

M Esterer “10
Färb. UOU.V.-RM0

F Ftachgtam9
D Ford ‘1VJ4
B Font. an. *4*
M Fr. Oberi. WL 5
F Frankl. Hypo 17
F Frankona R. 5

F dgl NA 5
F dg 1-50 % L 73
F Fuchs Petrol Vl 0
H Oaesun.Bk.3
M Gehe *5

D Geb.wassar 63 .

D Genetiv GL 5

F Gestio 7

D GBdMLD
D GirmaO
D Glas ASp. *11

D Goldschm. 8
M Gkw. FriL *9

F Grilmw. KO
H Gute» *8

D GHHSLI
D GHH Vl 3

M Hacker4>tcK 03
H Hageda

0

D Magen Ban. 5*1

H Hall -Meiner *0

D Hamb. Berg 7*1

H Hb-Hochb. *4*4164
H HEW 5
H HdL LOb. 9
Mn Harm. Papier 53
H HaraMari 0
D Harpen» r 1

1

F Harun. & BSt. 4

F dgL Vl 4
M Iknon-etOu 9
8 Haktoib. Zorn. 7
M Meint A W. 5
D Heia Lenm. *0

D Hehlt. Ind. *14*4

H Hemmoor 123
F Henninger 2

B Horltx /
B dgL Vl 73
B Hermes /

3 Heiser -143
D KCndr. Aul(. *7

D Hochtlef 10*2
D Hoechst?
D HoeichO
M Hofbr. Ctg, 2
D HoHltvSt.D

SW Bf AqulL 78/88
1

94« Einhart 82/89
6W Ericsson IM 72/87
8 Escor» 71/86

6V> dgl 72/87

7 dgl. 7S/88
9V. dgL 80/87
9w dgl 82/90
8V> dgL 83/90
8 dgl. 84/92

SV« dgL 84/92
74k EsMri 73/88
5*k Euratom 77/87n dgL 81/93

6K BrruUnu 72/87

6W dgl 73/BB
8 dgl 73/88
5V. dgL 78/88
6«. dgl 79/89
10V. dgL 81/91

9 dgl. 82/92
8<% dgl 82/90
71« dgl 83/71
7«, dgl 83/90
74k dgl 84/94
7« dgl 84m
7 Europa roi 73/88
69. dgl 77/87
6tk dgl 78/88

AU. agl 70IM II

AW dgl 78/88 IN

TV. dgl 79/89
TV, dgl 79/89
9* agl B0/W
10 dgl 81/91

10V. dgL Bl/91
10 dgl 82/92
8*kdgl 82/92

SV. dgL 82/92

77. dgl 83/93
8ik dgL 81/88
BH dgL 83/93
Stv dgl 83/95
BW dgl 84/94

8 dgl. 84/92
IW dgl 84/94
7Vk dgL 85/97
715 EH 71/86
7V. dgL 71/86
AW dgL 72/87

6dgL 72/87
AW dgL 73/88

7 dgl 73/88

A dgl. 77/89
SW dgL 78/90

6 dgl 78/90

VA dgl 79/91

715 dgL 79/89

9U. dgl 80/86
915 dgL 801901
715 dgl 80/90

Singer
SpiJity Corp.
Stand. Orl Cafil.

Sioraga Techn.
Tandy
Telodyrto
Telex Carp.
Tetoro
Texaco
Texas insuum.
Tosco
Trans World Carp.
Tiamamerica
Traue Itors

UAL
Ucco/Cbrp.
Union Crsl- :>>

Unten Oll af Cafil.

US Gypsum
US Steel
United Technotogtes
Wah Disney
Warner Comm.
WOftlnghouse EL
Weyertamiter
Whitiaker
WOohnronii
Wrigtay
Xenix
Zenrih Rado
Dow Toms Index
tadlihM
MhgeteiB von Merrill

Toronto
AbWW Pn» 2013*5
Alcon Akt. 3175
Bk. ol Montreal 103/5
Bk. ol Nora Scaila 13J5
Ball Cd« Enterprrsei 42J5
B/uesky Oll 335
Bow Volley ind 16

Brenda Man 9,25

Bfunivrict M 8 Sm 133
Cdn Imperial Bk. 37J25
Cdn Paal. Entarpr. 27JS
Cdn PadRc Ud. 14325
Cominco 173
Casaka Bes. JJB
Denban Mnas 12
Dame Penaleum 2.79

Docnar 1B3
FakxHtbndge Ud 19.125

Groot lalw» Foren 173
Guü Canoda 20

GuBfiieam Res. T.16

verloren 1 DM.
Berlin: Tempelhofer Feld wur-

den »tw 10DM und RheinmetaU um
5 DM niedriger taxiert. Lehmann
verbesserten sich um 5 DM und
Bergmann um 2 DM. Schering er-
mäßigten sich um g DM.
München: Ackermann verbes-

serten sich um 5JB0 DM und Aigner
um 7 DM. Audi und Energie Ost-
bayern stockten um je 10 DM auf.

Hacker gaben um 40 DBS, Hochtief
um 15 DM nach.

Stuttgart: Badenwerk verkehr-
ten 3,50 DM unter Vortag. Fuchs-
petrolub wurden 7 DM und Gehe
2,50 DM verbilligt umgesetzt.
Stuttgarter Hofbräu St. legten 10

DM und Vorzüge gar 20 DM zu.

Naehbörse: nachgebend

WELT-Aktkniad«c 215,19 (215,41)

WELT-Uamotzlndex: 5551 (70081

S Hoftnor *A 175
H Hobtwt-Br. 6 743
F Hotelku 10 495,!

D Honen 4 193
B Hw. Koysat*12 279C
D Hussa/* 38«
M Hutschenr. 9*1 318b
H Hypo Hbg. 10*23 500

D 1KB 73 2362
S IWKA 3 311

M Isar-Amper 73 353
D banback 4,75 16BG

H Jacob*» n -8 6S0C
H Jute Bramen 4 27DB

D Kabahneiai 5 148

D Kofi Chemie 12 475

D Kali u. SOU 8 374

J

D Karstadt 7 2453
D Kauft»! A3 297

B KamptasUS 330T

D Koramog 23 155
F K5B 63 216
F dglVz. 735 I03J

HnKWS 73 »0
D KHD 9 HO
D n&ckner-Wk. 0 743
D KoChsJVdtor 8*2 303

D KOlri-DdsscL *16 527C
D KBhL RUck. *18 1630

B KflUraar *0 1290

5 Kotb 6 Seil. 4*1 149
S Koibtrachnkfi 6 209
F Kr. Rfwinl. 63 210C
S Kraft Ali» *14*2 560C
M Krausi-Moffei ‘15 1590
D Krera01 r.ll 76SC
M Kronos 5 670k
D Krupp-Stahl *0 119
H KOMir. *8

D KOpparsb. *0 205C
D KKB10 530
F Kupforaorg 18 96OT

F Lahmaya» 10 493

AEG
BASF
Bayor
Bavo, Hypo
Bayor.Vbk.
BMW
Cuminoubk.
Comt Gummi
Doimiof
Dl Bank
DrastfrurBk.
DUB
GHH
Hcrponar
HoacJnt
Homai
HoUmann
Honon
Kah u. Sali
Karstadt
Koufhol
KHD
KUcfcnarW.

linde
Lufthansa Sr

Lufihortsa VA
Mannotmann
MAN
MoradM-H
MotaHgvt
Nirton
Panche
Praussog*
RWE5L
RWE VA
5diertng
Siemens
Thyiien
Votea
VEW
VW
Philips“
Royal D.“

1433-33-13-1
2W3-43-J3
Z223-M3-7J
S9IWKW&85G
3B8-M-BG
501-501 -490-92G
2144-3-4G
1554G3*G
W-7-76.980G
58B3-99-883G
270*586-83
239.9.7- 7G
192-3-1 -IG
3293-93-B-7G
219-93-8,1 -9G
12S3-A.5-SG
495&-V3JG
1943-43-13G

!
3413-61-61-81

M 5-53-23-JO
294-8-4-6G
307-18-03-50
75-S3W3M3G
SSUUG
227-7-7-70

229-32-21-32

219-213-19-19G
179J1-79.79
885-5-70- 7SG
292-2-9DJ93G
575-53-493- 71

270-1-70-70
1943-53-50
1903-1-90900
515-94)8-10
5743-6-2-3

1333-4-33G
235-5343-5G
,1493-93-930
342-4-40-13G
443^3-4308
1753-53-5G

F Lohmaya» 10 493
D Langenbr. 10*5 lIZObB
D dgl Vl 10,5*5 1020
F Lech Beksr. 73 323
D Letten 73 508bG
B Lehmann 0 130bG
F Loifhoil 3 3853
M Lean. Draht». 10*2434
F Unde 10 5583
HnUnd.GUdebr. *13 435B
M LbwenbrOu 8,13 I2S1G
D Lufthansa Si. 33*< 7283
D dgL Vl 33*1 251

D Mogd Feuer 73 7A0O
H Menhak. 4 2130
F hUnkraft *15 540
F MAB 63*1 370G
F dgL Vl 63*1 J3S

D hfemasmann 4 2193

OVt dgl 80/90 1063
9Vr dgl. ESOT0 II 107
10V. dgL 81/91 I 111JB
10*. dgL 81/91 1123G
10V, OgL 81/91 II 1120
1IM dgL 81/91 111G
10 dal 82/89 110.75G
10 dal 02*1 H1.7SG
8V. dgl 82/92 1 08,25

9*idgL8ZN7 11030
SW dgl 82/97 1073SG
8V. dgL 82/72 II I07JG
7W dgL BSm 105JS
7Vi dgL 85/95 10«3T
8 dgl 83/93 1063
BV. dgl 83/93 1 073
8 dgl. 85/91 10746
8dgt. 84/94 1 106.9G
8 dgl 84/94 II I07.1T

8V. dgL 84Ä4 1083
TV» dgl 84/94 1063
7WdgU4/M 1053
7» dgl.85/93 1043T
r». EWG 79/94 104/45

im dgl 81/93 109JST
9» dgl 82/94 1093UG
8 dgl 82/94 1D535G
TV. dgL 83/95 105,9

BV. dgL IOm 1073
8 dgl 84/92 107.10
TU dgL B4/96 1043
8v- Europittos 71/86 1003
8 daL 72/87 1 0535
6h Wort Dev. 84/90 103,75
im Ferrav» 82/87 106G
8*. dgl 83/88 1 05.4T

8 dgl 84/91 10535
8 Fin. I. Bk. 71/86 1013O
7 dgl 72/87 101,151

816 dgL 80/90 10230
10 Amt. Komm. 82/92 109,257
7 Finnland 72/87 10Q3S
54k dgl 78/86 100,10
8 dgL 79/86
1016 dgl 81/86 105T
94k dgl 82/89 1 09,750
716 dgl 85/88 104T
8 dgLam imso
746 ögL 84/91 105
544 Rxsnart» 7B«0 9935
9 Rwraas a 84/92 106,75
946 G.D.F. 82/92 110L5G
6G.Zbk.Wton 77/87 100.1
8V. GMAC Oy. 82/87 1 04.T5G
BV. Gau Id ÜIL82/89 104,150
746 dgL 84/91 1043G
344 GRNKnoncn 82/8910430
8 Hoindl 84/91 1053G
644 Haxtsrstey 72/87 100&
816 Helsinki 82/72 1053T
846 HoneywaK 80/90 104JST

Hudson Boy Mng.
Husky Oll
knparial OD A
btco
Im« Oiy Gas üa
Irxcnprov. Pipafins

Kwr Addison
Lac Mineral*

7 dgL 83/93 na.15
Sw JapJUrilne B0/B7 10230
7to Jap Dev.Bk. 80® IQäJSG
TW dgL 83/90 10535G
766 Japan Hn. B4/91 105JSG
8 Johannesburg 7I/86993G
6W dgL 72/87 97
10 drf. 82/96 101JST
64h Jydsk Tal 72® 100,IG
TW dgl Tsm 101G
BY, daL 80/90 HDbG
644 KELAG 73/88 10130
BW Kanada 82® 1090
7W Konto! El 71® 101 JSG
6». KHD Rn. 72/87 1003
TW Kobe 71/86 101O
4*. dgl 22787 100.75
AW dgl 77® 10135
544 dgL 2B/BA lOt^ST
TA dgl. 79® 1023SG
8 dgl. K V70 10335
7 dgl 83/95 102,2
2w Kopanfxjg. 21/84 10131

i

Nonhgate Expl
Nonhora Tntecof

Nu Weit Group

Praviga Inc. 25,75 ZS./5

Ranger Ofl *.9 «,9S
Revenue Propadles 237 2,37

Ria Ataom 3375 223
RoycH Bk. ol Cm. 513 31.75
Seagram 51375 553
Shell Canoda 25375 253
Shorrin Gordon 73/5 7325
Sieko-A- 21.12S 21

TkamCdn. PlpeUnes Z532S 253
Westaoast Tramm. 1635 17.175
tadexsTHHO 27243» 7747.10
haigotOiR ran Mefrifl Lynch (Hbg.)

London

AH. Lyons 278
Anglo Am Gorp3 1132
Angio Am. Gold 6 6325
Babcocl InL 156
Bordoys Bank 577
Beocham 55A
Bowale, 345

BAT. Indinutoi 288
Br. Lvyland 54
British PMrotaum 546
STR 371
Bunnah Oll 305
Codbury Schwappes 146

Charter Caro. 1U
Cans. Gold Ftokls 3 «J«
Corti. MurcNson 506
Caunauid* 149

DM-Tetal. in 1000 DM

F MOimh. Vers. B 655 63A
H Maria A K. 7 205 206

F MAN St. 0 178 1823
F dgl Vz. 0 1703 1723
F MAN-ftot. 262 445 445bB
S MMOILWetoa *0 288 290
D Motrser 0 90 86

F Mengedes 103 885 901

F MetoBge*. 0 292.9 794

S Met 11. lade 0 120 120

S MOog 63 415G 4I5G
F Monnus 0 793 793
F Monachte 5 2BääIG 2B&U

HnMühLRün. D 15£S 1S4B
M MG. Rück. Inheb 9 1950bG 1935

M ögL 50% E*9 1850bö 1H50bö
MNAK5toHaO U.SbG 7»bG
S Neckorw. EtsL 7 230 25DG
M N. Bw. Hof 8 240Ofl 25S&G
M Ntedermeyr *0 199ftB 199G
D Nina 6 180 180

D Nhrdorf 9 572 5813
H Nortcemom 6*13 145bB MJ
H Nord. Swing 4*1 117 115bG
D Nordstern £ *10 1650T 1600

D dgl. NA *10 1530 1500

B NOLOJI. Leb. *18 5900 5900

H NWK St. 730 226G 228
H dal Vl 7^0 226 Z2B
H otd.Ldbk.8 305 298

D O 8 K *0 252 2S13
H Olovi 4 128 lSJbß
F PWA« 1483 ISO

F Parkbrfiu‘0 560T MOT
M Patrider-Br. 0 530 SM
M Paulaner 34 1702G 1702

D Regulan 7 717T 210T

D dgl Vl 8 72S( 21BT
F Pfalz. Hypo 10*23 S85T 564

F Ptaff 6 1773 190
D Philips Kam. 9*6 685 690
H Phoenix G. 53 155 1543
F Phtler Mosch. 0 77 68
3 Panche 16 1398 1415

M Porz. Wakfl. 0 !52bG ISSbB
H Praussog 9 269 2713
S Progress. 8 2333 233
M RatfimrtMf *8 *7070 «701G
D Rov. SP .

*4 300G JOOG
F ReiLheRxdu 6 390 59DG
H RekhehO BOG Bl

S Rholnal 10*1 820G 828
F Rhein. Hypo 10 469 445

D Rhein. Textil *6 300T MOT
D Rhein. Beden 6*03187 187

D RWE StB 195 197
D dgl Vl 8 190 192bG
D RWK 0 3600 360

D RheinmetaU 73 326 SM
D RlHrinmsiall VL4JS288 294

D Rnenog 73 265 2aB
HnRhML d! H. *19 700 695
H Rim. SihJk '*0 2000G 1950G
H dgl. Ul B "0 1050 1D50B
F Roseirihai 7.5 291 282

9 Iberduero 80/90 104,750 1043
6W KJ 72/92 101JST I0O.75G
TW dgl 76/86 100JT 100JSG
6V. dgL 7VB7 101JSG 10sJ5
7W bKLBk-IrtXl 77® 993 100

6*1 IAE. Bk. 72/87 1013 101.75G
6W dgL 72® II 101JG 101G
7 dgl. 77® S0»G 103G
AW dgl 78® 1003G T0Q3G
7W dgL 79m 101.2SG HMJSG
8 dgl. 80/03 1013 1013
IDdgLBIÄI 112JSG 1123
10V, dgl. 81791 114JG 1143
9 dgl. 82/92 110T 110T
9W daL 82/89 110G 71 OG
ev. dgLam 107.4G 1073
7W dgl 85/93 104.75 1043t
8V. dgL 83/93 II 108G I00JS
SV. dgL 83/93 III 107.75 107JSG
TWdgL 84/91 10S3G 1053
8V, dgL 84/97 107J 107,

‘

TW daL 84/94 HH.85G 1

TO. ISEC 83/93 105.2SG 105JS
TW dgl 85/90 10535 1053
TW dgL M/94 105.1T 105G
BW hfand 80® 103J5 103JS
10W dgl. 81® 104J5G 104./SG
VW dgl. 82/87 106 T06JSG
84k dgL 83/91 107J5 1073
BW dgL 83/90 106.75 107JS
SW dgl 85® 10/JS 107
8W dgl. 84/92 106JSG 106JS
8 dgl. 84/94 10435 1043
TW dgL 857V5 1013G 1013
8 BS hü. 84® 103JST T033G
8W fsvaimef83/88 104J9T 1043T
9V, m Arilin 82/92 107JST 10BT

147-33-13-13
2Z4.W3-5-33
2213-13-13-2
590-047-7
590-0-89-93
486-9541-93

9873440-33
5M3-90463
2684 .4-7-7JG

193-3-2-lG
JZH-i-S _
219-20-18J-19
1ZS3-6-5J-53
4964-53-53
1963435-5
36542-6541
261-4,7.1-23

296343-6JG
312-434-7
75-53-4J-*3G
559-9- 7-8G
227.54-7-73

229.315413
2203-13-93
18040-77-79
88744-2G
2933-3344
S71-44849G
1420-2041-01
2693-706949
195J4-5J4
19034OW4
514-6-10-10

5733-S-3.9G
134-4333-3.7
23435-4J-4J
150-0-48.5-49
5413-4432
M34343
175,14.1 S3G

13.9.

H Ruberaid 53 i00iG
D ROtgen 83 55teG

i

S latamnixter 73*1 207
H Scheidem. *5.1 200G
D Schering 12 511

D Sehtess'Ö 1173
M Schiente 5*1 725bG :

F SchknhR*14 79BbB :

F SchmaL-Lub.1375 158

0 Schub, ft Sab G 140

S Sehw. ZoOsl D 249bB I

H Secumas *0 751G
F Seitz Eol N. 6 182
S SEL103 548
S Se*L wom *8 nu
H Siemens 10 5743 !

F Simlco‘15 51 0G I

D 3m0 244

F Snner’12 517G
H Stoman NepL*0 89bB I

M Bp. Kobm. *0 780bG I

S Sp! Planes *20*5 740B
D Sl Bachum *6 22SbG ,

H PAS *0 140G
F Stempel 43 216G
D Swro-Br. 2 2793
D Sllnnes *18 582 !

B Stack 1,92 400T <

D StOhrB 1523
D Stoib. Zlnfc 123 775G .

D SioüwerekT «05G -

D Slrabog 7 220

M SlumpfO 1133G '

M dgL Vl 0 104G
MSUlU**H 7000G :

S Sl Bdckerm. *0 265
S SLHoibröu 9*53 670 1

S dgl Vl 10*53 470
M SOd-Otemie 123 67Ob0 1

M Sudboden 11 «75
S Südz. IG 3113
B Temp.Foid.-442 BOOT
B Torr. Red. -*9 3000G :

HnTeuL Z Vz. 6 144

D Thür. Gas. B VäoG !

F Thuringia 10 104«

D Thyssen 0 1533
D Thyssen Ind. 0 9&S
H Triton- BetaaS 112J
M Triumph-Ader 0 297ÖB
M Oben Ufr. 6 555bG :

H Dstra Hann. V. 1 MOB
F Varia 73 250
D Veba 9 235
F Veltb-nroB 73 780G
M Vor. Aadi-Bln. ‘1S2560TG I

M dgl NA 17S0TG
S V.AItu. Str. -0 140TG
f VOM *6366 ZOG
D V. Dl Mdral ‘0 2043
VEW 6 1493

5 Vor. Filz *0 23DB
F VGTS 265T
H V. Kammgarn 0 «JG
MV. Kumrim.5 175G

7W dgl 76® 100JG
6 dgL 7B/90 99Js ’

9V. dgl 82/92 10S.75G
TV, dOL 84/94 106J5
TW dgl 85/95 101,9
7W K)abenii.Te<J2® 10fG
7 dgL 7207 1003G
6V, dgl 71/88 1603
BW dgl 83/93 1073
BW Korea DBk. 85/90 102JS
7W Kubora 83/90 101
B LangL Oed. 83/90 106JS
9 Lärmte Irrt. 83/90 1043
8 daL 84/91 1043
8W Matarste 83/90 102.85
TW dgl 85/95 100
BW Mätonakrs 82/92 10A«G
79» dgl 82® 1033
7w dgl 84® 107JST
6V. tfmtKü 78/90 9935
7 dflL 79/89 100JSG
BW dgl 84® 10L25T
7V. Moxin 73® 104T
11 (toi Bl® 107,9
TW McheflnFln 83/90 1 04.75

BW Midland int 80/90 104JS
TW MtsHaavy 82/87 103J
7W Mitsui 1183® T02JSG
7» Montanun. 71® 1013

142-534-7
2264-333
W3-S-«
591-14848
389-9049-90
495-390-90
2133-63-43
1S53-J-»-»
*9874040
587-904646
270-7048-68

191-2-1-2

-JZJB

219-

2019-19
1253-7-35

195-5-4-4

361414140
264-4-1-2

297-7-7
308-15-4-4

7534343
5584-5-5

2293-31 -93-JO

220-

13-2020

268-70-68-69

1P4 A 4 A
191-2-1-1

515-2010-20
5743-53-2-33
155-4-5-4

2353-6-4-43
150-0493-93
340-4-40-413

44A-IA-4.4
175-5-5-5

141-5-1-23
2243-6-1-4
2213-23-23
391-147-87

5803-90483
491-7-9090
71 12-53 5J -4

156.5435-13
97946-7940
588-90484>
768349-7.7
Z57bG*7-6-6bG
194343.2.ZW
JiSfrSH
7183-20193
1764-5.2-53
490G-90-9090bB
19909-64bfl
1638063«
Z64-4.13.13bG
2904404bG
508-1335
733*35
55361 -5361

23O3OSÖ-30
23051-5051

2203432020
1 84-4-79-79bG
88148-75-75

293939J45
557-/6-57-75

14(643597.92
2754-7070
194353-53

Z44 244

S17G 316G
89bB 890
780bG T45bG
7403 740B
ZZSbG Z25G
140G 140G
2T6G 216G
Z79J 275
582 S81G
400T 400T
T5W 151

775G 761

«05G 405
220 225
IIS.SG 113,8

104G 104G
7000G 7000G
265 265G
670 660
470 *50bG

15.9. 179.
D V. Rumput *0 «MbG 450

D V. Sekten». Sl 23 181 182
H V. Wertst. 0 140T 1*00
H verotM-Westb. 10 543 1*4

M Vbt-NOmbg. 11 46SbG 447
D Via. laben *18 TTSObG 9240

D dgt 50W E. *9 425» 6J0D
F Vögele 5 96.8 973
M Vogtl Owsp. 8 ZtObG 2lfi>G

D VW 5 517.7 149,1

M Wanderar *8*1 560G 360G
DWedagS »4SG i«o
F WeiteT 649 640

0 Wesiag 6 Gei 0 643 643
F Widoatn *6 4100 4i«
HnWWn *0 -G 7.1G
S WoRd-WeRO 1463 148
S WDrtLCaxton 10*?584bS 5*4.9

5 wem. ES. 8 JOOG J00&
S Wüm. Feaer 9*1 IMS 1510
S WürtL Hypo 11*1 626 626
S wem. Tain 16 1570G 15700
S WMF 4 1493 150,8

S dgLVz.4 145.1 147bG
S wStL BcL *18 1590 1605
M WBrzts. Halb. *0 TBS 285

F Ymos 6 180 186
M Zatmr. Rank. 7 2i8b0 2593
D Zander* Feinp. A 247 245

S ZeogZotraralO 440 450
5 Zein Won *10 278 27010
M Zucker 6 Co. *0 395G 39SG
S ZWL Gr. 8 BeL 8 561 561

Freiverkehr
Br ADV 53DG 5260
HnARbank 3 2650 2650
F AOdepN OJ379% 136
H AutontalO ««OG 440G
F Bad. *g aiOG 6iDG
Br Uv. Bramen 5 265 261rtG

144 14SG D Bw. Gronau **3 203bGrt HB
M8bG 340 H Bau-VNbg *2J6 580 580
inc« 1020 K 148 147

IBA 1S5J 8 Dfamann 8 432 4»
9M 100 8 BwlEL BteAJIl 278 276

112J 113 S Br. Chm S 3495 WOG
297BB 297

|
HnBr. FeWschL **A6 3/D0G 1700
F Br. Moiringer 0
Hn Brach»M. D
Br Bram, lagere
Br Warn. HBs **D
D Boboock BSH *6

HnOt. Ober ‘16

B Chen* BroddLfl
H Dehne S

S Dinkotoder 93
D Dol.-Basok *10

D DorsL Masdt *0

H Drdgerw. VlS
H dgL Gen. 8
HnBnb. Br. 10*13
D Eben u. HDtL *50

126G 12SG
104B 1MB
9« 9«
SlffiKJ 3IOOT
S65T 5657

-O -G
5S0T 550T
169 17BT
129SG 1298
559 570
mr 480T
520 515
1953 195
*058 4®5
363UB 564

12.9. 11.9. 12.9 . 11J.
32,125 32375 rron Sl. Gurtuld 1 21.12 2062r *375 170 168

9375 281 «2
50.625 50375 üawfcar Shtoteoy 399 397
18.125 1«,125 CI 679 M2
16.625 16.75 mparial Group 189 182

42 42 Joydl Bark 412 412
— 15 Lanrho 151 151

35 »U Maria A 5poncar 151 1«
3,* 33 Midland Bank 392 392
25^
153
16325
T
14325

Nol Wesiminwor 642 652

Picrnwy 148 144

4.9

«325
RocUn A Golman 531 511

49J5 509 589
6 6375 Rmranbuig Ptai 3 63 63
0.47 0.47 710 703

6J5 Iham Enu 382 M?

& 743 388 386
25.75 iniMhouro Forle 143 144

4.9 4,95
237

1872 1072
237 v»dw« 280 2WI
22375
313 J25

51,75
Woohrorth 466 4M

51375
25375
7375
21.125

533
253
7375
21

Fteoncfol TIjwm 101 4JI0

Mailand

10063

Bamogi
Centn*, Bsp
DaImine
FarmhafiaG Erbe
Hat
Fiat Vs
Rn Broda
RnsfcJer A
GoneraU
IH Vl
Uatcememi
llolgas

Magrtell Moralfi
Moataborice
Mondsdan A.

Montedlsan
Mra Lanza

Ofivonl Vl
dgl Et

AielK 5pA
La Rlnaioome
RAS
BAI Rop
SIP

Siria Vtecosa
STET
Index

6W dgl 77/87 101JSG 101

J

7dgL72® 10QJST 1003
AW dgl 75® 101O 101

J

TW dgl 75® 10O.75T 1003
7W dgl 76® 102G 107
SW dgl. 78/90 98JS 98.75
6 dgl 78® 100,75 1Q03
7 dgl 79/91 10135 1013
7W dgL 60/90 10*.T5 IM
7W dgl 80/92 1CBJ5 10JJ
9W dgl BO® 101 1IB
10 dgl 81® 106.25 10BJ!
9*. dgl 82/87 1 05JST 10B.4

9W dgL 82® 111 11DJ
8 dgl 82/94 ' 105JSG 105
7W dgl 83/95 104,4 IMJ
7WdgL 83/75 1M3 1MJ1
8 dgl BITS® S07J5 T07
7 MonDed 69® 1003O 1t»
6 dgl 72/92 993
6W dgl 73m 1053T 1051

8V5 dgL 76® 1020 102
7 daL 77/87 101T 101.4

7W Mount ha 83/90 106 106
7W dgl 0*192 106JST 107
11 NacJtoane 82® 10/JS 107J!
B Nederl Gas 79® 100.TG 101,1

BW dgl 80/87 1D3J5 1(B
8 Neufundland 71® 1013 101

J

6V. dgt 72/87 101 JS 101 Jl
6W dgL 75® 1043 105J
7w Neuseeland 71®1013G 1013«

I Amsterdam

ACF Holding 231

Anpan 97,2
Akzo 125.1

Alg. Bk. Nedari. 494
Amev 302
Amro Bank BS.«
BnriwTi Patent 593
Bl|ankeri 59J
Bob Lucax IQSJ
Bractero 1703
Buehnnann M&J
Denoaux 109

Fokker 78,1

Gisi Brocodes 217
Oc*-v. d. Gdraon 5443
Hagemarier 48J
Hefteltan Oerbr 158.7

KIM 583
Hoogoven Kon. 613
Nationale Ned. 74J
Ned. Uoyd Groop 1903
Ommeran van 27
Pokhaed 64

PNBpi 473
RijrvScheide 123
Robeco 763
Rolnco 693
Royal Dutcti 197^
Credh Lyonnab BIN 923
Unilever 3a33
Ver. Mosch. 2403
VbWerStetrin 313
WesitandUtr Kyp. 973

7 dgL 72/87 101.1G 101.1G
TWdgL 76® 1013 1B13G
5W dgl 78® 993 99,9
6v, daL 79® toi IDT
TW dgt. 77/87 1Q2JS 102JSG
TW dgL B0® KB.75 1UJJSG
TW dgl 81® 111 111
TW dgl 82/87 105JT T053T
BW dgl 82® 105JS KBJS
TW dgl 84® 1Q3J5 1033
TW dgl 84/91 II S03J5 103JS
AWNewBronsw. 72®ID2G 102G

6W dgl 85® 102 1023
SW rappen TATJ9® TOT 101
AW Nordbka Bk.77® 100G 100G
8 Norptoe 76® 10135 102.75

6 dal 77® 97,7 993
TWNoneaGas 76®1003 100.4
7 daL 77® 101.15 101.15
6W Norsk HmM 77/B9i0l3bG 1013G
BW dgL 82/92 105JSG KBJ5G
9 dgL 82/92 10635 106350
9W NuctobrasSO® 105 IHM
8V> Österreich 75/87 104T
TW dgl 76® 101.10
5W dgl 78/90 99JS
BW dgl 80/72 106J5T
BW dgl 82/72 1 O8T
TW dgl 83® 1053
8 dgL HV95 1083G
TW dgl M® 10SJ5
7 dgL BV9? 1BJ
4W OsLDanoukrJ5®1 01350
B dgl B4® 107T
7 0*tB-*DonUm 10Q3T
6W DnKoMrbk.78® 101JSG
TWdgL 77® KB
8 dgl 80/87 1020
BW dgl BO/92 1M3G
SW dgt 80® IM
10W dgL 81® 108
9W dgl 82® 107350
Bh dgl 82® 107JSG
TW dgl M/71 1MJE
BW OSvertl 84/71 107,15

510-20-10-10bG
SiWS-S-M
1553-4-53-53
2353-6-4>S
1483*73*73
M7-S3-WM03
443-43-43bB
1753-53-5-5.1

13.9.

Br Ebfl Werft 5 9ibB
B EichwelL Berg *0 92G
F Garoy 73 1753
D GoainAG *4 7007
M Gern* &W/534W 190.1

B GFC6 555
B dgL VA 0 277
B Gnachvrfu *4 6000
B Günther *0 795T
H Hooke-R 11 748
BrHAGOFD 2608
H Hbg Gelr. 0 78
H ÖqIVlO 88
H Hapog-Lioyd 5 117
F Hartnfmn P. 4>1 50SG
F Kilgera 0 130B
Br Hochura Nartst. 0 12DG
HnHofb. Wett. *12 4750
F Homxcfuch 5 124,7
F Kotz Werke 0 1170
S Cooeckel 6 180
M KnUrr-Mech. 43 199
F Koopp 33 178G
M Kraft». Haag *19 IDAObB
H KüIXhaus *12 S40G
F «X Gl 8*2 530
F dgL Vl 83*2 485
D LofmViMing 7 240T
F MQlnga»»3»fl3 177
M Markt 8 Technik 10540

F MCS Modul 63 589
HnMeinecke *2*r6 750G
S Moto Meter 6*1 2143
H NY H. Gummi 0 680
H Nordd. Hypo 3 17D
H Oehnübta 10 Z5S
KlRiywo *0 95
B Pom.Zuck 373 1Z50G
D Röster 4 540T
D RUddarlhlT mra aueg.
H Sduchau U»J3 114 118
S SctUoOg.Sl.-M 158SG 1385C
D ScNiroag 5263 552
D SchuKhlag *16 45OT 455
S Schwabwneri. *0 »SO 405G
Br SeabedMOtft 0 69.9B 69JM
F SeOwoWO 448 4«

M Sotenfmter *10 17900 1790G
B Spirma Z. *-783 1B80G 1880C
5 Swd.Saiz» 10 320TO 305bt
F Tan». WtesL 3 571G 570G
M Triumph Im. 73 1450 1450
M dgl Gen. 3J5 SSB 55bS
M TrfcxnpMnv. *10 2060 206G
D VA Vom* *0 624 610T
M VF5 Vera* U 7408 740B
HnV. Schmirgel *16 -G -G
D Vkt. Feuer *18 3100T 5150T

B Vögel DraM 20 61 OG 61 OG
D WoMtar 153 590G »0G
D Warna *16 7408 748bC
D Wf. Kupier *7 500T 5007

D dgl Vl -7 42DT 420T

D WZeflstati 0 1413D8 140M
Br Wüheas «3 1908 1903«

BW PhUkM 02/92 1U63ST 1070
5W Pk-Banknn 7B® 9960 9935
6V, Quebec 72/87 HB KBJ!
TWdgL 77® 1013 10131
TW dgl 77® 1(J1J5 101,7!

6dgL 78/90 101J5O 102
KM dgl 81® 116JS7 T14.il

10W dgl 82/92 11435 1M3I
TW dgl 85® 105350 105.7!

SOunMC

1IB 103JS
1013 10131
101JS 101,75

101J5G 102
116JS7 116.11
11435 11430
105350 105.75

Vf, dgl 72/87

5W dgl 73®
IW dgL 77®
6W dgl 77®
10W agl 81®
8 dgl 83/93
TWdgL 5*®
TW dgl84®

«Hydro 71/86-
72® 101,1 101,10

TWdgL 79® 103
8 dgl 80/87 1020
BW dgl 80/92 1M3G
8w dgl 80® IM
im daL 81® 108
9W dgl 82® 107350
5h dgl 82® 1H7JSG
TW dgl M/71 1MJE
BW OSvertl 84/71 107.15
6 Ontario 72® 102J5T
7V. OffiarioHydr 71®1 0ST
6W dgL 72® 1013T
6M dgl 75® KBJSG
TW Oslo 71® 105T
6W dgl 73/90 1DI3T
9 dgl 75/87 KDJT
8W dgL SL90 IB^äT
TWdgL 85/93 106
6W PapooNeuG 73®1D0J5T
7 Perratet» 78® 993
11 «toi 82/90 109,15
9WmLManb82® 106J5
8V, dgL 82/90 105G
TW daL 82/90 1063G

TW dgL 80/90 T033 1053
9W dgL 8Z® 105.1 1D6G
9Wdgl®6/92 1083 109T
8W dgl 82® 1053 1053
7W dglM® 10535 105JSG
7WdgL 85/95 1OZ3 1D2JS
8Soc.bix.84m 1073 1073G
TW dgl 84® 102JS 107
7» SDR 76® 10T 10CL6T
7WdgL 85/95 10330 1053T
6V> ShoB InL 72® 10QJS lOOJST
6w dgl 77® 1013 >013
9 SHV Holding* 82/90 107 107JS
7W5KF84® 105,4 UfiJT
SW SN.CF. 82/92 107JSG 107J5G
TW dgl 85/93 105.no 105JSG
SW dgl 83/93 107,1 107JSG
7V» SA RaUw. 73/88 99 99
9W dgl 82® 793 ?y,*
8W dgl 83® 973 97JS
TWdgL 84® 903 906
7 South Scatld 73® 1013 «H35T
6 Spanten 78® 100.TT 100&
89. dgL Mm 106351 106JS
8 Speny Gorp 85/90 1063 K>63
6Vr 5land.Chort.J8/88 10030 1003
6 Statafl 78® 1013 KH3
6W dgl 79® 100.9G 109J
TW Surfing Dr34® K&5G 1053
8W SOdalroaa 70® 99.90 99.90

I
Zürich

Aktien-Umfätzo
OOmsMwI 11*
ARonxVlH»
D» BoUock 8901

DegvsM H-
Getan
HwPttXitar 461

Hunal K77
IW 56*6

PVikpr lenm 1571

Sroamanoer VX9
Sirabag 578

,
“ Alfiani Van. M57

1,4
f BBC 6«5

VSmoo »
?“Ssr° S?

Di Batxeck KK9
2
lS Dt Babe V: «Ml
2S IWK uz;

^ Varia 56!.'

111*9*1 '*IQ 159-

AUnsu. Ven 940

Benndorf 5017

„JJS Bekula f‘50
17642 a. U..R.M 14X1

Bekula
Br Vulkan
Di Babcocl
HEW
Hustet
NWK
Phoenx
Seichen

T
S

5» PWA ***50
-—

7“ Satemander USA
9S7JS Sudcaemia S«9

J99? fjxö UJ!
SW4 «m-r
y« • L5.e*a ^2
iaM . 1c.1t PS«
Wf

1 AawtR
*.160 ' Athifu FQ t* V
5T59 Jtanfkses fei «5'^

fct» a!?lv-a
i?3J : uiru '*•

,

3

'655 fi.'a KaTkV^ Jf
1

. y&T rörlscWJ» -sö

;
iwr* fertit ^

75«; 1 ArtHfl *«3B

657« . Akkuui 6*5“

Ittii /Ltr-FeT*« Wra

I W4r‘*4Ä, fc«
»*0 1 !W#Ke*i3 UX-. £93
4551 > Cokntaiem-tena CTi
i0J'*

; Csessn-o 2JJ
'»5

;
dfcAsneiVl -

.

57«m 1 ptfü-Bric *-r

S4J5 ütUrt-l
i tonwx **•
DfUmor Ki/
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M AJponmBch 123% 39BBG 39CB

F ABgu«a *19 1780 1»SB

F AUx LeipLB'* 7 990B l'-DOO

F dplSO% NA*b 7608 7700

F Bari. AG lad *0 221 7710
D Bert. Leben 9 J0B0&S i'OOG
M Beroort **55 58450 58*50
F Brno 0 mm «ang
F BIDL Institut 6 SDK S«?l-

F BOm. Kidnd *0 2600 770G
D Ooehr. Monoh.** 7007 7D0T

F Deere lenz ‘6 160G 160G
F Dbiois». 0 70 66

F Dm HnmO 171G IHO
D Goroe. Lahm 0 Z00T 200T

F Gas riete. 6 797 23SG
F Oeatg A.4 ISO 12SG
F Gerten ”70 3«W 35(0

F dgLNAT JTOB 390
F dgl Vl 5 500 304

0 Gene EpaO B8J 88
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F Grossn. * 0 740G 2*00
7 Hanf». Oben. *0 170G 17DG
F dgl l/L Q 1708 f TOB

M Hea*GtaAl1*1 720 2199
D Koeaig A X 5*5 J7ST 5751

D dOL NA 5*1 SOSO 300G
D Köte Ver» 33 5S0T 5601

F Kort Stahl 0 4J5 «JS
F Longbetn-Pfann. 0 100 100
F M rav *12

S ICneitribr. 0be<U578O 577G
HnNwd. Hefa *12 457 440»D
HnOsn. BteriX *4 40B0 «BOB
F Pap>ar Webs 0 983 970
F BebManl ”1.» 250 7«9

F Sarona V. 0
F Schwab* 5008 300
M SM Software 0 (AObO 160
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M TowktaW 2.7 2J
M trauwo

1 FTLSei-n
1 FTKpcdiÄTCrW
< naa-cpw-9
. ScMe^ra-.!
/ GeröcRanib
1
üK3-terti

1 Oaeaoi
!
QmndMirb«
GnjMrtr-Fert«
HSg M e*xcc*=rti

:
Mnsewcrt

I Hemm««.'
I Hcevi-neri
S »CM« 1

!
I inkaute
! ROA-Guted

; BOCA-ton
! OBU-bMirat:

1 W tonwrioedi «*.**

1 breite V»
• bmKCntot «50
ben KD

(
bparitaR'Kl ft*

-

I Uttfco*!mrec ’ßiÖO

I
Mertel 0%
Wto gif
HDracuaikr BJ

1 Nordractela r0'4

i MoccnarvF. fiK 132*

! Nürtaeae» tor-THÄ SJJS

Oppert m toi KB4<
Oppenfe Pnrotote :«*»
Opjj«eita>D-ÄiM= CS

I Opeentoc»SpeL 1 tt»3S

PWlKdi 913:

I AMbb an
r Sekratea 141.15

|
fiäged-LFfadi 11344

KMdrtsta 5SJ4

tornm '54-21

toctax VT.H
Bmrtpoilytt
E» UtoivFQ DHC «!J0
RtoBwumAu DWS SOS

I VtoJar-U-FanQ 1J*Ä
SoSwwfl H»

»4»«iaidoff. F=Fronkf«t IteHambteg.
( ^ •?

H—Hannover. »’Sertin. Br -Brnmon, ‘ SL^oa-i
US.München. K-Smngon -Stüde m 100 I Tlwtcno
DM.’ ‘abweichende Slückehmg. kern I Tmxwtoxi
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Gewähr) U*1>«»)

1013T 1W35I
1013 101JST
101T 101T
115.1 115.1

1063 10635
lOSfcIST 1MJ
105JSG 1 05JSG

7w Robotern 84® 1054G ins.«

7te Rotte XfitO« 83795 1D7JS 10775
5% RMtaraukM 78® 99350 9935
B daL 84/91 IM 1D3J
TW Red. hn. 73® 101 1023»
8 Ranoub Act 85/90 105J5G 10BJSG
7W Reynoldi 84® 1Q3J5G KtJJS
TW RayaiBkCan. 80/90102J5 101
TW Saab-Scanta TT®101 .IG 101.10
9 5. A. Post 85/90 983 993
8W dgL 84/91 - «3 95JS
6 Schwaden 77® 100*5 10035
TWdgL 79® HOJSG 105J5

7W dgl 71® 993 100
7 dgl 71107 99 99
9 dgl SO® 100 100
BV. dgl 85/91 97JS 97.1

8Summa» 83/91 107JBT KU3
AWSveikrinvbk 72/87 100J5T 100.4T
7 dgl TMS 101.41 10T3T
9 Toraeca Int 12/92 107.2G KBJ
8 TENP 73/93 1MJ5 105
6W Trof . House 72® 1DOO 100
SW Trondhaim 78® 9930 993G
6lk Urig. Nett. Bk. 77/85 99.75bG 99JST
AW Unionbk Fin.78/88 100T KBT
7W Un.Toehnal84/9l 1050 105
7*4 dgl 57/92 10«G 1060
6 Venezuela 78® WJ5G 9*350
6W dgl 78/90 9«3 9SG
9W dgl 80/90 löi.l 103.«
11V. dgl 82® 11295 111 JS
BW VÖEST ALPIN 73®1D77 I07G
6W dgl 77® lOVG 100.9
TW VW Int Hn. 83® 105.4 1033
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Uaco

AiKbwtaertifikatc (DMi

Tokio

FnaJcfiut: 13. 08. B5

1853 OpU'ooi-n = 97 600 1158 4501 Aktien.

davon 297 Vcrkaulaopiioncn = 15 300 Aktien

Kaufoptionen: AEG KM40/S3. HM&WL&. L-120O, 1-

140/10 1- 160/33. BASF 10-201/23. 10-211/15, 10-220/7, 10-

221/6.9 I0-Z3O.3.4. Bajer 10-211/15, I0-22U53, 1-OW10. 1-

240/7.5! 1-250/7. BBC 10-240/24, I-280/20, Baj-Rypo l

380/25. 4-400/203. BMW UMM/20, 1-51005. l-520/Ä.l-

530/20. Bv- Veretabk. 10-380/5.

lü- 177.75/38, 1 0-181.75/ Ifi. 10-200/17. 10-207.75/8.10^10/73,

10-220/5, Conll 10-157,'5.5. 10-180/3, 1-154AB.4, 1-157/1-, 1-

100/10. 1-170/4.7. J-177/4. Daimler 10-030/85, >-900/111J3,

1-1000/543. Dt. Babwck Vt 4-180/153- ®*L

600,- 10-610/6. 10-620/33- l-«®283. I-830/18. DCKU** 4-

SS/J’l Bh- 10-250.17.7. l-250iOS. 1-270/16,1-

280/13 1-300/8,5. GHH SL 10-100/153. Hoechst 10-21WO3.

räwi tTzwil. Hoesdi 10-120/6.15, 10-130/23,MW»
'l-lM/4. 1-150/3, KonuM 4-280/30. KujIBtaf NS 75 kttctatr 10-80/13, 10-85/8,4. 10-70/0. 10-

1-0/1371-70^,6. 1-75/5.5. Lnftbanan SL 10-22830/7.

lltiLnam vä. 1-2^30/153. MAN 4-1W18. 4-1B0/15A
HÜSSwSViwSS 10- IBM 1.5.irn.m
mSk/hKWE SL 10-100/6. 1-170/17, 1-I70ß3. I-IITO.

SssSjI^-mSm i-ufflahä 1
-

130«, 1-140/3,7. Veba 10*211/15. 10-250/B3, 1*310/10, 1-

280/4,4. VEW 10-140/10, VW 10-305/40. 10-310/36. 10-315/30.

10-335/20, 10-330/16. 10-350/12. 10-380/53. I-2W273. 1-

285/00. 1-325/34. 1-330/31. 1-34KW25. 1-330/233. 1-360/17.4.

1-370/13. 1-380/L4J, 1-400/73. Alcan 10-80/2A 4-80/9,4,

Chrysler 1-1 10/10, Nortk Hydra 10-38,40/2A 1-40/4, PUUps
1-45/4, Sony 4-50/3. Keraa 1-150/14,4. YerhanfaapHpaea:
AEG 1-130/2J, 4-120/1,4, 4-130/3J, BASF 4-210/2.1. Bayn-

10-220/3, BMW 10-470/10. 1-450/4ACmmntbL 10-210/2.7,

1-200/2,6, 4-200/415, Cooti 1-150/6. Daimler 10-830/5, 1-

930/7, Dertaebe Bk. I0-370«A 10-580% 1-570/10, Dresdner
Bk. 10-270/4.1, 1-250/2. 1-260^.1 1-270/1LA 4-280/BJK.

Etotmbtt 1-220/3. Horscfa 1-120/2. 4-120/4. BJUckasr 10-

70/13, 1-70/2.4. HAN 4-170/2A aieiallpa. 1-360/7A 8“-
nesaaau 2-2I&OB5. 1-230«, Stomen* J0-WO/1J, 10-55008.

10-580/3^. 1-530/3.2, 1-Ä4W5, 4-540/13. Thywwn »-»»«A
Tel» 1-220/2. VW 10-330/1 J, 1OJ30QA 10-34W7A 1-

300/2,5. 1-310/3, 1-M0/8. 1-330/8,7, 1-340/15, Ataaa 10-83/7.

Philipe1-W/8A 4-40/2.

Eoro-Oeldmarktsätze
Niedrlest- und HÜchstkurae im Handel unter Banken am
lafiJBS : RcdakUonsKhluB 14J0 Uhr.

US-S DH sfr.

I Monat 8V.-8W 4W-4W 4W-4W
3 Monate 8V.-8V« 4W-4W 4tt-4W

6 Kanäle 4V5-4W 4W-4te

12 Monate 0-9V* 4W-4»i 4W-5

MiLgc teilt vom Deutsche Baak Compagnie FlnnnctOre Lu-

xembourg. Luxemburg

De Seen S «J7 *#, Sitte V-t«üO J783 STO
Dlillltert 388 39J STET S675 1*1«
Drlofoma'n i I8.7S TUT Indes J88J9 38BJS

|

Äi Goldmünzen
1- in Frankfurt wurden am 13J. folgende GokünOniwipreiae

1-360/17,4. genannt fin DM):
,
4-80/9,1,

v

Philips GesetxDcbe ZahlangEmlttel*

oaHoDea: Ankauf Verkauf

LI Botct 20 US-Dollar 134540 1727,10

10*210/2.7, 10 US-Dollar /Indian)” l355j» 1626,40

-030/5, I- S US-Dollar (Liberty) 505^0 688.70
Dmdner 1 X Sovereign all 22L30 27SJ1
i
:
280/8JB. 1 £ Sovereign Elizabeth IL 2144» 368.76

20 belgische Franken 169JD0 221.16

(JA*“- 10 Rubel Tscbcrwoncx 225JOO 283J8
2 stldifrfkanische Rand 210J99 281Ä
Krüger Rand, neu 635J» 1105,80

laloW ^ 955^)0 1128.80
Platin Noble Man 838JI0 1I09J2

Außer Kon geaetate Mflnaeu *

20 Goldnurk 218,73 377ÄI
.

20 achwetz Franken .Vrencir 185J» 239.40™“a 20 tanz Franken „Napolton“ I70JJ0 222J0
100 terte rr. Kronen (Neuprägung) 883,75 107L32

4**5w 30 0StlKT Kran«i TNeupragung] 174,75 VXja
«teil*, 10 dsleTT. Kronen (Neuprägung) 00,75 13BJ0

4k*4\ * üsüst. Dukaten (Neuprägung) «9.00 500,48

4*_5 1 bstorr. Dukaum (Neuprägung! 9S.75 131,98

KtOre Lu- * Verkauf inklusive 14 % Mehrwertsteuer
"Verkauf inklusive 7 % Mehrwertsteuer

CradiiaM.-Bkv.VL
GSHOr-Sraaerai
Lbndortxjnk Vl
09er. Brau AG

Schwechater Br.

Saaiporii

Steyr-Daimtor-P.
UNvenoteHodiTtef
Vornehm Magnete!

Alp«.
BarikoMofcyo
Banyo Pharma
Bridgratane Tire

Cbnofl
Dn/Idn Kogyo
Dobra Sec.
Dahro Howe
Brnd
Full Bank
Fufl Phown- -
7VUa.u1

Honda
Iktrocn Iran

Kamel ELP
KoaSaap
Krrln Bnnraty
Kamatsu
Kuba» Iran

Mattiafita 0. Ind
MaunNu a Wkm.
MtnbWtia
MteibbhlRL
NkknSec.
fflppan B
Mppon Sl
Naawro Sec
Ptaaeer
Rkoh
Sankyo
Sanyo Qectric
Sharp
Sony
Sumitamo Bank

Takeda Chem.
TW?n
Tokio Marine
Tokyo B. Pswor
Taray
Toyota Motor

AJutubM
dgLNA
Bankten
Brown Bovori
ObaGeigy Inh.

Gfco Gdgy Pan
Beter . Wan
Georg Fteehor Inh.

MogxGtabui Pan
H. ln Roche 1/10
Hoktorbrate
«ata-Sutae
Jacob» Suchard Inh.

JtemoS
Lixitex Gyr
MävanaCk Inh.

Motor Cahrmbus
Nettto um
Ourflcon-Bühria

Sand« NA
Sand« Inh.

SandarPan.
Art. A Sourar
Seil». Bonkge*.
Schvr. Bankvoraiii
Sdtw. Kradtamuft
Sch». Rücfcv. Ml
Schw. Volkxp. Iah.

SB» -B-

Gebr. Sutoar Pe«.
Swtnolr

8 Weltbank 70®
TWdgL 71® I

TWdgL 71® B
6w dgl 77101
AWdgl 73®
7 dgl 77®
6Wdgl 77®

Sw dgl 71/901
6 dgl 78®
AWdgl 78«
TV, dgl 79/91
TW dgl SONS
10 dgl 80®
10 dgl BO/90
8 dgl 80/70
9V. dgl 81/91

10 dgl mm 1

WWdgf.81®
lOdgL 81/91 II

mdgUn/92
9W dgl 82797
9 dgl 82/97
BW dgl 82®
TW dgl. asm
TW dgl 83/93
TW dgl 83/90
TW dgL 83®
• dgl 83/93
8(10184®
7W dgl M 192

BW dglM®
SW dgl 84®
7WdgL84®
7W dgl 65/9S
7V. dgL 85/95
7W dgL 8S/9S
9W 9/ien 02/92
8 Yokohama 71®

Aatnk»7blpr *6
6XO ft. 9
Anunouxiib

Fremde Währungen

101.75G 101.7SG igSSr 1"

!&5 IW? I
SSrnkP*

ioi^r 101 . st
10TJ 101,40
102.1 T02G
101,95 101.9

j
C5Mc er -14 ’S 13W ’P>

DraykiiS- :J.r V.M K.:
I IMyfc»to. 5* «587 58J/ Xi
I Eheyhn teuma. V 3L*7 »Jl »j
I DrayfHlerotegeS* UtW HZS
DwrlxiludC v jw* uro* 4.41

traig* voioi Om 11 y irt.i; 177

Europa fotardr «8« ’SSOO -.V

fonudr IVfiO iSiÜC <»
FeandwiGotehS- 711 :ii ’H
tourten MWu* V 121: TOT* -

C

'

CcAtolnaMl .'4000 7*0

nsroto Ir ilr - Jl.-S 1:7

Humnatfr IM 00 '6»

! MeraMyte KR Ct.!3 K.l
Tapan ParKufia itr. 34S» 796 JS 71*

Keu«ar Grawiti ?• ‘J.M l!!C

HUHJ I Un roa » - J T| ; 1*

toatc-Vaio' tk. KAU :*J.7S r«j

Ramdartitlr 33.00 HM 'JS.

Honte. Furt;- T7S5 73.4J

dgl B>* TM> 16.9B i.’J

SdtwrwarcMiari xJT: <12.00 «tRJJO G.'

Sn-tonpr '«Ofl» USMOG -sö.

SdfiSrir IB3.BCB 1N0M& TR
SmmscbNS Pr 26«VJN »3JDt Hx
SuZzmumoti THr tii ISDOO VWI»
Saandonfr. S»JH J35Ä Si.
Technology KJJ hj!
leapletcn Crmnti S* »J* iai0 -.Di

iMvsnal BS di MJS IÜ0 sii
IMwnd Fand d> KljtO K7.J9 1:;

Unde r.iJD JS?» ta:

"VorTogt-Cun (aCe Kuaangatun oiwo Oo-ar» v
1

Madrid

Bancade WBsao
flooca Ceatnrl
Baneo Populär
Banco da Santander
Banca de VlKoya
Car». Aux. Forro
Cras
Dragodat
B AguUa
Eup. del Zktfc

Foto Rwtaoft
Exp. Poanteu«
Union Feirix

Fecsa
hfidrocioctr Exp.
Huane
loertuuro
Macoso
Ptatatoro
Seda de Barcelona
SevManadeB
fotafAaka
Union Etocinca
Exoionvux RT
Urtrö
Vouehomtaea9ua SU

10931

Hongkong

Paris

Air liquid» 580
Atemom Altem »1
Beglun-Say R7.5
BSfAGmv .ötmono 7775
Corflriaur 2335
Qub MAiSiaironA» 511
CSF Thomson 579
Elt-Aquilan» 198
Franco P«rol 8 229
Hacheno
knote 1

laloyr 519
lafoyniie TO
Locofrcuwas
LOolcd 7360
MaöMioi Sun
Mkhefen 1T7S
Moot+temwKy 1945
MouEik» 77j
Wonamwö
Pomod-tocard

76

Aougoor-OrraAn J9S
PrhlMHnp. »7.7
Rodte ToctMi KM
Radowra-a ROubOu
Scfnffiidor 3675
Sommor AWbotl 597

Mn IMKZ 11730

dal NA 1155
Wntarihur Inh. 5300
Wtetenhar Pan. 4540
Zlb. Ver*. Inh. 5500
bdexrSdnu.lrad. 425,70

Brüssel

Aittad 1615
Drox. Lambert 19*0
Codceris Ougrfte 206
Ebex 2<75
Gevoeri 3990
KiwWxmk
PAtraflna 6110
Soc Gda d. Steg. 1B4D
Sofma 7700
Solvay 5290
UCB 5110

ihagen
Den DAmkeBank 342 342
hake Bank
KopenlL HandeUik.

m
29S

685
794

Novo tnduU/1 - 274
THratbanken 300 3«
Ottcruoi- Kamp.
Oon. SuWuriabr.

247
505

247
SOS

For Brygqprior Sl.

Cgt Pore. rabr.
1005
340

1085
345

China Uglu * P. iSj*
Hongkong Land AJ
Hongk. + Sh. Bk. 7J5
Hongfc Tofeph. 7fi
Hutcfi. Whampoa 22.99
Jaxd MaUMeon 12.1
5wlroPoc. + A* 24ji

Sydney

Singapur

Cyclo « Cor 5.28
CqK Sioroge 2.7
Dev. Bk ol Sing. 4JA
Fieser Neovo 5.7S

Kl Kopaag 2,11

Mal Banung 57H
Nat. hon 2
OCBC 7.9

Gtmo Derby 1,75
Singapur Land 2,12
Um Oven. Bank SM

60 iS
Ampc3 Espfer 2.8
BnsgoOli 2j6
Brak H* Prep. 7.1*

Cato 4.17
CRA VS8
CSR (The«) 3.13
Mauk Expl 0.45
MIWHaWIngx 2*

0

Myer Empcriunr 3,5
North Broken MH 7 .AS
Oakbridg» 1J
Peka WoilMmd *M
DbMWen 4,15
ThoomNa: Ti. z.ib

WaJtom Band B«5
Wetrpaölie Bantong «,75
Western Mming 3,9
Waadcrte Pm>. IJi
Index 963.20

Devisen and Sorten

Flanlct Devisen Wed» FronkL Sorten*)
13JBÄ Aak--

CeU Brief Kurs1) Ankauf Verkauf

NewYocfc1
) 2^13 2J23 2J011 2^5 3^5

LoDdoir) IBS 3J04 3833 3,83 3ja
IX*Ua') 3.103 iU7 3.0« ÜH llS
Montreal1)
Arastcrd.
Zürich
Brüssel
Paris
Kupenh.
0*6
Stock*.**)

2,1185 2,1265 2,1059 2,07 2.17
88J0S 89,17 88.730 88.78 90,77
12118 121 JB 121,12 119.75 122,50
4,939 4ÄS 4» 4.77 4J7
32.71 3iB7 32J45 31,75 3350
27.5« 27JS65 2TJI5 28.75 28^0
34J7S 34JSS 33.615 33.25 35.00
34.02 34.18 33J80 33,35 35.00I»«» r «TTJ-AI M.ID

Maltand’t*') 1.488 1,(96 1,(880
Wien 14.216 UJM 1(707

l,iau i.-iww liTl lato

ii-T-...., 14J1B 1(456 I4J07 14.13 14J5
Madnd**) US L70 1456 1.88 1,78
Ussahon*’) 1.688 148& 1489 1J5 3:

JJlkl? L2KS U055 - 1.165 1 J29
Helslajd 47.34 47J4 48.470 (8J5 «AS
BuenAif- - 3
Rui - 0,03 0.18
Atbon*l”> 2.064 2,1 1B - l.ffi 145
Frankf. _
Sydney*) . IJI735 US25 - 194 3.03
JohannDg.*) 1,191 L235 - 030 1,40

AUos ln Hundert; ) 1 Pfund; 2) 1000 Lire; J
j l Dollar4

) Kur»e fürTrauen 80tu90Tage: *) nicht amtlich notiert
••) Einfuhr begrenzt gestattet.

47J4 47J4 48.470 «J5

2.064 2,1 1B

IJ735 1J9K
1.181 L235

350
0,03 0.18
1.65 2.45

194 3,09
0M 1,40

Devisenmärkte
Die Erwartung auf ein TrltUassen der ain*ribmi«-i»u

Konjunktur wurdeam 13. 9. durch den Anstlegdcr EznzcH
handcknunsBtxe um U und den Rückgang der Erzeuger-

preise nicht erfüllt. Entsprechend verlief -die Kutk&U
«riddnfig des US-Dollar, der sich in Etappen von 2£(50 zu
Beginn Hs Z.BBOO als TagesliefstkuK abschwhchte. Die
umtuche Notiz stellte sieh auf 2JU90. Die für den spateren
Nachmittag anstehende Bekanntgabe deramcrikaaüscben
Industrieproduktion kannte jedoch alsGeaengcwk±twir-
kexL Des Righarhe Pfund zeigte sich durch seinen Zins-
uortml als HaupurutznieBer der DollartarainsleherheU
und konnte sich gegen D-Mark umM ProtniUe auf 3,8070
befestigen. Gegenüber den übrigen amtlich notierten
WafarunDen venekhaete dk* D-Mark jedoch ausnahmslos
Kursgewinne. US-Dollar in: Amsterdam 3J770; Brüssel
59J30O; Paris 6.8S2S: Mailand L3äOJXT. Wien 20.4900; zurtcb
2.40G8; Ir. Pfund/DM 3.110; Pfund/Dollar 1J3S0; Pfund/DM
SJ97.

Die Bunpilsehe WHbmcselnbett tECü) am 1U : in
D-Mark 2J3003 (Parität 2J4154).
in Dollar 0.76502 112. Mkrs 1973r. IJ54441

OaCmarkksn am 13J. (je 100 Mark Ost) - Berlin: Ankauf
19^10; Verkauf Z2JOO DM West; Frankfurt: Ankauf 13i»
Verkauf 22,00 DM WesL

Devisenterminmarkt
Im Terminhenrtch ergaben sich bei ruhigem Geschäft zu

UtadKnscfahiB keine grtrikn VcrandcnnigcTL

1 Monat 3 Monate fl Moiwte
Do0ar/DM OJJB-OÄ 190-2» 1JW-S.7B
Pfund/Dollar 1UWU4 GÄ-flJH 1.M-1ÄI
Pfund/DM 258-150 T.20-5Ä» t2>H5

22-5 55-37 103-817

GcMmarlfl^yf

monaiagciu 4AO-4.TO ProxcaL FIBOR3 Mon 4.70 PrtizeiU.
hsaon. 431 PrunmL
Friwidlteräidbt am 139 . 10 Ms 29 Ta«e 4.05 G-X9QB
Prozrouim(i30W4 90Taj5e4JEiG--IJ»BProzeni Dbtowu
jyder Bundesbank am KU. :4 Prozent, larnibardsataSJ
»Tozvw.
^desita^tkbfiRfo (Ziiubraf vom i. Sern 1985 an. 21ns-
staffol in Prozent Jährbch, in Ktamänern &nschinrtnä*.cn
Ä«-vF?Snt für d» jeweilige Busttzdaueri; Ausgabe
"»“fTjp A) 4J» (4JKH - 590 (4.49) - BJOO (4J7) - 6J3
Jw-«Ä(5 (8) -A00 ßj84). Auacabe 1965/12 (T™ B) 4.00

!-2S " 5-22 ,4*5« «-0° ßJ»i - *35«wn -w®f£isi-a»
•J’,

85' - wo IBJI) Plm—tofnngwchütae4m Bode« (Ben-
dllert in Prtecntt tJahr4Ä. 2 Jahre 4.79 IfniutomhHgi-«mm LA^gabrtmhngiinGeii m Krozentt 2ms 825 . Knrs
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Bundesanleihen

F 8 Bund 74 IV

k&»dginit
J Sv. dpi 78
'!? n.dgL»i
> AlkdgLTV
;F 7v.dtf.760
:F (A«9L77
:F fiidtf.77
f fldflin

• F AdgLTBl
F AfedgLTBl

vF 4Vkd*na
:F «4dtfL79
F TV. dgL ft I

F 10 dgL 91 1 .

."F Tv, OgL 791

f Bdflt79l
•F- Bdtf.790
F 7w dgL TT II

'

: F 74*dgr;tll

•F TVdgLRO
F 10dtf.R0
F Magi.»
f flv.dgi.BOl

: F BV. dgLBOH

f
7K dgL B2 I

»dgL« .

•F hvflgtBl«
•F. 10V. dgL Bl

•F UPLdgLRl
F 10 dgL BIH

F ntögLBi
F mdgLBJn
F FW dgL«
F FdgLSZI

• f flwdgiflz

fF 9dgLB20
F M dgL BZ

F TW dgL (2 H

(F TtodgLB
.F Atta* »II
F Tw dgL U IT

-F BUdgLSfl
•F 8 dgL 85

F 8h dgL 85 II

F Sh dgL 85 Dl

f flv. dgL B5 TV

F 8h dgL 85 V
-F Sh dgL

M

F Sh dgL 8t lt

F tdgLBL
-

F 8V. dgL 84 in

F 8V. dgL B* IV

F Sh dg*. 84 V
f n dgi-B«

F T dgL 84

F 7 dgL BS

F TV dgL 85

,
F TW dg). 85

F rw dgL 86

F TwaglflS
F 7 dgL 8511

4, 4*. dgL «5

t» BV. dgLflOU
F flw dgL 81 S.10

F 9 dgL 81 111
F v* dgL BIS 12

F ID dgL 81 3.15

F 9V. dgL 81 5.14

‘F 10 daL 81 S.15

. F 1DW dgLBI SLM
F 11 dgL 81 117
F i0v.dgUiS.lR
F IDddLBI UV
F 9W dgLBI 120
F ICH dgL 81821

• F 10 ddLSI 122
F 9w dgLBI 121
F 7V. dpL M 524
F 9w dgLBTSJS
F 9W dgL ST 124
F 9 dgL 82 127

' F 8Hr dgL 82 128
F 9W dgL ST 129
F 9 dgL 82 SJO
F 8V. dgL 82 151

F SV. dgl. 82 517
F 8 dgL 82 115
F TW dgL 82 154
F 7W dgL 82 US
F Tv. dgL 85 15*
F 8W dgL 85157
F 7dtf.R5SJR
F Th dgL BI 539
V rodgLBSKO
F 8 dgL 85 141
F 8 dgL 85 141

* 8 dgL 85 14]
F 8h dgL 85144
•F 8 dgL B4 US
F 7h dgL84 L44
f Th dgL 84 1*7
F 7%. dgL Ml«
F TW dgL 84 8 4V
F Th dgL 84 ISO
F > dg). 84 IST
-F 4h dgL 84 152
F 7h dgL 85153
F 7 dgl 85 S54

15.9.

io* ioo,i5

5784 Hfl/bG
so« rayoG
12« 1B
1*7 102

1*7 '105

4*7 UH.45
7*7 10235-

1M7 1013
LM 10135
9« 1085»
it« UB3
UH lau
4TB9 1043$
4JU 1123$
4« 105,8$

709 IST

809 107.05

909 HB/S6
1109 1017$
t/n 10435
4790 11535

5/90 1003

700 10935

«*0 1093
11/90 10736
2/91 1123

«91 10435
7/91 1183
9/91 1713

12/91 110,1

1191 11825
5792 114/bG
4792 1153

S7V2 113JE
Un 1103
8/92 1153
9793 112JS
12m 10736
1/93 108

379} 99,1 .

5793 10U6b6
4796 .1B93B6
7/93 HUBS
8« 1098

10/93 1098
11/93 10985
12795 10985
1/94 10986
2« 110,156
1/94 10195
4794 1103
7794 11Q3
8/W 11Q8
10« 1048
12/94 HBJS

'
1/95 1058
2/95 10535
37(5 1073
95 1048

- 95 H82
. 95 105,9

K 1023
10/85 lOOtlS

1« 101.1 -

1« 101,15

5/84 102,150

3/84 urus
4/84 182356
4M 1023
4M 10.9
B784 10536

10784 105356
10« 105,15

ii« les.esö

11« 1DS8S
11« 105356
12« 10535
1*7 10535
3737 10485
4M? 10585
4787 10885
S7B7 105,1

7787 10735
8/87 10436
9*7 106/56
10787 1053$
11/87 10535
11/87 IM/
12*7 UK3
IM 1053
5« 1023
5« 1053G
4« 10t

4« 1043
4« 10535
9« 104,15

12« 1043
12« 107.1

5*9 »58
4M 104350
7789 10586
9« 10535
10/89 105
11« 1043
12« 103,1

2« 10235
5790 10)35
4790 10235

Bundesbahn

F 7 dgl 77 2*7 *02390 101350

F 4 dgl 77

F tdgLTSB
F 4h dgL77 .

F Idtf. 79

1

P 4dgLJtl
F fl dgl «II

.

F 9 dgl 81

F 10h dgLBI
F «L dgLBI

F «dgLUI
F lOdgLSZ
F fhdgLM
F Rdtf.82-
F Tw dgl 83

F Mdg) 85

F Sh ogl A4 .

F 7h dgl 84

f 7h dgl 85

9*7 10155
-7« IST#
5« 1623
7» 1043

-'W lOObG

.
7« IBT/SG
3/91 113^
9/91 1W/G
nn 119,156m 1075
2/92 117/S
7792 1153
11« 108,1

179S 107

10/95 1093
fl/94 11121

10/9* 1045

'

1/91 (DU

Bundespost

F 4h BdpOHflS
F 8 dgl 72

1

F togLN
F 7*6#.»
F Sh dgl SO

F 10 dgLBI
F IM dgLBI
F 10h dgLBI
F MdgLtt
F 89k dgl 82
F BhdgLtt
F 7WdgL83
F Bhdgiaa
F NkdQLU
F B dgl 44

F TdgLS

4M »15
9*7 10*85
3790 107«
9/90 107/5
12/90 111.15

5m 1123
Um 1U3

10/91 1200

2« 1145$
un 11186
10/92 110360
OTS 1075
9« m/ -

W9* 110
9794 109,1

'

97 1033

Länder - Städte

9 MBcL-WOrtUB
* thdgLB2
M 4h Bor*«- 47
M i dgl 48

M fldgL 78

M 8h dgl 10

M Mdtf.82
M ThdgLO
M 8dgL8*
M TV. dgl 85

0 MOntaTO
8 8 dgl 72

0 4h dgl 78

8 8W dgl 80
Bf I* Bremen TI

Br fl dgl 72

Br Th dgl S5
.

H th Hoteuig 70
H 4hdgL77
H 8dgl 80
H 9tdgL*7
H 7ttdgL85
H 8V. dgl 14

F 8 Homo 71 .

F 4h dgL 78
KnB» Ädetv 10

Mi Hfl dgt-72
MtOdgL 72

HnTh dgL 79

Mi 79k dgl 82
HnRdglM
Ho fl dgl 84

Ho 7h dgLBI
D 7h NSW SS
0 TW dgL SS

D Oh dgl 85. - -

D Bh-dgLBl B
D Mdgt-t*
D Thd^iS
F 8 RbkL-FL 71

F 814 Sob 70

F 7 dgl 77

F 4 dgl TS
H ThScM.-H.72
H fldgL

M

0 TW Rungen 71

S Th dgL 72 *

5 8 dgLBI

8« 10135
92 1080
17 T03G
15 lOUfibO
80 1005^6
90 109bO
92 11050
«3 1053Sb6
91 107,1 bG
95 1016
16 -
85 100

N «23S
SO 10735
57 1026
87 WO
93 104566

Bankschuldverschr.

F 4ABg.Hm.PM
F MdgiMS
F 7dgLPI2
F 7hflotota Pf 10t

F 9dgL Pf 104
F 10 dgl PM 68

F 7 dgl KS 133

F IdgLBISS
F ? dgl *3 149

M Mfl BÜyrTtoba Hl*
M 4dgL Fl S
M 4h dgl Pf 2
M 7 dgl PI 3
M 4« dgl KS 14

M 7*4 dgl IB 77
M 5 Banr-Hypo Pf 31
M Sh ogLPf TI

M4dgLP(5«
MtdgLKOPfSO
M 4h dgl PI»
MfldgLXSl
M 4L3a.AuflT.IS1S
M 4 dgl 9 14

M fldgL 1$ 17
'

M8WdgLKD49
M BhdgLKOlfl
M 7W BÖKlMat PM05

SfcWAWrCtPMl
«d^.P/4

Renten nicht einheitlich
Trotz des schwankende* Dollar trafen aas dew Ausland bei den Bundesanleihen
wieder Kaufaufträge ein. Sie führten in einigen Emissionen zuKursanböbangenbb zu
einen Viertelpunkt Von einer Fortsetzung der Zinssenkung kann fedoch generell
nicht räe Rede sein, dem Bundesobligatlonea bröckelten leicht ab, weil hier der
Marktweitgehend auf Inländerangewiesen ist. DM-Auskmdsanleihen stabil Beiden
südafrikanischen Emissionen kam et - wie an den Vortagen - za zufallsbedingten
Schwankungen,

MMdgLPfl
M *6 dgl Ff 12

M TdgLPf 20

8 5 BwtPfiwdt Pf 7

B T dgl Pf Jl

. B fl dgl Pf54

8 4h dgL PI 37

Hn 5 BiHemD. Hypo. PI l

Ml 7 dgl Ff BO
Hn 7* dal PT W
HnfldgLK5 29

Kn 7 dgl KS 50

D $ OtConUxL Pf 44 .

D 5dgLPf 54

D fldgL Pf 109

D flhdgLPMÖ
D MdgLPM41
D 7 dgl Pf 143

H MO&HypabLPtn
H Sh dgL Pf SO

H 4 dgl LS IW
F 8 OlGafLbk. Pf IU

- F 9dgL Pf 239

H 5h DG-Hypobk. KS 9

H 7 dgl KS 56

F 5WOUMHUR.B7B
F 6h dgl IS 73

F 4h dgl <SfO

F 4 DgrJX Kocot.CO SU
F 6 dgL KO 44

F TKdgLKOIflS
F 9 dgl K0 129

MtflDLHyp.Ham.Pf91
Mi 7 dgl KS 101

Hn lOdgv KS 134

Hnflh dgL KS140

b 5 OLHyp.F-8*Ff 41
b 4 dgl Pie
b 5dgLPf 87

b 7 dgL PI 123

bMOiHyivWa?*
bfldgLKSM
bflhdgLKS»
F 5 Dl Plandbr. Pf B
F SK dgl Pf 59

F fldgL Pf 142

B 9 IXPLIMAL 482

b 5h DLfcHflbfc. Pf <2

b 4h dgl Pf 4$

b 4K dgl Pf 60

b 4b dgl Pf 74

Br 4hdgLPf77
b fldgLPia
V 82. dgl H 47

F 5 FfL Hypobk. Pf 44

F ShdMPfB
F ddMPfTF
F fldgL Pf ISO

f flh dgL P1 155

H 5Htog.U*.M2
H fldgL 14

H fldgL 47

F 5HtidbaPTB
F fldgL Pf®
F I dgl Pf 75

F 4 dgl CO 5

UJhXW"1

H fldgL KO 17S

H 9dgL R02S9
. F 5 Ulk. Kfcptafe Pf4
F 5dgLPM2
F 7 dgl PI 25

‘ F fldgL KO»
F Sh LhtSaorPf 11

F 7 dgl Pf 12

F ihflgLKOfl
F 8h dgl KO 81

S ShUMCBodv.PfS
S fldgL Pf 26

S fldgiHA •

S BhdgLKSI
H *lbfcW**lP1 8»

H 7 dgl M 77

H «h dol ES 78
H WdgTlS95
H IlhdgLBM
M <h MMU4ypa5MOO
H 4h Non*wx*flK P* *4

H 4W dgL Pf 42

HnTNonL LtofcPM

«7KdBLFf4
MlfldgL Pf U)
Ml9dgL HD53
Ha TW dgl ES 4
MtttdgLHST
F 5 POb. Hypo. Pf 48

F fldgL« 58
'

F 4 dgl« 95

F 7 dgl Pf 114

D SRWBodMetPfC 1

D ShdgLK

D 4dgL«18
0 4dgL«2>
D flhdgine
0 5h dgl KOW
0 7h dgl KO 77
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8 ShdgLPM»
3 TdgLPflTS
S TdgtKiM
8 I dgL Pf (17

9 fl dgl KB77
bSbJMM-bPHF
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b 5» dgl PMS
Br ödglHSfl
b 7dgLM41
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b 9 dgL Pf 48
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M 7dgL«B7
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M SdgLOlB
M 9dgiei85
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D 9h dgL *0 1581

0 8 dgL 8 1112
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D *Wmtf loodJH 14
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D 9V. dgl PI 544
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Th dgl 71«
7h dgl 74*7
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8 VH» 71«
MdgL 77/92

7 VW 72*7

Sondetimthute
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D 4 dgl «47
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D 7K dgL «99
0 fl dgL PI MM
D fldgL « iflS

D 5h dgl SS 45

D 4 dgl RS 7J
D SdgLB120
D Ki dcfl-BS 155

D 7 dgL RS 142

D 9h dgl SS 172
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D 11h dgLRS 195

F 8 KfW 70
F TWdgLTV
F 8dgl 84

F HJKradttBt
F Sh MLWMm<fal2
F 7bdgf.CS
F BhdgLBS
f 7bds3B<
F 7h dgLUI
F ThdgLUB
F 7h dgL 86«
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F TW dgl 85/93

F < UMÜbflLBkJttlS
f fl dgl RS 14

F fldgLRSIf
F 7h dgLRS 27
F Ah dgLRS

M

F 7dgL9rt
F 7 dgl 99
F SdgLItT
F 7h dgL 102

F 914 daL 124
D »LAÖTS76
D 6h dglTS 77
D Sh dgL 78

D 7 dgl 79

Optionsanleiben

Industrieanleibea

100/0 F 4BadMwk.TR/n 100G in
TUG F Om. HDto 71« im/sr TOTEST
95.4G • F 7*CandG«nM7f« 10UST im/sr
B6G F 414 HtxpmS? 24206 242PGme F 7% Koaoh 71« 100,4fr T0S/5G
129G F 714 Kaiiadt 71« 10L5G TOQ/
WO F 7» KooOnT 71« tflO/G nofiG

F Bb BASF 74*4 «. 0.

F 8h dgl 74« o-O,
F 3 dgL 85/95 rnO.

F 3 dgl 85/95 0.0.

F 3h Bayar 84/9* n.a
F 3h dgL 84/9*0.0.

f 2» dgl 85 in. Ol

F 2W dgLRS 0.0.
F ThBHFBUMJSnO.
F 7h dgl 85 aß.
F ShCJMiFJMmfi.
F 3h dgl 84 a. O.
F SK CObfcLTS blQDM
F 3h dgL 78a.O. DM
F 5 Cond B47M bl O.

F 5 dgl 84/9* 0.0.
F «KDUbiucTSnas
F 4h dgl 78 a. 0.3
F ChdgLfikLa
F flhdgL85o.O.
F iW dgL 83 m. O.
F 5W dgL 83 a O.

F 4 DracduBk. SS n. O
F 4dgl&a
F fldgLMwO.
F 8 dgl 8*0.0.
F 5W Fai 84 n. O-
F 5h dgLBI 0.(5.

F 3h Hamm 84 cl 0.
F 3K dgl 84 a.0.
F 7h5ap.bab.nnO.
F 7htM.na.fX

*8o
F BASF 74« 1» 123.1

F BASFOvarZaaRZ« «» 98^*

F OAffRUN 92/toS 9S
F Sciyw Im. Ha. 79*9 KW 93

f dOLRzai <10/ 1043
F BöymB*« »05 92.1

F dgLWK T1^ n/
F BHFBUnLRV» 111 Tlfl

F CaMMRbt.TR« 56.1 54
f ComtvM 69/ m.i
F DaQima RS/75 in 162

F Dt-Bi. ConpJT/RT 249/ 274

F tft.aun.a3/» 28S 289»
F DrawLBUnLSOTD 9RbG «01»
F dgLfiOTS 1MA m»
f Diw)nMBk.e4m 128»
F Hanw>R4« 915 9SB

F HoadtaTS/M 440 4S0D6
F dBL/»*9 96.1 90306
F HOKlBlC/n 113 TU
F Etoh FimI B4Ä9 51 OBI 50000
F JcnL$ynA>bb«U« 2745 Wflfl

F ImoRyiS 43D0G
F KamaiPDlM84« 12» 12S0HB

F Koufhof SU94 «LS 80.4

F Und* 40.84/94 215 218

F l*whM*R*Jt9 3560bG snuG
F MpposPkMrl*« 1150 1150
F Pixaaco 84/91 54 5U
F RhyOmWU« 12806 13MM
F Sctering SUSÜ 192 200

F SlnnfMO 559 547

F 1taMra>84*7 725 7251

F dgL .18*« 747 747b#
f tatoalsm 77/ SO

F Wob F. 75« <51 480
M Sampln« 57 54»
F CSx»Gogy 75«
F Cnm^tWto

2115

95
2115
91

F CoiHibkJnLUudU« TI» «65
F CüaartAJrUioct*« 95 91

F DremtarBcmt 84/92 125 12U
F MaulC 240 TSJtoG

f SW hacoSJn O. I486
F SWOglBSca 99T
F 3b Kanal PamUmO 11AG
F Ih dgl 8*0.0 9TJ
F Jh KaufhofBinO «9
F 5W Kauf hol 84aO «1.1

f 5hUmH.no 14*6
f 5h dgl o. 0. SL55G
F 5h MuiUin 04 k 0. 141

F JhdgLbo o 9U
F 5h Mpgon Rauf84 n0 1 1SO
f 3h dgl. 84e.O. 953
F SW RhyüwiWafcM5ioOlB6
F SW dgl fl} 0.0. TUS
|F «vegLWnO. 10408
F 4Wagibo.O 9*356
f 5hSBCRfl.84p>0. 131 b6
F 3hdgLa Ob 82
F SW Tunuui Juftb m 0 171
F 3W dgl 84 a.0. 925
F 4VWM85HIO. 1476
f 4 dgL 83 a O 87
F flhWHkFAnODM IflflT

F flh dgl 73 a. 0. DM 101T

M ShSÖiflBf fUflnO I486
M 5K OgLnÜSBa O. 92G

Währungsonleihen

H 6h Kopartutg» 77*7 99JST 993T

Wandeianleihen

H 8 Boloiidnl 82*7 2I5G 25*
H 4 Doetidio Bk. 84/96 21735 7HL9S
H 6b IBB83/92 15231 1513
F flPfoHBOTS 133bG 12900

Düsseldorf

MMrärndweghw
D 8V> AHOpan 0/93 104.40
D 7hflJ4U 79*4 99356
D TW Bayw Cop. 82« tO\S6
D 8K CUfM MT 70*5 1006
D 7h CH 77« »JSG
D 4* dgL 78*8 f&*
D 8h Cent. Oad. 7691
D flh CML Mol 79« lOfUO
D 4W oammork 72*7 IDT1G
D 9h dgl 74« nsjS
D 7h dgL 77/87 102366
D fldgL 78« 1D13T
D AK dgl 79« 101DC
D 7» dgl 80« IBUbG
D Bh dgl 80792

D 10 dgl 82« 1091

D 10» dgl 62/92 USbG
D TW dglBMflS HBOC
D IdgL 85*9 1056
D 7WdgL 84*9 1040
Q Tb dgL 84(94 10SG
D 4W Don No nie 77« 1Q7T

D A dgl 78/90 99/0

0 8b 04a 87*9 10AG 10AG
D TW Fiifl In. 84/92 1M3 104.75

D 8« OZ Man II 1173 1170
D 7 KJh_Dön 73/81 10135* KU35T
D Ih dgl 80*0 105506 mj&
D 10h CM 11/91 1123506 11535
D 8h dgl 83/93 11736 1073UC
D I mim 72/87 - 1D53
D 7Wh£ar71« 993$ 9935
D ) dgl 72*7 9735 9*506
D »d;.# 73/88 9AfaC 9fi

D 8h dgl 75« 9750G MJSbC
D 9 tfgL SSM »bG 983
D TW Wand 77*7 1D15T 10131
D 9h dgl 82/92 108 107/6
D AW Ugln-S. 78*4 99nG 9836
D Ih dgL 80/90 lOObG UJObG
D TW Monhoba 85/95 11*36 104,1

D 4W MaÄHyd. 72/87 «BG TOtoG

11 Not. W#*L 81/91 1193 1190
D 9» dgl iz*2 1146 1143
D 7h Mpfl Cad. 85/91 10235U W135C
D 7h NoigH H. 77*7 100.756 «fl03SG
D fldgL 77« 99/56 »/SG
D Bh fferepa K. 70/86 »OG »OG
D 7dgi 77« iDlbG -
D fldgL 77 UV IDlbG 10136
D fldgL 77 UÄ» »/SbB W/SG
D 4 dgl 78/90 100 99/0
0 Ahd* 79« 99.9DG «KU
D TW dgL 79/91 ID43S M*3
D 8h dgL 79/94 1053Sb6 1B535G
D 7w m Sooüa 71*4 lUM 18Q/G
D 7 N. S. Amt. 72/87 IDt/Eh 101

D flh Ocdd. Ho. 78*0 993bG 99.9

WnTirlK>lanl4»iliAn

11.9. 12.9.

F 4*i AKZO 09 99G 99G
F SAitaCtap W 107.25 ifJ^ST

F 3h A8 Mppon» 1T6J 1B3G
F 3h AiaN OpL 78 1I0G 1706

F 414 Conon tat 77 54$ 545G

F 5*i OaM bx. 8D 152/ 153G

F I DaUn Int 84 130 130

F 41« Fvßnu Um. » 5TOT 575T

F 5v« Hoogownü 68 MG MG
F 5>h tzundyoCa.» 1*2/0 IMG
F 5H Juko Ca TB 119* 1T9bG

F 4 Ka«MMlitaia Tw. 84 1086 1056

F A Komatu 7fl

F 6 KonliMroku FnoBI
f ö*j dgl 87

F Ih Korakuoii 78
F 7h Kraft Int 70
F 3h Manrdal F. TB
F SW Mnauo Com. 77
F 4 dgl 79

F 4W Mrttub H 81
F fldgfBl
F ANKMCo LU180
F Sh Nfnan Mol. 78
F 4 NuNnSUMl 78
F 7W NftoBOMHd 84

F 5W Ofympui.78
F SWOnonTat 79
f 4W Qfiani Hn. 79

f Ih Ranmm Ine. S4

f 5h Ototo Comp 70
F flU Roihm. Im. 77
F 3W Senden Corp. 78
F fli* Sbutui 76
F Sh StoMoy 78
F 6 Tatyo Vuaen 82
F 5 ToaOLO In Ad
F Ih Tok-Etoc. 78

F 4Tgicyvlond 79
F 3h Ino Kmm 78

Anmorkung- * ZJraon noueffnri PF Plond-

ktrifll, KO • KoDununaiobligetion. KS Kommu-
ne*9nertBHV»a1wiiig. 19 = InhabeiietiuWvOf-

Kfnfbwig. SS > SwitontchukStMichfOiDting,

5 u SefwkivarKiuwJbwig (Kurie ohne Co-
mAhr); B Benin,b - BiBmun. D- Dunaktod.
F - Frankfurt. H - Hamburg. Hn* Hannover,M
München^ * Stuiloon.mnto» Ppiltianan o

AMkmdMCher Fiohrerfeahi

Liisländische Aktien in DM

D 7 Pmabai 78«
D fldgL 79«
D flh Pyfam AMob. 77«
D flh QuombL A. 78*5
0 7RBH79*7
D 10 dgl 82/92

D Bh dgLC/91

D 7V. Sunbo F. 82/90
D 7h Sun bl 75«

Warenpreise - Termine ^**1^
Knapp behauptet schlossen am Donnefstag die Gold-, gy- -

Silber- und Kupffemodeiviigen an der New Yorker Go- mbq

mex. Während Kaffee oneinheHIfch ausdew Markt ging, —
konnte Kakao in alle« Sichten Gewinne verzeichnen.

Öle, Fette, TlwpmMts

* Getreide und Getreidepfodekle
Woizaa Chicago (c/bcnh) Ti». TU.
Sopt ' 78030 27930

Dez. »535 28835
März 1 50130 2M30

Vnhoo Wknpeg(can-$/t)
Whaot Board af.

Sl.lawieneolCW 247,90 -244,90

AmbtK Duram 24534 241/5

aggw>Wlmip.(cafi3/i1
ffla. 118/0 11830

Dtu. 1213» 12130
März 12430 12430

Hde(iyinmp.(coD.SA)

Ofct »30 9230

Dez. W/0 9430
März W.10 98,70

Hahr Chicago (c/bu*h) 123. 113-

Sepf 119,75 T1930

Dez. 12M5 125.75

Mäiz 129,25 12935

Mali Onaigo (c/buft)

Sepl. 224,75 22335

Det 219.00 21830

März 09.25 ZZ4E

Gentt Winnipeg faoaS/t} *U. 113.

OKI 10730 10730

Dez. 110.90 11030

Marz 11W0 HMD

GeneEorttel
KnfCo»
New Yoric (cflbj

Torainkontr. Snpt.

Dol
Mörz

123. 11J.

133/5 15430
13575 13530
157,15 15774

New York (SA)
Termlnknntr.SöpL _
Dez.
März
Umaa

New York (dto)

KbnmdctNr.ilOH _
Ion. —
März
Mal
Mi
Uarntz
boJmbfobkoribi-
uhe H8t« UScflb)

landon (£A) Roburta
Kontrakt SepL
New.
5oa
Unwatz

Ukae
London (£70
TeminkoiKraktSapL
.Dez. ;

März
Uimatz

^arSon (£A) Nr. fl

OkL—
De*
März
Uroan

TMfer
Sinaapur (Siteto-

Sing.-S7l0«g)

idw.Saawakipez.
weBterSamwaK
watäerMmtolc __

—

12». IM.
2070

.
2040

2156 2128
Z7IE 2177,

22ß 1143

1

5.16 831
833
8« - 877
885 890
805 . 8.10

11910 9639
IX». • IM.
5^0 82?

11». IM.

119. Qdcogo (cm
13ÜU5 Odmneinh. fdiwera
1313$ Bw Northern

12430 KShooWiidiwtm»
12*30 (HverNontwra

flrdtnMm
Öfleogo (c/bu*h)

Sepl.

Nw.
lrw>

IM. MO?
3530 Mal^ Mi

Au»

I WoHejFowre, KoBttdnk

1624-1625

1664-1646

1700-1703

1509

w-iwiamaa-
«DmenfobWerii

^HcagoMblSepL _
OkL
Dez.

Jan.

März
MalM
New Yoifc (eflb}

ftentaqspf-Tal

fobWeft

Quaiga (c/fc)

tocoloBe
CftoiM wNte bog
4%ff.F.

1738-1744 1726-1728 Mg
1788-1789 1775-1776 New Yoifc (c/b)

1807-1808 1794-1795 tapwM»
25TB 1460 tancy

cpoiciiTOflkp

1Z9 " tlf
vatow idcsl lOKifrJ

13730-137/0' 140/0-14030 Sdkmhe
14130-14130 14330-144/0 Chicago (c/fc)

150/0-151 30 151/0-ISIiffl OkL
2017 3473 Dez.

Fob. ——

—

22,75
CtoMP&m
OkL

21.« Daz.

2130 Jon.

21,03 März
2133 Mai
21/0 M
21/0 [ghinnl

WAmlpeg (can S/t]

Ota.

Dez. —
Man

20/a KehnB
New York (cflfa)

Weitküste fob Wart „

14/0 DiMB Ifl

Rorerdam fS/1)

13/0 JogLHaitdf

leUi
Rotterdam (SA)

ISO)
jegi. Heft ex Tank __

K» M-»
T3J5 Ronenelcm (Sägt)

«Ü5 Swncnndf—

New Yock (c/b)

Kontrakt Nr. 2:

OkL
Dez.

Mörz ________
Mal -I

Ju«

OkL

EeeUdiekNew York
fcflb); Händterpreft
toeoRSS-1

Me
Lond. (Newl c/kg)

Kieuzzz

OkL
Du _______
Jon.

Umatz

139JO Kaninnßg« n».
OkL 50/0
Dez. 54J0

381jö Mfc M/a
3i5ja M<X 54.90

314/0 Umsatz
Tondanz: ruhig

0

Volle Sydney
(cMtr.c/kg)

Msifno-ScniraiBw.

Standardtype
OkL
D«.
März ______
Umsatz

Sbal London (SO)
df crar. Hmipthäfcn
East African 3 lang _

(WlOOto)
MiobVmfc

11». CNcaga (c/to)

780/0
,

Feb.

95730 März
96730 Mcd

£.15 roh MednUob Wi
38/0 bloaBI
39/0 Rotterdam (S/tgt)

PhBppinendf

UkBoat
57,70 Rotterdam CS/l)

57/0 Kanada Nc. 1 dt
59,10 Rotterdam

IM.
6113*615/0
618/0420/0
62230-627/0

49

Seide Yokoft. (Yftg)

AAA cd) Lager 11»,

,S0JU _S£^:.zz= -

427,50
f£
n
fKStoS

>

6230HM3D
OkL -58/0
New -99JB
Dez —40/0

238,00 Tendenz unruhig

IM.
609/0412/0
614/041530
61930-621/0

52

M Abbott Labor
F i'AJr Liquide

D Akra
F Akon
F Alma
F Al» Bk. NedkL
F AM Nippon Air

F A/Red Corp.
M ALPS EL
F Amou
F Acn. Cyanandd
F Aiueiilnä
M AUS
D American Eupr.
D An, Moton
F Am. TJt T
F AnraBank
F Angio Am. Corp.
M Anglo Ara. Gold
F ArtMd
D Armco
F AuKCtaMi
M AU. KebOeld
H AdaCopoe
M Avon
D Baker

X

dL
F Bai/Canad«
F Boncoda Bilbao

F BancoCentroi
F Boaco Mtp. Americ
F Banco de Sarrtonder
F Banco de Vizeaya
F Bonow Bond
M Baxter Trov. Lato.

D Peanlce Foods
F BeUAUntlc
D BeBCanada
F BeÜSooth
D Bethtehem Steel
F Block & Oedoer
F Boeing
M OougatnvBa Copper
F Bowcner
O BP
F Broken HiB
M Brakeo HUI ADTTh
F Butt

F CUn. Padßc
F Cmn
F CoiloComp.
F Courpülor
D Ol Montanem
F Qiyibr
MOUcorp.
F Oty InveMkrg
F Coco-Cota
D Cotgctt
M Commodone M.
M Comm. Sateüke
F Com. Gold F.

F Comrof Data
H Courtouldi
MCHA
M CSR
F Dalei
M Dohm Sec.
F Dort & Kraft

M De Bern Cote.
F Deere Comp.
F Delta AlrUnes
F nbw firarvck
M Ogitad Equlpm
M Dimey Pnsd.
H DinfHen
M Dome Petrateum
D Dow Cbemicol
D Diener
M DrkrfcMoIn Com.
D DuPont
H Dmrtop
D EameruAIrlinet
F teCnna Kodmk
F «fern
F Bf Aquitaine 1

F Ernten i

D Ericsson I

D Exxon 1

M Fed.Nat.Mon» !

0 Hat St. i

D dgLVz !

F Hnridar
D Fham
M Fluor -

D Ford 1

F Fujhsu
F Ceoerul JOortrfcr 1

F General Food 1

F General Mnbg
D General Moton

Malaysia (mal dkg) 11». IM.
OkL 18230-18330 181,75-18330
Nov. 18130-18230 181/5-182/5
Nr.JRSSOkL 16830-14930 168/0-16930
Nr.3RSSOkL 16630-16730 16530-16650
Nr.4RSSOkL 16130-16230 16130-16230
Tendenz mtflg

MeLondon (£/lgl) 11». 12».

BWC 520 520
BWD 495 495
WC 52 525
BTD 500 500

Eriäutefuugea - fiofastoffprefss

Mengenoi»- 1 tiwwnce (Mnuan) 31,1035 g; 11b «

Q35»kg;rR.-74wP-f-):B1C-H;BTP-(-f

Westdeutsche Metalfaolienmge*
(DM ie 100 kg)

MratMK Boilond. 13». 111
taufend. Monat 28634-28733 792/4-293,15

drittfoig. Monat — 295,73-295,92 301 ,47-3171/7

W: Bol London
laufend. Monat 115/5-116/4 11735-117/4
drittfoig.Monat 11732-11732 117/5-117/4

Ntckefc Bas. London
kmfeiKL Monat 136230-1364.45 1373/0-1399/1
dfUtfotg. Monat — 1380/5-1362/2 1397/7-1400/4

TfcfcBas. London
taufend. Monat 198,71-199.49 205,11-206/8

Prodi»z.-Pieft 242/1 246/7

RebahnO?/« 3850-3888 3844-3882

|

(DM |a 100 kg)

l oetoaHUeplei
OrLeftzwedco
(Da-Notb)' _

IlMmKabetn

»WS »/

G

raj5toG H/SbG
lflOT lOO.lbG
1006 1006
tOa/hG 100/6
IMG 1140

HBitG

TtHG DBG
IDn.TbG

D Gea Shopping
D Govoert
F Goodyeot
H Gnaca
F CMytauuri
D GKN
F GuH Canada
D Kanbuiton
F HCA HotpHMj
M Hewion PÖckora
F Hghweld Steel
F dgL o. O.

F HJtocN
M KoSdevlnoe
F Hemectoke
M Hongkong Land
H HoagA Stna&Bk.
D Hoogovtrm
D Hugnot Tool
M HuiOibon Wtampoa
F IBM
F ia
M Impala PbnMokt
M impaflalOU
M Intern. Honrector
F im>
F W.T4T
F tttftutaHn Ind
F iioRsmaad
F tnimfya
F Taoaa Um
M Jareflno Math. KokL
D Juica
F KawafoMKben
F KbueomN Steel
M Hoof Gokf Mül
F KamatMi

D KLM
F KonbMmtai Phon
F Kubota
D Lafarge
D Linon Ind.

F Lerne Star

D LTV

F Mognetl Mora*
D Mambeai
M MarudoJ Food
D MnsnNma
M McDoaotcfi
M Mentl Lynch
F XcDtamclID.
M Meduonlc
F ILULBokL
m Muiitiny
M Mnon* A Rh.
D MbnetoMM.
B Mnottu Camera
F MttubWfl Chaot
F kduubbN a
F MnulBlL
F Mitsui ACa
F Mheul Engbv
F MkcUaiK.
F MUunUa
H Mobil Corp.
F Mornonio
F Mni il—EhnH

F Munt«
M NoL Semicond.
M NCR

I

D Mal Westmlnson
F NEC Corp.
F Need*
D NUdaeSec
F Mppon Koben
F Mppon SNnpan
Im Mppon Steel
(F Mppon Yueen
|F Mnen Motor
F Nkthln Steel
,F Mnin-hwd
[D NL Industries

M NemuraSec.
F Nonk Hydro
F Nova md !

F 19yaex i

H Occ. Petroleum 1

F Oc* V. d. Grint 1

F Olivetti Sr. 1

F OflvMdVz. I

F OtympraOpUcui 1

H v, Onunenn i

F OmranTateW 1

F PudOcTeb-dt i

F Poktaed
F fttnfla i

D Itaker Drilling 1

F Parker UaooiUn (

F FvUo WhRaeod 1

MsssngwrtwiHgn
MSHI.Ver- U3L I2J.
cxbeilungarofe— 365-366 366-367

MSH,2.Ver-
arbeituftgt*tufe— 599-4D4 483405

u P*p«l

13.9.

«ff
12.9

172/
Pomoa 228G «ZUG

PeocM 13 13
MBpMonk m 257

4 Pbitm-Saknnati 109* 1188
PhMp» 44.4 44/

4 Pkoneor EL 722 2M
Rrafk •2 4.7

WI Polaroid 88.7 90.4

H Primo Comoular 57» 53/
Praaur AG 166 167

> Ramoda bim 36 216
14 Ranger OH 10» 10.9

Rouier 12.4 TAG
Ricoh 1DJ 10.7

R*o Tlrao NA- St 22» 22
Rio Tiwo Kumm. 20.56 20/G

1 Robeco AZj AB
RockwM 114 119

1 Raflnco 61 A7
Roramo *0.7 40jtG
Rottomom Irrt. 5 5
Rowan Co». 24.1 24.1

Royal DutCh 175 175/
4 Kuslc-nto Plot.Hold 196 19/

Sanfco Sloornihip airtg. Oibg
Sonden Corp. 4^1 A/T

4 Äinfnv 1U TU
Sanyo Etec. 4.9 *.9
SanwaBZ 16.TG 14.70
SASOL 8 7/
SdxtrbiB Plougb 134G 138

SctUumberger 103,5 107
Seine. Ahm st» 900

Schw. Bankverein Pf *93/ 402J
Searc. Roebuck 99.7 102,4

Seryu Score« 8.76 B.7G

Seknui Houie 10.7 10.9

Seleaed Utk 53/G 53ZG
Shell Canada S1B S4B
Shell TAT 2n 2A/G
Singer 1D72 107
Snia viiana 853 5/1
Sohroy - 2S4T
Sony Carp 45.4 *A/
Southniratera BcD 2246 2346
Sperry Corp 1*85 147/
Squ-bb 1956 1986
SlondordOU 131G 135
Stanley Elec 9/0 9/
Steyr-Daimler-

P

24.1 74.1

Sumrtomo 8» 8.76
Somuamo Heavy 826 SJG
Srnniloma Malal 1/6 1/G
Sun 1407 144T
ftmyKfn» Vlniti^ 18 18.1
Swlnolr 1T20G 1770
Tobel UM. 46 40
Tandy 97/ 100»
Toyo Vuden 1CL3C 10.7
Telelonlca 10 -

Telefanlca V.

Tenneca
9/
114 IS7

Texaco 102 107
Tain Inxtnunentf 278 280
Thoraon-CSF 174T 1771

Ttarntml 14.91 IST
Tokyo 0. 12/5 17G
Tokyo Pac 355C IMG
Tokyo Sanyo El 7/6 B»
Toray A/SG 6.10
TodUba 4/ 4/5
Toyota Moto• 14/ 14.1SbB
Tran» World AbL 4*G AS
TOK3 Kemoood M 81
TRW 221 221

Tnjmuia Jutendo 33G 23/G
UAL 154G iflOG

Unflewer 304 304
Union Carbide ISS 159
UrHroyal 62/ A3»
UnUedTechn. 111 ITA
OSSUm} 84/ 885
US Stert 224» 231
Voal Reel» Enpl

Sk
21 bB

Voll -Stork 21A
Volvo A 79 78/T
dgl NantB. BS 87

Wang Labor 47 49

Warner Commun. 89.7 92
Warner Lambert 114 118

F Wefls Fargo
M Western Deep l.

M Western Mlnlag
M Westingnousu B.

F WMtL-UuacM H.

M Weyerhaouser
O XeraxCara

»idtuJewtfffetnunze)

London
f.Häfldtotpreb

395-398 396-400

-PrebPesrag
straits-Zürn

ab Weift prompt 11». 11».
(ffmgAgj 29/2 29/7

Deutsche Ab-GsfilegiefusgeR
(DM Je 100 kg) 11». 12».
Loa. 225 350-360 350-357

Le» 226 352-367 352-359

1*9-231 387-395 387-392

Lsg. 233 397-405 397-402

rsi» f&r Abnahmewngan von 1 bb 5 1 frei Wert.

f.Häfldtotpreb U.n

New Yoiker MetoHbone
11».

GokfH 6 H Ankauf 319/0
SfeerH 8>M Ankauf 605.00

Plotin fr. HOndlerpr 313/0-318/0

11».

321/0
60*50

311/0-314/0
<7530

97/D-98/0
150/0

408/M11/S 4H9KM/8
123/5-124/5 125/5-126/5

IM.
62/OhM/O
59/0-60/0
59/660/0

f. Leilzwecto (VAW)
Rundbarren 455/0^58/0 45SJRW58/0
Vorziettdralx 464/0464/0 464/0464/0

10
* Auf Gnmdtage der Mekfuogen her höchsten und

- niedrigsten Kaufpreis* cAxdi 19 Ki^eivenxbefter und
Kupfeftebtefcr

RückncAnpr. 29950

.»«(DMAgFtring.)
(Bass (and. Fixing]

Degusso-VWpr.— 30830
RD*»ha»pr. 30050
verariraft« J2J40

Gold (Frankl, Bönen-
kun)(DMjekg)— 30240

ttber
[DMJe kg Feknawr)
(Bads Lond. Füctag)

Doflw«J-V1tfpr 583/0
Mctaohfeept 565/0
verarbeitet 608/0

IrtenuitfoMte Edelmetalle
GoM (US-8/Foimm») 11».

London
1030 321/5
15/0 321/0
Zürich mittags 321/0-322/0
Poris [F/1-kg-floiTMj

nitJog* 91850
CUber(p/Feinunra)

London Keese 453/5
3 Monate 465/5
6 Monate 47140
12 Monate 50/5

HatHOMnunze)
London 12»,
fr.MatU 235/0

310/0
319/5

318,40-318,90

Pradm-mis 475/0 47530
Dj «IL LTe<n

fr. Händlerpr. 97/0-98/0 97/0-98/0
Pioduz-Oreis 150/0 150/0
Ulw (c/Feinanze)

Sepl 602/0 605.40
OkL 604/0 607,70
Dez. 612/0 615/0
>». * 617.50 620/0
Mäiz 625/0 62Ü0
Mai 655/0 638/0
XE 645.15 648/0
Umsatz 15000 11000

fcnlerMb) II». 11».
Sepl 59/0 59/5
OkL 59.95 60/0
Dez 60/0 60/0
Jan 60/5 60,90

März 61/0 61.40
Mai 61,75 61,B0
Jufi 62/5 62/0
Umsatz 4800 6500

Londoner Metallbfifse
IMrnMnii fc/fbj 13». 12».
mittags Kasse 735/0-736/0 753/0-754.00
3 Monate 757/0-758/0 776/0-777/0W (£/t) mittags 297/0-297/0 297/0-298/0
3 Monate 300/0.301/0 301/0-302/0

.. 1025/0-1026,00 1041.00-1CM2/0
- 1049/0-1050/01068/0-1069/0

-1036/0-1037/0

-1064/0-1065/0

. lOOO/O-lODIZO 1017/0-1018/0
. 1028/0-1030/0 lOa/O-IOM/O
_ 509.00-511/0 527/0-529/0

1 9165-9167 9200-9205
91 23- 91 24 9165-9164

FBghenjrade (£7l)

mittags Kasse _—

1

3 Monate 1

abends Kasse

3 Monate—
(Kupi«-Standard)
mfttogi Kasse 1

3 Mortale 1

Zhk(£/l) mittags

Zha(£7l) mittags

SMonate
OndmOMH

(Sffl)
WnHf fnviiii« *,r 1

»,

(J/T-ßnh)

AUSTRALIEN
Börsenbrief. Graiisexemplar üben le-
Irmufl, Job.-Slrauß-Slr . 24. 7132 Ulla-

Ben, TcL 0 TO 42 7 2 18 22.

Zu jeder Anschrift
gehört die Postleitzahl

Weitpapier
Zeitschrift für Kapitalanlage

Helle Welt?

Deutschland: HÖchstkurse- Kaufkorse

Politik ./. PrognuniM

Rauchzeichen des Optionsmaittes

Neuer WERTPAPIER4näikator

RAT beiGünnes? .

VGT mit Zukunft

Brauerei-Massensterben in Deutschland?

VerpacknngskampfderNordlichter

Mineralwasser: Unbekannte Grollen

Südafrika: AnfdefflPuIverfaßT

gr^' . EiozÄlpreis .

DM 5*50

I V Jahresabonnement DM 80,00

M . Erscheinungsweise 2x monatlich

Ein Probeheft erhalten Sie von uns. wenn Sie diese

Anzeige einsenden an DAS WERT?API ER Verlags-

gcs. mbH, Postfach 140360,
.;
4000 Düsseldorf 14

Bitte ausschneiden!

AUTOMOBILHÄNDLER
FÜR FORD.
In einer attraktiven rheinischen Großstadt bieten wir Ihnen eine außerge-
wöhnliche Chance. Sie können Ford-Haupthändler werden

• als Pächter oder Käufer eines bestehenden Betriebes

als geschäftsführender Gesellschafter mit dem Händlerentwicklungs-

programm der Ford-Werke AG. Voraussetzung: Sie haben in leitender

Stellung Erfahrung im Automobilhandel und können speziell im
Verkauf Erfolge vorweisen. Ober mindestens DM 250 000 sollten Sie

in diesem Fall verfügen.

Bitte wenden Sie sich
direkt an:
Ford-Werke AG
Distrikt Köln
Ottoplatz 2
5000 Köln 21 (Deutz)
oder setzen Sie sich mit
Herrn Bender
02 21/8 25 32 73
in Verbindung

Wer Kapitalanlagen
in den USA besitzt . .

.

. . sollte *1CMA kennen.
ICMA - Das internationale Cash Management + Account von Memii

Lynch

Wenn Sie z. B. US-S-Wertpapiere haben, sollten Sie auf das ICMA-Konzept
nicht verzichten.

• Sofortige Verfügbarkeit Ihres angelegten Kapitals*

Durch US-S-Scheck und eine Sonder-VlSA-Karte können Sie sofort und
weltweit über Ihr Kapital und ihre Kreditlinie verfügen

• Tägliche Guthabenverzincung

• Ein Wertpapierkonto mit Beieihungsmöglichkelt

• Versicherung

US-S 10 Mio. Deckungssumme pro KundeA/Vertpapierkonto

• Service

Auch nach Feierabend - täglich bis 22.00 Uhr

Kosten
Nur Kontoführungsgebühr von $ 75 p, a.

• Professionelle Beratung

^ Merrill Lynch

* Minimum-Gniage ab S 254)00

Ein führendes Investmenthaus auf dem Finanz» und KapitaimaTkt USA
wenden Sie sich für weitere Informationen an das nächstgelegene Bürodes deutschen Repräsentanten Merrill Lynch AG.

4000 Düsseldorf KarLAmoW-Platz 2 - Telefon 02 Ti '4 58 10
6000 Frankfurt/Main • UlmenstraBe 30 Telefon 0 69 < 7 15 30
2000 Hamburg 1 • PauistraBe 3 - Telefon 0 40 - 32 14 9i
8000 München 2 Promenadeplatz 12 Telefon 0 89 ' 23 03 60
7000 Stuttgart 1 • KronprinzenstraBe 14 - Telefon 07 ’i 1 1 2 22 00
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DM 5 MILLIONEN
zur Expansion eiaesmittelgtändlgchen,konkurrenzlosen
gesucht Das Kapital wind zum Ausbau einer Betriebsstätte in Frank-
reich sowie einer Betriebsstätte ln Irland und für Wareneinkauf benö-
tigt Für die französische Gesellschaft besteht 2 Jahre Steuerfreiheit,
für Irland 15 Jahre. Absolut renditeorientierte Gruppe. Prüfung durch
Wirtschaftsprüfer. Seriöse Persönlichkeiten zur Bildung Auf-

sichtsrates vorhanden.

Ernstgemeinte Zuschriften senden Sie bitte unter D 5208 an WELT-
Verlag. Postfad) 100884, 4300 Essen

DIE VERMÖGENSBILDUNG
MIT ZINSPAPIEREN

Dr. BL Siebenmann - KapHatanlagen/Treuhand
FalknerstraBe 31, Postfach 155, CH-4001 Basel

Telefon 00 41 / 61 / 25 73 02

Geldspritze gefällig?

Geheime Finanztricks der Su-
perreichen, wirkungsvoll, brutal,

aber legal finden Sie in der

„GELDSPBITZE*. Info. Vorkas-

se DU 10,- von Agentur Schiff-
nam, An» Tw«a1 R. 2103 Hamb. 9S

Suche Geschäftspartner
od_ Süllen Teilhaber L expaod. Mode-:
Vertrteta-GmbH. Beteiligung ab
100000t- DBL Angebot: Verzinsung tt.

Zuschriften rat,A 5139 an WELT-Ver-
bg, Postfach 10 08 64, 4300 Esaen

GESUCHE

Solmner TniTiiiti li liTin kauft nach-j
folgerloses lndustrie-/Handels-Unter-
nehmen (mit etynem Grundbesitz).

Bekatdt-luuabilfeii.53 Bonn
Endenlcdber Str. £77,6228-81 IZW

ANGEBOTE

Seit 10 J. gut tes Föch-

ten»- and Hnrenmode
in girier Lat

Kleinstadt (40000

Einw.) 120 zns Verkaufsfläche,

günst Miete, wegen Umzug sof.

abzug. Zuschriften unter A 5073
an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

0 41 O« 6 79 97

Seilhaber-Börse

Unternehmensverrnittlung
SommeHYr. 06743/2666. Otorstr. 1

6533 BochaTQtfi. Tele* 4 2 327

Super-Geld-Anlage! objbtt random
flachen. wotmuna wert 1.6mw, PreisMOTM, JahrasmtetelUMO, - TeL 0*333*1380.

Wir suchen
Vortriebs-Organisationen SenIch Versicherungen + Immohfflan

für den Vertrieb von geschlossenen Immobilien-Fonds ln Verbin-
dung mit p'nw LV

- Anteile ab DM 10 000,- voll finanziert
- sofortige Eintragung in die Lohnsteuerkarte
- la Gewerbe- und Wohnimnaohüien ln ausgesuchten Standortlagen

Erfahrene Partner im steuerbegünstigten Kapita lanlagemarkt
sichern Ihnen professionelle Abwicklung und rasche Provisions-

vergütung.
Zuschriften unter 5002 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 43 Essen.

DM 10 000,- bis 200 000,-
erbalten Sie bei Erwerb von Immo-

bilien aus privater Hand
Zuschr. u. A 5205 an WELT-Verlag,

Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

Hotel-Pension-Cofe
Erholungsgebiet, exkL Lage,
sucht für gepinnte Restaurant-
Erweiterung (tätige) Beteiligung.
Zuschr. u. F 5188 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Finanzkrise?
Wir stehen sofort
zur Verfügung.

Gruppe DlpL-Kfm. W. Werth
Postfach 88

Ruf 0 23 35 / 79 65 lederzeit
5802 WetteNWengora

Für einen exklusiven Kreis von

KAPfTALANLEGERN
erwirtschaften wir aufgrund un-
serer erfolgreichen Vermögens-
verwaltung laufend attrakb
Erträge und bieten Ihnen zudem:
— Optimale Sicherheit und jeder-

zeitige Verfügbarkeit Ihres
Kapitals.

— Überdurchschnittlicher Wert-
zuwachs auf Ihr Konto.

— Zinsgünstige Kredite zwecks
Ertragssteigerung.

— Erstklassige Verbindungen und
Zusammenarbeit mit interna
tional tätigen Banken.

— individuelle Beratung
GEVAG AG. Gesdüduft für

Finanz- andVennögensverwaitangAG
Alpenstraße 9, Postfach 268,

CH- 6301 Zog, TW. (00 4l| 42 - 21 72 II

Grundschulddarlehen
ab lOOOOOr- DM bei sehr günsti-
gem Zinssatz zu vermitteln,;

schnelle u. diskrete Abwicklung
gewährleistet.

Tappe, Ziegelstraße 11a
4806 Weither

Tel 0 52 08/ 14 67

Grundschuldbrief
100000,- DM, 15% Dividende, aus Al-
tersgründen zu verkaufen. Anfragen
unt G 5211 an WELT-Verlag, Fora.

10 08 64,4300 Essen.

Sache Immobilie
Us 600 TDU L Tausch gegen Segel-

yacht. 18 m, m. Barausgleich.

Telefon 04063/17 06.

Hypotheken-Dariehen-

Sonderkontingent
Vermittlung ab Darlehnssumme
300 000,-. 6% Zins, 99% Auszahlung, 5 J.

fest, eff. 6,28% od 5,5% Zins. 96%
Auszg, 10 J. fest, eff. M4%. Tilg. üb.

Lebensvemch. Vermittelt:

P. KALKREUTH,V 6 29 64 /47 71

EILT

Achtung, Geldanleger
100 000,- DM oder mehr über
Grundbuch-Absicherung für sofort

gesucht.
Zuschr. unter U 5177 an WELT-Ver-

lag, PostL 10 08 64. 4300 Essen.

Hypotheken
v. Schweizer Bank für neue Bau-
projekte ab 1 Mio. DM. Konditio-
nen 5,25% / 94,25%, Auszahlung,:
effekt Zins 6,75%. Tilgung d. LV.

Telefon 0 22 66 / 83 43

Hotalgrappe sucht Mitarbeiter

auf freiberuflicher Basis, die auf
dem Kapitalmarkt zu Hause sind.

Aufgabengebiet: Kapitalbe-
schaffung für neue Objekte so-
wie Umfinanzierung von beste-

henden.

ECONOTELS, Büro Südwest,
Meergartenweg 1

6710 Frankenthal

für Neubau, Umschuldung, Ge-
weihe, Landwirtschaft, Zinssatz)

6%, Auszahlung 98,5%, 5 J. fest,

Zinssatz 5,75%, Auszg. 100%,
Kreditlaufzelt 5 J-, für sfr, Ffnan-'
zterungsmodall verbunden mit,

sfr-Anlage, belastungsfrei.
Top-Kaptt^kmiEge in der
Schweiz ab 100 000,- DU derzei-
tiger Zinsertrag p. a 35%, ver-

mittelt: Repräsentant der Fa
BFAl-BSrnm GmbH

Tepe, PF. 12 47, 4593 Emstek
TeL 0 44 73/7 19

Gevuerbeoiii
zIefstretHa, schnell mraber

nuywu «

Sdumtckladen im Zestr, HtTs mit An-,

wesen sUdL v. HH mit Landbz. u. 8

anschließenden BaugrdSL nebst In-
ventar wirklich gflnrt. za verk. Zuschr.
u. 7 5303 an WELT-Verlag. Postfach

ID 08 64. 4300 Essen.

Autohaus mit GeWetsschuta, LS
Mia Umsatz, hoher Reingewinn, gr.

Grundstück mit Wohnhaus u. Bauplatz.

89S 000,- (VoUfinanzierung mägu-
Eefcaidt-hnmobBta.Td.Utt/eiSZa

Exitfeniübernahme
Loihhaus mit Wohnung

in best» City-Lage von Berlin
aus Altersgründen zu verkaufen,

für 280 000,- DM VB.
Zuschriften u. G 5145 an WELT-
Verlag, Postfach 1008 64, 4300

Fundierte
InunobiliengeselUcbaft

15 Jahre ffihrer«, auf attraktiver
Nbrdseeinsel kann sofort oder nach
Absprache von aktiver Kauffrau/
-mann übernommen werden.
Hauptgesellschafter/Geschäftsfüh-
rer möchte diesen lukrativen Be-
trieb aus familiären Gründen einem

ilien Nachfolger
__jchäftsröume ln

Lage, gutes Personal
vorhanden. SpitzenumsStze ans
Verkauf, Vermietung. Verwaltung.
Übernahme bei Sicherheiten auf
Rentenbasis möglich. Termin für ei-

ne persönliche Besprechung unter
V 5200 an WELT-Verlag. ]

10 08 64, 4300 Essen.

Größeres zahntechnlsches

Labor im Raum
Düsseldorf

für 2,6 Mio DM zu verkaufen.

Zuschriften unter N 5084 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,

4300“

Ihr Zuhause Im Alter
beste WobnquaiUät und zuverlässige BetreuungiiB neuerridvefen ;

Wohnstifit „St. Mauritius44

in Tholey, Luftkurort im nördlichen Saarland i

Sie wohnen in einwkomfortablen 2-Zi.-Wohnung mit vnUeingpndittter \

Küche, mit Dkfe Bad, Balkon oder Tferrasse. Alle Wohnungen sind ebenerüigzu erreichen. ;

Der Pensionspreis DM 1.4509
— xntl.

Für ftne zweite Person erhöht tach der Preis i

nur um DM 390,-. WnTay eines zinslosen Darlehens von DM 9.000,- erforderlich.
^

fctäglirii warmes Mittagessen *wöchentliche Grundreinigung * Betreuung durch Fachärzte

und qualifiziertes Personal Inanspruchnahme aller Einrichtungen des Betrnztmgjszentrums

Nehmen Sie bitte doch die Heimleititng in Anspruch und fördern Sie

Prospekte an. Sie werden umlassend beraten.

Caritas Heimstätte „Haus am See“-
6697VobfoMm/vpiwilrlrphpn • Tel, (O 6652) 6024

Florierende Betriebe
suchen Nachfolger

wertvoller Grundbesitz, . Vollfl-

nanziening möglich, für Kaufm.
geeignet: Autohaus (Opel, BMW
usw.). Fabrik (Kunststoff, Möbel.
Brot, Fleisch), Hotel, Gärtnerei

usw.
Ecfcartlt-lxxunbb., 02 28 - 6132 69

Übergabe an Etektzomelstar oderi

Geselle

alteingefOhites Elektro-
Leochten-Fachgeschäft
im NonJea Berlins per L L 88.

Zuschr. mit. V 5068 an WELT-Verlag,
PüStt 1008 64. 4300

Spezialmoschinenbau
im Baum Hamburg. Gut eingeführt,

ca. 20 Beschäftigte, aus Altersgrün-
den zu verkaufen. Guter Auftrags-
bestand, umfangreicherMaschinen-

park vorhanden.
b. u. H 5168 an WELT-Verlag,

' 10 08 64. 4300 Essen.

Privates geronto-psychlairisches

Alten- um ntagoMv
hat durch Erweiterung und Re-
novierung im Schwarzwaid in

der Nähe von Freudenstadt und
unmittelbarer Nähe von Alpira-
bach noch einige Betten freL
Audi für woiiwfaiWfaHtw geeig-

net.
Solide und annehmbare "Pflege-

prefse.

Nähere Auskünfte erteilen wir
telel unter der Nummer 07444/
23 22 o. schrittL unter
Grezenbühl", 7297

Seniorenhelm
exkL Lage, Erhohmgsgeb.. zu
verkaufen oder zu verpachten
Auch als Freizeit- oder Ferien-

heim nutzbar.
Zuschr. u. E 5187 an WELT-Ver-I
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Jugendstilvilla In Lüdenscheid, 1300
nrWflT(evtL kleiner), 5000 m1 Park,
für 8000,- DM Miete Od. 445 000,- DMl

Verkauf, v. Priv. (Gebäude).
TeL • 23 31 / 7 93 90, ab Mo. 3681

J
fr*************************

** statt Hotel - möblierte Wohnungen ** *

Top-Clly-Lage München
Bezaubernde kleine Wohnanlage (10 WE). exW. sedtegene Ausstattung

der einzelnen Wohnungen, ln denkmaigeschütztem Altbau, ruhige Sei-

tenstraße, ca. 30 mzur Maxirnüiaratr.. Nähe Oper. Miete inkt. HltoC z B.

2*ZL4Miq. mtL 3B500f- DM« peo Woche TflOr- D64 o«f*r

ZH-ZL-Uffts. ra«. Z«KL- IMI ad. 34D-Wb«. «*«. 3300*- DM
Direkt vom Vermieter - ohne Provision.

Weiter Information auf Anfrage: Fa. RICHTER GMBH.
DrygafeM-ABee 83, 8000 München 71. Ne« Schatz, Tel. D Bfl / T 85 42 61

HH-13
Dammtoroähe, GVj-ZL-Whg^ 3]

Baikone, div. Einbauschränke,
Fahrstuhl. Garage, evtL auch;
teilgewerblich mxtzb., 180 sr WfL,
Miete DM mtL 1800.- zzgL Heiz-!
U. NK. 3 Kaiitinn.

Theodor Schacht H8M
TeL «40 / 44 86 72

Bel Antworten auf Chiffreanzeigen

immer die Chiffre-Nummer auf dem
Umschlag vermerken!

GESUCHE

VUea-J’iHfaBBift

sucht für 1 -3 Tage ständig große
Wohnungen. Bungalows, Swim-
mingpools, Saunen etc. im Baum
PLZ6. 7 und 8, gegen gute Bezah-

lung zu mieten.
Kontakten Sie .

Hohxo&im-Erotk-Video-Film GiribB,

GESUCHE

f Grundstücke gesucht
ab 10.000 ra*— m guten Lagst

miiiHgroO« Sudle — auch bebaut.

GEMINI-AREA-
BFrmKAN'HÄCESELliCHArTES

Schloß Aß ixt, 5202 Hennef Aßner
Td. 02242/506J-M. Teta 8857«

ANGEBOTE

Lnebarger Heide
4000 tri

1 Baugrdstck. in Hösserin-
gen (Kreis Uelzen) in herrL Lage,
Nähe Hardausee, Parzellierung

mflglieh.

Kreis Frankaaberg/Eder
2300 m2 Baugrdstck. in Fried-

richshausen v. Priv. zu verk.

Telefon: 0 23 81 / 69 11

TOiieHemden u. Husen1!
Exklusiv mit Ihrem Monogramm.

Auch MASSANFERTIGUNG
und MASSKONFEKTION

Wir verarbeiten nur SatzanqualHfcMn
in 100% Baumwolfe und Sekts.

Fordern Sie urtvsrt). unseren neuen
FarbproapeW an.

<£'
- - - -

'eag/Eugen-Langen-Str. 9. Postf. 510649A
5000 Köln 51. Tel. 0221/385061

Telex8885481

10 800,- DH die Wocta
sollen auch Sie verdienen. Wie
das erreichbar ist und 1001 weite-
re Tips und Tricks für Geld und
Karriere finden Sie ln der)

„GELDSPBITZE-.
Info 10v-DM Vorkasse von Agen-

tur Schiffmann.
Aue Insel 6. 2103 Hamburg 05

Sicherheit
l ®b komso,uctaKrChefkamt mmdfan bc-

^Ka.mE’csangdn. ViefeUnactaasfannK
am trifatiulig tmdt.-a, na »Dm Zahkn. Fakttn, T' s
+ TzkkiBdmaemiL wirodtiftczitidiräLGtaita-
ioc Getdülhidce,TtL-Hniß-Scr.<iWE537. 5300 Boca 2

PEMO/YC
• Bt Locher und

Hafter bi einom
• oraatzt zwei Gerate
• fGhrtisde Funktion

SwissdBsign ftESfiST"'
PBVOK ztart Jedan tnodeman SchmfatMch
und Ist such ab MXRdimegsrSt bestensgsalgnsL

Prob 22,—DM
ErtdUch In rat gab oder cramrt

r NN(
l4a4*S400KoMan

Varsand rnfetgt perwJoder VartGuaa
Dam^vamnd PaettaM

Fjord-Lacks, wiewirihnselber

mögen: mild, ohne Gräten und
Flossen,fettarm vorgeschnitten.

Prompter Versand bei Vorkasse:^ Haspe, BLZ20050S50
Kto. 1235/122510
Cd. 750g nurDM62.-

maatin— SW4m Mihtra 91,»«WlÄg* 2MBHanbwtll
M (Information gratis. I

Region Beit im Winki/Chiemsee

GRASSAU
Baugrundstück, 600 a?. L 1- od.
2-Fam.-Haus, ruh. Ortsrandlg^

freier BergbL, 255000,-.
Zuschr. unt Nr. 83 823 an Anzei-
gen-Zander. Tberesienstr. 27,

8220 Traunstein.

5 Hombiirg-Cfty

H Bauplatz für Geschäfts- u. Bü-
= rohs.

;
Nähe Hbf., 1550 m>, mit

5 frei heferb. Gebaudebestand,
5 Neubebauung tt. B.-Plan. MK

VI g, DM5 300 000,-.

wmmnm
Fut*taata2liMn<ylQrKaiTi>iBta-MXIirwKaniina

ProapaW gnnis ran WtaWmret Am Wotan-
barnZfta>7lAmmer9PWc W0«0WtB4l5l

Der Ideenmarkt!
Maridiücken auf: Neuheilen, Er-
ogen und neue Ideen. Grali^jro-

spekle WS 1 unbedingt anfordern: E. S.
Xneer. Der Ideenmarkt, Postl 70B.

T320 Gdppingen.

Drucksachen-Katalog gratis!

Visitenkarten u. Privat-]

Briefpapier mit Druck
Ethanen, Postkarten, Stempel o.»jb.

sagsfib. (tram. HBfchb. Sdnttt- n. RqMnmU

tüaa PitlL 1358 5180 SMbsrg 7

TeL (024Kl 20715 Tag und RwMO

iTtoßhemden.

C.* l:ü) r-lo'if Kj.s<ir*o. Wan*OH'Gci‘.

Heute noch anfordem

!

:@RlchanlE. Maler@S
Irtmin-RAivtre MirWt. z. ÄkrinnrirtaMi Q jtM nfa

Wenn Sie mehrals 78DM
aui

Tlbarg 44. 2000
I Tel 0 40 / 58 58 55 u. 58

iwanma
ktairStao B»r Wstdb- «• AMtonskteei . GraWnfc: Dar
Vtawrarmr. Th.-Hoim-Str 4/7WB37. 5300 Barn 2

Starnberger See
<kn letzte SaouferPaifcgnradstScfc
ca. 3800 m3

, für Villa, VB 2,4 Mio.
von Privat an Privat

TeL 0 81 78/57 62 0 . unter W 5178
an WELT-Verlag, Postf. 100604,

4300 Essen.

Mrt einer Beteiligung an Australiens

gnöBier und ertalg reichster JOJOBA-
Plantage.
Investment ab DM «00,- 100%lge F4-

nanzkming über ehrte deutsche Groß-
bank möglich.

Panm SM vettere Untertanen an:— »mLsanoeCTTSGTWf t«oönsi> 9o
D-7K9F.c*<Mq jrnNecK«.

V T8taWn0r|JT-7l6<3

Unbebaute Grundstficke
Nordrh.-WestL, baureifes Ge-I
werbegrundsL in expon., ver-
kehrsgünsL Lage (weätL Rhein-
Ruhr-Geb.), 9200 m3

, Preisvorst.
110 JXUMP.

Heym & IWlnis Immob. GbR
TeL 023 25/5 14 44/45

Leider müssen wir unser

exkl. Grundstück
verk., 1859 nP Bauland an der]

Gahrde/Notdniedegeachaen xn.

Baumbest, VB 86 000,- DM.
Telefon 0 41 02 / 6 50 97

Bonn
BaugrdsL für 30 WE ä 40 m1

, mit!

Baugenehm., geg. Geb. z. verk.

Büt & Partner, RDM-MaUer
TeL 0 40/22 12 08 od. 2 26 18 00

Bürohaiis Hamburg
Projekt mit 8125 m* NutzfL, GrdsL

4800 m5
, sof. bebaubar.

Areal Bantreuband GmbH
Ertenkamp 28, 2 Hamborg 76

TeL 046 / 22 18 08

Cochem/Mosel
BaugrundstdL, 868 m*. Hanglage,

m. Blick auf Cochem-
Telefon 0 2671/71 68

Kauf vor Berlin-Darlehen

Wenn Sie an dem Verkauf Ihres
Berlin-Darlehens interessiert

sind, senden Sie uns eine Kopie
der Darlehensbestütlgung. Sie er-

halten dann von uns ein Angebot

A+F Unternehinensberatung
Görresstraße 17

8750 Aschaffenburg
TeL 060 21/26141

MÜNSTER
BeugnzadstOdE, ca. 850 zu3 , L 1-Fam.-

Haia m. Etnllegerwbg in bester ruh.

Wohnlage für 375 TOM zu verk.

Zuscbr. U. X 5138 an WKLT-Vertag.

Pbstf. 10 08 04, 4300 Essen

Nähe Königsallee
Baugrundstück, ca. 1600 m* Nutzfl.

mgi., Grdstck. ca. 620 m?
. Bgesch.

Bauweise, Bauvoranfrage positiv.

KP DM 1 250 000,-

Haim knmaDbn RDM. DüsaeMort

Mwtneta. 21 TsL 02 1 1/ ES 33 68

Maßhemden
für City. Sport und Abend.

Ab 65.- DM. Kostenlosen

Modell- und Staffmusier-

katalog anfordem.

B.E. MOllcr KG

Postf. 3270-6, 8670 Hof
Tel. (09281)5976

midier
nneßhemden

Daunen-Decken
Stegeenm. Karostepp- u. FedertMttan von
höchster Qualität direkt vom Horetellar. da-
her ungewöhnlich pretswertl Auch eile San-
deranfaidgunsmi mägfldv. Wir reinigen u.
arbeiten Ihre eigenen Daunen-Docten od.
FedeitieitMi such auf. Fordern Sie unveromd*
lieh SpezielkatalOfl an. Kain Vertreoubasuch.

WAeefMveraend Reinhard KS
Foatf. 5 02 03, 8980 Osterburken

Tel Sa.-Nr. 0 82 Bl ' 80 46, Teg Nacht

Danach haben Sie tage gesucht
HefefeMer Fabnkat wie ^
nach Btf 14
versdt. ÄimeUtaP«
pflegdcicM. Krage»

J

I
immert»ItefllreL—j
1 Jahr m
Garantie.

Stilkamine

“.oiL-t ÄetWi;i

Stegemann
Gmficr fjfHsrakig £ ht.huufc'i.tr

lüminhiiu VtiTliSiipimjiin lirrr^H * l.

, . Pi-lbrfc I1-»? AB«NWrtln

nur

1,45 DMl
Gleich urweiMMl I

InfnrmaliOfl jnlorCan 1

1

WIBI-TEXTVL
AU. WS. Panisch 170350

1

5300 Bonn 1.TeL 02 28/81203/1

wl\

Zu jeder Anschrift
gehört die Postleitzahl

rri

Droht Pfflndoag?
ZwongsvoUstrockoogT

Sofort tosten). Info zur Selbsthilfe
unford.:

Vertag GtuiJa, Postfach 11 18 55/WP
4690 GfhmMnihea-I

UaBkonfektion Ganz
Wir talgai nach Bim MBenl Dl.- u. Honen-'
Hosen u. Röcta a» DM 95.-. Kostünn. Anzöge u.mm sowie Trachten für VKeina. Skffmust»

mfcfdBtn.

4150 Kfttad. ShmtnMs IIMBaw /taw

RÜCKEN?
Bandsctmiben? Honrlictte HHfe
Wettn«uheitl Gratis probieren

POTENZ ho/MAItor

Hilfe ohne Pillen. Neu in Europa'
Verblüffende Erfolge. Prosp. -.50

feraowe. S Mtachen 12. Aokeriptad 7.S

fitem -fMaomal
u. Verkauf, Angebote elnzuholea bei:

Versand fttr Video, Bernd Hoffmaan.
Amtmrfater-Stolte-Str. 36a, 4950 Mto-

deu. TeL BS 71/ 58 04 78

SCHAFWOLLSOCKEN
sehr preiswert. GiuttsprospekL

BPO.PT. 13 36 / 2. 4054 Nettetal 1

wicieos pretswen Kaneo:
Koatenlose Video-Info anfordern.

VIDEO VERSAND
[

Grof-Trips-Klng 123 f 5014 Horrem

Energen
zur allgem. Revttakalenmg u.

Regeneration, Stärkung der Or-
gan-, Nerven- und Stoffwech-
selfunktion zur Vortseugnng von
vorzeitigen Alters- imd Ver-
achteiBetacheimmgen - Zusam-
mensetzung: Gelee-Royal (Wei-
sel Futtersaft), Ginseng, Weiß-
dorn, Wefzenextrakt, Honig-
wein. Probepackung DM 9,90,
Kurpackung DM 130£0. Anzeige
rinfjgh rinwiylffl an- NattTT-
mlttel Reichelt. Postfach 1122,

3052 Bad Nenndorf

lanbOffifeW-WeiM und -Ssfct
Lieferung frei Haus Im Hamburger

Raum, Prospekt anfordem.
Waktlaube, 2 HH 20
Eppendorfer Weg 99
TeL 0 40 / 40 75 m

ACHTUNG
DIABETIKER

Endlich fiihl c' <*uhl«.hm.-ckcnü .•

$pc(Mlit4tcn iui Diabciikct

Fenfetn Sir noch hrotr Ibrm

Vor DculschLnd> Dubcliäcr-St» r> h.-.

5l Maittnuv Abi W|.
ZcPIK'l/ffil.-Jl'lC ?. "?!»? FSlIIrtfC'»

Ah Damcuhon für lhrlnicr^%v.- irriuii--

5ic srou« eine kleine Ko'.ipn.tK uc-r-u- j
iruchtiRen Dutetiter-Knnfitutcs*

Auswandem nach Paraguay":
Wir sagen Brnen was &e aacs wissen soWm

Gratismfo PA 12 anfcjfdem.
PK - Verlag Ringstr 3 7504 Wemg men

ENDLICH <fia richtigen

Socken!
Baste SchunmHauaiittl und trotzdem
er*o«n hartD»» und wawhnv,n,
RieMnauswani I38C Ufii-Mo^iir'ike t,-.|

mt2varsch Großen vonSch uhgr 35-531
Auch ohfwGutwMß Günstig« Preise weil

vom Haretetlar direkt zum Verbraucher
Nutzen auch Sie diesen modernen und
vernünftigen Venhecuweg 1

jlL Freiprospekt anfordem Do>M WEISSBACH
SirumattaDrikGmbH 5800 Hegen -nasse
Posdacn 74 43 22 Toi0*8 23W£
oder Tat. (0 23 31) 4 67 83 von 0-2* Ult»

Zinsg. Darlehn
A&P-nnaiiizvorm. 0 25 71 / 15 51

Seegrdst für Golf-Hotel
mit Golfanlage (Baugenehmigung liegt vor), in Norddeutschland, für

DM 700000,- inkL Erschliefiun^kosten zu verk. Das Grdst. kann
spätestens in einem Jahr an eine Hotelgesellschaft bzw. Golfclub für

DM 800000,- verkauft werden. TeL 0 5266/6 01

wer das aktueflara Föfmmgs-
wtssan bat. Das neue Erlotgs- und
KarTieretiantlbtich. GratlslBfo

von VBU-Veriag, z.Hd. Fr. Scharf.

^ PUgersbeUner Str.

Minim 35/DW5. 8000 Man-
U|l|i ctico 90. TelefiM

089/6288350

Kredite zu 5V2%
Jahreszins (Ausz. 100%) ertei-

len Schweizer Banken.
Nur telel. Auskünfte (13-17

Uhr) durch
Treuhand Dr. Böser
CH-8006 Zürich

Tel 00 41/1/3 63 29 50

Baugrundstuck ca. 1450 m2
in Hopfen am See/Allgäu

Südlaxe, nnveibaubarer Panoramabltek, für Doppelhaus geeignet, KeDer vor-
handen, Preis: 800 000.- DM.
bmoMHan PfrOudar, TtL 0 83 62 / 69 06, HBtoostr. 42. 0998 Hopfan an 5m

Kaki Scharrl
Dann, oh MomdtonsnaBndBr Unnsn Sie kl

1

KOsester Ztt efci Vermögen WRflenan. Wo,
Jgnto von Vori. Ganta, Postf. 10 10 55/WAi

4650 Gäfaenkirehan 1

Sie können Besitzer
einer eigenen, internationalen Bank m.

voller Banklizenz aus einem angesehe-

nen, steuerfr. Land werden. Denken
Sie an die auBergewöhnL geschäftL u.

SteuerL Vorteilel wir garantieren volle

Diskretion. Nur ernst gemeinte An-
fragen erwünscht.

Angeb. u. M 4821 an WELT-Verlag.
Postfach 10 03 64, 4300 Essen.

Privatgelder
in Jeder Höhe für vorgeprüfte Man-
danten gesucht Auch für Beteüi-.

gungen. Hobe Rendite bei optimaler!

Absicherung garantiert 1

trtwainnpiitar Hentscbcl
Bnndezdmrgiscbe Straße 35

1000 Berlin 15

TeL (OSO) 8 91 4849

Naturschutzpark
Lüneburger Heide

angrenzend, reizvolles Baugrund-!
stück, erschlossen, ca. 3000 auch;

evtL teilbar. 415 000,- DM.
Edzard, Frauke & Co. RDH-HkL

Parkaliee 73. 2800 Bremen I
TCL 04 21/ 34 10 33

Baugrundstück
ln Berlin-Neukölln

755 m:
, Baustufe 3/IV, Mischge-j

biet, von privat zu verkaufen.
VB 600 000 DK, TeL 6 70 52 / 18 88

Erfolgreicher Im
InunobUiengescbaft

Ihr Betrieb braucht neue Ideen!
Wir haben sie - schreiben Sie an!

Inmiob.-VertriebsunterDeh-
mensberatung unter G4529 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,1

4300 Essen.

INSOLVENZEN
'Beratung und Vermittlung jur Sanli

rung. keine H«cht»t*r«tung. Kapital

Anlagenverminlunfl.

Marketlnglochasiiotat

Gurtsching + Partner
*902 Bad Salutiert

Telefon 0 52 22 . 30 90

Baugrundstuck
Spitzenwohnkigfl
Dortmunder Süden

freie Bauweise, ca. 21m Straßen-
front, Gesamtgrüße ca. 1250 ms

,

Preis Verhandhingssacbe.

Immobilien E. Dekiert
TeL 02 31/5275 02
Telex 8 227 265 Id d

InBoUlefi-Veiiäwfer
Verkaufen Sie Objekte, die keiner!
haben will? Die Marktakzeptanz v.
Timesharing Sichert Thnon hnha nnH
stark steigende Umsätze und Ge-
winne. Starten Sie jetzt mit uns

Ihre berufliche Zukunft

Postf. 12 64, 2900 Oldenburg
TeL 04 41/ 7 53 77

Geben Sie bitte die

Vorwahl-Nummer mit an,

wenn Sie in ihrer Anzeige

eine Telefon-Nummer
nennen.

Veifciebsgiuppe

für mteress. Objekt in Berlin-

Charlottenburg gesucht

Tel 05121/1 22 69

Möchten Sie hier

inserieren?

Anzeigen in der
Rubrik

Versond-
gesdtöfte
erscheinen zweimal:
am Samstag in der

WEIi; am Sonntag
in WELTam
SONNTAG.

:

Anzeigenschluß ist

mittwochs um
12.00 Uhr
Telefonische
Anzeigenannahme:
Tel.:(02054)101-518,

-524, -1

Auskünfte und
Beratung:

Tel.: (040) 347-44 18,-1

DIE fiWELT 3

wifTsowrvi.

ENGLISCH IN ENGLAND
ISTIFTSNCl

WMERIRT

Spracfajse zum Ausbau her baruffchen
Mögfcfiaaien in kleinem Kreis rrit

peradmeher Atmosphäre
Erwerb des Cambridge Certificate.
Anfänger und FortpeBcfttlBna Wirtschafts-
fOhruTgaknUte: ScfVierfenenkursa Lang-
zeitkurse ab 310.- DM pro Wtocfte pauschaL
Seminar For Advanced EngWi Studtee
JBnet Mjth-tXrtorl. AmMünertierg 38
4800 Etakfeid, Tel(052l) 100964 + 10 1253

Maximal
sechs

Teilnehmer
in einer

Klasse

GEPRÜFTER PHARMAREFERENT
Ärztebesucher der pharmazeutischen Industrie

Nutzen Sie die Gelegenheit, diesen krisensicheren
rortbildungsberuf zu ergreifen. Lehrgangsdauer 5 Mo-
nate. AbsehluB IHK-Prüfung.

:

Lahrgangsbugfain: 1. Oktober 1985 und Je-
de* Quartel
Sie können zwischen zwei Ausbildungsorten wählen:
6520 Worms
4172 Straden/Niaderrtieln

Eine Förderung der Lehrgangsteilnehmer durch des
Arbeitsamt ist möglich.

Fordern Sie Unterlagen an, und reservieren Sie sich
rechtzeitig einen Studienplatz beim

PHARfiAAREFERENTEN KOLLEG WORMS GMBH
Siegfrledstr. 44, TeL 0 62 41 14 34 59, 6520 Worms

EINE NEUE BERUFSCHANCE

t inheitliche Volks- und höhere Schule auf der

(irundlage der Pädagogik Rudolf Steiners

Internat für

Jungen und Mädchen
vom ersten Grundschuljahr bis zur

Ahtiurvorbereitungsklcisse.

Bentfeld liegt am Rande grojier Wälder,

inmitten der Lüneburger Heide.

Anfragen richten Sie bitte an das

Sekretariat /// der Freien Maldorfsehule
Landschuiheim Berte]eld

3036 BomlitzAValsmde, Tel. (031 61) 40 21-W 22

Ausbildung in derSchweiz
• Französisch für Ausländer (Diplome de rAlliance francaise)
• Englisch für Anfänger und Fortgeschrittene
• Diplomes: commerce, secretariat secrötaires de dfrection
• Maturitö (Eidgenössisches Abitur)
• Baccaleuräat fran$ais
• Ferienkurse August-SepL

Intemat-Extemat EcateLämana
TU 0041/21/20 15 01 3. chemm de Prösiüe
Telex26600

ENGUSH IN ENGLAND
Verlangen Sie noch heute dne kntrafose Broschüre.

*^»BKasaulSSuu^SM!äKKmr.amAiu>
TeL-ZTureterahl 00 44 / 8 43 / 58 88 33

VomBritlrti Council anerkannt — ARSLS P£LCO-3fitgDed -

i



KULTUR 15Samstag, 14. September 1985 - Nr. 214 -DIEWELT

Ktl..

. »

1

vjn-.v:

Sock®

: ^ «es?

, o*:-^
,

:?Jr

i

Ans Messer

geliefert
M.V.Z. - Namen sind keineswegs

Schall und Rauch. Was wäre der

ganze moderne Kunstbetrieb ohne
wohlklingende, hochgeldbte, hoch-

^jubelte Namen? Deshalb lud jetzt

kein geringerer als Claes Olden-

burg, der Pop-ArtrName, akkom-
pagniert von weiteren Zelebritäten

wie Germano Celant und Pozztus

Hulten, zum „H Corso del CoheUo"
nach Venedig ein.

Der Künstler hatte ein schlichtes

Boot in ein überdimensioniertes
schweizerisches Armeemesser ver-

wandelt Solche Vergrößerungen

sind ja sein Markenzeichen. Allein

in Deutschland ist Oldenburg, mit
der Riesenspitzhacke in Kassel,

dem Superwasserhahn in Freiburg
und dem hochaufragenden Tor aus
Zange, Hammer und Schraubenzie-
her in Weil am Rhein, in diese- Wei-
se gleich dreimal präsent

In Venedig genügte die schiere

Größe freilich nicht es mußte noch
„action“ dazukommen. Die andert-

. halbstündige „Parade des Messers*
wurde von Gags und Spielereien

begleitet Eine Riesenfcugel aus
Schaumstoff zermalmte angebli-

ches Cafehausmobilar (das ihr vor-

sichtshalber aufgepappt war), die

Zuschauer, die sich als Mitspieler
verstehen sollten, bekamen leuch-

tend bunte Speisen aus Plastik vor-'

gesetzt dazu bewegten sich alle

möglichen mit Messern dekorierte

Figuren - und auch Oldenburg, Ce-

lant und Hulten - über den Platz.

Der Künstler geht dabei natürlich

nicht leer aus. Filme, Videos, die
Knfamrfftapirhniingon nnrf die Mo-
delle beginnen eiw» lukrative Aus-
-steDungstoumee - durch Olden-
burgs Signatur als verkäufliche

Kunst-Objekte ausgewiesen. Und
auch die Metaphysik darf auf ihre

Kosten kommen. Sein „Messer“,

sagt Oldenburg, verweise auftiefere

Bedeutungen, umfasse symbolisch

in nuce die ganze Geschichte Vene-

digs! Unsereinem fallt dam leider

nur die Lichtenberg-Sentenz ein:

„TBin Messer ohne Singe, dem der
Stiel fehlt“

Duisburg: Retrospektive des Werks Bernhard Heiligers im Lehmbruck-Museum
••

Ähnlich, jedoch nicht naturgetreu

B* Heiligen „Sebastian“ (1961),
Bronze auf Kunststoffsockel

FOTO: DAGMAR GRÄUEL- KOftN

I
m November wird Bernhard Heili-

ger siebudg Jahre alt Aus diesem

Anlaß hat ihm das Duisburger Wil-

hekn-Lehmbruck-Museum eine Re-

trospektive ausgerichtet Sie setzt ein

mit dem Stemguß-Büdnis Karl Ho-
fers von 1951. Der Kopf des Malers,

alles andere als ein naturgetreues Ab-
bild, verblüfft immer wieder durch

seine eindringliche Porträtähnlich-

keit und durch die charakterisierende

Scharfe des Ausdrucks bei größter

Einfachheit der nur andeutend mo-
dellierten Formen. Auf die gleiche

Weise entstanden damals die por-

trätköpfe von Heuß, Heidegger, Ernst

Reuter und anderen. Sie alle sind
Meisterstücke. Dennoch: Heiliger di-

stanzierte sich später von diesen Ar-

beiten. Es -war ein Abschied von sei-

nen Anfängen.

Der junge Bildhauer, der in Stettin

eine steinmetzlehre absolviert und
die „Werkschule für gestaltende Ar-

beit“ besucht hatte, kam in seiner

BerlinerStudienzeitnatürlich mit der
dortigen humanistischen Bildhauer-

tradition in Berührung. In Paris er-

hielt er Anregungen von Maillol und
Despiaa; aber auch Brancusi lernte er

dort schon kennen. Das sollte nicht

ohne Folgen bleiben. Es stärkte Heili-

gers latenten Drang zur Abstraktion,

der mit der Zeit übermächtig wurde
Vorerst aber batte dieser Drang noch

einen „natürlichen“ Widerpart Die

menschliche Gestalt bleibt „immer

von Interesse", und „die Erkenntnis

der Natur darfnie verlorengehen“; so

bestimmt äußerte sich Heiligerin den

fimßäger Jahren und hielt sich daran,

indem er organisch-naturhafte For-

men bildete, köpf- und gliederlose

Torsi, Flugeiwesen, vegetative Figu-

ren von sinnfälliger Symbolik und
klassischer Statuarik. Sie konnten an-

fangs nur schwer ihr nahe Verwandt-

schaft mit Henry Moore und Hans
Arp verleugnen. Mit Recht zeigt das

Lehmbruck-Museum deshalb zwei

exemplarische Werke dieses Jahr-

zehnts, den „Sebastian
“-Torso, der in

mehrfacher Hinsicht an den
„Daphne“-Torso Wilhelm Lehm-
brucks erinnert,und die hochragende

„Nike“.

Die „Nike“ war Heiligers letzte fi-

gürliche Arbeit Aber seine ungegen-

ständlichen Erfindungen in rauher

und polierter Bronze, die er „Klang“,

„Flamme“, „Vogelschrei“, „Wand-
lung“ und „Verwandlung“ nennt,

bleiben ein rundes Jahrzehnt lang

Skulptur im zutreffenden Wortsinn,

mit dem festen Kern des Körperli-

chen. Damit ist es seit den siebziger

Jahren abrupt zu Ende. Im Katalog

geben sich die Kommentatoren Mü-
he, den radikalen Richtungswechsel

Heiligers als „kontinuierlich interpre-

tierbar“ darzustellen, aber sie tun sich

selber schwer mit dieser Interpreta-

tion. Der Bruch kam unvermittelt,

der Neubeginn ist absolut

Diese Wende vollzog sich in allen

Belangen fundamental An Maillol,

Moore oder die Berliner Bildhauer-

schule läßt sie keinen Gedanken
mehr zu- Sie führte von der Skulptur

zur Konstruktion, vom Block zur

räumlichen Komposition, von der or-

ganischen Form zu einem neuen, völ-

lig abstrakten Formenvokabular, von
Stein und Bronze zu Eisen, Alumini-

um, Stahl und (seltener) Polyester.

Heiligere einst emporstrebende
Skulpturen treten vom Sockel ab und
breiten sich als zusammengechweiß-
te technoide Formationen aus Ku-
geln, Zylindern, Platten und Stangen,

aus Kreisen, Kreis- und Kugelseg-

menten. Röhrenund Staben zumTeil

weiträumig auf dem Boden aus. Es
wäre abwegig, diese tektonischen

Formverbindungen mit Inhalten, Ge-
fühlen oder Symbolen in Beziehung
zu bringen, gäbe es nicht die eine

bestimmte Vorstellung suggerieren-

den Titel („Kräfte der Erde“, „Tag
und Nacht“, „Heureka“, „Deus ex
machina“), die allerdings eher rätsel-

haft als erhellend die Intentionen des

Künstlers andeuten. (Bis 13. Oktober;

im Frühjahr 1986 Heilbronn; Katalog
25 Mark) EOPLUNEEN

Bernhard Haltigen
II" (1955), Bronze

.Gefangener

FOTO' ft. FRIEDRICH

Soll man ihn im ZDF senden oder nicht?- Die Kontroverse um Wolfgang Bergmanns Film „Schatten der Zukunft“ drängt ans Licht

Sind die Palästinenser die Juden von heute?
D ie Frage könnte an Radio Eriwan

gestellt worden sein: Wasistheu-
te, 40 Jahre nach Ende der Naziherr-
schaft und damit der systematischen
Ermordung des europäischen Juden-
tums, „eine versöhnliche Grundhal-
tung, die nicht angezweifell weiden
kann?“ Beispielsweise ein Film, der
allen Ernstes folgenden Fragen nach-

geht „Wie hängen die Krisen des Na-
hen Ostens von heute mit dem Völ-

kermord an den Juden- im Dritten

Reich aisammgn, beziehungsweise.

Pesaro: Rossini-Festival

Ränke gegen
den Signor

Bruschino
Das Rossini-Festival in Pesaro, das

zuerst einmal die schlimmsten
Versäumnisse in Angelegenheiten

seines Patrons auferbeiten mußte
und sich also auf die ernsten Opern
Rossinis stürzte, macht nun nach und
nach klar, daß auch das Büd des

leichtfüßigen Buffa-Lieferanten repa-

raturbedürftig ist Zwischen den bei-

den großen Produktionen dieses Jah-

res, „Maometto II“ und „Mpse in Egit-

to“ ,
steht als Atempause die Faxsa J1

Signor Bruschino“.

So darf man den Einakter des

21jährigen als Appetitanreger für

Spateres verstehen. Roberto de Simo-

ne, Chef des Teatro San Carlo in

Neapel und komponierender Regis-

seur, hat sich zu einer Autorität in

Sachen komische Oper entwickelt

Im „Signor Bruschino“, wo man auf

Schritt und Tritt das Erbe der neapo-

litanischen Buffe vernimmt, Faesteüo

und Cimarosa dauernd hört, hat er

das Spezifische der immer gleichen

Slandardsituation präzise ^erfaßt, es

mit dem.Hauch der Ironie überzogen,

ohne ins Fahrwasser einer distanzie-

renden Persiflage zu geraten.

Keine Klamotte also. Man hüte

sich, Farsa mit Farce zu übersetzen.

Nicht mehr als ein Akt, der komisch

wie ernst sein kann, und eine be-

stimmte Anzahl von Figuren - das ist

es, was diesen Operntyp im Kleinst-

format auszeichnet Man hüte, sich

auch, in solchen Einaktern Finger-

übungen eines Anfängers zu sehen.

Immerhin hatte Rossini 1813 schon

an der Scala debütiert, folgten die

„Italienerin“ und „Tancredi“ dem
„Signor Bruschino“ dicht auf den

Fersen. Auch schon entwickelt ist die

Praxis des Selbstzitats, Bartolos Arie

aus dem „Barbier“ taucht auf; und

der Erstling „Demetrio und PoKbio“

wird in Erinnerung gerufen. Anson-

sten klingt vieles noch nicht sehr per-

sönlich, doch komisch ist es allemal,

und kaum einer hätte eine passende-

re Musik zu mancher grotesk ZU-

gespitzten Situation finden können.

- Wie lost man einen Moment der

;
äußersten Verblüffung,

.

wenn sich

dein alten Signor Bruschino frech ein

ehegieriges Bürsehlein als Sohn vor.

stellt? Und nun jeder jeden für ver-

rückt halt? Rossini brichtnatürlich in

eine jener perfekt gesteigerten En-

sembkhysterien aus. Das Nichts an

Handlung zu erzählen erübrigt sich,

wie in; tausend anderen Fällen wird

ein Aha aufs Kreuz gelegt, und die

hflifon . Jungen sehen glückzwit-

achemd ihrer Ehezukunft entgegen.

. . Oianfuigi Gelmetti,wie sein Orche-

stereben -im Stil der :
Zeit gekleidet

und duröi seine kugelige Erschei-

nung Rossini nicht unähnlich, han-

tierte mit Witz und Geschmack am

Pult und trieb die noch relativjungen

Alessandro Corbelli und Claudio Des-

deri und die -noch jüngeren Daniela

Dessi und Raoul Gimenztüchtig vor-

an. : ADRIANHECK

gibt.es außer der ^entgehen Verant-

wortung für die
1Juden nicht auch ei-

ne Verantwortlichkeit fürdas Schick-

sal der Palästinenser, angesichts der
Tatsache, daß auch ihr Elend seinen

Ursprung in der deutschen Ge-
schichte hat?“

Urheber dieser makabren Fragen
ist nicht etwa ein politischerWirrkopf
oder Fanatiker, wie. man* zunächst
meinen mochte, “ sondern Heinz
Ungureit der Abteilungsleiter für

Ferpsehspiel und EHm beim ZDF in

Maüxz- Die oben stierten Sätze rich-

tete Ungureit in einem Schreiben an
Horst Dahlhaus, dem Direktor der
Bundeszentrale für politische Bil-

dung, der gegenüber dem ZDF
schwerste Bedenken gegen die Aus-
strahlung des Streifens „Schatten der
Zukunft“ des Münchner FBmema-
chers Wolfgang Bagmann angemel-

det hatte.

Dahlhaus, dessen Behörde sich seit

.

Jahrzehnten in muhsamBT Kleinar-

beit bemüht, antisemitische Vorurtei-

le abzubauen, war entsetzt über ehe

Urteile von Kritikern, die den Rim
bislang in Sondervorführungen gese-

hen hatten. Umschreibt die „Frank-

furter Allgemeine“ ihr Urteil über
Bergmanns Streifen zurückhaltend
als ein Werk „voller Platituden und
UnbehoLfenheit“, so wird der Journa-

list Florian Caverac deutlicher „Seit

den Filmen „Jud Süß“ und der

„Ewige Jude“ habe er keinen derarti-

gen antisemitischen Film mehr gese-

hen.

Vollends entsetzt war Dahlhaus al-

lerdings, als er einen Vermerk von
Peter Fmkdgrün, dem Repräsentan-

ten. der Friedbrich-Naumann-Stiftung

in Israel, las. Rnkrigriin, durch seine

Position vor Ort in der Lage, dieKon-
sequenzen' einer Ausstrahlung des

Filmes abzuschatzen, zeigt auf; wel-

che Gefahren dem deutsch-jüdischen

und dem deutsch-israelischen Ver-

hältnis durch eine Sendung des Strei-

fens drohen: „Würde der Film, wie
vorgesehen, zum genannten Termin
ausgestrahlt (vierTage nach dersoge-
nannten Kristallnacht, dieam 13. No-
vember 1938 stattfand - d. Red.), so

bin ich überzeugt, daß er eher eine

erneute schwere Belastung des
deutsch-israelischen Verhältnisses

verursachen würde. Die Ausstrah-
lung des Fflmes würde auch einer

kollektiven Beleidigung und Körper-

verletzung der insbesondere in Israel

lebenden Opfer gteichkommen. Der
FQm ist die linke Entsprechung der
rechten Auschwitz-Lüge.“

Für Fmkdgrün ist Bergmanns
Rim allerdings auch recht lehrreich,

und zwar als „ein Fall für eine psych-

iatrische Studie. Er stellt ein ideales

Beispiel dar für eine spezifische Form
des linken Antisemitismus, der ver-

kleidet in eine abstruse Vergangen-
hextsreflektion, den eigenen Voruitei-

Ein überfüllter Begum: Drei Premieren in Berlin

Voll im Horror vacui
H eribert Sasse, der neue, oft kraß

und ungeduldig angefeindete In-

tendant der dreiteiligen Berliner

Staatsbühnen, hat es schwer. Sein

Vorgänger hatte ihm, reichlich unfair

und unkollegial, die drei Häuser total

leer überlassen. Sasse konnte nur ei-

. ne' einzige, inzwischen auch redlich

abgespielte, feloim* Aufführung über-

nehmen. Er muß ganz von vom be-

ginnen in einem bedrohlichen und
hastigen Aufgalopp.

Allein im September wird Sasse

sechs Premieren in Szene gehen las-

sen müssen. Nestroys „Talisman“

inszenierte er schon selber, spielte die

Hauptrolle - und kollabierte in der

zweiten Aufführung sofort. Er hat

sich inzwischen, gottlob, wieder be-

kobert (vergl DIE WELT vom 9. Sep-

tember).

Er wird Regie führen in Sartres

„Schmutzigen Händen“. Er füllt in-

zwischen seine leer stehenden Häu-

ser mit Lesungen von immerhin Mt-

netti, Peter Lühr und Maria Wimmer.

Er kämpft tapfer mit dem horror va-

cui. Er hat sich, offenbar als Notnagel,

eine,- wie sich herausstellte, ziemlich

leer laufende Em-Mann-Untemeh-

mung in die Werkstatt des Schilfer-

theaters geholt Da versucht Alexan-

der Waechter, der schon zu Sasses

Direktorenzeit zu dessen Ensemble

des Renaissancetheaters gehörte, Bo-

tho Straussens kompliziertes Prosa-

stück JFtumor" szenisch dingfest zu

machen.

Waechter tritt soBstisch auf Er
spielt den schlimmen Abstieg eines

verbohrten Alleingängers gegen das

Schicksal vor. Er hat ein ärmlich vari-

ables Dekorerfunden; EineWand,ein
Usch, drei Stühle.Sonstkannersich,

den Text sozusagen dialogisch dar-

bietend, an nichtsfesthalten. Er stellt

die unterschiedlichen Sprechfiguren

der Prosa nach. Am Ende fragt man
sich aber doch, warum (fiese Sache,

von Strauß nicht als Theaterstück

gemeint ausdrücklich in Szene ge-

setzt werden muß. Der Werkstatt-

abend läuft sozusagen aufbedeutsam
bemühte Weise leer.

Zweiter Abend in der Schiller-

werkstatt: Sasse hat sich aus Mün-
chen Friedrich Karl Waechter und
sein Comic-Stück, „Kibich und Dutz“
geholt Die Zuschauer sind, im ersten

Teil wenigstens, qualvoll zum neuer-
lich so beliebten Hocksitz auf der Er-

de verdonnert Es' geht vonstatten ei-

ne Analphabeten-Phantasmagorie:
Wie Kibich und Dutz, die lebendig
gewordenen Comic-Figuren, sich die

Welt der Phantasie untertan maohon.
Ein kunstvolles Analphabetenthea-

ter.

Das Stück, faTic man im herkömm-
lichen Sinne von einem solchen spre-

chen kann, hat inzwischen schon den
Gebrüda-Grimm-Preis gewonnen.
Es hat sicher sehr viele, lustige, rüde,

aktuelle Bezüge. Aber nur wer aufdie
heftig-phantastische Art dieser

Spiel-Erfindung eingepeilt ist kann.

was da immer wieder Absurdes vor

sich geht erkennen.

Immerhin, FJL Waechter mit sei-

nen baden Radikal-Clowns Altmann
und Kraehkamp hatte deutlichen Er-

folg. Folgte in Hem schnrilon Rgihon.

abwurfvon Premieren inzwischenim
Schloßparktheater Gerlind Reinsha-

gens „Himmel und Erde“. Rau
Reinshagen, obgleich in Berlin ansäs^

sig. ist von den Berliner Bühnen bis-

her sträflich übersehen worden. Man
hat Mer nur ihre dramatische Elegie'

auf „Leben und Tod der Marilyn

Monroe“ gwa*heri
?
und daswar kaum

überzeugend.

Jetzt holt man also ihr vor zehn.

Jahren uraufgeführtes und inzwi-

schen an immerhin 24 Bühnen ge-

spieltes Sterbestück nach. Es ist in-

zwischen deutlich mürber geworden.

Frau Remshagen legt der Banalfigur

ihrer Erfindung zu viele Einsichten

und Fhilosopheme ihrer eigenen

len einp Legitimation verschafft“ Da-

her hält Rnkp.lgrün es „für wenig
sinnvoll, lediglich eine Absetzung des
Elims anzustreben. Dies würde der
antispmitischen Linken lind Rechten

in der Bundesrepublik (die übrigens

diesen Film gemeinsam mit begei-

sterten Ovationen in Frankfurt be-

grüßt haben) eher entgegenkommen.
Da Film sollte als Beispiel in einem
Rahmenprogramm, welcher sich mit
Hptw AntiwriTtismija rfpr Linken und

da Rechten heute beschäftigt, ge-

zeigt werden."

Verdient BergmannsFüm tatsäch-

lich eine derart vernichtende Kritik?

Wären die Folgen seiner Ausstrah-

lung wirklich so verheerend?

Nun, dieHandlungdesStreifens ist.

sahnall erzählt Nach rhetorischen

Eingangsfragen wie etwa: „Hat da
Nationalsozialismus Mitschuld anda
Heimat- und Staatenlosigkeit der Pa-

lästinenser?“ oder „Haben wir

Deutscheeinebesondere Verantwort-
lichkeit im Israel-Palästinakonflikt?“

werden Anat, eine in Israel geborene
Jüdin aus Berlin sowie da Palästi-

nenserFuad, der seit 1959indaBun-
desrepublik Deutschland weilt, ge-

genübergestellt Gemeinsam unter-

nimmt man eine Reise nach „Israel-

Palästina“, wo Anat von arabischer

Seite achter pausenlos mit da Frage

konfrontiert wird: „Wo warst Du (als

das Unrecht an unserem Volk ge-

schah)?“ Anat, schon zuvor von ei-

nem schlechten politischen Gewissen

geplagt - wir erfahren, daß sie ihre

Diplomarbeit über das Thema „Zu-

liga verfolgter Juden und da Palä-

stina-Frage“ schrieb macht nun ihr

Lieferant für szenische AlWngfe'
ge?- „Rmsoi^-Avtor Botho Strauß

FOTO: DIE WH.T

Denkungsweise in den naiven Mund.

Da aberistder einer simplen Eisvo-

käuferin, die erst im Tode den eigent-

.
liehen Sinn ihres Lebens erkennt und

dann stirbt Dengroßen Monolog, aus
dem das Stück besteht versucht hier

Uta HaTbmt. sehr tapfer und geschickt

interessant zu halten. Es gelang nicht
über die lange Spielspanne hinweg.

Da Regisseur, Gat-Hagen Seebach,

hatte ihr zu . wenig inszenatorische

Hilfe geboten, als daß sie überzeu-

gend über die gedankenüberfüllteAl-
ieinstrecke hätte kommen können.

Als nächstes stehtnun im Schiller-

theater gleich wieda Leasings.«Na-

than“ mit Walter Schmidinger, den

sich Sasse aus München verpflichtet

hat auf dem Programm. Man wird

weiter sehen. FRIEDRICH LUET

ren in Israel lebenden Eltern und Ge-

schwistern bittere Vorwürfe über de-
ren allgemeine Haltung gegenüber
den Arabern und speziell Landenteig-

nungspraktiken.

Dies alles klingt eher nach einem
schmalbrüstig geratenen linken

Rührstück als nach infama Propa-

ganda In da Tat Bergmanns Fflm-
hanrthing ist äußerst dünn und abge-

droschen, ihre Gefährlichkeit bezieht

sie durch eine subtileArtdaManipu-
lation: Das monotone, im Duett von
Riad und Anat vorgetragene Lied

vom israelischen Unrecht wird im-

mer wieda unterbrochen von Doku-
mentareinblonriiingipn, aus dem Zu-
sammenhang gerissenen Zitaten so-

wie Elegien über angeblich von Israel

diskriminierte und gefolterte Palästi-

nenser. Das ideologische Ziel: Dem
Zuschauer soll suggeriert werden, die
Israelis seien die neuen Nazis und
Schuld daran sind - wie gehabt - die

alten Nazis: die Deutschen.
’ Die Methode variiert kaum. Etwa
Zu Leichenbergen von imKZ ermor-
deten Juden ertönt da Kommentar.
„Die Deutschen haben unendliches

Leid üba viele Völkergebracht- Ich,

ein Nachkriegsdeutscha, bin nicht

schuldig an den Verbrechen. Doch
ich stehe in da Verantwortung da
deutschen Geschichte, wie wirkt die

Vergangenheit bis in die Gegenwart
weiter? Bruchstückhaft sah ich Ver-

bindungen zwischen da Schuld da
Deutschen, dem Schicksal da Juden
und da Palästinenser“. Szenenfolge:

Bilder ermordeter Frauen und Kinder

in den palästinensischen Flüchtlings-

lagem Sabra und SchatiHa. Damit
niemand in Zweifel gerät, wer da

Verantwortliche ist, wird dieser

gleich im Büd als „Feldherr“ präsen-

tiert: Israels Ehe-Verteidigungsmini-

ster Ariel Sharon. Bergmann hütet

sich davor, mit Worten zu sagen, die

Israelis seien die neuen Massenmör-
der. Er tut es -wirksamer- mit mon-
tierten Büdem.

Eine andere Szene: Da Zuschaua
erfahrt, daß es Tausenden von Juden
in den späten dreißiger Jahren ge-

lang, vom Berliner Bahnhof Fried-

richstraße in die Freiheit zu fliehen,

um sogleich belehrt zu werden, daß
paiägfmensischft Asylanten diese

Möglichkeit heute nicht mehr besit-

zen.

Natürlich ist Wolfgang Bergmann,
banale Tatsache, nicht schuldig an
den Naziverbrechen - das wirft ihm
auch niemand vor aber er macht
eine (Kunst-)Politik, die zur Vergif-

tung da so sensiblen deutsch-jüdi-

schen und israelisch-deutschen Be-

ziehungen beiträgt Und leida findet

Bergmann bei seinem Unterfangen

auch Helfer, die vielleicht nur naiv
sind, was ihre Mitverantwortung für

den zu erwartenden Schaden nicht

mildert: Das ZDF, eine „Anstalt des

öffentlichen Rechts“, überwies dem
filmenden Demagogen 140 000 Mark,

vom Kuratorium „Junger deutscha
Film“ kamen 110000 Mark hinzu,

schließlich kassierte Bergmann beim
Kirchlichen Entwicklungsdienst wei-
tere 50 000 Mark. Und als Höhepunkt
des Trauerspiels soll sein Streifen

nun auch gesendet werden. Ein Rim,
wie gesagt „dessen versöhnliche

Grundhaltung“ nach Meinung von
Ham Ungureit nicht „angezweifelt

werden kann“. R. SELIGMANN

Neue Schallplatteneditionen zum Schütz-Jahr

Predigten aus Tönen
D ie Schütz-Aufnahmen, die in den

letzten Monaten auf den Markt
kamen, sind an den Fingern abzuzäh-

.

len. Im Vergleich zur wahren Inflati-

on da Bach- oder auch Handel-Pro-

duktionen nimmt sich da Beitragda
Schallplatte zum Schütz-Jahr insge-

samt bescheiden aus. Tmnwhin gibt

es einige Lichtblicke. So erschienen

bei Capriccio Kassetten-Einspielun-

gen des 1. Teils da „Symphoniae sa-

crae“ und des „Schwanengesangs“.

Und was das Opus 1, die Italienischen

Madrigale, anbelangt, wird rieh da
potentielle Käufer sogar zwischen

zwei ganz vorzüglichen Neuaufnah-

men entscheiden müssen.

Nicht genug zu rühmen sind hier

die makellose Intonation wie die

klangtirhe Homogenität von Antho-

ny Rooleys „The Consort ofMusicke“

(deutsche harmonia mundi 16 9527 IX
Intensiver als in da Konkurrenzauf-

nahme werden in dissonanten Rei-

bungen die „süßen Bitternisse“ da
Liebe durchlitten. Doch denkt man
an die Sprachzaubereien, an die Ma-

nierismen da italienischen Verse

und ihre adäquate Vertonung durch

den damals erst 26jährigen, dann will

es srheinen, als nh die klanglich noch

betörendere, ausgepichtere Wieda-

gabe des von Renö Jacobs geleiteten

Vokalensembles (harmonia mundi
France HMC 1162) dieser exklusiven

Kunst noch eine Spur naher ist

Eine zumindest für Deutschland

sehr moderne, affektgesättigte Musik
war es, die im ersten Jahrzehnt des

Dreißigjährigen Krieges von Schütz

mit dem 1. Teil seiner „Symphoniae
sacrae“ geschrieben wurde; Davids
ganzaus dem Sprachrhythmus gebo-

rene Klageum seinen Sohn Absalom
Oda die Concerti nach Texten des

Hohen Liedes Salomonis, in denen

die glühende orientalische Bilder-

sprache dem Komponisten die Zunge
löste. Auch Peter Schreier gehört zu

den Solisten dieser höchst lebendi-

gen Aufnahme, deren instrumentaler

Part von da Leipziger Capelle Fidid-

nia bestritten wird (Capriccio

50052/1-2).

Das Vokalensemble „Berliner Soli-

sten“ wie die Countertenöre Werner
Marschall und Jochen Kowalski taten

sich mit da Dresdena „Capella Sa-

gittariana" bei da Aufeahme von
Heinrich Schütz' „Schwanengesang“
Tummmpn. Erst vor vier Jahren übri-

gens wurde dieses Motettenwerk in

Dresden uraufgeführL Des Rätsels

Lösung hierfür ist unschwer zu ge-

ben: Erst nach da Rekonstruktion

durch Wolfram Steude wurde das
fragmentarisch überlieferte Opus ul-

timum (zwei Stimmbücher konnten
bisher nicht aufgefunden werden) da
Praxis erschlossen. Dietrich Knothes

farbig gewendete Ersteinspielung der
13 Motetten (Capricdo C 50047/1-2)

unterstreicht bei lebendiger Klangre-

gie das doppelchorige Prinzip da
Werke, versteht die Motetten jedoch

auch dank eindringlicher Sprachge-

stik ganz im Schützschen Sinne als

„Predigt in Tönen“.

Gerade ein Werk wie die „Geist-

liche Chormusik“ des Jahres 1648

war Jahrzehnte hindurch in chori-

schea a-capella-Wiedergaben von da
„Singbewegung“ vereinnahmt wor-

den. Neue Aspekte gewinnt ihr jetzt

Heinz Hennig in seiner Kassetten-

Aiifnahme mitdem Knabenchor Han-

nover und einem auf historischen In-

strumenten musizierenden Ensemble

ab (deutsche harmonia mundi
16 9509 3). Im ständigen Wechsel da
Klangcharaktere ist (fast) das ganze

Instrumentarium da Renaissance

und des frühen Barock ins Spiel ge-

bracht Wesentlich für die Aufnahme
ist jedoch die konsequente Textge-

bundenheit Weit mehr als in älteren

Aufnahmen wird da Motettenzyklus

hier als Werk des JMusicus poeticus“

Heinrich Schütz verstanden.

HANS CHRISTOPHWORBS
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Frankfurter Rats-CDU
gegen Fassbinder-Stück

dpa, Frankfurt

Die CDU-Mehrheilsfraktion im
Frankfurter Stadtparlament hat die

geplante Aufführung des Fassbin-

der-Stücks „Da Müll,die Stadt und

da Tod“ verurteilt SPD und Grüne
vertraten die ASuffassung, unab-

hängig von den persönlichen An-
sichten ihrer Fraktionsmilglieder

sollte sich das Parlament jeder Ein-

mischung in die Entscheidungen

des städtischen Schauspiels enthal-

ten. In der Debatte sprachen sich

auch Oberbürgermeister Wallmann

(CDU) und Kulturdezement Hoff-

mann (SPD) gegen die Inszenierung

des umstrittenen Stückes aus, be-

tonten aber zugleich, daß es eine

Zensur nicht geben dürfe. Gegen
die für den 31. Oktober vorgesehene
Premiere haben bereits die Jüdi-

sche Gemeinde, die Kirchen und
Vertreter politischer Organisatio-

nen protestiert

„DDR“ und USA mit
„Weltstars der Oper“

AP, Botin
Das „DDR“-Fernsehen und die

New Yorker Fernsehgesellschaft

„Multigram“ haben mit den Drehar-

beiten für die Sendung „Weltstars

da Oper“ begonnen, die am 29.

September anläßlich der Weltmu-

sikwoche derUNESCO Bildschirm-

premiere in der „DDR“ haben wird.

An da deutsch-amerikanischen

Koproduktion wirken weltberühm-

te Opernsänger wie Sherrill Milnes,

Peter Schreier, Placido Domingo,
Julia Migenes-Johnson und Mirella

Freni mit Moderator da Sendung
ist Burt Lancaster, Regie führt der

„DDR“-Regissetir Georg Mielke.

Ausstellung über

Mexikos Volkstum
dpa, Zürich

Im Museum Bellerive in Zürich

wurde eine Ausstellung über Mexi-

ko eröffnet Unter dem Motto „Me-

xiko, Volkskunst, Volksglaube,

Volksfest“ werden bis zum 10. No-
vember Ausstellungsstücke gezeigt

und ihre Verwendung im Alltag

und im Kult verdeutlicht So wird

beispielsweise die Verbindung von
altem indianischen Brauchtum und
dem mexikanischem Katholizismus

durch Darstellung einer Prozession

für einen Dorfheiligen oder einer

Totenfeia deutlich gemacht Auch
Ausschnitte ausdem unvollendeten

EBm „Que viva Mexico“ von Sergej

Eisenstein sind zu sehen.

Verein für Museum
Buscb-Reisinger

DW.Bonn
Das Busch-Reiringer Museum

da Harvard Universität in Cam-
bridge (USA) hat sich auf die

Sammlung und Präsentation deut-

scha Kunst spezialisiert Deshalb

war es seit seiner Gründung vor

mehr als achtzig Jahren wiedaholt
in seiner Existenz bedroht - vor al-

lem während der beiden Weltkrie-

ge, als Deutschland Amerikas
Kriegsgegner war. Aber auch in den
übrigen Zeiten gab es wiederholt

äußerst schwierige finanzielle Si-

tuationen. Deshalb hat sich jetzt in

Deutschland ein „Verein da Freun-

de des Busch-Reisinger Museums“
konstituiert (Bonn, Venusbergweg

35), da das Haus unterstützen will.

Als erste Projekt organisierte er ei-

ne Gropius-Ausstellung, die am 28.

September eröffnet werden soll

Außerdem will da Verein dem Mu-
seum Schenkungen vermitteln.

Über „Historiographie

der Semiotik“
dpa. Münster

Zu eina Fachtagung über die

„Historiographie der Semiotik“

kommen am 2. und 3. Oktober Wis-

senschaftler aus da Bundesrepu-

blik, Österreich und Belgien in

Münster zusammen. Die Westfa-

lische Wilhelms-Universität Mün-
ster »nri da „Munsterana Arbeits-

kreis für Semiotik“ haben insge-

samt 24 Referenten eingeladen, um
über die Tradition der Zei-

chentbeorie und üba die Umwelt
unter dem Aspekt da Zeichenhaf-

tigkeit zu sprechen.

Kurt Emst Scheerf
Da Heidelberger Nuklearmedizi-

ner Kurt Emst Scheer ist tot Wie
erst am Donnerstag bekannt wurde,

starb Scheer bereits am 3. Septem-

ber, einen Tag vor Vollendung sei-

nes 65. Lebensjahres. Scheer, Pio-

nier seines Fachs in da Bundesre-

publik, hatte das Institut für Nukle-

annedizin am Deutschen Krebsfor-

schungszentrum (DKFZ) gegründet

und von 1964 bis 1982 geleitet Der
Wissenschaftler erwarb sich große

Verdienste um den Aufbau des

DKFZ und die Förderungda inter-

nationalen Zusammenarbeit in der
Krebsforschung. Von 1970 bis 1972

war ervonda Bundesregierung als

Direktor da Abteilung für medizi-

nische Wissenschaften nach Wien
zurInternationalen Atomenergiebe-
horde entsandt worden. Als erster

Deutscha erhielt Scheer 1980 die
Georg-von-Hevesey-MedaiDe für

seine Verdienste um den Einsatz
radioaktiver Strahlen bei Diagno-
stik und Therapie von Krebser-
krankungen.
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Minuten nach dem Start

wurde Ariane gesprengt
Schwerer Rückschlag für europäisches Raketenprogramm

A.GRAF KAGENECK. Paris

„Acht Minuten nach dem Start

merkten wir, daß etwas nicht

stimmte. Die Trägerrakete mit den
beiden Satelliten stieg nicht mehr auf

der computerberechneten Bahn wei-

ter, sondern ging in eine Parabel

über", erklärte am Freitag einer der

Verantwortlichen im Pariser Raum-
fahrtzentrurn der Ariane-Espace-Ge-

sellschaft die dramatischen Minuten

nach dem Start der neuesten Ariane-

s-Rakete um 0.50Uhrim südamerika-

nischen Kourou.

Do- Wissenschaftler, der das 6000
Kilometer entfernte Geschehen an
ripn Bildschirmen des Raumfahrt-
Zentrums beobachtete, berichtete

weiter „Ein Parabelflug stellt sich

erst ein, wenn eine Rakete keinen

Antrieb mehr hat Irgendwie muß die

Treibstof&ufuhr zur dritten Stufe un-

terbrochen worden sein. Die- Zün-

dung der Stufe nach viereinhalb Mi-

nuten hatte einwandfrei geklappt, das

heißt der Feststoßzünder für den
Flüssigkeitsantrieb der Stufe hatte

seine Funktion erfüllt Warum es

nicht zum Abbrennen des Antriebs

kam, wird erst eine Prüfung aller

Computerdaten erbringen können.“

Neun Minuten und 52 Sekunden
nach dem Start hatte der Direktor des

15. Ariane-Fluges, der Franzose Ri-

bardifere. den Befiehl gegeben, den
Selbstzerstörungsmechanismus der

Rakete per Funk in Gang zu setzen.

ES geschah zum ersten Mal in der

sechsjährigen Geschichte dieser eu-

ropäischen Rakete. Ariane 3 flog zu

diesem Zeitpunkt in 200 Kilometern
Hohe über dem Ostteil Brasiliensund
hätte bei ihrem Absturz menschliche

Siedlungenan der Küste oder Schiffe

auf dem Meer gefährden können.

„Wir sehen für solche Fälle grund-

sätzlich die Zerstörung der Rakete

vor", sagte ein Spezialist

Trotzdem mag es den 400 Mitarbei-

tern des Programms, unter die sich

als außergewöhnlicher Gast der fran-

zösische Staatspräsident Mitterrand

gemischt hatte, schwergefallen sein.

Denn nicht nur die dritte Stufe der

170 Millionen Mark teuren Ariane,

auch die beiden 1195 und 1183 Solo

schweren und viele Millionen Dollar

teuren Fernmeldesatelliten Spacenet

F-3 und ECS-3 gingen dabei verloren.

Die Enttäuschung unter den Inge-

nieuren und Wissenschaftlern, die

sich nach neun perfekten Starts ihres

Kindes hintereinander schon im Ge-

fühl großer Sicherheit wiegten, war
so groß, daß nur Ehrengast Mitter-

rand sie trösten konnte. Dabei hatte

auch der französische Präsident

schwer an dem Versager zu tragen. Er
hatte extra einen Zwischenaufenthalt

in Kourou auf dem Wege ins franzö-

sische Atomversuchszentrum Muru-
roa im Südpazifik eingelegt, um
durch seine Gegenwart beim 15. Auf-

stieg der Ariane-Rakete die Bedeu-

tung zu unterstreichen, die Frank-

reich und Europa der Weltraumfor-

schung beimessen. Doch er firnd auch

tröstende Worte für die Wissenschaft-

ler „Beim nächsten Mal wird es bes-

ser gehen

Schon auf dem Fhig hatte Mitter-

rand Ärger mit der Technik Beim
Start in Paris mußte sein Concorde-

Überschaüflugzeug wegen eines Feh-

lers am Bremssystem des Fahrwerks
durch eine zweite Maschine ersetzt

werden. Auch die zweite Maschine

hatte sowohl bei einer Zwischenlan-

dung in Dakar als auch beim Start in

Kourou technische Schwierigkeiten

LEUTE HEUTE
Geheimnis

Ein Geheimnis lüftete jetzt Schau-
spieler Telly Savalas (Foto), in aller

Weh als Kojak bekannt, beim 13. Jah-

restreffen der amerikanischen Glatz-

kö pfigen-Gesellschaft : „Die Leute

denken, ich sei glatzköpfig, aber in

Wirklichkeit bin ich das nicht Ich

rasiere mirjeden Tag den Schädel mit
einem Elektrorasierer. Das tu ich seit

20 Jahren" Der Schauspieler verriet,

daß er sich das Haupthaarzum ersten

Mal 1965 für die Rolle des Pontius

Pilatus in dem Füm „The Greatest

Story Ever Told“ abrasierte, weil der

Regisseur meinte, daß er dann ein-

drucksvoller Aussehen würde. Auch
Senator John Glenn gab auf dem
Treffen eine Erklärung ab: „Jeder

Mann hat nur ein bestimmtes Quan-

tum Hormone, und wenn das andere

aufHaarwuchs vergeuden, ist das ih-

re Sache!
“

Glauben

Zehntausende Rumänen haben
dem amerikanischen Prediger Billy

Graham bei seiner elftägigen Reise

durch das Ostblockland einen herzli-

chen Empfang bereitet In Klausen-

burg in Siebenbürgen sprach der

Baptistenpastor in zwei überfüllten

Gottesdiensten vor etwa 5000 Perso-

nen in einer reformierten und einer

römisch-katholischen Kirche. Bei sei-

ner An- und Abfahrt bildete sich auf

den Straßen eine 500 Meter lange

Schlange von Menschen.

WEITER: Wolkig
Wetter!»ge: Nach kurzem Zwischen-
hocheinHuß greifen am Nachmittag
die Ausläufer eines Tiefs bei Island auf
den Westen Deutschlands über. Sie
führen merklich kühlere mft heran.

Vorhersage für Samstag

:

Zunächst Aufheiterungen und trok-

ken. Im Verlauf von Westen Bewöl-
kungsaufzug und nachfolgend Rpgpp
Temperaturen bei 18 Grad.

Weitere Aussichten:

Bei wechselnder, meist starker Bewöl-
kung schauerartiger Regen, Temperatu-
ren nur noch um 15 Grad. Frischer, in

Böen starker Wind aus West
Temperaturen am Freitag , 13 Uhn
Berlin 18" Kairo 27"

Bonn 21" Kopenhg. 14"

Dresden 17" Las Palmas 25"

Essen 19° London 16°

Frankfurt 19° Madrid 28°

Hamburg 17" Mailand 20"

list/Sylt 14" Mallorca 27“

München 18° Moskau 11"

Stuttgart 19" Nizza 23“

Algier 28" Oslo 11"

Amsterdam 10" Paris 17"

Athen 28° Prag 14*

Barcelona 28" Rom 24"

Brüssel 18“ Stockholm 15“

Budapest 16" Tel Aviv 27"

Bukarest 17" Tunis 26"

Helsinki 15" Wien 16“

Istanbul 20" Zürich 15“

San» »tarta.*«Sörth«. •taten.«*

sWte «Sptftajoi. elfcpi » säurt» V Sitarn

Gebar EEiRajsi. S5J Schnee ESW* jlu.Tnnpm

Prt-, T-Tctindgetafc i.o-mihi oftak

totale»whwtea.
t«t.rwwii

fatal InagtattaLdtadm pOPOrt-Btool

Sonnenaufgang* am Sonntag : 6.56

Uhr, Untergang: 19.37 Uhr; Mondanf-
gang:7JS Uhr, Untergang: 20. 10 Uhr
Sonnenaufgang4 am Montag : 8.58 Uhr,
Untergang: 19.35 Uhr; Bfondanfgang:
8.53 Uhr, Untergang: 20.25 mu-
rin MEZ, zentraler Ort Kassel

fürAufregung
sorgtedas
Plakat von
Michael Precht!
zum
Oktoberfest-
Jubiläum (links).

Die gestandenen
Wies'n-Besucher

(rechts)dürfte
dies jedoch
wenig kümmern

FOTOS: AP/DPA

Ein Rausch aufder
Wies'n hat gewiß
keinen tieferen Sinn

PETER SCHMALZ, München
Die Wies'n in diesem Jahr solle an-

ders werden als die von 1984,

wünscht ach Richard Süßmeier, der
über die Jahre hinweg als wortge-

wandter Sprecher der Wies'n-Wirte

von sich reden machte, aber erst im
vergangenen Jahr in allerMunde war,

nachdem ihn Münchens Kreisverwal-

tungsreferent Peter Gauweiler wegen
des Verdachts des schlechten Ein-

schenkens und der illegalen Auslan-
derbeschäftigung kurzerhand

dem Armbrustschützenzelt und vom
Oktoberfest vertrieben hatte.

Verständlich also, wenn der ge-

schaßte Wirt dem Fest diesmal einen

anderen als den letzijährigen Verlauf

wünscht Werjedoch glaubt, nach der
Skandal-Wies'n dürste die Münchner
nun nach einem ruhigen und be-

schaulichen Oktoberfest, der rieht

sich getäuscht Größer, lauter und
teurer tönt der Rummel bereits im
Vorfeld. Denn mit dem „O’zapft is",

das Oberbürgermeister Georg Krona-
witter heute in einer Woche wenige
Sekunden nach zwölf Uhr als Start-

schuß zum größten Bierfestival der
Welt ausrufen wird, beginnt ein

neuer, 16 Tage währender Höhepunkt
in der Wies’n-Geschichte: Das Okto-

berfest wird 175 Jahre alt

Wohl mäkrft der Münchner
Schriftsteller Herbert Rosendorfer,

hier handle es sich um rin „etwas

krummes Oktoberfest-Jubiläum“,

doch Münchensjungeundcharmante
Frpmdpnvfjrkphrsdirektnrin Gabriele

Weishäupl läßt sich von solchen Wor-

ten die optimistische Stimmung nicht

verderben und schwärmt: „Ein groß-

artiges Jubiläum".

Und mit dem weltmännischen
Flair einer gestandenen Münchnerin
jubelt sie über ein „Highlight des ge-

samten Jubfläumgahres“. Womit sie

aber nicht etwa das Versprechen der
Wirte meint, diesmal fast freiwillig

bessereinzuschenken; wobei sie auch
nicht den Umstand meint, daß selbst-

quälerisch veranlagte Wies'n-Besu-

cher die mit Bier hinabgespülten

Hendl und Bratwürste im Dreifach-

looping innerlich kräftig mixen kön-

nen; sie dachte auch nichtan dieTat-

sache, daß die Preisobergrenze für

eine Maß in diesem Jahr um drei Zeh-

nerl auf 6,30 Mark klettern durfte.

Kein, die junge Dame sprach von

einem Fest neben dem Fest, das weit-

ab von den fünfHektarTheresienwie-

se im Münchner Stadtmuseum in

Form einer Jubiläumsausstellung

den Wandel des monarchistisch ge-

prägten Festes zum weltberühmten
Volksfest zeigt Nun wäre auch diese

Sonderschau in Wohnzimmergröße
kein Grund zur besonderen Aufre-

gung, hätten sich nicht einige fixe

Köpfe Gedanken gemacht wie dem
zumeist fröhlichen Zechen von jähr-

lich fünf Millionen ein tieferer Sinn
unterzujubeln ist

Das Nachdenken gebar einige

schöne Ergebnisse, darunter einen

von der Stadt zu 29 Mark herausgege-

benen Jubfläumsband, der schon

deshalb keine große Beachtung fin-

det weil aufseinen 240 bunt bebilder-

ten Seiten zwar die Beduinenkarawa-
ne von der Wies'n 1890 oder Lipnella,

das LÖwenweib von 1920, gezeigt

sind. Anstößiges aber nicht einmal
aufdem Foto mit den hochfliegenden
Röcken im Rotor aus den fünfziger

Jahren zu entdecken ist

Auch der mit über 400 Seiten wert

gewichtigere Ant^telliingskatalng
bleibt fotografisch sauber, selbst der

wächsernen und aufklappbaren Ve-
nus aus den dreißiger Jahren windet
sich um die Hüften züchtig ein wei-

ßes Tuch. Das Enegungspotential
verbirgt sich vielmehr im Untertitel

der das Oktoberfest „einhundertfünf-

zig Jahre bayerischer National-

Rausch“ umschreibt und wird gestei-

gert durch das AussteDungsplakat
auf dem ein hämisch grinsender Lö-
we über eine Galerie historischer

Köpfe springt die nicht zu dem auf
der Wies'n üblichen Anstoßen, wohl
aber zum Anstoß herausfordem.

Daß auf des Löwen Rücken die

„Sünde“ des Münchner Jugendstil
malers Franz Stuck als nacktes Pum-
melchen mit dem lederbehosten

Schriftsteller Oskar Maria Graf reitet

mag noch angehen, da aufder Wies'n

die fleischliche Lust nicht ausschließ-

lich aufhalbe und gegrillte Hendl be-

schrankt istund weü von Herrn Graf
ohnehin kaum einer eine Zeile gele-

sen hat Auch daß drunten in der

Menge der Karl Valentin mit Trauer-

mine seine Bühnenpartnerin Liesl

Karlstadt neckt mag ebenso hinzu-

nehmen sein wie die liebevolle Umar-
mung, der sich König Ludwig IL und
Richard Wagner hingeben. Aber
mußte auch Lenin hutlüftend mit

aufs Bild und Brecht kahlköpfig, wo
der erste doch nur zwei Jahre inMün-
chen lebte und der andere ohnehin
aus Augsburg stammt? Braucht’s den

Emst Trailer, der die bayerische Mo-
narchie gestürzt hat und den Kurt
Eisner, der daraufhin die Räterepu-

blik ausgerufen hat? Und gar dieser

Herr Schicfelgruber ausdem österrei-

chischen Braunau, derrin bisseriver-

steckt zwar, aber doch unübersehbar
die braune RechtezumGrußstreckt?

Braucht’s alles, meint der berrits

erwähnte Herbert Rosendorfer und
meint rin National-Rausch komme
nicht allein vom Bier, sondern auch
vom Rausch, eine Nation zu sein,

weshalb er das Oktoberfest zu einer

„einmaligen, großen bayerisch-vater-

ländischen Orgie“ stilisiert und schel-

misch weiterdenkt ein Rausch könne
auch leicht einen Schwindel produ-

zieren, weshalb die Frage nicht fern

ist ob denn das nicht altes Schwindel

war, was ein Hitler oder rin Lenin

hervorgebracht haben.

Der historische Hmtersmn des Ok-
toberfestes als National-Rausch, klagt

Rosendorfer, „ist den Millionen Be-
rauschten nie klar geworden". Und
wird, so ist zu erwarten, auch diesmal

trotz anstößiger Aufregung weithin

verborgen bleiben, denn rin Rausch
auf dem Oktoberfest ist allemal eine

individuelle Angelegenheit was spä-

testensamnächstenMorgen deutlich

wird, wenn Kopf und Körper von
Schwindelgefahlen befallen sind, die

allesamt wenig nationalen Charakter

haben.

Und so ist zu erwarten, daß die 16

Tage zwischen dem 2L September
und dem 6. Oktoberdem Wunsch des

bayerischen Kultusministers Profes-

sor Hans Maier entsprechen werden:
„Lustig, süffig, gemütlich und fried-

lich". Eben so, wie’s bisher meistens

war.

Schulbusse mit
zu hohem
Tempo unterwegs

DW. Düsseldorf

Schulkinder in Nordrhein-Westfa-

len leben gefährlich: Die Führer der

Schulbusse fahren oftmals mit über-

höhtem Tempo. Zudem entspricht je-

des zehnte überprüfte Schüler-

transportfahrzeug nicht den Ver-
kehrsvorschriften. Dieses Ergebnis
einer landesweiten Kontrollaktion

nach Schulbeginn im August stellte

Innenminister Herbert Schnoor
(SPD) gestern in Düsseldorf vor. Da-
nach zeigten sich 87 Schulbusfahrer

als Raser. Außerdem war in 93 Fällen
die Warnblinkanlage an den Halte-

stellen nicht eingeschaltet Schnoor
kritisierte diese - keineswegs verein-

zelten - Verhaltensweisen als „unver-
antwortlich“.

Die Polizei hatte in fünfTagen40Ü3
Omnibusse und 821 andere Fahrzeu-
ge unter die Lupe genommen, mit
denen Schüler zum Unterricht ge-

bracht werden. 42 von ihnen waren
nicht ausreichend als Schulbus, ge-

kennzeichnet ebensoviele hatten

mangelhafte Wamemrichtungen. Es
fehlten Verbandskasten, und Feuer-
löscher waren nicht in Ordnung.

Voyager-2 sendet

erste Aufnahmen
vom Uranus

AP, Pasadena

Als „blaue Murmel“ zeigte sich der

Uranus aufden ersten Bfldem, die die

amerikanische Raumsonde Voyager-

2 von dem riesigen Planeten zur Erde
sandte. Voyager-2 wird am 24. Januar

in 106 000 Kilometer Entfernung an

Uranus vorbeifliegen. Die Raumson-
de war am 20. August 1977 gestartet

worden und hat seitdem bereits tau-

sende Aufnahmen von den Planeten

Jupiter und Saturn mitsamt ihren

Ringen und Monden gemacht

Die ersten Fotos von Uranus mach-
te Voyager-2 nach Angaben der Welt-

raumbehörde NASA in einem Ab-
stand von 246 Millionen Kilometer.

Die Farbbilder wurden aus drei paral-

lel aufgenommenen Schwarzweißauf-

nahmen zusammengesetzt die durch
Blau-, Grün- und Orangefilter gefil-

tert wurden.

Vier der fünf bekannten Uranus-

Monde - Ariel, Umbriel Titania und
Oberon - wurden auf das Farbfoto

kopiert wobei ihre Helligkeit zehn-

fach überhöht wurde. Sein blaues

Licht »hält Uranus durch das Me-
thangas seiner Atmosphäre.

Särge zu Dumpingpreisen
Streit unter Eidgenossen um ein lukratives Geschäft

HEINZ SEILER, Zürich

Ein altes Recht hat jetzt in der

größten Stadt der Schweiz zu hefti-

gem Streit geführt, der vor Gericht zu

enden droht In Zürich hat jeder Ein-

wohner nach seinem Tod Anrecht auf
einen Gratissarg. Da jährlich etwa
4500 Särge benötigt werden, ist Zü-

rich für deren Hersteller ein interes-

santer und einträglicher Markt

An der Auftragsvergabe entzünde-

te sich auch der Streit Zwei Luzemer
Sarghersteller boten dem städtischen

Friedhofsamt ihre Särge bis zu 30

Prozent billiger an als die Zürcher
Konkurrenz. Trotzdem wurde der

Auftrag an die in Zürich angesiedel-

ten Betriebe vergeben.

Einer der nicht berücksichtigten

Sarghersteller aus dem Kanton Lu-

zern drohte jetzt mit einer Klage vor

Gericht Er sieht in der Entscheidung
der Stadtverwaltung eine Verletzung

der städtischen „Submissionsverord-

nung". Die sechs zum Zug gekom-
menen Zürcher Sargfabrikanten kon-

terten mit der Behauptung, die aus-

wärtige Konkurrenz habe Särge zu
Dumpingpreisen angeboten, um in

den lukrativen Markt einzudringen.

Die Öffentlichkeit verfolgt den
Streit mit Gelassenheit Er findet

denn auch weit mehr Interesse bei

Auswärtigen und Fremden. Erfahren
sie doch erst durch diesen Streit was
sie verwundert und mit Neid erfüllt

Die Zürcher aber halten das Recht
aufGratissarg und kostenlose Bestat-

tung für selbstverständliche Einrich-

tungen. Aus der Stadtkasse werden
zur Zeit nicht nur 242 Franken - un-
gerechnet fast 300 Mark - für den
„Normalsarg Klasse I roh" ausgege-
ben, sondern die Stadt stellt ihren
Verstorbenen Gräber unentgeltlich
zur Verfügung und trägt auch die Ko-
sten für Aushebung des Grabes, Ein-

saigung, Totenfeier und Bestattung,
ja sogar den Transport der Trauerfe-
milie von der Wohnung zum Friedhof
und zurück.

Dabei werden nicht etwa Busse,
sondern luxuriöse Limousinen einge-
setzt. Da Cadillacs besonders geräu-
mig sind, ist diese amerikanische No-
belmarke im Fuhrpark des städti-

schöl Friedhofsamtes besonders
stark vertreten. Nur der Leichen-
schmaus der Trauernden wird nicht
aus dem Stadtsäcfcel bezahlt

Ansatge

GOLD
....«n'WflietH-?:

Salurlich von

D e it e r i

ZU GUTER LETZT
„Die kommunistische Abgeordne-

te Vera Squarcialupi hat am Freitag
im Europaparlament beantragt, den
neuen australischen Sport des JZwer-
gewerfens" zu verurteilen. Bei den
Wettbewerben wurden kleinwüch-
sige Menschen von besonders robu-
sten Männern möglichst weit ge-

schleudert “ Dies meldete AP.

Opfer des

Zugunglücks

schwer zu

identifizieren
AFP. Lissabon

•

Über die Anzahl der Opfer bei dem
Eisenbahnunglück m Portugal vom
Mittwoch abend (WELT v. 13. 9.) lag

36 Stunden nach dem Unfall immer

noch keine endgültige Bilanz vor

Vorläufigen Angaben zufolge kamen

49 Menschen ums Lebenund 145 Per-

sonen wurden verletzt als östlich der

nordportugiesischen Stadt Porto ;|

zwei Züge frontal zusammensließea I

Bisher wurden erst 18 Opfer identifi-

ziert 60 Mensch werden weiterhin

vermißt Die Ursache des Unglücks

war von der proUigisieschen Eisen-

bahngesellschaft CP mit .menschli-

chem Versagen" angegeben worden.

Bisher wurden aber noch keine ge-

richtlichen Schritten gegen CP-Ange-

stelite eingelötet. Die Bahnhofsvor-

steher der Stationen Nelas und Man-
gualde, zwischen denen sich das Un-

glück ereignete, wurden verhört Dn:

portugiesische Tageszeitung .Diario

de Noticias" wies jedoch darauf hin,

daß die Veralterung der technischen

Einrichtungen bei den portugiesi-

schen Eisenbahnen schuld am Un-
glück sei.

Defekte bei Jumbos
AFP. Tokio

Bei 26 der insgesamt 69 japan i- £
sehen Boeing-747 sind zahlreiche

technische Defekte festgestellt wor-

den. Das teilte gestern das japanische

Verkehrsministerium mit das nach

dem Absturz einer Boeing-747 der

Fluggesellschaft JAL eine Überrpü-
f fang aller Flugzeuge dieses Typs an-

geordnet hatte. Dabei wurden bei 15

Flugzeugen gebrochene Bolzen an
den hinteren Schotts und anden Sei-

tenrudern festgestellt. Bei einem
Jumbo wurde ein Riß am Höhenru-

der gefunden.

Folgen einer Schlägerei

rtr, Peking

Eine Schlägerei mit betrunkener.

Seeleuten und Passagieren hat im
Nordosten der Volksrepublik China
zu einem schweren Schiffsunglück

geführt. Die Tageszeitung .China

;

Daily“ meldete gestern, das Fähr-
‘

schiffJJaAin 423“ sei am 18. August
auf dem Hong-Sua-FIuß gesunken,
wobei 174 Menschen ums Leben ge-

kommen seien.

„Halbnackte“ Touristen

dpa, Nairobi

Weil sie in Badekluft eine Haupt-
sbaße in dem kenianischen Badeort
Malinda pntlahpyhtenrfortep, wur-
den drei deutsche Touristen mit ei-

nem Bußgeld von 41 Marie bestraft

berichtete gestern die Zeitung „The
Standard“. Sie spazierten auf der Jo-

mo-kenyatta-Avenue, als die Polizei

den Hinweis erhielt, daß drei „Halb-

nackte“ unterwegs seien.

Illegale Einwanderer
SAD, Paris

Nach der Welle der illegalen Ein-

wanderung von Tamilen aus Sri Lan-
ka, die über Moskau und Ost-Berlin

nach Frankreich kamen, sieht sich

die französische Grenzpolizei jetzt ei-

ner offensichtlich gut organisierten

Zuwanderung von Rotchinesen ge-

genüber, die über Bukarest einge-

schleust werden. Wie die Grenzpoli-
zei mitteilte, wurden in den letzten

zehn Tagen 30 illegale Einwanderer
aus der Volksrepublik China auf dem
Pariser internationalen Flughafen ge-

stellt

Sachbuch
Auswahl

Erhältlich im Buchhandel

Busse
Seewald
4900 Herford Postfach 1344

Edüy/Linkkticr/Gillman

Falkland

FALK
Ha Utt/»rmä UMav.-Nw um.

Di» Sunday Timt-, Insight Trum, sc-

fürchtet rn-gen seines erst kljv-igen.

„LwnschaJlllrh rurhfunchuidcn
Journalismus, schriebseinen Kriegs-

bericht: Marine, falhulfeund Landc-
upcnitiunenim Klnnl/ mb undgegen
modertMHn) Waffen**Memelm.— Auf-

lase. DM 48.-

Johunn AdoirGrjl'KicImunso'
Oikiir Wcggtfl

Unbesiegbar?

Unbesiegbar?
€hina ab. Militärmacht

jirftartAdügiirrflUtteHiwa:

«fafarWqjM» (/rTTTTTK •

Nach jahrelangen Recherchenund in-

tensiven .Studien in China leröfTmi li-

eben hier znrl erstrangige Experten ein

Buch über übe Aspekte dn- Militär-

macht Chinas, dasauchdk strategi-

*cbe Situation und dir Konsequenzen
der derzeitigen M ndrrn hieranr an-

schaulich Schilden. DM 42.-

Carl Zimmerer

Hammer sein - nicht
Amboß

HAMMER

SEIN-
Htitrrss

NICHT
fibrr Vlu/toi^r i*id

AMBOSS
Ceteraf*wer

Glossenund FenUktonsi von Curl

Zimmerer besitzen den Charme
eines Serierrnetaer». Sie werden

gerühmt und (ßfirchlet. Sie sind

»ihrigumiurtaNdulictauirttflßa-

Rieil. Dieses Buch enthält dk- be-

sten. DM 38.-

Frjnz-Frieilrich Ncubnucr Gustav Adolf Sonnen hol

(Herausgeber) Untergang oder
Augentrost für Manager Übergang?

Fianz-fricAx-n Vstuaer !•

!> FÜR
MANAGER:

• fl

Urf*

jcfieäeüteche
Angst

Mit den blit/geschril ausitraühlten Zi-

taten dius« Boches setzen Sie Ihren
Worten bei jeder sich hütenden Gele-

genheit dasTüpfriehen aufdem i hinzu

und üMinrnn die Zuneigung Ihrer
Gesprächspartner und Zuhörer.
DM 29.811

Eine umfassende, philosophisch

fundierteand fesselnde Darstel-

lung dergeistigen Situation der
Zeh. Eine AbsageanUiUw-
gongsideolopen, eingebettet in .

Ecfchnfese unterWeimar,dem
Drillen Reichandim Dienst der

Bundesrepublik. DM 39.-

Andrc Knstoljnv

Kostolany'sWunder-
land von Geld und Börse

»Unterhaltsamer Iaht sich der/.u-
gang/nra Uöesengnchefacn und
letztlich /um Geld kaum erler-

nen.» 1 Capital I

Bavils im J.V Tausend! UM 48.-

Hcinz Dcrtckicr

Reicfrtrerrien kannman
leinen

BentzDemUer

Reich-
werden

r\:

Vielkkbt sind geradeSk drr T>p. der
Mittkmarwerdenkann-ntir hat Ihnen
noch niemand erklärt, wienun tu*
macht?Kein/DrtHkXrr beweist Ihnen,

daft jeder.Mensch reich «erden tonn.

aorfaMr. «na Sie es ntnrrrmUuf!
Hnfiru! DM 29JU

l
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,wiS Babelsberg oder

ninchen bin ich
IM Filmemachen im anderen Deutschland / Von PETER-JOACHIM HOLZ

' V,j sülch von Potsdam, durch die

.'•“i. u % nach Westen fließende Havel

/ I Ivon ihm getrennt, hegt Babels-
. '

; ^ W berg, ein idyllischer Ort, emge-
. bettet in sanfte Hügelzüge
~ weite, teilweise von Seen erfüllte Niedemn-
^ gen. Hier sind die Filmateliers der OstberH-

ner DEFA zu Hause, auf einem riesigen Ge-
lande, das früher der Ufa gehörte und vor

<V ' dem Krieg die nach Hollywood größte Fflm-
1

- stadt derWeltbeherbergte. Und hier ist auch
- die Adresse der Klm- und Femsehhocb-

: "rO. schule der „DDE“, wo die Partei ihre Fflmre-

; gisseure und Kameraleute ausbilden läßt
'

*•/. Babelsberg ist ein in jeder Hinsicht vermin-
" ..{ tes Gelände. Entlang des Griebnitzsees rei-

hen sich die Wachttürme, und die Sprache
der Hinweisschilder ist warnend-drohend
und mit Ausrufezeichen gespickt „Achtung!
Grenzgebiet'.“ kann man dort lesen, „Stop!

y. Betreten verboten!“ Am anderen Ufer, so
nah und doch so fern, beginnt das Sünden-

•vri babel WestrBerlin.

•

..^ Im Jahre 1968 fragte ich - mit dem „Sput-

; c -mik“ aufdem nach dem Mauerbau in Betrieb

genommenen, um West-Berlin benunfüh-

< renden und die Fahrzeit doppelt bis dreifach
- verlängernden. Außenring gereist - in. der
X’ Kneipe des für JWDR“-Bewohner zur End-
'

cV Station deklarierten Bahnhofe Drewitz nach
dem günstigsten Weg zur Kimhochschule.

• An jenem Sonnentag, der Prager Frühling

k hatte in Ost-Berlin bereits für gehörige Irri-

tationen gesorgt stand mir die Aufnahme-
prüfung im Fach Kamera bevor.

-C Die Filmhochschule - verfluchter und ge-

liebter Ort Vier Jahre Studium und drei

Jahre
.
Meisterschüler-Ausbüdung, da

kommt einiges zusammen. Gegründet wur-

J de diese „Deutsche Hochschule für Fflm-
"

: kunsT, wie sie damals noch hieß, 1954 durch
MinistierratsbeschluK Ein erstes Studien-

jahr für die Fachrichtungen Regie, Kamera,
Dramaturgie und Produktion etablierte sich

zunächst im vom Krieg in Mitleidensduft

> gezogenen Babelsberger Schloß, einst Kai-

MCE

Der Doku—taHMi—ir Peter-Joachim
Holz (39), Autor de» Uer abgedrecktea
Aufsatzes über die DEFA und die „DDft"-
FHmakodearie Babetsberg, beeilt lefam
Gegenstand gwcv. Er war Student wd
MoistorecliOler cm derAkademie und Ka-
meramann bei dar DEFA. Holz lobt beete
mWest-Bertta FOTO: PfTER PEITSCH

ser Wilhelms L Lieblingssitz. Das Hauptge-

bäude in der Karl-Marx-Straße befand sich

noch im Umbau und wurde, ebenso wie die

Fachrichtung Schauspiel, 1955 eingeweiht

Eifrigster Verfechter und Mentor des Un-
ternehmens Fflrrbncbsphnlp war der 1946

aus dem Schweizer Eaal nach Berlinzurück-

gekehrte aitfcnrwmunist Rlatan Dudow ge-

wesen. Dudow, vor Hitlers Machtantritt als

Regisseur des proletarischen Fflmklassikers

„Kuhle Wampe“ (unter Mitarbeit von

Brecht 1932) hervorgetreten, begründete

mit Filmen wie „Unser täglich Brot“ (1949)-

von der Fümgeschichtsschreibimg - der

„DDR“ als „erster sozialistischer Film“ ein-

gestuft mit „Familie Benthin“ (1950) und

„Frauenschicksale“ (1952) in Babelsberg sei-

ne noch heute nachwirkende Autorität

Erster Rektorder Schulewurdeaber nicht
Dudow, sondern Kurt Maetzig, Mitbegrün-

der der am 17. Mai 1946, nur knapp einen

Monat nach der Zwangsvereinigung von

SPD und KPD zur SED, von der Sowjeti-

schen Militaradministratioh lizenzierten

DEFA (Deutsche Film AG), die sät 1952 als

staatseigene Produktionsgesellschaft das

Monopol der Fflmproduktion hat Einer von

Magtrigs Lieblingssprüchen war „Ich habe

immer gerne Fenster au^gestoßen.“ Aber

meistens war die Film-Landschaft, die sich

hinter denMaetzigschen Fenstern ausbreite-

.

te, eine Landschaft parteilich retuschierter

Pappkulissen.

Maetzig war der eigentliche Exekutor des
„Sozialistischen .

Realismus“ im „DDR*
1-

Klm. Narb noch einigermaßen goutierbaren

Streifen wie „Ehe im Schatten" (1947} und

„Die Buntkarierten (1949) hatteer 1950 einen

ungenierten Propagandaschinken abgelie-

fert und sich damit bei der Partei als Babels-

berger Nummer ans empfohlen: „Der Rat

der Götter“, eine angebliche Geschichte der

IG Farben, deren Manager als die „eigentli-

chen“ Beherrscher Deutschlands im Hinter-

grund geschildert wurden,Rh* die Hitler nur

eine Strohpuppe gewesen war und die nun

in Westdeutschland aus purer Profitgier

schon wieder den dritten Weltkrieg vorbe-

reiteten. •

Ais Maptrig «sein Babelsberger Rektorat

übernahm, hatte er gerade den ersten Teil

seinesThälmannfilms abgedreht-änen bun-

ten Riesenschinken im Stile des Sowjetre-

gisseurs Tschuchrai, der die für damalige

Verhältnisse unerhörte Summe von 10 Mil-

lionen Mark verschlang. Maetzig drehte

dann noch die Füme „Septemberiiebe**

(1961).- ein echt sozialistisches Mädchen
verhindert mit Gewalt die Flucht ihres Ge-
liebten nach West-Berlin - und den plump
antiamerikanischen „Traum des Haupt-
mann Loy“ (1961)- bis er schließlich in eine
schöpferische Pause verfiel und 1965 mit
einem Werk berausrückte, das von da Par-

tei angefeindet wurdeundMaetzigs Karriere
jäh stoppte: „Das Kaninchen bin ich“ hach
dem Roman von Manfred Bieter, in dem die

Justizpraktiken der „DDR“ sanft kritisiert

wurden. Es ging HaM lim das MnHj-frgp

Mflrifl
,
das nicht snm Studium

wird, weil ihr Bruder aufgrund politischer

Äußerungen zu einer langen Zuchthausstra-

fe verurteilt worden ist

Maetzig hatte das leichte künstlerische

„Tauwetter“, das in der „DDR“ nach der
Aufregung des Mauerbaus etwa um 1963

einsetzte (und nur allzu kurz vorhielt) offen-

bar mißverstanden. Er rehabilitierte sich

dann eüigst mit dem Opus „Die Fahne von
Kriwoj Rog“ zu Ehren des 50. Jahrestages
der Oktoberrevolution, aber seine Zät war
vorbei Ulbricht persönlich schrieb Sun im
„Neuen Deutschland“ einen strafenden
Brief; Maetzig verlor sein Rektorat, und die

Verhältnisse andaFüinhocbschulewurden
sehr schnell noch dogmatischerund restrik-

tiver, als sie vorherje gewesen waren.

Italiens Neorealismus als

geistiger Sprengstoff

Babelsberg war eben von Anfang an ein

besondersideologie-empfindliches Gelände,
in dpm dasAufundAb der „barten“ oderder
„weichen“ Kurse immer sofort und voll

dnrah*rhing- In der Zät der noch offenen

Grenze bis 1961 herrschteeine merkwürdige
Mischung aus gnadenloser Härte »Ttd eher
lässiger Liberalität Die GrundlagenVorle-
sungen huldigten pinpm knochenharten Sta-

linfaraua, aber die Studenten. - durchweg
entweder SED-Genossen oder Kandidaten
der Partei - besuchte! ungeniert West-Ber-

lin;man empfahl ihn»» wlrhe Besuche mit-

unter sogar, um die WpflinHpw der Konkur-
renz zu studieren.

Nicht alle kehrten zurück, suchten ihre

Chance im Westen, wurden vor allem beim
expandierenden Fernsehen meist mit offe-

nen Armen empfangen. Ihre handwerkliche
Ausbildung galt als solide, zumal eine ver-

gleichbare Studieneinrichtung erst seit 1966

mit der in West-Berlin ansässigen Deut-
schen Füm- und Feinsehakademie existiert

Übrigens gelangten auch noch nach dem
Mauabau viele ehemalige Babelsberger, sä
es durch Flucht sä es durch Freikaufoder

Übersiedlung, in den Westen: mittlerweile

eine ülustre Schar, die von der Potenz har
problemlos eine eigene neue Ffimhochschu-
le begründen könnte.

Noch unterMaetzig hatte schon eine neue,
zweite Generation von DEFA-Regisseuren
ihre Ansprüche angemeldet: Frank Beyer,

Konrad Wol£ Heiner Carow, Gerhard KMn.
Der letztere leitete - inspiriert von den Wer-
ken des italienischen Neorealismus, die erin

West-Berlin sah - mit „Alarm im Zirkus“

eine Serie sogenannter Berim-Filme ein, die

rieh durch ihre Milieugenauigkeit wohltu-

end von den allem Partätagsthesen illustrie-

renden Streifen abhoben.

Kleins ständiger Drehbuchautor war
Wolfgang Kohlhaase, bis heute einer der be-

sten DEFA-Autoren. Er arbeitete nach dem
frühenTod Kleins (1970) vorrangig mit Kon-
rad Wolf zusammen. In „Alarm im Zirkus“
flphilrfprtun Klem-Knlilhflafi» in Form ftinw

Kriminalstory den Versuch eines in Ost-Ber-

iin enteigneten und nach West-Berlin geflo-

henen Zirkusbesitzers, mit Hilfe Westberli-

ner Halbstarker seine zurückgelassenen

Pferde wtederzuerlangen. Das war das Mu-
ster für die Fabeln aller weiteren Berhn-Fü-

me. „Berlin-Ecke Schönhauser" (1957)-für

mich der beste, atmosphärisch dichteste

ETlm dieser Serie - nahm sich zum ersten

Mal der ja auch in. Ost-Berlin existierenden

sogenannten „Halbstarken“ an, zeigte ziem-

lich unverblümt ihre Abneigung, sich von
derFDJ gängeln zu lassen.

Nach dem Einbruch mit „Das Kaninchen

bin ich“ wurde nun eine hitzige Kampagne
gegen diesen hausgemachten Neorealismus

eröffnet Alexander Abusch, seinerzeit

Staatssekretär im Ministerium für Kultur,

vö- Erscheinungen“ und dieÜbernahme der
Methoden des italienischen Neorealismus

und stellte als die „Hauptaufgabe“ der

DEFA heraus, sichnun endlich ernsthaft der

„Entwicklung einer sozialistischen Thema-

tik“ zuwidmenund „an den Schweipunkten

unseres sozialistischen Aufbaus und an den

Kampfetätten. der idelogischen Umwäl-

zung“ sowie in der „Geschichte der revolu-

tionären Arbeiterbewegung“ tätig zu wer-

den.

Aas dieser Frostperiode ist kein nennens-

werter Füm überliefert Die Filmhochschule

wurde aber nach außen hin mächtig ausge-

baut, verlor außerdem das Wort „deutsch“

im Titel und hieß von nun an nur noch

Film, und Femsehhochschule der DDR“.
Man begann, die Studierenden nach dem

Vorbild der übrigen Universitäten in feste

„Studentenkollektive“ zusanunenzufassen,

und da die Kunst der Technik bedarf wur-

den die Ingenieurschule für Fümtechmk

und «»ln** Schule fürFilmvorführer als Fach-

schule zusammen- »md der Fflmhochschule

pnfffspfrlflssm. Rin Jahr spater kam noch

das Institut für Filmwissenschaft hinzu, so

daß nun beinahe alle künstlerischen und

technischen Film-Ausbildungsberufe unter

einem Dach vereint waren.

Äußere Expansion und innere Repression

gingen also Hand in Hand. Filme, die schon
fertig abgenommen waren, gelangten nicht
mehr in die Kinos. Drehbücher verfielen

reihenweise dem Papierkorb. Der „Prager

Frühling“ brachte dann noch einmal eine

Steigerung der Hysterie. Und gerade in die-

ser UngKirkszeit, im Herbst 1968, wurde ich

selbst, ausgerüstet mit einem „Grenzdauer-

ausweis“, unter dem zentralisierten Füm-
hochschuldach immatrikuliert und harrte

der Dinge, die da kommen mußten.
Am Hauptgebäude der Hochschule ver-

kündete eine offenbar erst nach Stalins Ab-
wertung angebrachte Gedenktafel: „In die-

sem Hause wohnte wahrend der Verhand-
lung der Alliierten vom 19. Juli bis zum 2.

August 1945 die sowjetische Delegation un-
ter der Leitung von J. W. Stalin.“ Hier resi-

dierten nun die maßgeblichen Funktionäre.
Neben dem Parteisekretär der sät 1964 im
Amt befindliche Rektor Prof Schwalbe. Da-
mals wußte ich noch nicht, daß er am
20. 4. 1944, zu Führers Geburtkag, Mitglied

der NSDAP geworden war. Ebensowenig
konnte ich wissen, daß m^in Fachrichtungs-

leit«; Prof Wükening, sich eifrig als

Gruppenleiter im Reichsministerium für

Rüstung und Kriegsproduktion betätigthat-

te; twt zwei Beispiele für die wundersame
Metamorphose so vieler in höchsten Ämtern
Kitaanriw und nfcM selten „antifaschi-

stische Vergangenheit“ vorweisender
„DDR“-Nazis zu „guten Genossen“. Man
sälte nicht mit Dreck werfen, wenn man
selber Dreck am Stecken hat.

Die „brüderliche Hüte“ für die ÖSSR war
noch in alter Munde, als nach der Leipziger

Dokumentär- nnH Kurzfilmwoche eine

FDJ-Vollversammlung einberufen wurde.
Studenten höherer Semester hatten ihren

Unmut über die „brüderliche Hilfe“ geäu-

ßert Sie wurden nun, uns Anfängern zur

Warnung, inquisitorisch zu ihren „Disziplin-

verstößen“ befragt und verbal regelrecht

hingerichtet Es folgten Selbstbezichtigun-

gen, Rcmntrikuiatinnpn, Parteiausschlüsse,
Suizidversuche.

Inzwischen trat aber bereits wieder eine

neue, nun schon die dritte Regie-Generation

auf den Plan: Lothar Warneke, Siegfried
Kühn, Rainer Simon, Roland Graf fast alle

Absolventen der Filmhophsehiile utiH äu-

ßerlich treue Befolger der Parteiauflagen.

Das Codewort dieser Generation hieß da-

mals — grammatisch *temiieh mißglückt —

„•dokumentärerRealismus“. IhreFüme woll-

ten im Gegensatz zum „dramatisch-emotio-
nalen“ Stil „ganz gewöhnliche Leute“ auf
die Leinwand hringpn, und die Ablösung
Ulbrichts als Erster Sekretär der SED durch
Hoaecka im Mai 1971, das Berlin-Abkom-

men und die deutsch-deutschen Gespräche
erweckten bald auch wiederHoffnungen auf
größere Liberalität

Warum es drüben keine

großen Regisseure gibt

Warbereits mit Filmen von Warneke („Dr.

med. Sommer U“, 1969) und Kühn („Im
Spannungsfeld“, 1969) das zu erkundende
Spannungsfeld abgesteckt worden, begann
nun eine Vielzahl von Expeditionen in ÖPO
sozialistischen Alltag. Honecker hatte

schließlich im Dezember 1971 vorgeblich

grünes licht für eine neue Phase der Kul-
turpolitik gegeben, als er verkündete:
„Wenn man von der festen Position des So-
zialismus ausgeht, kann es meines Erach-

tens auf dem Gebiet von Kunst und Litera-

tur keine Tabus geben. Das betrifft sowohl
die Fragen der inhaltlichen Gestaltung als

auch die des Stüs . .
.“

Ja, wenn man. Und wenn mannicht „von
der festen Position des Sozialismus“ ausge-

hen will, das dann? Kulturpolitisches Tau-
wetterwurde und wird in der „DDR“ immer
durch nebulöse Schönwetter-Reden ange-
kündigt, um nur all*» bald von unüberhör-
barem Gewittergrollen wieder in Frage ge-

Im Auf imd Ab dar barten und waiebaa Kurse: Szane aas Konrad Wolfs Rim JBolo Sunny“ mit Renate Kitfeeiwr
FOTO: 7ELEBUNK

stellt zu werden. Die naturgegebene Hoch-
spannung zwischen der Warmfront des Ga-
stes und der Kaltfront der Macht türmt sich

schnpU wieder zu bedrohlichen Wolkenge-
birgen und entlädt sich schließlich mit flam-

menden Anklagen und donnernden Verur-

teilungen über den Häuptern von Un-Schul-
digen.

Der „dokumentäre Realismus“ konnte im
Grunde weder die Partei noch die Ästheten
und schon gar nicht das große Publikum
befriedigen. Das lag gan7 sicher auch daran,

daß der DEFA-Spielfüm ganz generell -
trotz Frank Beyer, Konrad Wolf und Egon
Günther - nie die unverwechselbaren, au-

thentischen Regie-Persönlichkeiten hervor-

brachte, wie sie beispielsweise in Polen mit
Andrzei Wajda und KrzystofZanussi oder in

Ungarn mit Istvän Szabö und Miklös Jancsö
ganz selbstverständlich scheinen. Mögli-

cherweise ist der simple Grund darin zu
sehen, daß diese Regisseure über eine unge-
brochene nationale Identität verfugen und
daraus Kraft und Charakter beziehen. Ein
FQm wie „Der Mensch aus Marmor“ (1977)

von Wajda, eine scharfe Auseinandersetzung
mit dem Stalinismus der fünfziger Jahre, ist

und bleibt wohl auch für lange Zeit in da
„DDR“, auch vonda PotenzdaRegisseure
her, einfach unvorstellbar.

Die Scheinliberalität nach Honeckers
Machtantritt verführte auch mich, kurz vor
dem Diplom, zu einem gewagten Test da
angeblichen neuen Freiräume: Ich drehte
einen Dokumentarfilm mit dem Titel „Der
Friedhof1

,
wobei ich den inda Ost-Berliner

Chausseestraße gelegenen Dorotheenstadt-

tischen Friedhof unweitda Ständigen Ver-

tretung und meinem späteren Arbeitsplatz,

dem Städtischen Bestattungswesen - ein

Schicksal-Dreieck aus heutiger Sicht -, por-

trätierte.

Die Exposition des Films zeigte den alten

Teil des Prominenten-Friedhofs. Zu dem
Satz „Da Frieden“ ausda „Feuerwerksmu-
sik“ von Händel montierte ich Bilder da
verfallenden, in ihrer Morbidität schönen
Grabstätten preußischer Offiziere und vor

allem die eines Hegel, Fichte, Schinkel,

Schadow und Rauch. Dann folgten über-

gangslos lange, dem Nachdenken Raum ge-

bende Aufnahmen von den Gräbern eines

Brecht, Becher, H. Eisler, A. Zweig und
Heartfield und simultan dazu Kernsätze aus
einer Rede Honeckers, in der er - mit Blick

auf Brecht, Becher und andere - von da
geschichtlichen Kontinuität sozialistischer

Kulturpolitik und ihren neuen, tabulosen

Ufern sprach, „vorausgesetzt, daß man von
da festen Position des Sozialismus aus-

geht“.

Nach der Vorführung des Testfilms wurde
ich nach langem, betretenem Schweigen von

dem unsere praktische Ausbildung leiten-

den DEFA-Kameramann Lothar Gerber ge-

fragt, wie ich das Fach Philosophie abge-
schlossen hätte. Ich konnte, bereits 1969 er-

worben, eine „1“ in das Halbdunkel des Vor-
führraums vermelden. Unser (heute eben-

falls in da Bundesrepublik lebender) Pra-

xis-Leiter atmete erleichtert aufund meinte,

dann sei ja alles gut, denn somit könne ich

wohl meinen Film nötigenfalls selbst ver-

teidigen. Ich hatte offenbar ein Sakrileg be-

gangen, denn man darf - ungeschriebenes

Gesetz im real existierenden Sozialismus -

wegenda ständigen NeuschreibungdaGe-
schichte, OrweD läßt grüßen, nicht nur sich

selbst nicht, sondern vor allem natürlich

nicht die Machthaber fest- und damit ausle-

gen wollen.

Stalins Geist war auf dieser nach Marx
benannten Straße allgegenwärtig, ja, er ver-

folgte mich bis in die Träume, als wieder
einmal ein Umzug von einem Internat ins

andere - allesamt enteignete und dement-
sprechend heruntergekommene Wien - an-

geordnet worden war. Gegenüber von mei-
nem neuen Domizil-ehedem der Prachtbau
eines berühmten Archäologen, da unter an-
derem einen Turmumgang mit Details vom
Ischtar-Tor zu Babylon versehen hatte- wa-
ren die für diesen Abschnitt zuständigen
Grenztroppen untergebracht Nun dröhnten
rund um die Uhr Kommandos, Hundegebell
und Motorenlärm in meine Mansarde.
Manchmal wachte ich durch entfernte

Schüsse auf. Daß die aufeinem Berggelege-
ne idyllische Gasse nach Spitzweg benannt
war, empfand ich schon bald als Hohn: Hier

war nichts mehrvon beschaulichemFrieden
zu spüren, unversöhnlicher Haß bis aufs

Blut schlug mir, stellvertretend für den
„Klassenfeind“, entgegen. 1972 konnte ich

diesen friedlosen Ort als diplomierterKame-
ramann verlassen.

Im DEFA-Spielfilmschaffen setzte Heina
Carow 1973 mit seinem Füm JDie Legende
von Paul und Paula“ denMaßstabda siebzi-

ger Jahre. Das Szenarium schrieb Ulrich

Plenzdorf; dessen Stück „Die neuen Leiden
des jungen W.“ in da „DDR“ und zugleich

in da Bundesrepublik einen überwältigen-

den Bühnenerfolg hatte. Carows Liebesge-

schichte aus Ost-Beriin mit tragischem Ende
- Paula inda Gestaltvon Angeiica Domrose
stirbt - war eine gleichermaßen poetisch-

realistische wie phantasievoll-dramatische

Beschreibung des Lebens und da Sehn-
süchte der sogenannten kleinen Leute. Die
rigorose Abkehr vom „dokumentären Rea-
lismus“ da Warneke und Graf; die Bedie-
nung da in deren Filmen zu kurz gekom-
menen Bedürfnisse da Zuschauer nach In-

dentifikations-Figuren sowie die melodra-

matische Ausbreitung großa Gefühle führ-

^ ...

'
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ten zu einem Publikumszuspruch um die

Millionengrenze und damit zu einem Kas-
senerfolg, der sich, wenn auch in abge-

schwächter Form, erst wieda 1980 mit Kon-
rad Wolfs Füm „Solo Sunny“ einstellen soll-

te.

Im Jahr 1975 kehrte ich an die Filmhoch-
schule zurück, um ein Zusatzstudium als

sogenannter Meisterschüler aufzunehmen.
Diese Möglichkeit war 1973 geschaffen wor-
den, sie sollte „unter Obhut und persönli-

cher Pflege von Künstlerpersönlichkeiten

aus Film und Fernsehen zur weiteren Aus-
prägung eigenständiger künstlerischer oder
publizistischa Handschriften führen“. Es
war mir als freiberuflichem Kameramann'
beim DEFA-Dokumentar- und Kurzfilmstu-

dio nach passablem Start nicht gerade gut
ergangen. Ich stand seit dem „Friedhof

4

auf

da IJste da unsicheren Kantonisten, war
aus „kaderpolitischen Gründen“ arbeitslos

geworden und sah keine andere Alternative:

Das Stalinhaus mit Umgebung erwartete

mich, wollte ich nicht als Bühnenabeiter
des Deutschen Theaters endlos lange den
Staub da Bretter, die mir nicht die Welt
bedeuteten, schlucken

Im Knast von Brandenburg
kaum Trauer um „Conny"

Dafür mußte ich dann aba, nach der Aus-
bürgerung Biermanns, entschieden unge-
sunderen Staub, nämlich den kampflustig
aufgewirbelten Schmutz stalirüstischer Erb-

pfleger, schlucken Ich hatte mich gewei-

gert, meine Unterschrift unter eine die
„Maßnahmen von Staat und Partei“ begrü-

ßende Ergebenheitsliste zu setzen und hatte

statt dessen offen die an nationalsoziali-

stische Praktiken erinnernde Ausbürgerung
verurteilt Nun gab sich also der hauseigene
Staatssicherheitsdienst redlich Mühe, zwei

meiner sozialkritischen Dokumentarfilme,
bei denen ich auch Autor und Regisseur war,
zu verhindern. Man stellte mir einen -Ironie
des Schicksals! - inzwischen in West-Berlin
lebenden Aufpasser an die Seite, beschlag-

nahmte Material aus meinen Arbeitspapie-

ren, sabotierte sämtlich Termine - und wies
alle meine Beschwerden als unzutreffend ab.

Beide Filme wurden - was Wunder - nach
mehreren staatlichen Abnahmen, selbstva-
ständlich unter Ausschluß da Studenten-
schaft, wegen meiner Weigerung, bestimmte
Szenen zu entfernen, nicht zur VeröffentÜ-

chung freigegeben.

Damit war nun auch ich inoffiziell gestor-

ben und mußte meine Konsequenzen zie-

hen. Hier half nur noch eins: mich aus dem
Staube machen, wollte ich nicht auf da
freudlosen Straße des Sieges am Mief da
Halbwahrheiten und Doppellügen ersticken.

Nur ist das in da „DDR“ bekanntlich nicht
einfach, und so führte mich dieser arge Weg
da Erkenntnis mit da der „DDR“ eigenen

Logik für volle drei Jahre, aufgelockert
durch ein 18monatiges Boten-Intermezzo
beim Städtischen Bestattimgswesen - das
Schicksal-Dreieck schloß sich ins gesell-

schaftliche AbseitsdaAusreisewüligen und
schließlich hinter die Gitta, die so man-
chem im Paradies der Arbeiter und Bauern
die Welt bedeuten.

Am 8. März 1982 las ich in da „Märki-
schen Volksstimme“, Konrad („Conny“)
Wolf; Regisseur des auch im Westen bekann-
ten systemkritischen Filmes „Solo Sunny“,
sei gestorben. Ich saß mit sieben anderen
politischen Haftungen in einer Zelle des
Zuchthauses Brandenburg/Görden auf „Ar-

beitsreserve": Dieser „tragisch-frühe“ Pro-
minenten-Tod ging mich, angesichts des
ringsum praktizierten massenhaften Abtö-
tens da Menschenwürde, nichts mehr an.

Ich war, so merkte ich, endlich fertig mit
Babelsbag, mit seinen Zöglingen, mit seiner
Legende. Ich erhielt schließlich die Ausrei-

se, bekomme dafür heute aba keine Einrei-

se mehr, sehe nur manchmal, bei Grüne-
waldausflügen, das Babelsberga Gelände
von da anderen, da Westberliner Seite.

Und das Konglomerat aus Grenzbefestigun-

gen, Stacheldrahtverhauen und verrotteten

altbürgalichen Villen, in denen die Film-

schüler des real existierenden Sozialismus

hausen und lernen, erscheint mir immer
mehr als ein wahrhaft babylonisches

Gelände.
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Till Leeser: Schattenbild

Guten Tag, ich bin Lucy
Erzählung von PETERGLASER

Wenn sie vom Bildschirm lä-

chelte, legten die Männer die

Fernbedienung aus den
Händen, die Frauen gingen

verstohlen ins Vorzimmer,
um die Jackentaschen ihrer Männer zu
durchsuchen, die Autos rosteten lautlos vor

den Häusern, und die Zeitungenvom Vortag

lagen feucht von aufgetauterTiefkühlkost in

den Küchen. Lucy war ein Femsehstar.

Sie wohnte in einem neuen Appartement-

haus in der östlichen Vorstadt In der Tief-

garage lag noch verstreuter Glassand neben

den frischen Parkplatzmarkierungen. Vom
Balkon ihrer Wohnung aus war der belle

Dunst über derStadtzu sehen. Einen abend-
lichen Hochhausschatten entfernt vertiefein

Autobahnzubringer.

Lucy saß in einem Trapez, Sonnenschein

auf dem hellgrauen Teppichboden, und
streifte mit der Hand eine schattige Spur in

den Flor. Durch eine verglaste Flügeltür fiel

die Sonne auf das Fischgrätenparkett des

Nebenzimmers. An derWand neben derFlü-

geltür war eine papierweiß lackierte Stahlvi-

trine, in der wohlgeordnet Videocassetten

standen; daneben eine ägäisblaue Couch.
Auf dem Boden vor der Couch lag aufge-

schlagen ein Leitfaden durch das Steuer-

recht Aus dem Nebenammer knisterte

Filmmusik, „Farewell My Lovely“.

In der Nacht sie trat aufden Balkon, hatte

es geregnet und an der dicken Balkonbrü-

stung waren braun gesäumte Wasserschür-

zen eingetrocknet Lucy stand in dem Wind,

der vor dem nahen Abend auffrischte. Acht
Stockweite tiefer fuhr ein Kind auf einem
sirenenjaulenden kleinen Fahrzeug. Von ei-

nem weiten asphaltierten Platz her, um den

die anderen Hochhäuser der Siedlung ange-

ordnet waren, sauste es unregelmäßig aus

einem Kaufhausflachbau, vielleicht von den
steigenden Preisen.

Sie machte ein paar Schlitte rückwärts in

die Wohnung. Ein loses Glück. Mit jedem
Schritt konnte es wieder zu Ende sein. Sie

schaltete den Fernseher ein, ohne Toel In

der Küche zog sie das Eisgitter aus dem
Tiefkühlfach. Mit einem Gabelstiel brach sie

die Würfel in das Spülbecken. Aus der Nach-
barwohnung schnarrte ein Mixer in einem
Plastiktopf. Glücksgeräusch?

Sie belächelte sich weiter, bereit,

schmerzlos in das schmale alltägliche Ge-

fühl zurückzufallen. Zwei Eiswürfel klingel-

ten in ein hohes, blau getöntes Glas. Sie

drehte das heiße Wasser aut und das übrige

Eis in dem Becken wurde erst durchsichtig

und schmolz dann rasch. Sie goß Martini in

das Glas, trank es in einem Zug leer, kippte

die beiden Eiswürfel in das dampfende Bek-
ken. Draußen setzte der Motor eines Sport-

flugzeugs immer wieder aus.

Sie machte einen Lamellenschrank auf

und roch an frischer Wäsche. Ja, Luxus be-

deutet, daß man gebügelte T-Shirts hat Sie

klappte eine Truhe auf, in der Geschenke

lagen, die ihr nicht gefielen. An dem Video-

rekorder neben dem Fernseher blinkte tief-

blau die Uhrzeit. Das Telefon läutete, ein

kurzer obszöner Anruf. Neben dem Telefon

lehnte ein schneeweißer Regenschirm.

Im Bad zog sie sich aus und steckte die

Kleider in die Waschmaschine. Mit dem
nackten Bauch lehnte sie sich an denWasch-

beckenrand und sah auf ihr Spiegelbild. Un-

willkürlich suchte sie Regler neben dem
Spiegel, Kontrast, Farbsättigung. Dann war

das Glück weg. Sie wartete und fing an zu

weinen. Sie weinte lange. Dann beugte sie

sieh über das Waschbecken und leckte über

den SpiegeL Mit dem Geschmack von kal-

tem Glas auf der Zunge stellte sie sich unter

die Dusche. Die Seife war rot und durch-

scheinend, ein frisches Stück. Lucy stand

auf den lichtblauen Fliesen und duftete; die

Schultern zuckten. Hinter ihr röchelte es aus

dem Abfluß der Dusche.

In dem in modernen Tönen verlaufenden

Morgenrot vor dem Fenstersah ich die Fern-

sehantennen auf den Dächern wie Gerippe

von Saurierhammen. Im Zimmer stand

dichter Rauch, ich weiß nicht, vielleicht war

ich zu müde. Ich hatte die ganze Nacht ge-

schrieben. Ich war hungrig und rauchte, um
den Hunger zu betäuben, und ich schrieb.

Ich werde einmal an der Schreibmaschine

verhungern, zehn Schritt von einem präch-

tig gefüllten Kühlschrank entfernt Wenn ich

eine Story in der Hand habe, kann ich nicht

loslassen, keine Sekunde. Das Telefon

dröhnte. Um ungestört arbeiten zu können,

hatte ich die Klingel abgedreht offenbar in

die falsche Richtung. Es hörte sich an, als

schöbe jemand einen Dfeselrasenmaher

über ein Autodach. „Mit dem Zwoing ist es

fünfUhr“, telefonierte ich, „Sie hören Nach-
richten.“ - „Hallo“, eine Frauenstimme. „Mit

wem spreche ich?“ - „Ich bin Lucy.“

Ich bewegte mich langsam durch Hag Zim-
mer und zog das Telefon auf dem Boden
hinter mir her wie einen toten Hund. „Kenn'
keine Lucy.“ - „Ich bin die Frau aus der

Geschichte, die Sie grade schreiben.“ - „Na-

türlich.“ Ich atmete eine Weüe nur aus. Ich

hatte spat abends mit dem Schreiben ange-
fangen, niemand konnte von der Story wis-

sen. Abgesehen von einem Wegzum Zigaret-

tenautomaten war ich den ganzpn Tag allein

in meiner Wohnung gewesen.

„Sie müssen aufhören zu schreiben“, sag-

te Lucy, „ich bin verzweifelt“ Da hatte sich

jemand was Schlaues pinfallen lassen. Nach-
schlüssel? Teleobjektiv? Wanzen? Komisch.

„Ich schreibe nicht mehr“, sagte ich matt,

„ich telefoniere.“ - „Ich meine es ernst Hö-
ren Sie aut ich kann es nicht mehr aushal-

ten.“

Das Mädchen machte seine Sache gut In

der Leitung zwischen uns gurrte es elek-

trisch. Mein Herz klopfte wie ein Gerichts-

vollzieher. „Von wo rufen Sie an?“ - „Aus
meinem Appartement“ - „Soll ich bei Ihnen
vorbeikommen. Lucy?“ - „Das weiß ich

doch nicht“

Ich zog an meiner Unterlippe und ließ sie

auf die Zähne zurückschnappen. „Wissen

Sie, das Schreiben ist die einzige Arbeit, die

ich wirklich mag. Ich lebe davon.“ - „Sie

machen aus mir einen Durchlauferhitzer für

ihre Vorstellungen. Es ist schrecklich.“ -

„Hören Sie zu. Ich kann nicht nur Land-
schaften beschreiben. Menschen, Menschen.
Lebendes."

Ich fraß an einem Zigarettenfilter. Dann
trat ich mit dem nackten Fuß auf die Tele-

fongabeL Ich hatte das Gefühl, mit Bleikri-

stall angefüllt zu sein. Ich legte mich hin.

Das war ein großer Fehler.

*
Spät nach Mittag, als ich mich nach einem

ausgiebigen Brunch wieder an die Arbeit

machte, war da ein Mann, der in der Story

nicht das geringste zu suchen hatte. Er war
schlank und sehnig, ein Asiate. Er lächelte

auf eine Weise, wie ich es nie beschreiben

würde. Um die Hüften trug er einen rostro-

ten Sari, um den Kopf hatte er einen blaß-

blauen Turban geschlungen. Er stand neben
Lucy in der Küche ihres Appartements und
ließ ein Elektromesser, das er in der Hand
hielt, immer wieder vergnügt lossausen. Es
stank scharf nach frischem Dung-

Lucy hatte einen Bottich auf die gläserne

Kochmulde gestellt Dunkelgelber Maisbrei

dampfte darin. Sie hatte eine Zigarillo im
Mundwinkel und wirkte entschieden.

Aus dem Zimmer blökte es. Eine Schar
Schafe tummelte sich in der Wohnung und
kaute an den Möbeln. Es herrschte große
Unordnung. Auf dem Teppichboden und
dem Parkett waren Flecken vom Urin der

Tiere. Ein Schafwar grau. Die Zimmerturen

waren ausgehängt und die Lamellenwände
des Kleiderschranks als Gatter davorgena-

gelt Lucy und der Asiate gossen den Mais-

brei in große Plastikschüsseln und stellten

sie den Tieren hin. Aus einer langen Bahn
Silberlurex hatte Lucy sich ein Kleid gewik-

keh; um die Stirn trug sie ein oranges Ten-
nisscbweißband.

Ich war außer mir. Die Story geriet aus

den Fugen. Ich kochte starten Kaffee, koh-

leschwarz, und goß eine Viertelflasche

Scotch dazu. Das ist starker Treibstoff, In

Notfällen kann ich damit eine Art poetischer

Turboverdichtung zuschalten.

Ich trank zu viel davon. Von dem Gebräu
kann man nur zu viel trinken. Ich begann zu

pulsieren und wartete, bis das Könnenaufra-

sen würde, bekam Heißhunger und räumte

den gesamten Kühlschrankinhalt auf den
Küchentisch. Es war unmöglich, etwas zu

essen, keine Zeh, irgendwo mit dem Abbei-

ßen anzufangen.

Ich keuchte. Wer schreibt, muß die Grade
des Exzessiven unter Kontrolle bekommen.
Ich konnte mich nichtmehr an der Schreib-

maschine halten. Ich war eine Steilkurve,

mit quietschendem Hämoglobin jagte das

Blut durch die Adern. Ich lehnte mich mit

der Stirn gegen die marineblaue Vorzimmer-
wand, einen aberwitzigen Tumult im Kopf.

ratterte in das Badezimmer, ließ mir kaltes

Wasser durch die Haare laufen.

Die Türklingel.

An der Tür standen Lucy und der Asiate.

Er verneigte sich knapp. Lucy hatte einen

heißen Blick, wie Glasfluß. Sie sah gut aus.

Mann, sah sie gut aus. Ich nahm zur Kennt-

nis, daß der Asiate eine Brechstange in der
Hand hielt, und bat die beiden herein.

„Das ist Magfl", sagte Lucy. Aus ihrem
Gesicht flog mich eine Schärfe an wie von
einer teppichgroßen Rasierklinge; wiglpirh

warjeder andere Ausdruck an ihr versunken

in eine ozeanisch tiefe Not, die sich wie eine
Boje an ihrem rot gp«*hrninirtpn Mund zeig-

te. Wasser rieselte aus meinen Haaren

Ich warfLucy vor, die Storyzu sabotieren,

und grinste Magil an in der Hoffnung
, er

würde nichts verstehen. Lucy hob den Kop£
ihre hohe Stirn glänzte, es warihregaL Magil
legte die Brechstange vor sich aufden Tisch.

Er handhabte sie wie ein Stück Ralxahnly.

„Woher kommt da* Mensch eigentlich?“

ich deutete auf Magil Aus einer anderen
Geschichte.“ - „O ja, aus einer anderen Ge-
schichte“, ich lächelte künstlich. „Ich bin

von meinem Autor weggegangen“, sagte Ma-
gil akzentfrei. Lucy machte eine wegwerfen-
de Geste. „Und er wird mir jetzt helfen.“

Ich holte mir ein Handtuch. Kurz bevor

ich wieder an dem Usch war, sprang ich

Magil an. Ich flog durch ihn hindurch und
krachte gegen die Mauer. Nichts. Er hatte
kring KnnsistpnT- Man wpiRimmpr r>/v»h vipl

zu wenig von literarischen Figuren.

*
Er sah mich unverwandt an. Ich fühlte

Blut über meinen Hals rutschen. Magfl tipp-

te nachlässig mit der Brechstange gegen ei-

nen Wechselrahmen an der Wand über dem
Tisch, in dem eine Fotovergrößening steck-

te. Auf dem Bild war ein Literaturwissen-

schaftler zu sehen, der sich angesichts mei-

ner Story die Haare raufte. Die Verglasung
splittexte und spritzte weg.

„Die Stange ist massiv“, erläuterte Lucy.
Idr fletschte die Zfthng, die ich vor Erstau-

nen zusammengebissen hatte. Vorsichtig

schob ich die Hand auf sie zu. „Gestatten.“

Ich faßte durch sie hindurch. Gespenster.

„Lassen Sie die Kindereien. Ich habe Ih-

nen noch etwas zu sagen, bevor wir gehen.“
Sie trug ein feines Parfüm, es roch sachtund
hypnotisch. Die schonen blauen Augen
leuchteten nun wie Brenngläser. Ihre

Stimme war getragen von Ernst „Sie schrei-

ben Geschichten und erfinden Figuren,

Menschen, so wie Sie mich erfunden haben.
Sie wissen nicht was Sie da tun. Sie schaf-

fen eine Figur aus Vorstellungen, aus Erin-

nerungen, aus Wünschen. Sie wollen wie ein
Gott sein und etwas schaffen, das lebt

Ich habe mit Magil gesprochen. Ersagt in

Ihren Geschichten kommt kein Gott vor.

Aber Ihre Geschichten wollen eine ganze
Welt sein. Weshalb machen Sie nicht wirkli-
ches Leben? Nehmen Sie eine Frau und
machen Sie mit ihr ein Kind. Können Sie das
nicht? Sie machen nur halbes Leben und
schreiben Geschichten.

Ihre Geschichte ist meine Schattenwelt
mein Hades. Hier muß ich sein.Und Sie sind
nicht einmal ein kleiner Gott Sie sind ein

Doktor Frankenatem und machenMonstren,
Sie machen Zombies aus Vorstellungen, aus
Erinnerungen, aus Wünschen, Fetzenge-

schöpfe. Vernäht verkauft, fertig. Sie haben
mich schön gemacht Das soll tauschen. Al-

les soll täuschen, was Sie mach«], vor dem
Nichts, vor der Angst vorderUnendlichkeit
der Langeweile, vor dem Tod und vor den
Erscheinungen.

Wir spielen nicht mehr mit Magil und ich

werden gehen. Sie wissen nicht wohin.

Dann ist Ihre Geschichte leer. Sie machen
Untote. Vielleicht werden wir einmalgefähr-
lich. Vielleicht werden die Helden der Lite-

ratur einmal gefährlich. Sie haben mich er-

funden, und bis Magil gekommen ist, war
ich wehrlos. Jetzt sind Sie dran,“

Die nächsten läge betrank ich mich
schwer. Ich will nichts mehr wissen von
diesen Tagen. Ich vergesse schlecht auch
wenn ich betrunken bin. Ich fühlte mich
erledigt Nachts hörte ich Radio, kreuz und
quer durch alle Stationen. Ich drehte den
Stellfaden langsam die Frequenzbänderent-
lang und lauschte hirnlosund vergnügtdem
atmosphärischen Schillern. Das schwache
Licht der Skalenfenster war meine Feuer-
stelle. mein Herd.

Eine merkwürdig heitere Dame
Die Sache mit dem Herrn Karl - Erinnerung an Ina Seidel / Von CHRISTIAN FERBER

V
or hundert Jahren wurde in Halle

an der Saale meine Mutter Ina

Seidel geboren. Der 15. Septem-

ber war bis zu ihrem Tod im Jahr

1974 stets einTag derGeorginen,

der Astern, der Briefträger: Leser wünsch-

ten ihr Glück, manche von ihnen Jahr für

Jahr.

Sie hat Halle verlassen, als sie noch nicht

ein Jahr alt war. Braunschweig und Mün-
chen wurden die Städte ihrer Kindheit und

Jugend. Als sie einundzwanzig war, heirate-

te sie ihren Vetter, den Pfarrer und Autor

Heinrich Wolfeang S. Des Pastors erste

Pfarrstelle war nicht bei einer Kirchenge-

meinde, sondern am Lazarus-Krankenhaus

in der Bemauer Straße zu Berlin - dort, wo
nun eine Mauer die Stadt zerschneidet 1914

zogen die Seidels nach Eberswalde, 1923

wieder nach Berlin und 1934 an den Starn-

berger See. „Das Wunschkind" wurde in

einem kleinen Berliner Zimmer mit Fenster
rum Hofgeschrieben, „Lexmacker“ in einem
etwas größeren Raum mit Fenster über ei-

nem leidlich anmutigen bayerischen TaL

Ina Seidel hat gearbeitet bis in ihr neun-

undachtzigstes Jahr. Was an ihrem Werk der

Verseund der Prosa zurühmen wäre oder zu

deuten, soll Lesern Übertassen bleiben, die

nicht mir ihr verwandt sind. „Schreiben zu

können“, bat sie einmal notiert „war für

mirh — untor anripnpm, aber doch mit an
erster Stelle - pme ^F.ntarirkliirigshflfe*: der

Weg, mir über bestimmte Erscheinungen
und Tatsachen klarzuwerden (z. B. durch

„Lexmacker* über die Kirche).“

Sie hatte ihre sehr ernsten Seiten, aber

auch außerordentlich unernste. In einem

Band nachgelassener Schriften („Aus den
schwarzen Wachstuchheften“) stehen neben
Notizen von Gewicht auch einige merkwür-
dige Heiterkeiten. Ihre Neugierde auf Men-
schen war beträchtlich.

Eben darum hat säe sich mancherlei aufge-

hoben, was andere wegwerfen - darunter

drei Briefe, die ein ehemaliger Patient des
tjarus-Bankenhauses an ihren Mann ge-

schrieben hat Der Briefschreiber hieß Karl

F„ und fest seine ganze Geschichte steht in

dieser Korrespondenz.
Manchem L S.-Leser mag es so Vorkom-

men, als wisse er über die Meinen Schriften

schon Bescheid. Ähnliches in abgekürzter

Form findet sich im zehnten Teil des Buches

von den zwölfPfarrern nampns Lennacker-

in dem Abschnitt über Pfarrer Wilhelm
Traugott Lh der in einem Berliner Kranken-
haus arbeitet, in den sechziger oder siebziger

Jahren des 19. Jahrhunderts. L. bat sich mit
rfpm Verlangen eines Berliner Arbeiters na-

mens Muskop auseinanderzusetaen: Jener,
ein Junggeselle, sehnt sieh nach ein wenig
Frieden am Feierabend; er bittet um die

Erlaubnis, im Garten des Krankenhauses zu

sitzen.

Die Lennacker-Erzählung ist im frühen

Industriezeitalter angesiedelt Die Anregung
dam aber stammt aus dem Jahre 1913, aus

den hier zum ersten Mal veröffentlichten

Briefen. Muskops Geschichte spielt in der

Welt der Diakonissen, der Krankenpflege,

der Ordnung: Die Geschichte des Brief-

schreibers Karl F. handelt von Kart F. samt
der jungen Weltstadt Berlin, gelegentlich

grausam wie alle Weltstädte. Beide Ge-
schichten, die im „Lennacker“ und die aus

der Wirklichkeit, sind traurige Geschichten.

Karl F. schrieb am 9. Februar 1913 an den
Krankenhaus-Pastor Seidel diesen Brief:

Werter HerrPastorl
Es ist ein Bedürfnis mein**; Hp^ns wie-

der einmal an Ihnen zu schreiben. Ich

habe einen Wunsch auf dem Herzen. Da
ich nun nicht soviel Geschreibzell will

machen, folgedessen will ich mich kurz
fassen. Dürfte ich des abends wenn ich

Feierabend habe bei Ihnen mir im Garten

hinsetzen und zwar an der Kapelle aufder
Treppe ungefähr eine % Stunde von 8 Uhr
ab bis 9 Uhr ich würde mich einFeldstuhl

mitbringen. Denn stören tue ich keinen
Menschen denn da in der Ecke kommt
doch kein Mensch hin. Ich würde mich
gan? in der Nische hinsetzen, wo mir kei-

ner sieht. Tch hin nanh Feierabend immer
so abgespannt, daß ich stundenlang keine

Ruhe finde Wenn aber ich könnte kom-
men, dann würde ich so froh an der Arbeit
sein und könnte in der Ecke so vor mir
hindämmera. Sinnieren und Traumen,
denn das Haus ist so ruhig und feierlich,

denn mir kommt es immpr vor als ob das
Krankenhaus eine dausendjährige Burg
wäre. Es istja die Bitte etwas merkwürdig
und seltsam, aberich hebe sowas außerge-
wöhnliches, Künstlerleben Bohemeleben.
Lieber Herr Pastor tun Sie mir den Gefäl-

len ich würde dann viel besser arbeiten

können, ich würde ja nicht alle Abend
kommen sondern immerwenn ich in trau-

riger Stimmung bin. Daß ich nicht war

was machen im Hause das werden Sie

wohl selbst zugeben und das ich ein harm-

loser anständigerMensch bin das werden

Sie doch wohl die lange Jahre die ich nun

schon zu Ihrem Gottesdienstkommeauch
gesehen haben. Sie müßten das aber vor-

her den Leuten sagen zum Beispiel dem
Hauswart das er mir im Hause läßt und

die lieben Schwestern, sonst weis das kei-

ner, und ich war rausgejagt

Eine zusagende Antwort sehr erwünscht

zeichnet sieb im Voraus dankent Karl F.

(Da ich nichts vom Leben habe so erfüllen

Sie mir den Wunsch. Aber weiter nichts-

nur das. Nur das kann mein Gemüt wieder

heilen. Strengste Diskretion muß zugesi-

chert sein.)

Der Pastor hat auf diesen Brief rasch ge-

antwortet Vermutlich hat er geschrieben, er

habe nichts dagegen, daß Karl F. abends ein

bißchen im Krankenhaus-Garten sitzt Mit

Sicherheit hat er hinzugefugt, nicht er habe
über den Garten zu bestimmen, sondern die

Diakonissen, und er werde das mit der Obe-

rin besprechen. Kart F. antwortete sogleich,

am 14. Februar.

WerterHerrPastori

Wenn es Ihnen, lieber Herr Pastor, wirk-

lich ernst damit ist das ich den Garten

benutzen kann, so werde ich erst dann zu
Ihnen kommen wenn die ersten Blätter

und Blüten aus den Bäumen und Sträu-

chem herausschlagen, entweder an einem
Sonntags oder Dienstag Gottesdienste.

Sie haben sch wohl sehr gewundert über

meinen Briefaber ich konnte nichtanders
handeln ich brauche Ruhe und Frie-

den, ich hab ja auch zu Hause Ruhe und
Frieden und mir fehlt es an nichts, aber

ich möchte wasanderes, bin selbst mit mir

nicht einig, möchte weit weg reisen in

Gottes weiter Welt möchte die internatio-

nalen Stelldicheinplätze der Sport und
Fremdenweit besuchen, möchte mein Le-

ben auf den Tribünen der Rennbahn, hin-

ter den Fenstern

der Schneezüge auf
Dampfschiffen zu-

bringen. ' Und
möchte durchrei-

sen die ganze Welt

von Berlin bis Peru

und von den Tro-

pen bis nach Kana-
da, ich bin wie eine

Schwalbe ... Da
ich zur Zeit in einer

erstklassigen Firma
für Kiwihandpl

und Eisenkonstruk-

tion tätig bin, so ha-

be ich öfters in der

Versandabteilung

zu tun und dann
sehe ich auf die

Adressen der Ki-

sten und Konstruk-
tionen die zum Ver-

sand kommen, und
ich lese: London,
Amsterdam, Mos-
kau, Kopenhagen,
Washington, Kairo,

Rio de Janeire, Mai-

land, Kalkutta, Ma-
drid, New York,

Buenos Aires, Jo-

hannesburg, Java, Peking und Bombay,
und ich bleibe länger in dieser Abteilung
als erlaubt ist, ich kann mich nicht tren-

nen, die ganze Welt ist in dieses Zimmer-
und wenn dann die liebe Sonne so warm
hereinscheint, dann möchte ich am lieb-

sten eine erste beste Kiste aufreißen, mich
hereinlegen wieder zumachen und fort -

fort in die weite Welt

Auch wenn ich feile, an mein Schraub-
stock stehe, und die Sonne brennt des
Mittags stark (ich stehe in der 4 Ecktage
gleich unters Dach) dann muß ich immer
an mir halten das ich nicht aus dem Fen-
ster springe, so rauscht mein Blut und läßt

mir ärmsten keine Ruh, - es ist das heiße
Blut von meiner Mutter und ich habe das
mitleidige Herz von meiner lieben Mutter
(1907 ist sie gestorben) Und wenn ich so an
mein Schraubstock stebe und denke so
über das Leben nach- dann erscheint mir
meine ganze Tätigkeit so leer, so dürr, so
saftlos, und es handelt sich um dasselbe
um Eisen und immpr und immpr wieder
Eisen.

Was sagt der Name schon von einer frem-
den Stadt - Phantastisches, - Buntes, -
Ungeheuerliches. -Undjedes Wort dieser

Städte klingt wie ein süß-schauriges Ge-

heimnis, wie ein Verbinden von Gottes-

Aüwissen...

So will icb mir nun, werter H«r Pastor,

wenn schöne Abende kommen, im Früh-

jahr u. Sommer bei Ihnen in Garten set-

zen. Sie werden nun fragen. Warum hier?

nicht woanders? Aber ich sagte Ihnen im

vorigen Brief, das das Haus eine ungeheu-

re Anziehungskraft ausübt. es ist immer

solch geheimnisvoller Friede über das

Haus - es ist wie eine andere Welt

Aber ich schließe nicht eher, bis ich Ihnen

mein Kompliment zugesagt habe: Wenn

Sie mir Ihrer Predigt fertig sind und den

Kopfaufdem Kanzeipult legen-das sieht

großartig aus - so ernst und feieriien . .

.

wenn ich derKaiser wäre würde ich Ihnen

nach dem Dom berufen. Aber eins könn-

ten Sie noch machen: Bei Ihrer Predigt

etws lauter reden, ich habe manchmal Oh-

rensausen (das habe ich mir bei der Arbeit

zugezogen) Sie sprechen manchmal zu lei-

se ich verstehe dann kein Wort.

Dies können Sie auch den lieben Schwe-

stern mitteilen. das Sie das wissen, warum

ich will den Garten benutzen.

Bestem Gruß an den Heben Schwestern

und Urnen Herr Pastor Ergebenst Karl F.

Aufdiesen zweiten Briefvom Februar hat

der Pastor nicht geantwortet. Am 2. April

1913 meldete sich darum Karl F.:

Werter Herr Pastor!

Am 11. Februar 1913 schrieben Sie mir das

ich die Erlaubnis habe und mich im Gar-

ten hinsetzen darf Und nun ist die Zeit da

wo ich kommen werde um mir den Platz

anzusehen den Sie mir anweisen werden.

- Oder darf ich nicht??

Sind Sie Herr Pastor anderer Meinung

geworden warent der Zeit?? Mir ist immer

so!! Ich werde nun kommen entweder am
Freitag oder am Sonnabend in dieser Wo-

che noch, abends von 6 Uhr bis 7 Uhr. die

Zeit ist Ihnen doch angenehm? Andere

Tageszeit kann ich nicht . .

.

Vorziehen von allen Plätzen in der Weit

Ihr Haus u. Garten sehe immer eine Erin-

nerung in mir wach aus meinen früheren

Jahren, über das ich hier nicht kann spre-

chen, es würde zu weit führen.

Sollte ich nun mit dem Platz zufrieden

sein, so muß ich Ihnen noch folgendes

Mitteilen: Vollkommene Diskretion Ihrer-

seits. Es darf kein Mensch je erfahren,

daß ich im Garten sitze, absolute u. unbe-

dingte Verschwiegenheit auf der Seite

der lieben Schwestern, HerrPastorK, der

Hauswart Und wenn ich komme des

Abends muß ich ohne anzuhaJten vom
Hauswart durchgelassen werden und
wenn ich sitze im Garten, darf ich von
niemandem gestört werden, vollständig

einsam u. verlassen - die Landstraße ent-

lang - einsam - wie fahrend Volk. Sollte

ich nicht Bescheid bekommen bis Sonn-
abend abend 6 Uhr, so nehme ich an das
Sie einverstanden sind.

Mit ausgezeichneterHochachtung und Er-

gebenst Kari F.

Am Ende durfte Karl F. dann doch nicht

kommen. Wie in der Lennacker-Erzählung
verweigerten die Diakonissen die Erlaubnis,
denn da könntejajeder kommen. Anders als
in der Erzählung hat Karl F. sich nicht zu
Tode gestürzt. Was aus ihm wurde, ist unbe-
kannt-

wurde ich Ihr Garten - es wird wenn ich

Ihre ffevgtor auf Menschen war botrSdüficfc Die Dichterin

Ina Seidel (1885-1974) FOTO: dieweit

Rudolf Dietrich; Wallfahrt

Wallfahrtsort
Von JAROSLAV SEIFERT

Nach langer Reise erwachten wir

in den Arbiten der Kirchen, wo geschlafen wurde
auf kalten Fliesen.

Dazumal gab es noch keine Autobusse,
nur Straßenbahnen und Eisenbahnzüge,

und gewallfahrtet wurde zu Fuß.
Wie alt ich damals wohl war?

Die Glocken weckten uns. Die dröhnten
aus den untersetzten Tünnen.

Von ihren Schlägen erzitterte nicht nur die Kirche,
sondern auch der Tau auf den Halmen,

als stampften irgend nahe über unseren Köpfen
Elefanten die Wolken
beim Morgentanz.
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Als der Dudelsack noch
als Angriffswaffe galt
Legende in Karos - Schottland stellt sich seiner wahren Geschichte

Von HENKOHNESORGE

An einem Parkplatz im schotti-

schen Hochland, von dem ein
Weg zu einem Wasserfall führt,

steht ein Dudelsackpfeifer. Sol-
che Musikanten, meist male-

risch aufgeputzt wie die Pfeifer schottischer
Regimenter, trifft man immer dort, wo Tou-
risten hinkommen. Es sind Arbeitdose, die
sich mit ihrer Mnsiv und als Foto-Objekte
einige Pennies verdienen. Doch dieserMann
- nein; dieser Eferr - ist ganz anders. Selbst*

bewußt, in normale Hochländertracht ge-

kleidet, konnte er mit seinem schmalen
Kopf und dem sauber gestutzten weißen
Schnurrbart dem Werbeprospekt für einen
teueren Whisky entsprungen sein. Ein Mei-
ster seines Instruments, sowohl im Spiel als

auch im Repertoire, ist er auch.

Viele Jahre lang war er „game warden",
Wildhüter eines hier begüterten Adeligen.

Bei dessen Tod verlor er seine Arbeit, weil

die Erben angesichts der hohen Erbschafts-

steuern (bleibende Erinnerung an «»ine frü-

here Latour-Regierung) beschlossen, den
Grundbesitz zu parzellieren und zu verkau-

fen. Einen Wildhüter brauchten sie nicht

mehr.

Es ist ein typisches Schicksal im Hoch-
land, in dem knapp 300 000 von den etwa
5,11 Millionen (neun Prozent der britischen

Bevölkerung) Bewohnern Schottlands le-

ben.

Unweit von Ixxvemess ist das Hochmoor
von Culloden. Dort fand am 16. April 1746

die letzte Schlacht auf britischem Boden
statt, und mit ihr kam das Enrfp der schotti-

schen Selbständigkeit Im Sommer 1745 war
Prinz Charles Edward, Erbe der 1688 vom
englischen und schottischen Thron verjag-

ten Stuarts, an der Westküste gelandet und
mit einem kleinen Heer ihm ergebener

Hochländer südwärts über die Grenze bis

Derby, etwa 230 Kilometervor London, mar-
schiert Dann war er wieder umgekehrt
Ala sich die etwa 5000 erschöpften und

demoralisierten Stuart-Anhänger der fest

doppelt so großen britischen Streitmacht

zur F.ntsch^idunggspWäpht stellten, war un-
ter den Soldaten des wie sein Gegner
25jährigen Herzog von Cumberland eben-

falls ein Großteil Schotten: Regimenter aus

den Lowlands, erprobt aufden Schlachtfel-

dern Flanderns, aber auch ganze protestan-

tische Glans aus dem Hochland unter Füh-

rung ihres Chiefs.
'•

In einzelnen Fällen hatten Sippenober-

häupter zur Rückversicherung Söhnezubei-
den Armeen geschickt, so.daß sich Bruder
gegenüber&andezL Innerhalb einer halben

Stunde hatten, die britischen Berufesoldaten

mit Gewehren und Artillerie gegen die mit

Breitschwertund Schild bewäffiieten Hoch-
länder die Schlacht zu ihren Gunsten ent-

schieden. Doch jetzt erst setzte das eigent-

liche Morden ein: Kein Verwundeter wurde
verschont Gefangene wurden nicht ge-

macht Zxvßisten,.die sich in der Nahe des

Schlachtfelds aufhielten, wurden ebenfalls

niedergeroacht Dem Sieger von Culloden

trug dies den Schimpfhamen „Butcfaer

Cumberland“ ein.

Schotten, so scheint es, vergessen zwar
schwer, aber haben ein sehr selektives Ge-

dächtnis. Und so erscheint der letzte Stuart,

der nach der Niederlage fünf Monate lang

durch das Hochland und die Hebriden ge-

jagt trotz eines hohen KnpfgeMs nicht

verraten wurde, in vielen, überall gesunge-

nen und gespielten Balladen als ein Aus-

bund an Ritterlichkeit, Tapferkeit und Be-

sonnenheit Zu Lebzeiten hat der Playboy
mit Charisma, der nach einem vergeudeten

Leben als Alkoholiker im Exü starb, keine
dieser Tugenden besessen.

Verklärte Erinnerung verdrängt Fakten.
Dementsprechend denktkaum nochjemand
daran, was die Folgen von Culloden für das
schottische Hochland bedeuteten. Daß viele

Anhänger ii«m lohnten Stuart in Has Exil

felgten, daß noch mehr deportiert wurden
(nach Westindien »nri nach Kanada), d»R

viele entweder gleich im Land oder in Eng-
land hingerichtet wurden (hiervon erzählt

die Ballade .Lord Lomond“), entsprachdem
Stil der Zeit

Aber die Gesetze von 1746, die Disarming
Act, verboten auch die Tracht der Hochlän-
der »nrf ihre Abzeichen. Alle Waffen — und

das schloß den Dudelsack ein - wurden für

Schotten verboten. Katholiken hatten hin-

fort keinen Zugang mphr zu fiftentliphen

Ämtern. Der Gebrauch der gälischen Spra-

che wurde bei Strafe untersagt Die alteErb-

gerichtsbarkeit, die lokale Selbstverwaltung

wurde abgeschafft und das Clan-System zer-

stört Gehörte bisher der Boden der Groß-
Sippe und wurde zur Nutznießung Hon ein-

zelnen Familien zugeteflt, die ihrerseits dem
Sippenoberhaupt bei allen Kriegenund Feh-
den Waffendienst leisteten, so wurde der

Boden jetzt Eigentum der Chiefs als Grund-
herren. Die Lebensform des Hochlands war
zerstört

.Bliadhna nan Caorach" ist Gälisch für

.Das Jahr des Schafe“. Damit ist nicht ein

beliebiges Jahr gemeint, sondern jenes Jahr

1792, in dem rieh in der Grafschaft Ross
Menschen mit einem Aufstand vergeblich

dagegen wehrten, daß sie von Rrhafon von
ihrem Boden verdrängt wurden.

Mit der geringen Pacht für den kargen

Boden war dem Adel des Hochlands kein
standesgemäßes Leben möglich. Die Lö-
sung war das Schaf Entweder durch Ver-
pachten des Bodens an Schafzüchter aus
dem Lowland oder aber durch eigene Schaf-
zucht in großem Stü ließen rieh mit Fleisch

und Wolle, die meist in den Süden geliefert

wurden, beträchtliche Gewinne erzielen. Die
Menschen - notabene: Angehörige des je-

weiligen eigenen Clans-waren dabeijedoch
im Wege. Siewurden kurzerhand vertrieben,

soweit sie nicht das Opfer von Seuchen und
Hunger wurden. Wer nicht freiwillig ging,

dem wurde die Hütte über dem Kopfange-
zündet. Diese Vertreibungen, mit derZeit in

ihrenFormenetwas subtfler, gingenbisüber
die Mitte des vergangenen Jahrhunderts -
dann hatten die Schafe das Hochland er-

obert

Allein der zweite Herzog von Sutherland

ließ zwischen 1811 und 1820 etwa 15 000

Menschen aus dem Landesinnem mit Ge-
walt an die Küste umsiedeln. Dort sollten

rieh die bisherigen Kleinbauern, die meist

das Meer noch nie gesehen hatten, hinfort

als Fischer und durch Kartoffelanbau auf
kärglichen bereitgestellten Feldern ernäh-

ren. Der heute größte Grundbesitzer Schott-

lands, der neunte Herzog von Bucdeugh,
besitzt rund 1 108 000 Hektar Land . .

.

Das schottische Hochland, so wie es sich

in der Vorstellung der meisten Menschen
darstellt, ist ein Produkt der Romantik.
Mehr als irgend jemand sonst hat dazu rin
Mann hpigetragen, der- ähnlich wie Balzac

- eine gutgehende Manufaktur für Romane
betrieb: Sir Walter Scott. Mit .The Layofthe
Last Minstrel“ hatte er 1805 seinen ersten

Erfolg, auf den festjedes Jahr rin neuer

folgte. In idealisierter Form stellte er vor
allem die schottische Geschichte dar.

Aufdem Höhepunkt seines über ganz Eu-
ropa verbreiteten Ruhms organisierte Sir

Walter Scott 1822 den Besuch König Georgs
IV. in Schottland. Der britische Monarch trat

(es war der erste Besuch eines Angehörigen
des Königshauses seit dem Auftritt des Her-
zogs von Cumberland) in der Festtagstracht

des Hochlands als König der Schotten auf

Bereits 1783 war das Verbot der Tracht
aufgehoben worden. Nun begann auch das
bis heute anhaltende Geschäft mit den T&r-
tanstoffen, den verschiedenen Karomustern,
zu florieren.

Wer versucht, das Hochland zu verstehen,
der ist eigenartig berührt, wenn er die Tage-
bücher liest, welche die junge Königin Vic-

toria über ihre erste Reise durch das Hoch-
land (und durch Schottland überhaupt) im
September 1842 schrieb: Einejunge, roman-
tische Frau ist - hierin den Menschen unse-
rerIhge verblüffend ähnlich-von derLand-
schaft, den Zeugnissen der wildbewegten,
blutigen Geschichte, von der Liebenswür-
digkeit der Mfrncrhpn zutiefet angetan

Sechs Jahre später, nun seit elfJahren Köni-
gin und sechsfache Mutter, pachtete sie auf
Anraten ihres schottischen Leibarztes Sir

James Clark - die Queen hatte Rheuma, das
Tal des Dee ist wegen »einer trockenen, rei-

nen ladt berühmt-das Schloß Balmoral. „It

is averypretty little castlein the old Scottish

style with beautiful wooded hills, which re-

minded us very much of the Thüringer
Wald“, notierte die Königin in ihrTagebuch.

Vier Jahre später, nnpMem dag Schloß
gekauft worden war, wurde es nach Ideen

des Prinzgemahls Albert von dem Aberdee-
ner Architekten William Smith im Sinnt» des
Historizismus im .baronial style“ als Privat-

residenz umgebaut Abgesehen von der zau-
berhaften Lapp mag dac Zuckerbäcker-
Schlößchen mit seinen Zinnen, Türmchen
und Giebeln ans weißem Granit und der
entsprechenden Inneneinrichtung moderne
Besucher schaudern lassen — als Ausgangs-
punkt des noch hente gültigen Schottland-

Bilds ist es unverzichtbar.

Hier lebten Königin und Prinzgemahl je-

des Jahr in langen Ferien „ä la öcossaise“.

Albert entwarf wenn er nicht auf die Jagd
ging oder Gälisch zu lernen versuchte, neue
Tartanmuster und trug den Schottenrock.

Durch die verwandtschaftlichen Beziehun-
gen kamimLaufe derlangen Regierungszelt
Victorias jedes gekrönte Haupt Europas zu-

mindest rinmal nach Balmoral. Für die bri-

tische Aristokratie wurde derBau ähnlicher

Schlösser wie Balmoral im schottischen

Hochland de rigeur. Schottland war „in“.

In Comrie, westlich von Perth, befinden

sich im Museum of Scottish Tartans in der
Drummond Street die fast unzählbaren Mu-
st«:, mit denen sich dieverschiedenenClans
voneinander untersohpidpp

.

Für den Laien
allerdings, der bald nur noch Karos sieht,

sind die meisten voneinander kaum zu un-
terscheiden. Doch wie historisch ist das, was
in der Zeit des Verbots beim Tragen sieben

Jahre Verbannung als Folge batte? Wie weit
sind die über 600 verschiedenen, buntenMu-
ster, über die heute sowohl der Lord Lyon
King of Arms, der Wappenherold von
Schottland, als auch die Scottish Tartans

Society in Comrie wachen, identisch mit
dem, was etwa 1746 auf dem Schlachtfeld

von Culloden getragen wurde?
Schottische Historiker, bei denen das Ge-

bot nach Authentizität vor noch so großem

. . •. • . . /.... *•“

Ent verboten, dann ein großes Geschäft: Die Schotten-Tracht des McLachkra-Clans
autdem lahr 1870 FOTO: diewar

Patriotismus kommt, sind in ihrenAussagen
vorsichtig. Von vielen Mustern hat man aus

dem 16. und 18. Jahrhundert kaum py»]tIp

bunte Darstellungen, etwa auf Porträts -
nicht jeder Chief ofthe Clan oben im Hoch-
land ließ sich in öl kpnterfe'pr) Vieles wur-
de vergessen, nach der beginnenden Schott
land-Renaissance nach den Napoleoniscben
Kriegen erst „wiederentdeckt“ (zu deutsch:

von findigen Webern und Schneidern erfun-
den).

Das von Prinzgemahl Albert entworfene
Muster „Balmoral“ -grau mit roten Überka-
ros - ist der königlichen Familie Vorbehal-

ten. Das Muster Royal Stewart - in der
Hauptsache rot und schwarz- wurdeimmer
als Muster des Königuhauw»« betrachtetund
ist heute den Dudelsackpfeifern einiger

schottischer Regimenter Vorbehalten. (Und
selbstverständlich gibt es auch rin Farbmu-
ster „Prince Charles Edward Stewart“.)

Es ist eine der vielen Ironien der daran
gewiß nicht armen Geschichte Schottlands,
daß eines derältesten bekannten und seither
unveränderten (warn auch in seinem Ur-

sprung immer. noch umstrittenen) Tartan-

muster dasd» Black Watch, des heute noch
existierenden 42. Königlichen Hochlandre-
giments ist- Die Trappe leitet sich aus Si-

cherheilskompanien her, die nach Culloden
aus Angehörigen loyaler Clans gegen die

Möglichkeit eines neuen Umsturzversuchs
der Stuart-Anhänger rekrutiert worden wa-
ren.

Auch in der Zeit des Verbots tragen sie

immer Kilt und Plaid - die einzigen Schot-
ten, denen dies erlaubt war. (Vor einigen
Jahren entdeckte die Mode wieder einmal
das dunkelgrün-dunkelblaue „Sett“ - so
nennen die Schotten das Muster eines Tar-

tans das daraufhin prompt die gesamten
Länder des Westens in Form von Mänteln,

Kostümen, Kleidern, Schals, Krawatten plus
Regenschirmen und Koffern geradezu über-

schwemmte.)

Seit langer Zeit gelten Schotten als her-

vorragende Kämpfer und Soldaten. Seit

ebenso langer Zeit sind Schotten als Söld-

ner, ob am Hofe der französischen Könige

oder in derArmee Gustav Adolfeim Dreißig-

jährigen Krieg, zu finden. Während des Sie-

benjährigen Krieges, als England dringend
Soldaten brauchte, wurden sie auch im
Hochland - ungeachtet ihrer lteliginn oder
politischen Ansichten - angeworben. In ei-

ner Rede, welche zu vorgerückter Stunde
verblüffend viele Schotten zitieren können,
rechtfertigte der ältere Pitt 1766 vor dem
Unterhaus dieses Experiment mit der Tap-
ferkeit, Loyalität und Ausdauer dieserMin-
ner. „Die Leistungen der Hochländerregi-
menter haben zum Wandel des Hochländern
in der öffentlichen F.insphäfcnmg vom ge-

fürchtet«! und verachteten .wilden Schot-
ten* zum Vorbild des Heldentums beigetra-

gen“, schreibt CarolineBinghamin „Landof
the Scott“.

Was bleibtvon dem, was „echt schottisch“

ist, woran möglicherweise (nicht nur aus
Gründen des Kommerzes) viele Bewohner
Kaledomens selbst glauben? Etwas davon
kann man erahnen, wenn man Aufnahmen
vom „Piobaireachd“, der klassischen Dudel-
sackmusik des Hochlands, gespielt von ei-

nem Könner, hört

Etwas davon kann man empfinden, wenn
man die Landschaft des Hochlands in ihrer

melancholischen Schönheit und Einsamkeit
auf sich wirken läßt Und viel davon spürt

man in ihren Geschichten im klaren, etwas
hartem Englisch. Der Musikant der vor der
Royal Scottish Academy in Edinburgh den
inzwischen zum Gassenbauer herunterge-

kommenen alten Choral «Amazing Grace“
spielt trägt überdem Kilt mitdem schwaiz-
roten Sett des Clan Cameron ofLoobies das
Habit des Geistlichen.

Der Reverend Alan Cameron ist gewiß
kein Meister auf seinem Instrument aber er
ist mehr als nur eine kuriose Sehenswürdig-
keit der schottischen Hauptstadt Durch ihn
wird deutlich, wie stark im nördlichen Tril

der britischen Insel Geschichte, Tradition

und Religion noch immer das tägliche Le-
ben beeinflussen. Er ist authentischer als

jene Leute aus Übersee, die in fabrikneuen
Kitts oder Trews (den engen Hosen aus Tar-

tan-Stoff) lauthals ihre Vorfahren suchen.

Tn Brest jubelte man, und in Paris beka-

I men die Perückenmacher zu tun. Man
Aschrieb das Jahr 1778. Die Fregatte „La

belle Poule“ hatte das britische Kriegsschiff

„Arethusa“ auf der Reede vor dem bretoni-

schen Hafen zum Abdrehen gezwungen.

Dieses heroische Manöver veranfaßte die

Damen am.Hof von Versailles, auf ihren

turmhohen Frisuren ein kleines, vollgetakel-

tes Modell der „Belle Poule“ zwischen der

üblichen Garnitur aus Bändern, Federn und

Blumen zu tragen. Gleichzeitig bekundeten

Pariser Bürger ihre Anteilnahme am Unab-
hangigkpftgiranripf der Amerikaner. Sie

folgten dem Beispiel, das ihnen der schlicht

gekleidete Benjamin Franklin gegeben hat-

te, und stapften auf dicken Sohlen und mit

einem Knotenstock einher.

Bedeutende und lang anhaltende Mode-

strömungen hatten meist einen geistesge-

schichtlichen Ursprung und waren nichtan

Landesgrenzen oder eine einzige Persön-

lichkeit gebunden. Im 18. Jahrhundert wirk-

te sich die Vormachtstellung Spaniens aus.

Schlicht, streng und düster war der modi-

sche Stü, wie er aus EI Grecos Porträts zu

uns spricht Schwarz trat an die Stelle heite-

rer Farbenpracht

Aber auch die Puritaner in England, die

Hugenotten in Frankreich bevorzugten die-

se Farbe bei einfachstem Kleiderschmtt und

bekundeten damit ihre Ablehnung weltli-

cher Eitelkeit Etwa in der Mitte des 17.

Jahrhunderts wurde der spanische Stilvom

barockenPrunkamHof LudwigsXJV.abge-

.

löst Nun lagFrankreichin Führung und gab

diese. Rolle in der Folge nur eingeschränkt

an England ab.

Ein bemerkenswerter Umbruch geschah

zurZeitder Französischen Revolution.Noch

nie zuvor hatte sich Gesinnungswandel
- ob

echt oder erzwungen - so. entschieden nut

diseh ausgedrückt Da gab es das Schlag-

wort vom „Sansculottismus“. Bei überzeug-

ten Patriotenersetzte die rotweiß gestrafte,

proletarische. Langbose,, die „culotte » die

Kmebundhose des-Herrn. Dazu trug man die

phiygische Mutze und die „Caimagnole“ ge-

nannte Wolljacke des südfranzösischen Ar-

Das schöne Huhn als Kopfschmuck
Wie zeitgenössische Ereignisse die Mode beeinflussen / Von EDITH OPPENS

beiters. Schon vor Ausbruch der Revolution

hatte sich das Interesse gebildeter Kreise

einer einseitig verherrlichten Antike zuge-

wandt Ausgrabungen am Fuß des Vesuv,

Funde überhaupt und nicht zuletzt die

Schriften Wmckelmanns hatten dazu beige-

tragen.

Die Revolutionäre in Paris ließen sich von
edler griechischer Emfait und römischer

Bürgertugend inspirieren. Biedere Hand-
werker legten sich den Beinamen Brutus zu.

Man trug Haarkm-ygoephnitten alsTitns-

kopf wie Maral oder mit kaum gebändigter

Mähne wie.Danton odergepudertund einge-

legt wie Robespierra

Für Damen entwarf der Couturier Lercy

Gewänder im Stil „näo-classique“. Sie be-

standen aus leichten Stoffen, die sich dem
Körper anschmiegten. Zur Zeit des Direc-

toire wallten die „Merveilleuses“ aufSanda-

len, hoch gegürtet und lief dekolletiert, als

ätherische Nymphen unter denArkadendes

Palais Royal aufund abw

Um die Wende zum 19. Jahrhundert tri-

umphierte' die Romantik. England jpb das

Beispiel Orientalische Einflüsse kamen hin-

zu. Schon Napoleons ägyptischer Feldzug

hatte den Damen Turban und Langschal

beschert Spat«' regte Griechenlands Frei-

heitskampf die Phantasie an. Vorläufer der

romantischen Geisteshaltung war indes ein

Deutscher: Goethe, Im Roman läßt er Wer-

th» schreiben: „Es hat schwergehalten, bis

ich mich entschloß, meinen blauen, einfa-

chen Frack, in dem ich mit Lotten zum
erstenmal tanzte, abzulegen, er ward aber

ruiatrt gar unscheinbar. Auch habe ich mir

einen machen lassen, ganz wie den vorigen,

Kragen und Aufcchlag, and auch wieder so

Weste und Beinkleider.“ Genau diese

Tryirfiing hatteJerusalem bei seinem Selbst-

mord in Wetzlar getragen. Künftig bekunde-

ten jungeMinner ihre Empfindsamkeitund
ihren Weltschmerz im Weitherfrack. Eine so

überaus komplexe Strömung wie die Ro-
mantikhat keine einheitlicheKostümierung
geschaffen, aber zu Posen verpflichtet Ein
Erzromantiker wie Lord Byron mit dem
Kopf eines Götterlieblings und mit seinen
Extravaganzen war dafür beispielgebend.

Überhaupt war England neben Frankreich

im modischen Geschehen zur Spitze aufge-

Zur Pom vnpffidrtet Kleid ah Hebuhet
aloJeawod'Aic foto: diewar

rückt, jedenfalls für die Herrenmode. Diese
war von sportlicher Eleganz, so als sei man
stets bereit, zu Pferde zu steigen oder wun-
dervolle, leichteWagen selbst zu lenken.

In London, nicht in Paris, erblühte

schließlich das Dandytum, in dem ein der
Mode geweihtes Leben zum Selbstzweck
wurde. Frankreichs Höflinge hatten sich

stets in Ausrichtungaufden Monarchenund
die Damenwelt p&uenhaft geputzt, dagegen
verwendeten Beau Brummen und seine Be-

wunderer Stunden um Stunden auf ihre

tehlipht-raffinterte Toilette als Kulthand-

lung im Dienst des erlesenen Geschmacks.

Die Dandys bewunderten sich gegenseitig.

Die Kunst, ein Halstuch schön zu schlingen,

ersetzte früher gepriesene Männertugenden.

Am Hof des Regenten, des spateren Georg
IV., führte Brummel! so lange das Modedik-

tat, bis er in Ungnade fiel

Mit der Zunahme gemeinsamer kulturel-

ler Interessen des gebildeten Bürgertums
seit der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts

und mit deren Verbreitung durch das Buch,

die Bühne, die Gemäldeausstellungen, die

Reisen von Metropole zu Metropole, ver-

mehrten sich die Anlässe zu modischen Be-
kenntnissen. Politischen und militariia-hwi

Ereignissen stand man nüchterner gegen-

über. In Deutschland magman dieMode der
Matrosenkleider für Jungen und Mädchen
in der Zeit vor dem Ersten Weltkrieg als

Loyalitätserklärung gegenüber der Flot-

tenpolitikWilhelms TT auf&ssen. Der Kieler

Anzug, getreu der Matrosenkleidung nach-

gebildet, war nicht nur in Norddeutschland

beliebt Er war praktisch und ließ sich von
Müttern in ärmlichen Familien in Heimar-

beit hersteHen.

Für die Haute Couture, der sich die Da-
men der oberen GespTi«»haft.whipht ver-

pflichtet fühlten, hielten die Pariser Mode-

macher die Zügel straff in der Hand. Sie

ließen sich von international beachteten,

künstlerischen Anlassen inspirieren und
spielten auf diese Weise eine Art Vermitt-

lerrolle. Als Howard Carter 1922 des Grab
des Tut-ench-Amun entdeckte, brachte die

Modeindustrie Stoffe mit ägyptischen Mu-
stern auf den Markt In jüngerer Zeit war
diese Industrie geschmacklos genug, einen

zweiteiligen Badeanzug nach dem Atoll Bi-

kini zu benennen, auf dem die Amerikaner
ihre Atomwaffe erprobten. Aber batten sich

nicht auch zynische junge Franzosen sofort

nach der Schreckensherrschaft einen Haar-

schnitt „ä la guillotine“ mit ausrasiertem

Nacken zugelegt?

Das größte Ereignis derjüngsten Zeit die

Eroberung des Mondes, hat ein einziges,

recht dürftiges Modeprodukt hervorge-

bracht: die „moonboots“ des Astronauten.

Mit diesen stapfen die Leute jetzt über Eis

und Schnee. Das technische Zeitalter ist für

die Umsetzung epochemachender Entdek-

kungen und Erfindungen zu modischer

Selbstdarstellung wenig geeignet Von welt-

anschaulichen Strömungen ist allenfalls der

gelegentlich auftauchende „Mao-Look“ üb-

riggeblieben.

Den überdieMedien verbreiteten, ständig

sich erneuernden Anlässen steht die zuneh-

mende Gleichgültigkeit einer Gesellschaft

gegenüber, die vom Modediktat überhaupt

keine Notiznimmt FürMänner, Frauen und
Kinder hat sich ein sportlicher Einheitsstil

nicht nur im Alltag bewährt, sondern sogar

bei festlichen Veranstaltungen durchgesetzt

Die beiden stärksten Antriebe des Mode-
geschehens, die Erotik und das Prestigebe-

dürfiiis, haben sch gewandelt Die Erotik ist

gründlich entzaubert, und das Prestigebe-

dürfhis hat sich auf Autos, Yachten, Zweit-

häuser und Kreuzfahrten rund um die Welt
verlegt Von ans1

mittelmeerischen Marina

aus demonstriert Madame jetzt in einer

schlichten, sportlichen Kombination den
Wohlstand ihres Gatten. Nur Korner flü-

stern sich zu, daß es sich um die sündhaft
teure Kreation eines berühmtenModeschöp-
fers handele.

GRIFF IN DIE
GESCHICHTE

Präludium
kommenden
Unheils
Vor 50 Jahren: Erlaß

der Nürnberger Gesetze

Am Freitagabend des 13. Septem-
ber 1935 wurden der Judenrefe-

rent und der Referent der Zentral-

verwaltung vom Reichsmneiuninisteri-

um, die Ministerialräte Bernhard Löse-
ner und Franz Albrecht Medicus, überra-

schend von Berlin nach Nürnberg beor-

dert. Die verdutzten Ministerialräte be-

kamen vor ihrer Abfahrt nur zu hören, es

handele sich um ein Judengesetz.

Die Judenpolitik der NSDAP war seit

dem 30. Januar 1933, an dem Reichsprä-

sident von Hindenburg widerstrebend
Adolf Hitler zum Reichskanzler ernannt

hatte, in ungewöhnlichen Zickzackbewe-
gungen verlaufen. EinerWellewilden an-
tijüdischen Terrors im Frühjahr 1933, die

zur Flucht vieler Juden geführt hatte,

war eine Zeitspanne trügerischer Ruhe
gefolgt Beamtentum und Professoren-

schaft waren freilich von „Volljuden“ ge-

säubert worden. Aber etliche tausend jü-

discher Geschäftsleute waren doch, zum
Ärger der Parteistellen, nach dem ersten

Schock zurückgekehlt Deutschland war
;

ihre Heimat, und ihre staatsbürgerlichen

Grundrechte waren bisher nicht angeta-

stet worden.
Dann loste, angeheizt vom Reichs-

propagandaminister Dr. Goebbels, eine

Welle wüster antijüdischer Krawalle in

Berlin die trügerische Stille ab. Hitler

äußerte sich zunächst nicht dazu, bis

plötzlich alle antijüdischen Ausschrei-

tungen schärfstem untersagt wurden.
Zum am 9. September 1935 beginnen-

den „Parteitag der Freiheit“ in Nürnberg
hatte Hitler den Entschluß gefaßt, die

gesetzliche Regelung der „Judenfrage“,

insbesondere die Frage der Eheschlie-

ßung zwischen „Ariern“ und „Nichta-

riem“, anzupacken, den „Blutschutz“ zu
verordnen, wie ihn die Heißsporne in der
Partei seit langem verlangten. Nun han-
delte er aber blitzschnell

Was jetzt geschah, inmitten des Partei-

tagstrubels, geschah in wilder Hast Die

verdutzten beiden Berliner Ministerialrä-

te trafen am Samstag, 14. September, in

Nürnberg ein und fanden den Staatsse-

kretär Pfundtner und den Ministerialdi-

rektor Dr. Wilhelm Stuckart, zuständig

im Innenministerium für Verwaltung
und Recht, bereits mit losen Vorstudien
für das gewünschte Gesetz befaßt An-
fangs in der Nürnberger Polizeidirektion,

dann in einer dem Reichsinnenminister
zur Verfügung stehenden Vüla am Stadt-

rand, machten sie sich ans Werte, verfer-

tigten Entwürfe, die ihr Chrf Innenmini-
ster Wilhelm Flick, wiederzum „Führer“
schleppte und mit Änderungswünschen
zurücktrug.

Endlich präzisierte Hitler seine Forde-

rung: Er verlangte vier Entwürfe, eine

VeridJödete das MBJutschirtzgesetr
a

:

Hitler beim Nürnberger Parteitag der
NSDAP von 1955 FOTO KEVSTONE

ganz scharfe Fassung (A), zwei Zwi-
schenfassungen und eine milde Fassung
(D), zusätzlich noch den Test für ein

Jteichsbürgergesetz“, das die Frage ein-

heitlicher deutscher Staatsangehörigkeit
regelte, unter Ausschluß der deutschen
Juden. Die völligübermüdeten,am Ende
ihrer Kräfte angelangteo Beamten be-

wältigten auch diese Aufgabe. In den
osten Morgenstunden des 15. Septem-
ber 1935 war es vor 50 Jahren um 1L30

Uhr soweit Hitler hatte sowohl das
„Blutschutzgesetz“ wie das Reichsbür-

gergesetz, das erste in der Fassung D,
gebilligt Bei dieser Fassung hatte er frei-

lich den Satz gestrichen, wonach das Ge-
setz nur für „Volljuden“ gelten solle.

Damit war jedoch in wilder Hast das
deutsche Judentum in seiner Geschichte

ins Mittelalter, in ein unsichtbares Getto,

zurückgeworfen worden. Ehen zwischen

Juden und Nichtjuden sowiejede außer-

eheliche Beziehung wurden verboten,

die Beschäftigung weiblichen Dienstper-

sonals untersagt Deutsche Juden durf-

ten keine „Reichsbürger mehr sein,ver-

loren Wahlrecht ebenso wie Wehrpflicht

sowie das Recht, an nationalen Feierta-

gen die Reichsflagge zu hissen.

Nur die Steuerpflicht blieb unberührt
und - einstweilen - der wirtschaftliche

Sektor mit den Ausnahmen von Kunst-

und Antiquitätenhandel, Filmverleih

und Kinobesitz. Hitler hatte offensicht-

lich eine Ubergan^losung gewählt die

Vorstufe zu einer noch ausstehenden

„Endlosung“. W. G.

fr



Ein Enzym steuert

Transportvorgänge

in Nervenzellen

Ein neues Transportsystem für intra-

zelluläre Teilchen haben Jetzt ameri-JL/zelluläre Teilchen haben jetzt ameri-

kanische Zellforscher entdeckt Bislang

konnten die Vorgänge, bei denen che-

mische Energie in mechanische Arbeit

umgewandelt wird, bereits in Muskelzel-

len und in den Geißeln (Güien) an der

ZeUoberflache erklärt werden. Daran
sind zwei Proteinmoleküle entscheidend
beteiligt, das Myosin des Muskels und
das Dynein der Cüien. Den Forschem
gelang jetzt die Isolierung eines dritten

Moleküls, das als Kinesin bezeichnet

wird und offenbar für den Transport von
Organeüen (Zellbestandteüen) in den
langen Ausläufern von Nervenzellen ver-

antwortlich ist Die Eigenschaften und
das Molekulargewicht diesesEnzyms un-

terscheiden sich so erheblich von den
beiden anderen Molekülen,

daß es sich

hier offenbar um ein eigenständiges

Transportsystem handelt Die Eigen-

schaften von Kfapsin wurden an Tfand

von Modellsystemen in Zellkulturen un-

tersucht Auch für andere Bewegungs-
Vorgänge in Zellen ist Kinesin ein aus-

sichtsreicher Kandidat da es sich zum
Beispiel an sehr unterschiedliche Ober-

flach« binden kann, wenn diese negativ

geladen sind. Da benachbarte Organellen
sich in Gegenwart von Kinesin unabhän-
gig voneinander bewegen, ist es mögli-

cherweise auch an der Bildung der soge-

nannten mitotischen Spindel beteiligt

der trabenden Kraft für die Zefiteüung

(Aus: „Nature*
1

, 5. 9. 85) Kü.

Neuer Werkstoff
aus einer Legierung
von Titan und Eisen

Die Herstellung von hochfesten und
gleichzeitig relativ leichten Metall-gleichzeitig relativ leichten Metall-

legierungen ist jetzt Werkstoffingenieu-

ren des Rensselaer-Polytechnikums in

New York gelungen. Ihre Mischung von
3,5 Prozent Titan in Eisen ergibt einen

Werkstoff der zwei- bis dreimal fester als

Eisen ist Das Verfehlen beruht auf
neuen Erkenntnissen der Pulvermetal-

lurgie. Beim Sintern der innig vermisch-
ten, feinpulverigen Anteile kommt es bei

etwa 1300" C zu einer Flüssigphase von
Titan, das die Eisenpartikelquasi mitein-

ander verklebt Die neue Legierung läßt

sich leicht schmieden und verarbeiten.

Sie übertrifft hinsichtlich Abrieb- und
Korrosionsfestigkeit das Eisenpulver er-

heblich und reicht an sehr viel teurere

Spezialstähle heran. Zur Zeit wird daran

gearbeitet die Sintertemperatur zwecks
Kngtpnpinppanmg auf 1100°C ZU senken.
Das Verfahren wurde inzwischen zum
Patent angemeidet A.N.

Sterngeburt im All

nach aer Kollision

von zwei Galaxien

Dem Rätsel einer ungewöhnlich ge-

formten Galaxie sind jetzt schwedi-LJformten Galaxie sind jetzt schwedi-

sche Astronomen auf die Spur gekom-
men. Normalerweise sind solche Ster-

nensysteme, die aus vielen MiTKimfen

Sternen bestehen können
,
regelmäßig

geformt entweder in Form von Ellipsoi-

den oder - wie die Milchstraße - als

Spiralgalaxien. Das Objekt ESO 148-

IG02 ist dagegen unregelmäßig geformt

und besitzt zwei langgestreckte Schwei-

fe, die über 100 000 Lichtjahre aus dem
System herausragen. Das Strahlungs-

Spektrum der Galaxie zeigt einige Anzei-

chen für ein« sogenannten aktiven

Kern. N. Bergvall und L. Johansson von
der Sternwarte in Uppsala könnt« nun
zeigen, daß der Kein der Galaxie aus

zwei Komponenten besteht die ein«
Abstand von etwa 20 000 Lichtjahren ha-

ben. Weiterhin stieß« sie auf Hinweise,

daß vor etwa 10 Million« Jahren in der

Zentralregion des Objektes explosionsar-

tige Steroentstehungsprozesse einge-

setzt haben. Die Wissenschaftler zieh«
daraus den Schluß, daß dieses Stemsy-

stem aus zwei Galaxien entstanden ist,

die miteinander kollidierten. Dm1 Zusam-
menstoß der Gaswolken könnte dann zu

der „Sterngeburt*
1 im Zentrum geführt

haben. Diese Vermutung würde auch die

Form und das Spektrum der Galaxie er-

klären (Aus: „Astronomy and Astrophy-

sics“, 31. 8. 85). R.K

Kunststofflinse

mit hoher Brechung
kann Glas ersetzen

Ein« Kunststoff mit einer' hohen
Lichtbrechung (1.6), der die Schwer-inLichtbrechung (1,6), der die schwer-

gewichtigen Baryt- und Lanthan-

Schwerfhntgläser sowie Schwerkronglas

für Kameras und Brill« ersetz« kann,

haben Forscher am staatlich« japani-

schen Forschungsinstitut in Osaka ge-

funden. Anders als Acrylgläser sind Po-

lymere aus diesem Kunststoff der als

Tetrabromophtalat-Anhydrit (TBPA) be-

zeichnet wird, kaum noch kratz- oder

abriebempfindlich. Der Vorteil von

TBPA liegt nicht nurim erheblich gerin-

geren Gewicht und niedrig« Kosten,

sondern auch darin, daß er in Form«
gegoss« werden kann und man so das

zeitaufwendige Schleif« spart Diese

Entwicklung war möglich, seit Struktur-

Untersuchung« an Polymer« gezeigt

haben, daß mittels Druck und Wärme

Polymere in Kristalle umgefonnt werd«

können. Es ist jetzt wohl in naher Zu-

kunft möglich, Polymere zu „konstruie-

ren
-

,
die - wie Glas - Brechungswerte

von 1,5 bis lj9 erreichen.
Nö.

WISSENSCHAFT

Paßkontrolle am Krankenbett?

Die schweren Unfälle durch Nachläs-

sigkeit oder technische Mängel bei

chemisch« Fabrik« im indischen
Bhopal oder in Instituten im amerikani-

schen Bundesstaat West-Virginia haben die

Aufmerksamkeit neuerlich auf die schädli-

chen Folg« gerichtet, die eine Einwirkung

chemischer Substanz« auf den Mensch«
haben kann.

Bis vor kurzem unterschied man dabei in

der Medizin zwei verschiedene Form« von

Schäden. Die toxisch« Schatten auf der

ein« Seite betreff« den überwiegend«
Teü derPerson«,dteeinerbestimmtenEin-
wirkung ausgesetzt waren. Diese Schäden
sind abhängig von der Dosis. Allergische

Reaktion« andererseits betreff« nur ein«
Bruchteil der Exponierten; bei dies« sind

sie nicht dosisbedingt Somit sind toxische

Schäden genetisch unabhängig, allergische

Reaktion« dagegen weitgehend genetisch

bestimmt

produzieren, krankhaft, ste sind - wie der

Genetiker sagt - heterozygote Anlageträger.

Das Gen kann aber auch eine abnorme
Struktur haben, wie es zum Beispiel bei elf

Prozent der .schwarz« Bevölkerung in den
Vereinigten Staaten der Fall ist Die Bildung

des Wirkstoffs ist an ein Geschlechts-

chromosom (X) gebunden; Männpr können
daher den vollen Defekt besitzen (YX-),

Frau« sind gewöhnlich heterozygot (XX-)

und können eine Gruppe normaler sowie
eine Gruppe defekter roter Blutkorpcher-
rhon besitzen.

Seit 20 bis 30 Jahren hat sich sozusagen

zwischen diese beiden Pole eine dritte

Gruppe geschoben: die pharmakogeneti-

sch« Reaktionen. Wie derName schon sagt,

handelt es sich meist um Aizneimittetechä-

den, aber nicht nur um diese. Bei einer indi-

'

viduelten Veranlagung oder attiot verzöger-

ten Entgiftung kann auch eine scheinbar

korrekte und für die große Mehrzahl vertrag-

liche Dosis ZU Vwgiftiingwgrhpini 1ngpn

oder zu Schäden an verschieden« Organ«
führen.

Man schätzt, daß dieser erbliche Defekt

mindestens 100 Million«Mensch« betrifft

AUerdings ist die Häufigkeit bei verschiede-

nen Grupp« und Bass« g»n» unterschied-

lich. Sie reicht von etwa 50 Prozent bei den
sephardisnhfln oderkurdischenJuden bis zu

0,1 Prozent bei den Skandinaviern. Die mei-

st« V« ihnen werden niemals krank, weil

sie während ihres Lebens die zweite ursäch-

liche Komponente, «no Anzahl vonMalaria-
mitteln wie Furadantine oder Sulfonamide,

nicht zu sich nehmen.

So verursacht das heute nur noch selten

benutzte Antibiotikum Chloramphenicol

schwerste KnnnhgnmaTSnrf'nningnn (Aplasie
)

mit eventuell tödlichem Ausgang. Das Bei-

spiel lehrt zugleich, Haß nur das Zusammen-
treffen beider Ursachen zu einer schwer«
Erkrankung fühlt viele Mensch« (man
schätzt etwa 1:5000 bis 1:10 000 aller Men-
schen) besitz« eine Veranlagung für diese

Nebenwirkung; früher erhielten viele von
ihnen, heute nur noch wenige (aus besonde-

ren Gründen) Ais für die Auslosung der
Knochenmark-Aplasie verantwortliche

Chloramphenicol.

Allerdings halt die Natur für die vielen

heterozygoten Anlageträger ein« besonde-

ren Schutz bereit Für die meisten Leistun-

gen genüg« 4m gewöhnlich« Leben-
rund 30 Prozent der nntpr sogenannten „Vi-

ta-maxima“-Bedingungen, also bei stärkster

Belastung, erreichbaren Leistungen. Die

verringerte Zahl der Blutkörperchen muß
also nicht unbedingt lebensbedrohliche

Auswirkung« hahwi-

Die Liste solcher pharmakogenetischer
Zusammenhang» ließe sich fest beliebig er-

weitern. Erwähnt sei nur beispielhaft, daß
der Mangel an der sogenannten Pseudo-
cholinesterase zu schwer« Narkosezwi-
sehewfallen (etwa narh Unfällen!) fuhren
kann, wenn die Patienten das Narkotikum
Suxametfaonium erhalten (Häufigkeit etwa
1:2500).

Mit qnlehen Zusammenhängen hat sich

seit etwa 30 Jahren, besonders aber in jüng-

ster Zeit, ein Zweig der Medizin beschäftigt,

die sogenannte Pharmakogenetik. Das be-

rühmteste Beispiel ist der „Fahismus“ (ge-

nannt nach der besonders indenBCttehneer-

ländem verzehrten sogenannten Feld- oder

Saubohne Vida faba). Bei d« meisten .^An-

fälligen“ ist eines der beiden Gene, die ein«
bestimmten, für den Stoffwechsel der roten

Blutkörperchen unerläßlich« Wirkstoff

Von großer praktischer Bedeutung sind

die sogenannt« Langsam- und Schnellace-

tylierer (je etwa 50 Prozent der Bevölke-

rung). Bei d« erster« können „korrekte

Dosen" von so gebräuchlich« Mitteln wie
dem Tuberkulostaticum Isoniacid, dem An-
tihypertonicum Hydrazalin (auch in Kombi-
nationen), dem Antiarhythminim Pmcaina-

mM zu einer relativ« Überdosierung, bei

den letzter« zu uimiraipheniter Wirkung
führen.

Sollte bei dieser Situation nicht jeder po-

tentielle Patient wissen und gegebenenfalls

einen behandelnden Arzt informieren, wo

ZEICHNUNG: KLAUS BÖHLE

Horchgerät für faule Früchte
Mikrofone registrieren die Freßgeräusche von Insekten

Die Enttäuschung kommt häufig erst

zu Hause: Frisches Obst, Gemüse
oder Nüsse, die zum Kaufverlockten,

erweis« sich beim Aufschneiden als

„wurmstichig“. Vor dem Verzehr durch
menschliche Konsumenten haben sich In-

sektenlarven schon häuslich eingerichtet

und dabei Kerne und Fruchtfleisch kräftig

angpfrpsspn.

Fachleute schätzen, daß jährlich Millio-

nen Tonn« frisches Obst und Gemüse be-

fall« werden. Je nach der Obst- oderGemü-
seart ist dies mit Emteausfäll« von über 50

Prozent verbunden. Ernährungswirtschaft-

lich gesehen sind die Ausfälle bei lagerfähi-

gem Obst oder Getreide prozentual zwar ge-

ringer. aber von der Werteinbuße her noch
erheblich höher. Von guten Getreideernten

erreicht häufig nur ein Fünftel bis eiD Viertel

als Nahrungsmittel den Konsumenten
Die chemische Industrie liefert zwar die

verschiedensten Bekämpfungsmittel, aber

neben ihrer Giftigkeit, die auf vielfältige

Weise für d« Mensch« reduziert wird, ist

os unter bestimmten Umständen häufig ün-

mftgliph, den richtigenZdtpunkt des Einsat-

zes von wirkungsvoll« Gegenmitteln zu be-

stimmen. Vorbeugende Spritz- oder Bega-

sungs-Verfahren könnten aber einge-

schränkt werden, wenn Umfangund Art des

Insektenbefalls genauer erkannt und mög-

lichst auch gemessen werd« konnte.

typischer JRreßgeräusche“ erzeugt Die
elektronisch mifTPi^hpnharpn Geräusche
sind so signifikant daß sie genaue Rück-
schlüsse auf den Umfang des Larvenbefalls

erlauben.

Ein hochempfindliches Mikrophon, opti-

mal an der Frucht oder dem Korn plaziert,

liefert über die Oszillographendarstellung

auswertbare löirvenveriäufe, die ausge-

druckt und archiviert werd« können.

Erste Erfolge der Methode
zeichnen sich bereits ab

Nach ersten ermutigend« Meßergebnis-
sen läuft zur Zeit ein spezielles Forschungs-
programm, um sowohl die nötigenMeßgerä-
te zu verbessern als auch „gewieftere“ Meß-
technik« auszuarbeiten. Man möchte die

Methode standardisieren, um so zu Verglei-

ch« einsetzbare Meßkurven herauszufin-

den, die dann als eine Art ^Fingerabdruck“

bei der -Auswertung neuer Messungen her-

angezogen werden.

Erste Erfolge zeigten sich bei der Erken-

nung und Bekämpfung einer Fmchtfliege,

die Grapefruits befalltundzu beträchtlichen

EmteausSUen führt.

Der Geräuschpegel ermöglicht

Bewertung des Larvenbefalls

Ein« solchen neuartigen Weg habenjetzt
Biologen des amerikanisch« „Agriculture

Research Service“ in Gainsvüle im Bundes-

staat Florida tatsächlich beschritten. Sie

können zwar nicht das sprichwörtliche

„Gras wachs« hören”, sind aberdennochin

der Lage, minimale Geräuschpegel zu regi-

strieren. Hochgezüchtete Mikroelektronik

mächtig möglich: Die Wissenschafter „hö-

ren“ Früchte, Getreidekörner oder Nüsse
mH speziell«Mikrophon«ab.Dabei stellte

sich nach Durchsicht ihrer Berichte heraus,

daß nahezu jedes Schadinsekt eine Füße

Noch wichtiger istaber beispielsweise das

Erkenn« von Kaferiarv« in Getreidesilos.

Die neuartigen, stethoskopischen Verfahr«
erlauben nämlich, Insektenlarvea-Fraß zu
registrier« wenn die Larven noch in ihrer

ersten Entwicklungsphase sind. Mit einer

sofortig« gezielten Silobegasung könn«
dann große Verluste vermieden werd«.
Wahrend die Wissenschaftler noch vor

kurzem lediglich die Freßgeräusche in ein-

zeln« Getrekfekörnem scher ausmach«
und bestimmen konnten, haben sie ihre Un-
tersuchungstechnik entscheidend weiter-

entwickeln können. Sie knnn« jetzt schon
Stichprob« von Getreidekömem von ei-

nem viertel Pfund „abhorchen“ und bewer-
ten. Anhand der Freßgeräusche sind nun
bereits quantitative Aussag« über den Um-

Es ist aber zu hoffen, daß mit d« neue-

sten Fortschritten der Gentechnologie und
der unbegrenzten Herstellung von Wirkstof-

fen in Kultur« sowie ihrer Testung diese

Frage in absehbarer Zeit gelöst wird.

Wenn einmal in Refoemmtersuchungen
durchführbare Tests wenigstens für die

wichtigsten Entgiftung*- und Stoffwechsel-

wege zur Verfügung stehen, sollten wir dann
nicht unser eigenes „pharmakogenetisches

Muster“ kpnnen und für Notfälle (z. B. bei

Bewußtlosigkeit) mit uns führ«? Manche
unnötige Komplikation wäre zu vermeiden,

manche aufwendige und meist viel zu spät

verfügbare Blutspiegelbestimmung ein-

zusparen.

TSn Rqfrhgr Pinn Tpmi natnrKrh rÜA Tlaton-

schützer alarmieren, die gerade in gesund-

heitlich« Ding« - mit Recht- besonders
empfindlich «inri. Dieses Problem wäre nur
durch absolute Freiwilligkeit und Vertrau-

lichkeit zu losen: Nur wer meint, steh selbst

im Falle eine«» Unfalls nder einer plfitalinhen

Erkrankung mit einem solch« „geneti-

sch« Paß“ zu helfen, sollte ihn mit sich

führen. TfeinegfaTls dürfen pharmakogene-
tische Merkmale zur Kennzeichnung von
Person«-von wem auch immer-abgefragt
und gespeichert werden.

Ein Musterbeispiel, wie dies funktionie-

ren könnte, besitzt die Medizin bereits bei

d« Blutern (HämophDen)und bei der thera-

peutisch« Hemmung der Blutgerinnung

(Antkoagulation). Diese Person« führen

mit all« riafiir wichtig« Daten versehene

rote Karten in ihren persönlich«Ausweis«
bei sich. Bislang hatten noch äße Pati«ten
sich mit diesem Eingriff in ihre Rechte ein-

verstand« erklärt RUDOLFGROSS

Der Autor ist Professor für Innere Medi-
zin an der Universität Köln.

Bei der Bahn
von Herkulis
irrte Einstein

Die Astrophysiker Guinan und Malo-

ney von der Universität VSQanovaJ-^ney von der Universität Villanova

im US-Bundesstaat Pennsylvania hab«
auf der Basis von Beobachtungsdaten
aus einem Zeitraum von 84 Jahr« die

Bahn des Doppelstems DI Herculis ge-

nau analysiert und glauben, aus ihren

Daten einen Widerspruch zur Relativi-

tätstheorie gefunden zu hab«.
2000 Lichtjahre von der Erde entfernt

umkreis« sich die beid« Sterne des

Systems DI Herculis auf elliptisch«

Bahnen. Ihre Umlaufbahn« präzedie-

ren, wie die Astronom« sag« Das be-

deutet, daß sich die Ellips« von Umlauf
zu Umlauf ein klein wenig verdrehen, so
daß schließlich eine rnspttenartige Rahn

daraus resultiert Ein solcher Effekt ist

aus unseren Sonn«system gut bekannt
Je enger ein Planet um die Sonne kreist

desto großer ist die Präzession sein«
Rahn

. Bei Merkur, dem sonn«nächsten
Planeten, beträgt sie 570 Bogensekunden
(eine Bogensekunde ist der 3600ste Teil

eines Grads).

Schon 1895 entdeckte Newcomb, daß
sich mit der klassischen Gravitations-

theorie nur eine Präzession von 530 Bo-
ggnsaln Indern erklär« laßt Schloß man
daraus zunächst auf die Existenz eines

unbekannten, massiven Planeten, der die

Merkurbahn stören sollte, so zeigte Al-

bert Einstein in seiner 1915 begründeten
Allgemein« Relativitätstheorie jedoch,

daß der Rest von40 Bogensekund«eine
Folge der Verzerrung von Raum und Zeit

im Schwerefeld der Sonne ist Die Erklä-

rung der Merkurbahn-Drehung giü seit-

her als einer der groß« Triumphe der

Relativitätstheorie.

fang des Schädlingsbefalls möglich, gewor-

den. ARNONOLDECHEN

Aus d« gut bekannten Bahndaten des
Doppelstems Dl Herculis läßt sich leicht

die zu erwartende Präzession errechnen.

Klassische Effekte (wie die Abplattung

und Verformung der Sterne unter ihrer

gegenseitig« Anziehung) führen zu 193
Grad im Jahrhundert, dazukomm« 2^4
Grad als relativistischer BffiJct. Tatsäch-

lich aber fand« Guinan und Maloney
nurein« Wert von 0,63 Grad. Die beid«
Astrophysiker hab« zunächst versucht,

d« Überraschrad« Wert mit einem drit-

ten, bislang unbeobachteten Stern zu er-

klären. Es zeigte sich allerdings, daß ein

solcher Stern immer auch die Parameter
der Rahn« des Doppelstems verändert
- und diese Parameter sind aus dm Be-

obachtung« gut gesichert

Ist also 'die Relativitätstheorie falsch?

ES gibt auch heute noch viele Wissen-
schaftler, die das glaubenund „Beweise“
dafür vorgelegt haben. Sie verkennen al-

lerdings, daß man die Relativitätstheorie

nicht schon dadurch „über den Haufen
schmeißen“ kann, daß man nachweist,

eine ihrer Erklärung« treffe nicht zu.

Das Experiment, das diese Theorie ein-

deutig widerleg« würde, hat bis heute
I

noch niemand d irnrhznfiihmn vgrmnrM.

RAINERKAYSER
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seine „Schwachstellen
0
in der Empfindlich-

keit und Ausscheidung gegenüberbestimm-

ten Arzneimitteln heg«?

Bis heute hat die Mediän das Problem

noch nicht gelöst, mit einer Anzahl von ein-

fachen, für Reihenuntersuchung« geeigne-

ten Tests die erforderlich« Information«

über das „pharmakogenetische Muster“ je
des Mensch« zu liefern. Die Aufgabe ist

«erkanntermaß« schwierig, da einerseits

schon heute eine Anzahl von Defekten mit
gjnpr WphrschgTTttiphVgH: von wenigstens

unter 1:2000 bekannt ist, andererseits immer
neue Präparate mit zum Teürecht verschie-
denen Abbauweg« auch bei chemischer
Ähnlichkeit (Beispiel: die Herzglycoside) in

d« Gebrauch kommen.

_ *?.
er: .*'_*

MotokulatrtraM-Epitaxie-Apparatur in Philips Fw*dh»gskibo»atc»riw» BedMH
(GroBbrttamdmr wekfoto

Wie man Atome abzählt

Die ainehmwidg Komplexität und der

sich ständig erweiternde Betriebsbe-

reich von Halbleiterschaltung«

gründen sich letztlich auf entsprechende

Entwicklung« doVerartoeitungste&nik«
für IMbtettennnterialiM. Das bekannteste

Beispiel für d« Einsatz solcher Method«
ist die RH if-nrmJffnThlpifprgrhaThinggfav-Vu

mk Eine entsprechende Entwicklung ist

nnr»h beiSchäftung« aus Verbindungs- »md

Legierungshalbldtero aus Elementen der

Grupp« m und V des Periodensystems

Z.B. f^gOfiimarapTi id, AlnnrinnmvfikiTlfitm.

arsenid und Indiumphosphid, zu finden.

Das Einkristall-Ausgangsmaterial für die

Schaltungsfertigung wird aus einer Schmel-

ze in Form groß« Blöcke gezogen, die dann
in dünne Scheib« zersägt werden. Im Ge-

gensatz zu Süidumschaltung« werd« Gal-

liumareenfo-Schattung« im allgemein«
nichtdirekt aus dies«Schab«hergestent

Statt dess« dien« die Scheib« als Sub-

strate für dasAufwachs« sehr dünner Ein-
7*»1- iviAT Mphrsj»hi<»htAiKJmktiirpn an«z flalli-

lrmarsmid oder verwandt« Verbindung«.

Die Orfentiemng der Schichten wird von
der des Substrats bestimmt, eine Erschei-

nung, die als Epitaxie bekannt ist-Um Epita-

xie zu erhalten, sind verschiedene Techni-

k« entwickeltward«.Zweidavon,die Epi-
fanrfe aus der Dampfphase (VPE) und die

Flüssigphasenepitaxie (LPE), sind Routine-

fertigungsverfahren geworden. Ern drittes

Verfahren, das gerade ans der Forschung
übernommen wurde, istals Mofekuiarstrahl-

epitaxie (MBE) bekannt Seit einem halb«
Jahr arbdtet eine Anlage an der Münchener
TU, mit deren Hilfe man Schicht« von der
„Dicke“ eines Atoms aufwachs« lass«
kann.

Bei der MBE treffen Molekularstrahl«
der Verbindungselemente (Gallium, Arsen,

Aluminium, Phosphor, Indium) auf ein er-

hitztes Substrat und bUden die gewünschte
Epitaxieschicht Der ganze Prozeß läuft in
e'mgr IJltrahnehp^kinim.Anlage ZWisch«
500 und 1000° C ab. Die Wachstumsrate und
die Zusammensetzung der Schiebt hangen

von StrahHntfpgftntpm ab; die Strahl«
könn« auch mit Hilfe von Blend« ehk und
ausgeschaltet werden.

Das System kann voll automatisiert sam,

wobei eine Vorprogrammierung von kom-
plex« MehrschichMruktur« möglich ist

Die Wachstumsrat« liegen im Bereich von

finw atomaren Schiebt pro Sekunde, was zu

Gesamtwachstumszeiten von ein paar Stun-

d« für die gewünschten Schichtstrukturen

führt Da die Btendenöffriungszeiten etwa

eine Zehntelsekunde befrag«, sind abrupte

Änderung« in der Schichtzusammenset-
gung sowie «*ine sehr genaue Steuerung der

Schichtdicke möglich.

Jetzt sind eine Reihe von Meßtechnik«
entwickelt worden, die eine schnelle Cha-

rakterisierung des Materials erlauben. Ein

recht zuverlässiges Verfahren, das während
des Wachstums ausgeführt werd« kann, ist

RHEED, Reflected High Energy Electron

Diffraction. Hierbei wird ein Elekironen-

strahl mit einerEnergie von 10 000 bis 50 000

Elektronvolt schräg auf die Kristalloberflä-

che gerichtet Aufeinem Fluoreszemachirm
gegenüber dem Elektronenstrahlsystem

wird dann ein Beugungsmustererzeugt Da
die Mblekulaistrahten nahezu senkrechtauf

das Substrrteinfallen, stör« sicfa die beid«
Systeme gegenseitig nicht

Das Beugungsmuster enthält Informatio-

nen über die Oberfläche des Materials und
kann zu der Oberflächenstruktur der auf-

wachsend« Schicht in Beziehung gesetzt

werden. Eine andere wichtige Eigenschaft

von RHEED ist, daß mit ihr die einzeln«
sich abscheidend« atomaren Schicht« ge-

zählt werd« können. Dies liefert eine sehr

genaue Kontrolle der Dicke.

Kürzlich ist auf diese Weise eine Struktur
. entwickelt worden, die die Möglichkeit noch
schnellerer Schaltung« in sich trägt Sie

besteht aus einer Schicht Ahuniniuro-Galli-

umarsenid, dieaufhochreinem Galliumarse-
nid aufjgewachs« ist An der Grenzfläche

zwischen dies« Material!« wird eine zwei-

dimensionale Elektronenwölke im Gallium-

arsenid gebildet Dieses „Elektronengas“

hateine ELektonrabewegüchkeit weiche die
des normal dotierten GaDiumarsenids weit

übeisteigt

Das kann zu Transistorstrukturen fuhren,

die für dra Betrieb bei sehr hohra Frequen-
zen geeignet sind (etwa 100 GHz). Die Vor-
aussetzung« für solche hob« Beweglich-
keiten sind hohe Reinheit des Galliumarse-
nids, hohe Qualität der Grenzfläch« und
genaue Kontrolle der Schichtdicke bis hin-

unter in dm atomar« Bereich. Und dies

kann am best« mit der MoLekularstrahl-

Epitaxie erreicht werden.

DIETERTHIERBACH

Ein Fischteich in der Wüste
Aquakultur dient der Gamelen-Aufzucht in Kalifornien

S
eit Mensch« seßhaft wurden, betrie-

ben sie mit Ackerbau und Viehzucht
eine gezielte Produktion ihrer Nah-

rungsmittel Diese Form des Nahrungser-
werbs ist noch harte mit über 97 Proz«t die
wichtigste. In amehmradem Maße jedoch
gewinnt auch die Aquakultur an Bedaitung,
die allerdings keinp Errungenschaft der
Neuzeit ist Unter dm Begriff fallt die dem
Mitteleuropäer geläufige Zuchtvon Karpfen
in speziellen Teichen. Älteste Zeugnisse ei-

ner Haftung von Süßwasserfisch« zum
Zwecke des Verzehrs sollen viertausrad

Jahre alt sein und von Fo-Hi, einem der
sagenhaften asten Herrscher Chinas, stam-

men.

nelm-Farm. Das hier vorkonunende Grund-
wasser enthält hohe Anteile von Mineralsal-

zen. Für eine Bewässerung von Ackerland
müßte es erst aufwendig aufbereitet werden,
für Serfüngs Zwecke aber ist es nahezu
ideal . Eine nur geringe Änderung seiner Zu-
sammensetzung macht es Meerwasser so
ähnlich, daß die Garnelen darin leb« kön-

Jüngste Methoden der Aquakultur be-

schäftig« sich mit Meerestieren, speziell

der Zucht von Luxus^Lebensmitteln wie
Krebsen. Obwohl eine künstliche Aufzucht
dieser Tiere schwierig ist, gibtesin denUSA
bereite etwa zehn „Aquafarmen“, die 1984
etwa 150 Tonn« Shrimps produziert haben.
Als Meeresbewohner stellen diese zur gro-

ßen Gruppe der Garnelen zahlenden Here
hohe Ansprüche an Wasserqualität und Nah-
rung, wenn sie in künstlich« Beriwn ge-
halten werden. Dies verursacht hohe Pro
duktionskosten.

Dazu kommt die kalifornische Sonne, die
die Energie für eine optimale Wassertempe-
ratur zur Entwicklung der Krebse liefert und
außerdem noch ihre Nahrung gedeih« läßt

Verfüttert werd« mikroskopisch kleine
Blaualgen der Gattung Spüuhna. Diese kor-
kenzfeherformigen Algen gehör« seit Jah-
ren zu den Standard-Organisrnen, die in
Aquakulturen gehalten werden und sowohl
als Tferfutter als auch als Zusatzzu mensch-
licher Nahrung dienen.

In seine Versuchsbecken hat Serfling zu-
sätzliche Pflanzen eingesetzt, die für eine
Regeneration des Wassers und derNährstof-
fe sorgen. Erbat so ein weitgehend geschlos-
senes System geschaffen, das einen häufi-

macht

Mit den Problem« der Gamelen-Zücht
bat sfeh seit vielen Jahr« der Amerikaner
Steve Serfling beschäftigt »nri dm Grund-
stein für seine Shrimps-Farm gelegt. Was
sein Unternehmen von «deren Art
unterscheidet, ist die Lage seiner Farm-
rund 130 Kilometer südöstlich von Los An-
geles, inmitten eins: ImTiforj^gch« Wüste.
Hier hat Serfling Zuchtbeck« gebaut, die
von ehte halbkreisförmig gewöIbten Poly-
ethylen-Plane übenäaeht sind und eänem Ge-
wächshaus ähneln.

In fünf Monaten -wachsen seine Shrimps
zu eilte vetkaiifefahigen Große heran, und
auf eener fläche von einem halb« Hektar,
so seine Hochrechnung

, soll eine Jahrespro-
duktion von zehn Tonnen Shrimps möglich
werden.

Trotz des scheinbaren Widerspruchs bie-
tet der Standort Wüste Vorteile für die Gar-

Hier allerdings beginnen ernste Schwie-
rigkeiten; denn Sollings Kufturmethode
und seine bisherig« Erfolge sind so außer-
gewöhnlich gut, daß niemand aus «»inpr

Branche ihm Glaub« schenk« will Um
mit Gewinn produzieren zu können, müßte
e- seine Anlagen erweitern, findet aber we-
gen der aßgemeinen Skepsis unter den ge-

genwartigen Umstand«kose Kreditgeber.

- SOLF.H.LÄTUSSECK
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Molekiüarstrahlverfahreii verbessern die Halbleiter-Fertigung ^
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Die Westreise des Genossen Haas
Eine Parabel vom. Leben an der langen Leine - Erich Loests neuer Leipzig-Roman

E* nannte &ch der Autor populärwissenschaftlicher Werke, seit wieder einmal über ein Land schreibt, in
ScbrmsteilCT Erich Loest H. WaDdorf. gut drei Jahrzehnten in der Partei, möchte dem er nicht gewesen ist. Was Haas im
Und Seme Romane. Krimis ZUm Rpi. mm anJIink suah aIhmaI 1—1.1. i TT —

abzählt

Es gab Zeiten, da nannte sich der
Schriftsteller Erich Loest H. Walldorf.

Und seine Romane, Krimis 2»m Bei-
spiel spielten im Westen - zum Beispiel in
London. Loest saß damals aber in Leipzig,
schön aufbewahrt hinter der Mauer undoK
ne Chance, sie Überwinden zu können, Das
Ergebnis solchen gewaltsamen Entfemt-
seins von relativ nahen Reisezielen waren
Romane, die nur jenen Lesern präzise Vor-
kommen konnten, die ebensowenig Ober die
Mauer durften wie er.

Inzwischen lebt Loest im Westen, und er
ist gereist’ querweitem. Darüber gibt es le-
senswerte Reisefeu fltetons. Die im Westen
entstandenen Romane aber spielen in Leip-
zig. So auch sein neuester „Zwiebelmu-
ster“. der das Thema von „Es geht seinen
Gang" und „Volkerschlachtdenkmal nicht
im Sinne einer Trilogie, wohl aber unterdem
Gesichtspunkt eines zeitgenössischen Epos
mit verschiedenen Helden fortsetzt

Da Loest ein fleißiger Mann ist, brauchten
r;

D ,
wir auf diesen 3. Teil nicht lange zu warten.
Das ist der Vorteil. Der Nachteil; Es scheint

*'' dem neuen Roman einiges von der Sinn-
lichkeit abzugehen, die die beiden vorange-

.1/ gangenen auszeichnete. Ein wenig trocken

Ul
geht es zu im neuen Buch, zumindest in der
ersten Hälfte, und vielleicht war es ja auch
nur das Thema, das Loest dazu gebrachthat,

:£•. noch nüchterner und gradliniger, ohne
''v sprachtechnische Finessen oder avantgardi-
* stische Kunstgriffe, zu erzählen als bisher.

7^ ; Leipzig zu Beginn der achtziger Jahre.
' Hans-Georg Haas, promovierter Historiker,

m

\ \-i><

Erich loest

Autor populärwissenschaftlicher Werke, seit

gut drei Jahrzehnten in der Partei, möchte
nun endlich auch einmal erfahren, wie das
ist, wenn man mit einem Paß in der Hand,
sagen wir, in Richtung Mittelmeer ab-

dampft. Klare, seine Frau (48), Direktorin
eines großen

-

Kaufhauses, ebenfalls Genos-
sin und in dieser Kombination Vorzeigefigur
der parteigelenkten Medien, versteht diesen
Wunsch ihresMannes mehr als gut: Auch Dir

ist längst bewußt geworden, daß eine erfolg-

reiche Karriere in dieser Gesellschaft nicht

unbedingt identisch ist mit dem, was man
den Sinn des Lebens nennt Beidejedenfalls
sind in einer Verfassung, die ihnen sagt: Wir
haben uns lange genug als zuverlässig erwie-
sen- Und wir erwarten deshalb Vertrauen.

Erich Loest:
Zwiebelniester
Roman. Hoffmann & Campe Verlag. Ham-
burg. 285 S.,54 Mark.

Wir möchten ein Stück Welt sehen, nicht
immer wieder Frag, Budapest und höch-
stens einmal den Kaukasus oder Kuba. Sie
wollen eine Westreise, das höchste Privileg,

das dieser Staat zu vergeben hat

Loests Figuren leiden unter dem Syn-
drom des Emgesperrtseins, sie spüren - je

älter sie werden-, daß ihnen etwas Wesentli-

ches fehlt: die Freiheit rasen zu können.
Damit ist ein .TahrhimriPT+tliAm» ange«eh1».

gen, das Loest aufseine Weise bewältigt Mit
den Mitteln einer realistischen Dialogprosa,

die ausführlich das System des gewöhnli-
chen Sozialismus in der „DDR" realistisch

vor Augen führt, das Groteske der Situation

deutlich werden laßt Eine gewisse Schnitt-

Technik, die Loest virtuos handhabt, inten-

siviert den Eindruck.

Zu Beginn des Romans sieht auch alles

hoffnungsvoll aus. .Haas und seine Frau sol-

len eine Reise auf «»hwm Handelsschiff der
„DDR“ erhalten, nach Südamerika, wie eres
sich wünscht und vorstellt Aber «*hTw»n

macht ihm ein Funktionär klar, daß es wohl
ins Mittelmeer gehen würde, was Haas gera-

dezu gleichgültig ist, denn „er wußte ein

Dutzend Länder und einhundert Städte, die

er verzweifelt gern besucht hätte“.

Sein unbezähmbares Reisebegehren si-

chert Haas mit einer altbewährten Methode
ab: Er verspricht über das Land, in das er

fehlen darf ein Buch zu schreiben. Viel-

leicht einen Roman über Griechenland zur
Zeit des Obristenreghnes, und währendhin-
ter den Kulissen im Kntscheidi ingslahy-
rinth des Partei- und Staatsapparates, noch
die Gespräche laufen, ob und wohin Haas

denn überhaupt fahren dürfe, beginnt er die-
sen Roman zu schreiben. Eine Widerstands-
story, die aber nicht gelingen kann, weil er

wieder einmal über ein Land schreibt, in

dem er nicht gewesen ist Was Haas im
Handlungsverlauf erlebt sind Vertröstun-

gen, Zielortverschiebungen, Achselzucken,
Bedauern - das Katz-und-Maus-Spiel, für

das kein Verantwortlicher greifbar ist findet

einen ersten Höhepunkt als Haas und seine

Frau, Passe und Reisekoffer in den Händen,
in Rostock erfahren, daß ihr Schiff schon
ausgplaiifan ist

Über mehrere Stationen erlebt Haas nun
immer wieder, was es heißt zu spät zu kom-
men. Am Ende, als sich die große Reise
reduziert hat auf ging Fahrt nach München
und eine Lesung bei der DKP, steht nicht

das aufatmende Durcheilen der Sperranla-

gen im Bahnhof Friedrichstraße, sondern
ein Nervenzusammenbruch desjenigen, der
zu erleben gehofft hatte: „Jetzt das verwir-

rende Glück einer lang ersehnten Reise, es

würde verjüngend wirken, Energien freiset-

zen!“ Er reist nicht in den Westen, sondern
kommt in die Nervenkünik. Weinkrämpfe
und absonderliche Verhaltensweisen prägen
ihn fortan. Zum Schluß darf er ein Buch
über Meißener Porzellan schreiben.

Um ihn herum gruppieren sich weitere
Konflikte, die, im Zusammenhang gesehen,

ein sehr präzises Bild der gggpllgchnftiif»h»n

Realität der heutigen „DDR“ zeichnen:
Haas1 Tochter Marion (19), renitente Studen-
tin in Ost-Berlin, liebt einen in West-Berlin
lebenden Holländer. Dieses Verhältnis wird
von Mitarbeitern des MfS erst beobachtet
und dann zerstört Haas* Sohn Torsten, Sol-

dat der NVA und Fotognrf fuhrt einen risi-

koreichen Lebensstil in diesem Unterneh-
men, in dem er unter anderem eine Offiziers-

orgie der Warschauer-Pakt-Armeen fotogra-

fiert aber am Ende ist auch er integriert wie
seine Schwester. Schließlich Klare, Haas*
Frau, die Mustergenossin: Ihr Konflikt mit
der Partei - sie kündigt weil man ihr keinen
unbezahlten Urlaub genehmigen wül - wird
„gelöst", indem man die privat zwar zwei-

felnde, nach außen hin jedoch bewährte Ge-
nossin zu einer Funktionärin für Kaderfra-

gen auf Bezirksebene macht
Auf der Strecke bleibt jemand, den Haas

in den fünfziger Jahren aus ideologischen
Gründen mit fertiggemacht hat - Kloßner
Er stirbt ein ernüchterter Alkoholiker, dem
Rehabilitation nicht gewährt wurde.

Wer Loests Lebenslauf kennt weiß, wie-

viel von ihm selbst in dieses Buch eingeflos-

sen ist Aber es ist keine Autobiographie,
sondern die Biographie einer ganTPn Gene-
ration, die, in Gefangenschaftgehalten, schi-
zophren wurde und diesen Zustand als Nor-

malzustand empfindet ohne davon über-
zeugt zu sein. Es ist die Izrsinns&hrt „Hoch
auf dem roten Wagen“,' den sie selbst ins

Rollen gebracht bat ULRICH SCHACHT

Um Mitternacht, wenn der Dibbuk kommt
Geschichten aus dem unbegreiflichen Urgrund der Liebe - „Old Love“ von I. B. Singer

Der nunmehr achtzigjährige jiddische Totengeist der Verstorbenen sich Nacht fiir plündert und damit die beiden ruiniert wird

Isaac Bashevis Singer legt wieder ei- Nacht lähmend zwischen die beiden drängt die Frau zur Hure, der Mann nun Zuhälter,

ne Anzahl von Novellen vor,jede ein- hld Love“ benennt Singer auch die Er prügelt sie tot und hängt sich auf ..

.

Der nunmehr achtzigjährige jiddische

Isaac Bashevis Singer legt wieder ei-

ne Anzahl von Novellen vor,jede ein-

zelne genauso beunruhigend »md aufwüh-

lend wie seine früheren. Singer wird man
noch lange nach dem Tod der jiddischen

Sprache lesen- was allerdings, rein zeitlich

betrachtet auch nicht viel bedeuten wül:

Singer selbst kündigtja dem Jiddischen «rin

baldiges Ende an. „Ich schreibe“, so sagteer

einmal, „in einer Sprache der Toten. Und
eine solche Sprache liebt Totengeister.“ Un-

ter einem Dibbuk versteht die jüdische Tra-

dition die ruhelose Seele eines Abgeschiede-

nen, die sich an <»*npn Lebenden heftet ihn

quält und nur durch einen Wundertäter ex-

orziert werden kann . .

.

Totengeister spuken durch seine neuesten

Geschichten. Da ist eine Frau, die sich von
ihrem eifersüchtigen, in den Efitierjahren

umgpknmmenen M»nn physisch noch der-

art massiv besessen fühlt daß sie seinen

Schädel deutlich in ihrem Leib spürt. Auch
Ärzte spüren ihn beim Abtasten, obwohl

Röntgenaufnahmen nichts ergeben. Trotz-

dem stirbt sie Schon bald an einem Krebsge-

schwür an genau dieser Körpersteüe.

Da ist eine zweite, noch junge Frau, die,

ohne eigentlich krank zu sein, ihren baldi-

gen Tod fest erwartet weü sie ihrenMann an
ihre jüngere Schwester abtreten wül, da die

beiden sich ihrer Meinung nach brennend

lieben. Noch auf Todeslager näht sie für

die Schwester ein Brautkleid. Die beiden

heiraten Hann tatsächlich. Doch obwohl sie

nicht an Dibbukim glauben, kommt es zwi-

schen ihrem nicht zurZwnampHonderEhe,
sondern zur raschen Scheidung, weü der

Tütengeist der Verstorbenen sich Nacht fiir

Nacht lähmend zwischen die beiden drängt

„Old Love“ benennt Singer auch die

deutscheAusgabe seines neuen Buches, und
er kommentiert den Titel: Mit der Liebe

reifer, alternder und sogar alter Menschen
beschäftige yieh die Literatur sonst viel zu
wenig, obwohl junge Menschen doch auch
in der Liebe nur Anfänger und Novizen
seien und die LiebesfShigkeit mft zuneh-

mendem Alter reife and wachse.

Doch auch deshalb sollte m?m sieh nach

SingerstäräerfürdasLiebesiebenAlternder
interessieren, weü die Jugend oft den Groß-

Isactc B. Singer.
OM love. OeadilditoD von der liebe.

Aus dem Amerikanischen von Ellen Otten.
Hanser Verlag, München. 305 S.f 36 Mark.

feil ihres Denkens und Fühlens an allerlei

soziale Utopien, Revolution^- und Erlö-

sungsträume verschwendet und diemeisten

Menschen erst spät begreifen, daßnurLiebe

da und dort eine Oase von Glück und Ruhe
bringen kann. .

Freilich bringt auch sie oft genug Wirrnis

und Unglück. Da ist zum Beispiel einejunge

Mutter, die den Melamed, den Religionsleh-

rer für die Grundstufe, verprügelt, weil erihr

KnShfem geschlagen hat. Der Grobian

peitscht sie aus Wut darüber seinerseits in

schamlosester Form aus und verliert dar

(huch seine Stelle, wird zum Pferdedieb und
Tiantfenrhgf. Doch die durchgeprügelte Frau

heiratet ihn nach dem Tode ihres Mannes.

Als aber die enttäuschte Diebesbande den
wiinnim Tarten des Pärchens ratzekahl

plündert und damit die beiden ruiniert, wird
die Frau zur Hure, der Mann y^im Zuhälter.

Er prügelt sie tot und hängt sich auf. .

.

Vom völlig irrationalen und unbegreifli-

chen Urgrund der Liebe erzählt die Ge-
schichte eines jungen Rabbinersohnes, der

sich in die Tochter eines primitiven Wasser-
trägers, eine Mißgeburt mit einer Art Flos-

sen statt WänHen und Füßen, so tödlich ver-

hebt, daß s»tti Vater der Heirat stimmt,

obwohl er vor Kummer darüber stirbt

Daneben stehen ergreifende Geschichten

aus chassidischem Umkreis. Doch in den
meisten Rrrähhmgen dominiert das Liebes-

motiv. So auchim Lebensbericht einer Frau,

die, bereits naoh Hitlers Einmanyh in War-
schau, dorthin zurückkehlt, um fiir ihren

Geliebten das Manuskript seines Haupt-
werks herauszuholen. Als sie nach Wüjoa
ZUrÜCkkehrt, findet nie ihn mit, einer anderen

im Bett, worauf sie vor seinen Augen das
Manuskript verbrennt Obwohl er weiß, daß
er Ähnliches nie mehr zustande bringen

wird, schaut er schweigend zu. Und nach
einer fetzten leidenschaftlichen Nacht tren-

nen sich beide für immer ...

In den USA begegnet Singer einem jüdi-

schen MnltrmiTlinnär
, der die „Holocaiist-

Jahre“ in Polen überlebt hat und mit Singer

zusammen überlegt, ob er seine Memoiren
schreiben solle. Doch er kommt dann davon
ab, weü die Leute ihm ja doch nicht glauben
würden, daß die Gettobewohner in ihrer To-
desangst zu schamlosen sexuellen Brown
neigten. Wer anders empfand, war in der

Regel bald verloren. Die leidenschaftliche

Liebe zum Leben und zum Sex war oft fest

identisch. - SALCIALANDMANN

Dorotheus sucht das Haupt des Täufers

E
in seltsames Buch, der Verfasser

nennt es verwirrend und phanta-

stisch. Es handelt sich um die spät-

mittelaiteriiche, unter bis hexte nicht völlig

geklärten Umstanden aufdem Peloponnes

wiederpnt<!p^kte Hand schriftAth 2504, ver-

faßt von einem Manne namens Dorotheus

von Detmold, einem angehenden Kleriker,

der bä dom großen Mystiker Meister Ek-

kart (ca. 1260 bis 1327) in die Schüfe gehen

wollte und von diesem nicht akzeptiert

winde. Der Meister ist eine historische Fi-

gur, alles andere dafür Roman.

.

Josef Nyaiy, selbst frommer Mystik in

moderner Zeit ergeben, fegt sein drittes .

Buch von Jbs Haupt des Täufers“ (Mey-

sterVerlag; 544 S_ 44Mark). Die

Konzeption gleicht seinen früheren Roma-

nen aujf de- Antike. Um Dorotheus von

Detmold schart sich eine Reisegesellschaft

internationaler Prägung, darunter ein wei-

ser Magister, ein Damooologe, ein edle-

fränkischer Ritter uni sogarein Türke. Sie

wollen eine der kostbarsten Reliquien der

Kirche wieder aufspüren, die von den

Machten des Bösen geraubt ist, eben das

Haupt Johannes des Täufers. Nyaiy laßt

den Leser einen großen Sprung nach rück-

wärts ton, in die Vorsteflungswelt des spä-

ten Mittelalters, in der Drachen, Dämonen,

Geister, in der der Teufel selbst noch sozu-

sagen greifbare Realitäten sind. Um diese

Welt wiederzuerwecken, bedurfte es ein-

mal gründlicher historischer und kultur-

wfe religionsgeschichtlicher Studien, zum
zweiten der Versenkongindie mittetelterii-

che Dämonologie und zum dritten einer

anftemrdentlich starken Phantasie.

Die Frucht dieser drei Voraustetzungen

ist die von Gruselgeschichten durebwobe-

ne Schilderung einer Reise vom Rhrantal

bis ins ferne Armenien. GhjckhcherwöSfi

ist Dorotheas keine liebte Heldengestalt,

sondern in vielerlei Fährnissen einfach ein

fehlender. Mensch, ein „Verlorener des

Henn“.

Historisch gesehen ist die Zeit so dunkel

nicht, wie der Untertitel des Buches »Ein

Roman aus Europas dunkler Zeit“ behaup-
tet Es ist die Ära, in der die Paläologen, die

letzte Dynastie des Byzantinischen Kaiser-

reiches, verzweifelt versuchen, die Reste
ihrer Macht gegen die aufsteigenden osma-
nischen Türken zu verteidigen, und in der

im Nachhall Kreuzzöge mächtige fran-

zösische Adelsgeschlechter sich eigene

Meine Staaten in Griechenland geschaffen
hahan.

Durürel freilich sind die Zeiten, weü für

Dorotheusund seine Gefehlten überalldie

Dämonen lauem, weü oft das Gute dem
Bösen zuunieriiegen scheintWerdies alles

liest, muß den Muthaben, sich im dektro-
irisch kalten Zeitalter wieder einer Mär-
chenwelt anzuvertrauen. So gesehen hat

derAutoreineErzählungvongroßer Span-
nung geliefert, mit dem Leitmotiv, daß
whKaBliriTrupd endlich der Gfeqfre «rv riwi

Herrn die Mächte der Finsternis besiegt

Wdm alleWeh heutevon ^.Science-fiction“

redet, haben wir hier eine Art von ^Bfedie-

val-fiction“ vor uns. WALTER GÖRLITZ

Der Löwenbrunnen in der Alhambra von Granada
FOTO: RICHARD KURZ

Der Glanz der Omajaden
Die dramatische Geschichte der Araber in Spanien

F
öst acht Jahrhunderte - genau 782 Jah-
re— islamischer Conquista und christli-

cher Reconquista bilden einen massi-

ven und unverrückbaren Block spanischer
Geschichte. Daneben nehmen sich die Epi-
soden habsburgischer und bourbonischer
Herrschaft, ja selbst die Zeit des Weltreiches,

in dem die Sonne nicht unterging, wie Gast-
spiele aus, deren Tiefenwirkung sich mit der
formenden Kraft der arabischen Präsenz
nicht vergleichen läßt Gerade jetzt, da die

beiden pluralistischen Demokratien der Ibe-
rischen Halbinsel sich in Europa wirtschaft-

lich zu integrieren versuchen, fallt es

doppelt aufi wie wenig man aufder anderen
Sehe der Pyrenäen über die Geschichte der
Araber in Spanien weiß.

Die historische Forschung, die sich ernst-

haft mit Spanien beschäftigte, setzte erst ein,

als der Höhepunkt isTflmiqrher Macht lange

überschritten war. Dabei ist die Intensität,

mit der eine Minderheitvon schätzungswei-

se 40 000 arabischen Invasoren die immer-
hinvon mehreren MTÜlonen bewohnteHalb-
insel politisch beherrschte und kulturell be-

einflußte, eines der fäsrinierendston Phäno-
mene muslimischer Staatskunst.

Es war den Arabern wohlvon vornherein
klar, daß das ungeheureGebiet, zerklüftetin
«einer fpRhmpsirtigpn TTngngangtinhkert,

fest ohne Verkehrswege, von Invasoren nie-

mals kontrolliert oder auch nur befriedet

werden konnte, wenn diese sich von der
Masse der BevöDterung isolierten. Der isla-

mischen Expansion kam es zustatten, daß es
sich um eine Bevölkerung handelte, die sich

unterdem Römischen Imperium und später

unter der westgotischen Adelskaste an die

Fremdherrschaft gewöhnt hatte.

Franz Wördemann hat mit seiner sorgfälti-

gen, detaillierten und aufjgelockexten Studie
dieses großen Kapitels spanischer Ge-
schichte viel zum Verständnis eines bisher
imzureichend analysierten Phänomens bei-

getragen. Von der ersten t jfidnng einer nur
400 Mann zahlenden ErküOdungStruppe un-

ter Führung Abu Zora Tanks, eines in arabi-

schen Diensten stehenden Berbers, der im
Juni 710 einen Beutezug durch das gegen-

überliegende Spanische - das

heutige Tarife - unternommen hatte, bis

zum Zusammenbruch des letzten arabi-

schen Teilkönigtums Granada nach der Be-
lagerung durch die katholischen Könige
zeichnet der Verfasser ein mit Akribie re-

cherchiertes Büd der islamischen Expan-
sion. Den religiösen Aspekten der Macht,

den auf Duldsamkeit und Protektionsden-

ken beruhenden Verträgen mit den unter-

worfenen Goten wird große Aufmerksam-
keit gewidmet Aus dieser klugen Politik

entsprang eine ganze Kultur, die der

Franz Wördemann:
Die Beute gehört Allah
Die Geschichte der Araber in Spanien.
Piper Verlag, München. 359 S., 48 Mark

Mozaraber, der „Arabisierten“, die zwar ih-

ren christlichen Glauben bewahrten, sich

aber dem Einfluß der arabischen Sprache
und Kultur weitgehend geöffnet hatten.

Es läßt sichdarüber streiten,obes berech-

tigt ist, den Beginn der Reconquista Spa-
niensmitdem AbwehrprfolggieiehT^^tzen,
Hpt> der Gote Pelagius mü einer kleinen
Schar von Anhängern frühzeitig bei Cova-
donga errang. Eine Wiedereroberung; die

fast 800 Jahre dauerte, kann schwerlich als

ein durchgehender Prozeß bezeichnet wer-
den. Der eigentliche Aufstieg arabischer

Macht setzte erst nach Covadonga mit der
Herrschaft der aus Damaskus vertriebenen

Kalifen-Dynastie der Omqjaden in Cordoba
ein, die im 10. Jahrhundert unter Abder-
rahman HL einen Höhepunktunglaublichen
Glanzes erreichte. Erst nach dem Tod Abd-
errahmans begann für das Christentum die

Phase der Wiedereroberung, die rund fünf

Jahrhunderte, doppelt so lange wie die Pha-
se der Conquista, dauern sollte.

Man kann diese historische Reportage
nicht ohne Bewunderung für die Kraft und
Weisheit des Islam aus derHand legen. Doch
auch nicht ohne einen schmerzlichen Ver-

gleich mit Haiti, was inmanchen Staaten der

islamischen Welt in einer Zeit der kulturel-

len Dekadenz und der politischen Verblen-
dung aus diesem Vermächtnis geworden ist.

HEINZBARTH

Ist Marx ein Mythos?
Konrad Löws Vergleich von Christentum und Marxismus

J
üngst war wieder einmal aus prominen-

tem Munde zu hören, daß Marxismus
und Christentum „zutiefst miteinander

verwandt“ seien Der Schriftsteller Stephan
Hermlin aus der „DDR“ vertrat diese These
auf dem 2L Deutschen Evangelischen Kir-

chentag in Düsseldorf Auch aus dem Be-'

reich der katholischen Kirche, insbesondere

der lateinamerikanischen „Befreiungstheo-

logie“, hört man gelegentlich ähnliche Töne.
Wenn Marxismus und Christentum angeb-

lich so eng miteinander verwandt sind, ist

die weitergehende Frage berechtigt: „Kann
ein Christ Marxist sein?“

Sachgemäß ist diese Frage nur von einem

gläubigen Christen zu beantworten, der zu-

gleich über eii« exakte Kenntnis der Schrif-

ten von Marx und Engels verfügt Das neue-

ste Rieh von Konrad Low ist von diesen

beiden Voraussetzungen geprägt Low, gläu-

biger Katholik und Professor für Politikwis-

senschaft, ist nicht nur Fachkollegen als

überragender Kenner des Marxismus be-

kannt Über eme 1

knappe Darstellung des

Christentums und des Marxismus kommt
Low zu dem Ergehnis: „Nicht nur die Lehre

Christi unterschedet sich fundamental von
d«»r Manschen, auch die christlichen Be-

weggründe des Handelns liegen Marx und
Engels gänzlich fern, nämlich hier Liebe,

dort Haß und Vemidxtungsdrang.“

Löw belegt seine Darstellung mit einer

Fuße von Zitaten aus dem Gesamtwerk von
Marx und Engels. Dabei wird deutlich, daß
die beiden nicht nur in derTheorie, sondern

auch in der Praxis die Philanthropie, den
Humanismus, die Nächstenliebe, das Stre-

ben nach Gerechtigkeitals TTanrilimggmrrtTv

abgelehnt haben. Die vermeintliche Ver-

wandtschaft von Marxismus und Christen-

tum beruht also auf einem Mythos. Ebenso
gehört dieRedevom „Humanismus desjun-
gen Marx“ ins Reich da- Legenden. Mythen
und Legenden können sehr zählebig sein.

Ein Beispiel dafür sind die Schulbücher.

Löw zitiert dazu aus einem Religionsbuch

für Abiturienten: „Der menschenfreund-
liche Zweck der Philosophie von Marx muß
anerkannt werden . .

.“ Von der wegberei-

tenden Kraft des Marxismus hin zum Leni-

nismus und Stalinismus ist in solch schön-

farberischen Darstellungen nicht die Rede.

Gerade in dpn christlichen Kreisen, die der
Anwnsmdgrqpfrgting mit dem Marasmus
besonders aufgeschlossen sind, liegen der

Kapitalismus, die spätbürgerliche Gesell-

schaft und natürlich auch das Christentum

sowie die Bibel selbst auf dem Prüfstand -

Konrad Löw:
Kam ein Christ Marxist sein?
Mit einem Vorwort von Christa Meves.
Günter Otzoa Verlag, München. 85 S., 9,80

Marie

nur nicht der Marxismus. Treffend sagt dazu

Löw: „Manche Theologen beklopfen und
bekratzen jedes Wort der Bibel, als ob es

Hehlergut wäre, während sie sich den My-
thos Marx ungeprüft zu eigen machen.“

Es wäre zu wünschen, daß Löws geistiger

Anstoß zur Entmythotogisierimg des Mar-

xismus nicht nur in der Maixismusfor-

schungweiter vertieft wird, sondern auch in

kirchlich«! Kreisen angenommen wird.

Daß es hierbei um eine gesamtchristliche

Herausforderung geht, wird dadurch sinn-

fällig unterstrichen, daß diesem Büchlein
eines katholischen Wissenschaftlers das

Vorwort einer engagierten evangelischen

Autorin vorangesteüt ist Christa Meves. Die

Uelzener Psychagogin schließt ihr Geleit-

wort mit den Worten, die der Rezensent nur
voll unterstreichen kann: „Ich wünschedem
Buch eine weiteVerbreitung, besondersum
idealistisch eingestelltejunge Menschen vor
Vernebelung zu bewahren, so (faß ihnen,die

Unterscheidung der Geister gelingt“

JENSMOTSCHMANN
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Kirche und Demokratie
Es ist das Verdienst Bernhard

Stangls,die kontroverse Diskussion um
die Demokratie im deutschen Katholizis-

mus der letzten 100 Jahre zu einzelnen

Problemfeldern strukturiert zu haben, so

daß mit dem Band „Untersuchungen zur
Diskussionum die Demokratie im Deut-

schen Katholmsmus“ (Tuduv Verlag,

München. 623 S., 77,80 Mark) erstmals

eine wissenschaftlichen Ansprüchen ge-

nügende Gesamtdarstellung vorliegt

Über diese Auseinandersetzung hinaus

greift der Autor zur ideengeschichtlichen

bzw. lehramtlichen Grundlegung bis auf

die Staatslehre Augustins zurück und
zieht eine für das kirchliche Demokratie-

Verständnis relevante Linie bis zum n.

Vatikanum. Stangls eigene Position ent-

spricht einem Demokratieverständnis

als „Herrschafts- und Lebensform“ (z. B.

Seeber), grenzt ach also sowohl gegen
eine Demokratie als „politisches Prin-

zip“ (Buchheim, Raabe) wie als „demo-
kratische Gesellschaft“ (Frankfurter Hef-

te,Bensberger Kreis)ab. Th. M.

Alles über den Garten
„Wir hegen den Garten und der Garten

hegt uns - aber was von weitem aussieht

wie eine Idylle, ist in Wahrheit der ver-
‘

zweifelte Versuch, ein winziges Stück Er-

deausdem großen KrieggegendieNatur
herauszuhalten.“ Mit dieser Feststellung

leitet Jürgen Dahl seine „Nachrichten

ans dem Garten“ (Klett Cotta Verlag,

Stuttgart zahlr. Abb., 144 S„ 38 Mark)

ein. Es ist ein außergewöhnliches Buch
mit zahlreichen, sehr nützlichen Hinwei-

sen und übersichtlich gegliedert Mit

dem Januar beginnend, läßt Dahl alle

zwölfMonateRevue passieren und damit
den Leser teilhaben an seinen ganz per-

sönlichen Erfahrungen. Der Autor verrät

beispielsweise, wie man es bewerkstelli-

gen kann, daß man auch in den Winter-

monaten immer etwas Blühendes im
Garten hat Fazit Wer einen natürlichen

Garten liebt, sollte auf diese Lektüre

nicht verzichten. Bo.

Keine Hemmungen
Zwei reichbebüderte historische Bän-

de mitteldeutscher Autoren erreichen

unsere Buchladen: Walter Markov „Die
Napoleon-Zeit - Geschichte und Kultur
des Grand Empire“ (Kohlhammer Ver-

lag,Stuttgart 292 S„ 284Abbildungen, 69

Mark) sowie Erich Donnert „Rußland im
Zeitalter der Aufklärung“ (Bählau Ver-

lag, Wien. 216 S., mit zahlr. Abb., 98

Mark). Während Donnert sich weltan-

schaulich bis zur Selbstverleugnung zu-

rückhält kennt der emeritierte Leipziger

Historiker Markov keine Hemmungen:
„Der bürgerlichen Weltordnung gelang

es natürlich nicht in einem einzigen

Schwung dem Schoß einer tausendjähri-

gen Feudalität zu entschlüpfen“, lautet

sein Eröffinmgssatz als Vorgabe für alles

weitere: dennoch liest man seine Deu-
tung der Napoleon-Zeit nicht ohne Ver-

gnüget derm schreiben kann er. Der
sachliche Donnert hat nicht Markovs
Schwung, und sein Werk ist keine Ge-

schichte Peters des Großen, sondern al-

lenfalls eine Ergänzung auf dem Gebiet
von Kunst und Wissenschaft zu Massie
oder, in zweiter Linie, Troyat vl

Die Rolle der Medxd
Das Bild ist nie Abbild der Natur, son-

dern stets Projektion einer gedanklichen
Vorstellung auf die Natur. Diese zentrale

These untermauert Emst H Gombrich
erneut in dem Band „Die Kunst der Re-
naissance I“ (Klett-Cotta Verlag, Stutt-

gart. 208 S„ 186 Abb., 68 Mark). Der Titel

des auf drei Bände angelegten Werkes
(1986 und 1987 sollen die weiteren folgen)
täuscht allerdings. Gombrieh legt näm-
lich keine systematische Kunstge-
schichte vor, sondern faßt Vorträge und
Essays zur Kunst der Renaissance zu-

sammen. Das reicht von der Entstehung
des „Fortschrittsgedankens“ in der

Kunst über eine Studie zum Mäzenaten-

tum der Medici bis zu dem Vortrag

»Norm und Form“, der dem Band den
Untertitel gab und die Entstehung der

Stilkategorien da* Kunstgeschichte aus

den Idealen der Renaissance ableitet

Hinweis

Die Erzählung „Guten Tag, ich bin

Lucy“ von Peter Glaser auf Seite H die-

ser GEISTIGEN WELT ist dem Band
„Schönheit in Waffen" entnommen, der

Ende September beim Verlag Kiepen-

heuer& Witsch in Köln erscheinen wird.

-Das Gedicht „Wallfahrtsort“ von Jaros-

lav Seifert, ebenfalls auf Seite n, ist in

dem Band „Der Regenschirmvon Picca-

diüy. Die Pestsäule“ enthalten, derbeim
Sdmeekluth Verlag in München heraus-

gekommen ist



Eine einmalige

Chance
für Ihren Sohn,
Ihre Tochter.
- Ein ganzes
Schuljahr

in den USA -

Mehr erleben, mehr Erfahrungen
sammeln, andere Menschen und
eine andere Kultur kennenlemen—
eine nie wiederkehrende Chance!

Wenn Ihr Sohn oder Ihre Toch-
ter zwischen 15 und 18 Jahre alt

ist, können Sie ihm oder ihr

jetzt die Möglichkeit bieten,

wertvolle Erfahrungen in einer

High School in den USA zu ge-
winnen.

werte: z.B. wie Ihr Sohn oder
Ihre Tochter bei einer ausge-

wählten Gastfamilie unterge-
bracht wird, wie sich der Unter-
richt in der High School gestal-

tet, sie zeigt die Freizeit-Mög-
lichkeiten, die Reise, die Vorbe-
reitungen auf das High School-
Jahr und vieles andere mehr. .

.

Der Ganzjahres-Aufenthalt (Au-
gust '86 bis Juni ’87) dient nicht

nur dem intensiven Studium der
englischen Sprache, sondern er

stellt auch einen wesentlichen

Beitrag zur Persönlichkeitsbil-

dung Ihres Kindes dar,

Bitte senden Sie uns noch heute
den ausgefüllten Coupon zu
oder rufen Sie uns an, damit wir
Ihnen umgehend die abgebilde-

te Informations-Broschüre zu-
senden.

Bitte rufen Sie uns an:

06221-21711. Wir sind eben&Us
am Woebenende (Samstag von
11.00 - 16.00 und Sonntag von
10.00-15.00 Uhr) für Sie da.

Sie enthält für Sie alles Wissens-

Die Educational Foundation for

Foreign Study ist eine amerika-
nische Stiftung mit gemeinnüt-
ziger Zielsetzung. Sie untersteht

einer strengen Staatsaufsicht

und ist offiziell als Institution

des Bildungs- und Kulturaustau-
sches, gemäß Fulbright-Hays-

Act, registriert. Dies und eine
jahrelange Erfahrung bedeuten
ein Höchstmaß an Sicherheit für

Ihr Kind und für Sie.

-s; r—

• ' -i/
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i
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* * * * * * 4******************************************

Ja. schicken Sie bitte ihre Informalionsbroschüre 1986/87
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Mathematisch
technischer
Assistent

1

jj 9

ein zukunftsorientierter Beruf für Abiturienten

und junge Akademiker in einem wachsenden
Markt

x0\o,

Dauer: 6 Semester, Schwerpunkte

Mathematik und Informatik

Abschlußprüfung vor der IHK
Unterbringung in modernen ^
Studentenwohnheimen
und Verpflegung
aus der hauseigenen djpSpp|
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Bitte

informieren Sie sich.

Auf der Nordseeinsel Langeoog zurSchule gehen!
Internats-Realschule t=-v /r» Gymnasium

Studienzentrum Schloß Eringerfeld

4787 Geseke*Eringerfeld Tel. 02954/811 -817

Steinhauserstr. 8 (H. HaJwer)

• Meine utesctuufcare Klasse«

• Zusatiunlerr. in DeutsükEnslocli. Mathe u CJwnie / ^ /\ • I.*«-
. «sä nr-..

• Sofldertur» für Legasitemler F,erft.c*:r» em • 1

• «ahtte* (Jberpna « <he SekuadasSule H (Sa, • KP»«-« *
unseres Gymnasium^ _ _

«wr»-*.'

lo*v üthl. Fcröerunt ® Weinen Gruppen. Kausaulpbeii
» ff s.

aanretuten. Intanalssdiita können noch *e Grund an« Hau::;:raic ix wr«--,
.i
&

anzebet. wie l B. Se*elo. Reiten. Tennis. Wmitofint Toppern PersonlKhe B«aturi£ in Echji xnj iTi'ji.“;;

Bitte fordern Sie unsere ausfOhrteten Prospekumterlagen au- Me<*ats4«abclmfe wd 6ynu»sn«i. Postfach

^ . i.-

.

K ';* l.T.rr
•" m ;!*\

H'fA-i!? Zui*.* » *"•

I.u |l»

IJCL IM!

Gusattefilcun« für.

• BUGUSCH
• SPANISCH
• RUSSISCH
• LATEIN

• FRANZÖSISCH
• ITALIENISCH
• SCHWEDISCH
• WHTrSCH-ENGL.

Gratiskatalog

direkt von führendem Hersteller

Leicht
lernen

ENGLISCH IN ENGLAND
ist „in“

Unser weltbekannt«» lOMkiMMPHol am Meer (London 100 km) und unsere ebenso
bekennte Engüsch-Sprachschule sind hn selben Gebäude.

25% ERMÄSSIGUNG oder länger pnkL Sonderkum tür

Cambridge-Prüfungen)
-Schule tur Schüler—

Schreiben Sie an:

REGENCY SCHOOL OF ENGUSH
Ramsgats-on-See, Kant England. Tel. 6 43-59 12 12. Telex: B6454

FRANZÖSISCH ODER ENGLISCH IN FRANKREICH
REGENCY LANGUES

116 Champs-Sysäes. 75006 PARIS. Tel. |T) 5 63 17 27. Telex ISO BUR 641-605

REGENCY SCHOOL OF ENGUSH & FRENCH
118/119 Palaiede la Scala Monaco. TeL (93) 50 49 00, Telex 4 69870 118

Unsere

GANZTAGSSCHULE
h>i>i D*. »ran Scnuwrotrenwn. am Rm>-
senuw dt, <i 5 tr* Xi 10 Mt« imansn»
Lmvwi« m hl OruDpan FacrvOixiei*
Munpan una Fo«0«rxur» duicn FjcnWV
>P luluar zu LAniwng im psrionwnofli
Erlatg Ei» nMMgis Fremitangohm
bringt EnKpannung 4nm«lihing ftam-

im möglich

^nonUc*w Saratung um Aoap**M
SchloS Varenholz. 492S Kalletal 1b
{•. d. WeawOIRW).• 0 57 SS / 4 21

Sprachen lernen ist «in" bei iniineuu: indtudueÜ und

intensiv. Das kommt durch die »von Mensch-/ ,
.i Men^h-

Meihode". Durch die speziell geschulten Lehret, dstren

Muttersprache Sie reden und denken lernen. So « :rd

Ihnen der Erfolg leicht gemacht . Kommen Sic zur greoen

Sprachschulgemeinschul't: in die inlineue Spr.ichfum:iie.

Rund 60 Sprachschulen in DeutvchLmd lad.*;- Sie em

So lallt Ihnen Sprachen lernen leicht-

Zum Beispiel im Gruppenunter- Wenn Sie weitere lri!i»r-

richt. Das prima Klima in kleiner mdlionen w ün»cli-.n.

Gruppe macht's leicht. schreiben Sie uns oder

rufen Sic- einfach .in:

fl.-Blindow-Schulen
ab Oktober 1965 staatlich geprüfte Berufe mit Zukunft

© Med.-tech. Assistent(in)

Bio.-tech. Assistenten)

isiTTf in^HTrnTiiaTta
Erwachsene. Unterkunft.

29 Bathbranghan Park
SLIGO/IKJBLAND

Masseur u. med. BademeisterCzfateria - Votiebal« '>imwuvwi u. iiicu. uaucniciaici

Hermlnenstr.17fu.18 • 30C2Bückeburg • Tel.05722/3790

STATT
STUDIUM

Besonders gute Sprachenkenntnisse
Hotel- und Tourist!kausbildung
Die Heile StsieiHbiiiibioaliOB znn EiBS&eg las Beratdehsn

PRIVATSCHUU MATUMJM FraakfuiUM.
seit 1960

Abiturvorberoitung
einjährige Intensivkurse

Kleine Lerngruppen und eine in langjähriger Erfahrung entwickelte
eigene Methodik führen zu hohen Erfolgsquoten. Beginn jeweils am

1. Oktober und 2. Mai.
Anfragen unt. TeL Ffm0 69 / 28 *3 95 oder 0 60 39 / 17 62.

Kcu*»*i.e;^e
|

im 5ek»*efcu*icit
{Berufsausbildung ohne Berufsrisiko!

Jede Woche Ober300 SteBenangdbote!

12 J.. 3 Spr.. Text- u. Datenverarbeitung

Av. BeauHeu 19, Postfach 138 - 1000 Lausanne 9
Telefon (0041 21) 37 68 15 (Schweiz)
Intensivkurse von 4 bis 1 1 Wochen. Kleine Gruppen. Für
Erwachsene ab 16 Jahre. Extemat Vermittlung der
modernen Umgangssprache. Vorbereitung auf öffentli-

che Diplome. Privatkurse auf Anfrage.

Abschluß:

TMTLMANBKAmtm&IDSPRAC&N-
samAmu. matosPR. Korrespondentin

ln unserem imenuir bereiten wu ». 5(3 Sri‘uio*'^n»in ' 'S-/Z jr>n -.i'"

zehnten uw sehr gutem Erfolg in cnian-njen K-jr*i au* >•< '

antakjnmen Sorachd>DlonHi iF.'E.'Ol vor. Glcrhzc ti.j für ii- a - c•t -r-<

ausgpwiesonor» Faehlehrem erteilte b* i irf-.ao- fk:re it*.nCr Hi.'i'jfjiiu A.-.t i

düng bis zur DirH<Tions-Av:is:entin Cn< Wci'jiv.ri in.u -.t u,.. •.

deutsch; doch die inionoiicnelc Zuiamrrrw.rvr,!* ur :w Schuicscint
fca. 20 Netiomni vermittelt alle Vorteil« lyr-ir, Äu'.'j-dnil—»r ?.-.!•

Referonzen. _

Institut Sunny Data, VSto Unspuraten / Nt\ll// A
Leitung-. Fein. Pr. GeugUr AJl
QM812 Imerlaken-WildeimrB. BO/Schweiz K'V/STnV/vI
TeL 0362217W Amfand: 0041 / 36 22 17 18 QA \r^ ft
Telex 923 T73

Ferien-Sprachkurse im Juli SUNNY DALE
Aujfbaukurs für internationaleBerufe:

SEKRETÄRIN ISA INTERNATIONAL

WIRTSCHAFTS/NSim/T BADEN-BADEN
ASchrisver-Weg tIw Tel. (07221)23165

Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch
lemen Sie wann + wo Sie wollen.

Mit den außergewöhnlichen Tonbandkassetten nach Prof. Or. Losanov

lemen Sie leicht gut und schnell. Gratbirrtormationen direkt vom

Vertag für moderne Lernmethoden
Postfach 6 28 12, 82 61 TüBling, Tel. 0 86 33 / 14 50

SfimtL Pfhfffttdnilffr
u. Internate der BRD u. CH, finden Sie
m. detaillierten Angaben im Internats-

katalog Schlitzgeb. DM 40.-.

Bestd- bei Pro htareot* ,V. PF «7 85 *5,

2 Hambmg «7.Ta 0 <8 1 *« 40 es

Engisch
hi England

FRANZÖSISCH
in Genf

• Staatlich geprüfter Betriebswirt mH EDV, Tage»-Abendschule

• Betriebsw. Seminar / Techn. Betriebswirt WA,beruW»tfeiiend

• Bilanzbuchhatter IHKGGepr. Sekretärin ereapr. IHK

Ckpiem ADtartca Pran&isa
Alle Stufen - Kleine Gruppen
Kmbejpnn: SepL/OkL 1985

Eintritt Jederzeit mögHch-
Wlr besorgen Ihnen die Unterkunft.

Vom British Council anerkannte Sprachschulen
Verlangen Sie gratis und unverbindlich das Kursprogramm.

Anglo-Continema)
Dep. 44. 33 Wimborne Rd„ Bournemouth BH2 6NA/£n£land.
Tel. 0044202/ 29 21 28
oder beim Sekretariat für das deutsche Sprachgebiet :

Angio-Continentai

Angk»^kontinental
|

Tel 00411 47 7911
‘ ' '

FRANZÖSISCH 66
EINE ODER MEHRERE WOCHEN IN DEN ARDENNEN

le
tut

Intoreiviujne I&-8 Stunden pro Tag) - auBerdem Lwfende Kbrweroation bei Anweeenhed dar
Lehrkräfte von 3-22 Uhr. also 66 Stunden Französisch pro Woche.
B UnleiVunft CERAN Bnzstzttnrner Im ScMoft mit PuschefflertWC Privatstunden und

CH-T204 GENF - Franz. Schweiz
Quai de nie 15- T. 004V22/28 70 91

GruppermnWncht (3-4 Tettnafimer. max. 6 pro Gruppe) SprechüBor und 15 Klassen net

.Video' Vorbereitung auf Examen: Abitur,SS B FmnzOeieche Literatur B Wirtschafte»ranz*-.Video' Vorbereitung auf Examen: Abitur,SS B FranzOabche Literatur B
Usch m ZusammensrtxUi mit der Industrie- und Handelskammer von Parts.

Auch tör Ibra Kfeider ln dam rerten Intaaulvkarae (90 Stunden or
Referenzen. Garantie Ihres Erfolgs: Siemens, Boehrtnger. Lufthanee. Bay

NICHT VERSETZT

Schicken Sie auch Inlurmationen über EF Schülerreisen
(erscheint im November 1985)

Schicken Sie auch Informationen über EF
Erwachsenenkurse

Reagieren Sie rechtzatig! Es 6t sinnlos,

eine Klasse zu wiederholen, wenn seil Jah-
ren die Grundlagen fehlen. Wir sctiÜeBen in

kt. Lesstungsgruppen alte Kennträsnjcken

und unterrichten weher. Men verbessert die

Leistungen und vediett- bä sftigeoi Wech-
sel - kein Jahr!

• 2-7 Schülerinnen pro Klasse!

• Reatschul- u. GymnastalzweiD

• Abiturvorbereitung (BW u. Hessen)

Knptalz-Weraat, Dienteh&tr. 4
G9G1 BjwnweMal bei Heidelberg

Wer ist der Repetitor
für Ptafloaophicmn, KngL und Franz. 1.

Staatsexamen (sek. $L tn für Uai
Bons- Nur erste Fbchkr&tte.

Ans. u. N 5150 an WELT-Verlag, PosUL
10 08 64. 4300 Essen.

Wollten Sie rdcht schon Immer
mtt Musik Sprachen lemen?

SUPERLEARNING
Sn Beispiel aus unserem Gesamtange-
bot: Kenneniemangebot: SprecNnra

EagOacft. 3 Caasetten. i Buch
DM «kr.

Fordern Sie GisdaMorrnationen an:

Englisch•

Französisch

1

Heilpraktikerschule
mn Semnaivi u 13 Stadun sowie In

...an ausgewählten Schulen in England. <r
USA und Frankreich. Kleine internationale
Klassen. Kursdauer 1 -50 Wochen. v//;
Beginn wöchentlich jeden Montag.

Kurspreis-Beispiele

Hauptkurs mit 24 Lektionen pro Woche ^

F-fW

k Mt

PLZ/Ort

sert 195J. rni^emnaiHiUUSiad
svkursen (auch lur SdidtrBmoei
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tAus den untersten Schubladen“ - Die MOnchner Galerie Ketterer zeigt Werke aus dem Nachlaß von Emst Ludwig Kirchner XIV. Biennale

Der Schatten des Lebens im Lichte der Teuerung in Florenz

AUKTIONEN
16.-1& SepL; Kfinher, Osnabrück -
Münzen -

I9.-21 SepL: Kbier, Zürich - Gemäl-
de, Möbel, Ikonen, Möbel, Graphik,
Quilts, Schmuck

'

24.-26. Sqit: Nagel, Stuttgart - Hein-
rich von Züj^Nächlaß und Varia

26.

-29. SepL: Henzy’s, Mutterstadt -
Silber, Schmuck; Uhren
27. SepL: Klefisch, Köln - Indone-
sische Textilien

Granier, Bielefeld — Bücher, Graphik,
Kunst
Künger, Nürnberg - Quilts, Kunst,
Antiquitäten

28. Septi: Botte,' Bayreuth - Reklame,
Radios, Schrpftsm fl nr»Viittati

,
Spardo-

sen
Arnold, Frankfurt - Schmuck

AUSSTELLUNGEN
Die Schrecken des Krieges - Galerie

in Flottbek, Hamburg (bis & Okt)
Abstraktionen 1915-1985 - Galerie
Stolz, Köln (Bis OkL)
Karel dpd: New Yorker Bilder -

Galerie Rudolf Zwirner, Köln (bis 10.

Okt)

Donald Baechler - Galerie Ascon
Crone, Hamburg (bis 28. SepL)
Rafael Camogar: Hommage ä Juli»
Gonzalez- Galerie Poll, Botin (bis 5.

Okt)

BaiaerJoehhng: Steine und Zeich-
nungen - Galerie St Johann, Saar-

brücken (bis 5. Okt)
Kairoer Jochims: Bilder und Papier-

arbetten - Galerie Dieter Wilbränd,

Köln (bis 24. Okt)

Joachim Peeck - Galerie Menzel, Ber-

lin (10. Sept bis 5. Okt)

NEUE KATALOGE
Adolf de Haen Frühe Werke 1913-

1935 - Galerie Remmert und Barth,

BükerStr. 20, 4 Düsseldorf 1(5 Mark)
Emil NoUk Gemälde Aquarelle

Graphik - Wolfgang Wittrock Kunst-
handd, Sternstr. 42, 4 Düsseldorf42
(kosterilos)

Ivan ßabnzm — Gaiwie Hell & Hell,

Weinstr. 5, 8 München 2 (10 Mark).

AufGrund des „Washingtoner Ab-
kommens“. würde die Schweiz

1945 zur Liquidation der deutschen

Vermögenswerte und zur Überwei-
sung der verfügbaren Beträge nach
Deutschland verpflichtet So über-

nahm im Jahr des Kriegsendes und
des Todes Erna Kirchners, im achten
Jahr nach dem Selbstmord des
Künstlers, die Schweizerische Ver-

rechnungsstelle in Zürich den Nach-
laß Emst Ludwig Kirchners (1880 bis

1939). Georg Schmidt, Direktor des
Basler Kunstmuseums, konnte einen
überstürzten Verkauf verhindern, in-

dem er die mehr als 550 Ölbilder, 23
Skulpturen, Dutzende von Skizzen-
büchem sowie Tausende von Aqua-
rellen, Zeichnungen und Druckgrafi-

ken ins Basler Museumsdepot über-
führte, wahrend die Bibliothek in ein
Lagerhaus der Verrechnungsstelle
gelangte, 1950 von ihr verschleudert

und im Marz 1951 von der Galerie

Sfcuker in Bern versteigert wurde
Eines der zehn Vorzugsexemplare

von Kirchners Holzschnittbuch mit
Georg Heyms nachgelassenen Ge-
dichten „Umbra vitae“ (auf Japanpa-
pier gedruckt, in Juchtenleder gebun-
den), Geschenk des Künstlers an Er-

na 1925, erzielte 1951 bei Stuker 60
Franken. Bei Kornfeld Berner Kirch-
ner-Auktion vor Vierteljahr lag

der Preis netto bei 54 000 Franken
(umgerechnet brutto mehr als 60 000
Mark). Das Buch gehörte zu der

Kirchner-Sammlung, die der Züri-

cher Antiquar Hans BoHiger nun bei

seinem Freund Kornfeld versteigern

ließ (s. WELT v. 29.6.)

Im Auftrag der Schweizerischen
Verrechnungsstelle wurden fest 70
Ölbilder sowie eine große Anzahl
Aquarelle, Zeichnungen und Druck-
grafiken aus dem Baseler Depot sei-

nerzeit verkauft „Gegen eine kleine

Abschlagszahlung4
*, so berichtet

Kornfeld in seinem Kirchner-Büch

von 1979, verzichtete die Verrech-

nungsstelle 1953 auf ihre Rechte und
händigte den Nachlaß dem in

Deutschland lebenden BruderWalter
und den Erben des bereits verstorbe-

nen. Bruders Ulrich aus. Nach dem
Tode Walters übertrug die Erbenge-
meinschaft die Nachlaßverwaltung
1954 dem damals in Stuttgart residie-

renden Kunsthändler und Auktiona-

tor Roman Norbert Ketterer. Er ver-

legte 1962 seine Tätigkeit in die italie-

nische, durch Schweizer Gebiet um-
gebene, steuerlich begünstigte Exkla-

ve Gampjftnfr d'ltaüa am Lngannr

See. Inhaber der Kirchnerschen Re-

produktionsrechte sind inzwischen

.

Ketterers Tochter und Schwieger-

sohn, Ingeborg und Wolfgang Henze
(ebenfalls in Campione). Sie wirkten

mitan dem 1979 von R» N. Ketterer im
Belser Verlag herausgegebenen Band
mit Zeichnungen und Pastellen

Kirchners.

Im Vorgriff auf die Feiern zu sei-

nem 75. Geburtstag, der am 6. Fe-

bruar 1986 zu begehen ist, und zum
jetzigen 65. Geburtstag seines Ende
1965 nach München über-

siedelten Bruders Wolf-

gang, der seine Großgalerie

in der Stuckvilla im Fe-

bruar 1966 mit einer Aus-

stellung von 193 Werken
Erich Heckeis (darunter 28

- Gemälden) aus den Be-

ständen des Campione-
Ketterer eröffhete, zeigt

Roman Norbert Ketterer i

mm m MTinrhen nnrh ein- •

mal Kirchner aus dem i

Nachlaß: insgesamt 327 '

Werke, darunter 33 Gemäl-

de, rund 200 Aquarelle und
Zeichnungen sowie knapp
hundert druckgrafische

Blätter. Sitz der Galerie

Wolfgang Ketterer, die seit

Mai 1968 Auktionen in

München veranstaltet ist

seit 1983 das 1904AK) von
Gabriel von Seidl für den .

Kunsthändler Julius BÖh- v
ler errichtete Geschäfts-

und Wohngebäude Brien- ,

ner Straße 25. Den Namen b
„Carolinen-Palais“ gah ihm f

erst der HotelierFalk Volk-

hardt der das Anwesen
1981 für etwa 14 Millionen

Mark von den Böhler-Er-

ben kaufte.

Kirchner zu Ehren ließ Rares
Wolfgang Ketterer nun ei- Selbst!

ne Fahne mit dem Holz-

schnttt-Namenszug des Künstlers an-
• fertigen und aus einem der Fenster

zur Straße hängend, um Besucher an-

zulocken: bis zum 26. Oktobertäglich
von 10 Ms 17 Uhr bei freiem Eintritt

Für den Campione Ketterer ist das
- trotz einiger gesundheitlicher Ein-

bußen - kein Abschied vom Kunst-
handel, doch sicher sein letzter gro-

ßer Kirchner-Katalog: In bewährter
Aufmachung und Qualität (32 Mark)
gesetzt, gedruckt und gebunden bei

der Cantz’schen Druckerei in Stutt-

gart-Bad Cannstatt wie alle neun aB-

gemeinen Lagerkataloge, wie die mo-
nographischen Kataloge Feininger

(1965), Heckei (1966, 1970, 1973) und
Kirchner (1964, 1971, 1980). Roman
Norbert Ketterers Katalogarbeit wur-

de in Campione durch den im Sep-

tember 1975 früh verstorbenen Wen-
zel Nachbarn* besorgt Als Ausstel-

lungsleiterin im Hause seines Bru-

ders istjetzt Annemarie Dube-Heynig
tätig. Sie verfaßte u.a. die Werkver-

zeichnisse der Grafik Kirchners und
Heckeis.

Rares aus den Nachlaß: Emst Ludwig Klrdwui
Selbstbildes (Holzschnitt. 1 925) FOTO: Katalog

ES ist die bisher größte Verkaufs-

ausstellung mit Welken Kirchners,

für die bei den Zeichnungen, wie ver-

sichert wird, Jn dieuntersten Schub-
laden gegriffen“ wurde. Zur Eröff-

nung hielt Kultusminister Maipr eine

Lobrede aufRoman Norbert Ketterer

während Erich Steingräber, der Ge-
neraldirektor der Bayerischen Staats-

gemäldesammlungen, diekunsthisto-

rische Einführung gab. ln seinen

Preisen, sagt Ketterer, bliebe er stets

20 Prozent unter dem „weltüblichen“

Niveau. Doch wer, außer ihm, macht

hier die Preise? Der amerikanische
Markt vielleicht der mit seinen Dol-

larbetragen umgehen kann wie un-
sereins mit der Mark - und der oben-

drein mit den außerordentlich lukra-

tiven vollen Steuerabzügen bei

Schenkungen an Museen rechnet? Si-

cher - die netto 295 000 Franken, die
Wittrock (Düsseldorf) gegen Nolte

wohl in amerikanischem Auftrag im
Juni 1985 bei Kornfeld für Kirchners
1916 in Berlin entstandene Radierung

„Selbstbildnis, zeichnend“ bot, sind
in deutschem Geld brutto

fast 400 000 Mark, doch
eben „nur“ 135 000 Dollar.

Die Berliner Nationalga-

lerie erwarb 1977 bei R. N.
Ketterer für 220 000 Mark
Kirchners 1912 auf Feh-
marn entstandenes Bild

„Haus unter Bäumen“. Für
die Münchner Staatsgalerie

kaufte Steingräber 1980 bei

Ketterer für 900 000 Mark
die „Zirkusreiterin“ aus
demselben Jahre. Mit
Kirchners Selbstbildnis

„DerTrinker“ (1914/15) hat-

te Steingräber im April

1967 als damaliger General-
direktor des Nürnberger
Germanischen National-

museums das dortige Pro-

gramm aus derselben Quel-

le bis zum Kriegsbeginn

1914 ausdehnen können -

zu einem noch ganz niedri-

gen Preis. Bei Lempertz
brachte im Juni 1967

Kirchners „Paar am Tisch
unter japanischen Schir-

men“ (1912 bis 1914) netto

92 000 Mark - ein damals

durchaus stolzer Preis.

Zeichnungen, die jetzt

rduMtre bei Ketterer um die 40 000
catalog Mark kosten, wurden von

ihm 1964 für jeweils 2000

Mark offeriert Für die Bleistiftzeich-

nung „Sitzende Frau mit Stirnband“
(1912) wurden 1964 vergeblich 2700
Mark verlangt; jetzt steht dasselbe

Blatt mit 45000 Mark, die „Nackte
Siddi“ (1910) sogar 80000 Mark zu
Buche. Solche Angebote sind durch-
aus erfolgreich.

Stark gefragt war in der Münchner
Ausstellung schon vor ihrer Eröff-

nung (der Katalog wurde im voraus
verschickt) die teils gewischte Kohle-
zeichnung „Dodo mit Katze“ von
1908 (70 000 Mark). Verkauft waren

außerdem als erstes die aquarellierte

Zeichnung „Franzi mit blauem Kleid

in der Hängematte" von 1910 (45 000
Mark), die farbigen „Grasmäher mit
Sensen“ von 1924 (30000 Marie), die

Gouache „Tanzschule Wigman“ von
1926 (32000 Mark), die Kohlezeich-

nung „Badende auf Fehmarn“ von
1913 (30 000 Mark) und bei derDruck-
grafik die Holzschnitte von 1917/18

„Kopf Dr. Ludwig Binswanger und
kleine Mädchen" (32 000 Mark) und
„Bergtannen im Nebel" (70 000 Mark)
sowie das Litho „Liegende Frau“ von
1909 (32 000 Mark). Kornfeld verlang-

te in seiner Kirchner-Ausstellung von
1981 für vergleichbare Zeichnungen
zwischen 9000 und 15 000 Franken.

Bei den Gemälden geht es naturge-

mäß etwas langsamer. Für die „Man-
dolinistin“ wollte Ketterer 1980 in

München 380 000 Mark haben: jetzt

ist sie auf 850 000 Mark angestiegen.

Übrigens: Wenn dieses Bild aus dem
Jahre 1920 stammt, kann mit der vio-

lettbestrumpften sitzenden Person
nicht die Tänzerin Nina Hard gemeint
sein, die der Untertitel des Bildes
nennt Kirchner lernte sie erst im Mai
1921 in Zürich kennen, um sie Ende
des Monats als Modell nach Frauen-
kirch in die Berge zu holen; sie blieb

bis Anfang Oktober 1921.

Zum selben Preis von 850 000 Mark
ist das B3d „Der Besuch“ von 1922zu
haben. Der holländische Maler und
Bildhauer Jan Wiggers (1892 bis

1959), damals Mieter eines Hauses in

Kirchners Nahe auf der Längmatte
und sein Schüler, kommt die Treppe
herauf, wird begrüßt von Erna, wäh-
rend der Künstler pfeiferauchend auf
der selbst verfertigten Couch dane-
benliegt

Für jeweils 750 000 Mark gibt es

den „Akt mit zwei Figuren im Spie-

gel“ (1912) und die „Badenden
Frauen“ (1915), „Drei Badende am
Meer (1912) für 700 000 Mark. Weni-
ger stark stiegen die Preise für die

kurvig abstrahierten, aufPicasso-Ein-
flüsse bezogenen Bilder der dreißiger

Jahre. Die „Bogenschützen“ von 1935
bis 1937 gab es 1980 für 450 000 Mark;
jetzt kosten sie 600000 Mark. Das
„Akrobatenpaar (1932) gelangte in
derselben Spanne von 280 000 auf
350 000 Mark. Geschnitztes hatKette-
rer jetzt nicht dabei So etwas offe-

riert Utermann (Dortmund) in der
Berliner „Orangerie“ momentan für

350 Q0Q Mark: „Mann und Frani“, rot

und blau gefaßt

ALEXANDER ERXLEBEN

Noch nie hatten sich soviele re-

nommierte Antiquitätenhändler

um einen Stand bei der „Internatio-

nalen Antiquitatenmesse“ im Palazzo

Strom, Florenz, beworben, wie dies-

mal zur 14. Biennale, die vom 21.

SepL bis 14. Okt stattfindet Das liegt

wohl daran, daß ihr schärfster Kon-
kurrent im Lande, die Kunstmesse in

Venedig, die im Zweijahiesrhythinus

mit ihr abwechselte, ihren Sitz verlo-

ren hat Fiat kaufte im vorigen Jahr

den Palazzo Grassi, der nach seiner

Restaurierung 1986 unter der Leitung
von Pontus Hutten ein europäisches

Kulturzentrum werden soEL

Die strengen Sicherheitsbestim-

mungen, die den Innenhof des groß-

artigsten Florentiner Renaissance-
palastes mit einer Metalltreppe ent-

stellt haben, verlangten auch strenge
Auswahl Nur 115 Händler dürfen
diesmal in 95 Ständen ihre Schätze
ausbreiten. Für Italiens Kunsthandel
ist es eine Frage des Prestiges, in
Florenz dabeizusehn. Deshalb bleibt

wenig Platz für Ausländer. Diesmal
sind es zwanzig, die von jenseits der
Grenzen kommen. Man spricht von
einer Qualitätssteigerung in allen

Sektoren. Um das zu unterstreichen,

wird den Käufern ein besondererSer-
vice offeriert Siekönnen die Antiqui-
täten von Fachleuten nach neuesten
wissenschaftlich-technischen Metho-
den kostenlos untersuchen lassen.

Es spricht viel dafür, daß die Anti-

quitäten nicht mehr, wie noch vor
wenigen Jahren, fast wahllos als

Kapitalanlage oder Statussymbol ge-

fragt sind. Die heutigen Käufer verra-

ten Kennerschaft Deshalb finden
beute nur erlesene Möbel, nur alte

Bilder in perfektem Zustand einen

Markt

Ausländer, darunter vor allem
Händler, zeigen, wie die jüngsten
Versteigerungen in Italien erkennen
ließen, vor allem an französischen

Möbeln sowie Liberty- und Art Deco-
Objekten Interesse. Silber, Porzellan,

Majolika weiden ebenso gut vertreten

sein wie alte Stiche und Zeichnun-
gen, die bei den letzten Biennalen
noch wenig gefragt waren. Es heißt
Teppiche, Gobelins und Skulpturen
sowie Curiosa aller Axt würden dies-

mal in besonderer Fülle aufeine neue
Generation von Sammlern warten,

die nicht auf die Zufallsentdeckung

einer Rarität bauen, sondern sich

wertbewußt von seriösen Händlern

beraten lassen.

MONIKA von ZTTZEWITZ

«•

. ^ . 4 j-vj

; 4

Einzigartig in Konzeption
und Präsentation:

/31bW
r/rsr^ i

CHINA- H. üßeTER- TEPf»CH£

ORANGERIEN
Deutscher Kunsthandel im Schloß
CharioUenburg 12. bis 29.SepL 1985

Geöffnet täglich von 10 bis 19JO Uhr
Katalog, vierfarbig, mit ca. 320 Seiten

DM 36,00 rad Versand - Anschrift:

Kurlursfehdamra 58 - 1000 Berlin 15

IDELSHiNE
Smaragde, Rubine. Saphire, Brillan-

ten, Aquamarine, Turmaline in ver-

schiedenen Größen und Qualitäten,

Schmuck mit hochwertigen Edel-

steinen in Gold oder Platin verarbei-

tet;. Ständig große Verkaufsausstel-

lung mit Edelsteinen. Schmuck und
Mineralien. Bitte Katalog anfordem.

Fa. HANS GORDNER
Edeteteinschleiferai

<581 Hettenrodt bei ktoOtMntela
Am Krenel, M. fl ST 81 / 3 5» 27

Brißfmarkensaminler
_ artulton unsere günstflje

njfi ii4in VarearaJprebltoe Obst
Bnzrtwart*. SH». Kom-

IfcOJN plane Jahisönge und

tfEgaj SanwnHjngeo

Briefmarkenbiring#
Schremereu . 4 W 4l50Kietekll

TeL 021 51/543846

Vericaaf vtm Aquarelle«
-1 Stück Poel Idee
- 2 Stüde Chagall
-IStÖckM» .•

,

Festpreis DM 50000,- m einem
Kaut

.

Tel Samstag + Sonntag zwischen
10-18 Uhr

nma/iitiKrif«

Sdriftsamfen BitBf Gfasstez
3-MuirBah-Segter, Fregatte. 85x43

cm, VHB 8000,- DM.
Tel *4 51 /SS 73 81

.

Hollands größter!

Antikmarkt
Brah^nt hallen - Den Bosch
28. und 2<>. September 1 98T>

von 11. CM) - I T .00 I hr

Russ. Kauft. Brücke
Barttfit. —

n

Biot nflt Experikfc aa vMtaaten.
Telefon 0 7181/8 563!»

Gesucht von Privat:
Senuna BfidfcnBhH

Gemälde, Drucke. Literatur, Grafik
Zuschr. o. F 5100 an WELX-Verfa&

Poattecfa 1B8884, 4300 Essen.

TiirnniWtll BTnrlrr (schwarz), etwas
rap.-bedürftig, mrolftnriehnlbear for

DM 988,- xu verkaufen.

TU. «52 82-18M

HOLGER A. CHRISTOPH

Auktion 14. -4. Oktober 1985
Alte Ansichten und Landkarten

Zeichnungen u. Aquarelle
des IR. u. 19. Jh.

Illustr. Katalog m. Ergebnisliste
DM 12,-.

Besichtigung 27. 9.-2. 10. 1985

5300 Bonn 1, GoethestraB« 15
- TeL 02 28/ 21 09 73

mit vielen Baritfiten zu vertagten.
Zuschr. n- G 5101 an WELT-Veris«

Postfach 10 08 84, 4300 Sssen.

FamÜtenwappen
Forschung, Keuentwurf, Begbtrie-

rang.

Herst ntifflMctg, HerafaMteeMM
XN0 HugMlK 83. Vafaraweg 311

M.048 / 5868B»

A. Faul Weber
Lithographien, signiert, und Kn~

tische Kalender.

9w» ItA&L

gfmmficn'Stopt'ß!
RjnwnSM nwnsseftnffl. GraM-Waan.

MiCteiMBh»
Ortert'Teppiete Göhhan

Ander AWw 81, 2000 HH1, TeL 245809

HWatedawatSHllan
aus aller Well - Katalog treL

Afikflul/Vertaul/Beratung-

Erstes Wertj»pier-Aallqiiaiiai

K. UlMch,Surkenstx. 55a

~4CTft BÖrbinn l.-T~* 0234 /7870 T2

akchAologie
Ausgrabungsstücke aus ver-
schiedensten Epochen der Anti-

ke mit EchtlieitsgaiBntle.
Katalog-Schutzgebühr DM 10,-.

Galerie Günther Puhze, Stsdtatr. 28.

7800 Freiburfi, Tel(07 81) 2 54 76

Aus i8fcar&tfgem Gold

QjuwdenoJ^pien
ungiaubBch reprtsontatt# mH' <torrT gyntfi!

SctmudoMn yreant. dar uastaht wie lu-

penreine BrOantan, wie diese geschaffen ist.

«her nur einen Brachten davon knetet, z. B.

Bnkaitor ln TSGWefflgokhFassung ab DM
.

688.-. mk Traoe-GaranÜal Auch mit synth. i

Rubin, synth. Saphir und snaoagdgrDnen Du-
bletten verarbeitet. Von Tausenden getragen,
von MBHonen unerkannt - l70-Seäen-m>-
ketatog mit rd. 4800 Wahtm&gUct*e!tBn un-
varblnaficli -auch telefonisch. Tag und Nacht

(0 8201)54141.

SchMer-Schmeck. Postfeoh 1 72 07
6840 WeMiein

Hansburaer
Fayence-Kiug
Hamburg, um 1650.

Zuschr. u. E 5099 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Esaen.

-J Für Liebhaber ^
und Sammler

j
SchürkNacht 3280 Bad Pyrmonl 1

I Kurhaus Arkaden 1

^ TeL062Sl/4667 C
j

GemaiderahMcn
auch Zuschnitte zum Selbstzusam-
menaetzen — «wrefom und Stil — di-

rekt vom Hersteller. Ford. Sie ko-
stenlosen Katalog «n.

Hölzerner Leisten- u. Hobelwerfc
4680 Dortmund 30. fOstt. 38096*

Zahle Höcfadpittx für Taschenahreu
aas GtashliUc/Bresdca: A. Lange ft Söhne
UNION - DUF ASSMANN . PRÄZISION
lose Werke leere Etuis - Ersatzteile

UfanucherauistcrBUSE -4506 MAINZ
HrddbergerfafieasseS Tei.06131/234015

CeMnst- ead Weritrrpsrtiwfg UarahwJkn

-ALTE AKTIEN + ANLEIHEN -
Intorossantn und dekorative Dokumente
dar Wirtschaftsgeschichte zum Verschen-

ken und Sammeln. Koatenkne Infonna-

UensbraschOre und Barattmg:

KaisemraSa 24 w. fiOOO FrarMuil/M. i

TflMon 068/21W -349
imHautt Kauekbanktem

Gemälde, 17^-19. Jahriniridert,

sowie ulte Orientteppiche und
Antiquitäten kauft oder ver-

steigert für Sie:

SARBSERDfO. SCHULTZB
4 Döoeldort Hohcnsallentttr. 38

Telefon 82 11 iZ 61 3232

(immer erreichber)

GALCßlKN
(SMGEL

OALJSUB OGORQ VAN AUWP ICK
UwscMV. *1. 4432 QnmnrOra
TsMen02S 86/10 ei <82*3

HERPAI ZDLTÄN - UNOARN — Ofbüdor

Ausstellung vom 12 0. - 10. ia 1085:

Uo.-So. 15JXM8J0 außer 1. Wbchanends kn
Oktober (5A ia^ u. rach Verafcteaiung

16. 8. bis 25. 9. 85
VOLKER STELZMANM
Malerei - Grafik - Zeichnung
1. EnzaltunHung ki dar Bundawepubllk

Galarle TIMM GIBUG
Lalnwandhaus. Wackmerkt 17
Tel. OBS /SB 71 11, Sa. u. Sa geöffnet

atmrag Sptouiwma «w 19. und nahm
SO. JeMiuHtortB. teddaehrätaebet Nmw

OALERIE MHNStNQ
Hs» T8|Kn inlhtim Ifli Hinklill

HmteVsni
Uo.-Fr &30-18 Uhr. Sa 10-1« Uhr. Se. 14-17 Uhr
(BretchOguiig - hsM« Blutung - Mn Vntad)

GALERIE KOCKEN
StSmUgB AuMsHung funWÜBr Künsnar. u. a
aeal.M.MM
SoraWMSWtunQ nuar OlgMiilda von

Fons Vefstraeton
tXtnungawran- BpU auch aonnwga ah 1BJO Uhr

4178 KaoNaar, Haupmr 2J, Tat 02832/781 36

gpOte ^MewART-GALERIE
Onofle Güdewan Z7 (Akstadc. M6he Heportor)

4500 Osnabrück. TaMonOS 41 / 25 B4 56
Auostaflunfl ab 11.9.65

PETER ABBING
Versuch einer AnnShenunfl an die Gegenwart
Öffnungszeiten: Ou-Fr. ISflO-1000 Uhr
Samstag ll.OO-M.OO im»

VaiWuhauaaMSung vom 7 . 8. - 30. 9i 19K
HAHWOIW WAOMSI
GemAldeL ZMchnungen. Plaatflan. IhuaqnTlIlfe

Kunetheue Bflhler, 7000 Stuttgart 1

WagaräuqjMr. 4 [uaim Eoganapbd
TeMtoe07li /MOE 07

OtinunraraHsn: Mo.-Fr. 9-13 Uhr iM 14-18 Uhr.

Sa 6-13 Uhr

Galerte an HaMwog, «760 Wad. iMonstr. &
dxeki an der B 1 RcMuna Soaat. Ina GnaanNgatML
Tai. »2923/6 2332

SUMsi mthaara Muaand OaieMila zur Auswahl
mawdiwlhi Beratung. 50 m Scftamanatarfro«.

Ma-Fr. 920-1230. 1300-18.00, Sa 1QOO-MJ». Hl

Sa 1800. So. 14-16 Mir Baucmgung. kwna Bare-

tung. kan Verieaui.

GALBUE MABCBrr LELGfftS
Zürich, Prodigorptatt W12,
TeL 01/251 11 20
RAIMER - Retrospektive

Malerei 1969-1984
ab 19. September
Dl.-Fr. 9J0-1230 Uhr. 14BO-1BSO Uhr
Sa 030-16.00 Uhr

Gr^>hik aus 4 Jahrhunderten
Alte Landkarten (Ortalji*. Btecu, Seuttar . . .)

Alte StBdteensichtan (Sraun-Hogenberg, Merlan, viele Ansichten des 19. Jhdts.)

Dekorative Graphik, u. a. Blumen (Bester, Redoutö, Curtte . . .). Karikaturen (Daumlar,
Hogerth . . .). Jagd, Bande, Schüfe usw.
DE GRAVÜRE, ROBanscttekier Str. 58
4300 Eaeen 1,TeL 02 01 / TB 31 B2

Ausstoßung Blickpunkte IV .

mit Warten von £ Bargheer, M. Chagafl, O. Dix, HAP Grieshaber, £ Hackel,

t KericoviuB, £ L Kirchner, 0. Kokoschka, J. Mirö, P. Modersohn^ecter,
G. MÜnter. £ W. Nay. £ NoIdo, Chr. Rohffa, Chr. Schad, K. Schmidt-Rottluff

Galati« Naber, Rüttenscheider Straße 75, 4300 Esson 1,

TeL 02 01 1 78 20 71 , Tfltat 8 ST 303

Nutzen mvh Sie die Mög
im GAHamW-HflUGE
reich. TBL (040) 3 4744 18

hfcpit einer werbewirksamen j

Übersichtlich, informativ und

Knnothaas
ROSTECK
Alte Hansestadt

Stift Si. Manen
Tel. 052 61/ 40 77
Gestündet 194«

Dm uabucaOec Angebot
Otrerafako-Uppoi u

Antiken

Möbeln
_ Gemälden

MARITIME
ANTIOUrrATEN

Bilder u. Bücher, Modelle und
Dokumente von anspruchsvol-

lem Sammler gerächt

Angebote unter M 2441 an
WELT-verlag, Postfach 100864,

4300 Essen.

iURG KONRADSHEIMi

LW r 'i’TO gta 7iHit»4l I «nlunlrh

7Je T * ö l BABKBfc KoMwg,
_T I V -AMtshttEftownchsnteh^7*

I T Ttedon 02265/77977

J&f'- Bi:* Boi
tvtT&a.nuawrafcoft, gsntaMim Uten-
whktezsttsn Ms Bsretong, hstn VMiaut.

Mt aS0o mfAraraHkngrakcheflndsn BissngL
innBooni mogvi w tMOMnaMr w imw» w .

Akte • Buturai Dchtnnwelteru. teBi .

15 verschiedene 5-m&-Ged6nkräü&-
wi, Silber, DeutechL
1989-1979, prägetriach, Gceuntpnds
nr Mf 99r-Ö-M MwSt.) + Porto. Ver-
candperNN-DaznHelemwirkoatenlos
mupiwi KOoxeD-Verkantiftatalog Nr.

28. 272 seiten, bebildert Ca. 20 000 An-
s oOtspödtionaL Schwerpunkte: Alt-
äariwnland, Eanardcfa, Weimarer
Hi»JMl1lKltL »n«lln4. HHhvwwl vor 1945.

Hutnadel astrothotte
Postlaxi 42 06. 4830 Gütersloh

Telefon 0D2 41/ 7 8* 83

Seltene Stadtansichten,

Landkarten, Varia bis 1880
B'jndesroputi'i *. OMr;cbiMe uni
Ausland mii ubc: 5Cii2 Positioner

Katalog Nr. 5 soeben ersobion^n
aut AnlicQC- kostenlos

Kurptälz. Kupferstichhandfung
Inhaber H*nt Sübo:

Doshnahistr. u
573C Neus lad t Ve i r.5 1 raß*

M
Bei HF.NRY’s

^ Busse-Sanimliinp

I alles ohne Limit!

«81 SdblotfcotH

Vnittaliii

Olympia 1934
Verkaufe gegen Höchstgebot
Band Iu.II kpL mk Bilden) »nd

Beschreibung.
Zuschriften erbeten unter H 5102
an WELT-Verlag, Postlach

10 08 64, 4300 Essen.

:

MOHRMANN, Hamburg !

veratatgafi sott 50 Jahren xu

Höchstpreisen
(

!
Briefmarken i

i
Vorachüss« kam Problem. Srabstver-

i

i
steodiicti auch Ankauf gegen bar.

(

I

Tel. 0 40/38 4151. .

Ölgemälde
Otto Plppel, „Goesausee“, 100 x 100,

zu verkaufen.

Zuschr. u. WS 59 344 an WELT am
SONNTAG, Postf^ 2000Hamburg 36.

Biedenneiermöbel
ffir setetene Ansprüche

RnTER^ANTIK
i

rstetetreft.lFterafot/M-IJ.IO/ga««^

FINGERHÜTE
aus SiHrar. Gold. Meteaen. 100-S.-f-nrbkBta-

loo ftxM. Hngerhäte aus efaer Welt Kat DM
30,-. bei Best vofl vergütet. P. X Walter.

Maxhnifianstr. 2*. M990 Lindau/B., TeL
OBS 82/227 38

Einmalige Oldcasion!
Hochwertige Schmuckstücke
(Briiluntschmuck, Uhren, Zucht-
perlen u. Tatolsflber) weg. Ge-
schfiftsaufgabe aus Aitersgrün-
den zu äußerst günsL Preisen ab-
zugeben. Auch L Wiederverk. In-
teressant Besichtig, u. Verk. am
28. + 29. fl. 85 od. xl Vereinbarung.

Telefon 022 24 /8 03 54

Gebrüder

Brader-Oigel

gut 100 Jahre alt, 48 Pfei-

fen mit Nadelwalze, 9 Me-
lodien, ca. 4 Zentner
schwer, museumsgeeäg-

net, zu verkaufen.
VHB DM 15 000,-.

Telefon 6 67 42/ 10 2»

Neben wertvollen Antiquitäten, Schmuck und -vielen Gemälden
versteigert HENRVs am Samstag. 27. September 85 den 1. Teilder

GRAFIK-SAMMLUNG JOACHIM BUSSE
An diesem Freitag, ab 10 Uhr, kommen die ersten 750 Positionen

des Weltbekannten Verfassers des Busse-Verzeichnisses zum
Aufruf. Hohe Qualität aus allen Gebieten der Grafik, insbesondere
Künstler des gesamten 19. und 20. Jahrhunderts, die oft ein paar
Tausender Wärt sind, werden ohne Limit angeboten. Die Vorbe-
sichtigung, die Sie sich nicht entgehen lassen sollen, läuft ab
20. September 85, von 9.00-18.30 Uhr (au8er Sonntag). Kosten-
lose Färbkataloge erhalten Sie direkt bei:

HENRVs AUKTIONSHAUS An der Föhlenweide 30
8704 Mutterstadt. Gewerbegebiet, Tel. 0 62 34 /801 10.Telex 4646 32

Ans Privatbesitz
Ida Kerkcrvius zu verkaufen.

Zuschr. erb. unL T 5132 an WKLT-
Verlag, Post! IO 08 84, 4300 Essen.

Ansichtskarten
vor 1939 von Sammler zu kaufen ge-
sucht. Einfach mit Preüsforderung xu-
.senden. Prompte Erledig. Willi Hey.
Berahardstr. 83, 5300 Bonn 3, TeL
02 28/44 17B8

Gute Gemälde kauft
TCL: 040/34 44 62

abends: 0 41 93/ 76 94

Orcfaestriea JtaM and Ktatt
0

ca. 80 J. alt m. Origmaj-Siemens-
Motor U- zusStzl. 11 Musikrollen
abzugeben- Preis auf Anfrage.

TeL 0 59 22 / 15 27 od. 33 51

TIFFANY-Lampen, Kopien
direkt vom Hersteller

TeL (041 06)6 6344

Gemälde DOssektorfer Schul«
Ar- u. Verkauf
Cttp^ikhfn

CHadeOstr. 10, 4000 Düsseldorf 1
TeL 02 11 1 32 52 53

W. 15.00-1830 Uhr. Sa. I0.00-I4.00 Uhr

EXKLUSIVE MARKENBESTECKE
Gehl und versilbert. Nur seriöse In-
teressenten. Anruf 02 11 /36 31 52

Speisezimmer
Nußbaum, Ende 18. Jahrh-, aus Fatnl-
lienbesltz. benons gepfL u. kompL, 3 kt.
Telle. lOStühle, 2Sesja.-l.VB38 000,- DM.

TpL 0 40/ 82 >4 55

Matchbox Nodeb of Yesteiyrar
zu verk., z. B. Y 12 Sunbcht-Seife. Y 35

Jeans-Niale bl a.

TeL 9 40 / B 79 19 7»

Anßer^iwölmL betp Mmmmnihmf
17. * 18. Jbt, ffi Telle, zum Preis v. DM

SS 000.- ai verk.

TeL AS 02/ 40 13 SS

Das Fachblatt AntiCJUitätell
Zeitung

erscheint alle 14 Tage und enthält die
neuesten Informationen über den Kunstmarkt
Auktionen • Preistrends • Angebote • Anzeigen

1 |
Bitte senden Sie mir ein kostenloses

Probeexemplar

1 ) Ich bestelle die Antiquitfiten-Zeitung zum regelmäßigen

Bezug. Ein Jahresabonnement mit 26 Ausgaben kostet

DM 91.- zzgl. DM 7,80 Versand.

PLZ/On Datum 'Urte* schritt

WWemifwecte Meine Bestellung kann Ich innerhalb von 14
Tagen schriftfleh bei der Antiquitäten-Zeitung Vertag GmbH,
Nymphenburger Str. 84, 8000 München 19 widerrufen und
bestätige dies durch meine 2. Unterschrift. Rechtzeitige

Absendung des Widerrufs genügt

Daium/umerbered!

Antiquitäten-Zeitung Verlag GmbH
Nymphenburger Str. 84, 8000 München 19, Tel. 089/18 10 95



B&imtfaz
Kasse? hat nun Recht gesprochen

Und mit der Idee gebrochen,

Daß, wenn Streiks das Land zerreiben.

Die Beamten sitzen bleiben.

Nein, sie müssen das ersetzen.

Was Verweigerer verletzen.

Fleißig in die Bresche springen.

Wo die anderen Schaden bringen.

Bonni stimmt nur eines traurig:

Die verbale Schlacht ist traurig.

Arbeitskampf dröhnt's allerorten.

Und mit ähnlich scharfen Worten

Schießen manche aus der Tiefe

Auf die Hoheit der Tarife.

Wahre Kriege gibt's zu viele.

Übt sie nicht im Wörterspiele.

KLEINES WELTTHEATER
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„inner noch starke West'Ost-Strömung mit Turbulenzen im Bonner Baum und
wenig Aussicht auf Beruhigung . . ." (UniniM)

ßy/.
„Es betrübt mich zu b&en, daß trotz der kOrzKclmi Beschrönkungea eurer Freihei-

ten viele von euch Mich Immer noch nicht wögen .. ." (Punch)

Einer sei jung, schön, reich und geehrt,

so fragt sich, wenn man sein Glück beurteilen will,

ob er dabei heiter sei. Ist er

hingegen heiter, so ist es einerlei,

ob er jung oder alt, gerade oder bucklig,

arm oder reich sei: Er ist glücklich.

Schopsflhousr

W*'/

r

,Dotiwi*«e ja *o komme«-ligewlelii Idiot hatd« Feuerentdeckt!" (Hat»)

Die Masse muß erbringen! ZEICHNUNG: KLAUS BÖHLE

I

ch bin 45 Jahr«. Aber nur

auf dem alten, weh recht

fälschungssicheren Aus-

weispapier. „Diese Freizeii-

schuhe machen SJ* minde-
stens 5 Jahre jünger", sagte

die Schuhverkäuferin. Natür-

lich kaufte ich stehenden Fu-

ßes die Schuhe.

.Die rosarote Jacke steht

Ihnen ausgezeichnet. Sie se-

hen darin 5 Jahre jünger aus."

Die Jacke nahm ich.

Im Reformhaus hotte es der
grüne Verkäufer nicht schwer,

mich zu den naturreinen Blo-

Obslsäften zu überreden:
„Die Säfte verjüngen Ihre

Haut um mindestens 4 Jahr».*'

Das Überzeugte mich voll und
ganz. Ich brauchte mir nur

mein Gegenüber anzuschau-
en.

Bald ergaben sich weitere
Verjüngungs-Gelegenheiten.

Eüfi verwirrendes Angebot!
Ich kaufte jede Menge Tees,

Cremes, Turnschuhe, pfiffige

Schals, Gürtel, T-Shirts und
Rohkostsalate. Bald war ich im
erstrebenswerten Alter eines

Teenies und mit Hilfe einer

kombinierten Eier-, Brot-, Brei-

diät hatte ich noch einmal
mein Alter um wenigstens
3 Jahre reduziert

Was mich allerdings etwas
beunruhigte, waren die
Schmerzen in der Schulter.

„Das ist sehr läufig in Ihrem
Alter", beruhigte mich der
Arzt Welches Alter meinte er

denn? „Wenn man cm die 50

ist, zieht es hott überall!?, wa-
ren seine tröstenden Worte.

Ich werde umgehendden Arzt

wechseln!

VJeBeieht so8»tebtjmxdem
eine Lebensversicherung ab-

schtießen. Die Versicherung

will ober einen Zuschlag für

meine Altersgruppe. „Sie zäh-

len schon zu den äderen Herr-

schaften", klärte mich der Ver-

treter unmißverständlich auf.

An der Fußgänger-Ampel,

die Rot zeigte, bestätigte sich

Wechseljahre

dies: „Mensch, Opa, reg dich

nicht auf", wurde ich von ei-

nem rosa Punky angepfiffen,

der bei Dunkelrot die Straße
überquerte.

Heute gprün, morgen Opa.
Wie alt bin teh nun wirklich?

Was soff ich denn bei der
meinten Volksbefragung ins

Formular schreiben, wenn ich

nach meinem Alter gefragt

werde? ich protestiere schon
jetzt entschieden gegen die

Umfrage. Und außerdem fin-

de ich auch den fätschungssf-

cheren Ausweis widersinnig.

RUDOLF BIERKANDT

\tK
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Das sommerfeste Auto

Wenn einem Mitglied

des Motor-Presse-
Clubs das erste

Blatt von einem Baum vor
die Fuße fallt, beginnt er so-

fort, alle einschlägigen Re-
daktionenderpaarnoch exi-

stierenden Zeitungen mit
Artikeln zu bombardieren,
wie man ein Auto winterfest

machen kann, soll, ja muß.
Viel Neues braucht ihm da
nicht einzufallen - es genügt
der Artikel vom vorigen
oder vom vorvorigen Jahr.
Autoexperten haben näm-
lich - ähnlich wie Coutu-
riers mit der Rocklänge -
einen gewissen Rhythmus:
Ein Jahr wird bei Glatteis

ausgekuppelt und gebremst,
ein Jahr wird nur Gas gege-

ben.

Ich halte mich da völlig

raus. Für Winter fühle ich
mich nicht zuständig. Da
könnte ich wirklich nur
empfehlen, durchzuschla-
fen, auszuwandern oder we-
nigstens das Auto abzumel-
den. Meine Spezialität ist

der Sommer, und da habe
ich in der Tat eine Reihe
wertvoller Anregungen, wie
man ein Auto sommerfest
machen kann. Vor allem vor
Antritt Ihres Urlaubs sollten

Sie sich vergewissern, daß
Sie auch alle Ausrüstungs-
gegenstände an Bord haben.
Schneiden Sie bitte meine

Liste aus und haken Sie sie

dar\p Pinfach ab:

• Spirituskocher, Kochge-
schirr, Besteck und Konser-
ven für mindestens zwölf
Stunden. Wenn Sie Ihr Weg
über München führt, ist die

Ration zu verdoppeln.

• Ein Kühlschrank mit Ge-
tränken; ein Hundert-Liter-

Schrank sollte genügen - es
sei denn. Sie fahren über
München. Flaschenöffner
und Pappbecher nicht ver-

gessen.

• Eine Bibliothek. Ausstat-

tung nach persönlichen Nei-

gungen. Ich empfehle aufje-
den Fall den Dr. Schiwago.
Zu Hause haben Sie ihn oh-
nehin, und so zum Lesen
kommen Sie .sonst nie. Ver-
gessen Sie nicht Lese-
lampen und einen größeren
Vorrat an Batterien.

• Eine Sauerstoffmaske.
Wenn Sie ein bis zwei Stun-
den nahezu reines Kohlen-
dioxyd eingeatmet haben,
wird Ihnen die Abwechs-
lung gut tun.

• Rasierapparat mit Zube-
hör für Herren, Shampoo,
Lockenwickler, Trocken-
haube und flüssiges Haar-
netz für die Damen. Sie wis-

sen, was schon ein offenes
Fenster mit Ihrer Frisur an-
richten kann. Die Gefahr,
daß zwei oder mehr offen
sind, ist groß. Schließlich

wollen Sie ja bei den Aus-
einandersetzungen mit dem
Vordermann, auf den Sie
aufgefahren sind, oder mit
dem Hintermann, der auf
Sie aufgefehreh ist, ordent-

lich aussehen.

• Eine gutausgestattete

Apotheke und, wenn es ir-

gendwie geht, einen Arzt,

der zur Not auch etwas Er-

fahrung in Geburtshilfe hat,

falls die Pille nicht regelmä-
ßig genommen wurde.

• Etwa acht bis zehn Brief-

tauben, falls Sie Angehörige
zu Hause haben, bei denen
maTi ein echtes (aus welchen
Motiven immer) Interesse

an Tbrpm Befinden vermu-
ten kann.

• Ein Fernsehapparat Als
gebildeter Mensch werden
Sie ohnehin ein Urlaubsziel
wählen, an dem Sie die
deutschen Programmeemp-
fangen können. Da Sie aber
damit rechnen müssen, län-

ger im Auto alsam Urlaubs-
ort zu sein, würden Sie bei
der Vorliebe unserer Pro-
gramm-Macher für Fortset-

zungsgeschichten unter
Umständen völlig den An-
schluß verlieren.

• Ein Anhänger, in dem Sie

dann Ihr Urlaubsgepack un-
terbringen können.

Dies empfiehlt Ihnen,
auch für die Zukunft, Ihr

ROBERTLEMBKE

Die Gerechtigkeit ist ohnmächtig ohne die Macht;

die Macht ist tyrannisch ohne die Gerechtigkeit.

Die Gerechtigkeit erfährt viel Widerspruch, wenn sie

keine Macht hat, weil es immer böse Menschen gibt;

die Macht wird angeklagt, wenn sie nicht gerecht ist.

Man muß also die Gerechtigkeit und die Macht vereinigen,

und dazu muß man bewirken, daß das mächtig sei,

was gerecht ist, oder das gerecht sei, was mächtig ist.

5 S
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Öko-Typ

Die Koketterie der Frauen ist

eine Art von Notwehr. Sie gleichen
mit ihrer Hilfe den Nachteil, nicht
wählen zu dürfen, wieder ans

,

indem sie einen möglichst großen
Kreis von Verehrern und Bewerbern
um sich sammeln, unter denen

sie wählen können. Die Koketterie
ist ihre Form der Initiative.

Jch verdanke alias meiner Heben Fra« Patricia-ohne sie wäre kb schon Magst In der Gosse gelandet!*
(Dvncon)
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Golf: Auch nach 24 Stunden
Rennbetrieb noch „sauber“

«

!

i

PETERHANNEMANN, BLöJn ropameisterschaft ins Rennen gph*n

Bas Image von Katalysatorautos
.

Die Vorbereitung wurde durch die

war anfänglich synonym mit dgn Ad- Volksufflg^TyVprqirh-cihfpniing

jektiven behäbig, hitzeempfindlich, durchgeführt- Beide Wettbewerbs-
leistungsreduziert und spritschluk- ..Golf brachten nach Detailarbeiten
kend. Erst speziell aufKatalysatorbe- 168 PS auf die Bremse,
trieb bin entwickelte Fahrzeuge stell- Wer die „grüne Hölle“, wie die

ten unter Beweis, daß automobile Nordschleife des Nürburgrings
UmweltfreuTtdlichkeit nicht in einem respektvoll genannt wird, einmal be-
Zielkonflikt mit der Fahrdynamik fehw" hat, wird ennesses können,
stehen muß. welcher Rnlasfamgapmh«» Mensch

Katalysatorautos wurden in harte, und Maschine aufden gut 25 Küome-
besonders thermisch beanspruchte tem pro Bunde ausgesetzt sind -
Antomobilrennen geschickt, um ihre wohigemeritt, stets im Renntempo
Zuverlässigkeit auch hinsichtlich der und 24 Stunden lang. Unsere abgas-

Abgasremigungsanfage zu prüfen. entgifteten Werks-Golf schafflen eine
Porsche hat bereits vor Jahresfrist Bunde in elf Minuten, was immerhin

ein 24-Stunden-Rennen in Nelson ausreichte, um sich unter 120 Teflneh-
Ledges (USA) mit einem 944 Turbo mem bis zur Hälfte des Rennens auf

und Katalysator erfolgreich beenden Position 12 und 13 im Gesamtfidasse-

können. ment zu behaupten. Aberauch die bis
Auch bei VW, jenem Autoprodu- dahin wie ein Uhrwesk laufenden

zenten mit der wohl größten Kataly- VWs mußten der Harte des Rennens
satorerfahrung überhaupt, reifte der und der Strecke Tribut zollen. Schär

Gedanke, zwei Golf-Modelle im den an Radlager, Achsträgerund Ser-

Renntrimm und „sauberem Auspuff“ vopumpe warfen die beiden Teams
in ein Langstreckenrennen zu schik- zwar auf Platz 20 und 31 zurück, lie-

hen. ßen sie aber dennoch nach 3000 Kilo-

Joumalisten, unter anderen der metem Rennschlacht ebenso souve-

Autor dieses Berichtes, steuerten die rän das Ziel erreichen. Der Katalysa-

Fahrzeuge beim materialmordenden, tor indes erfreute sich, wie anschlie-

fahrerisch anspruchsvollen Wettbe- ßende Miessungen «gaben, bester

werb, dpm 94-ktnndAn-Ttennpn auf Gesundheit Er vernichtete nach wie

der Nordschleife des Nürburgrings. vor SM) Prozent der giftigen Abgase.

Unsere beiden Katalysator-Golf Nach Ansicht von VW, aber auch
waren nicht serienmäßig, aber Serien- anderer am Motorsport beteiligter

nah nach Gruppe A des intemationa- Firmen wie Porsche oderAudi, könn-

ten Sport-Reglements modifiziert, je- .
te das schadstofferme Rennzeitalter

ner Spezifikation also, mit der auch durchaus morgen beginnen,

die Fahrzeuge der Tourenwagen-Eu- Einzig die Versorgung mit blei-

freiem Kraftstoff

deutete ?nch heim

24-Stunden-Rennen
auf dem Nürburg-
ring darauf hrn

|

daß

die baden Kat-
Rexm-Golf doch
nryh um- einige Jah-

re voraus waren.
Shell mußte eigens

für sie eine „Blei-

frei“-Tankanlage am
Rtng

* installieren,

um sie während des
Rennens mit um-
weltfreundlicher

Nahrung, zu versor-

fotO; oje welt gen.

Freier Himmel automatisch
TM. Wetfeburg

Aufdem amerikanischen Automo-
bilmarkt längst keine Seltenheit, ist

die Verdeckautomatik in Deutsch-

land auf keiner- Ausstattungsliste zu

finden. Im Zuge der allgemeinen In-

novationsfreude am Auto wurde die

Bequemlichkeit der Cabrio-Fahrer

nicht sonderlich berücksichtigt Die-

se vernachlässigte Marktnische wül
die Firma Baumeister-Fahrzengtech-

nik mit einer neuen Verdeckautoma-
tik für das meistvericaufte Cabrio in

Deutschland, den VW Golf, ausfüllen.

Schon im Sommer 1984 sammelte die

Spezialwerkstatt erste Erfahrungen

mit dem EinbauvonVerdeckautoma-
ten. Der Pros war hodb: 5600 Mark.

Preisgünstiger wird die spezielle

Verdeckautomatik für den beliebten

VW Golf Für rund 4400Mark inklusi-

ve Montage können Golf-Fahrer per

Knopfdruck das zuvor entriegelte

Verdeck öffnen. Die von Baumeister
entwickelte Automatik wird von ei-

nem elektrohydraulischen Aggregat
angrtrieben. Zwei Betätigungszylin-

der öffhen und schließen «fa« Origi-

nalverdeck in nur acht Sekunden. Kin

praktischer Knopf am Armaturen-
brett verrichtet diese Arbeit bequem,
und zuverlässig. Auch das Nieder-

drücken und Verriegeln des geöffne-

ten Verdecks wird ebenfalls automa-

tisch vollzogen. Die kräftige Hydrau-
likpumpe, von einem Elektromotor

angetrieben, ist links im Kofferraum
hinter dem Radlauf montiert. Diese
Konstruktion ist sorgfältig abgedeckt
und nimmt nur unwesentlich Platz

im Gepäckteil ein. Der Elektromotor
ist in der Lage, auch bei auftretenden

Widerstanden unbeeindruckt das

Stoffdach ZU öffnen und ZU fyKlieBgn.

Die Verdeckautomatik ist vom Fahr-

zeugmotor unabhängig-

Fur den Umbau müssen fünf Ar-

beitstage nach Tenninabsprache mit

der Spezialfinna einkalkuliert wer-

den.

AUTO®WELT

Rostgeiefagfzt fBt ein Auto leben; DieAueU-Koio—rtan out voIhrefiinfctBi» Blochon. fotos: die weli

Neue Konzepte fürs zweite Jahrhundert
Von HEINZ HORRMANN

Der erste Daimler - so wirbt das
Stuttgart« Automobiluntemeh-

men, das die Namen der ersten Auto-
pioniere in der Firmenbezeichnung
führt - war ein Motorrad ... Die eng-

lische Konkurrenz Jaguar, seit 1895

Namens- und Patenthalter in Eng-
land, konterte mit geschickter Eigen-

PR: „Und der neuesteDaimler ist ein

Jaguar, der Double SLx Zwölfzylin-

der“. Das mehr witzige als bedeuten-

de Wortgeplänkel um den Urvater

des Motorwagens macht deutlich, wie
stark die 5L IAA in Frankfurt (bis

zum 22. September geöffnet) im Zei-

chen des 100jährigen Automobil-Ju-
biläums steht. Der runde Geburtstag
istin derWerbung festeingebautund

zusätzlicher A 1

1

ftnerksamkeitsef-

fekt bei den Präsentationen. Im Gei-

ste und mit den Tugenden der For-

scher und Erfinder von einst wurden
neue Fahrzeugphilosophien, sinnvol-

le Detaillösungen und Sicherheitsele-

mexxte erarbeitetund vorgestern.

Die größte Autoschau der Welt, das

ist weitmehr als eine Ausstellung von
fertigen Autos. Technik und Techno-
logie sind beim Start ins zweite Jahr-

hundert Trumpf. Das gilt ebenso für

die Publikumsmfbrmation. Wo einst

Nackedeis und Show-Stars auf gold-

lackierten Motorhauben unter Lich-

terspots fürAufmerksamkeit sorgten,

gibt es heute anschaulichen Nachhil-

feunterricht in Sachen Allrad, Mebr-
ventQtechnik, Schadstoffumwandler.
Noch nie zuvor machten so viele

Schnittmodelle, bei denen alle De-
tails wie aufdem Röntgenbild sicht-

bar sind, den Besuchern technische

Neben den kompletten Modellen, die

dieWELT ausführlich vorgestellt hat
gibt es eine lange Reihe von Verbrau-

cher- und umweltfreundlichen Neue-
rungen. Die Suche nach kostengün-

stigen und dauerhaften Korrosions-

schutz-Lösungen über Jahrzehnte

hinweg schloß Audi als erster Groß-
serien-HersteDer erfolgreich ab. Im
Modelljahr *86 werden die 100er und
200erTypen mit vollverzinkter Karos-

serie geliefert Beidseits vorbeschich-

tete, das heißtelektro-

lytisch oder feuerver-

zinkte Bleche finden

schon lange Verwen-

dung im Automobil-

bau, sie werden aus

Kostengründen meist

aber nur an extrem

rostkritischen Stellen

eingesetzt und ergän-

zen andere Maßnah-

men wie beispielswei-

se die herkömmliche

Kataphorese-Tauch-

grundierung. Die zu-

künftigen Audi-Mo-

delle sind zu 100 Pro-

zent aus elektrolytisch oder feuerver-
zinkten Blechen gefertigt Die bereits

genannten bisherigen Korrosions-

Schutzmaßnahmen von Phosphatie-

ren bis zur Hohlraumkonservierung
werden weiterhin durchgeführt Das
bedeutet Rostschutz für die gesamte
Laufzeit des Autos.

Wie die Erfahrung lehrt werden
andere Mitbewerber nachziehen. Der
lotete technische Audi.Alleingangmü
Allradantrieb ist dafür ein Beleg. Zu-
erst äußerte sich die Konkurrenz kri-

tisch bis ablehnend („völlig unnötig,

viel zu teuer“). Auf den IAA-Ständen
zeigen nach VW, Ford, den Japanern
nun auch BMW, Mercedes und Por-

sche Allrad-ModeHe. Ihre Weiterent-

wicklungen mit variabler Kraftüber-

tragung sind in etlichen Bereichen
nochmals besser als der pennanente
Vierrad-Antrieb. Der Vorteil, der er-

ste zu sein, besteht nur, bis Konkur-
renzangebote auf dpm Markt sind.

Dann ist nur noch der Punktesieg im
aktuellen Vergleich
ausschlaggebend. Ei-

ne bittere Erfahrung,

die die Ingolstädter

machen mußten.
Eine Verbesserung,

die, unabhängig von
der Typenwähl, dem
Kunden zugute

kommt ist das neue
Service-Konzept von
Volkswagen. In Zu-

kunft braucht der Be-

sitzer sein Auto nur
noch einmal im Jahr
zur Inspektion zu
bringen. Bei diesem
Werkstattermin wer-

den Ölwechsel und Abgassonderun-
tersuchung gleich mitgemacht Wer
30 000 Kilometer und mehr im Jahr

zurücklegt spart fortan die Hälfte der

Servicekosten.

Wesentlich sinnvoller als der Polo

mit dem neuen G-Lader, der Volks-

wagens Kleinsten 200 km/h schnell

macht ist ein Spar-Polo, derim Auf-

trag der Wolfsburger im Institut für

Aggregatetechnik und Verkehrsfahr-

zeugbau in Berlin entsteht Der Die-

selmotor mit optimaler Leistungsaus-

nutzung der Brennstoffkammer wird

vom Computer berechnet Das Zwei-

zylinder-Triebwerk mit knapp 900

ccm Hubraum soll ganze 3,5 Liter

Diesel verbrauchen. Die Höchstge-

schwindigkeit von nahezu 140 km/h
ist auch außerhalb des Stadtverkehrs

akzeptabel Ähnlich sparsam, Ver-

braucher- und umweltfreundlich ist

Fords neues Konzept ELTEC. Die

technischen Glanzlichter des Fahr-

zeugs, das zumindest in groben Zü-

gen in die Serie einfließen wird: Ma-
gergemischmotor mit stufenlosem

Getriebe, elektronische Anfahrhilfe,

ABS, selbsttätige Niveauregulierung,

Multiplexverkabelung, lichtstarke

Projektions-Scheinwerfer und pan-

nensichere Reifen.

Es sind bei weitem nicht nur die

Automobilhersteller, die Forschung

und Entwicklung vorantreiben. Zu-

lieferer und Zubehörfabrikanten lei-

sten glänzende Arbeit So zeigt bei-

spielsweise Bosch eine Vielzahl tech-

nischer Finessen, unter anderem eine

Antriebsschlupfregelung lASR), die

mit einem Antiblockier-System

(ABS) kombiniert ist und auch auf

glatter Straße das Durchdrehen der

Antriebsräder verhindert

Neu ist auch eine beheizte Lamda-
Sonde, die für Ottomotoren mit Ma-
gerkonzept entwickelt worden ist

Dazu stellt Bosch auch ein geschlos-

senes Luftfedersystem für Pkw vor,

das mit Hilfe eines elektronischen

Steuergerätes immerfür die optimale

Niveaulage des Wagens sorgt für

Sechszylinder-Dieselmotoren steht

jetzt eine Reiheneinspritzpumpe zur

Verfügung, die elektronischdieLehr-

laufdrehzahl regelt

IAA1S:
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Computer
entwickelte

Fire-Motor
Har, Bonn

Mit dem aktuellen Modell Y 10 bie-

tet Lancia einen Kleinwagen an, der

von dem zur Zeit modernsten Einli-

ter-Motor angetrieben wird (Die

WELT berichtete). Der quer zur Vor-

derachse eingebaute Eire 1000 ist der

Anfang einer vielversprechenden

richtungweisenden Technologie von

Motorengenerationen. Dies wurde
schon in den ersten Entwicklungs-
phasen deutlich, denn alle wichtigen

Teile wurden im Computer optimiert.

Vorzugsweise legten die Techniker
bei der Fire-Entwicklung Gewicht
auf ein wartungsfreundliches Aggre-
gat (VentilspielkontrolJe alle 100 000

km), einen günstigen Drehmoment-
verlauf und hohe Wirtschaftlichkeit

Der auf die spezielle Anforderung
der Roboterfertigung ausgelegte Fire,

dies steht für „Fully Integrated Robo-
tized Engine", wird weitgehend von
Automaten und Robotern im neuen
Fiat-Motorenwerk in Termoli herge-

steUt Der Umfang der Bauteile ist

mit nur 273 deutlich geringer als beim
bisherigen 1050-ccm-Triebwerk mit

368 Ellementen. Das aktuelle Aggre-

gat benötigt jetzt nur noch die halbe

Produktionszeit weil weniger Bear-

beitungsvorgänge geringere Zeit ko-

sten. Somit kann sich bei hoher Pro-

duktivität eine steigende Motoren-

kapazität ergeben.

Der neue Zylinderblock besteht

aus Grauguß und ist fast so leicht wie

ein Leichtmetallblock, dank moder-
ner DünnwandGußtechnik. Auch
die Kurbelwelle, Kolben und Pleuel

wurden besonders gewichtssparend

gefertigt Der Zylinderkopf ist aus
LeichtmetalL

Die Brennräume erzeugen gegen

Ende des Verdichtungsvorganges

kräftige Wirbel. Dadurch läßt sich ein

hohes Verdichtungsverhältnis (9,8:1

für bleifreies Normal-Benzin) errei-

chen. Eine günstige Gemischaufbe-

reitung garantieren die kleinen Venti-

le, die hohe Gasgeschwindigkeiten

bei Teillast ergeben. Die obenliegen-

de Nockenwelle wird von einem
Zahnriemen angetrieben und steuert

senkrecht parallel hängende Ventile.

Die kompakte Motor-Konstruktion

beinhaltet, daß der Verteiler und die

Benzinpumpe direktvon derNocken-
welle sowie die Ölpumpe geradewegs

von der Kurbelwelle angetrieben

wird.

Bei eitlem Hubraum von 999 ccm
hat der69 kg schwereFire-Motoreine
Leistungvon 45 PS (33 kW) bei einer

niedrigen Drehzahl von 5000 U/min.

Bei bereits 2750 U/min ist das maxi-
male Drehmoment von 76 Nm er-

reicht Der kompakte Vierzylinder

bietet im Lancia Y 10 schon im unte-

ren Drehzahlbereich gute Durchzugs-

kraft und vermittelt somit dem Fah-

rer das Gefühl einige Pferdestärken

mehr unter der Haube zu haben. Im
gesamten nutzbaren Drehzahlbereich

(ab etwa 1200 U/min) liegt das Dreh-

moment höher als der Maximalwert
des bisherigen 90ÖHcem-Motors mit

ebenfalls 45 PS Leistung.

Die Fahrleistungen des 720 kg
schweren Y 10 Fire können sich im
Vergleich zur Konkurrenz überzeu-

gend sehen lassen. Das Werk gibt eine

Höchstgeschwindigkeit von über 145

km/h an. Der Durchschnittsver-

brauch liegt bei 6,5 Liter.

Das interessanteste Autohaus der Welt
l7KUAMI.il/81.Zub.

MW 518, 2/83. 1000 Ion

Fünf HnM, 7A3. 40 345 kn
Jaguar XJS HE. 3/85, 9632 km

Jatnr XJ 42 S, 1 2/M . 14 170 km
raSHSE, 3/85.451 km
Fencte 844. 4/83, 23 000 lan

nmttt» sc. onmj.vr

iGUAR5* JLa JAGUAR

ISntÜr

AUTO BECKER

Höchstpreise

i

ENriWHtMglX5£4, 1291 Ion 35960,-
Vaa4nRK,1/55.sdMW2 »*»r
FMheTmt Am T.. 8/80.35977 km 18450,-

VofcnGLETlita-B-, 12/82. 2nt>. »958^
Comtte CaMo, 7/74. 35 741 M 44«,-

Mercedes - Porsche - BMW
100 Mwoattes. «M Modelle gobcaucM

z T. neuw. 200 D - 500 SEL sof. Iieteitmr

Groftauawa/il aa Pofctm

'Mehr Informationen}
inderneuen

jetztbeiIhrem
(

Zeltschriftenhändler)

Suche «WnpwA

BMW, Merc* Porsche
auch Fahrzeuge mit Total-, Un-
fall-, Motorschäden und hoher1

Ijuiffeiatung. Zahle über Liste
sofort bar.

Cor SpecfolGrabH
Josefstr. 4—18. 4*44 Düsseldorf
TeL Mow-Sa. 12 117 72 11 19 — 19

nach l&SOu. So.
TeL «2 11/ 87 67 68. Tz. 8 586 SST

Suche gebrauchte

Mercedes-Pkw
T. 0208/58002-28. Tx. 856423

Sueben fabrikneue

DB 190 E. 190 D. 200, 200 D.
250 D, VW GoH GTD

in größeren Stückzahlen.
TeL • 89 / 59 SS 7t

.

Telex 5 212 843 nova d

Amerikaner kauft
Testarami. Porsche 959, 911 Turbo,
Mod. 88,DB 300 SX^-500 SL. Mod. 88

TeL 92 91 / 32 42 66
‘

Telex BS79S27

Barzahler sucht dringend

Mercedes, Porsche.
BMW und Ferrari

TeL 1 89 / 76 54 57, Fa. Ebudah

500 SEL
SUCHT: SBC, aBe SL

T.OlP. TRADMG+ BtGMEERHG GMBH
TH_-04(M9190»-TX--21£5690TOP

Daiater-Benz Hccwagci
Ankauf Kiel (94 31) 8 5t 93
Telex 2 92 318. Händler

I
Adolf 280 S bis 560 SGG
Telefon 64 31/ 33 84M

Aatovemdefamg

Sprachen Sie
mH uns, wem Sie Ihren

DB 280 SL, 380 SL, 500 SL
DB 280 SE, 380 SEL, 500 SEL
DB 380SEC-500SEC

Alle Typen der BaureiheW 124
PORSCHE oder FERRARI

JAGUAR oder LAMBORGHINI
L vertaifen woRen Absolut s&riäse. zuver-i
Üsnge und dhskrote BarabwIcMuns.

,

Ankauf von Vertrfloan auch
IDr spflure LMenermim
und yon Privatpersonen.

Rufen Stenns an

-

69 lohn) steh!

Höchstpreise
für Neuwagen und Verträge, 280-

380, 300 SEL. SEC, SL, Ferrari,

Porsche u*w. Banähhmg.
TeL 0 83 21 / 34 49 1 FS 5 41 903
Rudi AxrtomobOeGmbH

intern. Aotom. A. Oberwaltoer
GmbH sucht laniwvf

Merc.-500-SR-, 500-SEC-»

500-SL-NÄuw.
T«L D 89 / S9 Sl / 13 + 57 20 48

Tal« 5 215 812
8000 München. Araqll—tr. 59

Wir i

Merc. 190-500
Porsche, BMW

Gebraucht- unrf UnMlahfmn>
Diskrete Barabwickhmg

tetohant Tiahert, FMftrt
TeL 9 69 / 73 £8 82 + 7 38 28 46

Telex 4 185 299

Gesucht
Merc--Cabrio od. -Coup4, Lieb-
haberfahrzeuge, Jaguar, Por-

sche, Ferrari.

C- F. AQrbaoh
Exklusive Automobile

TeL • 49 / 45 87 89, Tx. 2 165 154 mir

Mercedes, Cabriolets,
Porsche

gegen Cash + Selbstabhohmgj
gesucht

TeL 02 21 / 48 38 58

Merc., Pusche, BMW
nenwertig. gegen bar gesucht.

Fa. —B*- t* iKT Hambunr
TteL • 49

/

6 a6 K 5Cx^ 2 n4 954

Mercedes S-Kbgse-f 124
Pusche, Jagnr, FRwi

Neu- u. Vorführwag. + Vertr. ges.

Telefon 8 71 31 / £ 37 11
Tx. 7 28 469. Händler

NEU!
Ceupotef'Venaftdüig far

EXpORBBIOS
Fordern Sie Unterlagen an bei

car pool GmbH
SchulerStr. 2a, 8005 Gauting 2

TeL e 89 / 8 57 53 19, Tx. 5 HS 411

Neuwagen dringend gesucht:

DB 190 - 560 SEC
Porsche 911 Cahrfe, Targa,

Toto, Ferrari, Japa?
TeL 97 U / 81 49 44/

5

Tx. 7 252 237

Bucten Het«L-Neawigea

500 SEL / SEC / SL
XM41/71UU
FStsnza*

KlaiIfcferoHiflhaadsl

Suche
286 SEL, 737/271

280 SEL, 040 / 278, Neuwagen.
230-E-Vertrag.

Telefon 6 24 05/7 16 26

Svdt» DB 190 E u. 190 D

TeL 9 77 26/ 6 46 52

OafalfwageB, Defektwagen
aMM: Typen, für Enipi-Exp§t
—

e

icedoB CohrancMwaies
Kauf za Höchstpreisen sofort.

Barzahlung mit Abholung.

Telefoa 92 £1 / 27 18 12
abends 92 21 / 44 24 84

ERLXNBDSCH-AinOMOBILE

Wir suchen
Um. 2S0 D, 190 D, 2.5, 500

ftnari, VW Golf GTD
Neufahrzeuge u. Vertrage
Telefon 06071/4 19 34-36

ab Montag
Telex 4 199 317, Händler

sucht

n-KaoheiMge
300 E, 260 $E, 300 SEL, 560 SEL,

560 SEC
TeL 061 21/230 81

Telex 4 186 771 anHd

Wir suchen:

MERCEDES
Lieferverträge

TfeL 09 41/ 41/ 95 33 93

Tx. 866 111 Schweiz

Wir suchen ständig:
Merc. 190-500 SB, SEL-, SL-Typen

ab Bj. 75, Neuw. + Vertr.

Atttohaus Haydn, Mülheim
TeL 9248/551 9LTX.8 561 157

Weiland Autohandelsgesellschaft Frankfurt
Auch wir haben unsere

IAA
Auszüge aus unserem Lieferprogramm:

Ferrari 308 GTSI Ferrari Testarossa

Porsche Turbo Cabriolet Porsche Turbo Typ 935
Jaguar Paatber de ViJfe Cobra Typ MX 3 Basis1 DB MO
DB 500 SEL AMG BMWM 635 CSI Cabriolet
Am Lager haben wir zur Zeit 60 Ncufahrzeugc der führenden deutschen

Hersteller. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mainzer Landatrafie 273-275
T«L 0 69 /73 10 99, Telex 4 1B9 981

5L £
Art- und Verkauf

Mercedes -
Porsche - Ferrari

ab 1980, Nauwagen + Verträge

ggn/tne rjwMi
4330 Mülharn a. d. Ruhr. Geidingstr. 100

TeL (Q2 08) 43 40 99. Tx. 6 561 188

'\r-

11 —

500 E + 500 D
W 124 gesucht

TeL 04 41/3 20 25

911 Turbo
Indischrot, Ganzleder schwarz,

Mod. 86, sof. Lieferung.
TfeL 94 21/ 34 99 08
Tx. 246 986, Händler

r
B&antau! - Hfchstjircisa'

Neuwagen- Gebrauchtwagen- Verträge

DB 280-500 SEL, SEC, SL, 190
D, 300 E, Porsche Carrara,
Turbo, 928 S, 944Turbo, Ferra-
ri, Lamborghini u. Jaguar 4,2

Sprechen Sie 2uersi mii uns, verkaufen
St» mehl ohne unser Angebot Schnette
und probtwjiJom Abwicklung überall.

Besuchen Sw uns, ständig 9/06» Angebot
Neu- und Gebrauchtwagen, Ausstellung

HENNIGE
AUTOMOBILE
FRANKFURT
Ihm LamMrak «1 -UT
aoeo FfWkturt

Tai. OeO/7 38 00 BI-Ti 4 170718,

— Bar^uffsre^S—
,500 SL bis DH 10 000,-
Ferrari 308 GTSi bis 0M 10 000,-

Testarcssa bis DM 50 000,-
Tel. 07 61 , 7 80 81,. Händler

Gesucht

3*0 TD Tute. 230 6 123/124

IM EÄ Export
TeL 9 49/5 40 16 16

bis 22.08 Uhr Händler

Wir kaufen
neue - neuwertige - gebrauchte

Porsche, DB, Ferrari.

TeL 0 62 21 / 4 SO 44, TX. 4 61 628
Uwe Ohlsen Automobile

Wir suchen DB-Verträge

200, 230 E + 500 E
T.0 61 21 / 2 30 81, Tx. 4 1B6 771

Zahle Höchstpreise
für Porsche + Merc*

komme sofort.

Telefon 689/856 74 22
Automobile Rad 9 Simeth

ZAHLE
aktuelle Höchstpreise

für 500 SL/SEC/SEL, alle Ferrari

sowie Porsche Cabrio + Turbo,
nur Neuwagen, sofort lieferbar.

TeL 05 61 / 31 46 «, Händler
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300 E, bianscfiw., neu
0?5. 412. 420. 430. 504. 583, 591.

LnkL

280 SE, 12/81, net., Leder
Autohl etc., NP 73 500.- DM, nur

32900,- DM LA.

300 TD Tuto 82, ZX, inki.

Firma in Hamborg
TeL 0 40 / 6 72 22 25

BMW 323i Cabriolet

Neuwagen, mit einer Briefein-
tragung am 28. 3. 85. Aluf« Flach-
reifen, Stereo, Color, Spezial-
fahrwerk, met« unverbindliche
Preiserapfehhmg 52 700,- DM.
jetzt 37 500.- DM. Inz. möglich.

TeL 0211/ 31 40 98
City-Cars GmbH

BMW 524 TD
EZ 2/85, 10000 hm. 5gang-Getrie-
be, ZV. Stereo/Casz/Radio. Ser-
vo, Metallic-Lackierung, DM

33000,-.

TeL 865 78 / 5 16

BMW 655 CSi
dunkelblau, Bj. 1/83. 81000 km.
SD, Lederanrät« TRX-Berelfg-,
Fahrerataheizung. 39 500,- DU +

MwSt.
T. 062 21/ 77 60 21
Mo^-Fr. 8-18 Uhr

PKW
Erstklassige

Personenwagen
mit und ohne Stern.

Hier ein Teil

V^unseres Angebotes^/

Aachen
Merc. 580 SEC
Bj. 3/84. 29000 km. astruisüber.
Velour blau. v. Exlr.. unfallfrei.
DM 69 000,- Agentur
Merc. 500 SLC
EZ 1/81. ca 80 000 km. blaumet,
ABS. Fensterh. eL. Velourp. u.
weit. Extr.. DM 55 000,- inkL
MwSt.

®
Daimler-Benz AG VL
Gneteenatutr. 46
5100 Aachen
TeL 02 41 / 5 19 52 33

BL Eickvonder

Albstadt
Merc 280 SEL
schwarz, EZ 3/84, 64 700 km,
Velour, ABS. KlimaanL, Radio,
LeseL im Fo.. Köpfst im Fo..
Fondsitze eL verst. usw.. DM
41 900.- inkL MwSL
Merc 500 SEL
rauchsilbermet.

, EZ 12/84,
14 000 km. Lederp., SD, ABS.
KlimaanL. Color. Aluf« Köpfst
im Fo. usw., DM 72 000.- im
Auftrag

0
Autohaus W. Fuß
Vertr. der !

Daimler-Benz AG
Konr.-Adenauer-Str. 12

7479 Albstadt 2
TeL 0 74 32 / 6« 56

Arnsberg
Merc. 580 SE
EZ 2/84, lapisblau. Led. creme,
SD, ABS, Tempomat. Fensterh.
4fach. wd. Glas, LM-Felg« Wur-
zelnuß. DM 59 900,- inkL MwSt
Merc 280 SE
EZ 6/85. diamantblau, Velour
blau, Klima. SD. Autom, Color,
eL Ant.. div. Extr« DM 84 900.-

Peugeet 505 GTi Turbo
EZ 4/84. silbermet.. Bordcom-
puler. DM 21 500,- inkL MwSt.

H. Hoevel KG
/TN Vertreter der
IA.J Daimler-Benz AG

'' Ruhrstr. 76-72
5760 Arnsbere
TeL 0 29 31 /4Ö 11

Bonn
Merc 500 SE
AA1G. EZ 6,'82. 97 000 km, weiß/
Lederp. schwarz. SD. ZV, eL
Fensterh -ifach. Spie. re.. Ra-
dio-Cass.. Hecklautspr« eL
Ant.. ArmL vo., tiefer geL. 7+
B-J-Riai-Aluf. mit 225/50. 1. HcL,
DM 52 500.- inkL MwSL
Merc. 190 E
Lorinser. EZ 84. 33 000 km. si-

gnalrot, SD, ZV, ScrvoL, Color.
Drehzahlm.. el. Fensterh. 2fach,
2' Recaro. ortoph.. beheizt Ra-
dio-Grundig mit Verstärker,
7-J-Ahif. mit 225/50, tiefer ge-
legt. Front- u. Heckschürze,
Seitenschweller + Hecksp-, DM
43 900.- inkl. MwSt
Merc. 380 SE
EZ 6/80. 103 000 km. met.. Ve-
lourp.. SD. Aluf.. ArmL. Spie,
re.. Color. Köpfst, hi., eL Ant.
Hecklautspr.. DM 36 200,- InkL
MwSt.

Merc. 240 GD
kurz, offen, signalrot. EZ 5/80.

85 000 km. ServoL, 2\ Sperre, 2\
AHK gehob. Aussig.. Radio.
NebeU.. im AufLrag DM 22 500.-

_ s
RKG-Antohaudels GmbH

• 1 \ Vertr. der
\X.! Daimler- Benz AG

' Friedens! r. 53
5300 Bonn-Beuel
TeL 02 28 / 48 71

Bochum
Merc 380 SE
EZ 10/81. weiß, 67 000 km. Kli-
ma. Color, Radio-Cass., LM-
Felg« 1. HdL unfallfrei. DM
38 900.- inkL MwSt.

BMW 752 i

EZ 5/80. saphirbla umet.. 79 500
km. Autom« ABS. Klima, Color,
Radio-Cass.. eL Fensterh.. LM-
FelfiL 1. HcL, DM 17 100,- im
Auftrag.

Audi 200 Turbo
EZ 2/82. silbermet., 100 000 km,
Radio-Cass.. ABS, DM 13900.-
inkL MwSt.

Mazda RX 7
EZ 3/82. rotmel- 73 000 km, Ra-
dio. unfallfrei, AT-Mot bei
71 300 km, DM 15700,- inkL
MwSt.

Fahrzeug-Werke LUEG
, i \ GmbH
ly**/ Großrertr. d. Daimler-

Benz AG
Unlveraitatsstr. 44-46
4639 Bochum 1
Telefon 62 34 / 31 82 37

Celle
Merc 380 SE
Bj. 3/85. manganbraunmet.. Kli-

ma, Fensterh., Reiserechner.

Stereo-Anlage, Tempomat und

Gebrauchtwagen
von Mercedes-Benz
weit, umfangr. Ausst. 18000
km, nur DM 59 750.- inkL MwSt
Porsche 911 SC Coupö
Bj. 82. 60000 km. periweiß. Le-
derpolster. Klima, eL FH, Ra-
dio, Alufelgen und neue Breit-
reit. DM 44 950,- inkl MwSt
Merc 230 GE
EZ 9/84. 22000 km. Sgang. div.
Sperren, reichh. Ausstg« DM
47 890,- inkL MwSt

®
Albert Hürdler GmbH
Vertreter der
Daimler-Benz AG
Am OMborstberge 5

3100 Celle
TeL 051 41/810 11

Dortmund
Merc 580 SE
nauticblaumet, Velour grau,
£Z 1/85. 8000 km, ABS, SD, Ra-
dio. Drehzahlm.. e. Fensterh.,
4L, wd. Glas, Tpmpnmflt
5cfaeinw.-WaschanL etc,
68 400,- DM inkL MwSt
Merc 500 SE
lapisblaumet. Led. creme, EZ
4/82, 75 000 km, Klima, ABS,
LM-Felg., SD. Sltzhzg., Köpfst
im Fo. etc, 52440,- DM Inkl
MwSt.

Merc 500 SE
dunkelblau. Velour grau, EZ
9/84, 18 000 km. AMG-Umbau,
AMG-LM-Felg., ABS. Kli-
maanL, eL Fensterh. 4L, Tem-
pomat etc.. 91200,- DM inkl
MwSt
Merc 500 SEC
Champagnermet„ Led. creme,
EZ 12/83, 11 000 km. KlimaanL.
ABS. Radio, Sitzhz etc.,

89 900.-DM inkl. MwSL
Merc 280 SLC
inkarotmet, Led. schwarz, EZ
12/80. 80000 km. Klimatisie-
rungsaut., Radio-Cass.. LM-
Felg.. wd. Glas, autom. Ant.
etc., 39 900,- DM inkL MwSt
Merc 350 SLC
mimosengelb, Led. grün, EZ
2/79, 63000 km. Autom« Kli-
maanL, Radio-Cass« SD. Tem-
pomat. eL Fensterh. 4L etc«DM
36 900,- im Auftrag

Audi 200 Turbo
kalaharibeigemeL. Led. beige.
EZ 3/85. 9000 km, ABS, Kli-
maanL SD, eL Fensterh. 4L, Ra-
dio-Cass« ZV. 45 900.- DM im
Auftrag.

Audi 80 Quattro
schwarz. Stoff grauschwarz, EZ
8/83, 27 000 km, 5gang, Sonnen-
dach, Radio-Cass« Color,
19 380,- DM InkL MwSt

®
Daimler-Benz AG
NiederL Dortmund
Witteklndstr. 99/
Ecke Bhelnlanddamm

4600 Dortmund
Telefon 02 31/1S0 22 35 + 236

Dortmund
Merc 280 CE
EZ 6/83. 98 000 km, anthrazit-
meL. Autom., SSD. LM, Color,
Radio-Cass« Hecklautspr., aut.
AnL. ZV. Köpfst im Fo« DM
28 500.- inkl. MwSt

Autohaus

® Hirsch GmbH
Vertreter der
Dakmler-Benz AG

Lindeuborster Str. 39-41
4600 Dortmund
TeL 02 31/ 81 86 01

Duisburg
Merc 280 SE
EZ 10/84, ca. 24 700 km. zypres-
sengrünmet.. Velour dattel m.
Autom« ABS, Klima, LM. Radio
m. Cass.. SD. ZV. Fensterh. eL
2fach, Scheinw .-WaschanL

,

Sitzhz. vo.. Sitze eL vorn 1L + re«
AuQexvsp. re« AuQeotempera-
turanz., Köpfst, im Fond. Mit-
telarmL. DM 58 900,-

Merc 580 SE
EZ 8/84, ca. 25 800 km. champa-
gnermet« beige, Autom, ABS,
LM, Radio. SD. Ant. DM
59 900,-

Merc 500 SE
EZ 9/8 1, ca, 87 000 km, sUber-
met« Led. schwarz, Autom«
ABS. LM. SD. ZV. Hecklautspr.,
Fensterh. el Mach. WarnanL,
aut Ant« Fanfare, Köpfst im
Fo« Fahrersitz eL, ArmL vom,
DM 45 900,-

Daimler-Benz AG NL

® Wintgenstr. 95a
4190 Duisburg
TeL«2 03/398433+39 8434

Düsseldorf
Porsche 944
EZ 6/85, rot Klima, Targa-
Dach, Lederp« LM-Felg etc«
4300 km, DM 52500.- inkL
MwSL
Merc 380 SE
EZ 11/82, zypressengrünmet«
ABS, LM, Led., 58000 km, DM
38 500.- im Kundenauftrag

®
Arthur BrQggemaim
Vertreter der
Daimler-BeosAG
Linlenstr. 64-70

4000 Düsseldorf
TeL 02 11/ 7 81 20

Düsseldorf
Daihatsu Wildcat
Diesel. Geländew« EZ 83. L
HcL, Standhz« Hardtop + FaJt-
dach. 35 000 km. Agentur DM
16 800.-.

Merc 500 SEL
EZ 12/84, L Hd« 3400 km, anthr«
Led. schwarz, Vollaussig« DM
105 800,- inkL MwSt

Daimler-Benz AG

® Niedert. Düsseldorf
VerkanÜBhans
am Handweiser

Leusehstr. 10, 4040 Neuss
TeL 02 11 / 5 06 72 91

Frankfurt
Merc 280 SL
dunkelblau, Leder grau, AMG-
Umbau. AMG-Felg« SchalensL
eL verstellt)« Autom« Radio,
Sitzhzg« eL Fensterh« wd. Glas,
im Auftrag DM 75 000,-

Merc 500 SEC
EZ 84, ABS, Radlo-Casa« SD.
DM 90 000,- inkL MwSt
Merc 230 GE
Stationswagen, lg. Radstand.
DxfL-Sperre vo. + hL, HydroL.
Sonnenschutzdach, wd. Glas,
Scheinw.-WaschanL. AHK, Ab-
schlepp-Kupplg., LM-Rfider m.
Breitreif., gehobene Ausst.
Kotflügelverbreitung, Bede/
MexTEtektronik usw« nur 5000
km. DM 49 900,- inkL MwSt

Autodtenst Hermen!

® Vertreter der
Daimler-Benz AG
Karl-von-Diate-Str. 7-9

6000 Frankffiut/Main
Telefon 0 69 / 54 82 00

Grafing
Merc 230 CE
EZ 6/84, 7000 km, mangan-
braunmet, Klimaautonr, eL
Fensterh. 4L, wd. Glas, ZV, Ra-
dio-Cass« SD eL, Velourp« DM
42000,- im Auftrag.

Merc 230 CE
EZ 7/84. zypressengrünmet«
6500 km, SD eL, Spiegel re« DM
34 400,- im Auftrag.

Merc 300 TD Turbo
EZ 10/84, 12000 km, astralsil-

ber, eL Fensterh. 4L, Kinder-
sitzbank, ZV, Radio-Cass« DM
48 500.- im Auftrag.

Merc 190 E 2,3 / 16 V
EZ 8/85, rauchsiXber, Vollausst.
z a« ABS, Klima usw.. DM
63 500,- inkL MwSt
Meie 280 SL
EZ 8/84 ,

13 500 km, lapisblau,
Led. creme, ABS. eL Fensterh-,
wd« Sitzhz« Becker-Mex., DM
69 500,- im Auftrag ohne MwSt

Auto Lentner KG

® Vertreter der
Daimler-Benz AG
MHGnflng

TCL 089 92/7 02K
Wasserbutr, T. 0 89 71780 01
nach GescttflSKhlflB 0 88 71/48 71

Hamburg
Ix 500 SEC Cabrio
2x 380 SEC/500 SEC
6x 500 SEL

10X 280/380 SE/SEL
Ix 280 SL
18x 190/190 E,

190 E 23/16
Insgesamt ca. 150 verschiedene
gebrauchte Merc.-Benz.

®
Gebrüder Behrmaan
Automobile
Vertragswerkstatt der
Daimler-Benz AG

Segeberger Chaussee 55-63
2 Norderstedt bei Hamborg
Telefon 040 / 5 27 38 64
Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 10-13 Uhr

Hameln
Morgan + 8
rot EZ 6/83, 11000 km, DM
48 500,-, Inkl. MwSL
Porsche 911 SC
moosgrün, EZ 7/82. 69 000 km,
DM 46 000.- inkl MwSt.

Merc 500 SEL
anthrazitmet« EZ 2/83. 33 000
km. Vollausstg« DM 76 000,-

inkL MwSt.

® Richard Schmidt
TeL «51 51/210 21

Heilbronn
Merc 500 SEL
EZ 3/85, 10000 km, signalrot,
Vollausstg« DM 90000,- inkL
MwSL

Autohaus R, Weilbacher
/TN GmbH

DB-Vertragspartner—y Wimpfener Str. 122
7100 HeUbronn
TeL 671 31/2 1211

Kiel

Merc 380 SEL
EZ 3/85, diamantblau, Led. cre-
me. SD, ABS, ZV, Radio, DM
71250,-

Merc 280 E
EZ 1/84, zypressengrün, creme,

Verkaufe fabrikneuen

BMW 635 CSi A
zinnoberrot, Leder schwarz. 201,
209, 708, 350, 401, 314. 459, 496, 530,
540, 689, 682, mit 14% Nachlaß.

Tel 6 77 20/64652

M 635 CSi
EZ 5/85, 7000 km, schwarzmeL,
Rüffelleder schwarz, SSD, Kli-
ma, BBS usw« 89500.- DM inkl.

MwSt {Exportpreis 78 500,- DM).
Autohaus Küsters

TeL fl 21 54/ 22 02 0.4 18 30

Autom« SD, ZV, ArmL klappb.
vorn, Heckl« DM 39 330,-

BMW 524 TD
EZ 3/84. bronzttznet« braun. Ra-
dio, ServoL, SD, wd. im Auf-
trag, DM 28700,-

Daimler-Benz AG NL

® DaimJeratr. 1

2300 Kiel
TeL 04 31/ 5 86 84 30

Köln
Porsche 911 Tuibo
84, weiß, weißes Leder, Klima,
SD, DM 96 300,- inkL MwSt

Daimler-Benz AG NL

® Verfcaufshaus Porz
5000 Köln-Fora
TbL 0 2203 / 3 0060

Lahr
Merc 230 E W 124
EZ 1/85, 6000 km. blauschwarz-
met« Polster creme-beige, Au-
tom., Schiebedach, ZV, wd.
Glas, LM-Felg., Radio-Cass«
DM 44 200,-. im Auftrag.

Renault R 25 GTS
EZ 10/84, 8100 km, kupfermet,
LM-Felg« Radio-Cass. u. w. Zu-
behör, DM 18 900,-, im Auftrag.

Hutinun KG

® Vertreter der
Daimler-Benz AG
Gottlieb-Daimler-Str. 6

7630 Lahr
T0L 078 21/41 08 10

Mosbach-
Neckarelz
Merc. 500 SEI
EZ 2/85, rauchsilbermet, Ve-
lour grau. Klima, Vollausstg«
DM 02 500,- inkL MwSt
Merc 500 SEL
EZ 5/85, anthrazitgraumet,
Led. grau, KUmatisierimgsau-
tom« Vollausstg« DM 98300,-
inkL MwSt
Merc 280 SEL
EZ 8/85, nauticblaumet« Led.
grau, Klimatisipningsautom.,
Vollausstg. DM 82 600,-, inkL
MwSt

Autohaus Grämling
/TN 6850 Hodnck-
IAJ Neckarelz

TeL 0 62 61 7636 35

Niebüll
Merc 500 SEC
EZ 2/85, 3500 km, rauchsilber-
met, Velour creme, Vollausstg«
DM 99 000,- inkl MwSt
Merc 280 CE
EZ 12/78, magnetlcblaumet,
Autom., Alufelg.. DM 16 450,-

im Auftrag

BMW 5251
EZ 3/83, 44 000 km, graublau-
met, Autom., SD, ZV, Aluf« Ra-
dio-Cass« DM 22 750,- inkl.

MwSt.

BMW 320 i

EZ 5/83, 68000 km. graublau-
met« SD, Radio, AK. DM
17 250,- inkL MwSt

®
H. Höpner
Vertreter der
Daimler-Benz AG
Gewerbegebiet Süd

2260 Niebüll
T6L 0 46 61/ 40 44

Rheine
BMW 535 M
Motorsport
Bj. 80. 90 000 km. 3.4 1, 218 PS,
AJur« Breitr« tiefergeL, Alpina,
5gang, eL Fensterh« eL SD,
Sporlsi. vo. u. hl« Front- u.

Hecksp« anthrazitmet« DM
17 900.- inkl. MwSt
Merc 190 E 2,3 16 V
Bj. 85. Vollausstg« außer Air-
bag. Led« Cp.-Haube 1DM
2600.-). DM 60 900,- inkL MwSt.

®
Egon Senger
Vertreter der
Daimler-Benz AG
Oldenburger Str. 1-11

4440 Rheine 1

TeL 0 59 71 / 79 13 - 50

Saarbrücken
Porsche 911 Corr., Cp.
EZ 3/84, 9500 km, Speztalmet«
rot, Ledervollausstg. in Fahr-
zeugfarbton. Daehhünmel Le-
der, Color, Frontscheibe mit
Grilnkeil, SD eL. SportsL,
Fuchs-Feig« Raalo-Becker-
Mex.-Elec« Im Auftrag DM
73 650,-.

Merc 380 SEC
EZ 5/84. 19 000 km. silberdisteL
ABS, SD, Tempomat, LM, wd.

BMW M 635 C$lf

Keuwg.
arktisblaumet« Leder, get Sdjei-
ben, Khma,TRX, SSD, Kopfstüt-
zen, weit unter NP abzupeben.

TeL «70 51/ 64 76 ab Montag

BMW 633 CSi
Bj. 10/79 (Mod. 80X 70000 km. alle

Extras außer Klima, DM23500,-

TeL 02 71 / 33 27 57, ab 20 Uhr

Glas, DiebstahlwarnanL u. w.
Zubehör, DM 77 500,- inkL
MwSt
Merc 280 SE
EZ 11/84. 26 000 km, blau, Tem-
pomat, ABS, wd. Glas, Fen-
Bterh. 2t u. w. Zubehör, DM
52 500,- inkL MwSt.

Merc 380 SE
EZ 5/81, 33 900 km, zypressen-
grünmet, Velour grün, Radio,
LM-Felg« wd. Glas, ZV,
Scheinw.-WaschanL u. w. Zu-
behör, DM 41 200.-.

® Daimler-Benz AG
Niedert. Saarbrücken
TeL 06 81/ 50 71

Stolberg
Porsche 944
EZ 1/83, 43 000 km. DM 30 000-

H. Siebertz

® Vertr. der
Dslmler-Benz AG
Aachener Str. 120-122

5190 Stolberg
TeL 0 24 *2 / 21981

Wuppertal
Merc 190 D
ET 4/84, 39 500 km. weiß, Stoff

creme, Sgang, Khma, ZV, Radio,
Aluf« AHK, DM 34 500,-. inkl
MwSt
Merc 230 TE
EZ 3/84, 23000 km, dunkelblau,
Stoff creme, Autom« Klima,
ABS, get Sitzbank, Radio-
Cass« DM 42 500,- inkL MwSt

Daimler-BenzAG

® Niederlassung
Wuppertal
TeL 02 02/7 19 14 36-4 32

Siegen
Merc 500 SEC
EZ 4/84, lapisblaumet« Led.
creme, 48900 km, Außentem-
peraturanz« Klima, SD eL, Ra-
dio-Cass« Autom« ServoL, ZV,
Color, Niveauree« Sitzhz. re. +
1L. ABS, Aluf« Tempomat el
Fensterh. vo. + hL, Scheinw.-
WaschanL, Vorderst eL w>
stellb« Airbag etc., DM 84 500,-
inkL MwSt
Merc Ü0 SLC
EZ 9/75, astralsübermet, Ve-
lour blau, 110000 km, SD ei«
Radio, Autom., Serval« ZV, Co-
lor, Aluf« DM HA 950.- im Kun-
denauftrag ohne MwSt
Geschäftswagen
Merc 280 SE
EZ 7/85, rauchsilbermet, Led.
brasU, 6600 km. Vordersitze eL
verstellb. re. + 1L, Sitzhz. Vor-
derst re. + Bl, Außentempera-
turanz« SD et, autom. Getrie-
be, Köpfst im Fond, Tempo-
mat ABS, Radio-Cass« KU-
maautom« et Fensterh. vo. +
hL, wd. Glas, LM-Felg« Arma-
turenbrett Holzausführung
Wurzelnuß etc« DM 71 650,-

inkL MwSt
Range Rover
EZ 3/80, dunkelrot, Polster cre-
me, 82200 km, ServoL, Color,
AHK, Aluf. auf Breitr., Radio
etc« DM 14 950.- inkL MwSt
Porsche 944
EZ 3/84, weiß, Stoff schwarz,
27 500 km, Targadach eil« Radio,
Getriebe 5-C« Color, Aluf« DM
37 950,-inkLMwSt.

®
Heinrich Bald
Fahrzeugfkbrik GmbH

Leimbacbatr. 149
5900 Siegen
TeL 02 71/ 3 37 40

flKW
^

Gebrauchte
Lastkraftwagen
vieler Fabrikate.
Hier ein Teil

v^unseres Angebotes^

Wattenscheid
Merc L 508 0
Bj. 3/85, Kastenwagen, Rd. 3500

Merc L 608 D
Bj. 4/85, Pritsche, Rct 4100

Merc 1628 S
Bj. 9/84, Sattelzugm« Rd. 3800

®
Fahrzeug-Werke
LUEG GmbH
GroSvertnrter der
Daimler-Benz AG

Berliner Str. 80-86
4630 Bochum-Wattenscheid
TeL 023 27 /30 41

Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen
ausdem ganzen Bundesgebiet vermittelt Ihnen außerdem

Daimler-BenzAG
Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung

Postfach 202
7000 Stuttgart 60

Telefon (0711)17-91165

BMW 320 i

Jw« 2t0r« alpinweiß, EZ 9/84, 14 000
tan, SSD, Anßenfoiegel ra« Stereo-

RÜk>-Ca»», VB 23 000.-.

TeL 087 21/SU

BMWM 635 Ntuwagefl
«Uber, soL lieferbar, s. preiswert

TeL 040/44 5050 Hiadteg

BMW-Unfallwagen

528 i

Hadto-CR u. X»v« DM 24 500,-.

BMW-FrettZfe g 05251/55457

BMI 320 Cabria (Ban)
L HdL, 60000 km, silbermet« Ex-
tras, scheckh.-gepfl« Garagen-

wagen, DM 17 900,-.

«02105/4704
•

Bildschönes BMW 3,0-

CS-Coupö
Bj. 77, 106 000 km, resedagrünmet«
Autom« SSD, et FH u. a. VB 15 000,-^

TeL OB 41 / 2 37 60

735 i Exc
Autom« KB« SD, 7000 km, NP
88 500.- inkL. jetzt 64 000r- izxkL

MwSt« NF Automobile
TeL 0 2600/1*32/1088

AME-Leasing-NOvnberg
BMT-DB-ftwhe in Linr

.

BMW ZZS/Kat, •chwarz/Ubt-srtnrarz.l
Automatik, altes Zubehör, NW, U-Listej

tamatOc, altes Zubehör. NW, D-Liste
BMW ««««*, Burg/Leder-beige.
5-Cang, altes Zubehör, NW, D-Uate
BMW ns/Xah, Burg-Letter-bdge.Au-
tomatfle, alles Zubehör, NW, U-Lote

Wettere BMW, DB und Porsche neu
und gebraucht am Lager

Tjrad^gmj Trfffflhh!ppwnhnw
Firma AME/Nttrnberg

TeL 0911/632763 od. 67 89 38.

Tz 623 530

Vorführwagen:

Mi 200 Twin
182 PS. B{. 5/85, amazonasblau-meL,
ABS. Zemralvefr« etoktr. Fenstettieber.

Rodto-Cassette-Srereo. Sdtiebedadw
Akrioigefi, elektr. vereL AuOemptogel

DM43900,-

Mi 100 Amt CS Quattm
bj. 3/85, 138 PS. stetnofou-met« ABS.
Rodto-Omette .dehtT, Hedcwlscher,
Zentratverriagalung. «iktr Fensterhe-
bsr, Kopfitfiüen, Wntsn, ScHebedadi,
W8rme*dnrtzv»rg[asung, griki. Halo-
aan-Nnbalschainwerfer, Auto-Choefc-
Syslem. Scheinwrtef-RdnlgunflsanlQ-
ae. eflrtr. vent Auflensplegel

DM49900,-

Audl 90 Quattro
BL 11/84, 134 PS. zeimottsllbur-fnaiL. Ra-
tfit» .gamma**-CR-Siereo. LM feloen.
195er Ralfen, SSD DM34900.-

VW Golf CabrioM
90 PS, BI. 6/85, fetegrau-met« 4+^-Getrte-
be,Rocno jMtcT.wÜnned. Gkn

DM 23 900,-

VW Koflrin Tjp 2
9«toer, BJ. 3/85. potiefhureffi, Doppet
Bettohmruabqnfc. holbhohe Trenn-
wand,Dadiverkiekteng, Awsstelltaimer

Passat Varhnf C
75 PS, BL 6/85, gambiarat, 4+E-Getitebe.
Fatirenitz. höhenventenbar. Racfio-Es-

lenCR DM18990,-

AVG roiior
5750 Moneten 1

Telefon 0 23 73/ 1 71 71

'

:

'

Merc 230 GE
karminrot, EZ 9/84, 24 000 km,

Extr« DM 39 900,- im Kundenauf-
trag

Autohaus Spipdler

Leistenstz 19-25, 8790 Wflrabnrg

TeL 09 31/7 2041 -48

Range Rover Vogue

Antom« Khma. Bi. 2^. WOO km,
schwarz, Unfall, 14 000,- D51

TBL • 21 01 / 12M «S L.W: ah 9 mur

Preisvorteil

durch Neuwagen-Importe, z B.

Ttorhetan
[

lenaai
,

Lada, Mitsu-

bishi, Nissan, Suzuki, Toyota.

Antohaaa Küsten, Siemensriag 49

iMSTOUefarTeLOaM/ggtto-*!^»

Mercedes G 750
Hard-Top, Bj. 79. 80 000 km, Ia

Zustand. 21 500,- im Auftrag

Isuzu Trooper
11/83, 23000 km, Recaro. Büffel-

leder, Frontwinde, Anhänger-
kypni-, Front- u. SeitenbQget Ra-

dio, DM 24 900,- InkL MwSt.

Opel-StiUlUncer. 7638 Lahr
TeL 0 78 21/2 10 01, Tz 7 54 835

Falls Sie wirklich etwas Be-
sonderes suchen, schauen
Sie zuerst bei uns herein.

4- + 6tür« + PuDman. Aus-
wahl, Bj. 68-73,ab 165000DM

RRSDtarSinr
der wahrscheinlich teuerste
und einzigartigste auf der

Welt, 8000 km
RR Corafche 84
Btmtny RrtHBf Tarbo
Auswahl ab 185000 DM

501 SEC MK CORPS
Wflffi

500SECCilMto,SClimz
230SB« Sie SEL, 588 SE

Auswahl
508SL,H8*niataS8
238 E ARK, 386 E
Auswahl ab 67 000 DM

Pwscte, IMoQahr 88
Turbo, Canrera, Cabrio,
Turbo look, AuswahlabDM

125000

Ffcmri AbsvrH
308 GTSt 308GTO, 512 BBi,
TR, Auswahl abDM 120 000

RbhRBr IrrMt. 272
ToL 0 88 / 73 38 88

«8733191
iMnaii 189 w sä

Ferrari
Testarosn, GTG. 3Z8 GTSi . .

.

un Italien

Ein Kontaktraport für jeder-
:

mann, mit Hinweisen auf Steuer-
und Zollprobleme, Gefahren,
hSufigen Fehlem, Preisen und
Kontaktadressen, für nur. DM

398,- p. Nachm
Ferrari-Kontaktreport

W. Schöll
Jaraate. 31, 8079 Kfading

Fonari 512 BBI
Neuzustaod, 14 000 km, Bj. 5/83,

345er Bereifung.
TeL 62 21/469916

FERRARI
Ferrari-Verkauf

Zender-Exklusiv-Auto
Ilorinstraße/Indiutricgctiiet

MOS Mfilheim-KfirUclt
TeL 62 CT/2 36 26

FERRARI 308 GTS I

rot, Leder beige, Klima,
DM 107000.-.

TeL 00 41/ 41/ 95 33 93

Ferrari
Ferrari-Vertragshandel
Verkauf und Service

Zender GmbH
Florinstraße/Industriegebiet

5403 Mülheim-Kärlich
Telefon 02 61/ 2 30 20

Ferrari 512
Bj. 78. Vergaser, wenig km, orlg.-Zust«

rot, Klima, unffr.

190 E 2(3-16
2/85, ranchsilber. 7000 km, alle
Extras, NP 72000,- DM, 68 000,-

DMinkLMwSt.
TeL 9 23 64/63 64

Merc 280 TE
7 Sitze, 2 Jahre, metalücblau/
blau, alle Extras, VB 45 QOO.- DM

inkL MwSt.
Telefon fl 23 64 / 63 64

Merc 500 SEL
Mod. 85, schwarz, Leder beige,
25 000 km, unfallfrei, 1. Hd« Tele-

fon B 2, fast alle Extras.

Telefon 02 34/4 391»

DB 380 SE
Bj. 6/83, 58000 km, sflbermet«
ABS, 4 eL FH, ZV, Stereo-Radio-
Cassette, Hecklautspr« eL Ant«
eL Spiegel re« Schlupfregeiung,

Preis VS.
Telefon 023 88/ 5 05

DB-Neuwagen
500 SEL, 500 SEC, 500 SL, 500 SE,
280 SEL, 300 E, 200 D. 190 E, 2.3/
16. Ca. 20 Wagen zur Auswahl am

Lager.
Rl Ante-Exclusiv F. Danb

7032 Sindelflngen
TeL 0 70 31 / 8 32 65 - 6 ab Montag

TX. 7 265 537

500 SEL 109/271 I

500 SE 929/274

380 SEL 929/274
INeuwagen günstig

TeL 07 21/47 29 54. Firma

190 E

~~

blaumet« L Hd« Servo, Color, eL
SD, ZV, RC, 45000 km, DM 25300,-

inkL MwSL
A. Handels

Telefon S2 ZI / 24 42M
0.62233/2 15 36

Hera 500 SE, K Jan. 85. 10 000

km,' 702. 273. 221. 222. 240. 256;

260 286. 410, 430, 440, 452, 470,

504. 532, 570. 581. 584. 590. 600.

611. 673. 812- 872. 873. 877, Ste-

reo-CR DM79500,-

«tere. 230 E, EZ 84. Autom« met, I

SSD,CakH. ZV. Stereo, 6000 km
DM27500,-;

Here. 230 E, EZ 84, met. SSD.
j

Cotor. ZV, Stereo. 8000 Ion

DM26500.-

!

Merc. 230 TE.EZ 11/84. 16 000 km,

!

met, Autom« SSD. Alu«.. Color. ZV
j

etc. MI34 5MV
BMW 735 i. EZ 12/83. 25000 km,

Autom., el. SD. eL FH. ABS. m.

Stereo, I.Hd. DM39 500,-

;

BMW «35 CSI Cp« EZ 79. 1. Hd.
j

anthrazttmet. Led. beige, SSD.

:

Stereo DM22500.-

BMW 728 i, EZ 81. BBS-Fefg . 1.

Hd« meL, SSD. 90 000 km
DM16 500,-

Ford Soorpto GL, 5-tür« EZ 6/85,
j

5000 km, 5gane, SSO etc.

DM26500,-

|

Poreche 944, EZ 5/85, 4000 km,

5gang. graphttmet, 261. 401. 404,

425, 429, 431, 441. 567, 573, 651,

657,423,197. DM49 500*-

Preise InU. MwSL

DB 500 SEC Cabno :jpR
nautieblau,Ledercremebeige, •

DM 310 900 inkL >

DB 500 SEL
Corot by Duchotefot l

dunkelblau, Leder dattel *

Färb-TV, Video, Bar, Ganzte- • iÄ*«
der. DM 165 300 inkL I iier

DB 500 SEI
AMG, blauschwarzmeU. Le* •

der schwarz, DM 114 000 inkl

DB 500 SEL !

weiß. VeL blau, DM 99 750 ;

DB MO SEL : *i0
weiß, VeL blau. DM 99 750 J

ID*^
inkL

DB 600
Bj. 1970. dunkelrot. Leder ;

“ • -

dattel, L Hd« 81 000 km. DM •

114000 inkL ;
-

Porsche Turbo Ffadt- ;

bou j
r '~ ^

schwarz Ganzleder schwarz, «

DM 193 800 inkL l
,r-

Porsche Carrera Cabrio ;

schwarz, Ganzleder schwarz • ’ "

DM90 000 inkl 2
• ..

Tkemoi Happ GmbH 2
**

Offofcomp 3 * 2 Hamburg 54 •

TaL 553 20 03 * Telex 2 165 101 hopp d *

v«

^ “

Testa Bossa «1280000,-
308 GTSI DM 111 000,-

Mondial Cabrio DM110000,-
DB500Sa ab DM 85000^-
DBS00SL ab DM 90000^
tatoaftbofer + 14% MwSt

nnwmihBlMaiHU
Tot 07 61/780 81, Tx.772 820

Hsw Carl far taamBate DeBwiy

Zur IAA beten wir m unseren neuen

AusstefiungsnJumen Lahnstr. 1 (Mainzer

Landstr.) foigenda Neuwagen an:

KB500SL -

MB380SL
MB280SL
M8 500 SEC Mod. '86

HM 500 SEL 199/274,

MB 508 SB. 737/274,

MB 380 SH
MB288SE
MB1S0EL3-16

Jag. XJSC 5.3 Cabrio

Jag. XJSC 5 ^Cabrio
Jag. XJSC 5,3 Cabrio

Jag. XJSC3.B Cabrio

Jag. XJ 4,2 So*.

Jag. XJ 4,2 So».
Jag.XJ4.2So*.
Jag. XJ 4,2 So*.

Jag. XJ 4,2 So*.

Porscbe 830 Tort»
Porscte S30Toitn
Poncbe 930 Turbo
Pbrecte 911 Cabrio
fasst» 911 Cabrio
fasste 928S
Poncbe 944

BMW M 635 CSI

040/Z75. 199/278

566/275,587/274

199/271.

737/272, 147/274

, 929/274. 904/274

,737/271,904/278
587/274

702/273

199/271

cobaR/doesWn

wtate/Wack

Uack/tKrealw

wnitfl/Wack

Uack/Wack
Wack/muibeny
ctanbeny/biack

wtte/black

cobaflAtoeskin

red/black

gtanatredAlarkreü

bhck/Nack
black/Wack

bhek/enarnpagne

red/grey-beige

wtatBNack

arttrsWue/Wue

Ferrari 308 ATS I red/tan

Ferrari 388 GTSI redvereme
Ferrari 308 BTS I Wuemet^renw
Ferrari ttonnal Cabrio redAtuk

WWtere Fahrzeuge auf Anfrage

1 Fenari 508 GTSI
Rot/Leder. Can/Klima/Front-

und Heckspoiler.

Preis: sfr 96 000,-

Anfragen an: TeL 80 41 T5 /272 65

GTSi, neu
rot, Leder tan, KiL, DM 108 580.-.

TeL: 046/2 »07 54
Tz: 2164 727

$
Ronge-Rovor-NauwogM

günstig, sofort ab Lager lieferbar

Hnsoher-lmpex
TeL 02101/69544

Mere8d5ÄS«S: SS PdSis&JiQ so, 5oo slW 124: 208, 230 E, 300 E, 200 D, SO D. 300 0
W 201: 190, 190 E, 190 E 16-Vrtfer, 190 0

Neu: Vorführwagen sofort lieferbar.
I^artng problemloa günstig - unbürokratisch.

Sonntag Besichtigung (keine Beratung, farin Verkauf!
von 11.0Ö-14.00.

Str. 108-105
4350 BecHagfcanfn

TeL OB 61/70 04, Telex 8 29 957

EPA and DOT in tha USA
Imponisg your car to tbo USA»

1? "“B« Impomtfcorwnion fadllty an the

«P*«n«d faeuiti» in tt»

Information:

„ ; - Tuto SB/ 73 BOBS
-551 RwrtvBMorth“nm*»l0ge.M.J.07095

|

MeroedeS
(
der S-Kfosse: 500 SEL. 500 SE. ISO SKL. DS aroou« Mbdell uod

Sort
, . lieferbar

SL+ 428 SL+ 564 SL
. Zahle normalen Autorei»! . ._..* .

^4mnB^m,ender Partner für Export mit Kapital gesucht, .

.

A
J22?n5? «NE*1

JMelefeM 1, StadtheMer StraßeY
"

TeL 05 21 / 3 «M/tS« 9 MM7



m

DIE WELT 27

Neuwagen, schwarz, Leder rot,

VoUausstg* DM- 83 220,- inkL
- MwSt.

300 E 7
Neuwagen, rauchsQber, Leder
schwarz, VoUausstg* DM

75 500,- inkL MwSt.
500 SCL -

85, 2000 km, anthrazit. Leder-
schwarz, J VplteÜGStg* . DM

97 000.- inkL MwSt.

QQS1C1QC1S

£1

5 Köln, ZoHstockflürte! 41
^ --TeL 02 21 / 36 40 16 J

*;

* r . .
*

0,S**S

Auto Export IAA *85
• weltweiter Transport von Kfz,

" Maschinen, Container, etc.

• speziell für USA-Kunden
Kfz-Umrüstung DOT/EPA
für alle US-Häfen + Bonding

• kostenloses Infömaterial

• Total handfing for all your
carshipments

• CaH or write for free

irrfo brochure.

Besuchen Sie uns zur IAA
12.-22. September.
Frankfurt Plaza Hotel, App. 444,
S 069 7904319

SICaSp^tonsc^bcftanmbH
3000 Hannover-ftughafen - PoB «20239
ff 0511 7305651 1*9230963
Fax 0511 773434
2800 Bramen 1 - Bürgerm^-Smidt-Str. 43
ff 04 21 1703 19 -1*2 45448 aicad

*****

°*3«a

CS Hc sä

3*5*5

51«

^v7%c!te Trt«

;

ac

*?d tea 151

m in. an
Ws*Lk‘^lU
o&yxz. «aa
3tHC£ jefflü

munSat**^

GmbH
Import uno E*oon
eiclus«8t Auiomotde .

Merc. 500 SEL
737/274, DM 85 000.-

Merc. 500 SEL
702/275, DM 85 000,-

Merc. 500 SEL
904/278. DM 85 000,-

Moic. 280 SEL
737/274. DM S5 000,-

Merc. 280 SEL
587/275, DM 69 500,-

Merc. 380 SEL
737/274. DM 78 000.-

Merc 380 SEL
904/278. DM 76000,-

500 SEC
737/274, Mod. 88,DU 102000.-

50ÖSL .

»29/278, Mod. 86, DM 99 000r-

Pondw Cabrio
indischrot, Mod. 88,

. Leder
schwarz, DM 85.000,-

2802 Ottanibaig/BnKiian

tofon 04205/484
.

Telafofi I

TataK246728lMod.

V. rs- **5
D8 600

Bj 75, gen.uoefholi. 0 Km. TV. Video u,

Bar mit KuhSkompressor, el Tinche Gar-
dinen. OM 220 000.-

DB 600
Bj. 72. gen ube'hoit. 700 Km,, OM 195000,-

»«£**

t: ..

w ».

t-
$•: -i-

'

fO ••

<-J
' ••

Neuwagen
Ferrari 308 GTS i

rottan. OM 1 16 0CC.-.

500 SEL, 500 SEC, 500 SL,

380 SL. 280 SL, 280 SEL
sofort lieferbar.

Tel. 07 11 • 2 26 10 69

*r: *
FS 7 22 090. Händler

Kronenstr. 23. 7 Stuttgart

•DOT/EPA-Fulteenrica
• US-Modelle vorrätig

• Infbmtttionsbroschüre gratis

Wir haben ca. 50 neue -t- gebrauch-
te US-Modelle auf Lagen z. B.

«SBSOQSa 923/278

MB 500 SEC 193/255

MB5Q0SE - 904/278

MB500SL- 199/251

MB 280 SEL 702/273

MB390E/124 702/251

MB 300 D/124 900/078

MB 230 En 24 199/878

MBTE 735/051

PO 911 Carr. Cp.. meteor

BMW 535 i 139/0205

Alle Fahrzeuge sind brandneu,
voll ausgestattet und entspre-
chenden US-Beetiama»gen

M+P AUTOMOBILE GM8H

MERCEDES + PORSCHE
FÜR USA
Homstr 22-28. 4390 Gbrne«
Tel 02043/4884. Tx 8570255

More. 280 SEL neu
nauticblaumeL, Leder grau, eL
SSD, Tempomat, ABS. KBnuu
tomatäk usw* DM 78 800,- taM-
(tiste)

500 SE neu
dunkelblau, Leder grau, eL SSD,
eL Sitze. Tempomat, ABS, Kh-
maautomatfk, eL FH u. v. mehr,
DM 89 700,- inkL (liste)

500 SEC neu
nautfcbtenmeL, Leder cremebei-
ge, xnemory, eL SSD, Tempomat,
ABS, KTimnantnmgrtlf, Wlflch-
wasch usw., DM 110500.- inkL
(Liste)

TeL • 23 31 / 5 15 <7

500 SEL
blauschwamneL, Led. grau, 221,

222. 240, 410, 430, 440, 470, 504, 510.
531, 543, 570. 581, 590, 600, 61L 640,

673, 731, 873, 877, 3900 km, nur
89 900,- DM inkL MwSt
DELTA MOTORS
TeL «6 81/613 73

Telex 4 421 282 demo d

DB 500 E
blauschwamneL. Allster Velourl
grau, 280, 412. 420, 441, 470. 506, 532,

570, 580, 584. 590, Preis DM 69 500,-

inkLMwSt
TeL 04 XL /4 87 7« 86, 16-20 Uhr

Sa. van 11-15 Uhr

Mercedes 200 W 124
85, 3400~km. dunkelblau, SD, ZV

usw* 39 900r- DM.
ASW Autohaus Essen

T. 02 01 / 28 50 71, tx.: 8 579 527

Merc. 350 SE
6/79. schwarz. 1. Hd* VoUausst*
neuwertiger Zust* 24 500,-- InkL

MwSt.

ASW Antohaxn Essen
T. 0201 /M 507L Tx: 8 579 527

500 SEC
EZ 3/85,10000 km. anthr. met* VeL
poL.adxwaez, LM-Felg* Klima^A
etc. NP 111000^ -DM. Jetzt DM,

98000^- inkL MwSt.

_T.abMo.MZl/3499l2

DB 2(3 E 14 V
400 kxn zu verkanten.
Td. #8« 2S/8ZM

Mercedes fOr Export
458 St, Bj. 6/79, dunkelhL/Leder DM
52 000,S 580 St, Bj. 3/82, mangan-
braunmeL/Leder. DM 89000.-; 158
SIC, Bj. 77, bnnuunet/Leder, Klima,

DM 38 500,-; 508 SSI, Bj. 8/83, petrol/
Velour, km 46000, DM 68 000,-; SMi
SEL Bj. 7/B5, blauscbwarz/Leder|
grau. DM 88 SOOrS 508 SK. Bj. B2.I

sßber/Velour. km 26 000, DM
73000,-.

HM-Automobile
TeL 96 41/6 18 74/6 59 S4

Tx. 4 82 975

USA-AUTOEXPORT
Protessiooete Umrüstung eigene Nledertesung In USA

DOT + EPA-Fullservice kostenlose

Exportmodelle vonflflg Irtbrrnaflonsbioschüre

M + P AUTOMOBILE GMBH
MERCEDES + PORSCHE Homstr. 22-26, 4390 GtodbecK

FOR USA Tel. 02043/4884. Tx 8579255

DB 500 E
neu, d*blau, Leder schwarz, Vofl-

ausstg* geg. Geb. inkL MwSt.
TeL 6 22 83 /3 24 82

Neulahrzeuge
5S8 8EC, 904/274, 737/274, 147/274
588 SEL. 040/271, 904/274, 702/275,

737/972, 904/276, 904/972
580 SL, 199/274, 702/274, 040/271

Carex Automobile
TeL 8 48 / 43 8» 55, TX. 2 13 748

500 SL
Bj. 7/80. 1. Hd, ca. 60 000 km.

neuw* VB 72 500.-

TeL 8 54 23 / 29 32, Sa. 8-13 Uhr
So., Mb. - Do. 9-13 Uhr

Merc 450 SEL
6,9 Liter, 3/78, 110000 km, Klima,
helles Leder usw. DM 32 000,- +.

MwSt.
TeL 92 01/ 25 39 55

500 SEC. neu
anthrazitmef», Leder creme, eL
SSD, Khma, ABS, weitere Ex-

tras, DM 99 500,- inkL
TbL 021 73 / 24816 o. ab 14 Uhr

23711

190 E
Vorbesitzer VTadomir StenzeLl
Bj. 8/83, 46000 km, KompL-

Ausstg., DM 33 900.- InkL

500 SEL
L Hd, Mod 83, nnr 48000 kmJ
ABS, Airbag, Niveau et&, DM

59 800,- inkL MwSt
TeL 9 25 84 / 27 41

Autohaus Kösters GmbH

Neu!
Conqxitef-Veinttling fü

Expflrtantos
Fbrdem Sie Unterlagen an bei

car pool GmbH, Schulerstr. 2a
80^ Gauting 2

TeL •89 /8 57 53 19, Tx. 5 21 3411

580 SE. neu
petrolmet, Leder cremebeige.
VoUausst, DM 82500,- inkL (un-
verbindliche DB-Preisempfeh-

lung DM 87 200.-).

AutohandeL TeL 989/8576868

580 SEU neu
laptobhm, Leder grau, alle Ex-
tras, DM 84500,- inkL (unver-
bindliche DB-Preisempfehlung

DM91300,-).

AutohandeL TeL •89/857 8« 88

DB 450 SEL
77, orig, 31000 km, gokimet, DM1

36 500r-v TeL *28 Z8 / 22 44'

’ 300-E-Kaufverfrag
gegen Gebot abzugeben. Liefe-

rung sofort

TeL 8228/471679. MO^Fr. 9-16
Uhr

Car noving s
world wide car
Abholung in eai
Converslon Xnfo + BnpL

bester, «ehnaPster Service.
CMS ist Mt^ied des Am. Impor-

teur-Verbandes AICA
Unverbindliche Beratung auch
an Wochenenden im Monat S
unter CMS, 9 89/ 73 92 71-2,9
311215 + 92244/» 79 + 97931/

24884 + 5

500 SEC. neu
86er Mod, siLber, Leder blau, 404,
412, 440, 442, 506, 510, 53L 543, 551,
581, 600. 840. 109 500,- DM netto.

«02861/2388

500-D-Kaufvertrag
gegen Gebot abzugeben. Liefe-

rung L Quart. 88.

TeL 82 28 / 47 1679, Mo^Fr. 9-16
Uhr

Neuwagen
500 SEI. 199/278
500 S&, 929/274
500 SEI, 355/278
288 SL. 702/274
500 SL, 040/275
500 SU 199/278
500 SU 558/274
500 SEC, 757/274
Alle Fahre. VoUausst.

Tel. 040 / 48 87 77, Händter
TX. 2 12 713

500 SEL
737/972, neu/new, VoUawst/full,

loaded, DM 85 000,- netto

500 SEL
904/972, neu/new, Vollausst/fulL

loaded, DM 85 000,- netto.
1 TeL 9 39 / 3 42 93 64. Tlx. 181 289

580 SEL
blauschwarz, graues Leder, alle
Extras, Listenpreis 98 000,-, Son-

derpreis 87 900,-.

Cat Cars, Btfittgenhof
.7482113Köhl, TeL 92 21 / 48 21 13

500 SEC. 500 SEU 500 SE
280 SEU 280 SE, 280 S
500 SU 580 SU 280 SL
W 124: 250 E. 500 E, 300 D

Porsche Carrara
Coupe, Cabrio, Turin
Autohaus SternfeM, Essen

T. 02 01/7799 43, Tx. 8 571 339

500 SE/83
Extras, neuwertig.DM 57 900,- mhl

TeL «2tU 39 4948

DB IH SB. fc«, Chanfteunragen. in|

Bestzustand, sübecgnu-meL, Bj. 1977,
169 000 km, KUmaaidage und Extras,
Preis VB, TbL B 24 24 / 14-2 93. ab Mo.

8-17 Ute

NEU. 280 SE
,

elusfeweifi, VeL um, VoOsuast, tiefer]
+ breiterifaa/mn

500 SEC, Nouwagea
199/278, alle Extras, zum Listen-

preis (DM 97 315,- netto).

TeL 9241 / 639 57 (ab MOJ
TeOex 832709

Manfred Dahmen, Solingen:

500 SE Coupö
3/85, alle DB-Extras, AMZ-Hä-
der- + -Fahrwerk. LP 134 000,-.

Unser Preis 119 000,- inkL MwSt.

500 SE

Mod. 84, 28 DB-Extras, Brettrei-
fen, verbessertes Fahrwerk,

69 500,- inkL MwSt
TeL 92 12/5 0088/89/89

Neuwertige Automobile

Modell 1984, 500 SL
568/275, sof. lieferbar,

TeL 0 71 31 / 2 37 11 / 2. EHndler

DB 280 SL
9/80, 58 000 km. 1. Hd, ABS, Aiu,

HC, usw^ DM 45 500,- L A.

DB 280 SL
dunkelblau. 42 000 km, 1. Hd
5gang, Alu, Color, ZV, MB-Tex

grau, DM 58 600,- LA.
Autohaus Schmitz
TUL 069 / 86 1208

500 SEL, 82
Voltausstg, 80000 km, DM 68 000,-

Kow-Fr. 02 21 / 55 27 65

190 E 2,5-16 V
Bj. 3/B5, 12 000 km. rauchsÜhermeL.
Leder schwarz, SSD. KUmaanL,

ABS USW^ DM 63 900.-

Antohaas Walz, PLiexhauwn
TbL 9 71 27/ 72 32

500 SEC
EZ 11/83, anthrazit. Leder schwarz,

jedes Extra, Lortnser-Fahrwerk,
wenig km, gepfL Finnenfahrzeug,
inkL 4 Winterreifen auf Alufelgen,

auf Wunsch mit B2-Autotelefon, NP]
heute Ober DM 126000.-, - DM
96 900,- inkL MwSL (o. TeL). Leasing

U, In«h li »ngnnhm«»

TeL 981 74 / 40 89

Cars for Export
all European brands. uewViued. Inall European brands, uew¥uacd.In
stock, anort delivery or will locate.

shipping + DOT/EPA Service avafl-

able.

We are unly 20 mlzmtes from Frank-
furt alrpait.

TBCHNOTBADE, aacaber of AICA
Unterser Sto 3, 624S KUcateia

• Kl 74 / «0 SS , Tx. 4U 7U

3x500 E
. verseh. Farben u.

tusstg-, sof. lieferbar.

Autohana Walz. PItrrhausen
TeL 973 27/7232

2x 500 SEL neu
040/274, VoDausstgn DM 97500 inkL

MwSL (unter Liste)

TeL 9211/44 39 82 o4L 427399.
HKndler

Uerc8des»£rofiMswaU
ca. 80 Mercedes-Gebrauchtwa-

gen vorrätig.
Antohans Winter, 8749 Landau

Neastadter Straße 23
Telefon 0 63 41/ 8 62 20

Hwliilillinns Moni | nsnisf|
van 8-18 Ilhr. So. v. 18-18 TThr

500 SE
11/B4, diamantblau, schwarz Ve-
lour, Khma, eSSD, alle Extr.

22000 km, Höchstgeb. über DM]
65 000,-. inkL

1

TeL 0 21 34/692 15

500 SEL
Bj. 5/84, classkweiB, Velours blau, L
Etend. absoL neuwertig, 19000 lön,!

VoUausstattung, NP 96000.-, um-
ständehalber zu verkaufen. Weitere

InformationezL-

Sa.:992 94/489
ab Mol: 9 97 76 / 57 75

580 SEL
BJ. 81, orig. 54 000 km. neuw. ZusL,VB

DM42000,-.
Telefon 99 51 /3 81 95

300 E, 300 D, W 124
zu verkaufen.

1UL 9441/3 29 28

DB 280 S
schwarz + dunkelbL, m. Velours -I

VoIbussL. 5000^- DM Hl Lp.

Fa. Ffhunm GmbH
TCL 9 74 33/ 84 92-1

DB 500 SEL
4/M sübermeL, Chefwagen, Velours,
neuw™ VoDauuL, nur DM OB 500,- inkL

fh.Htm GmbH
TeL 9 74 44 /M 98-1

300 E, neu
blauschwarzmet, Leder grau,
412,420,430,470,504.532,570,580,
584, 591, Listenpreis 84 264r-|

gegen Gebot.

Telefon 9 97 23/ 72 44

500 SEC
Chefwagen, 51 000 km, beste
Ausstg., u. a. Klima, ABS, Air-
bag, Becker Mexiko, LM-Felgen.

TeL ab Mo.
94 21/45 6911

500 D W 124
EZ 4/85, 3800 km, anthrazit-meL,
Velour grau, Autom. SD eL ABS,
Sp. re. u. L, Aiu, Color. Becker-
Europn-Stereo usw., Listenpreis

49 578,-+ MwSt.

TeL 0 73 25 / 54 93

5.0 CS, US-Mod.
DOT, Bj. 75. weiß. v. Extras,

la ZusL, 7950 S (Dollar)

061 52/5869

FLORA-GABAGK

500 SL
3/BL met, eL FH. viele Extras, nur

49 900,- DM.
TeL 92 11/33S 42 + 33 SS 99

500 SEC
Bj. 84, 18 000 km, lapisblau. Le-
dersitze, ABS, Autom., Radio,
LM-Rfider u. weitere v. Extras,

so! zu verk.

TeL 9 28 41/5 42 38

280 SLC Automatik
total restauriert, Mod. 7?L

schwarzes Leder, eL SD, neue
Alufelg. 8-8", scheckheftgepfL,

Garagenwagen, 27 000,- DM.
Telefon 9 21 95/ 47 94

500 SEL
735/971, 5000 km, 7. 10% = 885001

DM inkL MwSL
280 SEL

355/272 J. 5% = 80940 DM inkL
MwSL

280 SEL
172/271 J. 5% = 78090 DM inkL

MwSL
Pinna, TeL: 9251 /31 15 05

FS 891 516

Merc. 500 SEL
neu, duwlrelhlmi, mm

Listenpreis.
Tri. 996 62/UM

DOT/EPA - Umbau
USA -Export

BMW -MERCEDES
PORSCHE- JAGUAR u.a.
Komplette, ln den USA aneikanntel
Umrüstung ln Deutschland mit eigens]

dafür entwickelten voUcomputerteler-
ter Systemen und mit garantierter Ab-
nahme in einem von der US-Regierung

akzeptierten Testlabor.

Alle Arbeiten in einer Hand mrant
reu Ifiutimg anri uriwuillpn StST-,

vice bis zur AusHeterung Ihre» PKW*
durch unsere US-Niederlawung. die;

auch eventuellen Verkauf Ihres Fal
zeug! ww nimmt

Informieren Sie sich auf imsrr
Stand wUuend der ruteiuaUoaalen.

Halle 9, 2. Steck Nn 9297
AUTOHAUS M. SCHÄFER
6550 BAD KREUZNACH

TeL 06 71 / 6 10 40. Tx. 43 780 riesch

DB 500 SEC
schwarz, 040/274, neu,

DM 102 000,-.

DB 500 SEI
199/275, 3000 km, DM 85 000,-.

DB 280 SEL
040/977, neu, VolL, DM 65 000,-.

DB 280 S
737/971, neu, VolL, DM 58000,-.

Sx DB 250
langer Radstand, neu,

DM 54 000,-.

Poncho Turbo
neu, schwarz. DM 104 000,-.

Exportpreise - alle Autos ab
Lager.

Nova Automobil GmbH
München, TeL 0 89 / 59 39 70

Telex 5 212 843 nova d

500 SL
(fabrikneu), KompL-Ausstg..

110000,- inkL

280 SL
fabrikneu, KompL-Ausstg*

L- inkL82 500.-

550 SL
6/78. 50 000 km. 1. Hd* 43 000.-

(ketne Steuer)

Tel. 02 11/ 54 56 24
Automobile

500 SEL, Neuwagen
diamantblaumeL. Leder blau,
volle Exportausstg* DM 90 000,-

netto.

TeL 041 93 / 77 55

500 TD Turbo
Mod. 8L, alle Extras

280 SL
10/80, anthrazit, a. Extras.

TeL 92 01/22 84 80

500 SL
neu, schwarzmet* Led. grau,
VoUausstg_ DM 93 000,- Export,
DM 106 000,- InkL MwSt. (Inland).
Weitere 10 SL ^braucht am]

Lager.

Auto Aitxen
Telefon 0 60 21 /I 21 89

500 SEC
11/83, sübermet., alle Extras, tie-
fergelegL Breitreifen, Lorinso-
SpoÜer. 55 000 km, 92 000,- DM

TeL 951 81/88 11

Neuwogen
DB 190 E 2,3/1 ß

blauschwarzmet* Aussttg.: 271,

392, 410,430,466,504.580,584.591,
600, 873, 876 unter Listenpreis

TeL «52 99 / 24 78

500 SL, neu
258. 440, 470. 511, 531, 565, 58L 590,

600, 740, 106 000,- inkL
048 /6933909 BdL

DB 300 sä 6,3
Bj. 8/71, 142 000 Original-km. cre-
me Velour, Klima, Color, 4x eL

FH, Prs. DM 27 000,-
TCL 049 / 2598239

500 SL
040/274, DM 88 500,-

Ü0SL
199/271. DM 91 500.-

500 SEL
737/271, DM80000,-

280 SEL
199/278, od. 199/271. DM 72500,-

500 SE
587/278, DM 65 000,-

944 Turbo Mod. 84
schwarz/schwarz, u. rot/cham-

pagner. DM 75 500,-

911 Turbo Mod. 84
rot/champagner, DM 1 12 000,-

928 $ 4-VenL
Mod. 86, DM 105 500,-

Carrera Targa, Mod. 86
rot/achwarz. rot/champagner,

DM79000,-
TeL 9H 71 /79 84, Tx. 7 93 253

500 SEL
7. 3. 94, anthrazit. Leder hellgrau.

Klima, Airbag, ABS, eL Sitze, Ni-

veaureg. U- viele Extras, AM7>
Fahrwerk mit 225er Reifen auf 8"

Rial, wie neu, DM 79 900.- InkL
MwSL

500 SEC
9. 2. 83, 29 B00 km. champagner. Ve-
lour brasil/dotteL alle Extras, wie
neu, mR Rial 7 + 9” u. 225er Heilen,

89 900,- DM InkL MwSl.

190 E 2.3 - 16
1/85, 6100 km. rawbsilber, Leder
schwarz. ABS. eL FH, Mexiko. cL
SD. 4 KopfoL. Color. Sltzhzfr, ZV.
wie neu, 59 900,- DM InkL MwSl

Auto Brink
58 Hagen

TeL 0 2331/2 66 38

280 GE
5/Bl. l. Hd.. Aulom., Klima etc.

DM32 000,-

TeL 0 63 32/4 33 63

500 SEC
500 SEL
500 SE
380 SEL
289 SEL
280 SL

040/271.735/271
355/278. 199/271

172/278.929/278
929/272, 702/273
172/271,355/272
929/275,568/271

Weit. Fahrzeuge in verseh. Far-
ben verfügbar.

Firma HM. TeL 02 51/ 31 15 05
FS 891 516

Neuwagen
500 SL, 500 SEL, 300 E. 300 D, 200,

Autohaus Köhler
TeL 0 21 66/5 28 64. Tx. 8 529 115

560-SEL-Vortrag
lieferbar 1. Quartal 1986.

TeL 0 41 65 / 61 03 Hdl.

500 SEC
5/83, Khma, ABS, Stereo, la Zu-
stand. 1. Hd* unfallfr., tnzah-
hingn. möglich, DM 68 000 inkL

TeL 05 11/ 81 20 64

Nsfi- BBd

6efaraactt-Faferzeaae

280 SEL, SE. SU 350 SLC. 380 LC. 450
SL, 500 SU 390 SEL. SE. SEC. 420 SEL.
500 SEL, SEC, SL 300 E. 300 SE. 500

SEC AMG. 190 E. 190 D 1L5. Porsche
Cazrera Targa rot, Turbo, Mod. SS. rot.

Cabrio, schwarz, 92S S, schwarz, Bj. EM.

HM-AxtomobUe
TeL M 41 / 6 18 74. T*. 4 82 975

500 SEL
8/80, anthr.-met. Vel* Klima,
SSD. ABS, eL Fenst* Vollste-
reo. Sitzhzg., Standhzg* Tem-
pomat, CoL, ZV, u. v. a 120 000
km, scheckheftgepfL, un-

fallfr* DM 49 500.-

Autohaus Sternfeld, Essen
TeL 92 81/77 99 43

500 SEL, neu
schwarz, Leder dattel

580 SE, neu
pajettrotmet* Leder grau

280 SE, neu
schwarz u. rot, Velour creme

280 SE, neu
blauschwarzmet* Leder grau

280 S. neu
rot u. schwarz, Velour creme
Asto-BMdqw wadner. Essen
02 91 / 23 54 39. Tx.: 8 571 491

500 SL
929/278, DU 108000.-

500 SEL
040/274. DU 99 500.-

500 SEL, 172/278, DU 96 800.-

500 SEC
904/278, DM 109 200.-

alle Preise inkL MwSt.
Alle Fabrz. Komplett-Ausstg.
TeL: 0 69 / 7 99 43 19, HEndler

580 SL
9/83. Leder, el. FH. DM 63 900,-

inkL MwSt.
TeL 9 49 / 6 07 13 41 Auto Kruse

V: Geprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie vom PORSCHE-Händler
Augustin/
Siegburg

5 * - ; '

* &*-**#'

Porsche 944
Dienstwagen
EZ 7/85, indischrot, Hubdach,
ServoL, 7+6x15 Felg.. 4000 km,
DM 47 500.- inkL MwSt.

Porsche 924
Dienstwagen
EZ 4/85, ptatznmet* 205er Be-
reif* 6000 km, DM30 950.- inkL
MwSt
Porsche 911 Carrera
EZ 1/84. rirmmet* 24 900 km.
7+8x15, DM 62 000,- im Kunden-
auftrag.

Porsche 944
EZ 6/82, Indischrot, 75 000 km,-
eL Fensterh* Hubdach, P 1, Ra-
dio-Casa* Atorm, DM 31 500,-

im Kundenauftrag

f
Autohaus HoS
Poriebe-Direkthflndler
Hangelar, B 56
5205 St. Angnatln 2

Telefon 9 22 41/ 33 20 91

9000 km, Extras, DM 70500,-

inkL MwSt.

f
Forsche-Zents-Hm
Bremen
Schmidt + Koch GmbH
Olrr scmsTmitT. 1-7

7X 911 + Carrera ab 39 999^- DM
4X928 Sab 52 Wir DM Hamburg

Gottfried Schulte

2890 Bremen
TeL 84 21 /4 49 52 54

In der 1

4399]
Telefon 92 91 / 82M 81

35

Düsseldorf Frankfurt

Vorsprung
durch Leistung

Bochum 6
Wattenscheid

Porsche 911 Carrera
Cabriolet
EZ 7/85, 1800 km, schwarz,
Ganzleder schwarz, beheizte

Sportsitze, Schmiedefelgen,
205^225 Seifen. Radio-Köln.
Alarmanlage, DM 81 950,- InkL

MwSL
Porsche 911 SC Targa
Bj. 83, 57 000 km, rauchquarz-

nyt^iHe ,
Ganzleder-Ausstat-

tung, 7+8-Zoll-Scbmiedefelgen.
205/225-Bereifung, Radio-Cas-

sette, Heckscheibenwischer,
Nebelleuchten,„ Bestzustand.

DM 49 650,- im Kundfmaurtrag

Porsche 911 Carrera
Taiga
EZ 7/85, 5f7xlß LM-Felg* ZV,

Spottsitze usw*' DM 72000.-

inkL MwSt.
i
Ant&trnB
Friedrieh Scholz
Ponche-
Direhthindlir

Hridestr.99
4639 Pfttjff"1 6
Telefon • 23 27 / 8 99 17-19

®
Autohaus Nordrheln
Pond*- '

Direkthftndler
HSherWeg85

4999 Dftsaeldorf 1

Telefon *2 11 /7 7# 42 69-2 62

Essen

Vorsprung
durch Leistung

Bremen
Porsche 944 Turbo

:
Dienstwagen

GrSflte Porsche-
Gebrauchtwagen-
Ausstellung

Spültue» Tertnsu Frankfurt

BMW 7351
EZ 1/81. ca. 119 000 km, TÜV
3/87, silbergraumeL, Servol*
SSD, Color, LM-Felg* DM
17 760,- inkL MwSt
Porsche 924

tinmet* EZ 20/84, ca. 9000
eL Spieg. re* Lederlenkr*
wisch* Color, DU 34 500,-

inkL MwSt
Porsche 924
alpinweiß, EZ 1/85, 9850 km, el
Spieg. re* Heckwisch, Leder-
lenkr* ei Hubdach, Ca8&.-Be-
hälter, Radio, DM 35900.- inkL
MwSt
Porsche 924
EZ 3/85, granatrotmet* 8500
km. eL Außenspiegel re* Cass.-
Behälter, Heckwisch* eL Hub-
dach, Radio-BlaupunJct, DM
39 500.- inkL MwSt
Porsche 944
raUnntmet, EZ 1^5. ca. 8000

km, el- Spieg. re* Felg. 7+8 Zoll,

Heckwisch., Neben* Color, eL
Hubdach, Servol* Lederienkr*
Heckschürze, Radio-Köln. DM
47 680,- InkL MwSt
Porsche 928 S
grandprixweiß, EZ 4/84, 38 000
km, 2. Hd*-TÖV 4/87, Sperr.-

Diff., el Spieg re* Sptnver-

.

Porsche Carrera
Mod. 84, schieferbtoumet..
49 000 km. Klima, SD, 7+8 Zoll,

DM 64 800,- inkL MwSt
Porsche 911 $C
Bj. 83, weiß, nur 42000 km, SD,
7+B-ZoürFelg* DM 50900,- im
Ktmdenauftrag

Porsche 911 SC
Mod. 82, weiß, 52000 km. SD,
Klima, P7. DM 46 800,- inkL
MwSt
Porsche 944 Autom.
Mod. 85, platinnaet* 4000 km.
Heckschurze, Servol, Color
usw* DM 48 900,- im Kunden-
auftrag

Hd* unfallfr* Autom* Leder
schwarz, Klima usw* sehr
gepfl* DM 24 900,- im Kunden-

»8

[

Autohaus Lima*
Porsche-Händler
Riggersweller Weg 5
8999 Lindau

TeL 9 83 82/ 60 91

nach (rwhUtwriilnK;

An» Schatfhauser, TeL 0 83 89
559

Lübeck

Porsche 944
EZ 3/84, Indischrot, Heckschür-
ze, eL Hubdach, DM 41 950,- lm
Kundenauftrag

Porsche 924
EZ 3/84, rot LM-Felg.-Rial
Frontspoiler, Heckschürze. DM
33 500,- im Kundenauftrag

l

Waldhansen A Bärtel
Porsche-
Direkth&udler
Hotenuollenistr. 239

4950 Möncfaengtedbach
TeL 0 21 61/2 10 77

Color, ZV etc* DM 48 500,- im
Kundenauftrag

l

Walter Knebel KG
Porsche-Pirekth&ndlcr
Fladersbach 118^ 5969 Stegen

TeL 0271/59 29

Waldenbuch

Solingen

Foncbe-Zcmrnm
*i-J Hamborg

Öffestr. 498
2999 Hamburg 28
Telefon 040/HU 59

Porsche 928 S
moosgriinmet* EZ
Schmiederäder, 2.

Teilleder-AussL,
Garantie, DM 46 800,-

MwSL
i BdgmrKittner
' Sportwagenxetttrum
Moisllnger Allee 54
2490 Lübeck

TeL 04 51/ 8 8010

4/81,

SD,
Münster

inkL

Krefeld
Porsche 944 Turbo

Moers

Dienstwagen
Indischrot, EZ 6/85, 9400 km.

wH^^
Z
Hädach?AJarm

I
DM

69 000.- inkL MwSt ^

Poncfw Carrera Cabriolet
graumet.. Bi 84, 35000 km, L
Hd* P 7, Radio usw* DU 71 500
inkL MwSt
Porsche 928
EZ 7/8L blaumet* 67500 km,
KHma, re. Spiegel, Radio u. a.

m* DM 40 500 inkL MwSt
i

TBlkeO Flacher
Porsche-Direkth&ndler
Gladbacher Stc. 345
4150 Krefeld

TeL: 92151 33291

Porsche Carrera Coupe
EZ 1/85, 15 300 km, indischrot
verseh. Extras, bester Zust*
DM 63 900,- lm Kundenauftrag

Porsche 944
schwarz, alle Extr* Tcaumzust,
EZ 8/84, 17 500 km. DM 42 900,-

GoH GTi Oettinger 16V
136 PS. Bj. 83, 25 000 km. weiß.

Bestzust. m. Garantiekarte, DM
19 900,- im Kundenauftrag .

Autohaus Minrstb
Porsche-
DirektUndler
Rheinberger Str. 46/61

4130 Moers
TeL 9 28 41 /2 38 22

Porsche 911 SC Targa
204 PS. EZ 6/83, platinmet-,
53 000 km, Ganzleder (braun),
Stereo, eL Spieg, NebelL,
Heckwischer, P 7, DM 52000,-
im Kundenauftrag.

I

Poraehe-Zentnun
TUBrwdjprlnnii

Bernhard Knobel
GmbH £ Co. KG

Weseler Str. 485
4400 Münster
TeL 92 51 / 70 97 - 2 55

Porsche 911 Turbo
EZ 1/84, rauchquarzmet* 35 000
km, SSD, Klima, Mot. 340 PS
u.«.xn., DM 99 950,- im Kunden-
auftrag

Porsche 911 Carrera
Targa
EZ 1/84. zixmmet* alle Extr., au-
ßer KäLteanl* DM 69 900 inkL
MwSt

I

Porsche-Flocke
Solingen
Schorberger Str.

TeL 02 12 / 64 60
(H. Horsch priv. 7 5285)

Porsche 944
Bj. 83. 23 000 km. 1. Hd* rotmet*
DM 37 000,-

Porsche 944
Bj. 85. 1000 km. graphitmet* DM
57 000,-

Porsche 911 Targa
Bj. 84, schieferblaumet* 20000
km, DM63 000,-

Porsche 928 8
Bj. 65, 1000 km. schwarz, DM
98000,-

Antobana Gote
Porsche-Händler

) Stuttgarter Str. 20^ 7035 Waldenbuch
TeL 0 71 57 / 40 71-72

Soest

Nürnberg
Porsche 911 Carrera
147 kW (200 PS), Bj. 76, AT-
Mbtor + Getriebe, div. Extr*
TÜV 7/88, 32 900,-.

Porsche 911 SC
EZ 7/81, 204 PS, 63000 km, oak-
grünmet* eL Spiegel + Fen-
Bterb* Color. HeckwischanL

breit* Color, ABS, Aufprall-
...

1),- inkL MwStdämpf* DM 77 600,-

graphitmet* Leder
.

weinrot

im Runvgemet:
8X924 ab 6900^ DK
8X944 ab 35 060.- DM

Porachc-GlSckler
Hananer Landatr. 264

*-) 6009 Frankfurt
TeL 9 69/ 41 19 81

Lindau
Jaguar Coupö XI S 5,5

V 12
sübermet* EZ 3/79,65900 km, 1.

Mönchen-
gladbach

: 46 500,-.

Autohaus Turnwald
Porsche-Hindler
mtsebelstr. 80-82
8560 Nürnberg

TeL- 99 11 / 32 71 31

Porsche 928 S
EZ 7/8$, 8000 km, irisblaumet*
Autom* Schmiedefelg., SD,
ABS, Spurverbreit* Radio-
Cass., unverbindliche
Preisempfehlung DM 108600,-,
jetzt DM 97 700,- inkL MwSt
Liebhaberfohrzeug
Bildschönes Peugeot
Cabriolet 504 Ti
von JKninfarina“, gokimet* EZ
6/81, sehr gepfl* DM 24 850,-

inkLMwSt
BMW 5281
EZ 5/83, polarismet* LM-Felg*
ABS, Bordvomputer, ZV, DM
26 900,- inkL MwSt

Porsche Carrera Cp.
Turbo-Look, EZ 10/84, Leder,
SD, 79 900,-

Siegen
Audi Quattro
EZ 2/84, 67000 km. SD. Stereo.

[

Antohans
Egon Ludwig
Porsche-Händler
Werfer Landstr. 2

4779 Soest
Telefon 029 21 /64 51

Würzburg
Porsche 944
Vorführwagen
graphitmet., EZ 4/85, 6000 km.
Klima, Dach, SezvoL, Schmie-
defelg., weit Extr* DM 55 000
inkL MwSt.

Porsche 944
Vorführwagen
mahagonimet., EZ 8/85, 2000
km, Dach, ServoL, Sportsitze,
Schmiedefelg* P 7, weit. Extr*
DM 56 000 inki MwSL
Porsche 928 S
dunkelblau, EZ 5/65, ca. 5000

^ttrei, DM 105M&. im^kun-
denauftrag inkL MwSt
Porsche 911 SC Targa
rauchquarzmet* EZ 9/82, Mod.
83, 45 000 km. L Hd* unfallfrei*
DM 49 000 im Kundenauftrag.

Jaguar Vanden Pias
grauinet* EZ2/85, 3800 km, Le-
der grau, Radio, DM 79 000 inkL
MwSt.

MB Aotobaus Sphxller
Porsche-Direkthändler
LeJstenstr. 19-25
8799 Wnrzbnrg

TeL: 99 31/7 39 41-48

FAHREN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM
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280 SEL

r — 9/80, 1. Hd, dunkelgrflnmet,

9v EMI CEI hai, 130 000 km, Klima, ABS, Stand-
. ,

Heizung, eL FH, Stereo, orth.
dunkelbL, Led. grau, Voilausstg, Fahrersitz usw., scheckheftge-

uater Listenpreis. p£L, unfallfrei, 33 500,- DM.
TtoL: 040/ 2 29 07 54

Tt: 2 164 727 TeL #5 11/70 24 83 + 2166828

280 SL
Schaltgetriebe, Bj. 76, 2 Dächer,

innen Leder, 29 500 DM.

Telefon 021 85 /47M

280 S
1. Hd.. Bj. 8/80, Schaltgetr.,
schecktu-gepfl, Garagenwagen,

DM 25 500,-.

TeL 9 21 05 / 47 04

Liebhaberauto!
300 SEL 3,5

Bj. 71, Doppekcbeinwerfer, magne-
titatet, Color, eL SSD, EFH, Lufu
fecL/Niveau. neu bereift, 205 VR,
ZV, Klima orth. Fahrersitz, Jucb-
tenleder rot, Becker-Grand-Prix,
Servo^ ASU, TÜV 9/87, Bestzmtf.l v.

Privat, geg. Höchstgebot

Telefon 88 21/ 48 28 26

300 E
Neuwagen, rauchsilber/creme,
Vollausstattung, DM 75 000,- inltl.

500 SEC
11/84, Mod. 85. 7000 km, weiß,
Led. creme. Vollausstattung,

97 000,- inkL
TeL 0 46 21/3 75 51

MenxdeS'Jahreswageii
von Werksangehörigen (Groß-
ausw.) HcL günstig abzugeben.

Fa. Gabel. 6843 Biblis
Telefon «62 45/ 84 56

DB380SL
Bj. 12/84, 6000 km, 95000-

DB 280 SEL
neu, 90 000,-

DB500SE
neu, ist USA-umgerüstet EPA-

DOT, 128 000,-

DB 200 D W 124
neu, div. Extras, 49 732,-

Ferrari 308 GTSI
neu, div. Extras, 131 000,-

Porscbe 911 SC
Bj. 9/82, 75000 km, 48 800,-

Porsctie 924 Turbo
Bj. 3/79. 70000 km, 23 900.-

Alle Preis inkl Fracht und MwSt.
Antohras Kuss GmbH
8635 Coburg-Dörfles
TeL 6 95 61/ 6 80 71-72

Telex 663 442

Daimler Sovereign 4,2

45 000 km, mit alten Extras, DM
28500,-

TeL 82 28 / 21 51 63

Jaguar Daimler 68
Uebhaberstück, 54 000 Meilen,

Oripnafaustand. neuwertig,
Chromspeichen, L Lack, kein
Bost, hellgrau, Led. rot, DM

18 500,-.

TeL 6 57 31/2 02 68 0.8 86 80

280 SE/L, neu
VeL, Aut, SD, Klima

TeL: i 22 33 / 6 62 22 n. 7 St

300 SL
Bj. 57, Roadster. rot/Leder
schwarz, Festpreis DM 140 000,-.

TeL 07 21/47 29 54

280 SL
3/69, Autom., Silber, Led. blau,
TÜV 87, l. Hd., 98 000 km orig.,

gepfl. Garagenwg., gut. Zust.
TeL 09 11/ 76 26 29

Mercedes
Ihr Mercedes Im Zender-Look! Ex-
travagantes Karosserie-Styling und
exklusive Innenausstattung. Ahe
Arbeiten werden von Spezialisten
im eigenen Fachbetrieb durcfage-

fübrt.

Zender Exklusiv-Auto
FlorinstraSe/lndustriegebiet

5403 Mülheim-Kärlich
Telefon 02 61/ 2 30 20

Fiat Koffer
Aluaufbau, 3£ l Diesel, 80 PS,
89 000 km. 1,2 t Nutzlast, DM

8450,-.

Peugeot Talbot, Bonn
TeL 02 28 / 66 20 58

Liebbaberfahrzeuge
MERCEDES 17« S.Bj. 52, sehr guter

Origmalmatand. DM 25 000 ,-

MHtCBJES 220 5, Bj. 1958.
schwarz. Fältschiebedach,

TÜV-neu. VB 16 000,-

• 04931/1 2909 ad. noch 7BM Uhr
S 069/7942 9S

500 SLC
9/80, unfaltfr

, Erstbesitz, 35 000
kan, DM 69 000,-

TbL 0 30 / 24 80 84

Merc. 300 D Adenauer
Bj. 60, fahrbereit, DU 28 000,-

TeL 021 57 / 71 27

Uebhaterfahraeug
PORSCHE 911. 130 PS. Bj. 1966, 1.

Hand, Orig. 58 000 km, Eratlacfc - wie
neu. rot, schw. Lederausstathmg, TB

32 500,-

« 04931/12909 od. noch 20JM Uhr
S 889/794295

Jaguar XJ 5,3

280 SL. 7/80
anthrazitmet./Leder schwarz, a.

Extr., 56400.- InkL MwSU
49 500.- Export

500 SL, 1984
568/274, lieferbar 10/85. 114 000,-

inkl MwSt./lOO 000,- Export
Fa. Car Connection, T. 0 45 41/

5« 86 , Tx. 2 61 862

500 SEL, Mod. 86
ToL0 72 31/5 54 55

Vanden Pias, HE, Bj. 85, 3000 km,
absoL neuwertig, alle Extras, DM
68 000,- inlrl. günstige LeaJtingmdg-

üchkelL

Car movfng System
world wide car shipping pick up
all over Europe conversation In-
formation 4- revommendations,
finest quiekest Service call also

an Weekends.
CMS is member of AICA.
CMS. 0 69/73 02 71-2

«69/31 1215
• 22 44 / 25 70 + 0 70 31/24034 + 5

Neuwagen
280 SL, 380 SL, 500 SL, 280 SEL.
380 SEL. 500 SEL, 380 SE, 380
SEC, 500 SEC, 300 E. 190 D, 190 E,
versch. Farben und Ausstattung,

sofort lieferbar.

Firma Walz
TeL 0 71 27 / 72 32-33

Telex 7 286 Ul

Bürbach GmbH, TeL 9 40 / 45 «7 89

Jaguar-Neuwagen
günstig, sofort ab Lager lieferbar.

HascbeMmpex. TeL 4 21 41 /

6

95 44

-.-fZ ’S*ä.S

p.'JiSütM.iisi»*

Jaguar E-V 12 Coape
2. HcL, LHD, neuw, DM 39 500,-

TeL tU 57 / 71 17

OB Typ 126 / 380 SE - Aotemtik
EZ 10/80, 125 000 km, süberdistel-
met, VeL SonderpolsL anthr.,
Klima tis.. Temp.. ABS, ZV, Co-
lorvergL, LM-Felg^ R-Cass. -
Vollstereo, geg. Höchstgebot,

vom Privat zu verkaufen.

Jcml, 4,2 Sovereign
3A + 5£ Cabrio

TeL 0 72 31/5 54 55

TeL ea «2/18287

Jaguar - Daimler
Bj. 81, v. Prlv-, Prs. VHB
TeL« 49/71251 25

DB-Neuwagen
sofort lieferbar

500 SEL. 737/278, div. Extr.,
DM 88 800.- InkL

50« SEL. 929/978. div. Extr.
DM94 690.- inkL

500 SEC, 199/278, Voilausstg.
DM 112 212,- inkL

38« SEL. 040/274, Voilausstg.
DM 95 250,- InkL

190 E - 25 - 16, 702/271 u. 190/271,
Voilausstg. abDM 71 150,- InkL

Diverse 190 D, 190 E, 190 D 2^ im
Angebot

Automobile Tutzschke GmbH
Hamburg. TeL « 4« / 5 7« 70 38

Tlx. 2 165 607

190 Cabrio
EZ 5. 8. 85, 2000 km, weiß/Leder
blau, Verdeck voll versenkbar,
Komplettumbau, 2türig, ohne
Überrollbügel, TÜV abgen., Dop-
pelvergaser, 135 PS, Kenwood-
Stereo, AMG, All* m. P7, Fen-
sterh 4facb, Recaro-Stize u. a.

Extras, NP DM 92000. für DM
82 000 InkL MwSt. zu verk.

AmexKEs, TeL «69 /41 60«1
oder 0 6193/8771«

Jaguar 4.2 Sovereign, neu
regentgrey, Leder doeskin. Dl

72 000,- inkL MwSL
TeL 05251/597 48

Opel Altona Vollcabrio
5 Monate, 7000 km, 5gang, Recaro,

usw.. DM 27 700 LA.
Antobans Schmitz
TeL «69 / 86-12 «8

500 SE. Mod. 82
silber, Leder blau, alle Extras,

DM 46 200^-. «2227/ 15 22

Jaguar XJ S HE
3/85, 1. Hd., 12 000 km, anthrazit-
met., Leder, Klima, Tempomat,
Wischwasch, eL FH, Color, Alu,
Stereo, unfallfrei, wie ladenneu,
Werksgarantie

,
DM 69 800,- inkL

MwSt- Finanz, in^pahmA— Lea-
sing.

TeL • 4« / 2 2« 19 79 Händler

Porsche 928 S
Bj. 1/84, platinmet, Klima, Au-
tom., Spurverbrtg., Radio/Kass.,
65 000 km, sehr gepflegt, Preis

DM75 000.-O.MwSt.
TeL 98106 / 339 99

Gebrauchtwagen BMWHändler.
Aachen Celle Hildesheim

„Excekutive - Super-Aus-
stattung"
BMW 745 i

bronzit. 250 PS, 16020 km,
EZ 10 84, Rad io-Becker-Me-
xico. ..Excekutive-Aussig.".
Autom.. DM 85 000,- inkl.
MwSt.

BMW 635 CSi
EZ 3/84. 32 000 km, 1. Hd.,
baltikblaumet., Lederausstg.
blau. SSD, Sportsitze, Color,
LM-Felgen, 2. eL Augenspie-
gel, CH-Stereo-Radio, DM
57 000,- inkl. MwSt.

An der
Nord-Süd-Autobahn

Köln

BMW H 26
323 i Basismod., rot, 190 PS,
29 250 km. EZ 10;83, Sport-
sitze, SSD. Sperre. eL Fh.,
ZV. Ausstellfenster, Front-
u. Heckspoiler. DM 33 900,-

inkl. MwSt.
Liebhaberobjekt

Merc. 190 SL Cabrio
schwarz, EZ 1961, 2. Hd..
156 557 km. Lederausstg.
braun. DM 45 000,- (restau-
riert)

Liebhaberobjekt

Super gepfl. Merc. 280 SL
weiß, 170 PS. EZ 11/70, Ra-
dio, Hardtopdach. DM
42 900,- inkL MwSt.

BMW 528 i A
EZ 11/83. 40 000 km, 1. Hd..
brormtmeL/nutria. Autom..
ABS, DifT-Sperre,
Standhzg., Sportsitze, Color,
LM-Felgen, eL Fensterh.,
DiebstahlwamanL, 2. el. Au-
ßenspiegel heizbar. Leucht
weitenreg., DM 28 950,- im
Auftrag ohne MwSL
BMW 323 i

4tiir.. EZ 3/84, 36 000 km, 1.

Hd., burgundrotmet/anthra-
ziL SSD, tiefer gelegt BBS-
Felgen. P 7-Reifen. Front-
spoiler, Color, 2. Spiegel eL,

CR-Stereo, DM 27 500,- ira

Auftrag ohne MwSL

BMW 735 i Kat
|

EZ 23. 10. 84, 9000 km, zobel-

;

braunmet., TRX, 2. Außen-
spiegel beh., SHD eL, FH.

1

vom, Bavaria-Cass.-Digital.
DM 61 900,-

BMWB 6

Vorführwagen. EZ 5/85,

14 000 km, Sonderlack., eL
SD etc., DM 62 900,-

Hammer & Co.
Raderthalgärtel La
5000 Köln 51
TeL 02 21/ 37 69 80

BMW 320 i/4

EZ 6. 3. 85, 2550 km, kosmos-
blanmet, 2. AußenspiegeL
Sonnenschutzrollo, Warn-
dreieck u. Verbandskasten,
Radio, neu bereift, DM
26 800,-

Mönchengladbach
BMW 316 Cabrio
EZ 3/84, 4900 Ion, bronzitbei-
ge. Textilverdeck, 2. eL Spie-
gel, LM-Felgen. 195er Berei-
fung, WSG, Radio, aut Ant,
DM 26 980,-

'

$I»HL.
Rudolf Thomas
BMW-Vertragshändler
Lachtehäusexstr. 6
3100 Celle-Altenhagen
TeL: 0 51 41/3 45 55

Merc. 286 E
EZ 23. 7. 79, 117 000 km,
weiß, SD, mit Windabwei-
ser, Radio, 4 Lautsprecher,
DM 13 490,- im Auftrag ohne
MwSt
Audi 100 CS
EZ 14. 5. 84. 38 000 km.
beigemet., LM-Felgen,
Heckspoiler, Radio, 4 Win-
terreifen auf Felgen, DM
24 500.-

DM 26 980,- inkl. MwSL
Theodor-Heus»-Str. 89-91
4050 Monchengiadbach
TeL 0 2161/818 60

BMW und Alpha
Vertfagshändler

KöWMönchengladbac!i

Ertetonz

HAMMER
Neuss

Neuenhofslr. 160
Eilendorf-SUd
5100 Aachen
Tel. (02 41) 52 10 05

Duisburg

Bad Homburg
BMW 635 CSi
Bj. 84. 19 900 km. arktisblau,

el. SD, Radio-Cass., TRX,
W.-Glas. Sitzhzg.. DM
57 500,-

BMW M 635 CSi
Bj. 84. 7000 km. kosmosblau-
met.. Klimaanl.. TRX, el. SD.
Sitzhzg.. W.-Glas grün, DM
B5 700.-.

BMW 323 i Harlge HS 26
Bj. 85, 7000 km, achatgrun-
met., 195 PS, SD. Radio-
Cass.. 205/225, BBS. DM
48 000,- inkl. MwSt.

BMW M 535 i

Chefwagen, arktisblau, ca.

1000 km. Alpina-Fahrwerk
16", Alpina-B-9-MoL. SD,
Radio, DM 66 000,- inkl.

MwSL
BMW 528 i

EZ 3/85, ca. 8000 km, bronzit-
met. ABS, SD, Radio usw.,
DM 36 000,- inkl. MwSL

3.W HiiijpsMe-m TeL 05121/7600-0
Samstag ab 12 Uhr

Sonntag Tel. 0 51 21 / 76 00 76

Königswinter

Franz Feig!

Josef Austennann
BMW-VertragshäniUer
Düsseldorfer Str. 100
4100 Duisburg
TeL 02 03 / 2 22 78 und
33 08 30 priv.

BMW 635 CSi
83, 52 000 km, achatgrün, Ra-
dio, DM 45 000,- im Auftrag
ohne MwSt
Fiat Europa Spider
Autom., EZ 84, 20000 km,
DM 18 500,- im Auftrag ohne
MwSt.

BMW M 5
Color, Leder, met. Schein-
werfer-WaschanL. Klima, el.

SSD, DM 89 000,- inkl.
MwSt
BMW Russin
4040 Neuss-Erfttal
TeL: 0 2101/15 0059

Oberhausen

Fiat X 1/9 Bertone Cabrio
24 000 km, DM 15 500,- im
Auftrag ohne MwSt

Fulda
F. Kohlhas KG
BMW-Bad Homburg
TeL 061 72 / 3 50 31

Buchen-Hettingen

BMW 745 i A
diamantschwarzmet. Exce-
kutive-Ausstg.. EZ 4/85. 7000
km. DM 80 000.- inkl. MwSt
Autohaus Müller
BMW-Vertragshimdler
Buchener Str. 28
6967 Buchen-Hettingen
Telefon 0 62 81/ 12 03

BMW M 635 CSi
EZ 10/84, achatgrünmeL.
21 000 km. 240 TRX, el. SD.
Radio-Stereo, DM 72 000,-

Merc. 280 SL
EZ 5/85, weiß, braun. Stoff u.
Hardtop, Spoiler, DM
72 000,-

Autohaus Wagner
BMW-Vertragshändler
5330 Königswinter
Niederdollendorf
TeL 02223/22065

BMW M 635 CSi
Vorführwagen, diamant-
schwarzmet. 3tlg. Alur.,
TRX, SSD, Klima, Becker-
Mexico, Telefon-Vorber.,
DM 89 900,-

Autohaus Muhra
BMW-Vertragshändler
Busehhauser Star. 190
4200 Oberhansen 11
TeL 02 08/ 6 58 48

Porsche Carrera Coope
Bj. 5/85, 7000 km, meteannetl, viele

Extras, absoL neuwn sot abzugebeiL

Telefon «2U / 2$ U 35 Oder
ab Mon. 24 81 61

Porsche 928 $
Bj. 12/82, Ganzleder, Sdimiedefel-
gen, AutoouSD.ca. 160000 tan,90%

Autobahn, für DU 40 000,-.

T. 0 21 «2 / 1 76 88, «b Ko. 9 Uhr

Porsche 944 Autom.
Bi. 62. 60000 km, schechheftgeflegt,

DM 29500,- LA.
TeL «46/ 43 60 55

Od, 687348 HSntUer

Porsche 911 Cabrio
Bj. 83, welfl, Leder, Fachs usw, 63 800,-1

inkl MwSt.

ASW Axtabws Eskb
T. 0301 / 28 5071, Txj: 8579 527

Porsche 911 SC
Mod. 78, L HcL, inettsduot, auOerge-

wöfanL gepfL, 31 500,- infcL MwSL
ASW Autobus Btiea

T. 02 01/28 50 71, Tx.: 8579527

Porsche 930 Turbo
8/80, 1. Hd, EHma, DU 68500<- inkL

MwSL
ASW Aatoimu Enea

T. 02 01 / 28 GO 71, Txj 8 579 927

Porsche 911 Carrera
Neuwagen

Cabrio-Tqrga-Coqp I
ASW Autohaus Eaaen

T. 02 01 / 28 50 71. Txj 8579 527

3,3 I Turbo neu 83 Mod.
fQr Export Befoxbar, rot/Leder cham-

pagner, DU 119000,-.
HM-AutomobOo

TeL 06 41 / 6 18 74, TJL: 4 82 975

Porsche 911 SC
weiß, SD, Bj. 10/82, 66 000 km, 1
4t 000,- DU L A_ zu verkaufen.

RBttger Bank, 4419 Warendorf
Mo.-Fr. v. 9-17 Uhr
TeL«K81/828S

Targa
fabrikneu. 7B900,- inkl.

Cat Cars, Stüttgenhof, Köln,
TeL «2 21/ 48 21 13

Turbo
1985, Liste 122 000,- jetzt 110 000,-
inkl- Cat Cars, Stätigenhof, Köln.

TeL «2 21/ 48 21 13

930 Turbo „83”
schwarz/Ganzleder schwarz, mit

SD, gegen beste Offerte.

Antohacdel. TeL 62 11 / 6 79 97 87
Tx. 8 588 276

2 x Carrara Cabrio, neu
mit KHma

3x944 Mod. 88
rot/graphit

911 SC
9/82, SSD, Leder, 68000 km, L

HcL, 48000,-.

Antobans Wagner, Bielefeld 1
Stadtbäder Str. 2

(neben Daimler-Benz)
TeL 05 21 /3 4« 34, Tx. 9 38 917

Porsche 911 SC
8L moosgrün, Turbo-Spoiler, Kli-

ma, DM 36 500,-.

TeL 62 31 / 71 52 75

Carrera Cabrio
sloop-nose

new, gr&nitred/greybelge, origi-

nal in turbolook, fully loaded. Ez-
portprlce DM 153 000,-, more on
order now. Fleaae call for detalls.

TeL 9 40/ 48 88 91
Tx. 2 164 850

2x930 Turbo
sloop-nose

new, original, black/black, grani-
tred/grey-beige, both have all op-
tUms plus more. 4 plpe exhaust. Ex-
portprice DH 167000,- a piece.

Please call fordetaiQs.

TeL 648/ 48 88 91
TX 2 164 859

Porsche 911 Cabrio
Neuwagen, Mod- 88, rot. Leder

schwarz, »8 000,- InkL MwSL
KnltfabncogOnn 96 41 / 6 SS 13

911 SC Cabrio
Bj. 5/83, 57 WM,- inkl MwSL

928
Bj. 79, 28 BOOf-, keine MwSL

TbL: 02 03 / 49 97 39 Anto Ureke
• n S4/5H 94

Porsche Carrera
(Tar&i, Cabriolet), 911 Turbo, 928
S neu, Vorführwagen sofort lie-

ferbar. Leasing: problemlos -
gflnttig — unbfliokrntlaeh.
Antobans Süd GmbH

Bocbumer Straße 103-105
4Z5« KeckUn^teuKä

TeL 9 23 61 /79 «4. Tx 8 29 957

Solingen

Porsche 928 S
Bj. 5/1885, 10 000 km, Automatik-
getriebe, meteormetaDic, LU-
Räder geschmiedet, SSD, ABS,
Cassette Vollstereo. Ganzleder-
Polsterung, Sperre u. & Zub_ nur
DM 99 000,- (Leasing günstig).

Autobans Snd GmbH
Bodmmer Str. 108-195
4356 RprirHnphanww

TeL • 23 61 /70 04.Tx 8 28 957

Münster

Autohaus Fulda
Kräh + Enders
BMW-Vertragshändler
Frankfurter Str. 127
6400 Fulda
TeL 06 61/ 4 10 59

Porsehe 924 Autom.
Bj. 80. 90 000 km, SSD, weit
Zubeh.. DM 15950,-.

Audi 100 CC Autom.
Bj. 9/84. 20000 km, Extras,
22 000,- mkL MwSL

BMW Muschinski
Westfalenstr. 168
4400 Münster
TeL 025 01/ 12 05

BMW 728 i

Bj. 6/85, 3000 km, bronzit,
SD, 2, el. Spiegel Color,DM
39 300,- inkl MwSL
BMW M 5
Bj. 8/85, Lachssilber, eL FH,
Klimaanl., wd. Glas, SD, ZV,DM 80 000.-

Alle Fahrzeuge inkL MwSL
Fr. Voss Jr.

BMW-Vertragshändler
Wuppertaler Str. 125-127
565 Solingen-Gräfrath
TeL 02 12 / 5 98 98

911 Canera Coup4, mu
Mod. 86, schwarzmet, NP 87 000,-1

inkl.

TeL 0 24 44/22 35 +597

911 Carrera Targa
Bj. 84, 30 000 km. Fuchsräder. P 7,

Color, Stereo, Standhefzung, Alarm.
2. Sp, Spoiler vo. + hL usw_ DM

59 990,- inkL MwSL
TeL 6 23 51/ 2 80 90

geprüft-gepHegt-zuveriissig $
Po 911 SC Targa

Bj. 2/80, blaumet, eL FH usw.
unfallfrei, 40000 km (gazant),
Arzt-3 -Wagen, Sommerfzx,

Festpreis 40 000,- DM
TeL 0 54 01/3 U 6«

Porsche Turbo 3«3

1

Bj. 5/83; 56000 km, anthrazit, mit
schwarzem Leder, ESSD, Stereo
RC, sehr gepfl., alle lnspektionen.

VKP: 87 000,- inkL MwSL
TeL «621/ 1 21 45 oder 2 97 51

911 Conam, neu, Cp^ rotschw-,
' 86er. 89 490.- inkl MwSL

Cp. schwarz/achwarz, 85er, DM
83 790,- inkL MwSL

OduiOt rpt/schwarz, 85er, DM
90 630.- inkL MwSL

TeL: 94 51 / 49 43 13, gewerblich

2 Poncho 944 Turbo
incßschrot/graflt, met-,

983 / 220 / 383 / 387. /i25 / 535 / 533 /

573/650/261.
Preis: sfr. 64000,- / 65 000 -

Anfragen an: TfeL 99 41 75 / 2 72 65
Telex: «45 /7 79 19

Ah Montag 83t Uhr

VW *305 Cabrio
NeazasL. cargut. 31000 km,

18 900-DH.
ASW AsMums Eaen

XeL 02 01 / 2850 ?L Txj 8 379 527

6o» Diesel/Mo Dtel

Piita» Laedaalette Cabriolet
asw Antxbana Eaen

T. 02 01/ 28 50 71, TX: 8 579 527

Porsche 944
8/84, div. Extras, NP 58 000,- DM,
jetzt 38 900;-, Eintausch möglich.

Telefon 9 23 27/1 55 31 und
•291/261352

Bj. 35, TÜV 3/87, weiß, roter Samt,

tranmh Zust, beim intern. Roüa-
Royce-Treffen 85 zum schönsten
Fahrzeug gewählt Wert 175000,-,

umständehalb., DM 99 500r>

. TeL 068 86/8*7 79

Golf CL
Bj. 84, 55 PS, dunkeRdan, L

25 000 km, Extras, 11 900,-

Trtefou 9 21 «5 / 47M

911 Cabrfal, Mod. 86

TaLOH 51/554 55

Rolls-Royce Comiche Cabrio

fabrikneu, weiß, Leder schwarz,

330000 DM ab Idger.TeL 0 94 21 /

1 0036 ab Hb. Telex 6 52 103

Käfer 1303 Cabrio
Bj- 1978, sehr enter ZuKind, l

TeL 9241 / 13611

928 S
Bj. 82, 65 000 km, alle Extras.

TeL: 92 28 / 35 58 <3

Porsche 924
Bj. 80, blaumet, gepfl- ZusL, in-

nen Velour, 13 900,-.

«•2195/4794

Porsche 928 S
Bj. 80, Top-Zust, d‘grünniet, div.

Extr., heutiger NP 110000,- DM,
jetzt 42 000,- DM.

BR SRrer Stadow I, M. 74

RR SBwr Shadm D, M. 50
R8 Sitrer Wraith 0, Bj. 79

BR GmmIm CdMotal B, M. 79
m versch. Farben u. Ausstg^
alle Fahrzeuge unfallfrei ln

neuw. Zustand. LHD, weit
RR-Fahrzeuge, auch Neuwa-

gen auf Anfrage!
TeL 92 «1/49 75 «6

Tx. 8 57397 HapdrlBXgentnr

Mai 88, 12000 km, dunkelblau/

acbwara-metallic, Voll-Leder-
ausstattaing. Klima, Stereo, 2,5 L
Oettinger Maschine, 160 PS, N. P.

DM 54000,- inkL MwSL Sbr DM
45 000,- inkl MwSL zu verkaufen,
«ttimtte. TeL «4H/29«5f» (Mro-

zeW .

TeL «4 21 /

6

36 16 33

930 Turbo
4/84, anthrazitmet, Klima, SSD,

Leder, 89 900,- mkL
Antobontfooe, «2 21 / 51 28 81

RR Sllver Spirit
EZ 1/83, neuwertig, 48 000km von
Priv. zu verk. Telefonische

Anfragen
von NOirDo. 8-17 Uhr
+ Fr. 8-14 Uhr oster

•2 «3/ 33 »01

Countoch
4 Vent, Mod. 88, rot/ebamp.

Telefon: «7*46/6884

928 S
5/85, 10 000 km. Autont SD, met
etc., NP 110000,- DM. für 96000.-

inkL MwSt
TeL 0 21 «3/8 «9 15 +9 ZI 94/6 91 1«

Shadow I

LHD. dunkelblau, 48 000 km. wie
neu. DM 89 000rv privat

TeL 94 21 /

6

«9 911«

Rovor 5500 SOI '

Bj. 79, mH vielen Ersatzteilen -

(Haube, 4 Türen, Hinterachse, r =

Getriebe usw. + 75-Lüer-Ga»- •i '

tank, rach einzeln) komplett für t
&'•

. 5000,- DM zu verkaufen. 7"'-'

Tä «228/» 44 14 (werfctagri 7. -. r

944 Turbo
Neuw, rot Led. schw.. Voll-
ausatg, DM 83 000,- inkl MwSL
NP Automobile «2896/1432 +

1988

Rolls-Royce Sllver
Wralght 2 Mod. 80

blaumeL, Leder creme, mit TeL,
DM 91 260,-inkL

Auto-Boutkme Wtldner. Essen
•2 «1 /» 54 ». Tx.: 8 571 491

SJUiri£iER

944 Turbo 1983
alpinweiß, Leder schwarz, a. Extr.
81 000,- inkL MwSt/71 050.- Export

911 Carrera Cabriolet 1983
ixuQschrot, Leder champagner. *. Eztr.
98 000,- inkL MwSL/88 000.- Export

911 Carrera Targa 1985
frisbbiimet, Leder Champagne a. Extr.
77 500,- InkL MwSt/68 000.- Export

Ctr GonBfiotkni
TeL 9 45 «1/M88. Tx. 2 S1 8SZ

Morgan + 8
EZ 6/83, 10000 km, nur Sommer,
wie neu, Vollalu, rot, Leder

schwarz. Extras, VB 49 800.-. -

TeL «51 51 / 6 1« 63 wochentags

944 Turbo red -
leotbor black

88 modeL AinvSunroaf, fully lan-
det, expartprloe netto: 71 000;- DM

(80 94$- DM InkL MWSt)
911 Carrara Cabrio

84 mkM
br&nd new, red. full Leather black.
Airc. Sunroof, P7, exportprice netto
89000,-DM(101460,-DMinklMwSL)
Ftau 96198/18 8S. TZ. 4 10 937

CtomM HaHbi V8
5.0 L 180 PS, Coup«, Emzelstück,

sehr gepfl., 59 000 km, 9900,-^-

Peugeot Talboi,Bann
TeL »38/66»58

Canwa Cahrit, Ibmira
rot/schwarz, Mod. 86, schwarz/

schwarz, schwarz/rot

TeL ab Mb. 04« / 2» 48 15

Bitter SC :

7/88, 19000 km,' Volfensst,
.
rot,

65000,-xnkLMwSL

Bitter CD
5,4 Iiter, Bj. 79, 68000km, brran-

metallic, 25 000,- Inkl. MwSL

Sek5JahtenfflbztdieSowjstnrion
Maggegendas afghanische TfoflcPm
dümedmnisciie wnKxgung zu unter-

binden, hat die Ruf Armee fast alle

HospfrfflecttaflerialbXabnlsdnich
LaftängriBanoOt Hmkieittxiismda
Afghanen haben VKwmidmageii,
leigen unter SetxAaninidKraijdiritfn,

fjriinWwi

«hwlenkann

Chevrolet Capri
g, 5,0 Liter. 155 PS (V 8), Bj.

Porsche Toto-Vertrag
Ausliefg. 11/85, AussL noch frei,

abzugeben.
TeL «89 /98 78 77

4türig, 5.0 IJter, 155 FS (V 8), Bj.
11/84, 24000 km, GMD, VoBaussL,
2-Ton-Metalücblau, 39500,- inkL

MwSL

944, 83, Klima. 24 000 km. Extr„
38500,- LA

K.D.K. Automobil GmbH
S 48 / 6 52 79 82, Tx.: 2 164 348

Poncho 353 Coup«
L5 L Bj. 1955, n. restauriert. Best-
zustand, gegen Höchstgebot zu

verk.

TbL 0 2261/674 27

Buick-Regal Century
4türig, 4,9 Iiter, 187 PS (V 8),

35 000 km, Alufelgen, 2-Ton-
Kupfermetallic, 35 000,- inkl

MWSL
Canraro Z 28 E

Silber, 5^) Liter, 155 PS, 6/83,
79 200 km, GM, VoDausst, im

Auftrag 22 500,-.

Opel-Sdüllinger, 76» Labr
TeL • 78 ZI / 2 1« «1, Tx. 7 54 835

SeitfHhjahr1984betreibtdie Aktion
.jtanMler flfc Aighamatairi drei Meine
HospiiSle!; die «tm emom deutschen
Ant betreut weiden.

'

Damit noch mehr Ante und Helfer zu
diesen notleidendenMenschen
geschickt,noch mehrHömMlar
atiohttf werden können,manchen
wirIhre Spende. Die Spenden sind
steuembzugsGQng.
TOaitarelhfonnstianen:

ich La

:ppi in

iS^l

lro,

,

siot]BclMLi
to*,

Konto 9019 Sportasse Bonn

38050000

Im Bankauftrag zu verkaufen

Poncho 911 SC Targa 188
sübermet, Ganzleder schwarz, Bj.

7/80, nur 41 000 km. Extras:
LM-Felg., Alarmanlage, getönte
YergL, Radio-Cax, Blaupunkt Bam-

berg u. v. m. » verk.

TeL «51 41/3 23 99 ab Mo.

Preis VHS.

24 Stück Scbwerfastregale
10 m hoch, 46 m lang (auch «*row»ln zu verkaufen).

Rückfragen:

Theo Enders Verwaltung GmbH
Feldstx. 6-10, 4817 Leopoldshohe

TeL mo.-fr. 0 52 08 /4 37-4 39, SaJSo. 05 21 / 6 01 93

DIE ÜWELT 3000 Hannover L Lange Laube 3. TeL (OS lU
iniu Telex 023 BU. Andres: TeL
(03 II) 0« MHL TWe* B 230 IM

UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND

4000 DflaaeklocL Craf-Adolf-PMx 1L TeL
(02 II) 37XM3M4. Aoxelaca: TeL
(OS 1 1) 37 50 Bl. Telex < 3S7 TU

Axel Springer. Motthfa« Waiden» Bana-BOdlaer Kazutz, Frledonnmn Diede-
ricbi. Klaus (Miel. Ptorr Woertic Dflwe l

-

8000 Fnaktnrt OCatoL WMtendainfle a TeL
10 SB) 71 73 11. Telex « 12448. Fernkopierer
(0 SW 7270 17. Anzeigen. Teieltw (OBS)
TT B0 11— 13, Telex 4 139X33

Cbdredakloure: wnfried Hortx-Hchanrode,
De. Boten Kimnp

Stellv. Chefredakteure: 1Vier Gdllea. Koa-
£red Schell. Dr. Günter Zehn»

bau/ArcUicktorL Inge Adham.
Wobei; Hamburg: Hierbei t Schöne. Jan
Broh, KBre Warnetto HA; Hannover: Do-
minik: Schmidt: Münehair Peter Sdunals.
Dankward Sota; Stuttgart: Xlng-Hu Kilo.

7000 Stuttgart. Rovbnhlphne 30a. TeL
IW 1U 22 13 2& TtdexT a B0S. Annelaen: TeL

Berater der ChatredaktiOK Hein* Barth

Hamborg-Ausgabe: Dietbert Goo*. Klau*
Brun» (Stellv.)

(07 11)7 54 3071

nrn
>

»BU 0L
>

'T^
B
saiuf

Tetetoo (08t) B SO SO 38 138. Telex 3B SH

Ciel* vom Dienet- Klaus Jürgen Priusehe.
Briedr. W. Heering. Heinz Khige-Labhe.

betet. Hamburg

Verantwortlich Or Seite 1. poUtteehe Noch-
rfcfauai: Gerant Fadns, KlauW. Schwelm
(rieUr.l Klaus. Jonas (stclhr. Hb- Ta*a-
«Chaui, DeuiacManK Korbe« Koch, Rüdiger
V. Wotiapwifcy (ateüv.k Inumatkiiwk PsU-
lUc Hanfred Neuben Aubad: Jfiigan U-
mlnslo, Kana WetdenhOier (StellvJ; Seil« jt

Burkhanl Mültor, Dr. Motttmt RowoU
(nefiu.v. Me-mimgan: Esnc von Loewes-
stenj. Bundeswehr Rüdiger Mnrnnc Oitou-
repa: Dr. Carl Gurtal StrOhra: KfltgcscWcö-
te Walter CJJtOtz; WWachaft: Gerd Brüggo-
mann, Dr. Leortsther (rteJlv.h Industriopo-
atifc Hans Batunaiw: Celd tmd KrediL:
Claiu Dertioger, retilüeton.- De. Peter Dttl-

mar. HelnhanJ Beuth Wnllvj: GefeHße Weit/

WELT de» Boches: Alfred suHanmn. Peter
Btibbla (sieHv l Pernacbac Dr. Rainer Noi-

dcaj Wluwrhaft und TedalRr Dr. Dieter
Thra-bach; Sport; frank QvKduao; Aua aller

Welt: KrU Tatar, Reise-WELT und Aut*.

Ototreporter Bora Stete (zugleich Korre-
spondent (Dr Europa), Waltor H_ Buefa

Aualflndubüros, Brtls*± Wilhelm HmUen

aMtmcmeut DM SL-
Der Preb des utfipocubonaraienu «M

kmr. Rooe-Harte BoragHBon Paria: Angurt
Graf Kageneck, Joachim Scbaufnfi; Kom.
ntedriefa MatadUHWri Waahtngtoo: Frtti
Wlrth. Horst -Alexander Stoben

WELT: Haina Herrmann, BirgK Cretnan-
Srhlnmmn (Stellv. lÜT RrfSB-WELTK
WELT-Report: Heinz Ktogc-LQbkc, WELT-
Ropoit (ntami-. HrimeRudaU Sefadka
IsteSv.li WELT-Hepori Awhfld; HmnhBcr-
bert Bolauncr; Leserbriefe: Ueok Ohnesor-
ge; Peraoaahcn: tago UifcatK Dokumenta-
tion: Reinhard Berger Crafllc Weiser

Auslands-KorreapODdimien WKLT/SAJ>
Athen: £. A. Aaumares: Dctrai: Peter M.
Ranka: Brflaaek Car Grat v. Brochdorft-
AUefcMt; Jerreakm: Ephraim Lohav. Lon-
don: Christian Ftarber. Claus Cefaamac.
Stegürtod Helm. Mer MtohsMd, Joachim
ZanUrreh: Lot AngetoE Hehnut Vom, Enri-
Hetez Kukmrakl: Madrid: Hott GMe Mat-

Dr. OfaHher Dopas, Dr. HonBa von
Zltaewttz-Uraaxm; Mian± Prot Dr. Güntar
FWadWoder-, New Vork Alfred vonJSrusen-
Btlera, Errat JLwbrock. Uana-Jttrsen Stück.
Warptr Thonaz WnMyag Will; ParixHeUa
Wdasenberssr. OonsUn« Knitter. Joachim
LelbeL Tokto: Dr . Fred de La Troba, Edwin
Karrotot Washington Dtotrieh Schulx

ssga?

t

ayrasira:
AAeatahwfcma bestehen keine Ansncflcbe
Sribm den VerU« AbonnemcntJ^bcmeL-
hmfen Mteneu «ro« Monmandcnw-
Vniriiai werden und uösesu bm nun HL
des hütenden Monat» tin Vsteg «etefltBeh
vorttegen. _
Cdklse Aiaai8enpraiifl«e fibrdie Deuteeh-

DtE WELT / WELT »a> SONNTAG Md 12
güte« ob L 7. LWL for die Smnburc-AiBga-

djrt (fcrFirmkfltrter

der
der Sayeriacben Btae. Mntfost undW
BategmmmbtttfMdm Verimierb^w n stntteart Derveriag

Zmutodateton: SSM Bo» J, Onderimrerr
ABee 00. TeL I022B1 3041, Tetos 000714.
Fernkopierer«um S7 34 (H

Material hdn*

Weitete leitende BedaJaem«: Dr. Hanna
GlosktK. Werner KahL intlur Sdtmldt-
Hühlbch

Fotoredaktion: Bettina Hatbjc
Scfaktflrrriaktlmv Armin Beck

U00 Berlin BL KnehrinBe W, Kcdaktkmi
Tel. (0301 25» ia Tato* 1B4 9SS, Atw^Mnl
Toi. (030) 2Bgla 2 1/32. Telex 1MM5

Die WELT encboini iriOirtnSim vtermai
nte der Vertegriaflaee.WKLT-HX

POBT. AiaelgtmiieUBstc Ifc 4. füllte»!.
Jaonar 1SB4,

Bonner Komcspondeiuen-Badlalalon: -

Günther Badlnc (Leiter). Heus Heck
tsteflv X Steten C. Hirdtck. Prior Jantseb.
Sri KM. HBM-Jte«re Mahnke. Dt. Eber-
hard NUsebke. Peter PUUppa. Gisela Hd-

3M0 Hamburgs«. Katoae-WUhelni^tzafie I.
TeL <0401 3471. Telex Redaktion und Var-
trieb £170010, Asadanr TeL
(0 40)34743».Töka ] 17001777

Verlor Axd
aWQ Harobur

Dhrtomatlscber Korrespondcm: Borat Con-
rad

OOO »m«m UL im Trelbnich loa Tot
(U2QM) • 10 1L Amriwfi- TeL
(02084) 10 ISSl, TMex*B70m
Fenjkopiera (0 20 Mt 8 B 28 und *JJ 20

Vertriebe Gert Dieter LdUch

VeriasBÜter: Dr. Enai-DMrkfa Adtar
Ktma ln(3M Esaen 10,An Terfbrtch «W
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STAND®PUNKT

Wahrscheinlichwird erzählen

müssen, 40 000 Marie- oder

vidieicht noch mehr.- Denn die

Chancen, den Düsseldorfer Eis-

hockey-Spieler Boy Roedger we-

gen vorsätzlicher Köiperweifet

zung mit einer hoben Geldstrafe

m belangen, sind überaus gün-

stig. Die Vorsätzlichkeit smu«
Tims bringen Eenawhaaftiahnaen

an den Tag. Steve McNeü ans
JEBto war damals der Letdtragen-
de.

Am Donnerstagabend war es
dar Augsburger Martin von Sigriz.

Roedger hatte Qm beim Pokal-
spiel der Königiküi-PreufliBchen
PotzeRan-Manufaktur wr^ Mmu-
te und nennundlGn&ig Sekunden
vw Scbintt mit pinwYi satten

Faustschlag medergestreckt und
anschließend Schiedsrichter

Erich Aigner ans Achenmühle
glei^noch aufdasunflätigstebe-
schimpft Der wollte Roedger
schließlich sagen, daß man sol-

ches nicht tue.

Roedger, gegen den noch, das
Verfahren in der Rechtsangele-

genheit McNeü läuft, hm es

mehl lassen. Augsburgs Trainer

Heinz Zerres: »Diesen Kerl sollte

man in einen Käfig sparen.” Die
Zuschauer tobten - sie hatten
»rhfieBlich schon zuvor den
Spiel-Abbruch gefordert

Bd jenem Spiel, das die Düssel-

dorfer 6:2 gerämen, ging es um
nichts. Düsseldorf hatte den Po-
kal Tifimtirih schon tengttt gewon-
nen. Aber sie prügelten und be-

schimpften sich. Sie brachten es
hri Wl Mriirfm wwiwrRpMa»it«»f
52 Straftnimiten - von denen
23 (QMantel anfdas Kontovon
Roy Roedger gingen.

Man bedenke: Roedger, der
Mann mw \nmippg|

int twrmwhm
deutscher Nationalstürmer. Doch
in Länderspielen läuft er wie rin

verängstigtes Kaninchen umher,
bei Treffen mit deutschen Mann-
schaften läuft erAmok.
So im Spiel gegen Köln, so auch

wieder in Augsburg. - Gebt dem
Roedger ein Es am Süd, aberkei-

nen Eishockey-Schläger mehr in
dk» Hand. -Tpdwtfangonrewtnicht.

RAINERHNFELDT

FUSSBALL / Spitzenspiel Köln gegen München

3:9 Punkte, nun darf

Raducanu wieder ran
-DW^Dorbmmd

Unter gewissen Umständen sind

Prinzipien in dieser Branche nicht

mehr gefragt Ein Konto von 3:9

Punkten bei sechs Spielen ohne Sieg
ist in da Fußbaü-BundesEga bei-

spielsweise ein Grund, schier unüber-
brückbare Differenzen zwischen Trai-

nem und Spielern binnen hpTTester
Frist aus der Wett zu schaffen. So tritt

Borussia Dortmund zum Punktspiel

beim Nachbarn VfL Bochum nach
langer Zeit wieder mit Marcel Radu-
canu an - nachdem der Mittelfeld-

spieler erneut gelobt hat, fiir die
Mannschaft 2U Sünden.

Dortmunds Präsident Reinhard
Rauhall, von der technisch perfekten
Spielweise des ehemaligen rumäni-
schen Nationalspielers begeistert,

hatte Raducanu im Sommer dem
neuen Trainer Csemai als idealen

Spielmacher angekündigt Doch Ra-
ducanu, der baQvediebte, uneimäch-
tige Individualist, hatte das von Cser-

nai bevorzugte schnelle, schnorkel-
loseKonterspiel nie unterstützt Nach
nnzähKgen Ermahnungen im_ Trai-

ning, sechs Gesprächen
und schließlich der (h2-Niederiage im
Saison-Vorberefaingsspiftl der Dort-

munder gegen Rot-Weiß Essen riß

des Trainers Geduldsfäden. Der Mit.

tdfeld-Star wurde aus der Mann-
schaft verbannt Beleidigt twumw
sich Marcel Raducanu auf ein altes

Ritual -er meldete sich verletzt

Doch angesichts des völligverpatz-

ten Saisonstarts sah ach Präsident

Rauball wohl zu sanftem Druck ver-

anlaßt Er organisierte ein weiteres

Gespräch der beiden unterseiner Lei-
tung, liaff tatsächlich ww» Wende ein-

leitete. Raducanu darfwieder spielen.

Dafür fchit htvm Spiel in Bochum
Mittelstürmer Horst Hiubesch. Der
frilhere Hamburger Heß aufgrund
rrumgrirvter AthUtilr in veigan-

genen Spielen audh die besten Chan-
cen ww Rolf Schafstall, Trainer des

Gegners VfL Bochum, betrachtet die

Dortmunder Umsteöungen derweil

gelassen: Jfeh weiß, wie man gegen
denBVB spielen muß.Wirwollen die
Nummer ging in Westfeien bleiben.“

Dneh bislang int »tag Zimphagrintamu
se gering gebHeben. Nur etwa 20 000

Zuschauer waden erwartet

Mit 20000 Zuschauern im Schnitt

hatte der L FC KShx für diese Saison

kalkuliert. Beim Heimspiel gegen den
Tabellenführer Werder Bremen gah

es die erste Enttäuschung. Nur 18 000

wollten dieBegegnung sehen. Bayern
München war in den vergangenen
Jahren Garant für ein ausverkauftes

Müngersdorfer Stadion. In Köln rech-

net man heute nur mit etwa 40000
Besuchern. Obwohl die Mannschaft
angesichts der Ausfälle von Bein und
vor alten Dingen AHofe die Mann-

schaft sportlich bisher nicht ent-

täuschte, steht sie gegen den Meister

imtfi- Druck

Denn nur ein Kölner Sieg kann das

Interesse anheizen fiir das UEFA-
Cup-Spiel am kommenden Mittwoch
gegen Gijon. Alle Jahre wieder müs-
sen die Europa-Cup-Einnahmen die

Heute spielen
Nürnberg - Gladbach
Köln- München (0:2)

Hamburg - Stuttgart (3:1

)

Mannheim- Leverkusen (2:1

)

Uerdingen- Hannover (-:-)

In Klammem stehen die Ergeb-
nisse der letzten Saison. Alle

Spiele beginnen heute nach-
mittag um 15.30 Uhr.

BundesligaXöcher stopfen. „Nimmt
man nur diesen Aspekt, so verkom-
men alle unsere sportlichen Veran-

staltungen zu gewerblichen“, meint

Trainer Hannes Lohr, „der Rückgang
bei Schlagerspielen allerdings

fhemt nicht unser «Itemigi»« Pro-

blem zu sein. Auch Bayern gegen
Hamburg war stets eine Bank - vor
einer Woche aber kamen nur 43 000.“

Für hwrtp allerdings Hegt die rinrng»»

Sorge von Münchens Trainer. Udo
Lattek in da Entscheidung, welchen
seiner Stürmer - Hoeneß, Rummen-
igge, Mathy, Kögl, Hartmann oder
Wohlferth- er nicht aufeteQt

Mit wTM»m Rekord-Besuch von
SO nun Zn«*hfln«»m und riw»r Tfirnnah-

me von etwa einer halben MüHon
Mark rechnet der L FC Nürnberg
beim Spiel gegen den Tabeüen-Zwei-
ten Borussia Mönchengladbach. „Je

vollerdas Stadion, desto größer sind

unsere Chancen”, freut eich Trainer

Heinz Höher.

SCHACH / Vierte Partie derWM abgebrochen

Weltmeister Karpow hat

bessere Siegchancen
LUDEKPACHMANN, Bonn

In der vierten Partie der neuaufge-

legten Schach-Weltmeisterschaft zwi-

schen Titelverteidiger Anatoli

Karpow und Herausforderer Garn

Kasparow hat der Weltmeister, der

mit den weißen Figuren spielt, seinen

4L Zug in einem versiegelten Um-
schlag abgegeben. In Mr^iran räum-

ten Experten Karpow bei Wiederauf-

nahme der Partie eine Stegchance

rin. Die Partie wurde in einer Posi-

tion abgebrochen, in der sich der Her-

ausforderer vor Mattdrohungen ver-

teidigen muß und $teh in einer sehr

bedrohten läge befindet Nur eine

genaue Analyse zrigt ob Garri Kaspa-

row noch ausreichende Verteidi-

gungsmöglichkeiten hat
i. Partie, Karpow (Weiß) - Kaspa-

row (Schwan), Damengambit:
Ldld5,Zc4e6,£Sc3Lc7,-LSßSfG,

5JLgS bfi, 6JLxf6 Lxffi, 7^3 H
&De£...
So spielte Karpow selbst in der 27.

Partie des ersten Titelkampfes gegen

Kasparow. Nach 8. . . . c5, 9.dxc5

dxc4, 10Xxc4 DaS, 11.0-0 Lxc3,

12_Dxc3 DxcS, 13.bxc3 Sd7, 14.c6

bxcö stand er im Endspiel zwar nur
witeimai besser, entschied jedoch die

Partie in 59 Zügen doch zu seinen

Gunsten. Allerdings war es die letzte

Partie, die der Weltmeister bisher ge-

gen diesen Gegner gewann - in den
restlichen 21 Partien des ersten Titel-

kampfes gelang es ihm in keinem

Spiel Er erlitt sogar drei Niederlagen.

8..

..5a6(!?)

Ein völlig neuer Zug - ein Beweis

dafür, daß gteh Kasparow dipsmal im
Unterschied zum ersten Wettkampf
theoretisch gut vorbereitet hat Falls

nun 9.cxd5 so folgt Sb4, 10Db3 Sxdö,
mm Beispiel ll.e4 Sxc3, 12.bxe3 c5,

und die Position erinnert an die

Grünfeld-Verteidigung.

9.Tdl c5, 16.dxc Da5, llxxd SxcS,

12JH2(!?)...

Seinem Stil treu meidet Kasparow
die nach 12.dxe6 Lxe6, 13.Sd4! entste-

henden Komplikationen. Nur ihre ge-

naue Bewertung kann über den Wert
urinH* Neuerung 8....Sa6!? ent-

scheiden.

12..

..TÜ8, 13JkU exd, 1-LLeÄ

Db6, lÄA-fl Sei
Fing n^lwltegandn Vereinfe-

chungstaktik, aber gerade nach Ab-
tauschen wirdWeißdochbestimmten

Vorteil erreichen. In Betracht kam
deshalb 15. . . . Se6.

16.DC2 Sxc3, 17JXxc3 Le«, 18J)c2

Tac8
f
19DblTc7(!?)

Weiß hat einen spürbaren Druck
gegen den Bauern d5 und deshalb

wäre seine vorbeugende Verteidi-

gung, Mim Beispiel Td6 nebst Tcd8,

doch ausgeglichen. Statt dessen

sucht Kasparow ein Gegenspiel In der

c-Linie.

20.Td2 Tdc8, 2LSxe€{!) . .

.

Überraschend, aber doch chancen-

reich. Zwar wird nun die Schwäche
d5 verschwinden, aber die Bauern d5
e€ bleiben fixiert und Weiß kann mit

späterem Zug e3e4 einen zwar klei-

nen, aber doch spürbaren Vorteil er-

ringen.

ZL...fxe6,22Jg4Te4,23Ji3Dc6,
24.Dd3 Khg, 25.TH1 a5

Jetzt wäre allerdings die weitere

Vereinfachung mit Tel! folgerichtig.

26.b3 TcS, 27J>e2 T£8, 28JA5 bS,

29.1*6 LdS, 3ftXd3 b4, 3LDg4 De8.

32.e4(?)...

In den letzten Zügen hat Kasparow
ziemlich planlos gespielt und seine

Position damit verschlechtert Falls

nun d4, so folgt 33.e5 nebst 34J)e4, so
kann Schwarzin dennächsten Zügen
nicht verhindern, daß die weiße Da-

me zusammen mit dem Läufer in der

Diagonale bl bis h7 den schwarzen
König bedroht

32 Lg5, 33.TC2 Txc2, 34JLxc2

Dc6, 35JDe2 Dc5, 36.Tfl Dc3, 37-exd

exd, 38JLbl Dd2(!)

Kasparow findet den bestmögli-

chen Plan; dem weißen Turm sollen

Felder in der ersten Reihe wegge-
nommen werden, um srinmi Einsatz

zum Angriff zu verhindern.

39.De5 TdS, 48JM5 Kg8, vertagt

Weiß hat seinen Zug abgegeben,

offenbar 4LDh7+. Danach muß
Schwarz auf f7 oder £B mit seinem
König ausweichen und dann seinen

Läufer auf fB postieren, womit er sich

noch vor Mattdrohungen schützen

kann. Seine Position ist selbstver-

ständlich sehr kritisch und Weiß hat

Gewinnchancen.

*
Nach dem dritten Durchgang der

13. Internationalen Dortmunder
Schachtage führen der Münchner
Stefan Kindermann und der Austra-

lier Ian Rogers mit jeweils 2,5 Punk-
ten gemeinsam das Zwölferfeld an.

RADSPORT / Gregor Braun auf der Jagd nach dem Stunden-Weltrekord

OLYMPIA/IOC

Verhandlungen
mit ABC, CBS
und NBC platzten

dpa, Lausanne

Die Verhandlungen des Internatio-

nalen Olympischen Komitees (IOC)

mit den drei amerikanischen Fem-
sehstationen ABC, CBS und NBC
über die Vergabe der amerikanischen

Übertragungsrechte von den Olymi-

schen Spielen 1988 in Seoul sind ge-

stern in Lausanne ohne Ergebnis be-

endet worden. Das gab JOC-Präsä-

dent Juan Antonio Samaxanch bei ei-

ner Pressekonferenz bekannt Wie
das kanadische IOC-Mitglied Richard

Pound ergänzend mitteilte, habe es

von den drei amerikanischen Statio-

nen „kein annehmbares Angebot ge-

geben“. Nach einer Denkpause von
zehn Tagen sollen die Verhandlungen
in Lausanne wiederaufgenommen
werden.

Nach offiziell nicht bestätigten Be-

richten hat das olympische Organisa-

tions-Komitee von Seoul, das in Lau-

sanne ebenfalls mit am Verhand-
lungstisch saß, eine Mmdesisumme
von 750 Millionen Dollar gefordert

Die Angebote der drei US-Stationen

lagen bedeutend darunter. ABC bot

250 Millionen' Dollar, CBS 300 Millio-

nen und NBC 320 Millionen. Nur
NBC kam also in die Nähe der Marke
von einer Milliarde Mark.

Der bisherige Rekordpreis für

Femseh-Rechte liegt bei 225 Millio-

nen Dollar, den ABC für die Übertra-

gungen von den Olympischen Som-
merspielen 1984 in Los Angeles be-

zahlte. In der IOC-Spitze wird nun
davon ausgegangen, daß die US-
Rechte für Seoul etwa 500 Millionen

Dollar einbringen werden. Man ist

deshalb hoffnungsvoll, weil allein

schon die Übertragung der Olympi-
schen Winterspiele 1988 in Calgaiy

für immerhin 309 Millionen Dollar

vonABC ersteigert wurden.

Erst nach Abschluß des Vertrages

mit einer der Femseh-Stationen der

USA wird das IOC seine Verhandlun-
gen mit den Femseh-Organisatoren

auf den übrigen Kontinenten aufheh-

men. Es muß davon ausgegangen
werden, daß auch hier die Preise ent-

scheidend steigen werden, zumal Lee
Young-Ho, südkoreanischer Sportmi-

nister und Präsident des olympi-

schen Organisationskomitees von

Seoul, das IOC zu einer harten Ver-

handlungslinie ermahnt hat

Stuten-Preis

Hannover (kgö) - Höchstdotiertes

Galopprennen des Wochenendes ist

morgen in Hannover der Deutsche

Stuten-Preis (70 000 Mark, 40000

Marie der Siegerin, 2400 m). Im letzten

Gipfeltreffen der Pferdedamen laufen

acht Stuten. Favoritinnen: Padang

(Lutz Mäder) und Kaiserstadt (Peter

Alafi). Weitere Rennen: Heute: Düs-

seldorf. morgen: Neuss. Frankfurt.

München.

Renault verzichtet

Paris (dpa) - Der französische Re-

nault-Rennstail will nicht am Großen
Preis von Südafrika am 19. Oktober
teilnehmen. Der staatliche Konzern
folgte damit einer Empfehlung von
Sportminister Alain Calmat.

Niederlage für Langer
Sntton Coldfleld (sid) - Beim 26.

Ryder-Cup in Sutton Coldfield (Eng-

land) verlor der deutsche Golf-Profi

Bernhard Langer gemeinsam mit
dem Engländer Nick Faldo den zwei-

ten Vierer gegen dieAmerikaner Pee-

te/Kite. Den einzigen Punkt fiir Eu-
ropa gewannen bisher die Spanier
Ballesteras und Pinero.

Ohne Niki Lauda
Spa (sid) - Der Große Preis von

Belgien in Spa findet ohne Formel-I-

Weltmeister Niki Lauda statt Der
Österreicher war beim freien Trai-

ning gegen die Leitplanke gefahren

und hatte sich dabei das rechte Hand-
gelenk geprellt

Formel 1 in Ungarn
Budapest [sid) - In London unter-

schrieben Bemie Ecclestone, derPrä-
sident der Formel-1-Vereinigung, und
Tibor Balegh, der Generalsekretär

des ungarischen Automobilklubs, ei-

nen Vertrag, nach dem künftig in Bu-
dapest Formel- 1-Rennen stattfinden

können. Das ist die erste Grand-Prix-
Veranstaltung in einem sozialisti-

schen Land.

ZAHLEN
TENNIS

Internattoaales Weißenhof-Turnier
in Stattgart, Achtelfinale: Riglewsld -

Schwaier (beide Deutschland) ß;2, 6:2;

LendJ (CSSR) - Amritraj (Indien) 6:3,

6:2. - Viertelfinale: Clerc (Argentinien)
- Gunnarsson (Schweden) 6:3, 6:3.

w - v -
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Nach La Paz, um wie Merckx und
Coppi in die Geschichte einzugehen

KLAUSBLUME,B«m
Gabriele Rosa ist Arzt - und

Radsport-Fan. Bades hat derDottore

aus Brescia zu einem neuen Beruf
gemacht Er ist ein gesuchter und
geschätzter

.
Spezialist für Rad-Welt-

rekorde jeder Axt Als Berater des

italienischen Zeftfehr-Spezufisten

und Klassiker-Siegers Sihräno Conti-

ni lernte Rosa auch dessen deutschen
TeamkoHegen Gregor Braun (30) ken-

nen. Rosa und Braun verabredeten

vor zwei Monaten ein Projekt, das als

eng» dar ehrgeizigsten im Sport

überhaupt gilt die Verbesserung des

Stunden-Wdtzekordes.

Der Rekord der Rekorde - in der

Branche höher emgeschabd als dar

Sieg bei der Tour de France, bei einer

Weltmeisterschaft oder einem klassi-

schen Entagsrennen.

Am 23. Januar dieses Jahres führ

dearltaHaterFrancescoMoseraufda:
hochgelegenen Bahn von Mexiko Ci-

ty 51,151 Kilometer in einer Stunde.

Er stellte damit einen Rekord auf den

zuvor alle Großen des Radsports in-

nehaltem Henri Desranges, der Elfter

der der Tour de France, Fauste Coppi

und Roger Rrvifere, Jacques Anquetü
und Eddy Merckx.

Nun läuft der Countdown für Gre-

gor Braun aus Neustadt an der Wein-

straße. Seit drei Tagen befindet steh

dar Weltmeisterschafts-Dritte im
SOOd-m-Veriblgungsfehren in Kolum-

bien, wo er gemeinsam mit den italie-

nischm Stars Bidmos, Dazzan und

Moser, dem Engländer Dojie, dem

Schweiz» Reuter und dem Dänen
Oersted „so eine Art Sedsstageren-

nen“ (Braun) bestreitet

Dodi das ist fiir Braun nur ein Vor-
wand.DennHans-Henrik Oerated aus
Jütland, einer der talentiertesten

Zeit&hr-Speznlisten, wiH zwischen

dem 20. und 22. SeptemberinMexiko
City Mosers Stunden-Weitrekord zu

Leihe rüden. Braun sagt „Ich werde
seine Vorbereitungen genau beob-

achten. Werde beobachten, wie ich

mich selber in dieser Höhenlage füh-

le, vor allem auf dem Rennrad. Alle

diese Daten und Eindrücke bringe

ich dann Rndg September mit nach

Italien, wo sie von Dottore Rosa und
seinem Team ausgewartet und be-

sprochen werden.“

In der Zwiscbenzeft sbH auch das

SpeziaLFahmtd seines italienischen

Arbeitgebers Benotte fertiggesteQt

sein. Dahn gebt es mit einer Mann-
schaft von etwa 25 Mann -Ingenieu-

re, Ärzte, Emährungswissenschaft-

ler, Meteorologen, Biologen und Me-
chaniker — nach Colorado in den

USA. Anschließend zu Testzwecken

nach Mexiko. Braun: »Als letzten gro-

ßen Test Indien wir vor, daß ich mit

dem Fahrrad die Straße hinauf nach

La Paz in Bolivien fahre. Vorgesehen

ist -etwa eine Stunde,und das mög-
lichst altes im Renntempo.

.
Warn es

nicht geht, wird der Versuch sofort

abgebrochen. Dottore Rosa will Auf-

schHisse darüber haben, wie ich mich

in extrem dfinnear Luft unter, extre-

men Belastungen verhalte; SchÜeß-

FOTOiHA-ROTH

lieh soll auch der Rekord in extremer

Höhenlage verbessert werden.“

Danach wird der gesamte Troß er-

neut nach Mexiko City aufbrechen,

um den Weltrekord zu brechen. Ver-

mutlich wird das in ungefähr fünf

Wochen geschehen. Doch den ge-

nauen Termin bestimmt nicht Braun
- das werden die Ärzte und Meteoro-
logen in seinem Team tun.

Braun hat sch gemeinsam mit Ro-
sageradezuindieses auforendige Pro-

jekt gestürzt, er hat sich um die ge-

schäftlichen Angelegenheiten ge-

kümmert, er war auf der Suche nach
Sponsoren, er bat die nun zu Ende
gehende Straßen-Saison bereits auf

dieses Ziel ausgerichtet und sich als

Rennfahrer zmücfcgehalten, und er

hat sich ausführlich mitdem früheren

Stunden-Weltrekordler Eddy Merckx
in dessen Haus bei Brüssel über die

Rekordpläne unterhalte^ um sich

beraten zu lassen.

Die Suche nach Sponsoren warüb-
rigens notwendig, denn das Unter-

nehmen .Stunden-Weltrekord“ ko-

stet zwischen 700 000 und 1 MüHon
Marie. Allem die Kosten fiir ein Spe-

zial-Fahrrad Hegen bei 80 000 Mark.

Das alles sind Summen, die bei kei-

nem Rennstallzum normalenEtat ge-
bören.

Der ehemalige deutsche Straßen-

Profi Dieter Puschel, seit Jahren
Brauns Berater undManager, ist trotz
der sorgfältigen Planungen skep-

tisch, ob es mit dem Rekordversuch

klappen wird. Er sagt; JQraun ist si-

cher von sonerKonstitutionher gera-

dezu prädestiniert, diesen Rekord
ernsthaft anzugreifen, aber fahren

rnuß er ihn allein. Wenn er erst mal

auf dem Rad sitzt, hilft ihm kein Arzt

mehr, kain Mwl<flTiilrw
[
Irrin TSmfih.

nmgswissenachaftter wT*d Me-
teorologe. Dann muß er kämpfen.
Aber warn bisher der Stunden-Welt-

rekord, gebrochen wurde, sq geschah

das im Hochgefühl <fer Erfolge der zu

Ende gegangenen Saison. So war es

bei Eddy Merckr und bei Anquetü “

^Gregor Braunaber hat nachvielen
Jahren als -Straßen-Profi in diesem

Sommer zum rasten Mal wieder
PTTtcthaft ~hri rinw WrifTwrictero-haft

Verfolgungsrennen-auf der Bahn be-

stritten. Er war trotz der.relativ kur-

zen Vorbereitungszeit £ehr gut, aber

er wurde nur Dritter. Er hat damit

zum ersten Mal in seinen Leben ein

wichtiges Verfolgertunfier auf der

Bahn, was seine absolute Spezialität

ist, yedoren. Doch eine verkorkste

Saison mit dem Stunden-WeHrekord

retten zu wollen, das hat noch nie

geklappt - weder bei Roy Schulten

noeb bei Ferdinand Bracke. Das wa-

ren große Rennfahrer und hravorra-

gende Zeitfahr-Sperialisten.“

Die Besten der Besten
Wir gratulieren den Siegern des ersten IAAF Mobil Grand Prix. Sie wurden in einer Serie von

16 Leichtathletik-Vsranstaftungen ermittelt, bei denen die Sportler Punkte für Ihre Leistungen erhielten.

Grand Prix-Sieger In der Gesamtwertung wurde

bei den Frauen:Mary Slaney-DeckerAJSA beiden Männern: Doug Padilla/USA

Grand Prix-Sieger in den Bnzeldisziplinen wurden
bei den Frauen;

loo-m-uui;Alice Brown/USA
800-m-Lauf:Jarmila Kratochvilova/Tschechoslowakei

3000-m-Lauf:Mary Slaney-Decker/USA
400-m-Hürdeniaui: Judi Brown-King/USA

Hodiaprung: Stefka Kostadinova/Bulgarien
Wdtapnjng: Galina Tschistjakowa/UdSSR
Kugetaoßen:Helena Hbingerova/Tschechosfowakei

DerGrand Prix-Ergebnis einer PartnerschaftzwischenMobHunddem
Internationalen Amstaur-Leichtarhletikverband (IAAF) - erstreckte

sich über einen Zeitraum von mehr als drei Monaten: Er begann am
25. Mai in San Jose (Kalifornien} und erreichte seinen Höhepunkt mit

dem Finale in Rom am 7. September.

bei den Männern:

200-m-uut: Calvin Smith/USA
4oo-m-uuf: Michael Franks/USA
i50o-m-Uuf. Steve Scott/USA
sooo-m-Lauf: Doug Padllla/USA

iio-m-Hürdenteuf: Mark McKoy/USA
Stabhochsprung: Sergej BubkflAJdSSR

wwtsprung: Mike ConleyAJSA
Diskuswerfen: Imrich Bugar/Tschechoslowakei
Speerwerfen:Tom Petrarioff/USA

Der Grand Prix, mit dem wir Neuland ln der Laien lathletik betreten

haben, verlangt Beständigkeit auf höchstem Niveau. Wir meinen, daß
diese Form derhöchsten Leistung anerkannt und belohnt werden soll.

Deshalb unterstützen wir den Grand Prix.

Auf Wiedersehen 1986.
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SCHMERZTHERAPIEZENTRUM - Bad Mergentheim

Haus und Garten
Margret Scheibe! steift vor * Kettwig (0 20 54) 10 15 80 Hamburg (0 40) 5 51 20 97 + 98

Leises, kontrolliertes Lüften
mit dem Fliisterlüfier von
Eberspächer
Lüften durch Fensteroftnen
wird immer mehr zum Pro- 1
blem tinersens dringen Lärm (SgHw’
und Schmutz in den Raum, an-
dererseiK entweicht kostbare
Heirenergie Durch den Ein-

bau von schall- und wärme-
isolierien Fenstern hat sich so

mancher Bauherr einen
Streich gespielt, denn zum
Lüften müssen diese Fenster

mit schöner Unregel- jtSfofe
maßigkeil aeoifnei
werden Leises und agSrajT

kontrolliertes Lutten ist ™
jedoch mit dem Flusier- * •. .1

lütter tfon Eberspacher
}

möglich Unabhängig
’

vom Fenster strömen 20
bis 140 m ! Irischer Lutt stündlich in den
Paum. Mit 45 db Schalldämmung bleibt

es auch noch wohltuend ruhig. Den Flu-

stertüfier gibt's »n acht Varianten. Damit
kann er überall eingeseiz: werden, z. B
in Wartezimmern Horeijimmern. Büros,
natürlich auch Wohn- und Schlafraumen.
Das Gerat sieht nicht nur gut aus. es ist

auch sparsam- nur 10 bis' 22 Wall aus
der Sied dose genügen, umgerechnet
sind das selbst im Dauerbetrieb nur
Pfennigbetrage am Tag. Auch die ln-

stallaiion ist denkbar einfach- ein Loch
durch die AuQenwcnd und eine Steck-

dose m der Nahe genügen. Weitere
Informationen erhalten Sie von.

L Eberspöcher. Abi VBL. V
Postfach 2 89, 7300 Esslingen

P9TON - die volle Kraft der
Natur für gesundes
PflanzenWachstum:
Dieser hochwertige BIo-DDnger stärkt

und ontgHtot nicht nur Ihre Zimmer-
pflanzen. sondern saniert auch geschä-
digte Tannen, Obstbaume und Sträu-

chen PITON garantiert eine üppige Blü-

tenpraeät, um die Sie bald beneidet
werden. Mit PITON gedüngte Erdbee-
ren, Tomaten und andere Cremihearten
erhalten wieder ihren natflrlicfran, in-

tensiven Geschmack - da läuft Ihnen
das Wasser im Munde zusammen. Ver-
gessen Sie aber ouch nicht Ihre Rosen -

sie entwickeln durch PITON einen star-

ken Knospenansatz und werden wider-
standsfähig gegen Schädlinge. PITON
erholten Sie im Fachhandel oder direkt

bei PITON Deutschland GmbH für DM
14,80 - unverb. Preisempfehiung - (1000
ccm) inkl. Versand.
PITON /»«N
Deutschland GmbH uU 1

2844 lemfärcfe V \
Tel 0 54 43 / 19 SS \ V/\ Pv

PITON kommt \ VvVJ
vom Regenwurm! V / >-/
• . . . • 't vn

Geschützt vorWind und
neugierigen Blicken ouf
Terrasse und Balkon
(geeignet auch für Balkongeländer
und Bruslunqen) mit LICHTWAND-
SYSTEMEN:

Benz Garten-Häcksler
Die einigen mit dem Kegelkopf-
schneidwerk (DBPa), daher kankur-
roBziot. Soibstoinzug durch Kegelkopf-
schneidwerk Jetzt keine freiliegenden
Messer mehr, daher keine Bruchgefahr.
Keine separate Asieinführung mehr
Asthai:. euch stark verzweigt, kann bis

zu 80 mm Stärke, je nach Gerätetyp,
durch das Kegelkopfschneidwerk mü-
helos zerkleinert werden, ebenso wei-
ches Häcksolgut Als ObsimOhle be-
stens geeignet. 2 JAHRE GARANTIE.

Sie sind witterungs- und UV-beständig,
dadurch pflegeleicht and wartungsfrei
Licht und Sonne dringen ungehindert
durch. Leichte Montage durch geringes
ElgongewichL Aufbau ohne große Vor-

bereitungsarbelt. dabei variabel In der
MaBanpassung. Die vielen Vorteile der
LICHTWAND-SYSTEME machen sie zum
idealen Problemloser für Neubau, Re-

novierung und Modernisierung. Nähere
Informationen durch:

GRAU GmbH & Co. Kunstetottwerk
7070 Schwäbisch GmOnd-Undacb
Tal. 0 71 7t/

7

02-1

ciektromaschiflQnbau GmbH
BurghäIdewog 1, 6920 Sinsheim
Tel. 0 72 61 / 20 76 od. 42 76

Stilvolle Lotemen, Tora
und autosn. Torantrieb.
„Neu" von Schwarz. Hamburg, sind

Friesenlore in Stahl, feuerverzinkt und

weiß spezial grundiert - von einem

Holztor nicht zvi unterscheiden. Jedoch

problemlos und haltbar für Generatio-

nen. Ein UKW-Sender mit Spezialver-

schlüsselung, 150 m Reichweite, macht

das Offnen und Schließen aus dem Auto

kinderleicht. Info-Material fflft anderen

schönen Dingen Wr Hau* imd Gdrten

bei: Schwan, GfoSmoorring 17, 2HW

Hamburg 90, TeL 040 / 77 27 37.

Torantrieb „Perfekt*
1

mit
5 Jahren Supergarantie
Seilbahn-Sicherheit, elektronischer

Kraftregulierung und runklionskontrol-

le. Hindernls-Slcherheltsrücklauf, Licht-

automatik und selbstcodierbarer Funk-

steuerung. Der „Nonnstohl-Perfekt“ in

Kompaktweise für problemlose Monta-
ge Ist der Idealantrieb für alle

Schwing-, Schiebe- und Sektionaltore -

bärenstark, absolut wartungsfrei, ex-

trem leise und sehr preiswert.

Normslaltl-Worfc, NonmtaMstr. 473

80S2 Moosburg, TeL 0 87 61 / 6 83-42

Luftverschmutzung bedroht unsere Gesundheit!
MARAH 2000 BRd BIONA1RE 500 sind
eine große Hilfe für UMWELTREUND-
UCHHE Luft - z. B. zu Hause, im Büro,
am Arbeitsplatz. Durch negative tonen,

sieren den Blutkrelskiuf, optimieren

pH-, pCOz
- und pOrWerte Im Blut, re-

duzieren MÜDIGKEIT, KOPFSCHMERZEN
und vermindern «HAUSKRANICHEITEN“,

wie sie ouch in der gesunden Natur welche häufig die Abwesenheit vom

fafedyi-'- •

Reinigen wie ein Profi - mit
80 bar Hochdruckreiniger
Modell D 80
Sie reinigen mit dem D 80 schnell und
gründlich: Terrassen, Fassaden, Klinker,

Zement- und Fliesenböden. Gartenge-
räie. Fahrzeug (auch Motor und Unter-
baden). Schwimmbad einfach ei-

lest Mit 80 bar beseitigt sein schmutz-
brechender Hochdruckstrahl mühelos
selbst hartnäckigen Schmutz. Der D 80
wird damit zum unentbehrlichen Helfer!
Seine wartungsfreie Zwei- kolben- Kera-
mikplungerpumpe sorgt lür lange Le-

bensdauer und das zu einem Preis

von 950,- DM inkl. MwSt., kompl. mit

Zubehör. Fordern Sie unverbindlich Pro-
spekimalerial an!

H. L Barthel, Hockdreckrsidgoi, Urft-

hehcgeiöto, Naft- and Trodransaugor,
Dohrantaoto 88, 4050 Möncbeaglod-
boch 2, TeL 0 21 66/ 18 52 58
- :.A Wv,ivl>-k'. ..Vj , • U.J.

Wasser suchen mit der rsu

Wünschelrute utt

Der Bedarf an sauberem Trink- r

wasser ist in der heutigen TJr
Zeit größer denn je. Nun I

stellt sich bei vielen die . -"T® n
Frage: Habe kk — “t
auf meinem c.

ST SÜSi^BS i

Hier hilft Ihnen --------==»
die Emiepefaler Tiefbohr GmbH, ein

SpeziaI-Bohruntemehmen für die Anla-
ge von Brunnenbohrungen mit Wassev-
garantie. Wir ffxterea durch Begehung
Ihres Grundstocks den Punkt mH was-
setfOfuenden Schichten. Bohren wir oh-
ne Erfolg, zaMen Sie kehren Pfennig.
Jahrelange Praxis bei bisher 100%

i
gern

Erfolg ln In- und Ausland sprechen für

sich. Neue Verfahren und Anwendung
moderner Technologie machen es mög-
lich. Ein Angebot, «fas Ihnen so schnell
keiner macfatl Weitere Informationen
und Referenzen durch
Enoepetaler Tiefbohr GmbH, Bstem-
wea IS, 5828 Ennepetal 14. Rufen Sie
dodi gleich einmal an: Tel. 02555/
4744.
t /**:***.'*&*&$*. .»ni-.v/itv l~

Rustikale Gemütlichkeit
zaubert dieser
Wagenrodtisch in / a
Ihre Wohnung.
Dabei Ist nicht nur ~^y
das Aussehen
edel und exklusiv,

sondern erst recht TlH
'

—

die Verarbeitung. [!|l

'

Das Material ist

massives Eschen-
holz, die Tisch-

platte aus 8 mm kf
starkem Acrylglas - alles liebevoll in

echter Handarbeit hergestellt. Sie kön-
nen zwischen verschiedenen Farbtönen
wählen: Weiß, Schwarz, Natur, Mahago-
ni- oder Eichenholzfarben; genauso wie
zwischen unterschiedlichen Großen
(von 60 bis 120 cm (?).

Harald Palesch, Bacbtrafle 26
752B Holl, TeL 0 71 61 / 704 96

• • • ' -. •„.'«Kr"-«

Mit uni whirl pool ins

Schweben kommen
Die schönste „Frei-

• zeitelnrlchtung'’
--Ä- und ein erechwing-

ficher Luxus ist ein
UB* wWil poob ge-

’ j-r-n nau das Richtige
- -_.'_r/TW -.^zum Entspannen,

-rfeffiSSM den Alltag ab-
zustreifen und

ser tragen zu
lassen. Mit doppeltem Boden, vielen,

vielen Düsen, fertig montiert, braucht
der uai whirl pool nur noch aufgestellt

zu werden. Er ist eine Bereicherung für

die eigenen wer Wände ebenso wie für

Clubs und öffentliche Anlagen: Infos

und Händlernachweis erhalten Sie bei:

Unipool, Postfach 15 50
2072 Bargteheide. ToL 0 45 52 / 55 66

Automatische Rolläden
Mit dem „Rotto-
tion" der Firma
Radonweber

Geräte Elektro-
nik in Rhede
lassen sich Roll-

läden und Ja-

lousien automa-
tisch bedienen.
Das 470 Mark
teure Gerat (un-
verbindliche
Preisempfeh-

lung) wird in

den Gurtkasten
eingebaut und
betätigt das Rollo entweder auf Knopf-
druck oder selbsttätig nach vorher ein-

programmierter Zelt. Mit Hilfe eines für

etwa 25 Mark zusätzlich lieferbaren

Sonnensensors, der einfach än die Fen-
sterscheibe gedrückt wird, hebt und
senkt sich der Rolladen je nach dem
Stand der Sonne. So werden empfindli-
che Möbel, Teppiche und Blumen ge-

schützt. Durch die Automatlkfurilctlon

wird so bei Einbrechern der Eindruck

erweckt, das Haus sei bewohnt. Bad»
macber Geräte Elektronik GmbH, Post-

fach 107, 4292 Rinde.
‘ •* v« £*c. ‘i&tit.'t.'.SiäS.:?-

Wintergärten nach MaB
STARKE Wintergartenantagen und Sa-
larveranden sind durch Maßanferti-
gung geeignet zum nachträglichen Be-
bau, ideal für Terrassen, Baikone und
Loggien. Durch ein spezielles Faltsy-
stem lassen sich die Seitenverglersun-
gen fast zu 100% wieder öffnen, so daß
man auf Wunsch einen vollkommen of-
fenen Terrassenbereich zurückbekom-
men kann. Bezugsquelle:

. . ' .t„ < -_AjqSdFV
Das „aute Stuck" in

Ihrem

*

v

4
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Nur AIROT-Deckenventilateren

wirken AIROTisch!
Sie verleihen jedem Raum eine indivi-

duelle Note und haben einen hohen
dekorativen Wert. Enorm wirkungsvoll

arbeitet die Luftumwälzung: optimale
Kühlung im Sommer, während der Win-
terzelt angenehmeWärme im Bodenbe-
reich und nicht zuletzt eine merkbare
Energieeinsparung. Sie atmen wieder
freier and fühlen sich gut Die A1ROT-
DecfcenVentilatoren sind hervorragen-
de Morton-Geräte zu einem äußerst
günstigen Preis - leicht aufzuhängen
und anzuschließen wie Deckenleuchten,

40 W mit 5stufiger Wandregelung. Viel-

fältige Auswahl, ein großes Lager und
keine Lieferzeiten haben Sie, wenn Sie

ihren Deckenventilator direkt bei
AIROT / All - Gerd Kujawo
Postfach 22. 8540 Scbwaback
TaL 09 11 / 63 75 45 beziehen.

i ** - "rgr.Mnm- ;

1 doudemenba
Postfach 25 50

5760 Arnsberg, TeL 0 29 52 / 2 84 42

Ihrem Wohnberetch
könnte dieser ori-

4® ginal englische
Ledersessel wer-
den, der zum Ent-

spannen gerade-
zu elnlädl. Er ist

nur ein Teil aus
dem breiten An-
gebot hochwerti-
ger, allerbester
Lederqualitäten.
die die Fa. lOHN
LANGFORD für

Sie bereithält. Auch wenn es nicht im-

mer eine komplette Einrichtung sein

muß: Die Auswahl an Kleinmöbeln ist

reichhaltig - und das in allen Preisklas-

sen. Individuelle Beratung erfolgt nach
persönlichen Wünschen:
JOHN LANGFORD, GlockentraSe II

4080 Düsseldorf. TeL 02 11 / 48 64 26

Baumschulraritäten - selte-

ne Pflanzen aus aller Welt:
Ständig Neuheiten ausgewählt dekora-
tiver Wildpflanzen, Freitandorehldeen,
preiswerte Angebote. Fordern Sie noch
heute (gegen Frefumschtag) die

Herbslliste an bei:

W. Meyer, Pflameavor-
taod, Laschenhütte 25,

4154 Tönisvorst 1 (oder
Postfach 1801, 4150
Krefeld 1). Töteten

021 51/ 79 05 04.
w~S‘” ..-4ww

j

OBSTBÄUME
Früchte wie aus
dem Paradies. dSSST«’
Züchtungen aus '
aller Weh mit , J

-

dem besten
Obst von den
ertragreichsten
Obstbaumen

der Erde. Ober
70 Sorten. Äpfel
über 1 kg pro
Stück. Kirschen,
so groß wie ein

2-Mark-Stück.
Birnen-,

Zwetschgen-,
Pfirsich-, Aprikosen-, Mirabellen-, Quit-
tenbäume usw. (Buschbäume 2,20 m).

1 Platzsparende Iwoifmchtbäw—. Sen-
sation: ZwergnuBbämne mH Riesen-
walniissen. Alle Sorten Beerensträu-
cher. Die Weltpresse schreibt: „Wo das
Geld auf Bäemen wächst" 1,3 Millionen
Gartenbesitzer kaufen per Katalog.
Gvatiskatcriog Nr. 49. Postkarte genügt
Kenchor Obstbaun GmbH,
Postfach 13 63, 8490 Cham,
TeL 0 99 71 / 15 58 and 91 87.

. . # ' ' 1 ’f * K' ,, :.v

Der „mechanische" Besen
So schnell und be-
quem haben Sie noch
nie Ihre Garage, Ter-

rassen und die Stra-

ßen gefegt. 55 cm
breite Sauberkeit im
Gehtempo. Die Sei-

tenbürsie reinigt die
Kanten und führt den
Schmutz, Laub, Sand,
Zigarettenkippen

usw., der eigentli-

chen Kehrwalze im In-

nern des Gerätes ZU. memntadfat:«my
Der Sammelbehälter fSHBäBSHB
hat 7 Liter Inhalt. For-

dern Sie Prospekt und Preise direkt vom
Hersteller.

H. Stolzenberg, Roinigungstechnik
Postfach 58 64. D-4S0D Osnabrück

Sanft wie eine zweite Haut
So müssen Haushaltshandschuhe heute
sitzen, sollen sie auf bequeme Weise
die Hände vor den vielen „chemischen
Angriffen" durch Putz- und Spülmittel

wirksam schützen. Dies erfüllt in perfek-
ter Weise der MAPA-Skfn Ideal Haus-
haltshandschuh. Mit seinem strapazier-
fähigen Velourfutter und sehr guter
Griffsicherheit ist er ein unentbehrlicher
Helfer bei allen täglichen Hausarbei-
ten. Und nicht nur das, regelmäßiges
Tragen von MAPA Haushaltshandschu-
hen ist Schönheitspflege von Anfang
an, wenn es darum geht, trockener
Haut, kleinen Rissen oder unschönen
Schrammen vorzubeugen, ln widrigen
Fällen können sogar lästige oder auch
gefährliche Infektionen die Folge klei-

ner Wunden sein, und da eine Hausfrau
und Mutter heute tt. Statistik 10 Stunden
und 15 Minuten für die Familie tätig ist,

gilt besonders hier Vorbeugen ist Bes-
ser ab heilen.

Mt^xi GwbH, Postfach 12 60, 2730 Zeven

Die Friesische Kupferpumpe
repräsentiert in faszinie-

render Form den Zeit-
geist ihres Jahrhunderts,
ln Material und Verarbei-
tung entspricht sie dem
Original. Ab wertvolles
Replikat, das seinem Vor-
bild In nichts nachsteht,
gibt es ein einzigartiges
Zeugnis der friesischen
Gebrauchskunst des 19.

Jahrhunderts. Sie ist nicht
nureine glanzvolle Deko-
ration, sondern hat auch
gleichzeitig praktischen
Nutzeffekt, da sie voll

funktionsfähig ist. Die al-

te Friesische Kupferpum-
pe hat Puteus nach alten

Vorbildern originalgetreu nachempfun-
den. Ke Pumpe wird in liebevoller
Handarbeit von erfahrenen Kupfer-
schmieden aus Kupfer getrieben; das
Ziehgestänge von geschickten Kunst-
schmieden gearbeitet und auf eine
massive Elchenbohle geschraubt Ge-
wicht ca. 36 kg, H 150 cm, B ca. 34 cm, T
ca. 58 cm, Preis: DM 1254,- frei Station
(unverbindliche Preisempfehiung), Zah-
lung: Vorfcosse obzgL 3%, sonst Nach-
nahme. Prospekt anfordem.

Puteus Gartenbnmiwn GmbH
Portt 52 26, 4005 Meerbusdi 3
Telefon 021 50 / 27 83

- irtWMnukWK ««“iry.miMsj'-:

LefterfuB VARIOmatic
Durch seine automatische Anpassungs-
möglichkeit bietet er überall dort eine
sichere Lösung, wenn es gilt, eine Leiter
auf unebenem Grund sicher und schnei]

aufzusteifen. Die Handhabung des Lei-

terfußes VARIOmatic ist denkbar ein-

fach: aufselzen der Leiterfüße und Aus-
richten der Leiter. Durch Belasten bleibt

die Leiter automatisch ln dieser Stel-

lung blockiert. Der Leiterfuß läßt sich an
jede vorhandene Leiter anbauen.
Herbert Boraock, Alte-Schäffter-Bti. 1,

7100 Heiterem, TeL 0 71 31 / 4 50 75

DASCHU-Dachsanierung
läßt undichte Flachdächer, Garagen,
Sport- und Werkhallen vergessen. Das
Erzeugnis ist hochelastisch, nicht brenn-

bar, kälte- und hitzebeständig sowie
absolut wasserdicht und UV-beständig.
Besondere Vorzüge bei DASCHU*Plasi:
die relativ geringen Kosten. Wo es sitzt,

bleibt es für immer, ohne Je müde, rissig

oder durchlässig zu werden. Die Firma,

die sei! Jahren erfolgreich Fbcbdach-
und WeHasbostsanianmgen durchführt,

arbeitet mit eigenen Kolonnen im ge-

angebot umfaßt Dadwanferuiig, Bo-
dsnveniegeluRg, WeHasbestsanie-
rueg, Reinigung und Beschichtung von
Dachpfannen. Einer der Dipl.-Ingenleu*

re oder Architekten kommt gern vorbei,

um ihnen einen KostenVoranschlag un-

verbindlich zu unterbreiten, auch für

eine Komplett-Haussanierung. Schil-

dern Sie uns Ihre Probleme, es wird
gern geantwortet. DASCHU-Ptast kann
von Selbstverarbeitern auch direkt be-
zogen werden.

DASCHU-Xentttteffbaa
4763 Ense-Sleveringaa
Info.: TeL 0 29 28 / 10 61, Telex: 8 4 531

vorhanden sind, wird die Luft reiner. Arbeitsplatz zur Folge haben. Für eine
Schaffen Sie die beste Voraussetzung BESSERE GESUNDHEIT - MARAH 2000
für eine gute Raumatmosphäre zur FÖr- und BIONAIRE 500. (Testen Sie, wie Ko-
tierung Ihrer Gesundheit, für schöpfen- gar Ihre Pflanzen besser wachsen!) DA-
sche Gedanken und gesteigerte Ar- NATANN LTD» Abt. WS, Lnostr. 74, 5000
beitsieistung. Negative Ionen stabil!- Köln 50, TeL 02 21 / 52 06 56.

Gehören auch Sie zu den fünf Millionen Bundesbürgern, die

unter chronischen Schmerzen leiden? Plagt Sie z. B. eine - im

teuflischen Rhythmus wiederkehrende - Migräne, die Sie dazu
zwingt, sich phasenweise von Ihrer Umwelt abzuschirmen?
MedHcamente und mehrmaliger Arztwechse! haben bisher keine
Lösung gebracht Es bleibt nichts weher übrig, als sich seinem
Leiden hinzugeben. Viele Wundermittelchen, die Heilung ver-

sprochen haben, wurden ausprobiert. Was übrigbleibt Ist die

Resignation, ein Fügen In das unabänderliche Schicksal. Die
einzige Milderung kommt seitens der Chemie. So schließt sich

der Kreis - und der eiste Schritt aufdem Weg zur Schmerzmittel-
oder Arzneimittelabhängigkeit ist getan.

Ein Leben unter chronischen Für all diese und ähnlich gela-

oder sporadisch auftretenden
Schmerzen muß nicht einfach
so akzeptiert werden. Das
SCHMERZTHERAPIEZEN-

TRUM Bad Mergentheim er-

hebt nicht den Anspruch, alle

Patienten zu heilen. Das wäre
unseriös, auf Grund jahrelanger
Erfahrung und neuer Erkennt-
nisse verhelfen die dort prakti-

zierten Methoden oftmals zu ei-

ner erheblichen Linderung des
Leidens. Letztendlich aber ist

der Patient selbst das entschei-

den« Glied in der Kette. Ohne
seine Mitarbeit sind die absolu-
ten Heilungschancen geringer.
Eine Schmerzlinderung überei-
nen längeren Zeitraum hinweg
tritt aber in vielen Fällen ein.

Das SCHMERZTHERAPIE-ZEN-
TRUM Bad Mergentheim, ein
überregionales Krankenhaus
der Sanata GmbH, behandelt
Kranke mit Schmeizzuständen
verschiedenster Ursache. Zur
Bekämpfung des Leidens wer-
den hier modernste Therapie-
verfahren angewandt Indikatio-

nen für eine Behandlung sind
nicht nur die eingangs erwähn-
te Migräne, sondern z. B. auch
Spannungskopfschmerzen,

Nacken-, Schulter- und Arm-
schmerzen, Arthrosen, Wirbel-
saulenschmerzen, Schmerzen
nach Gürtelrose, Ischiasbe-
schwerden, Narbenschmerzen,
Schmerzen infolge von Kreb-
serkrankungen u. v. a. m.

gerte Leiden wurden die zu-
ständigen Nerven bisher ledig-

lich durch Einzelinjektionen

kurzfristig betäubt Im
SCHMERZTHERAPIE-ZEN-

TRUM Bad Mergentheim wurde
ein besonderes Verfahren ent-

wickelt: Bestimmte Nerven
(Oberschenkeinerv, Ischias,

Zwischenrippennerv) werden
für einen längeren Zeitraum
ausgeschaltet, also betäubt. Da-
bei werden dünne Kunststoff-

schläuche (Katheter) in die Ge-
werbsumhüIking des Nervs ein-

gelegt Ein Einsprftzen des Be-
täubungsmittels ist auf diese
Weise beliebig oft und völlig

schmerzlos möglich. Nach Ab-
setzen dieser Behandlung ver-

bleibt oft langanhaltene Linde-

rung - manchmal auch die tota-

le Schmerzfreiheit Durch diese
Blockadetechnik ist die zusätz-

liche Einnahme von Schmerz-
mittein in der Flegel nicht mehr
notwendig. Die inneren Organe
haben dann Gelegenheit, sich

wieder zu regenerieren.

Ein Aufenthalt im SCHMERZ-
THERAPIE-ZENTRUM Bad
Mergentheim hat wenig ge-
meinsam mit einem normalen
Klinikaufenthalt. Sie wohnen
hier in gemütlichen Zweibett-
zimmer (33 mJ

), mit Teppichbo-
den, Telefon, Dusche, WC und
Balkon. Eine vom Bett aus er-

reichbare funkgesteuerte
Schwesternrufanläge gewähr-

leistet schnelle Hilfe rund um
die Uhr. Auch die architektoni-

sche Gestaltung der Klinik erin-

nert in keiner Weise an die oft

nüchtern und steril gehaltene
Atmosphäre eines Krankenhau-
ses. Die gelungene Kombina-
tion von Glas und Holz, aufge-

lockert durch viele Grünpflan-

zen, wirkt beruhigend und ent-

spannend auf die Patienten. Die

große Eingangshalle im Zen-

trum der Klinik ist Treffpunkt

und Kommunikationsstätte zu-

gleich. Von hier aus sind alle

Zimmer über ein offenes Trep-

penhaus oder den Aufzug be-

quem zu erreichen. Der gemüt-
liche Spetsesaal mit offenen Ka-

min, in dem die Patienten ge-

meinsam ihre Mahlzeiten eineh-

men, wird außerhalb der Es-

senszeiten als Cafeteriabetrieb

zum beliebten Treffpunkt.

Die Klinik selbst liegt in land-

schaftlich schöner Umgebung
auf einer Anhöhe inmitten des
Main-Tauber-Kreises. Die Kreis-

stadt Bad Mergentheim ist nur
ca. 30 „Fußminuten“ entfernt.

Sie bietet die vielfältigen Frei-

zeitangebote einer Kurmetropo-
le. Die Umgebung lädt zum
Wandern und Erholen ein.

Wußten Sie schon, daß dies al-

les Ihre Krankenkasse finan-

ziert? Sprechen Sie mit Ihrem
Hausarzt. Weiteres Informa-

tionsmaterial schickt Ihnen

gerne:

SCHMERZTHERAPIEZENTRUM

BAD MERGENTHEIM .

Löffelsletzen, Schönbomstreße 10 I

Telefon <P 79 31) 70 07 /70 08 I

- Anzeige—

Was uns kaputtmacht: Streß
Was uns hilft: Frischzellen

Gerhard M., 55, Leiter einer
Verkaufsabteilung, ist in einer
Situation, die heute vielen
Männern das Leben verkürzt.

In der Firma läuft nicht alles

nach Wunsch. Er weiß: Wenn
sich in nächster Zeit die Um-
satzzahlen nicht verbessern,
dann wird der Chef darüber
nachdenken, ob eine jüngere
Kraft nicht doch dynamischer
und leistungsfähiger sei.

Und so beginnt Gerhard M.
seinen Kampf nach eilen Sei-

ten:

• Er kämpft nach oben, weil er
dem Chef beweisen will,

daß er noch voll einsatzfä-
hig ist.

• Er kämpft nach unten, um
den Angestellten zu zeigen,
daß er mehr kann und erfah-
rener ist als die jungen, ehr-
geizigen Kollegen.

• Er kämpft gegen sich selbst,

um die Angst vor dem Ver-
sagen zu besiegen.

Gerhard M. ist der typische
Fall eines streßgepiagten
Menschen. Aber es gibt nicht
nur den Streß im Beruf, es gibt
auch den Freizeitstreß. Lange
Autofahrten an den Wochen-
enden und Reizüberflutung
durch das Fernsehen gefähr-
den ebenfalls die Gesundheit.

50% der Bundesbürger sind

Anfang der siebziger Jahre
galt Streß als besonders ge-
fährlich. Damals sagte der
Wiener Sozialmediziner Profes-
sor Dr. Ludwig Popper: „Unge-
sunde Lebensweise und der
Streß im Alltag machen den
modernen Mann zum Todes-
kandidaten." Heute sind im
stets zunehmenden Maße auch
Frauen vom Streß geplagt Wie
das Bundesgesundheitsmini-
sterium festgesteilt hat, ist die

Hälfte aller Bundesbürger zwi-

schen 14 und 70 der Meinung,
unter Streß zu leiden.

Im FrisdaellensanatofliMi
Bleck In Lenggries, in dem in
den vergangenen SS Jahren
mehr alt 53 000 Männer und
Frauen überwiegend gegen
chronische Krankheiten und
alle Arten von aftersbedlng-
ten VerschleHtovsckeinliegen
behandelt worden sind, kla-

gen immer mehr Patienten

über die typischen Streßsym-
ptone:

- feuchte Hände, vermehrter
Achselschweiß, Herzklopfen

- Migräne, Schwindelgefühl,
Sehstörungen, Schlaflosig-
keit

- Magenkrämpfe und Durch-
fall.

Wenn wir uns heute überfor-
dert, bedrängt oder ungerecht
behandelt fühlen, vollzieht sich
in unserem Körper eine gewal-
tige Energieaufladung. Wir
können sie nicht - wie unsere
Urahnen - durch Angriff oder
Flucht abbauen. Wr müssen
unseren Zorn hinunterschiuk-
ken. Die Energiereserven blei-

ben unverbraucht, lagern sich
als Fettsäuren an den Gefäß-
wänden ab und verengen die
Arterien. Das ist der Grund,
weshalb Streß einer der Risiko-
faktoren ist, die zu Kreislaufer-
krankungen und Herzinfarkt
führen können.

Warum cs unsere
Vorfahren besser hatten

Keiner von uns vermag es, sich
dauerhaft vor Streß zu schüt-
zen. Was wir unter anderem
tun können ist, die Wider-
standskraft des Organismus zu
stärken. Ein wirkungsvolles
Mittel kann die Friscfizel-

lentherapie sein. Wie funktio-
niert sie?

An jedem Dienstagmorgen
werden im FrischzeHensanato-
rium Block Schafen und unge-
borenen Lämmern etwa 80 Or-
gane und Drüsen entnommen.
Die Zellverbände werden zer-
kleinert, durch ein steriles
Sieb gepreßt und den Patien-
ten lebendfrisch in den Ge-
säßmuskel gespritzt
lm Körper des Patienten wer-
den die injizierten Frischzellen
in ihre Bestandteile zerlegt

und durch die Blutbahn zu den
entsprechenden Organen und
Drüsen transportiert. Hier re-

gen sie vor allem die Enzyme
zur Zellerneuerung an.

Die B^aagdfesag: wirkungs-
voll und oageMidi

Die Behandlung ist ungefähr-
lich. Bel den mehr als 500 000
Injektionen, die im Frischzel-
lensanatorium Block vorge-
nommen wurden, hat es nicht
einen einzigen ernsthaften
Zwischenfall gegeben. Vor-
aussetzung dafür ist aller-
dings:
- Bestes, frisches Zellmaterial.
Gewonnen aus eigener Her-
de von 300 gefleckten Berg-
xcHafen, die laufend tier-

ärztlich und serologisch un-
tersucht werden.

- Absolute Sterilität Das Sa-
natorium hat modernste
Räume, in denen unter Be-
dingungen wie im Opera-
tionssaal gearbeitet wird.

- Sorgfältige und fachkundi-
ge Behandlung.

Im Sanatorium Stock werden
wöchentlich 50 Patienten von
sechs erfahrenen Ärzten
betreut
Die Behandlung mit Frischzel-
len hat sich besonders be-
währt bei streßbedingtem Vi-
talitätsverlust und Leistungs-
abfall, Abnutzungs- und Ver-
schleHtorschetaungen aller Art
und bei allgemeinen oder
auch krankheitsbedingten
AlterungsProzessen, die nur
allzuoft die Vorboten chroni-
scher Leiden sind.
Deutsches Zentrum
für FrtechzeBenthefeple GmbH
Sanatorium Block

Latschenkoptetraße 2
8172 Lenggries
Tel. 0 80 42/ 20 11

Telex 5 26 231

Btx: * 25522#
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Kulinarisches vom Karajan des Kochherdes
M orgen kocht das Zweite - Warn das Clemens mimenrod se- war damals eben noch eine Mords- durch die deutsche Kochzunft brs

Deutsche Fernsehen auft Ab lig noch hätte miterfeben dürfen. An- gaudi steund ein Gourmet-Restaurant na

t Samstag m
?/^>SAT1

jLVXDeutsche Fernsehen auft Ab
18 Uhr 30 gibfs 25 Minuten lang „Bo-

cuse k la carte“. EmUtrtemcM in

klassischer, ftanzösisrhrar Haute Cui-

sine wird auf&etischt Gleich 13 Fol-

gen dieser Kochetüden hat der Sen-
der von jungen Wiener Produzenten

gebucht Sieben für die kommenden

t

Sonntage (zur gleichen Zeit) und
• i sechs für das bevorstehende Früb-

jahr. „Eine neue Form“der Prasentar

tion und Aufbereitung“, beschreibt

, das ZDF die Konzeption.

Der Tftel dieser schmaddbaften Se-
rie verrat es schon: Hauptdarsteller

ist der vor Jahren schon zum Kaiser
j/S der Küchengurus gekrönte Paul Bo-
r cuse. Er ist ninht nur ein Karajan am

Herd, sondern auch bühnenfester
* Meister der Public Relation. Bocuse
hat der französischen Küche 2U er-

* neutem Wehmhm verholtet und be-
_ kam dafür vom Staat emen hohen

Orden. Sein Restaurant in Col-
';* iongnes-au-Mont-d’Or, nahe Lyon,

galt schon vor zehn Jahren als Gour-
met-TempeL Wer Glück hat, der trifft

[SS"; ihn heute noch dort ab und zu an.
'**1 „Paul der Stattliche“ stand auch in

- vorderster Front, als kurz vor jener
!‘?i Zeit in Frankreich die Revolution in
Srj, der erstarrten klassischen Haute Cuk

sine angezettelt wurde. NouveUe Cui-

\ sine hieß die rebelliscbe Parole, die

auch in die Nachbarländer schwapp-
’

te (vor allem in die Bundesrepublik)
und alsbald um die ganze Welt feö-

i chelte. Und Paul Bocuse vorne an,

auch dann, als Jahre später die Neue
Küche wieder verpfiffen - oh pardon

"V - zurückgepfiffen wurde.
"

Ja, de* JPaule“ ist schonwer. Auch
?;. dag darfman nichtUütedaSSrtipflM.
r ir eben stellen: Der Großmeister hat es

nicht nur verstanden, seinen Namen
optimal zu vermarkten, er war «ndh

r.i Ziehvater einer neuen Generation

von Köchen hiezzulande(z.R Eckart
‘

’r Witzigmann und Franz Keller jun.).

Und jetzt kommt „Paule“ ins ZDF.
Er lehrt uns nicht nur klatsch-fran-
zösische Manns zu kfldirn

,
nam

J
der

Nestor der Küchenerneuerung zeigt

uns auch den Markt von Lyon und
wird uns ehrenwerte Erzeuger erst-

klassiger Frischprodukte vorstellen

-

lebhafte Warenkunde.

Wom das Clemens WDmenrod se-

lig noch hätte miterfeben dürfen. An-
fangder fünfziger Jahre war der ge-

lernteSchangpielprnämlich Deutsch-
lands erster populärer Fernsehkoch.

Er löste den Wiener Franz Ruhm ab.

Hobbykoch WDmenrod hatte viel

Witz mal Charme, ein Herdprofi war
er nicht Erupririinrigte sogar «nma):

„MeineKoBegmbehaupten, ichwäre

Boom & io carte - So., ZDF, 1U0
Uhr

ein schlechter Schauspieler, aber ein

gute Koch, und die Köche sagst, ich

wäre du TTpr-hj aber nin

guter Schauspieler.“ Doch Wümen-
rod stand hoch in der Gunst derdeut-
schen VWpyti7ijefaawm, Tdoon

hatte er: So verwandelte er mal ein

deutsches Beefeteak einfach in „Ara-

bisches Sattelfleisch“. Unsere Koch-
großväter lachen sich heute noch
kaputt darüber. Das Fernsehköchen

war damals eben noch eine Mords-

gaudi.

Fast gleichzeitig tauchte derunver-

gessene Hans Karl Adam auf dem
Bildschirmauf(1954 bis 1964). „Adam
kocht selbst“, hieß die Sendereihe.

Fernsehkoch Adam aberM gelernter

Kfirhonmpigter
,
er kocht heute noch

im Kanal 18{I^idwigshafen.undMün-
chen) Adam erzählt über die damali-

ge Zeit „Das war alles noch live, kon-

zentriertes Arbeiten, denn Ffehler gin-

gpn eben annh hinaus in den Äther.

Wir haben damals schon Menüs ge-

kocht, Gerichte, die jeder nachvoll-

ziehen konnte. ]>ie Resonanz war
überwältigend-“ Nach Adam kamen
Horst Scharfenberg und der Journa-

list Ulrich Klever an den Feraseh-

herd. Klever hat sich stets gut vor-

bereitet, seme Rezepte hatten immer
einen Schuß Originelles.

Und was hatten wir in den vergan-

genen acht Jahren in der (Femseh)-

Röhre, als ein Sturm der Erneuerung
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durch die deutsche Kochzunft brau-

steund ein Gourmet-Restaurant nach

den anderen aus dem Boden sproß?

Den Inzinger Mas! Ja mei, der wer-

kelte so vor der Kamera, als hätte der

Küchenfbrtschritt um ihn einen gro-

ßen Bogen gemacht
Die anderen Kldscfairm-Kuchea-

sendungen waren auch nichtvid bes-

ser als das tausendfeche Rezepte-Ei-

nerlei in den buntbebilderten Zeit-

schriften: Grillrezepte, Steakrempte,

Sumpfsalat imd Backe-Backe-Ku-
chen; oder Alfred Biolek mit Rezep-

turen aus Büchsenbohnen und
Klftschup, im Scherz selbstredend:

„Ich kann pjgpntlinh nicht kochen“.

Recht hat er! Wenndann schon malin
der Vergangenheit solche Senderei-

hen wie „ä la carte“ auftauchten,
dann waren sie meist so gestelzt eli-

tär, daß der Nonnalzuschauer beim
Begriff Feinschmeckerei in der Auf-

fassung bestärkt wurde, das sei doch
nur etwas für die vornehme Ober-
schicht

Dagegen wirkt der herzerfrischen-

deThomas Gottschalk wie ein Licht-

blick, wenn er in seiner Sendung

sowas“ schon mal Cuisine-Großen

vom Schlage Wibdgmann locker kö-

cheln läßt Kochkunst und Fein-

schmeckereimuß zumAnfassen sein.

Der showbegabte Wiesbadener Star-

koch Hang Peter Wodarz beschreibt

die wünschenswerte Rolle des Fern-

sehkochs nrtrpffand: „Er sollte nicht

nur nachvollziehbar zeitgemäß ko-

chen, sondern auch lebendig die be-

gleitenden Elemente wie Wein,

TischkulturundWarenkunde mit ein-
beziehen.u

Aber jetzt kommt ja Paul Bocuse.

Und schon grummeh es unter der

deutschen Küchendecke: „Weshalb

er und kain Deutscher?“ Ganz ein-

fach: „Paule“ zieht! Was kocht er

morgen? Lauch-Kartoffelsuppe,

Wolfsbarsch im Blätterteig (Loup de

mer) und Orange ä l’Orange. Also
ganz AinfarhA Sachen: Loup de mer
kostet momentan das Kilo 40 Mark
(im Großhandel) und ist am ehesten

im Spitzenrestaurant zu kriegen.

Bleibt also für die meisten zum
Nachkochen Suppe und Dessert -

bonappötit
ANDREAS F. EBERLIN

Kinofilme zum Wochenende inARD und ZDF

Träume und Alpträume
A ls James Cagney noch nicht für von Liebt und Schatten und derMn

Gangsterrollen entdeckt worden sik and laßt damit der Phantasie eim

KRITIK

xl.Gangsterrollen entdeckt worden
war, durfte er als Ein rfuwinanter

Sehwindto seine Freundin Ruth be-

tören. Sie gewinnt zu seiner großen
Freude einen Maraihon-Tanzwettbe-
wert), den der rührige Public-Rela-

tjon«uManngpr T Merrill alias Cag-

ney arrangiert hat San. Pech, daß
sein Geschäftspartner nüt der Kasse
durchgebrannt ist, in dem die Gewin-
ne aus dieser Veranstaltung ver-

schlossen waren. Und Ruths Mutter
hat es sich nun einmal in dem Kopf
gesetzt, ihre Tochter nur mit einem
einigermaßen wohlhabenden Mann
zu verheiraten. Mervyn Leroy, derbei
SO ^inteywliwntehAn FHmpn wie
„Little Cesar“, „Gold Diggers of

1933“, „The Wizard of Oz“ und „Quo
Vadis“ Regie geführt bat,.drehte den
„charmanten Schwindler“ 1933. (Sa,

ZDF, 16J» Uhr)

Wie klaut man eine MQltan? Vor
diesem Problem stehen Nicole (Au-

drey Hepburn) und Simon Demott
(Peter OToole), die eine fälsche Ve-
nus-Statuette von Cellini, die für echt

gAhahen wird, .
aus .einem Museum

hlaiim müssen, um sie dem Besitzer

zurückgeben zu können, damit der

nicht alsKunstfälscherentlarvt wird.

Denn ösx versierte Schwindte ist

gieieh7grtig Nicoles Vater, die die Fa-

milienehre nicht befleckt sehen

möchte. William Wyler, der sich vor
aiigm mH melodramatischen streifen

einen Namen gemacht hat, bewies

hier, dafl er auch eine lockere Hand
für leichtgestrickte Drehbücher be-

saß. Neben Hepburn und OToole
spielen Eli Wallach und Charles

Boyer in verzwickten Täu-

schungsmanöver. ßfcu, ZDF, 20.15

Uhr)

*
Gleich fünf Oscars konnte BDly

Wildere Appartement einheirasen, in

Jack T-Awimnn als karrierebe-

wußter Angestellter Baxter seinen

Vorgesetzten eben jene titelgebende

Wohnung zur Verfügung stellt, in der

sie ihren diversen Amourenungestört
narhgphpn können. Zu dumm, daß

Baxter sich ausgerechnet in Fran

(Shirtey MadLaine), die GeDebte sei-

ses Chefe verliebt. „Wildere und
ia.To: DiamondsDrehbuch(diebeide

auch für „Trma La Douce“ verant-

wortlich zeichnen) stecktvöfler satiri-

scher Attacken auf die EthikvonIn-

stitutionen »nd persönlichem Morai-

verhalten“, heißt es zu diesem F3m>

„MacLaine und Lemmon bilden ge-

nau das richtige Teszn, um die prekä-

re Balance zwischen schwarzem Hu-

mor ynd Verzweiflung zu halten.^
,

(Sa.ARD, 22^0 Uhr)

*
Als. plumpes Remake muß Paul

Schräders.- ^
KatewiTn^^ghen* mit .

NaSfcHpqja . KTnriri von '1981 erscbeir

wati
[
mawi man das Original von

Jactjues Tbümeur aus dem Jahre

1942 zmn Verasch heranzieht Cat

Poiqile, «ner der besten Horrorfilme

der vkrager Jahre, arbeite mit un-
,, . • ,.

w
.- 4 1#-.. J w-i-i

Von Licht imd Schatten nriH derMu-
sü und läßt dawnit der Phantasie eine
Menge Spielraum. Eme passendere
Swiifarit iiSttp Hau Erste Fernsehen
mcht wählen können: Die Stunde
nach Mittemacht Der Geschichte
hegt eine Abwandlung des Werwolf-
Themas zugrunde: Die junge Irena,

eine Einwanderin aus Serbien,

glaubt, zu den Katzenmenschen zu
gehören, die es, einem Aberglauben
gpftilge, in ihrer Hphnat irmngr nnrh

gibt Diese and dazu verdammt, das
- zu toten, was sie am meisten lieben.

Ihr Freund Oliver Reed denkt nicht

im Traum daran, wegen dies« Hum-
bugsdie Hochzeit aufzuschieben. Mit
„Cat People“ gelang es Tourneur,

sich in die erste Reihe der Horror-

film-Regisseure einzugliedem. (Sa.,

ARD, 0.20 Uhr)

Da behaupte noeb wnm»i jemand,
dieDeutschen seien nicht fähiggewe-
sen, leichtfüßige Musical-Fülme zu
diäten: An den Drei von der Tank-
stelle wäre sicherlich auch ein HoEy-
wood-Prodzent nicht achtlos vorbei-

gegangen. Komponist Werner Rich-

ard Heymann war in musikalischer

Hochform, und TexterRobert Gilbert
Betete dam köstliche Verse wie „Wir

ha’m die Arbeit nur von weiten ge-
' sehn, und auch von weiten war sie

nicht schön!“ Um das süßeste Mädel
der Welt, Lih'an Barvey, bemühten
sichOskarKarlweiß, HehaRÜhmann
und Willy Fritsch, der natürlich seine

T.ilian kriegt Die baden Sitzengelas-

senen trösten sich damit, daß „ein

Freund, ein guter Freund“ das Aller-

beste auf der Welt ist „Die Drei von
der Tankstelle“ (Regie: Wilhelm Thie-
le) war der erfolgreichste Füm des

Jahres 1931 und hat so gut wie keine
Patina angesetzt Prädikat: Immer
wieder sehenswert! (So„ ARD, 14^25

Uhr)

*
Viscontis Der Leopart güt als das

ambitionierteste Werk des italieni-

schen Regisseurs. In diesem 1963 ent-

standenen Füm entwirft er, vor dem
Hintergrund der Unruhen im Sizüien

um 1860, ein Monumentalgemälde ei-

ner untergehenden Gesellschaft, die

in Don Fabrizio, dem Fürstei von

Safina (Burt Lancaster), einen ironi-

schen Beobachte hat Mit der Hoch-

zeit seine Neffen Tancredi (Alain De-

lon) mit der Büigermeistezstochter

AngeHca (Claudia Cardinale) sind die

Klassenschranken 'zwischen Adel

und Bourgeoisie für Don Fabrizio

endgültig gefeiten. -Der Leopard
1
ist

ein
.

langsamer, passagenweise sehr

jprfgnrhniiarher Füm“, heißt es in

dm: ZDF-Progranuninfbnnation, „der

jedoch auf Larmoyanz, Pathos und

BflssenirSmpifiaisdieAttitüden völlig

verzichte: En Großteil der 28 MiUio-

nen Marir Herstellungskosten resul-

' üerte. an» Viscontis Postulat nach ei-

nem strikten Realismus. Mit eminen-

ten Gefühl für historische Authenti-

zität «wbnAte der Regisseur diese

Geschachteaus derSpatzeit des italie-

nischen Risorgimento.“ (So., ZDF,

ZLSOUhi) no’
.

Striptease des

Quizmasters

D ie Junge Revue (ARD) - nicht

zum Austoben. Aber was
machtfs? Was macht*a, wenn sich die

jungen Gesichter im Saal kräftig mit
reiferen Visagen mischen? Dem ju-

gendlichen Schwung muß es nicht

schaden, wenn sich die „Junge Re-

vue“ als Ableger etablierter Shows
entpuppt - oder als Parodie auf die-

selben, wie man's nimmt
Das Temperament aber, mit dem

der akrobatisch-virtuose Jungenter-

tainer Eisi Gulp tanzend, jonglierend
und witzelnd »Äas überrollt, läßt zwar
die Hoffhnng aufein sprühendes Un-
terhaltungstalent zu, von dem man
künftig noch viel hören und sehen

mag, aber bei diesem Tempo kom-
men die jungen und mcht uiphr ganz

so jungen T^itp im Publikum nicht

mehrmit
Zwischen den Rhythmen des Dr.

Sound, der „Unknown Cases“ und
der Worky Week ermitteln Gulp und
jMiw pummelige Assistentin hterian-

ne Segebrecht gehetzt das „Traum-
paar“. Um zu diesem zu avancieren,

kämpfen sich die Kandidaten durch
du Gestrüpp von Hindernissen, wo-
bei der gute Geschmack, den es, ge-

neratjonafeunahhängg, immer n^h
geben soll, mitunter beträchtlich

strapaztet wird. Kinderwagen-Ren-
nen, Hän<1ebprifiimm»ln ,

PtnraHfah-

ren, SwiiwnTiw>ii»n ,
und am Schluß—

nach getanzten Striptease des Quiz-

masters - ein Lianenschwingen im
Tarzan-Kostüm. Der Preis fürs show-
verkuppelte Pärchen: AllerleiUtensi-

lien für ein gemeinsames Leben, das

es hoffentlich nicht geben wird, und
um Liebesuriaub auf einAr kleinen
Malediven-InseL Viel Spaß, wünscht
der Quizmaster: Spaß?

HERMANN A. GRIBSSER

Eine dteizfthnteflige Serie, die den

Alltag deutscher Juden in der Ge-

genwart zum Inhalt hat, ist ab 18.

September im Vorabeidprogramm

des Hessischen Rundfunks und an

den folgendsi Abenden in den übri-

gen Sendern derARDm säten (mit

Ausnahme des Bayerischen Rund-

funks, der sie erste später über-

nimmt).

Levin und Gutanan erzählt nach

dner Vortage von Wolf-Dietrich

Schnurre Maii» Geschichten über

zwei befreundete jüdische Familien

im heutigen Berlin. Geschildert wer-

den die Probleme ihrer Identität

(„Ein deutscher Jude - was ist

das?“), ihr Verhältnis zu xnchtjüdi-

schen Freunden, NachbarnundVer-

wandten, ihr Familienleben, ihre re-

ligiösen Bräuchemit denFesten. Re-

ge führt Pete Dorisch, der lange

Zeit beim „DDR“-Femsehen tätig

Neues vom alten

Polterjochen

D er Titel der neuen Serie war Vor-
wamux ig genug; milde Erleichte-

rung, nicht wirkliche Befreiung dann
dy» Reaktion aufdas Ur-Erlebnis: den
ersten Teil eines auf 26 Teile veran-

schlagten Didi-Hallervorden-Spekta-

kels, bei dem gleich noch Gattin Ro-
traut Schindler und Tochter Nathalie
mitmischen. Mt der Folge „Adieu,

Herr Bock“ stellte sichDie Nervensä-
ge (ZDF) vor ein neuerliches Basali-

tätenkabinett, in dem unser ausge-

latschter Landsmann rundherum der
Blödheit huldigen darf, weil die

deutsche Femsehfamilie, der ein

Mke Krüger wohl noch nicht langt,

das eben so zum Abschalten braucht

„Didi“ mimte einen schrecklich

aufdringlichen Neu-Untennieter in

der Wohnung der patenten, gleich-

wohl fast auf der Schwelle zum
Durchdrehen lavierenden Katharina

CR- Schindler) und deren Töchterlein,

pinpr ebenfalls patenten Gymnasial-

göre mit ein bißchen ncüig-wohligem
KraicpLüSn«»hiag in der Stimme.

Apropos Krekel: zum „Ekel“

reichfs beim Didi natürlich nicht,

soü’s auch nicht Er ist halt nicht

mehr denn ein alter, hatte Bendow
.gesagt, „Polteijochen“, bei dem ei-

nem ja nur „die Fontanelle platzen“

kann. Nur. Denn, ehrlich gesagt
Clown Haüervorden war wirklich

schon schlimmer. Hier enthält ersich
wnw tumben Orgien als ringelhem-

diger, tortenverschmierter Derwisch

und tolpatscht mehr recht als

schlecht zwischen Btiimchentapeten

umher, ein Chaot der nicht ernstlich

zu verachten ist weil erja nicht ernst

zu nehmen ist Das soll wohl so sein,

das ist seine Welt - albern, banal,

harmlos und gerade noch erträglich

spießig. ALEXANDERSCHMITZ

war. In der Serie spielen unter ande-

remWenteHnz in einer seiner letz-

ten Rollen vor gAingm Tod, Shmuel

Rodensky, Karin Hardt Corny CoV

linsund PaulEsser. In den einzelnen

Folgen geht es unter anderem um
AmAn „Sabbath mit Hindernissen“,

die Feiertichkeitenzum Laubhütten-

fest um AmA in Scheidung befind-

liche Jffischehe“ und um den alte

-Jakob Gutman, der mit dem Tod

seiner Frau nicht fertig wird.

Initiator, der Serie ist Hans-Bodo

von Dincklage, Geschäftsführer der

Rprfirw Werbefunk GmbH, für die

die Serie produziert wurde. Die Idee

dafür hatte er, als er den englischen

Fernsehfilm JBar Mizwa“ sah und

ihm War wurde, daß hierzulande we-

nig bekannt sei über Juden in der

heutigen Zeit und so gut wie keiner

jüdische Lebensweise kenne. So soll

Twin uftd Gutman“ einen Tfeil des

jüdischen Lebens zeigen, „um für

gegenseitiges Verständnis zu wer-

ben“. • dpa

15.15 PmgwnwwnwwidigM
IMS Auto tS

Übertragung von der Internatio-

nalen Automobilousstellung in

FranWurt
1450 Sesaaatrafle

15J0 Neees mm KteMenarici
Antonia Hllke präsentien die
HerbM-VWntermode 1985/86

1545 Das Meine Udo ae der Ed»
Bne heitere und besinnliche Erin-

nerung an Filme der 50er Jahre
Mit Ralf Wolter

1445 Unsere Ideiee Fora
16 neue Folgen der amerikani-
schen Serie
Loura und Almanzo (1)

1400 TagesscbaM
184S Die Sportschau

U. a. Fufiball-BundesUga
Dazw. ReglonoJprogramme

20100 Tagesscboa
20.15 Asf los gehfs los

Spiele, Spaß und Prominente
bei Joachim Fuchsberger
Übertragung aus der Oberschwa-
benhalle In Ravensburg

2145 Tlebneg der LottoxaUee
Spiel 77w ns Tagesscbao

22.15 Dos Wert zum Sonetog
Pfarrer Kari-H. Brinkmann, Pader-
born

32M Pas Appartement
Amerikanischer Spielfilm (1959/60)
Mit Jade Lemmon, Shiriey Mac-
Laine, Fred MacMurray u. a.

Regle: Billy Wilder
0l20 Katzeameescfaee

Amerikanischer Spielfilm (1943)
Mit Ken Smith, Simone Simon, Jane
Hondolph u. o.

Regie: Jacques Tourneur
130 Tagesscbou

1130 Programmvorschau
1130 Barocke Zeiten

8. Folge: Flandern und Frankreich
1230 Nachbarn ln Europa
1400 Diese Wecke
1430 Damals

Vor vierzig Jahren; Wiederaufbau
der Schulen

1430 Wir stellen «ms
ZDF-Intendant Professor Dieter
Stolte im Gespräch mit Zuschau-
ern
Moderation: Frank Etstner

1400 Gefragt - gemOt - gewönne*!
Mit Hans Rosenthol

1480 Bn charmanter Schwindler
Amerikanischer Spielfilm (1933)

Mit James Cagney, Mary Brian

u. a.
Regle: Mervyn Leroy

17.17 Danke schön
1735 beute
1730 LBnderspiegel

Ministerpräsident Späth in China/
Keine Rallye mehr Im Saarland? /

Streit um Ikea-AnSiedlung in Ham-
burg / Gerangel um eine „grüne
Frau“ Im Kabinett

1830 Solid Gold
1930 beute
1930 Unsere schönsten Jahre
20.15 Wie klaut man eine Million?

Amerikanischer Spielfilm (1966)
Regle: William Wyler

22.15 haute
2230 Aktuelles Sport-Studio

Anschi. Gewinnzahlen vom Wo-
chenende

2535 Kennwort Schmetterling
Krimlnalsplel Ober Verbrechen in

Hypnose
Mit Dieter Laser, Dietmar Mues.
Gerd Boltus u. a.

Regie: Claus Peter Witt

135 boote

in.

WEST
1930 Aktuelle Stunde
2030 Tagesschau
20.15 Spalt fan Westen
2130 Gatt and «Be Wett

Mord Im Mato Grosso
Kampf ums eigene Land - India-

nermission in Brasilien

1130 Jeden ereltt en
Gedanken zur Verfilmung des Ro-

mans „Die Nacht aus Blei" von
Hans Hermy Jahnn

22.15 Zeugin des Mordes
Amerikanischer Spielfilm (1954)

NORD
1045 Vom Lande In den Handel

Ein Rim Ober Provinzmöbel
1930 CHIC

Aktuelle Mode
1935 UMandstrafle 4

Reparieren, ceibermachen

HESSEN
1030 Bauen ned Bewahren
1035 Vom lande In den Handel
1930 Bel ans liegen Sin richtig (10)
1930 Sport-Journal
Gemehischattsprogramm:

NORD / HESSEN
2030 Tngnmchau
28.15 Fmnx-Pntnr-Whth-Bntimpnkthre

Tatort: Wodko-Bitter-Lemon
Kriminalspiel von Henry Kolarz

2130 Vor vierzig Jahren
„Das Palästina-Problem"

22.10 last Mght of tbo Prems
23.15 Bach-Back

SÜDWEST
1830 Unterwegs ndt Odysseus (1)

1830 tnlu tour zur Burg Btz
19.15 Junsuhs der groftnn Mauer
2030 nirgendwo Ist Ponnkhnn (0)

Die Flamm* erlischt

2130 Knie leben ohne Hoffnung
Manuel de OBvelro und seine Fil-

me
2235 AMU Bobo

Portugiesischer Spielfilm (194Z)

Regle: Manuel de OUveira
2335 NacfaHchtea

BAYERN
1830 Hobbytbefc
1835 Bnedscbae
1930 Wildnis zwischen Donau und Dran

Der Wald der 6000 Hirsche
1935 Lese-Zeichen
20.15 DeuWche Tage *51

Der Aufbruch nach Europa
2135 Ruedschau
2230 LIN.
2235 Kami, Mm ned Karneval

Show mit Kare! Gott und seinem
Ensemble

2330 Jazz in concnrt
Peter Giger und seine Wunschfor-
mation

035 Ruedschau

* Sonntag

930 Programmvorschau
1030 Dia Entstehung eines Kontinents
1035 Der afierietzte Drache

.
11.15 Rock ans dem Alabama
1230 Internationaler Frühschoppen

Sind wir ein Volk von Spinnern
oder Denkern? - Zur Kontroverse
Ober verteidlgungspoRtische
Denkanstöße

1235 Tognsnchau
13.15 Peter Tschaikowsky

Klavierkonzert Nr. 1 b-Moll
Musikalische Leitung: Aldo
Ceccato

1335 Die Märcbeabrawt
1435 Die Drei von der TaeksteHe

Deutscher Spielfilm (1930)
1535 ARD Sport extra - ans Spa

Großer Preis von Beigien
16» BBmbcbe Skizzen
1730 VasnergnttnicBeart

.
(kath.)

1730 ARD-Satgeber: Recht
1415 Wir Ober uns
1830 Tagosschan
1423 Die Sportschau
1930 Wettspiegel

Iriana: Kneg gegen Versöhnung /

Argentinien: Die Schmach derGe-
neräle / Vietnam: Satellit der So-
wjetunion? / Burma: Aufstand ge-
gen Rangoon
Moderation: Peter Krebs

2030 Tagesschau
2415 Tatort

Nachtstreife
Kriminalfilm von Leo Frank

2135 Die Feuerwehr Uth
2130 Tagesschau
2135 Mo Abkassierar

Krimlnalfall EG
Dokumentation von Mischko Popp
und Thomas Bergmann

2230 Wildnis am Strem
Die letzten Auwälder In Österreich

2535 Tagesschau

935 Programmvorschau
1415 Diu Stadtsckreibor

Metro Moskau
11.15 Mosaik
1230 Das Somtagskonzert auf Toumeu
1235 heute
1237 Sonntagsgesprädi

Gast: Professor Paul Watzlawick;
Gostgeben Hanns Joachim Fried-
richs

1415 Zu «reuen Ufern
1335 Neues aus Uhlenbusch
1415 Gändy. der Gänserich
1430 Der Körrig und die Tochter des

Schfifers
1530 Die Fraagles
1405 Bn-Btkfc
1430 Die 1000 Tode des Yvan Chiffre
1730 heute
1732 Die Sport-Reportage
1415 Tagobuch (halb.)
1430 Bocuse ä la carte
1930 heute
19.10 bomer Perspektiven

Kursbestimmung - Die Sicher-
heitspolftik derSPD / Minister a. D.
- Rückkehr ausgeschlossen? /

Wirtschaftsspionage - Milliarden-
gewinne für den Osten / Garten-
fest - Presse und Kanzler beim
Bier

Moderation: Bodo K Hauser
1930 Bilder aus Europa

Lauter schöne strecken
2415 MStter und Tächter

Geschichten mit Schauspielerin-
nen und ihren Töchtern

21.15 heute
2130 LucMeo Visconti: Der Leopard

Ital.-franz. Spielfilm (1962)
Mit Burt Lancaster, Alain Delon,
Claudia Cardinale u. a.

035 Brief aus der Provinz
Arolsen - wo Tradition noch lebt

410 heute

m.
WEST
1400 Doctor Sauggtus (1)
1450 So ein Zirkus!
1930 Aktuelle Stande
2030 Tagesschau
2415 Oberleben Unter Stachekbabt

Das Schicksal der deutschen
Kriegsgefangenen

2130 Ausiandsrtpafo
Syrien - Neue Ordnungsmacht im
Nahen Osten
Moderation: Rüdiger Lentz

2135 5o tsses

Mit Jürgen von der Lippe
2415 Das Strahier

Dokumentarfilm von Willy Zielke
035 letzte Nachrichten
Gemeiasclafttprograan*

NORD /HESSEN
1730 Europa ab Hurausfordunmg

Diskussion anlöBIIch der Frankfur-

ter IAA
1930 Zum 74 Geburtstag BoH Uuber-

mam
Film von Heinz-Josef Herbort

2030 Tagesschau
2415 Sport III

aus Hamburg
21.15 Berliner Aesfchten

... da zieht man sich aus, da ist

alles egal
Bürgurabioge - ein Campingplatz

2238 Günther Spahn aud Hans Keppel
Zwei Gewerkschafter im

Frühjahr *64, begleitet von Jutta
Uhl

2415 Erika KStb am 60. Geburtstag
2335 Nachrichten

SÜDWEST
1830 Tauchend)

Taucher-Abc
1430 Die ItaKprechstuade

Schildkröten
1930 Der Doktor und dos Bebe Vfnh
1930 Treffpunkt Mundart

Information und Unterhaltung
2450 Promlnaaz bn Renitenz

Gastgeber Binar Gunsch
JVar für Baden-Württemberg:
2135 Speit in Dritten
2230 SH)>Parteftiig In Ifirrach
Nm» nir RbetnJandL-FtaJz:
2135 Flutlicht

2230 blanco

BAYERN
1835 Rundschau
1930 Did steirische LandgasthBusur
1935 Das MBdchrn von Fqm

Deutscher Spielfilm (1940)

Mit Brigitte Homey u. a
Regie: Hans Schweikart

21.15 Durch fand und Zeh
2130 Rundschau
2135 Skizzen aus den Baftflara
2235 Das hlitoriscbu Stichwort
22.10 Kino lOno
2235 Stars Unter der Kamera
2425 Rundschau

1330 (tikiaas, ein Junge aus Handurn
Im Wald mit Aneka

1430 Von drei nach zwei bb zwei vor
diel
Der blaue Napoleon

1530 Krokodil: Mich gtusett'sl

1530 Musicbox
1430 Happy Days

Das Motorrad
1730 Geschichten aus Shillingbury

Dos Unwetter
1830 Gum Bradluy in geheimer Mis-

sion

Tango für drei Krankenwagen
oder Regionalprogramm

1830 APF bück:
Nachrichten und Quiz

1835 Zorro, der Man mit da zwei
Gesichtara
I toi.- franz.-span. Spielfilm (1962)

Mit Sean Flynn, Foko Lu III u. a.

Regie: Mario Calano
2430 VIP-FcuMon

Thema: Männermode
2130 APF bück:

News, Shaw. Sport
22.15 Der Letzte derfeurigen Liebhaber

Amerikanischer Spielfilm (1972)

Mit Alan Arkin u. a
2335 APF bück:

Letzte Nachrichten
03S Spuren in die Vergangenheit

Franz..ital. Spielfilm (1956)

Mit O. E. Hasse u. a.

Regie: Roger Vadlm

3SAT
1830 Bilder aus Österreich
1930 beut*
1930 Franz - Der leise Weg

Von Josef Rödl
Der Film, der ausschließlich mit

Laiendarsiellem gedreht wurde,
erzählt von einem Mann, der sich

gegen das Verdikt seiner Umwelt,
unfähig zu sein, zu beweisen ver-

sucht und scheitert.

21.00 Aspekte
2130 Vom Schreibtisch

Gerald Szyszkowitz besucht Emst
Jandl

2235 Fraudu an Musik
2235 Begegnungen

Zeugen des Jahrhunderts
Alex Möller im Gespräch mit Hel-

mut Hammerschmidt
2535 3SAT-Nachrichten

RTL-plus
1430 Gewinn zu Beginn
1435 RTL-Mhdplus
1420 KTIrSpiu!
1830 Studio-Stammtisch
1453 7 vor 7 - Nowsshow
19.18 RTL-SpM
1935 Programmvorschau
1930 LBwanJagd
2415 Wlo gohfs?
20l2Q KTL-Spfal
2430 Die dtmkle Macht das Sonaengot-

tss
Italienischer Spielfilm (1984)

2235 RTL-Spiol
2410 Dcdkm
2236 Die letzten Heuler der Mariae

Italienischer Spielfilm (1981)

035 Horoskop
430 Botthepfori

^l^SATI

1230 Johann Sebastian Bach
Brondenburgisches Konzen Nr. 2

1430 Wapiti
Rotwild in Nordamerika

1330 Festival nrit Billy Bavan
Das Unglück mit der Dicken

1330 Dar Supericater
Maharadscha von Pookajee

1430 Von drei nach zwei bis zwei vor
drei
Die Ausreißer

1530 Stehst«!
Gil und Jo: Gil als Geheimagent

1530 Musicbox
1430 Happy Days

Richte, werde hart
1730 Souptos (5)

1830 Dusty Dusty
Halle! den Dieb!
oder RegionalProgramm

1430 APF bHcfc
Nachrichten und Quiz

...undam Sonntag
WELT. SOWTAG

1445 KinorOcfcblende
Ein Film und seine Geschichte
Von Prominenten Im Studio erzählt
Anschi.
Erzähl mir nichts
Deutscher Spielfilm (1964)

2030 Stanley & Hutdi
Die Illegalen

2130 APP blickt
News, Show, Sport

2415 Winnetou und das Halbblut Apo-
notschi

Deutsch-]ugoslaw. Spielfilm (1966)
2330 APF bilde

Letzte Nachrichten

3SÄT
1400 Na, sowas!

Musik und Gäste bei Thomas Gott*
schalk

1835 Tips & Trends
1930 beute
19.15 Sonetagsklno

Sdtwejks Flegeijahre
Osterrelchiscner Spielfilm (1963)
Mit PeterAlexander, Rudolf Prack,
Günther Philipp u. a.

Regie: Wolfgang Liebeneiner
2445 Erinnern Sie steh . .

.

Die weiße Hölle am Piz PalO
Deutscher Spielfilm (1929/35)

415 Das besondere Angebot
Georg Danzer: „Und so bin i

M

2530 5SAT-Nachriditen

RTL-plus
1835 Einfach tierisch
14» Typbefa Björn
1450 Programmvorschau
1453 7 vor 7
1936 En Tag wie Itoin anderer
2430 Bezaubernde Arabella

Deutscher Spielfilm (1959)
2405 Finale
2330 Zekhentrick für Erwachsene
2410 Wetter
2415 Horoskop
2420 Betthupferl
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CsnDener GHDc-ßrau AG ßannover
Wir sind eine der großen Brauereien in Norddeutschland mit einem wirtschaftlichen

Hintergrund, der zu den ersten Adressen in der deutschen Brauindustrie zählt

Durch den Aufstieg des bisherigen Stelleninhabers innerhalb unserer Untemehmensgrup-

pe und im Zusammenhang mit der Neuordnung unseres Vertriebssystems ist zum
nächstmöglichen Termin die Stelle für den

Verkaufsleiter Nord / Handel
frei geworden.

Wir bieten einem jüngeren Verkaufsprofi. der den nächsten Karriereschritt planen will, die

Chance, diese Führungsaufgate zu übernehmen. Er sollte eine spurtreue Karriere im

Verkauf erkennen lassen und die Fähigkeit besitzen, die Beziehungen zu den Partnern im

Handel kompetent wahrzunehmen sowie eine engagierte Verkaufsmannschaft (1 1 Mitarbei-

ter) motivationsstark zu führen. Von Vorteil wären gute Kontakte zu den wichtigsten

Großkunden im VerkaufsgebieL

Wir möchten uns auf ein Gespräch mit Ihnen vorbereiten. Bitte bewerben Sie sich mit

aussagefähigen Unterlagen (tabell. Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnisabiichtungen, Ge-

haltsangaben sowie Eintrittstermin).

Bitte richten Sie die Bewerbung an den VORSTAND der

CinDcner GüDe-ßröu AG
Hildesheimer Straße 132

3000 Hannover 1

Wir, die GEI, sind mit 380 Mitarbeitern und 65 Millionen DM Umsatz ein führendes Software- und

Systemhaus. Unsere Teams realisieren anspruchsvolle Softwareprojekte und entwickeln schlüs-

selfertige Systeme und Produkte. Schwerpunkte unserer Arbeiten sind ProzeBautomabon, kom-

merzielte Anwendungen, Informationssysteme aller Größenordnungen und Management-Bera^f

tung. Auf unsere Leistungen greifenGroßunternehmen und mittlere Betriebe, öffentlicheAuftragge-

ber und Hardwareproduzenten zurück. .

Wir erweitern unsere Zweigniederlassung in HAMBURG und suchen

Systemanalytiker

und Software-Entwickler

• Bringen Sie hinderte Kenntnisse mit, haben

Sie sich in Ihrem Spezialgebiet zum Fach-

mann entwickelt?

• Verfugen Sie über eine abgeschlossene
J

Hochschul/Fachhochschulausbödung auf

mathematisch-technischer oder betriebs-

wirtschaftlicher Grundlage?

• Wollen Sie zielgerichtet und weitgehend

selbständig arbeiten?

• Bringen Sie Engagement und Freude an der

Teamarbeit mit, reizt es Sie, am Ausbau ei-

nes jungen dynamischen Unternehmens

mitzuarbeiten?

Dain and Sie die oder der Richtige für uns! Rufen Sie Herrn Dr. A. Neumann an, oder schicken Sie

uns unmittelbarihreBewerbung!

Bereichsleiter

und Projektleiter

für de Gebiete Prozeßdatenverarbeitung und
Informationssystme

• Besitzen Sie Erfahrung n der EDV-Branche?

• Verfügen Sie überStehvermögen und Durch-

setzungskraft, können Sie überzeugen?

• Haben Sie bereits mit Erfolg Kunden betreut

und beraten?

• Fordert Sie das Anleiten engagierter, lei-

stengsbereiter Mitarbeiter, das Durdisetzen

moderner, systematischer System- und
Software-Engineering-Methoden heraus?

Computerperipherie • OEM/Distributor Vertrieb

• International

VERKAUFSLEITER
Ziyad zählt heute weltweit zu den führenden Unter-
nehmen in Konstruktion, Herstellung und Vertrieb
von mikroprozessorgesteuerten Papierzuführun-
gen für Drucker der Text- und Datenverarbeitung
sowie Laserdrucker für Personalcomputer. Unsere
Produkte werden im OEM-Bereich von den bedeu-
tenden Herstellern der (nformationstechnologie
verkauft aber auch von den professionellen Druk-
kerdistributoren, Büromaschinenhändlem und
Computershop-Ketten. Das europäische Headquar-
ter befindet sich in Hamburg.

Gesucht werden international einsatzfähige Ver-
kaufsleiter für unsere hochwertige Computerperi-
pherie. ln der Aufbauphase unseres europäischen
Headquarters empfehlen sich dynamische Persön-
lichkeiten, die über eine fundierte Ausbildung, vor-

zugsweise Ingenieur, verfügen. Sie müssen ferner
die englische und französische Sprache beherr-
schen und sollten zumindest eine 3jährige Erfah-

rung in der Branche vorweisen. Dies ist Chance und
Herausforderung zugleich für eine Karriere in ei-

nem der entwicklungsfähigsten Segmente der
Büroelektronik.

ZIYAD (Europe) GmbH, Tellfeld 5, 2000 Hamburg 11, Tel. 0 40 / 36 29 23

GEI-GESELLSCHAFT
FÜR ELEKTRONISCHE
INFORMATIONSVERARBEITUNG MBH

Admiralitätsstr. 58
2000 Hamburg 11

Tel. 040/372224

Aachen Bonn Dortmund Frankfurt Hambug München Stuttgart Baden/Zürich Los Angeles*

Telefonische Anzeigenannahme
Essen-Kettwig (0 20 54) 1 01-5 24

Wir sind ein erfolgreiches mittelständisches Famiiienuntemehmen (ca. 240
Mitarbeiter) der Nahrungs- und Genußmittelindustrie in Norddeutschland
mit einer jungen Führungsmannschatt und einem guten Betriebsklima.

Wir brauchen Sie als

Maschinenbau-Ingenieur

für die technische Optimierung, Instandhaltung und Wartung unserer
Produktions- und Verpackungsanlagen.

Sie sollten auch Kenntnisse in der Elektrotechnik und möglichst Erfahrun-

gen im Bereich Lebensmittel-Verarbeitungsmaschinen haben.

Au8erdem möchten wir einen

Eleklromeister

mit sehr guten Kenntnissen im Efektronikfach für die Leitung unseres
Bereiches Elektrotechnik einstellen.

Für beide Positionen gelten u. a. folgende Voraussetzungen: sicherer

Führungsstil, gutes Durchsetzungsvermögen, gute persönliche Planung,
die Bereitschaft zu einer effektiven, dynamischen, kostenbewußten Zusam-
menarbeit.

Die Geschäftsleitung und Mitarbeiter freuen sich auf Sie und sichern Ihnen
eine gute Aufnahme und Einarbeitung zu.

Schicken Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Kennzif-

fer 2020 an die von uns beauftragte Personalwerbe Union GmbH. Diskretion

ist gewährleistet

Wir suchen

Ledeitechniker/Ingenieur

für eine Gerberei in Sokoto State

NIGERIA

Englische Sprachkenntnisse und zehnjährige Be-
rufserfahrung sind Voraussetzung. Ausländserfah-

rung von Vorteil.

Bitte rufen Sie uns an, oder schreiben Sie

R. TIMMERMANN & CO.
Chilehaus A, 2000 Hamburg 1

Tel. 0 40 / 33 16 81 - Frau Martini

Private, erfolgreiche Schulgruppe - in fast allen

Bundesländern vertreten — sucht für ihre Sprach-
schule in Norddeutschland einen

Schulleiter
Sie sind eine reife Persönlichkeit zwischen 30 und ca.

45 Jahren mit akademischer Ausbildung und mit
Führungs- und Berufserfahrung möglichst im Be-
reich Erwachsenen- und Sprachausbiidung.

Sie sind verantwortungsbewußt und scheuen keine
Verwaltungsarbeit. Sie sind begeisterungsfähig und
belastbar; Sie werden von Ihren Kunden und Mitar-

beitern ais adäquater Geschäftspartner geschätzt.

Wir bieten Ihnen eine ausbaufähige Führungsaufga-
be mit interessanter Grundvergütung und erfolgsab-
hängiger Tantieme. Reichen Sie uns bitte Ihre voll-

ständigen Bewerbungsunterlagen unter A 5007 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen, ein

Personalwert»
Union GmbH
Anzeigen-Service

EimsbütteW
Straße 64-66

PERSONALWERBE
Ti SP*®

2000 Hamburg SO
Telefon (040J 4 39 28 18
und 43995 91

INION

WELT-Stellenanzeigen
günstig

Kombinationspreis
auch in

WELTam SONNTAG
Die Große

Kombination
Stellenanzeigen

DIE#WELT
WELT SONYTAG

f

- *

I An: DIE WELT/WELT am SONNTAG. Anzeigenabteilung

j

Postfach 305830. 2000 Hamburg 36

I Bitte informieren Sie mich im einzelnen über die

i Große Kombination für Stellenanzeigen

1 Firma/Name:
l

I Straße/Nr.: _

I PLZ/Ort
I

1^
Telefon: _

[KUHNKE]
ektionBc

Pneumatik

Für die Ausweitung unserer Aktivitäten suchen wir

Konstrukteure
— für die Konstruktion von Relais und Betätigungsmagneten.

Für diese Aufgabe sollten Sie als Ingenieur der Feinwerktechnik oder Elek-
trotechnik über eine praktische Ausbildung als Mechaniker verfügen und
Erfahrung in der Serienfertigung haben.

— für Werkzeugkonstruktion
mit Erfahrung in der Konstruktion von Vorrichtengen und Spritzwerkzeugen.

Noch einige Worte über uns:
Wir sind ein führender Hersteller auf dem Sektor Relais. Darüber hinaus sind
wir bekannt für die Miniatur-Pneumatik und unserespeicherprogrammierbaren
Steuerungen. Unser Standort ist Malente im Feriengebiet Holsteinische Schweiz,
jeweils 40 km von den Städten Kiel und Lübeck entfernt

Interessiert? Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen oder rufen Sie für weitere Informationen Frau Patra an.

H. KUHNKE GmbH KG
Postfach 160 2427 Malente Tel.: 0 45 23/402-0

,ev>^

Wir suchen

Keramikingenieur
für eine neue Keramikfabrik

in Sokoto State (Nigeria)

Englische Sprachkenntnisse und zehnjäh-

rige Berufserfahrung sind Voraussetzung.

Ausländserfahrung ist von Vorteil. Bitte

rufen Sie uns an, oder schreiben Sie.

R. TIMMERMANN & CO.

Chilehaus A, 2000 Hamburg 1

Tel. 0 40 / 33 16 81 - Frau Martini

Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag!

Die BERLINER MORGENPOST
sucht zum 1. Januar 1986 einen jüngeren

Wirtschaftsredakteur
der das journalistische Handwerk gründ-
lich gelernt und Interesse am elektroni-

schen Redigieren hat. Erwartet wird Freu-
de an Kontakten und Recherchen.

Die weder dynamische und technologie-
orientierte Wirtschaftsregion Berlin bietet
ein breites Betätigungsfeld für engagierte
Journalisten.

Un,er,ascn richttn Sfe bi“ -*

Kochstraße 50, 1000 Berfin 61
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Kunststoffverarbeitung für Eigenbedarf der Unternehmensgruppe
Wir sind eine erfolgreich aufstrebende Unternehmensgruppe des elektrotechnischen Geräte-
baus mit erheblichem Bedarf an technischen Kunststoff-Spritzteilen unterschiedlichster
Abmessungen. Für eine zu unserer Gruppe zählende Gesellschaft mit rund 80 Mitarbeitern
suchen wir zur Nachfolge für den aus Altersgründen ausgeschiedenen ehemaligen Inhaber
eine Führungspersönlichkeit als

Werkleiter Berlin
Er soll dieses Unternehmen professionell als eigenständiges Profit-Center leiten und bei voller
Fach- und Personalkompetenz zu weiterem Erfolg bringen.

Er ist für alle Teilbereiche technischer und betriebswirtschaftlicher Natur verantwortlich und
hat die Federführung bei Produktionstechnik und Investitionsplanung. Wegen ihrer Bedeu-
tung ist diese Position großzügig dotiert und mit entsprechenden Vollmachten und Dienstwa-
gen ausgestattet. Ggf. wird zu einem späteren Zeitpunkt die Möglichkeit zu einer Beteiligung
bzw. dem Aufbau einer Kapitalbeteiligung an der Gesellschaft geboten.

Der geeignete Bewerber verfügt über eine gründliche praktische und theoretische Beherr-

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

schung moderner Spritztechnik sowie über nachgewiesene Erfahrung in betrieblicher Ablauf-
organisation und motivierender Menschenführung.

Bevorzugt werden Herren, die nach erfolgreicher Ausbildung als Werkzeugmacher ein
Studium der Kunststoff- oder Fertigungstechnik durchlaufen haben und seither in verschiede-
nen Verantwortungsebenen der kunststoffverarbeitenden Industrie Berufeerfolge nachweisen
können.

Passende Interessenten im Alter zwischen 35 und 50 Jahren können einen ersten Kontakt mit
unseren Beratern, den Herren W. Greiner und J. Weise, unter der Rufnummer (0 30) 8 82 67 83
aufnehmen. Strikte Diskretion sowie die Beachtung von Sperrvermerken werden selbstver-
ständlich zugesichert.

Vollständige Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien,

Angaben zum Eintrittstermin und Gehaltswunsch) richten Sie bitte unter der Kennziffer

810 691 an Bleibtreustraße 24 in 1000 Berlin 15.

Heiter
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Baumaschinen
mit dem Verfahrens-Schwerpunkt Verdichtungstechnik werden von uns entwickelt,
produziert und weltweit vertrieben. Ais Nachfolger für unseren aus Altersgründen
ausscheidenden

Leiter Entwicklung

und Konstruktion
suchen wir einen. Diplom-Ingenieur des Maschinenbaus, der die hydraulische An-
triebs- und Steuernngstechnik beherrscht und seine praktischen Erfahrungen im
Sondermaschinen- oder Fahrzeugbau erworben hat Er sollte systematisch und
methodisch arbeiten und

moderne Kreativitäts- und Produktplanungsmethoden anwenden

wertanalytisches Denken und fertigungsgerechte Konstruktionsarbeit durchsetzen

die Konstruktionssystematik und das Produktmanagement beherrschen

das vorhandene Know-how in Produktverbesserungen und Neuentwicklungen
umsetzen

geschickt koordinieren und beispielgebend, zielsicher führen

gute Englischkenntnisse und Erfahrungen aus der Kundenberatung mitbringen

Der Stelleninhaber ist der Geschäftsführung direkt unterstellt.

Für telefonische Zusatzinformationen stehen unsere Berater, die Herren E. Schimke
und Dr. F. W. Bielecke unter Telefon 0 22 61 / 70 31 63, gern zur Verfügung. Diskretion
sowie die Berücksichtigung von Sperrvermerken werden zugesichert. Bitte senden Sie
Ihre schriftliche Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild,

Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) unter der Kennziffer 381 259 an Postfach 10 05 47,
5270 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Großserienfertigung in der Blechteileverarbeitung

Wir sind ein sehr innovatives und erfolgreiches, zu den europäischen Marktführem
zahlendes deutsches Unternehmen der Automobiizulieferindustrie (Umsatz: ca. 500
Mio. DM). Unsere Produkte sind Bestandteil der Karosserieausstattung zahlreicher

europäischer Spitzenfahrzeuge. Nach überdurchschnittlichen Zuwachsraten während
des letzten Jahrzehnts stehen wir vor einer weiteren expansiven Entwicklung im In-

und Ausland.

Wir suchen den

Leiter Montagen
dem wir die volle Verantwortung für die termingerechte, den Qualitätsforderungen

gerecht werdende und wirtschaftliche Herstellung der Produkte anvertrauen, die

unsere Montageabteilung mit 700 Beschäftigten durchlaufen. Der Stelleninhaber ist

direkt dem Untemehmensbereichsleiter Fertigung unterstellt. Neben der Mitarbeiter-

führung und der Bewältigung des Tagesgeschäftes obliegt ihm die Mitarbeit bei der

Erstellung sowie die Überwachung der Einhaltung des Produktionsplanes und des

Kostenbudgets, die Sicherstellung des optimalen fertigungstechnischen Einsatzes

und der Einsatzbereitschaft der Betriebsmittel sowie die Mitarbeit bei Investitionspla-

nungen,

Diese Position kann nach unserer Auffassung am besten von einem Ingenieur

ausgefüllt werden, der über eine mehrjährige Erfahrung, idealerweise in der Blechtei-

leverarbeitung und der Großserienfertigung, verfügt. Wir erwarten von ihm ein hohes

Maß an Souveränität und persönlicher Autorität. Offenheit gegenüber neuen Konzep-

tionen und Methoden, aber auch ein ausgeprägtes Gespür für deren Durchsetzbarkeit

in der Praxis setzen wir voraus, ebenso englische Sprachkenntnisse.

Für eine erste telelefonische Kontaktaufnahme steht Ihnen unser Berater, Herr Dr.

Licbius, unter der Tel.-Nr. 0 22 61 / 70 31 25 gerne zur Verfügung. Er sichert Ihnen

Vertraulichkeit und sorgfältige Beachtung von Sperrvermerken zu.

Interessenten bitten wir um Zusendung ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen

(tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Angabe des Gehaltswunsches/

Eiritrittetermins) unter der Kennziffer 862760 an Postfach 100552, D-5270 Gummers-

bach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Als führendes europäisches Unternehmen
realisieren wir in unserem Segment ca. 500 Mio. DM Umsatz bei überdurchschnittlichem
Wachstum. Der Erfolg unserer Arbeit wird entscheidend geprägt durch den optimalen Einsatz
geeigneter Montage- und Handlingssysteme in der gesamten Produktion. Auf diesem Gebiet
werden wir in den nächsten Jahren erhebliche Investitionen vornehmen, um die Produktivität

und Leistungsfähigkeit weiter zu steigern.

Die intensive Beschäftigung mit der Ermittlung der Grenzen für automatisierbare und manuelle
Fertigungsvorgänge erfordert einen

Leiter

Fertigungstechnik
um Grundsatzaussagen für

Montagesysteme. Handhabungssysteme
Spanlose Verformung und spanabhebende Verfahren
Qualitätssicherungsvorschriften

ableiten zu können. Er ist zum einen verantwortlich für die Planung, Konstruktion und den
Eigenbau von Vorrichtungen und Betriebsmitteln aber auch für die Erprobung und Inbetrieb-

nahme gekaufter Sondermaschinen. Wir haben diese Aufgaben in einem eigenen Werk
zusammengefaßt
Die Position erfordert unternehmerisches Denken und die Bereitschaft, kooperativ mit den
Bereichen Konstruktion, Versuch und Fertigungsvorbereitung zusammenzuarbeiten.
Fundierte Kenntnisse über Montagesysteme für Großserien würden den Einstieg ebenso
erleichtern wie Erfahrungen in der Blechverarbeitung. Weiterhin erwarten wir neben mehrjähri-
ger Führungserfahrung ein abgeschlossenes technisches Hochschulstudium.
Die vielseitige Aufgabe bietet eine Perspektive für eine langfristige Zusammenarbeit und
berufliche Weiterentwicklung.

Für eine erste vertrauliche Vorabinformation steht Ihnen unser Berater, Herr Dr. Seeg, unter der
Rufnummer 07 21 / 2 49 89 gerne zur Verfügung. Diskretion und die Einhaltung von Sperrver-
merken sind selbstverständlich.

Herren, die an dieser entwicklungsfähigen Position interessiert sind, bitten wir um Zusendung
ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Licht-

bild, Gehaltsvorstellung, Eintrrttstermin) unter der Angabe der Kennziffer 780 248 an Leopold-
straBe 5, 7500 Karlsruhe 1.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Qualifizierte Entwicklung ist unser Erfolg

Als Zulieferer der Automobilindustrie entwickeln, produzieren und vertreiben wir national und
international ausgereifte Produkte. Unser Know-how und unsere anerkannt gute Qualität

»ehern uns eine Spitzenstellung. Um auch zukünftig „die Nase vom“ zu haben, suchen wir für

die

Gesamtleitung Entwicklung,

Konstruktion und Versuch
einen in der Praxis bereits als Führungspersönlichkeit herangereiften Diplom-Ingenieur, der
größere Entwicklungs- und Konstruktionsabteilungen in der Zulieferindustrie erfolgreich gelei-

tet hat oder aber heute in zweiter Ebene keine Weiterentwicklungsmöglichkeit in seinem
Unternehmen sieht und unseren hohen Anforderungen entspricht. Kreativität und laufende
Auseinandersetzung mit neuen Technologien erwarten wir ebenso wie die Fähigkeit zur
systematischen Förderung eigener und fremder Ideen bis zur Verwendungsreife und nachweis-
bare Erfolge in der Erarbeitung kostengünstiger, funktions- und fertigungsgerechter Konstruk-
tionslösungen. Zu dem Aufgabengebiet gehört auch die Betreuung der Lizenznehmer und
Fertigungsstätten im Ausland. Die Position verlangt eine enge Zusammenarbeit mit unseren
Kunden. Daß unser neuer Mitarbeiter darüber hinaus über Durchsetzungsvermögen, initiative

und Organisationstalent verfügen sollte, ist ebenso selbstverständlich wie sehr gute englische
Sprachkenntnisse. Die Stelle ist direkt der Geschäftsführung zugeordnet

Bewerber, die sich dieser anspruchsvollen, aber auch vielseitigen Aufgabenstellung gewachsen
fühlen und um 40 Jahre alt sind, bitten wir um Kontaktaufnahme.

Absolute Diskretion und die Einhaltung von Sperrvermerken werden selbstverständlich gerne
zugesichert. Für erste vertrauliche Kontakte stehen Ihnen unsere Berater, Herr Lutz und Herr
Neumann, unter der Rufnummer 0 40 / 32 46 06 gerne zur Verfügung.

Herren, die an entscheidender Stelle in einem Unternehmen konstruktiv mitarbeiten möchten,
bitten wir um Einsendung kompletter Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeug-
niskopien. Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) unterAngabe der Kennziffer 790 206 an
Ferdinandstraße 28-30, 2000 Hamburg 1.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg
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Herausfordernde
EDV-Aufgaben -

bestimmt durch
die außer-

gewöhnlichen
Anforderungen
der Luft- und
Raumfahrt.

MBB

MBB hat in der internationalen Luft- und Raumfahrt einen hohen Rang.

Der Einsatz komplexer Informationstechnologien ist von entscheidender

Bedeutung für die erfolgreiche Arbeit des Unternehmens. Zur Neu- und
Weiterentwicklung von Anwendungssystemen suchen wir erfahrene

DV-Projektleiter
für die Anwendungsgebiete:

Materialwirtschaft und Logistik

Rechnungswesen
Anspruchsvolle Aufgaben
Sie leiten ein Team hochqualifizierter Systemanalytiker zur Entwicklung

und Betreuung hochintegrierter DV-Anwendungssysteme. Sie sind ver-

antwortlich für das Projektbudget, die Disposition der Ihnen zugeordneten
Mitarbeiter und der erforderlichen Ressourcen. Sie entwickeln mit Ihrem
Team die gesamte Problemanalyse, legen die DV-technische Lösung
fest, prüfen die Realisierungsaltemativen - auch unter wirtschaftlichen

Gesichtspunkten und koordinieren alle beteiligten Stellen.

Hohe Anforderungen
Sie sind mit modernen Projektmanagement-Methoden vertraut und ver-

stehen es. Mitarbeiter zu motivieren. Sie kennen die zeitgemäßen Metho-
den und Werkzeuge der DV-Systementwicklung. Sie beherrschen die

Entwicklungsumgebung eines großen Rechenzentrums mit neuzeitlicher

Datenbank (ADABAS) und Sprachen der 4. Generation. Sie überzeugen
durch Ihr souveränes Wissen und Ihre zielgerichtete Arbeitsweise.

Angenehmer Arbeitsstil

Unser modern geführtes Unternehmen ist für seine vorbildlichen Arbeits-

bedingungen bekannt In unserem jungen Team finden Sie den Freiraum

zur Weiterentwicklung Ihrer Kreativität. Selbständigkeit und Ihrem

fachlichen Know-how.

Optimale Arbeitsmittel

Zur Ausübung Ihrer Tätigkeit stehen Ihnen direkt am Arbeitsplatz

modernste Arbeitsmittel (High Tech) und neueste Verfahren zur Ver-

fügung.

Weiterbildungschance
Für Ihre berufliche Weiterbildung werden Ihnen vielfältige Bildungsmög-

lichkeiten intern und extern angeboten.

Sprechen Sie mit uns!

Gehalt und Sozialleistungen werden Sie überzeugen. Bitte senden Sie

uns zur Vorbereitung eines ausführlichen Gesprächs Ihre Bewerbungs-
unterlagen. Wir antworten schnell.

Ottobrunn
Messerschmitt-Bölkow-Blohm GmbH
Untemehmensgruppe Hubschrauber und Flugzeuge

Personalabteilung LP 04, Herrn Ehlert

Postfach 8011 60, 8000 München 80

IFBE
}

Durch Qualifizierung zum beruflichen Erfolg

Das IFBE - Institut für berufsbezogene Erwachsenenbildung - ist einer der größten Bildungsträger mit über 70
ständigen Schulungseinrichtungen In fast allen Bundesländern und in Berlin. DerSchwerpunkt liegt in mehr als 30

technisch-gewerblichen und medizinalen Berufen sowie in besonders anspruchsvollen kaufmännischen
Ausbildungsgängen.

Eine bessere berufliche Qualifizierung stellt auch und gerade in der Zukunft eine große Herausforderung für die
Entwicklung und Durchführung entsprechender Aus- und Fortbildungsgänge dar. Um für neue Aufgaben und den
weiteren Ausbau unseres Instituts noch bessere innerbetriebliche Möglichkeiten zu haben, suchen wir für unseren

Hauptsitz in Hamburg zur Verstärkung einen

LEITER KAUFMÄNNISCHE VERWALTUNG
Die Anforderungen

• kaufmännische Ausbildung und
betriebswirtschaftl. Qualifikation

• mehrjährige Erfahrung aus
vergleichbarer Tätigkeit

• Führungserfahrung
• EDV-Kenntnlsse
• Initiative und Kreativität

Die Aufgabe

• Leitung des Finanz- und
Rechnungswesens.
Personalwesens sowie der
gesamten Administration (inkl.

EDV)
• Führung der in den genannten

Bereichen tätigen Mitarbeiter

• Berichterstattung an die
Geschäftsleitung

• Zusammenarbeit mit den örtlichen

Einrichtungen
Wenn Sie sich für diese Position interessieren, senden Sie Ihre Bewerbung unter Angabe der Kennziffer 14 178 an das

von uns beauftragte Beratungsuntemehmen

Mercuri Urval - Baumwall 7 - 2000 Hamburg 11 - Tel. 0 40 / 36 50 28

Das Angebot
• eine Position in einem

zukunftsorientierten, erfolgreichen
Unternehmen

• eine herausfordernde Aufgabe mit
guten Entwicklungsmöglichkeiten

• interessante Konditionen
• gute finanzielle Ausstattung

Wir sind die Hypothekenbank der genossenschaftliche
^

'aröKe^deutechen
arbeit mit den Volksbanken und Raiffeisenbanken haben wir uns zu einer der größten oeutscnen

Hypothekenbanken entwickelt.

Für die Position des

Schulungsreferenten

rangen des Marktes Schritt hält Zum Aufgabenbereich gehört auchJe Schulung ^Mitarbeiter

von Volksbanken und Raiffeisenbanken im langfristigen Kreditgeschäft in externen Semina e .

Wir bieten neben einer angemessenen Dotierung eine verantwortungsvolle Aufgabe mit großer

Selbständigkeit.

Wenn Sie sich von dieser Aufgabe angesprochen fühlen, senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterla-

gen an unsere Personalabteilung.

Deutsche Genossenschafts-Hypodiekenbank AG
Rosenstraße 2, 2000 Hamburg 1 .

nn>

Deutsche
Genossenschafts-
Hypothekenbank Hypothekenbank der Volksbanken und Raiffeisenbanken

Wir sind eine mittelständische Mittel- und Großgußgießerei im süddeutschen

Raum, die ca. 5000 t Grau- und Kugelgraphitguß im Jahr in hoher Qualität im

Furanharzformverfahren herstellt.

Wir suchen als GIESSEREILEITER
einen erfahrenen und qualifizierten

ND USTRI E PLAN UNG UND BERATUNG

Scania expandiert
Seien Sie als Vertriehsprefi dabei
Die bestehenden Erfolge gilt es zu

festigen. Wir setzen den seit Jahren einge-

schlagenen Expansionskurs fort

Deshalb suchen wir für unsere Händler in

der ganzen Bundesrepublik Vertriebspro-

fis. Begleiten Sie uns und unsere Händler

auf dem Weg nach vom. Sie müssen nicht

unbedingt aus der Nutzfahrzeugbranche
kommen, sollten aber Verständnis und
auch Herz dafür mitbringen. Und eben
den Drang nach vom, der den echten Ver-

triebsprofi auszeichnet

Als SCANIA-Vertriebsprofi bekommen Sie

Schubkraft durch den Motor ständiger

Innovation. Z.B. das CAG - computer-
unterstütztes Schaltgetriebe. Und die

neue Baureihe 92. Und Sie haben
94 Jahre Entwicklungsgeschichte und
den weltweiten Ruf der „Scania-Robust-
heiT im Rücken.
Im Scania Deutschland-Zentrum, Koblenz,

oderaufder IAA sollten Sie uns ansprechen.
Ihre Ansprechpartner auf der IAA sind die

Herren Janßen, Dücker und Sinz.

Ai
Scania Deutschland GmbH

Scania Deutschland GmbH, Postfach 2267, 5400 Koblenz, Telefon 0261/897-0, Telex 862 784

Leiter „Industrial Engineering"

Diplom-Ingenieur (TU/FH)
Wir sind ein weitweit tätiges Unternehmen und fertigen elektronische und elektromechanische Geräte. Firmensitz ist eine attraktive Stadt in

Nordrhein-Westfalen mit hohem Freizeitwert. Die obengenannte Position umfaßt folgende Schwerpunktaufgaben: • Planung der Arbeitsvor-
gänge, Erstellung der Arbeitspläne • Vorgabe von Planzeiten, Festlegung der Fertigungszeiten, Zeitaufnahmen • Festlegung der
Fertigungsverfahren • Gestaltung der Arbeitsplätze im Hinblick auf Wirtschaftlichkeit, Ergonomie, Arbeitssicherheit, Bewertung •
Rationalisierung der Fertigungsmöglichkeiten und -abläufe • kurz- und mittelfristige Produktionsplanung der technischen Kapazitäten •
Mitarbeit bei der Investitionsplanung. Von unserem zukünftigen Mitarbeiter erwarten wir den Abschluß eines Studiums der Fertigungs- oder
Nachrichtentechnik, eine entsprechende Ausbildung in REFA und/oder MTM und einige Jahre Praxis in einer vergleichbaren Funktion in der
Branche. Wegen unserer internationalen Verbindungen sind gute englische Sprachkenntnisse unabdingbar. Entsprechende Führungsqualitä-
ten setzen wir voraus. Unser Vertragsangebot ist der Bedeutung der Position angemessen.

Zur Kontaktaufnahme erbitten wir Ihre Bewerbungsunterlagen (handschriftliches Anschreiben, tabellarischer
Lebenslauf mit Qualifikationsdarstellung, Lichtbild, Zeugnrsunterfagen) an unseren Berater, der für absolute.
Diskretion bürgt. Sperrvermerke werden selbstverständlich von ihm beachtet Bitte schreiben Sie unter der
Kennziffer 612 an die

Dipl.-Psych, Karl Breustedt VDI Personalberatung
Postfach 340209 • 4300 Essen 1

Telefon (02 01) 78 24 37

Bauleiter
sowie einen Nachfolger für unseren demnächst aus
Altersgründen ausscheidenden

Oberbauleiter
Die Bewerber sollten eine abgeschlossene Fach-
ausbildung als Ingenieur besitzen und entsprechen-
de Erfahrung sowie die Fähigkeit zur selbständigen
Arbeit mitbringen.

Voraus setzen wir die für diese Positionen.erfoeder-
lichen Führungsqualitäten. Die Dotierung': ent-
spricht den Anforderungen'.

Vollständige Bewerbungsunterlagen erbeten unter
Z5006 an WELT-Verlag. Postfach 1008 64. 4300
Essen.

Gießerei-Ingenieur (FH /TH)
der über die notwendigen metallurgischen und technologischen Kenntnisse ver-

fügt.

Qualifizierte Erfahrungen in der Mitarbeiterführung sowie kostenorientiertes Han-

deln werden erwartet.

Wir erwarten Ihre Bewerbung unter B 763 mit allen üblichen Un-

terlagen über Ihren bisherigen Werdegang, Gehaltswünsche und
Eintrittstermin an unseren Berater, der Sperrvermerke zu berück-

sichtigen hat. Er wird auch die ersten Gespräche führen.

7000 Stuttgart 61 (Obertürkheim) Uhlbacher Straße 114 Telefon (0711) 32 30 86 Fernschreiber 07 253 486

Wir sind ein im Groß-Hamburger Raum gut einge-
führtes Bauunternehmer) mit Schwerpunkt im Indu-
strie- und Gewerbebau.

Zur fachkundigen Leitung einer Großbaustelle in

Hamburg suchen wir kurzfristig einen
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Gestaltende Aufgabe für vielseitigen Könner

Wir sind eine bewegliche Universalbank mit Privatbank-Charakter, die mit bestem Erfolg

flexibel auf Marictbedürfnisse zu reagieren vermag. Bei guter Ertragslage, einem Geschäfte-

volumen von 1,5 Mrd. DM und einem Kreditvolumen von über 1 Mrd. DM, liegt unser

Schwergewicht bei Industrie- und Baufinanzierung, im gehobenen Privatkundenbereich und
vielgestaltiger Handelsfinanzierung.

Für die Nachfolge des mit größeren Aufgaben betrauten gegenwärtigen Positionsinhabers
suchen wir eine ansprechende und fachlich überzeugende Persönlichkeit als unseren neuen

Bevorzugt wird ein 40-45jähriger Bankkaufmann, derschon in entsprechender Verantwortung
erfolgreich gearbeitet hat.

Interessenten, die sich von dieser reizvollen Aufgabe angesprochen fühlen, können einen
ersten telefonischen Kontakt mit unseren Beratern, den Herren W. Greiner und J. Weise, unter

der Rufnummer (0 30) 8 82 67 83 aufnehmen. Diskretion und die Beachtung von Sperrvermer-
ken sichern wir selbstverständlich zu.

Kredit -Direktor

“i

T

Er soll mit sicherer Hand die erfahrenen und gut eingespielten Mitarbeiter dieses Bereichs
führen und an der unternehmerischen Entwicklung unseres Hauses aktiv und fördernd
mitwirken. Diese Aufgabe erfordert eine kontaktfähige, akquisitorisch begabte Führungskraft
mit sicherem Urteil und gutem Gespür für akzeptable, lohnende Risiken.

Wir bieten einem All-round-Praktiker, dem alle Sparten des Kreditgeschäfts ebenso geläufig
sind wie der Umgang mit Industrie- und Privatkunden, ein breites Betätigungsfeld und eine
deutlich über dem Branchendurchschnitt liegende Dotierung. Gute englische Sprachkenntnis-
se sind erwünscht

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien,
Angaben zum Gehaltswunsch und Eintrittstermin) sind unterAngabe der Kennziffer 810 693zu
richten an BleibtreustraBe 24 in 1000 Berlin 15.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

/TH) Vertrauensposition
in einem Dienstleistungsunternehmen

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit Sitz in einer rheinischen Großstadt Als

Marktführer sind wir bundesweit in einem traditionsreichen Spezialgebiet der Werbung tätig

und führen unseren Erfolg auf eine zukunftsorientierte Unternehmensleitung sowie die hohe

Leistuhgsmotivation unserer Mitarbeiter zurück.

im Zuge einer Nachfolgesicherung suchen wir unseren

Arzneimittel - Chance für selbständige Aufbauarbeit

Wir sind ein renommiertes skandinavisches Unternehmen, das Spezialprodukte in den
Bereichen Arzneimittel und Vitaminpräparate hersteilt. Die Dokumentationsgrundla-
gen für diese Erzeugnisse sind in Zusammenarbeit mit wissenschaftlichen Instituten

entwickelt worden.

Aufgrund von internationalen Erfolgen möchten wir unsere Aktivitäten auch auf den
deutschen Markt ausdehnen.

Deshalb suchen wir für unsere Tochtergesellschaft mit Sitz in Norddeutschland einen

Kaufmännischen Leiter
Er ist direkt den beiden geschäftsführenden Gesellschaftern unterstellt und übernimmt die

Verantwortung für die Bereiche Personalentwicklung und -recht allgemeine Verwaltung sowie

das gesamte Controlling. Er koordiniert die Zusammenarbeit mit den Bereichsiertem Verkauf,

EDV, Grundstücksverwaltung und Technische Betriebe.

Fundierte Führungserfahrung müssen wir ebenso voraussetzen, wie den Nachweis, in einer

vergleichbaren Position ähnlich strukturierte Aufgabengebiete erfolgreich bewältigt zu haben.

ihre Herkunft aus einem Dieristieistungsuntemehmen ist für die Aufgabenstellung in unserem

Hause unerläßlich.

Wenn Sie sich dieser anspruchsvollen Aufgabe gewachsen fühlen, Sie diese berufliche Chance

anspricht und Sie eine langfristige Bindung an unser Unternehmen suchen, steht Ihnen dervon

uns beauftragte Berater, Herr Dr. Stefan Huber, unter der Telefonnummer 0 22 61 / 70 31 57 für

wertergehende Informationen gerne zur Verfügung. Er verbürgt sich für die Einhaltung jeder Art

von Diskretion, die von Ihnen gewünscht wird.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisse, Lichtbild,

Gehalt Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 862 538 an Postfach 10 05 52,

5270 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Arzneimittel-Berater
Das Aufgabenfeld dieses für uns sehr wichtigen Mitarbeiters ist die Einführung eines

Spezialpräparates bei Ärzten und in Krankenhäusern, in Drogerien und Apotheken. Im
Marketing wird er durch die Muttergesellschaft wesentlich unterstützt, wobei wir uns
bei der Maßnahmenumsetzung und beim generellen Aufbau von Vertriebskanälen voll

auf unseren neuen Berater in Deutschland stützen.

Dieses Aufgabenfeid möchten wir einem außendiensterfahrenen Berater aus dem
Arzneimittelbereich übertragen. Sie sollten die Vertriebskanäle für nicht verschrei-

bungspflichtige Präparate kennen und in der Lage sein, ein neues Produkt bei den
medizinischen Zielgruppen selbstbewußt und überzeugend zu vertreten. Von Vorteil

wären Kenntnisse im Bereich der Herz- und Gefäßleiden, außerdem setzen wir gute
englische Sprachkenntnisse voraus.

Wenn Sie sich für diese sehr vielseitige Aufbauaufgabe mit weiteren Entwicklungs-

chancen interessieren, steht Ihnen der von uns beauftragte Berater, Herr Walter
Jochmann, unter Telefonnummer 0 22 61 / 70 31 56 gerne zu einer ersten vertrauli-

chen Kontaktaufnahme zur Verfügung. Er sichert Ihnen Diskretion und die Berück-
sichtigung von Sperrvermerken zu.

Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien,
Lichtbild, Eintrittstermin, Gehaltswunsch) senden Sie bitte unter der Kennziffer

862 766 an den mit der Weiterleitung der eingehenden Bewerbungen beauftragten
Anzeigendienst unseres Berater, Postfach 100552, 5270 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Perspektive: Alleingeschäftsführer eines technisch
hochspezialisierten Unternehmens

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft einer international tätigen Untemehmensgruppe. Unser Firmen-

sitz liegt In einer attraktiven Großstadt Niedersachsens. Mit 300 MRarbeitem fertigen wir elektrotechnische

Schaltgeräte für die industrielle Anwendung. Unsere Stärke liegt in der maßgeschneiderten Problemlösung
für unsere Kunden.

Zur Entlastung und späteren Nachfolge unseres in einigen Jahren aus Altersgründen ausscheidenden
Alterngeschäftsführens suchen wir den

stellvertretenden

Geschäftsführer
Er erhält schrittweise die fachliche und personelle Verantwortung für die Fertigung, den Vertrieb und die

kaufmännische Verwaltung- also für alle Funktionsbereiche unseres Unternehmens. Eine wichtige Aufgabe

liegt In der Optimierung ünd Weiterentwicklung unserer Fertigungsverfahren.

Als Bewerber sollten Sie ein Hochschulstudium des Maschinenbaus mit Schwerpunkten in der Elektrotech-

nik und/öder Physik absolviert haben. Mehrjährige Berufserfahrung - am besten auf einem Gebiet der

Ffefnwerktechnik - setzen wir voraus. Kenntnisse in der Kleinserienfertigung und Erfahrungen im Vertrieb

technischer Produkte sind von VorteiL Die internationale Einbindung unserer Firma erfordert die Beherr-

schung der englischen Sprache.

Auf der persönlichen Ebene wünschen wir uns einen motivierten, kontaktfreudigen Heim, der unternehme-

risch denken kann. Führungseignung und die Bereitschaft zur teamorientierten Zusammenarbeit sind

weitere wichtige Anforderungen.

Interessierten Herren im Atter zwischen 30 und 45 Jahren bieten wir die Möglichkeit zu einer ersten

telefonischen Kontaktaufnahme mit unseren Beratern, Herrn Dr. Heinz Evers. Tejefon-Nr. 0 22 61 / 6 50 48.

und Frau Dr. Birgit SpretepMüller. Telefon-Nr. 0 22 61 / 70 31 42.

- Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvor-

Stellung, Eintrittstermin) richten Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 862738 an Postfach 100552,

5270Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung GmbH
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sao Paulo, Johannesburg

Lebensaufgabe für einen Praktiker

Wir sind ein mitteiständisches Unternehmen mit Sitz in einer rheinischen Gro8stadt. Ais
Marktführer sind wir bundesweit in einem traditionsreichen Spezialgebiet der Werbung tätig

und führen unseren Erfolg auf eine zukunftsorientierte Unternehmensleitung sowie die hohe
Leistungsmotivation unserer Mitarbeiter zurück.

Für die Planung, Steuerung und Kontrolle unserer Produktion und der technischen Außenbüros
in der südlichen Hälfte Deutschlands suchen wir den

Manager Dienstleistung

und Logistik
Zu seinen Tätigkeiten gehört die Bewältigung logistischer und organisatorischer Fragestellun-
gen und die damit verknüpfte Zentralaufgabe der effizienten Führung der Mitarbeiter und des
generellen Einsatzes unserer Subuntemehmen.

Sie steuern komplexe Tourenplanungen und tragen Verantwortung für perfekte Qualität, die auf
einer termingerechten und exakten Durchführung der Einsätze unserer AD-Mitarbeiter basiert.

Im Zuge der technischen Abwicklung unseres Geschäftes werden Sie auch konfrontiert mit
Fragen der Materialbeschaffung und -distributlon in unseren Außenstellen.

Wenn Sie fundierte Führungserfahrung im Außendienst und entsprechendes Durchsetzungsver-
mögen besitzen, es verstehen, ihren Mitarbeitern Leitbilder vorzugeben, Sie überein ausgepräg-
tes organisatorisches Geschick verfügen und eine langfristige Bindung an unser Unternehmen
suchen, steht ihnen der von uns beauftragte Berater, Herr Dr. Stefan Huber, unter der
Telefonnummer 0 22 61 / 70 31 57 für weitergehende Informationen gerne zur Verfügung. Die
Einhaltung jeder Art von Diskretion ist gewährleistet.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisse, Lichtbild,
Gehaltswunsch, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 862 742 an die Kienbaum
Personalberatung, Postfach 10 05 52, 5270 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

k
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Zentralbereich

Forschung und Technik
Die Arbeiten unserer Abteilung zielen darauf, zusammen mit

den Geschäftsverantwortlichen eine Standortbestimmung der

eingesetzten Technologien vorzunehmen und, darauf aufbau-

end, Forschungs- und Entwicklungsstrategien auszuarbeiten.

Strategische

Technologie- Planung

Wir sind einer der führenden Aluminium- tionelien C

Produzenten und haben u. a. mit unseren dert. Der i

Gußlegierungen internationale Maßstäbe bereich Sj

gesetzt. Wir beschäftigen in Rheinfelden/ dukte suc

Baden über 1 000 Mitarbeiter und haben in Pioniergeis

den letzten Jahren neben unserem tradi-

Diplom-Ingenieur FH
Konstruktionstechnik

tionelien Geschäft neue Aktivitäten geför-

dert. Der expandierende Diversifikations-

bereich Spezialaniagen und Vacono-Pro-

dukte sucht qualifizierte Techniker mit

Pioniergeist:

Kennziffer 5114

ihr Aufgabengebiet ist die Entwicklung

und Projektierung von Leichtbaukonstruk-
tionen zur Überdachung von offenen

Schwimmdachtanks, Warwerksbecken
und Vorratssilos. Wir bevorzugen Kon-
strukteure mit Erfahrungen auf dem
Leichtbausektor, CAD-Kenntnissen sowie
der Projektabwicklung. Wir erwarten si-

cheres Auftreten im Umgang mit unseren

Kunden sowie verständigungssichere

Englischkenntnisse. Auch einem jüngeren

Herrn der Fachrichtung Leichtbau würden
wir eine Chance geben. Sie würden nach

angemessener Einarbeitungszeit die tech-

nische Federführung dieses noch jungen

Produktes übernehmen.

Diplom-Ingenieure
Fachrichtung
Elektrotechnik

Nachrichtentechnik

Diplom-Physiker

Diplom-Informatiker

Aufgabenschwerpunkte:
• Technologie-Standortbestimmung und
• Technologie-Trendermrttlung:

Analyse, Bewertung und Folgenabschätzung

Ihre Qualifikation:

• Hervorragender Hochschulabschluß
• Ergänzende wirtschaftswissenschaftliche Ausbildung (MBA,
AWA)

• Ausgeprägte analytische Fähigkeiten, Kreativität und Eigen-

initiative

• Praktische FuE-Erfahrungen in Industrie oder Hochschule
• Interesse an Fragen industrieller Technologieentwicklung

und -nutzung in den Anwendungsbereichen Elektrotechnik,

Mikroelektronik, Informations-, Kommunikations- und Auto-

matisierungstechnik

Wir stellen uns jüngere Mitarbeiter vor, die ein hohes Maß an

Einsatzbereitschaft, Initiative und Flexibilität mitbringen.

Damen und Herren, die sich für anspruchsvolle Aufgaben
begeistern können und unsere industrielleZukunft mrtgestal-

ten wollen, bewerben sich bitte unterW 697 bei unserer

Zentralen Personalvermittlung München-Perlach, Otto-Hahn-

Ring 6, 8000 München 83.

Dipl.-Ingenieur FH oder Techniker
Tank-/Maschinenbau
Kennziffer 5112

In Ihre Zuständigkeit fällt die technische Vorbereitung

Betreuung unseres Tankzubehörge- hilfreich. Wii

schäfts. Unsere Marken Vaconodeck und aus der Raff

Vaconoseai genießen in der Ölindustrie rekt aus dem
hohes Ansehen. Das AufgabenfeJd umfaßt tionsgeist sc

sowohl die Weiterentwicklung als auch die dabei uneriäl

Angebotsprojektierung und Produktions-

Vertriebs-Koordinator
Kennziffer 5160

Wir sprechen hier einen Wirtschaftsinge- wirken koorc

nieur/Techniker bzw. einen Exportkauf- rem Ideen rei

mann mit technischem Verständnis an. Sie rertschaft be
sind die Verbindungsstelle zwischen Au- unser Produl
Bendienst/Kunde und den internen Abtei- Aufgabe bev<

iungsstelien. Zu ihrem Bereich gehört die jähriger Erfa

komplette Angebots- und Auftragsbearbei- möglichst ai

tung unserer Vacono-Produktfamilie. Sie - strie. Die Bt

sind Anlaufsteile unserer Agenten und Sprache in V\

Kunden, unterstützen den Verkauf und bar.

Vorbereitung. EOV-Kenntnisse sind dabei

hilfreich. Wir bevorzugen Bewerber, die

aus der Raffinerieinstandhaltung oder di-

rekt aus dem Tankbau kommen. Koopera-

tionsgeist sowie Englischkenntnisse sind

dabei unerläßlich.

wirken koordinierend nach innen. Mit Ih-

rem Ideenreichtum und Ihrer Einsatzbe-

reitschaft beeinflussen Sie somit indirekt

unser Produktgruppenergebnis. Für diese

Aufgabe bevorzugen wir Herren mit mehr-
jähriger Erfahrung in ähnlicher Position,

möglichst aus der Investitionsgüterindu-

strie. Die Beherrschung der englischen

Sprache in Wort und Schrift ist unabding-
bar.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen (Handschreiben. Le-

benslauf, Lichtbild, Zeugnisse) mitAngabe

Ihrer Einkommensvorsteiking und des frü-

hesten Eintrittstermins an unsere Abtei-
lung SCD.

Siemens AG ALUMINIUM-HÜTTE RHEINFELDEN GMBH
Postfach 1 1 40, 7888 Rheinfelden/Baden

Diplom-Ingenieur (TH/FH)
Fachrichtung Elektrotechnik (Starkstromtechnik)

STADT
Der neue Mitarbeiter soll innerhalb

unserer Abteilung „Installation
11

für die

Planung von Mittel- und
Niederspannungsschaltanlagen
eingesetzt werden.

Fachlich fundiertes Wissen verbunden
mit unternehmerischem Denken,
Verhandlungsgeschick und
Durchsetzungsvermögen setzen wir

voraus.

Bei Bewährung bieten sich gute

Aufstiegsmöglichkeiten.

Selbstverständlich geben wir Ihnen

Gelegenheit, sich umfassend
einzuarbeiten.

Interessenten bitten wir, ihre

Bewerbung mit den üblichen

Unterlagen an unser Personafbürozu
richten.

BROWN, BOVERI& CIE
Aktiengesellschaft

Außenbüro Berlin

Postfach 47 02 63
1000 Berlin 47

NEUSS
Der Minister für Wirtschaft und Verkehr
des Landes Schleswig-Holstein

hat die Steile des

Leiters

BBC
BROWN BOVERI

BBC • Energie für viele.

Wir sorgen dafür, daß Strom erzeugt werden kann und daß erauch fließt

Wir sind

ein modernes, dynamisches Dienstieistungsuntemehmen in der Auto-
vermietüng. Professionelles Marketing hat uns zur Nr. 1 im deutschen Markt
gemacht Mit über 270 Mio. Umsatz. Über 1.400 Mitarbeiter und 200 Partner

vermieten an 350 Stationen mehr als 13.500 Fahrzeuge.

Wir suchen

für unsere Aktivitäten im Bereich Verkaufsförderung als Sachbearbeiter den/
die qualifizierte/n

Verkaufsförderer/in.
Im Mittelpunkt der Aufgaben steht die Entwicklung marktgerechter Maß-
nahmen, Aktionen und Veranstaltungen, die im gesamten Bundesgebiet den
Absatz unserer Mietfahrzeuge PKW, LKW und Wohnmobile, fördern.

Vorhandene Konzepte müssen professionell umgesetzt werden. Für

zukünftige Aktivitäten müssen selbstständig Konzepte entwickelt werden.

Eine praxisorientierte, intensive Einarbeitung hierfür ist selbstverständlich.

Wir erwarten

als Voraussetzung einige Jahre Erfahrung in den Bereichen Verkaufsförde-

rung, Direct-Marketing oder Werbeagentur. Mit engagierten Bewerbern unter-

halten wir uns gern in unserem Hause. Vorab erbitten wir Ihre vollständigen

Bewerbungsunterlagen.

interRent
Autovermietung GmbH

Hauptverwaltung • Personalabteilung

Tangstedter Landstraße 81 2000 Hamburg 62

Die Stadt Neuss am Rhein - eine moderne und soziale Großstadt

mit ca. 150 000 Enwohnem - sucht für die Stadtwerke, Versor-

gungs- und Verkehrsbetriebe, zum nächstmöglichen Termin einen

Diplom-Kaufmann
Fachrichtung lnformatik/Organisation

Kennäfler/81-3

möglichst mit ersten praktischen Erfahrungen.

Der (die) 8ewerber(in) soll in der Lage sein, nach entsprechender
Einarbeitung bei Ausscheiden des jetzigen Stelleninhabers die

Leitung der Abteilung Organisatfon/Revision und Datenverarbei-
tung zu übernehmen.

Bewerbungen sind unter Angabe der o.g. Kennziffer mit den
üblichen Unterlagen (handgeschriebener Lebenslauf, Lichtbild,

beglaubigte Zeugniskopten, beruflicher Werdegang) möglichst um-
gehend mit dem Vermerk Bewerbung" auf dem Briefumschlag zu
richten an den

Stadtdirektor der Stadt Neuss, Personalamt,
Postfach 10 14 52, 4040 Neuss 1 .

Für unseren

Produktionsbetrieb in Nordirland

suchen wir frühestmöglich den

Leiter der Produktion.

In diesem Betrieb werden Keilriemen und ähnliche An-
triebselemente hergesteltt Der Bewerber sollte daher

über umfassende Kenntnisse aus der Kautschukverarbei-

tung verfügen. Es werden ca. 250 Mitarbeiter beschäftigt

Die entsprechende Eignung zur Menschenführung wird

vorausgesetzt

Verlangt werden außerdem Erfahrungen und Kenntnisse

bezüglich der Gestaltung von Kostenstrukturen und der

Verbesserung der Wirtschaftlichkeit eines Produktions-

betriebes.

Der Produktionsleiter wird als Direktor der Gesellschaft

Mitglied eines aus 3 Personen bestehenden Führungs-

teams sein. Die Vertragsgestaitung und das Gehalt ent-

sprechen der Position.

Bewerbungen erbitten wir an den
geschäftsführenden Gesellschafter der

Amtz-Optibelt-Gruppe, Corveyer Allee 15,

3470 Höxter 1, Tel. 05271 /62-211

der Schleswig-Holsteinischen Seemannssctude in Lübeck-Travemünde, Priwall

mit Beginn des Jahres 1986

neu zu besetzen.

Gesucht wird eine pädagogisch befähigte und dynamische Persönlichkeit aus der Schiffahrt,
die in der Lage ist. die Seemannsschule als vielseitige Aus- und FortbikJungastätte mit einem
groSen Maß an Verantwortung und Initiative erfolgreich zu leiten und weiterzuentwickeln.

Erwartet werden:

Patent A 6/AG und mehrjährige Erfahrung in Schiffeführung sowie praktischer
Ausbildung von seemännischem Personal, nach Möglichkeit Befähigung für die
Laulbahn der Studienräte an berufsbildenden Schulen, Begabung für Geschäfts-
führung. Planung, Organisation und Verhandlung.

Geboten weiden:

eine der Bedeutung der Aufgabe angemessene Besoldung in der Laufbahn des
höheren Dienstes oder, bis zur Feststellung beamtenrechtlicher Befähigung,
entsprechende Bezahlung nach BAT;
Leistungen des öffentlichen Dienstes.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Richten Sie Ihre Bewerbung bitte an:

Minister
für Wirtschaft und Verkehr
des Landes Schleswig-Holstein
Düstembrooker Weg 94, 2300 Kiel 1

Aufstieg zur kaufmännischen FühnmgskraR
Wir sind die Holding-Gesellschaft der Jungheinrich-Umernehmensgruppe. die zu den
international führenden Herstellern gleisloser Flurforderzeuge - Marte .Ameise“ -
z&htt. Im ln- und Ausland sind wir mit selbständig arbeitenden Tochtergesellschaften
vertreten.

Wenn Sie ein Examen als Wirtschaft
besten Voraussetzungen für einen
Studium wären von Vorteil.

mit Eiste
schlossen haben, bringen Sie die
Erfahrungen vor oder nach dem

Um auch in Zukunft die Fühuingspositionen aus eigenen Reihen besetzen zu können, suchen wir junge

Diplomkaufleute als

Management-Trainees
die einen Kameraweg im Bereich Controlling einschlagen möchten.

Von den FöhruTOsnachwuchskräften wird Uüstungsberettschaft und hohes Enaaoa-

oute CtS2*'a^{m ,e

in

e
ca

B
3
9^?

ße Vertragsbedingungen d» nachwSihg^CTBJxe geboten, in ca. 3 Jahren in eine kaufmännische Führuogspositfon

B^^Sr^Sr

S
teVO,'e Aut°abB Sie bitte Ihm ausführliche

JUNGHEINRICH UNTERNEHMENSVERWALTUNG KG
Personal- und Sozialwesen _ .

Friedrich-Ebert-Damm 129, 2000 Hamburg 70

Priv
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Personalentwicklung - Aus- und Weiterbildung
Wir sind ein namhaftes Unternehmen der Berliner Wohnungswirtschaft mit rund 400 Mitarbei-
tern und Auszubildenden, deren Qualifizierung und Betreuung für uns eine wichtige Führungs-
aufgabe darstellt. Unsere betriebliche Personalarbeit ist aktiv, systematisch und an klaren
Zielvorstetlungen ausgerichtet.

Wir suchen einen gestandenen Praktiker - Herren oder Damen - als

Leiter Penonahresen
mit folgendem Anforderungsbereich:

Organisation gesamtbetrieblicher Schulungs- und FortbildungsmaBnahmen für Angestellte
und gewerbliche Arbeitnehmer
Auswahl, Einstellung und Betreuung der Auszubildenden
Aufstellung und Überwachung innerbetrieblicher Ausbildungsablaufe

D Konstruktive Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat
Methodische, EDV-gestützte Personalverwaltung einschließlich Einstellungen, Entlassungen,
Lohn- und Gehaltsabrechnung, Konfliktlösung
Vertretung des Unternehmens in den zuständigen Arbeitgeberorganisationen
Allgemeine Verwaltung

Angesprochen sind Bewerber um die 40 Jahre, die über Erfahrungen in leitenden Tätigkeiten des
Personalwesens verfügen. Ein abgeschlossenes betriebswirtschaftliches oder vergleichbares
Studium ist von Vorteil. Die Position ist dem Vorstand direkt unterstellt und mit Handlungsvoll-
macht ausgestatteL

Interessenten, die der gestellten Aufgabe gewachsen sind, werden gebeten, ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen einzureichen. Diskretion und die Beachtungvon Sperrvermerken sichern
wir selbverständlich zu. Für erste vertrauliche Kontakte stehen unsere Berater, die Herren W.
Greiner und J. Weise, unter der Rufnummer (0 30) 8 82 67 83 zur Verfügung.

Die Zusendung aussagefähiger Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse,
Angaben zumGehaltswunsch und Eintrittstermin) erbitten wirunterAngabe der Kennziffer81 0 688
an Bleibtreustraße 24 in 1000 BerUn 15.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

EN GMBH

Leiter
Prhratkundehberatung

- vermögende Privatkundschaft -

Für unsere Niederlassungen Ham-
burg und Düsseldorf suchen wir den
hochqualifizierten Wertpapierspe^
ziatisten und Anlageberater.

Sie sind bereits seit mehreren Jah-
ren, möglichst an den gerannten
Orten, bei einer renommierten Bank
eigenverantwortlich auf dem Gebiet
der Vermögensanlage tätig. Schwer-
punkt ist die Wertpapierberatung
und Depotbetreuung anspruchsvol-
ler Privatkunden. Sie können Erfol-

ge vorweisen und sind jederzeit mit
Ihren Fachkenntnissen, Ihrer Serio-

sität und Ihrer Erfahrung ein ge-
suchter Gesprächspartner; Ihre Kün-
der) verlassen sich auf Ihr Urteil.

Nun wollen Sie Ihre Erfolge an lei-

tender Stelle mit direkter Ergebnis-
verantwortung fortsetzen. Diesen
gewünschten Rahmen bieten wir
Ihnen:

Als weiter wachsende Universalbank
mittlerer Größe mit Niederlassungen
in den wichtigsten Wirtschaftszen-
tren des Bundesgebietes und mit
einer über 125jährigen Tradition

messen wir der Privatkundenbetreu-
ung sehr große Bedeutung bei. Di-

rekt der Niederlassungsleitung un-
terstellt, sollen Sie das vorhandene
Privatku ndengeschäft betreuen und
aufgrund Ihrer ausgeprägten akquV-
sitorischen Fähigkeiten nachhaltig

ausbauen. Sie sind in der Lage, ein

kleineres Team zu begeistern und zu
führen. Vollmachten und materielle

Bedingungen entsprechen der Be-
deutung, die wir dieser Position bei-

messen.

Zur Vorbereitung eines Gesprächs
erbitten wir Ihre vollständigen Unter-
lagen (tabell. Lebenslauf, Zeugnis-
kopien, Lichtbild) mit Angabe ihrer

Gehaltsvorstellung sowie Ihres mög-
lichen Eintrittstermins. Über die At-

traktivität dieser Position können
Sie sich auch vorab telefonisch mit
dem Leiter unseres Personalwesens,
Herrn Laurenze, unterhalten (069/
7438-356).

ADCA-BANK AG, Personalwesen
LindenstraBe 27, 6000 Frankfurt 1

ADCA-BANKAG
Allgemeine Deutsche Credit-Anstalt

Tief- und Straßenbau
Unser Klient ist ein bekanntes Tief- und Straßenbauunternehmen mit einem sicheren finanziellen

Fundament und langjährigen guten Geschäftsverbindungen zu öffentlichen und privaten Auftrag-

gebern. Im Leistungsprogramm des Unternehmens steht der Straßenbau im Augenblick noch im

Vordergrund, doch eine gezielte Diversifikation des Leistungsspektrums wurde bereits ins Auge

gefaßt

Zur Entlastung des alleinigen Geschäftsführers wird ein aktiver, unternehmerisch geprägter

Bauingenieur (TH öder FH) gesucht der als

1 Techn. Leiter

te *

mit überdurchschnittlichem persönlichem Einsatz und in konstruktiver Zusammenarbeit mit dem
Geschäftsführer und allen Führungsebenen des Unternehmens den bisher erreichten Status

ausbaut neue Konzeptionen entwickelt und an die daraus folgenden Aufgaben couragiert

heranqeht Das Tagesgeschäft umfaßt in erster Linie die technische Oberleitung der Bauausfüh-

rung, die Steuerung und Überwachung von Kalkulation, Arbeitsvorbereitung und Geräteeinsatz

sowie die Akquisition mit einer intensiven Pflege des Kundenpoterrtials.

Die Aufgabe erfordert eine starke Persönlichkeit welche über langjährige Erfahrungen und einen

empfehlenden Werdegang in einer Bauuntemehmung, nach Möglichkeit im Bereich des Tief- und

Straßenbaues, verfügt. Durchsetzungsvermögen, die praktische Umsetzungsfähigkeit von Kon-

zeptionen Initiative und Verhandlungsgeschick gegenüber Mitarbeitern und Auftraggebern

aehören zu den weiteren Voraussetzungen für eine erfolgreiche Bewältigung der Aufgabe,

welche im übrigen eine langfristige, vielseitige Berufechance mit sehr guter Dotierung bietet Zu

den weiteren Vertragsbedingungen gehören auch eine Erfolgsbeteiligung und ein Dienstwagen

mit privatem Nutzungsrecht

Wenn Sie sich von dieser herausfordernden Führungsaufgabe angesprochen fühlen, so nehmen

Sie bitte Kontakt zu Herrn Dr. Witthaus auf, welcher Ihnen bereits am Wochenende (Sonntag von

1&-20 Uhr) unter der Rufnummer 02 08 / 7 69 65 zu ersten Informationen zur Verfügung steht Ihre

RewP.rbunosunteriaqen sollten einen tabellarischen Lebenslauf, lückenlose Zeugniskopien sowie

ein Lichtbild enthalten, ferner Ihre Einkommensvorstellungen und einen Hinweis auf den

•frühestmöglichen Eintrittstermin.

Unternehmensberatung Df-WitthclUS GmbH
Personalberatung • Managementberätung • Training Forschung

Postfach 22 13 * 4330 Mülheim a. cf. Ruhr * Telefon (02 08) 7.69 63-65

150 Jahre Erfahrungen in der Stahlverformung
Unser Fertigungsprogramm (Technische Federn) findet Verwendung auf zahlreichen Gebieten der moder-

nen Gütererzeugung. Wir sind ein gesundes Familien-Untemehmen, in dem die Inhaber persönlich

Verantwortung tragen. Im Zuge eines Generationswechsels suchen wir den künftigen

|K|

Zentrum seiner Aufgabe Ist die Leitung der Produktion in drei z. T. miteinander verbundenen Abteilungen.

Dies schließt ein

volle Verantwortung für Personal und Betriebsbereitschaft,

Verfahrensverbesserung und Kostenüberwachung.

Vorbereitung und Mitentscfteidung von Investitionen.

Als Bewerber haben Sie gute Chancen, wenn Sie den folgenden Anforderungen nahekommen:

Abgeschlossenes Studium (möglichst FH) des Maschinenbaues

Mehrjährige praktische Erfahrungen auf dem Gebiet der Metallverarbeitung. Teilefertigung und Wärme-
behandlung

Alter ca. 35 - 40 Jahre.

Energie, aber ebenso Ausgeglichenheit kennzeichnen die Persönlichkeit, der wir Führungsverantwortung

anvertrauen wollen.

Bei Interesse können Sie einen ersten vertraulichen Kontakt mit unseren Beratern, Herren Dr. W. Gieseke

und U. Bender, unter 0 22 61 / 70 31 26 aufnehmen. Ihre Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf. Zeugnisko-
pien, Lichtbild, Gehaltswunsch. Eintrittstermin} richten Sie bitte unter Kennziffer 981 261 an Postfach

100 547, 5270 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Direktor für

Vertrieb und Marketing
(weltweit)

wird gesucht von wirtschaftlich gesundem, traditionsreichem und erfolgreichem
deutschen Unternehmen der Investitionsgüterindustrie, konzernfrei, innovations-

stark, forschungsintenslv und servicebewußt, weltweit erste Adresse im Bereich
hochpraziser Werkzeuge, derzeit ca. 1500 Mitarbeiter, Sitz in norddeutscher
Weltstadt.

Wir erwarten eine unternehmerisch denkende und handelnde, fachlich und persön-
lich überzeugende Führungspersönlichkeit bis Mitte Vierzig mit Begeisterung für

die weltweite Vertriebsaufgabe nach Möglichkeit aus dem metallverarbeitenden

Bereich.

Vertriebserfolge auf nationalen und internationalen Märkten, Marketingwissen und
Kreativität müssen bereits bewiesen und eine Außendienstorganisation schon
erfolgreich geführt worden sein. .

Großen Wert legen wir auf die Fähigkeit zu konzeptionell-strategischem Denken
wie zu pragmatischem Handeln und systematischem Arbeiten. Ebenso wichtig ist

für uns die Begabung, Mitarbeiter zu motivieren und sicher zu führen. Perfekte
Beherrschung der englischen Sprache ist Bedingung, Französisch ist erwünscht.

Ob Sie Kaufmann mit technischem Verständnis oder Ingenieur mit betriebswirt-

schaftlichem Wissen sind, ist nicht entscheidend. Ausschlaggebend sind Ihre

Überzeugungskraft, hohes persönliches Engagement, ihre Bereitschaft zur
Teamarbeit und charakterliche Loyalität.

Die vertraglich attraktiv ausgestattete Position innerhalb des Direktoriums ist dem
Gesellschafter unmittelbar unterstellt.

Kontaktaufnahme erbeten mit den für die Beurteilung nötigen Unterlagen unter
Stichwort „Direktor für Vertrieb und Marketing“ über Personalberatung E. Theurer,
Postfach 86, 6140 Bensheim 1. Absolute Diskretion und Einhaltung von Sperrvor-

schriften bezüglich der Weiterleitung zugesichert.

Mikroelektronik-
ihr gehört die Zukunft.
Wir bauen die Elemente.

Sie suchen eine herausfordernde
Aufgabe in jungen Teams, die sich

ehrgeizige Ziele gesteckt haben
und an den Technologien von mor-
gen arbeiten.

Kommen Sie zu uns als

PHILIPS

Diplom-Ingenieur/in
Diplom-Physiker/in

für eines der folgenden Aufgaben-
gebiete:

Produktentwicklung

bipolare IC's und MOS-IC's
Leistungs-Mikrowellenröhren
CCD-Bildsensoren

Verfahrensentwicklung
Maskenherstellung

Software-Entwicklung

CAD
Testverfahren für komplexe
MOS-Schaltungen
Programmsysteme für Entwurf

von MOS-Schaltungen

Applikation
bipolare integrierte

Schaltungen

Qualitätswesen
Fehleranalysen

Ihr Profil:

abgeschlossenes (Fach-)Hoch-
schulstudium der
- Elektrotechnik/Nachrichten-

technik
- techn. Informatik
- physikalischen Technik
- Physik (Halbleitertechnolo-

gie, Festkörperphysik)
gute englische Sprachkennt-
nisse sind von Vorteil

alle Positionen bieten eine gute
Startbasis für Absolventen

UnserAngebot:
Vergütung und Sozialleistungen

eines Großunternehmens
gute berufliche Perspektiven
und Fortbildungsmöglichkeiten.

Ihr erster Schritt

Senden Sie uns Ihre Bewerbungs-
unterlagen

Stresemannallee 101

2000 Hamburg 54
Personalwesen
Herr Jüngst

Valvo
Röhren- und Halbleiterwerke der Philips GmbH
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Wir produzieren effektiv,

energiebewußt, sicher.
Eine wichtige Voraussetzung zur Verbesserung

unserer Produktionsanlagen und für erfolgreiche Neu-
investitionen ist die Meß-und Regeitechnik.

Wir setzen dafür modernste Technik ein:

Ein eigenentwickeltes hochintegriertes
flexibles Regelsystem, SPS, Lichtleiterüber-

tragung, modernste Meß- und Analysen-
geräte. Wir werden die Investitionen auf die-

sem Gebiet weiter verstärken und suchen
dafür

Senior Instrument Design Engineer

Junior InstrumentDesign Engineer

Unseren neuen Mitarbeiter erwartet ein sehr
interessantes Tätigkeitsfeld:

Selbständige Planung der MeB- und Regel-
technik für kontinuierliche und diskontinuier-

liche Chemieanlagen, Kraftwerk, Kläranlage,
Verladeeinrichtungen, Pipelines, Kavernen
uswl im Rahmen von Erweiterungen, Verbes-
serungen und Neuanlagen.

Das Aufgabengebiet ist sehr vielseitig und
umfaßt
• die Projektvorbereitung (Entwurf der R+i

Schemata, Festlegung des Regelkonzep-
tes, Studien, Kostenschätzungen).

• die Projektbearbeitung (Auswahl der
Geräte, Berechnungen, usw)

• sowie Montageausschreibung, Unter-

stützen bei der Inbetriebnahme, Training,

Anlagenberatung.

Voraussetzung:
Chemie, MeB- u. Regel Studium. Sehr gute
Erfahrungen als Planungs- oder Betriebs-

ingenieur im Bereich Chemie oder Raffinerie.

Umfassende und detaillierte Kenntnisse der
MeB- und RegeKechnik, Elektronik, Process
Kontroll- und Steuerungstechnikvorschriften.
Flexibilität, Einsatzbereitschaft, aufgeschlos-
sen gegenüber neuen Technologien.

Für die Implementierung unserer Prozess
Kontroll Systeme suchen wir junge

Application Ingenieure

im Bereich Process Control.

Es erwartet Sie ein sehr interessantes,

zukunftsorientiertes Tätigkeitsfeld:

Mitarbeit an produktionsorientierten Problem-
lösungen bei Anlagen, -Optimierungen,
-Erweiterungen, -Neuinstallationen, -Automa-
tisierungen sowie bei Produktverbesserun-
gen.

Das Aufgabengebiet ist sehr vielseitig und
umfaßt
Erstellung und Implementierung von Kontroll-,

Steuerungs- sowie Überwachungs-Strate-
gien/Programmen
Unterstützung bei Inbetriebnahme, Training

und Anlagenberatung.

Voraussetzung: MeB- u. Regel-, Chemie- oder
Verfahrenstechnik. Sehr gute Kenntnisse der
MeB- u. Regeltechnik, Elektronik sowie
Grundlagen der Informatik und viel Einsatz-
bereitschaft.

Außerdem brauchen wir für unser Werk in

Stade/Bützfleth

Chemiker und Ingenieure

der Fachrichtung Technische Chemie und
Verfahrenstechnik für die Bereiche For-

schung und Entwicklung.

Sie werden schon während der Bnarbertung
projektorientiert mitarbeiten; dies schließt ein

die prozeBbezogene Forschung, die Weiter-

entwicklung und Optimierung von Produktion-
sprozessen und auch die Planung von neuen
Prozessen. Weiterhin umfaßt das Aufgaben-
gebiet die Verbesserung vorhandener Pro-

dukte sowie die Entwicklung neuer Produkt-
gruppen.

Voraussetzung: fundierte technisch orien-

tierte Ausbildung, gute Kenntnisse in Verfah-

renstechnik und Chemie, Kontaktfreudigkeit

und im Ansatz erkennbare Führungsquali-

täten sowie ausbaufähige Englischkennt-
nisse.

Wir bieten:

Egenverantwortung, Weiterbildung, bewährter
Führungsstil, kurze Entscheidungswege, die Möglich-
keit, eigene Ideen realisieren zu können, sowie lei-

stungsgerechte Einkommenssteigerungen.
Dies sind Argumente dafür, in einem sehr zukunfts-
orientierten chemischen Produktionsbetrieb neue Auf-
gaben zu übernehmen, beziehungsweise zu beginnen.

DOW CHEMICALGMBH
Werk Stade
Personalabteilung
2160 Stade
Telefon 041 46/91 2215

DOW
Viel mehr als Chemie.

5UNDWIG
Wir sind sin traditionsreiches, feistungsfähfgas. internationales Unternehmen des Maschinen- und
Anlagenbaus mit Sitz im GroBraum Dortmund.
Mit 500 Mitarbeitern planen und liefern wir für die Efsen-, Stahl- und NE-Metaliindustrie:

Kaltwalz-. Bandbehartdtungs-, Längs- und Querteilanlagen, Binde- und Verpackungslinien sowie Komplet-
te Werkseinrichtungen.
Durch unseren Leistungsstandard haben wir seit Jahren eine internationale Spitzenposition auf dem
Weltmarkt erreicht.

Wir suchen zum nächstmöglichen Eintrittstermin einen

DIPL.-INGENIEUR (TU/FH)

für den Bereich

PRODUKTION, PLANUNG UND STEUERUNG

Ihre Aufgaben:

• Terminplanung und Steuerung in Verbindung mit der AV
• Abstimmung der Fertigungstermine mit den vorhandenen Produktionskapazitäten

• Einführung des DV-Programm-Systems für die gesamte Produktfonsplanung

•Anwendung rechnerunterstützter Technologien im Bereich der Fertigung

Ihre Qualifikation:

• Ein abgeschlossenes Ingenieur-Studium der Fachrichtung Produktionstechnik (Maschinenbau)
• Mehrjährige Berufserfahrung in der Fertigung/Fertigungssteuerung sowie Kenntnisse -

Rechner-Anwendung
• Qualifizierte Kenntnisse der Programmiersprache FORTRAN und der NC-Programmierung
• Gute englische Sprachkenntnlsse in Wort und Schrift

Werlerhrn suchen wir zum öaWmöglichen Eintrittstermin einen

in der

als

DIPL.-INGENIEUR (TU/FH)

SYSTEMVERANTWORTLICHEN (CAD/CAM)

Ihre Aufgaben:

• Einführung und Ausbau einer recftnenintersfützten Konstruktion für die Faeh-Abtelfungen

• Kontrolle der Ziaivorgaben und des CAD-Einsatzes in der Belriebsphase

•Anpassung von Soft- und Hardware an d» Untemehmensstruktur

•Schnittstellenkoordination zwischen Konstruktion und Produktionsplanung

Ihre QuaJrfikation:

• Abgeschlossenes Ingenieur-Studium der Fachrichtung Maschinenbau

• Mehrjährige in der Praxis erworbene Konstruktionsertahrung

• Erfahrung In der Programmierung FORTRAN, Anwendung und Betreuung computerunterstützter

Konstruktions-Systeme Im allgemeinen Maschinenbau

• Gute englische SprachKenntnisse in Wort und Schrift

Für eine erfolgreiche Tätigkeit m den beschriebenen Positionen sind Ourchsetzungsvermögsn und die zur

Führung qualifizierter Mitarbeiter erforderlichen Voraussetzungen sowie die Bereitschaft und Fähigkeit

einer Zusammenarbeit unabdingbar.

Die Positionen sind entsprechend dotiert, ausbaufähig und bieten die Möglichkeit der Vervollständigung

eines zukunttsorientierten Berufsweges.

Zur Kontaktaufnahme erbitten wir Ihre Bewerbungsunterlagen (handschriftliches Anschreiben, tabellari-

scher Lebenslauf. GehaNsvorsteiftmgen, Lichtbild, Zeugnisunterlagen und Qualifikationsdarstellung) an:

SUNDWIGER EISENHÜTTE. MASCHINENFABRIK GflAH & CO.

5870 Hemer-Sundwig. Postfach 2740 Kennziffer 104/761

Für das Postleitzahlgebiet 4 suchen wir einen dynamischen
und technisch versierten Mitarbeiter für den

Außendienst
Wir sind: Ein namhafter Hersteller von Transportgeraten mit einem

breiten, ergänzenden Handelsprogramm der Sparte Indu-
striebedarf.

Sie sind: Kaufmann, mit technischem Hintergrund, einigen Jahren
Verkaufspraxis mit Investitionsgütern und Verhandlungsge-
schick.

Ihr Domizil: Möglichst Nähe Ruhrgebiet.

Ihre Aufgaben: Beratung und Verkauf technischer Gebrauchs- und Investi-

tionsgüter in allen Industriebetrieben; vom Einzelgerät bis

zur kompletten Anlage.

Verdienst: Fixum, Erfolgsprovision, Spesen und km-Pauschale.

Bewerbung: Bitte schriftlich mit handgeschriebenem Lebenslauf, Licht-

bild und Einkommenswunsch.

Wir sind eine Tochtergesellschaft der Ruhrgas AG und führen mit mehr als 400
Mita/beitem im In- und Ausland Ingenieuraufträge auf dem Gebiet der Femlehung»-
systeme und energietechnischen Anlagen durch.

Für unsere Abteilung Elektrotechnik suchen wir einen

Automations- Fernwirkingenieur

Dipl.-Ing. TH oder FH
Innerhalb der Prozeßautomatisierung, ProzeBIeit- und Fernwirktechnik sind die

Hauptaufgaben Beratung, Systementwurf und Realisierung moderner Prozeßleitsy-

steme durchzuführen.

Die Aufgabe erfordert einen engagierten Mitarbeiter, der vortellhafterweise über
englische Sprachkenntnisse und Erfahrung in der Systemanalyse und im Einsatz von
Prozeßrechnern verfügt Jüngeren Bewerbern bieten wir die Chance zur Einarbeitung

in dieses Interessante Aufgabengebiet

Die Aufgabe bietet engagierten Mitarbeitern ausgezeichnete Perspektiven für ihre

berufliche Entwicklung und die für Großunternehmen üblichen Einstellungsbedin-

gungen und Sozialleistungen. Die mit einem Ortswechsel verbundenen Fragen
werden wir großzügig lösen.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die nachstehende
Anschrift

Pvctn. Engjivuroq GflAH
I0?86S' 4300Ew I

Testen (C01.3205-Ü*\m

GOPA

Westafrika
Ober 250 Mitarbeiter unseres weltweit tätigen Unterneh-

mens fuhren derzeit Planungs- und Beratungsaufgaben in

Obersee durch und stellen sich den vielseitigen Anforde-

rungen einer verantwortlichen Tätigkeit im Ausland.

Für die Management-Beratung einer Binnenschiffahrts-

gesellschaft in einem westafrikanischen Land suchen wir
j*

einen

Dipl.-Kaufmann

mit Erfahrungen in den Bereichen Finanz- und Rech-

nungswesen, Organisation und allg. Management von

Verkehrsbetrieben.

Wenn Sie an dieser anspruchsvollen Langfristaufgabe

interessiert sind und neben einschlägigen Berufserfah-

rungen über gute englische Sprachkenntnisse verfügen,

schicken Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterla-

gen (tabefl. Lebenslauf und Zeugniskopien) bitte an Frau

Krieger.

Ceielhclinft Br Oeantenfla». H—g

4

totttag nbH

KnderiHqrhg > - OBDM Honbani

STADT NEUSS

Die Stadt Neuss am Rhein - eine moderne und soziale Großstadt

mit ca. 150000 Einwohnern - sucht für den Bereich Gas- und

Wasserversorgung der Stadtwerke (jährliche Gasabgabe 2000 Mio.

kWh - jähri. Wasserdarb. 10 Mio. nrP) zum nächstmögiichen Termin

einen

Diplom-Ingenieur (FH)
Ketnzfflef 81-2

der Fachrichtung MeB- und Regeltechnik mit Schwerpunkt Versor-

gungstechnik als Nachwuchskraft.

Der (die) Bewerberin) soltte bereits über einige Jahre Berufserfah-

rung verfügen.

Es wird die Chance geboten, an der Lösung von Zukunftsaufgaben

wie Trinkwasseraufberertuog unetAutomatisierung unmittelbar mit-

zuwirken.

Bewerbungen sind .unter Angabe der o. g. Kennziffer mit den
"

üblichen Unterlagen (handgeschriebener Lebenslauf, Lichtbild,

beglaubigte Zeugniskopien, beruflicher Werdegang) möglichst um-
gehend mit dem Vermerk .Bewerbung“ auf dem Briefumschlag zu -

richten an den

Stadtdfrektor der Stadt Neuss, Personalamt, Postfach
10 14 52, 4040 Neuss 1.

Reisebüro in Norddeutschland
sucht für leitende Stellung im Unternehmen eine

Führungskraft
mittleren Altera.

Erwartet werden:

Abgeschlossene Reisebüroausbildung
umfangreiche Kenntnisse und ausreichende Erfahrungen
in der Branche
Mitarbetterführung und Motivation
Verantwortungsbewußtsein
berufliches Engagement
Eigeninitiative

Bewerbungsunterlagen unter Z 5226 an WELT-Veriag,
Postfach 10 0864, 4300 Essen.

Diskretion selbstverständlich.

Wir sind eine in allen Sparten tätige Versicherungs-
gruppe mit Hauptsffz in Hamburg. Außenstellen
befinden sich in allen wichtigen Städten der Bun-
desrepublik. Unser Unternehmen hat einen hohen
Organisationsstand und eine moderne EDV (Sie-
mens 2 X 7,5 XX, BS 2000, UTM, ADABAS).

Wegen ständig steigenden Bedarfs an dialogorien-
tierten DV-AnWendungen suchen wir

Software-Entwickler

Softwareprojekte werden bei uns nach modernen
Software-Engineering-Methoden realisiert. Dazu
werden entsprechende Tools eingesetzt.

Wir erwarten ein abgeschlossenes Hochschulstu-
dium. Darüber hinaus sind Erfahrungen der prakti-
schen Projektarbeit und/oder Kenntnisse in der
Versichenjngswirtschaft von Vorteil.

Bitte bewerben Sie sich mit Unterlagen, die eine
Beurteilung Ihrer fachlichen Fähigkeiten und
Kenntnisse erlauben.

Hanse-MerkurVersicherungsgruppe
Personalabteilung

Neue Rabenstr. 3-12, 2000 Hamburg 36

Hanse-Merkur
Versicherungen
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1 Fahrzeugbau/150 Mio.
Unser traditionsreiches mittelständisches Unternehmen im Westfälischen fertigt Wohnmobile, Anhänger und Anhängervorrichtungen für den anspruchsvollen Kunden. In Zusammenarbeit
mit ersten Adressen der europäischen Automobilindustrie bauen wir qualitativ hochwertige Erzeugnisse. Wir verfügen über eine straffe Vertrlebsorganisation und einen erfahrenen
Mrtarbeiterstamm in der Fertigung. Von einem durchsetzungsstarken

GESCHÄFTSFÜHRER
Produktion

erwarten wir Impulse und straffe Führung der Produktion mit dem Ziel permanenter
Ablaufoptimierung und Rationalisierung unter Berücksichtigung wertanalytischer Ansätze
und unter Einbindung aktueller EDV-Systeme.

Gesucht wird das Gespräch mit einem unternehmerisch ausgerichteten Manager, vorzugs-
weise aus der Fahrzeugindustrie, mit Kenntnissen in Metallverformung sowie Holz- und
Kunststoffverarbeitung. Unabdingbar sind die Bereitschaft, alle Probleme engagiert ,vor

Ort' anzupacken, sowie die Befähigung zu motivierender Personalführung. Die Position ist

in Dotierung und Rahmenbedingungen gut ausgestattet.

Wenn Sie sich für diese herausfordernde Aufgabe interessieren, bitten wirum Übersendung
Ihrer Bewerbung unter der Kennziffer 8536W an die von uns beauftragte Untemehmensbe-
ratung in Düsseldorf. Herr Dipl.-Kfm. Peter D. Hennes steht Ihnen für eine telefonische
Kontaktaufnahme zur Verfügung und gewährleistet absolut vertrauliche Behandlung Ihrer

Bewerbung.

BAUMGARTNER#PARTNER1
Unternahmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen • Postfach 320 * Bahnhofstraße 14 • Tel. 07031/82001 und 88001

D4000 Düsseldorf • Königsallee 31 -TeL 0211/325098-99 D2000 Hamburg 36 - Neuer Wall 38 -TeL 040/367737-38

Unsere Mitarbeiter

sind unser Kapital!

Medizintechnik
Wir sind ein führendes deutsches Unternehmen der Medizintechnik mit einem
hochspezialisierten Sortiment, das wir weltweit vertreiben. Eine unserer besonderen
Stärken ist Innovationsfreudigkeit, die uns auch in den letzten Jahren zu beachtlichen

Zuwachsraten verhalt. Dabei halten wir jedoch viel von Solidität und Tradition. Zum
weiteren Ausbau unserer Erfolge suchen wir für ein gut erschlossenes Reisegebiet

den tüchtigen, selbständigen und belastbaren

Ais mittleres Dienstleistungsuntemehmen mit überregionaler Struktur richten wir unsere Aktivitäten auf
mittelständische Firmen und die Großindustrie aus. Eine marktorientierte Geschäftspolitik bildet die Grundlage

unseres kontinuierlichen Wachstums. Da die Qualität unserer technisch angelegten Dienstleistungen En besonderem
Maße von der Qualifikation und der Leistungsbereitschaft unserer Mitarbeiter abhängt, muß unser Personalwesen

höchsten Ansprüchen standhalten.

Personalleiter
Besondere Schwerpunkte derAufgabe sind neben der Weiterentwicklung einerfunktionierenden Personalverwaltung

die Sicherstellung einer qualifizierten personellen Betreuung unserer Führungskräfte und Mitarbeitersowie die

Planung und Kontrolle eines bedarfsgerechten Personaleinsatzsystems. Eine große Bedeutung kommt auch der
permanenten Förderung und Weiterqualifizierung unserer Belegschaft zu.

Bei der Besetzung dieser Position denken wiran einen erfahrenen Personalmanagerzwischen Anfang Dreißig und
Mitte Vierzig, der mit dergesamten Palette modernen Personalwesens vertraut sein sollte.

Der Sitz des Unternehmens Ist in einer attraktiven Universitätsstadt des Rheinlandes; allerdings erwarten wirvon Ihnen
Reisebereitschaft im gesamten Bundesgebiet

Wenn Sie eineAufgabe anspricht, die Sie in weiten Bereichen noch selbst gestalten und mit Leben füllen können,

wurden wir Sie gern kennenlernen. Richten Sie bitte zur Herbeiführung eines vertiefenden Kontaktes Ihre

Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild) unter der KennzifferMA388 an das von uns
beauftragte rfp- Institut für Personal- und Unternehmerrsberatung. Sofern Sieweitere Informationen benötigen,

können Sie auch gern mit den Herren M. Baldus und J. Kraan telefonieren (02 21 / 21 03 73). Die vertrauliche

Behandlung Ihrer Bewerbung sichern wir Ihnen zu, Sperrvermerke werden wir gewissenhaft berücksichtigen.

Jtfk»
INSTITUT FDR PERSONAL- UND UNTERNEHMENSBERATUNG

HORSTWILLUND PARTNER DOMKLOSTER2 • POSTFACH 10 16 26-5000KÖLN1

International erfolgreicher

Versicherungskonzern

AUSSENDIENSTMITARBEITER
Raum Hannover / Münster / Bremen
Ihre Aufgabe umfaßt in erster Linie die Pflege unseres Kundenkreises (Fachhandel
und Klinik) sowie die intensive Beratung und Betreuung. Gründliche Schulung in

unserem Hause sowie Einarbeitung in Ihr künftiges Aufgaben- und Reisegebiet sind

selbstverständlich! Als kontaktfreudiger, kaufmännisch geschulter und verkäuferisch
erfahrener AuBendienstmitarbeiter haben Sie die Chance, am Erfolg unseres Unter-

nehmens durch Ihren persönlichen Einsatz teilzuhaben.

Wir bieten teistungsgerechtes Einkommen mit Festgehalt und Erfolgsbeteiligung

sowie einen Firmenwagen der gehobenen Mittelklasse, den Sie auch privat nutzen
können. Sind Sie an dieser verantwortungsvollen, langfristig angelegten Position

interessiert? Dann erbitten wir Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabeli.

Lebenslauf. Foto, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin sowie Gehaltsvorstellung)

unter der Kennziffer 9695 M an die Agentur unserer Untemehmensberatung in

Sindelfingen, zu Händen von Frau E. Zilling. Absolute Diskretion sichern wir Ihnen
ausdrücklich zu.

BAUMGARTNER-MEDIA I
Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen • Postfach 320 - Bahnhofstraße 14 • Tel. 07031/82001 und 88001

D4000 Düsseldorf • Königsallee 31 TeL 0211/325098-99 D2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 • Tel. 040/367737-38

DeutscherRing
Versicherungen • Bausparen - Kapitalanlagen

Vorbereitung auf die Führung
einer Hauptabteilung

Wir beraten die Versicherungsgruppe Deutscher Ring bei der Besetzung einer ungewöhnlich entwicklungsfähigen
Führungsposition im LV-Bereich. Die expansive Entwicklung des Unternehmens hat eine neue EDV-Gesamtplanung

notwendig gemacht, die derzeit stufenweise realisiert wird. Im Rahmen dieser Planung soll ein neues LV-
Bestandsführungssystem entwickelt werden. Für dieses Projekt wird eine fachkundige Führungskraft gesucht

Unser Auftraggeber ist einer dergroßen deutschen Industrieversicherer mit expandierenden Tochtergesellschaften im

In- und Ausland. Das fürdas internationale Geschäft zuständige Vorstandsmitglied sucht einen jüngeren

Hochschulabsolventen, der ihn insbesondere bei der Betreuung der ausländischen Konzemtöchter unterstützt

Führungsnachwuchskraft
Ausländsabteilung

Es erwarten Sie anspruchsvolle Tätigkeiten, die hohe Anforderungen an ihre analytischen Fähigkeiten und Ihre geistige

Beweglichkeit stellen. Bereitschaft zu Auslandsreisen setzen wirdabei ebenso voraus wie Interesse an Planung»- und

Controllingaufgaben. Auch Ihre Kontaktfähigkeit und Ihr Durchsetzungsvermögen sind bei dieserTätigkeit gefordert

Bei überdurchschnittlichen Leistungen können Sie den Grundstein für einen steilen beruflichen Aufstieg legen.

Sie sollten als Einstieg ein wirtschaftswissenschaftliches oderjuristisches Studium {Prädikatsexamen) vorzugsweise

mit einem derSchwerpunkte Versicherung»- und Bankbetriebstehre, Finanzen oder Steuern mrtbringen. Einschlägige

Berufs- oder Ausländserfahrungen sind zwarvon Vorteil, aber nicht Bedingung. Gute Englischkenntnisse und

möglichst weitere Fremdsprachenkenntnisse sind allerdings notwendig.

Wenn Sie diese entwicklungsfähige Aufgabe reizt, sollten Sie mit uns Kontaktaufnehmen. Senden Sie ihre

aussaqeffihigen Bewerbungsunterlagen (Lichtbild, Lebenslauf, Zeugniskopien) unter der KennzifferMA 381 z. H. Herrn

E. Komar oder Herrn M. Baldus, die Ihnen auch fürtelefonische Vorabinformationen (02 21 / 21 03 73) zur Verfügung

stehen. Die vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung sichern wir Ihnen zu. Sperrvermerkewerden wir gewissenhaft

berücksichtigen.

INSTITUT FDR PERSONAL- UND ^KuNTERNEHMENSBERATUNG

HORSTWILLUND PARTNER - DOMKLOSTER2 POSTFACH 10 16 26 *5000KÖLN 1

Projektleiter

Lebensversicherung
Sie sollen ein Team von Mitarbeitern aus der Bestandsverwaltung. Betriebsorganisation und Mathematik führen, um
das neue DV-System zu installieren. Dazu müssen Sie mit der Planung und den Methoden der Projektarbeit vertraut

sein. !m Bereich der Lebensversicherung sollten Sie den Geschäftsplan, den Jahresabschluß und die Bestandsführung
von Antrag bis Leistung beherrschen.

Neben einem Studium der Betriebs- oder Volkswirtschaft mit Nebenfach EDV odereinem betriebswirtschaftlich

orientierten Mathematik- oder Informatikstudium sollten Sie einige Jahre Berufserfahrung in einer

Lebensversicherungsgesellschaft (Mathematik, Bestandsabteilung) nachweisen können. Sie sollten über Erfahrungen

in der Projektarbeit möglichst in einer IBM-SystemUmgebung (DL/1 . CICS), verfügen und bereits in ähnlicher Tätigkeit

Führungserfahrung erworben haben. Darüber hinaus kommt es bei der Projektarbeit besonders auf

Durchsetzungsvenmögen, Flexibilität. Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit, gepaart mit Integrationsvermögen und
konzeptioneller Denkweise, an.

Nach Abschluß des Projekts sollen Sie je nach Qualifikation eine Führungsposition bis hin zur HAL-Ebene
übernehmen, die wegen Pensionierung von Stelleninhabem frei werden wird.

Wenn Sie diese berufliche Herausforderung reizt sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen. Senden Sie Ihre

aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf. Zeugniskopien, Lichtbild) unter der KennzifferMA373 z. Hd.
Herrn K.-D. Sänger und Frau J. Hoch, die Ihnen auch für telefonische Vorabinformationen (02 21 / 21 03 73) zur

Verfügung stehen. Die vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung sichern wir Ihnen zu. Sperrvermerke werden wir
gewissenhaft berücksichtigen.

INSTITUT FDR PERSONAL- UNDJ UNTERNEHMENSBERAUlNG

HORSTWILLUND PARTNER DOMKLOSTER2 POSTFACH 10 16 26-5000KOLN1
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Unsere Markenartikel wie NIVEA, tesa, Hansaplast

haben Weltgeltung. Auch bei Arzneimitteln

nehmen unsere Präparate Spitzenpositionen ein.

Wir sind in fast 100 Ländern der Erde aktiv.

Mit Ober 40 eigenen Produktions- und Vertriebs-

gesellschaften und 14200 Mitarbeitern haben wir

1984 weltweit einen Umsatz von mehr als

DM 2.6 Milliarden erreicht

in unserer Forschung und Entwicklung tesa entwickeln und betreuen wir Klebebänder und Klebstoffe.

Für diesen Bereich suchen wir

Chemie-Ingenieure
Unsere Anforderungen:

Studium zum Chemie-Ingenieur
Interessenten mit mehrjähriger Berufserfahrung

in den Gebieten Kunst-/Klebstoffe, Kautschuk,

Lacke oder Beschichtungen würden wir bevor-

zugen; engagierte Berufsanfänger können wir ggf.

auch berücksichtigen

Eigeninitiative/ selbständige Arbeitsweise

fr Bereitschaft, unsere Qualitätsanforderungen

an unsere Produkte aktiv zu unterstützen.

Unser Angebot:
Wir bieten Ihnen neben guten Sozialleistungen

und einem attraktiven Gehaft einen auf die Zukunft

ausgerichteten verantwortungsvollen Arbeitsplatz

in einem entwicklungsstarken, internationalen

Unternehmen. Mit Hilfe unserer erfolgreichen

Weiterbildungsprogramme unterstützen wir ihre

persönliche Entwicklung.

Damen und Herren, die an einer Tätigkeit in

diesem Bereich interessiert sind, senden bitte ihre

Unterlagen an:

Beiersdorf AG, Personalentwicklung

UnnastraSe 48, 2000 Hamburg 20
(Tel. 040/5693250, Frau Schmocfter)

BeiersdorfAG

Wir sind ein mittelständisches Famiiienuntemehmen mit rund 150 Mitarbeitern, in dem bewahrende und fort-

schriftliche Elemente seit fast 100 Jahren eine vernünftige Synthese bilden.

Wir suchen für die

Vferkaufsleitung
unseres umsatzstärksten erfolgreichen Geschäftsbereichs

»Feuerfest- und Isoliertechnik* einen

Diplom-Ingenieur
Einem versierten Vertriebsstrategen mit unterneh-

merischem Niveau, im Alter zwischen 30 und

40 Jahren, mit nachweisbaren Marketing- und Ver-

kaufserfolgen im technischen Bereich bietet sich

darüberhinaus die Chance, nach wenigen Jahren

erfolgreicher Zusammenarbeit, Nachfolger des

jetzigen Gesarptieiters dieses Geschäftsbereichs zu

werden.

Gute Englischkenntnisse erleichtern Ihnen die täg-

liche Arbeit Technische Kenntnisse aus Wärme-

oder Thermischer Verfahrenstechnik bzw. verwand-

ten Bereichen wären von Vorteil.

Die Verantwortung für die Marktbearbeitung erfor-

dert ein hohes Bewußtsein für Umsatz, Küsten und

Ergebnis, Organisationsvermögen, Führungs- und
Verhandlungsgeschick.

Wir bieten Ihnen eine außerordentlich reizvolle

Aufgabe, die Sie als Vertriebsmann voll fordern und

als Techniker reizen wird. Umfangreiche Reiselätig-

keit (überwiegend Bundesrepublik) ist damit ver-

bunden. Die finanzielle Ausstattung der RDSition ist

großzügig geregelt.

Ihre Bewerbung erbitten wir mit handschriftlichem

Anschreiben, tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, Ge-

haltsvorstellung und Lichtbild an unsere Geschäfts-

teitung.— Bei telefonischer Kontaktaufnahme wen-

den Sie sich bitte an unseren geschäftsführenden

Gesellschafter Herrn Gutknecht Für vertrauliche

Kontakte steht Ihnen auch unser Berater,

Herr Dipl-PSych. Sandtner unter (040) 7226491

zur Verfügung.

115 i

OSCAR GOSSLER KG (GmbH & Co.)

Borsigstraße 4-6

2057 Reinbek (Bez. Hamburg)

Telefon (040) 72709-251

Metallverarbeitung
Wir - die Autokühler-Gesellschaft m.b.H. in Hofgeismar bei Kassel - sind ein expandierendes,
mittelständisches Unternehmen mit über 800 Beschäftigten. Neben den europäischen Automobilher-
stellem zählen führende Firmen des Maschinenbaus und der Kältetechnik zu unseren Kunden.

Zu möglichst baldigem Eintritt suchen wir einen qualifizierten Praktiker mit gutem theoretischen
Hintergrund als

Leiter Materialdisposition
Dem Leiter der Materialwirtschaft direkt unterstellt, wird er verantwortlich für die Ermittlung des
Materialbedarfs und dessen termingerechte Bereitstellung für unsere Fertigung. Über die Höhe der
Materialbestände und über die störungsfreie Materialversorgung hat er entscheidenden Einfluß auf
die Wirtschaftlichkeit unserer Fertigung.

Ein moderner Großrechner und entsprechende Software erleichtern seine Arbeit und verschaffen ihm
die nötige Transparenz.

Ein wendiger Betriebswirt oder Ingenieur mit betriebswirtschaftlichen Neigungen zwischen 30 und 45
Jahren alt, sicher in Menschenführung, mit Durchsetzungsvermögen und Informatikkenntnissen,
findet bei uns eine interessante Stellung und bewährte Mitarbeiter. Erfahrungen in ähnlicher Position
setzen wir voraus. Vorteilhaft wäre es, wenn er die besondere Problematik eines Zuliefererbetriebes
bereits kennen würde.

Hofgeismar, 24 km von Kassel entfernt, ist eine Kleinstadt in waldreicher Umgebung, in welcher sich
gut wohnen und leben läßt.

Über Einzelheiten führten wir gern bald ein Gespräch. Bewerbungen erbitten wir mit Lebenslauf,
lückenlosen Zeugniskopien, Lichtbild und einem Handschreiben (frühester Eintrittstag, Verdienstvor-
stellung) nur über die für vertrauliche Behandlung bürgende

Personalberatung Hans Herbert Hoyermann
Mainzer Straße 61 — 5400 Koblenz 1

erfolgreich mit

Charme
Wenn Sie Freude- an
Schönheit habere Wir su-
chen Damen und Herren
für die persönliche Kunden-
beratung. Ein Nebenver-
dienst. 'der Sicherheit und
Aufstieg bietet.

Telefon 06201-44303

Veitrlebs-

ingenieur
mit Erfahrung im Verkauf

von
elektron. u. elektromecha-
nischen Bauelementen

für PLZ-Gebiet 2, teilw. 4,

gesucht.

Wir sind eine bekannte Ver-
triebsgesellschaft und ver-

fügen über ein exklusives
Vertriebsprogramm nam-

hafter Hersteller.

HUBERT
SCHROETER KG
Sasetar Bogen 1,

2000 HAMBURG 65
Tel. 040-601 70 51

,

Tx 2174222

Wir srnd un »on Bund und Und Badan-womambara getragenes <tooBfo»actiunflnantmm mit 4000 Bescttütigtan. das
Kamtorsetiung in ainedmandam MaBe juefi auf mchtnufcteafBn Qabieten tätig Ist.neben der _ _

Als Nschftrigar fürOan atteratiatoor ausecheWandan Letter Buchen wir einen

Diplom-Ingenieur (FH) (KaonzWar. 4/730)

als Minftigen

Fachrichtung „Heizung und Lüftung“

Abteilungsleiter Betriebswerkstatten und Montage
ln dieser Position sind ihnen in der Betnetxivieriataa, der Wartung für haustachnische Anlagen, dar Montagatottstalle und
dar Klz-Werkststt SO Mitarbeiter unterstem.

Wir erwarten deshalb außer mehrjähriger Berufserfahrung m der Instandhaltung heustechnischer Anlagen und guten

Kenntnissen der Regatungsmcimik, des allgememen Maschinenbaus und der wertauntsrhaming die Fähigkeit eine

größere Anzahl MRarMtar umsichtig und engagiert zu führen und die Bereitschaft an der Einführung emes EOV-
geetützien tnstandtaftungssystams mrtzuwrfriten.

n Vergütung erfolgt nach dem BundeaangeotBmentaitfwwtrag (BAT). Unsere sozialen Leistungen entsprachen denen des
öffentlichen Dienstes, tm Faße emes Umzuges sind wir Ihnen behitflrch.(Umzuges!

RKhtan Sm bms Ihre woüstdndige Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehattsvoretallung und Ihres möglichen Elntrittstormma

und der o. g. Kennzifferam
Kendorschungszantnjm KarlsruheGmbH, Postfach 3S 40. 7500 Karlsruhe 1

Kernforschungszentrum KarlsruheJ

Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag!

Für die Abteilung LeLstunpsrechnung/Kostenplanung in unserer Berliner Druckerei

suchen wir ab sofort einen

Druckingenieur
oder einen

Betriebswirt

Wir sind ein Schulzentrum mit staatl. anerkannten Schu-
len in NRW im Kreise Soest.

Für unsere kaufm. Schulen (zwei). Handelsschule, zweij.

höhere Handelsschule, gymn. Zweig der höheren Han-
delsschule) suchen wir einen

Dipl.-Handelslehrer
Die Besoldung richtet sich nach dem Tarif des Landes
NRW. Preiswerte Wohnungen für Landesbedienstete sind

vorhanden.

Bewerben Sie sich bitte mit Lichtbild, Lebenslauf und
Zeugnissen bei:

Internat Schlofi Eringerfeld

4787 Geseke-Eringerfeld, Tel.: 0 29 54 / 8 11-8 17

Wir sind ein Metaltverartoertungsbetrieb und suchen zum schnellstmöglichen Eintrittstermin

1 Metallbautechniker (Feinwerktechnik)
1 AV-Sachbearfoevter
für Feinblechverarbeitung und Computergehäuse

sowie qualifizierte

Metallbauer, Schlosser und Mechaniker
Sollten Sie an einer Dauerstellung interessiert sein, so bewerben Sie sich bitte bei

Amold GmbH und Co.
BlechvenubeJtung und Apparetobeu-KG, Industrtestr. 6-3, 6382 Fdecfricftsdorf 4

,
TeL 0 61 72/50 26-29

mit Kenntnissen aus der Druckindustrie.

Berufserfahrung in der Druckbranche und
EDV-Kenmnisse sind von Voneil.

Einen engagierten Hochschulabsolventen

würden wir ebenfalls, unterstützt durch

entsprechende Einarbeitung, an diese

Aufgabe heranführen.

Analytisches Denkvermögen und die Fä-

higkeit. die gewonnenen Erkenntnisse klar

und überzeugend sowohl schriftlich als

auch mündlich darzustellen, setzen wir

voraus.

Die Aufgaben-Schwerpunkte:

• Überwachung und Auswertung der
Leistungsrechnung

• Erstellung von Druckereietais

• allgemeine betriebswirtschaftliche

Analysen

• Erstellung von Wirtschaftlichkeits- und
Planungsrechnungen

Wenn Sie glauben, das aufgezeigte Anforderungsprofil erfüllen zu können, richten Sie

bitte Ihre Bewerbung an unsere Personalabteilung.

Wir sind der führende Hersteller von COj-La-
sern in Europa, Für die Erweiterung unserer
Entwicklungsabteilung suchen wir:

Diplom-Physiker
dar Fachrichtung Angewandte. Physik oder
Experimentalphysik

Elektro-Ingenieure
mit besonderen Kenntnissen in der Energieelek-
tronfk und Sfeuerungstechnik

Konstrukteure

|WL,

der Fachrichtung allgemeiner Maschinenbau.

Bewerber mit einigen Jahren Berufserfahrung

werden wir bevorzugt einstellen.

Wir bieten: sicheren Arbeitsplatz mit zukunfts-

orientierter Technolog», überproportionales

Wachstum und Flexibilität eines mittelstindf-

schen Betriebes.

Entspricht einer dieser Tätigkeitsbereiche Ihren
Zietvorstellungen, beweiben Sie sich bitte

schriftlich mitAngabe des frühesten Eintrittster-

mins und Ihrer Gehaltsvorstellung.

Axel SpringerVerlag
KochstraBe 50, 1000 Berlin 61

Laser GmbH
Berzeliusstraße 87, 2000 Hamburg 74
Personalabteilung

EINRICHTUNGEN

Wir sind einer der führenden europäischen Hersteller hochwertiger Einrichtungen
für Industrie, Banken und Verwaltungen mit etwa 800 Mitarbeitern in drei Werken.
21 Verkaufsstutzpunkten und über 300 Handelspartnern im Bundesgebiet. Sitz der
Zentrale ist Waldeck am Edersee/Nähe Kassel.

Unsere Auslandsinteressen reichen in das »restliche Ausland und in Länder des
Nahen und Femen Ostens.

Das Lieferprogramm umfaßt Büromöbel, Sitzmöbel, Slcherheits- sowie Lager- und
Betriebseinrichtungen.

Wir suchen die

Vorstands-Sekretärin

Für diese vielseitige und verantwortungsvolle Position denken wir an eine
berufserfahrene, tüchtige und vertrauenswürdige Dame, die die Aufgaben eines
zentralen Sekretariats voll beherrscht.

Schwerpunkte Ihrer Tätigkeit sind die Erledigung der gesamten Korrespondenz,
Terminplanung und -koordination sowie die Bearbeitung und Steuerung des
Informationsflusses. Persönlich sollte Sie ein verbindliches Wesen auszeichnen.
Gute Fremdsprachenkenntnisse, zumindest in Englisch, sind erforderlich, in
Französisch erwünscht.

Die Bezüge entsprechen den an Sie gestellten besonderen Anforderungen.

Ihr zukünftiger Arbeitsplatz befindet sich in landschaftlich reizvoller Lage mit
hohem Freizeltwert.

Wenn Sie diese Aufgabe annehmen möchten, richten Sie bitte Ihre äussagefähige
Bewerbung mit Lichtbild und Gehaltsvorstellung unter der Kennziffer 8519 an
unseren Personalleiter, Herrn 'Dipl.-Kfm. Rapp.

MAUSER WALDECK AG, 3544 Waldeck 2, Teto 5823/58 13 01
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Ihr Gesprächspartner Tji|\
für FührungspositionenX&LVA

Bonn
Telefon 0228/2603-0

Für unseren expansiven Kurs brauchen wir die Untemehmerpersönlichkeit mit technischer Kompetenz
Als Automobil-Zulieferer haben wir mit unseren hochwertigen Produkten eine bedeutende Marktstellung erworben
und einen nachhaltigen wirtschaftlichen Erfolg gesichert. Unsere definierten Untemehmensziele erfordern die Grün- .

düng von weiteren Produktionsstätten für die Kunststoffverarbeitung im In- und Ausland. Diesen expansiven Kurs
sollen Sie als

Geschäftsführer - Technik -

verantwortlich mitsteuem . Sie werden uns überzeugen, wenn Sie
demfolgenden Aufgabenprofil gerecht werden:

• Bereitschaft zur Übernahme unternehmerischer Verantwor-
tung innerhalb des Teams qualifizierter Geschäftsführerkolle-
gen

• Pragmatische, ergebnisorientierte Führung des gesamten pro-
duktiv-technischen Bereichs im Rahmen der unternehmeri-
schen Zielsetzungen

• Sicherstellung des wirtschaftlichen Erfolges aufder Basis
unseres technischen Know-how sowie permanente Weiterent-
wicklung von Produktionsverfahren aufder Basis neuer
Technologien

• Optimaler Einsatz einer qualifizierten Führungsmannschaft

Wirglauben, daß diese Aufgaben nur von einer Persönlichkeit

erfüllt werden können, die bereits umfangreiche Führungserfah-

rung bei einem vergleichbaren mittelständischen Unternehmen
in der Steuerung des produktiv-technischen Bereichs gesam-
melt hat. Auf der Basis eines qualifizierten technischen Studi-

ums sollten Sie profunde Kenntnisse in der Kunststoffverarbei-

tung erworben haben. Altersmäßig passen Sie zu uns, wenn Sie

um 40 Jahre alt sind. Unser Untemehmenssitz liegt in einer wirt-

schaftlich wie landwirtschaftlich interessanten Region.

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Wenn Sie diese Aufgabe reizt, sollten Sie sich mit unserem Bera-

ter, Herrn Steinmetz, unter der Telefonnummer 0228/2603-1 16
in Verbindung setzen, der Ihnen gerne vorab auch telefonisch

Informationen gibt. Er erwartet Ihre Bewerbungsunterlagen
(tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester

Entrittstermin, Gehaltsangabe) unterAngabe der Kennziffer
1/51669 an die Personal & Management Beratung Wolfram
Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1. Abso-
lute Vertraulichkeit und konsequente Berücksichtigung von
Sperrvermerken sind sichergestellt.

FH)
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Ihr GesprächspartnerEMBonn
für Führungspositionen Telefon 0228/2603-0

Wirsuchen dmflihnmgsstarkm, unternehmerisch orientierten Dienstleistungsprofi
Als Tochterfirma einer international erfolgreichen Gesellschaft sind wir ein dynamisch wachsendes Unternehmen im Bereich der Logistik. Grund

-

lagen unsererErfolge sindzum einen die optimale Warenversorgung einer anspruchsvollen Kundschaft im gesamten europäischen Raum und
zum anderen unsere engagierte Müarbeitermannschafi.

Um den bisherigen Erfolg nicht nur sicherzustellen, sondern auch weiter zu expandieren, und um die damit verbundene unternehmerische Auf-

gabe mehr noch als bisher bewältigen zu können, suchen wie Sie als

GeneralManager - Deutschland
Um uns von Ihrer Qualifikation zu überzeugen, müssen Sie überfolgende Vor-

aussetzungen verfügen:

• Nachweisbare, erfolgräche Praxis in leitender Managementfunktion im
Dienstleistungsbereich, vorzugsweise aufdem Sektor Logistik

• Ausgeprägte Befähigung zur organisatorischen undpersonellen Lötung
einer nationalen Vertriebsorganisation mit engagierten Mitarbeitern

• Überzeugende Persönlichkeit mit Verhandlungsgeschick und Durchsetzungs-

vermögen sowohl nach buten als auch zur Betreuung unsereranspruchs-

vollen Kunden

Aus den vorgenannten Merkmalen wird Ihnen klar, daß Sie neben einer

fundienen wirtschaftswissenschqftlichen Ausbildung nachweisbare Erfolge in

der eigenverantwortlichen Führung eines Bereiches aufzeigen müssen. Da unse-

re Erfolge in der Qualität und Schnelligkeit unserer Leistungserstellung Hegen,

ist es erforderlich, die Mitarbeiter und Führungskräfte engagiert zu motivieren.

Ein weiterer Schwerpunkt der Aufgabe Hegt im iiirekten Kontakt mit den indu-

striellen Nutzem, wo Sie durch Ihr Verhandlungsgeschick überzeugen müssen.
Die Altersstruktursowohl unserer Mitarbeiter in Deutschland als auch Ihrer

Kollegen im internationalen Bereich macht es notwendig, daß IhrAlter in der

zweiten Hälfte von dreißig Jahren Hegt. Engagierten, Jungen Persönlichkeiten,

die sich von dieser unternehmerischen Aufgabe in einem internationalen Wachs-
tumsmarkt angesprochenfühlen, bieten wir die Überprüfung Ihrer Karriere-

chancen.

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Damit diesfür Sie risikolas geschehen kann, setzen Sie sich bitte mit der von
uns beauftragten Personal& Management Beratung Wolfram Hatesaul

GmbH, PoppelsdorferAllee 45, 5300 Bonn 1 in Verbindung. Sie können dies

tun, indem Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer

Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsangabe, frühester Eintrittsier-

min) unter Angabe der Kennziffer 1/41659 voriegen oder direkt Tetefonkontakt

für weitere Informationen mit den Herren Heizet und Hatesaul unter der Ruf-
nummer 0228/2603-117 aufnehmen.
Sollten Sie sie unter dieser Rufnummer nicht erreichen können, wählen Sie

bitte die Rufnummer unserer Zentrale 0228/2603-0. Absolute Vertraulichkeit

und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken sichern wir Ihnen

zu.

Karlsruhe
1

Ihr GesprächspartnerEM Bonn
für Führungspositionen Telefon 0228/2603-0

Wir suchen den Diplom-Kaufmann mit qualifizierter Berufserfahrung im Bereich Revision/ControBmg
Ab eines da-größten international tätigen deutschen Versicherungsuntemehmen haben wir uns bä gewerblichen undprivaten Geschäftspartnern

eine guten Namen geschaffen.

. Zur Unterstützung des Controlling suchen wir den

Lata interne Revision
als Nachfolger des mit einem größeren Verantwortungsbereich betrauten Stel-

leninhabers.

Um Ihnen diese anspruchsvolle Aufgabe zu übertragen, sollten Siefolgende

Voraussetzungen erfüllen:

• Mehrjährige profunde Berufserfahrung in einem vergleichbaren Verantwor-

tungsbereich

• Persönliches Standing, um sich in Ihrem aufgabentypischen Umfeld durch

-

zusetzen und als Verhandlungspartnerfachlich und menschlich akzeptiert zu

werden

• Natürliche Befähigung und Erfahrungspotential zurFührung und Motiva-

tion hochqualifizierter Mitarbeiter

Den Abschluß als ,.Diplom-Kaufinann ' - nach Möglichkeit mit einschlägigen

Fßcherschwerpunkten - erwarten wir ebenso selbstverständlich, wie qualifizierte

Berufserfahrung im Bereich Revision/Controlling eines größeren Unterneh-

mens. Allerdings könnten wir uns auch vorstellen, daß Sie Ihr Know-how als

Prüjungsleüer einer WP-GeseHschaft oder in einem vergleichbaren Umfeld
gewonnen haben. Entscheidendfür uns ist letztlich Ihre Fähigkeit, Ihre Auf-
gabe insbesondere auch gegenüber der Führungsebene unserer operativen

Untemehmensbereiche souverän und zielgerecht zu erfüllen.

Ein ideales Alter von 35 Ns 40 Jahren würde auch langfristige Entwicklungs-

möglichkeiten nicht ausschließen.

Personal & Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Sitz unseres Unternehmens ist eine Metropole in Nordrhein-Westfalen.

Sollten Sie rieh von dieserAufgäbe gefordertfühlen, geben wir Ihnen die Mög-
lichkeit, sich bei unserem Berater, Herrn Wegner, absolut neutral zu informie-

ren. Sie erreichen ihn unter der Rufnummer: 0228/2603-131 - nach 18.00 Uhr
und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummerder Zentrale 0228/2603-0.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Licht-

bild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte

unterAngabe der Kennziffer 1/6/639 an die von uns beauftragte Personal

& Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH. Poppelsdorfer Allee 45,

5300 Bonn 1.

Absolute Vertraulichkät und die strikte Berücksichtigung Ihrer Sperrvermerke

sind durch die Einschaltung von P&M sichergeste/U.

Ihr Gesprächspartner

für Führungspositionen jRM[ Bonn
L Telefon 0228/2603-0

Ihre verkäuferische Karriere ist in unserem wachstumsorientierten Unternehmen in guten Händen!
Die Abnehmer unserer technischen Spitzenerzeugnisse mit hohem Technologiestandard sind Industrieunternehmen, aber auch Behörden, medizinische Ein-

richtungen und Forschungsinsthutionen. Dies bedeutet, daß unsere Vertriebsmitarbäter täglich mit qualifizierten und anspruchsvollen Gesprächspartnern

umgehen. Eine abgerundete Palette interessanter Produkte, ein hervorragendes Marketing und erfolgreiche Vertriebsarbeit bescheren uns Qberdurchschnitt

-

Hohe Zuwachsraten. Deshalb wird es erforderlich, uns an mehreren inländischen Standorten personell zu verstärken. Wir suchen Sie daher als

Vertriebsrepräsentanten - elektronische Geräte - Nord-, West- undSüddeutsdüand

Dabei denken wir sowohl an diejunge, karriereorientierte Nachwuchskraft als auch

an die gestandene, erfahrene Verkäuferpersönlichkeil mit Führungsprofil (bis 45

Jahre). Im einzeihen kann Ihre zukünftige Aufgabe wiefolgt charakterisiert werden:

• Durchführung systematischerAkquisitions- und Markibearöatungsmqßnahmen

in dem Ihnen übertragenen Gebiet zur kontinuierlichen Ausweitung unserer

Marktanteile -

• Betreuung bestehender Gechäftsverbindungen, waseinejwuherte technische

Beratung in der Anwendung und im Einsatz unserer Produkte beinhaltet

9 Sicherstellung einer kundenorientierten Auftragsabwicklung durch enge Zusam-

menarbeit mit dem Stammhaus

Um den hohen Ansprüchen unserer Kunden, aber auch unseren eigenen Vorstellun-

gen von qualifizierterArbeit gerecht zu werden, wäre es günstig, wenn Sie bereits

aber Erfahrungen im Vertrieb technischerProdukte bzw. Investitionsgüter verfüg-

ten. Sie sollten eine solide technische oder kaufmännische Ausbildung mitbangen
und den Ehrgeiz haben, sich rasch mit unserer Unterstützung in die Besonderheiten

unserer Erzeugnisse einzuarbeiten.

Natürlich setzen wirauch voraus, daß Sie leistungsbereit sind. Spaß am Verkaufen

haben und Ihre Erfolgserlebnisse aus der Zufriedenheit Ihrer und unserer Kunden
beziehen. Um Ihnen den Start in ein für Sie neues Umfeld zu erleichtern, werden wir

Sie intensiv schulen und anarbeiten. Grundgehalt, eine attraktive und ausbaufähige

Erfolgsbeteiligung und Firmenwagen sindselbstverständlich - nicht so selbstver-

ständlich ist sicherlich die Tatsache, daß wir anenjungen, modernen Führungsstil

pflegen, bä dem die vmtere Karriereentwicklung unserer Venriebsmitarbeiter ernst

genommen wird.

Personal & Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, würde uns Ihre Kontaktaufnahme sehr freu-

en. Bitlesenden Sie uns dazu Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellari-

scher Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien , Gehaltsangabe, frühester Eintritts-

termin sowie Ihr Standortwunsch) unterAngabe der Kennziffer 1/31 649 an die von

uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH,
Poppelsdorfer A llee 45, 5300 Bonn I. Sie können auch gerne mit unseren Beratern,

Herrn Friederichs und Herrn Keuenhof, unter der Rufnummer 0228 '26 03 -f 12

sprechen, sofern Sie weitere Informationenfür Ihre Entscheidungsfindung benöti-

gen. Am Wochenende und nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zen-
trale 0228/2603-0.

Ihre eventuellen Sperrvermerke werden konsequent berücksichtigt und Ihr Wunsch
nach Vertraulichkeit selbstverständlich respektiert.
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Wir sind ein weitweit führendes Unternehmen auf dem Gebiet der Verschrau-

bungstechnik. Zu baldigem Eintritt suchen wir einen sehr flexiblen, jüngeren

Ingenieur (grad.) der Elektronik oder Elektrotechnik, auch Me6- und Regeltechnik,
als

Service-Ingenieur
Seine Aufgaben: Einrichtung und Betreuung unserer hochwertigen Anlagen im
ganzen Bundesgebiet Mit Begriffen wie Mikroprozessoren, Analog- und Digital-

Steuerung muB er vertraut sein. Praktische Erfahrung aus verwandten Branchen
wäre von Vorteil, jedoch nicht unbedingt Voraussetzung, da wir unseren neuen
Mitarbeiter in der speziellen Materie gründlich ausbilden werden. Die Position

ermöglicht sehr selbständiges Arbeiten. Wir werden auch fachlich qualifizierten,

ehrgeizigen Technikern eine Chance geben.

Englischkenntnisse in Wort und Schrift sind wichtig. Die Tätigkeit ist mit Reisen im
In- und teilweise auch im Ausland verbunden. Firmenwagen, auch zur privaten
Nutzung, wird gestellt.

Unser Unternehmen ist gut fundiert Engagierte Herren werden mit uns wachsen,
entsprechende Entwicklungsmögiichkeiten sind gegeben. Firmensitz ist Koblenz
an Rhein und Mosel.

Über Einzelheiten führten wir gern bald ein Gespräch. Bitte, senden Sie uns Ihre

Bewerbung mit einem Handschreiben (Eintrittstag, Verdienstvorstellung) sowie
tabellarischem Lebenslauf, lückenlosen Zeugniskopien und einem Lichtbild über
den

Werbedienst Hoyermann
Mainzer Straße 61 - 5400 Koblenz

Freizeitwert

Norddeutschland

Wir sind ein international bekanntes Unternehmen der Schiffselek-

tronik mit unserem Firmenhauptsitz in Rellingen bei Hamburg.

UnserVertriebs- und Serviceprogramm basiert aufAnalog- und DigifaF

technik einschließlich Mikroprozessoren für Navigation, Kommunika-

tion und Automation iz.S. Radar, Hyperbel- und Satellitennavigatoren.

Echolote. UKW- und GW/KW-FunkteJefone, ESS-Empfänger und

Brennstoff-Management-Systeme)

.

Für unsere Service-Organisation suchen wir in Hamburg/Rellingen

und Bremen je einen

DIPLOM-INGENIEUR
Fachrichtung Nachrichtentechnik

bzw. Elektronik
Ihre Aufgabe wird es zunächst sein, die Wartung und Reparatur an
Navigallons- undKommurrikationsanfagen sowohlim Prüffeld alsauch
an Bordvon Seeschiffen undYachten durchzuführen. Nach umfassen-
der Einarbeitung ist der Einsatz als Gruppenleiter bzw. als Kunden-
dienslierterbeiunsererNiederlassung in Kiel oderBremenvorgesehen.

Voraussetzungen sind gute theoretische Kenntnisse und möglichst

praktische Erfahrungen im Umgang mit elektronischen Geräten der

Analog- und Digitattechnik.

Wir bieten eine interessante, anspruchsvolle und selbständige Tätigkeit

in einem stetig wachsenden Aufgabenfeld.

Wenn Sie diese Aufgabe reizt, schicken Sie uns bitte Ihre vollständi-

gen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild oder vereinbaren Sie fern-

mündlich einen Vorstellungstermin mit Frau Moser unter der Rufnum-
mer 041 01 / 30 12 11.

r

i.

Saudi-Arabien
En modernes Unternahmen der kunstatoffvsra/toaeanden mdmtrto sucht aufgrund imriararvtetwr Planungsn für dla ntctaasn

Jahre erfahren) Fachlau»mm baUmfigUchan Einsatz:

— 2 Betriebsleiter
<— dfcew der QsssMItelaltongirtwmM «lud.

Das ArtwtagsWei umfaßt die selbständige und ergorwamntwonfichB Leitung der SprtaQuDwraibnitung. der angeecWoasenen
Druckerei dos Werkzeugbaus sowie der Repamturtoeraiäw.

Voraussetzung hierfür sind die notwendigen technischen Kenntnisse und die entsprechenden Hllirungaelgenscheftea Diese

sollten durch eine mehrjährige berufliche Praxis nscftgewteeen werden.

— 2 Chemie-Ingenieure
für RoftetofMuswaM, Renptorung, FaMkt0onaBb*rwacha>g und CtealsfttefcMWoB*

— 2 Mechaniker
für Predukttons-fAriMmtungsteclinlk für Kuneteton-ZKoRfekUoneaaschliien

— 2 Spritzgußfachleute
mH technischer Ausbildung (Mechardker, Betarlker o. lg eie Breichte» und Hihrer einer WMfunBrngruppe

— 2 Extrusionsfachleute
Sie sotten fundierte Kenntnisse ln der Extrusion *on Kunststoff-Folien bfsKaen und aufGnmd Ihres Wissens und Ihrer

Erfahrung In der Lege sein, mehrere ScMcMDfmr sowie SmfcMsr und ätocMaenfÜhrer zo Wtnn und RscMeute zu
unterweisen.

Eine mehrjährige berufliche Erfahrung In der Extrusion eowte Kenntnisse Inder Fertgungeeteuening and Aibattwwlter
rettung sind erwünscht

Engllsch-Kenntmsse werden gewünscht, sind aber nicht Voraussetzung.

Geboten werden den geeigneten Bewerbern ein attraktives Vergütungspaket. bestehend an Interessantem Gehalt. Wlmatblee-

ter Wohnung. Frrmenwagen sowie bezahlten Heimaturlaub pro Jahr & 20 Tage.

er Arbeitswertrag wird auf einen Zeitraum von 3 Jahren abgeschlossen.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungen mit Lebenslauf. Zeugnissen und Lichtbild an die von uns beauftragte Rrma:

Salahiö & Co. KG, Boeseiagerhof 11, 5300 Bonn 1

Tel. 0228/217868

Umfassende Führungsaufgabe im Mittelbetrieb
Als sin dynamisch geführtes, erfolgreiches Einzelftandeisumamehmen mit letzt 15 Filialen und 15

0

Mitarbeitern wachsen wir weiter und werden in einigen Jahren doppelt so groß sein.

Zur Entlastung des Inhabers schaffen wir eine neue Position und suchen den

Kaufmännischen Leiter
- Handel -

der als Filialleiter für das Stammhaus sowie für die gesamte Verwaltung. Personal, Organisation (einschl.

EDV), Wareneingangskontrolle verantwortlich zeichnet und beim Einkauf der Erweiterung des Sortiments und
Verwirklichung der Untamehmensziele in hohem Maße mitwirkt

Für diese gut dotierte Position suchen wir Kontakt zu einem führungserfahrenen. 25-40 Jahre alten Herrn, der
den Handel (Schuhe oder Textil) aus mehrjähriger Erfahrung als FTfiaftatosr kennt eine Aufgabe unternehmeri-
schen Zuschnitts sucht und Verentwortungsbereitschaft, Zielstrebigkeit Organtsabonsfähigkeit Systematik
und modernes Gespür mrtbringL Auch Herren aus der 2. Reihe, die sich sorgfältig auf den Karrteresctiritt

vorbereitet haben, besitzen eine Chance.

Wenn Sie sich IhrWeiterkommen in einer solchen Position vorstellen können, senden Sie Ihre Bewerbungsun-
terlagen. tab. Lebenslauf. Zeugniskopien. Lichtbild, Einkommenswunsch und Eintrittstennin unter Kennziffer
P 36/3 an den von uns beauftragten Berater. Herrn Lenz. Er steht Ihnen auch für weitere tei. Vorabinformation
am nächsten Sonntag von 11-13 Uhr zur Verfügung und wahrt die Vertraulichkeit.

Diethard Lenz
Personal- und
Unternehmertoeratung
Brüderstr. 7, 4902 Bad Salzuflen, Tel. 0 52 22 / 6 11 93
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Der Beratung
ELNA Planung
Service Lieferung

Einbau

Reparatur

DHl-

Beauftragter

Duisburg
Bremen
Hamburg
Kiel

2084 Rellingen
bei Hamburg,
Siemens$tr.35
®04101/30M
SS 2189123

SIE VERDIENEN ZU WENIG?
Wir bieten itmiwi die Magitehk^it mehr zu erreichen und m»hr zu
verdienen. Geeignete Persönlichkeiten haben hervorragen-
den Einstieg zum Aufstieg. Kein Außendienst - fa-in Verkauf.

TCrmmvereinbarung heute ab 9 Uhr unter
Telefon O 36 89 /UM

STADT AHRENSBURG

Dia Stadt Ahrensburg stellt zum höchstmöglichen Zeitpunkt für i das
Bauamt ein: einen

Landschaftsplaner(in)
(Diplom-Ingenieur - Fachrichtung

Landespflege mit ökologischem Schwerpunkt)

Das Aufgabengebiet umfaßt insbesondere

- die Aufstellung und Fortschreibung eines Landschaftsplanes

- die Mitwirkung bei der Bauleilplanung durch Aufstellung der FreF
flächenpläne

- Erstellung von Handlungskonzepten auf dem Gebiete des Natur- und
Landschaftsschutzes sowie deren Durchführung und Kontrolle

- Bürgerberatung und Öffentlichkeitsarbeit aut dem Gebiets des Natur-

und Umweltschutzes

- Entwurfsplanung, Vergabe und Überwachung von Grunflächenbaumaß-
nahmen aller Art

Wir erwarten praxisbezogene Kenntnisse, ein hohes Maß an Eigeninitiative

und Bereftschaft zu kooperativer Arbeit Der Bewerber soll seine Ideen
anderen Personen geschickt verständlich machen können.

Die Vergütung richtet sich nach Vergütungsgruppe IVa/lll BAT.

Ahrensburg (26 900 Einwohner) ist eine aufstrebende schleswig-holsteini-

sche Mittelstadt rrut hohem Wohn- und Freizeitwert in landschaftlich

reizvoller Umgebung an der Stadtgrenze Hamburgs.

Bewerbungen mit aussagefähigen Unterlagen werden bis zum 15. 10. 1985
erbeten an

Stadt Ahrensburg - Der Magistrat
Rathausplatz 1, 2070 Ahrensburg, Tel.: 04102 / 77*1

WSWullbrandt+Seele

DIEWELT - Nr. 214 -Samstag, 14. September 1985

Für unsere Abteilung Technische Versichemngsn

suchen wirzum 1 . Januar 1986 odor früher efndh

Wirtschafts-Ingenieur
mit Berufserfahrung.

Sie sollen in den Sparten Maschinen- und .

Betriebsunterbrechungs-Versicherung tätig

werden. Dabei werden Sie Risikoanalysen erstellen,

Angebote ausarbeiten, Verträge gestalten und

Schäden regulieren. Diese verantwortungsvolle

Tätigkeit ist mit Reisen-überwiegend im

norddeutschen Raum—verbunden.

Neben Verhandlungsgeschick sollten Sie über ein
f

sicheres Auftreten verfügen und bereit sein, absolut

selbständig zu arbeiten. i

Sie können alle sozialen Leistungen eines

Großunternehmens sowie eine den Anforderungen f

entsprechende Dotierung erwarten. Eine gute

Vorbereitung auf die neue Aufgabe ist

selbstverständlich.

Haben Sie Interesse? Dann bewerben Sie sich bitte

schriftlich mit Lebenslauf, Lichtbild und
Zeugnissen bei:

Allianz Versicherungs-AG
Zweigniederlassung für Norddeutschland
Personalabteilung

Großer Burstah 3, 2000 Hamburg 1

1

Allianz

Namhaftes Bauunternehmer! mit Niederlassungen im gesamten Bundesgebiet sucht für

seine Niederlassung im Großraum Düsseldorf den engagierten, etwa 35- bis 50jährigen

kaufmännischen Leiter
Diese Aufgabe erfordert eine in der Praxis erfahrene Persönlichkeit, welche in der Lage ist

das Rechnungswesen umfangreicher Bauprojekte transparent zu gestalten und die Wirt-

schaftlichkeit der Bauausführung positiv zu beeinflussen. Außerdem erwarten wir gute
Kenntnisse der Kostenrechnung, der Forderungsbearbertung, der Abrechnung mit Arbeits-

gemeinschaften und von allgemeinen Rechtsangelegenhettsn.

Wir stellen uns als Bewerbereinen Baukaufmann (Dipl.-Kfm., Betriebswirt oder Praktiker) mit

mehrjähriger Erfahrung in ähnlicher Position vor, der über eine hohe Einsatzbereitschaft,

einwandfreies Auftreten, Kontaktfreudigkeit und die Fähigkeit zur Führung von Mitarbeitern

verfügt

Die Position ist bei Bewährung mit den erforderlichen Vollmachten ausgestattet, die

Dotierung entspricht der Aufgabenstellung. .

Außerdem suchen wir einen erfahrenen und einsatzfreudigen

Buchhalter
(oder gelernten Industriekaufmann)

für den Bereich Kreditoren und mit Kenntnissen in der Kostenrechnung.

Wenn Sie sich für diese auf langfristige Zusammenarbeit ausgeiegten Aufgaben interessie-

ren, bitten wir um Übersendung von aussagefähigen Bewerbungsunterlagen sowie Angaben
zur Einkommensvorsteilung und frühestmöglichem Eintrittstermin an den von uns beauf-

tragten Personalanzeigendienst der Unternehmensberatung Dr. Witthaus GmbH, der auch
für die strikte Einhaltung von Sperrvermerken bürgt

Unternehmensberatung Dr. WitthaUS GmbH
Personalberatung • Managementberatung - Training - Forschung

Postfach 22 13 • 4330 Mülheim a. d. Ruhr -Telefon (02 08) 7 69 63-65

Software-Entwicklung
Bauingenieur TH / FH

ANZEIGEN

. Wir zahlen zu den führenden deutschen Bauun-
temehmen mit Sitz in NRW und suchen für den
Einsatz im Bereich der EDV einen jüngeren Bau-
ingenieur TH/FH mit mindestens 2-3jähriger Bau-
stellenerfahrung.

Schon während Ihres Studiums sollten Sie sich
mit den Einsatzmöglichkertender EDV im Bau-
wesen befaßt haben und daher in der Lage sein,
bei der Erstellung geeigneter Software für Bau-
stellen und Niederlassungen über Mini- und Mi-
crocomputer(DOS-System) mitzuarbeiten.

Bitte schicken Sie uns Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen über die u. g. Kontaktadresse.
Selbstverständlich wird ein evtl. Sperrvermerk
korrekt beachtet Kennziffer: ZSB 689.

ERVICE SACHTELEBEN - 4300 ESSEN 1

MEISENBURGSTRASSE 45 TEL. 0201/423243
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Wir sind eines der führenden
konzemfreien Großhandelsun-
ternehmen in Deutschland.

Insgesamt haben wir 9 Be-
triebsstätten in Form von Nie-

derlassungen oder selbständi-

gen Tochtergesellschaften.

Regional haben wir unseren
Schwerpunkt in Ost-Nieder-
sachsen. Sitz der Zentrale ist

Braunschweig.

Unser Handelsprogramm um-
faßt im wesentlichen folgende
Produktgruppen: Eisen und
Stahl, Sanitär, Heizung, Elek-
trogeräte, Baubedarf, Werk-
zeuge, technische Erzeugnisse,

Einbauküchen, Hans- und
Gartenbedarf.

Zur Unterstützung der Grup-
pengeschäftsführung suchen
wir eine

RECHTE HAND DES GESCHÄFTSFÜHRERS
Der Schwerpunkt seiner Tätig-

keit wird im Marketing und in

der Untemehmensplanung lie-

gen.

Die unternehmerischen Auf-

gabenschwerpunkte erfordern

neben Kenntnissen und Erfah-

rungen im Markt vor allem

analytisches und konzeptionel-

les Arbeiten und eine über-

durchschnittliche Einsatzbe-

reitschaft. Den Willen, sich auf

wechselnde Aufgaben einzu-

steUen, halten wir für selbst-

verständlich und unabdingbar.

Der ideale Bewerber, zwi-

schen 25 und 35 Jahren alt, hat

eine aufden Handel ausgerich-

tete Ausbildung durchlaufen,

möglichst mit einem Fach-

hochschul- oder Universitäts-

abschluß, und konnte sich be-

reits im Berufsleben bewäh-
ren.

Dotierung und übrige Leistun-

gen sind überdurchschnittlich

und auch für bereits erfolg-

reich gewesene Herren interes-

sant. Der Bewerber wird von
Anfang an zum Führungskreis

des Unternehmens gehören.
Bei entsprechender Eignung
und Bewährung ist die Über-
nahme noch hochwertigerer

Positionen vorgesehen.

Herren, die diese Aufgabe
reizt, bitten wir um Übersen-
dung aussagefahiger Bewer-
bungsunterlagen mit Angabe
ihrer Einkommensvoistelhm-
gen und des frühesten Ein-
trittsterraxns an die von uns
beauftragte Unternehmensbe-
ratung. Absolute Diskretion
wird jedem Interessenten

zugesichert.

NAUHEIMER
UNTERNEHMENSBERATUNG

Postfach 17 64
S350 Bad Nauheim
Telefon: 06032/82088

f

I

l

• - - l

Clemens Verpackungen
Wir stellen kundenspezifische Innenverpackungen her. Gewissermaßen sichern wir
den „inneren Wert“ eines Konsumgutes. Damit haben wir uns seit Jahizehnten einen
Namen »m Markt gemacht Unser Erfolg ist Ihre Chance, wenn Sie Kundenwünsche in
„Papier umsetzen" können.

Um den Kreis der Stammkunden und Neuakquisfflonen verpackungstechnisch zu
betreuen und zu pflegen, suchen wir einen

VERPACKUNGSBERATER
der im Verkaufsgebiet NORD (nördlicher Teil von NRW, Niedersachsen, Hamburg
Bremen und Schleswig-Holstein) reist

‘ o» nuoenaiensunuaroetier mit tnanrungen in der
p^jenrerarbeitungsbranche Im Alter zwischen 28 und 40 Jahren, dem eine krisenfe-
ste AnsteMung mit gesichertem, gutem Einkommen sowie einem neutralen Mercedes
190 D als Dienstwagen geboten wird.

ftk Ausbiidungsgrundlage für diese Position steilen wir uns einen Papierverarf»»-
tun^techmker oder auch einen Industriekaufmann mit technischem Verständnis aus
der Papierverarbeitungsbranche vor.

Ihre Bewertjung mit Harefedhriftenprobe, Lebenslauf. Zeugniskopien, frühestmögli-chem fcmtnttsdatum sowie Bnkommensvoretellungen senden Sie bitte an

SOCIETÄTFÜR PERSONALBERATUNG
OR. HANS KNOBLOCH DR. DIETRICH BOESENBS^G
POSTFACH 3729 NIKLAS-VOGT-STRASSE 9 - 6500 MAINZ 1
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Ihr Gesprächspartner

für Führungspositionen _ M[
Bonn

L Telefon 0228/2603-0

1 Wir surften den Vertriebsprofi mit PersönSchkeitsprofil zur Sicherung unserer Märkte von morgen 1
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Leiter

der aufgrundseinerprofilierten Persönlichkeit und seiner nachgewiesenen beruf-
lichen Erfolge die Gewahr bietet

,

unseren sehr unterschiedlich strukturierten Kunden
ein kompetenter Gesprächspartner zu sein. Um die Geschäftsführung von Ihrer
Qualifikation zu überzeugen, müssen Siefolgende Anforderungen erfüllen:

• Verkaufsstarke Persönlichkeit mit Initiative, unternehmerischem Denken und
. . optimaler Durchsetzungsfähigkeit
9 Konsequente. Umsetzung der Konzeptionen im Rahmen der Vertriebspolirik

9 Systemenischen Ausbau der vorhandenen Absatzwege durch pragmatische
Problemlösungenfür unsere Kunden

• Idealerweise Kenntnisse der Metallurgie und Erfahrungen im Bereich der Guß-
erzeugung

ln speziellen Bereichen qualitativ hochwertiger Gußteile sind wir alsflexibles mitidständisches Unternehmenführend. Hierbei schätzen namhafte Abneh-
mer im In- und Ausland unser technisches Know-how in derProduktion von hand- und maschinengeformten Gußteilen. Zar Bearbeitung des bisherigen

Marktes und zur Ausschöpfung alter uns gegebenen Marktchancen suchen wir den

Verkaufsleiter Großkunden -Gießerei-

Es wird Ihnen klar sein, daß wirfür diese Aufgabe keinen Verkaufsabwickler
suchen, sondern einen Verkaufsmanager, der neben überzeugendem persönlichen

Auftreten einen soliden technisch-kaufmännischen Hintergrund haben muß. Dabei
halten wir esfür wichtig, daß Sie Ihr verkäuferisches Geschick und technisches

Know-how konfliktfrei miteinander verbinden und bei unseren Geschäftspart-

nern - auch in den höchsten Etagen der Unternehmen - optimal zur Entfaltung brin-

gen können. Um diese Aufgabe qualifiziert wahrnehmen zu können, sollten Sie

Personal & Management Beratung

unserer Meinung nach sicherlich über 35 Jahre alt sein. Daß die Bezüge der Position

angemessen undzum Teil erfolgsorienriert geregelt werden, versieht sich von selbst.

Der Dienstsitz des Unternehmens Hegt im Rheinland.

Sollte Sie diese Aufgabe herausfordem, so erwarten wir Ihre aussagefühigcn Bewer-

bungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild, Zeungiskopien. frühester Ein-

trittstermin, Gehaltsangabe) unter der Kennziffer I-'51619 an die von uns beauftragte

Personal& Management Beratung Wolfram Haiesaul GmbH. Pop/vlsüorfer Allee 45,

5300 Bonn I. Für eine erste telefonische Vurabinformation sieht Ihnen unser Bera-

ter, Herr Steinmetz, unter der Rufnummer 0228/2603-1 16 gern zur lerfugung. Am
Wochenende und nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer unserer Zentrale

0228/2603-0. Die strikte Einhaltung von Sperrvermerken sowie absolute Vertrau-

Wir suchen den Spezialisten mit pragmatischem Gespür
Wirsind rin großes und bedeutendes Unternehmen der Investiiionsgilteriiulusirie untl haben uns im nulionulcn und internationalen Markt durch unsere

Spitzentechnologie einen Namen gemacht, im Rahmen der Unternehmenszivbeizung spielt das Personutwesvn eine herausgehnhenc Rotte, da wir meinen,

dqß die Zukunft nur mit motivierten, qualifizierten und optimal betreuten Miturhettem und I iihningsknlfien zu meistern ist. Für den Bereich der Perso-

nalsysteme suchen wir daher Sie als

Leiter Personalwirtschaft
Sie werden uns von Ihrer Qualifikation überzeugen, wenn Sie diefolgenden Voraus-

setzungen und Aufgabenschwerpunkte realisieren:

9 Qualifizierte Ausbildung, vorzugsweise Hochschulstudium, sowiefundierte
Erfahrungen im Personalbereich renommierter Unternehmen

• Abgesicherte Erfahrungen sowie Know-how aufden Gebieten Gehalts- und
Lohnsysteme/Personalplanung undEDV

9 Fundierte. Kenntnisse aufden Gebieten der Sozial- und
Tarifpolitik/Mitbestimmung

• Überzeugende Persönlichkeit mit fühnutgs- und Verhandlungsgeschick

Unser Unternehmen ist mitbestimmt und verfügt über eine sehr differenzierte

Mitarbeiter- und Führungsstruktur. Wir erwarten vom Leiter der Personalwirtschaft,

dqß er neben der selbstverständlichen Kenntnis aller einschlägigen, persona/wirt-

schojfliehen Systeme und deren Anwendung auch über spezielle Erfahrungen auf
dem Gebiet der EDV-Unterstützung verfügt. Für die Bereiche Personalauswahl und
-entwidüung zeichnet ihr Kollege verantwortlich. Sie können davon ausgehen, dqß
unser Unternehmen über eine außerordentlich fortschrittliche Personalarbeit und
Personatpoliiik verfügt und Ihnen daher attraktive Aufgabenstellungen bieten kann.

Um in unsere Führungsstruktur hineinzupassen, sollten Sie zwischen 35 und 43 Jahre

alt sein.

Personal & Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Wenn Sie diese Aufgabe anspricht, in einem modernen Großunternehmen für alle

personalwirtschaftlichen Fragen verantwortlich zu zeichnen, sofreuen wir uns auf

Ihre Interessensbekundung. Sie können auch gerne im Vorfeld Ihrer Entscheidungs-

bildung unseren Berater. Herrn Friederichs. unter der Rufnummer 0228/2603-1 12

anrufen. Wenn Sie ihn unter der Durchwahl nicht erreichen lsowie am Wochenende

und nach 18.00 Uhr), wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0.

Uwe aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild,

Zeugniskopien, Gehaltsangabe, frühester Einirittstermin) senden Sie unter Angabe
der Kennziffer 1/31 609 bitte an die Personal dt Management Beratung Wolfram

Haiesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I. Die strikte Einhaltung von

Sperrvermerken sowie absolute Vertraulichkeit sindfür unseren Berater selbstver-

ständlich.

Ihr Gesprächspartner

für Führungspositionen j|<&lM[ Bonn
L Telefon 0228/2603-0
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Ihr Gesprächspartner Tjili yf Bonn
für Führungspositionen J<§*1-VI Telefon 0228/2603-0
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Wir suchen den überdurchschnittlichen Steuerrechtlerfür Managementaufgaben
Ab umsatzstarkes renommiertes Produkiionsunlemehmen haben wir uns mit anspruchsvollen Konsumgtitem einen traditionsreichen Namen geschaffen.
Zur effektiven Unterstützung der kaufmännischen Unternehmensleitung suchen wir den qualifizierten

Für diese ln unserem Hause bedeutsame Aufgabe sollten Siefolgende Erfahrungs-

schwerpunkte mitbringen

:

9 Entwicklung von Untemehmensziden unter steuerlichen Aspekten
# Beratung des Vorstandes im Hinblick airfdie steuerliche Relevanz unternehmeri-

scher Entscheidungen

9 Erstellung des Jahresabschlusses sowie kreative Impulsefür die BUanzpolitik

• Steuerung der Revision sowie des Beteiligungscontrollings

Eine volljuristische Ausbildung istfür uns ebenso selbstverständlich wie Ihreprofun-
de Kenntnis des Steuer- und Bilanzrechts. Wo Sie das beschriebene Erfahrungsspek-

trum bislang gesammelt haben, istfür uns nicht entscheidend; vielmehr kommt es

uns darauf an, den unternehmerisch denkenden Steuerrechtlerzufinden, derab
überzeugende Persönlichkeit undsouveräner Gesprächspartner innerhalb und außer-

halb des Unternehmens akzeptiert wird. Sie sollten flexibel genug sein, sich in die

spezifische Aufgabenstruktur einzuarbeiten und die motivierende Führung eines

qualifizierten Mitarbeiterstammes zu übernehmen. Dabei bt die Kenntnis des

Ambiente eines größeren Industrieunternehmens sicherlich nicht unerheblich.

Im Hinblick auf langfristige Entwicklungsmöglichkeiten stellen wir uns Ihr Aber
zwischen 30 und 40 Jahren vor.

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Sollten Sie un dieser anspruchsvollen Position interessiert sein, so senden Sie bitte

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild,

Zeugniskopien, frühester Einiritistermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauftragte
Persona!& Management Beratung Wolfram HatesaulGmbH. Poppelsdorfer Allee 45.

5300 Bonn I. unter Angabe der Kennziffer I/3I629. Sollten Sie im Vorfeld Ihrer

Entscheidungsfindung weitere Information benötigen, so steht Ihnen unser Berater,

Herr Wegner, gerne telefonisch unter der Rufnummer 0228/2603-131 zur Verfü-

gung. Am Wochenende und nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der
Zentrale 0228/2603-0. Absolute Vertraulichkeit und konsequente Berücksichtigung

von Sperrvermerken sind durch unseren Berater garantiert.

Mit Ihrer Unterstützung wird unser Top-Management noch effizienter sein
Wir sind einer der beiden größten deutschen Anbieter von Sanitärkeramik. Aktuelles Design, umweltfreundliche Materialien und hohe Produktqualität
sind unser Beitrag zum Thema ,Freude im Bad“. Unser überzeugendes Marketingkonzepi har uns insbesondere in der Zusammenarbeit mit dem Fach-
handel am Markt profiliert. Zur aktiven Unterstützung der Unternehmensleitung suchen wir Sie ab

Chefsekretärin/Assistentin des Vorstandsvorsitzenden
Sie sollen als ,Sekretariats-Managerin ' die Schnittstelle zwische Top-Management,

Unternehmen und Umfeld verantwortlich betreuen und daher eine aufallen Ebenen
akzeptierte Geschprächspartnerin sein. Als Grundlagefür die gemeinsame zukünftige

Tätigkeit erwarten wir von Ihnen:

• optimale Organisation- und Koordinationsfähigkeiten

9 selbständige Arbeitsweise und verantwortliche Aufgabenerledigung

9 Überzeugende Persönlichkeit und , elastisches Durchsetzungsvermögen
'

• Sicherheit im Umgang mit kaufmännischen und betriebswirtschaftlichen Fhtge-

strilungen

9 anwendungssichere englische und nach MöglkhkeUfranzösische Sprachkennt-

nisse

Beidiesen Erwartungen wird Ihnen sicher deutlich, dqß wir rine Mitarbeiierin

suchen, die aufgrund ihrer Selbständigkeit und ihres Engagements in der Lage ist,

sich wechselnden Aufgaben zu stellen und auch in schwierigen Situationen einen kla-
ren Kopfbehält. Sie sollten zahlreiche Termindispositionen souverän organisieren
und optimieren können. Natürlich erhoffen wir durch Sie auch eine wesentliche Ent-
lastung ln Routinearbeiten und -entschridungen.
IhreAusbildung und Ihre berufliche Erfahrung müssen den gestellten Anforderun-
gen gerecht werden. Ihr Alter sollte etwa zwischen 30 und 40 Jahren Hegen. Ihr

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

künftiger Arbeitsplatz liegt im Großstadtbereich Düsseldorf.
Damit Sie sich neutral über unsere Erwartungen informieren können, haben wir die
Persona

I

<£ Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, PoppelsdorferA llee 45,
5300 Bonn 1, gebeten, uns bei der Suche und Auswahl zu unterstützen. Wenn Sie die
Mitarbeit in einem modern geführten, dynamischen Unternehmen reizt, senden Sie
bitte Ihre aussagefähige Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis-
kopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an unseren Berater. Bitte geben Sie
dabei die Kennziffer 1/21599 an. Unter der Rufnummer 0228/2603-122 steht Ihnen
Herr Pfersichfür weilergehende Informationen gerne zur Verfügung. Am Wochen-
ende und nach 18.00 Uhr wählen Sie lütte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0.
Diskretion und vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung sindfür uns selbstver-

ständlich.

Wir sind ein sehr bedeutendes Unternehmen des Textileinzelhandels mit einer großen Zähl von Häusern in äff" Bundesrepublik und Berlin. Unser

ausgefeiltes Warmwirtschafts- und Distributionssystem wird durch die Datenverarbeitung umfangreich unterstützt. Zur Verstärkung des Berei-

ches Informationssysteme in.unserer zentralen DV mit Sitz in einer attraktiven Großstadt Nordrhein-Westfalens suchen wir

9 ,9 9

mr *
Der Einsatz des Großrechners BASF 7/73 unterMVS. JES 2 mit CICS,

DATACOM/DB, IDEAL, ROSCOE, DELTA und weheren leistungsfähigen

Pools in einem landesweiten TP-Netz unterstreicht den hohen technischen und

organisatorischen Standard unseres Hauses.

Wir erwarten von Ihnen:

m Erfahrung in derAnwendungsentwicklung im MVS-Berekh

• Kenntnisse und Erfahrungen im Einsatz von Ntxdorf8860 oderPC
• Sichere Beherrschung mindestens einer anwendungsorienUerten Program-

.
mierspmehe

Wir bieten Ihnen eine leistungsorientierte Bezahlung und eine gründliche Aus-
bildung im Einsatz moderner Enlwicklungswerkzeuge. Ihrpersönlicher Input
sollte aus einer qualifizierten Ausbildung sowie auspraktiadta Berufserfahrung
in der Anwendungsprogrammierung bestehen.

Falls Sie die Mitarbeit bei der Entwicklung eines modanen Warenwirtschetfts-

systems und da-Entwicklung eines neuen Kassensystems aufNtxdorf8860

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

reizt, bitten wir um Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer

Lebenslauf, Handschriftprobe, Lichtbild, 2eugrüskopien, frühester Einiritts-

termin, Gehaltsangabe) an die von uns beauftragte Personal &. Management
Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1.

unterAngabe der Kennziffer 1/21589. Weitere Informationen gibt Ihnen gerne
unser Berater, Har Pfersich, unterda Rufnummer 0228/2603-122. Am
Wochenende und nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale

Q228/2603-Q. Unser Berater verbürgt sch für absolute Vertraulichkeit und die

konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken.

Ihr Gesprächspartner

für Führungspositionen _ MP Bonn
L Telefon 0228/2603-0

HM&aSiiKfiriMM wmmämm
1 Bei uns können Sie IhreDV-Erfahnmg in attraktiven Aufgabenbereichen gezielt erweüem 1

k
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Mit erfolgreichen elektronischen Geraten, Anlagen und Systemen für Industrie,

Verkehr, Schiffahrt, Rundfunk, Fernsehen und Verteidigung zahlt KRUPP ATLAS ELEKTRONIK

zu den weltweit führenden Entwicklungs- und Fertigungsunternehmen.

Mit mehr als 2.800 Mitarbeitern wachsen wir in zukunftsorientierte Markte.

Für unseren Bereich Entwicklung und Konstruktion suchen wir

Diplom-Ingenieure
Elektrotechnik, Nachrichtentechnik, Optik, Informatik,

Feinwerktechnik, Maschinenbau

Den individuellen Neigungen und Fähigkeiten entsprechend bieten wir Berufserfahrenen

und Absolventen anspruchsvolle Aufgaben als Entwicklungs- oder Konstruktionsingenieur auf
folgenden Fachgebieten:

Planung und Realisierung von Prozeßsoftware mit

Schwerpunkt für statistische Signalverarbeitung

und Regelung; Einsatz bei Schiffen, Wasserschall-

anlagen, Simulatoren und Effektoren

Digitale Verarbeitung von analogen Schallsigna-

len für Verfahrensuntersuchungen

Erstellen von Prüfprogrammen für automatische

Teststationen für die Instandsetzung von elektro-

nischen und optronischen Anlagen

Entwicklung van mikroprozessorgesteuerten

Komponenten für Anlagen der digitalen Signal-

Mitarbeit bei Systemplanung von Großsimulato-
ren mit Interesse für Seefahrt und Optik

Konstruktive Entwicklung von Baugruppen und
Geräten der Optronik einschließlich Angebots-
bearbeitung und Serienbetreuung

Verarbeitung und der Regelungstechnik ein-

schließlich Inbetriebnahme und Erprobung

Konstruktive Entwicklung von Baugruppen und
Geräten der Elektromechanik und Mitarbeit beim
Einsatz von CAD-Systemen

Definition, Entwicklung und Inbetriebnahme von
Leiterplatten und Funktionseinheiten für Simula-

tionssysteme und Wasserschallanlagen

Konstruktive Ausarbeitung von Aufbausystemen
und modularen Komponenten für Prozeßdaten-
geräte und Anlagen

In einigen Positionen sind gute Englischkenntnisse erwünscht und Programmiersprachen
wie FORTRAN, PASCAL, ASSEMBLER anwendbar.

Nach einer gewissen Einarbeitungszeit können Sie weitgehend selbständig arbeiten.

Vorteilhaft wäre Ihr Interesse für Marine-, Kraftwerkstechnik und Optik.

Wenn Sie über entsprechende gute theoretische Fachkenntnisse und möglichst auch praktische

Erfahrungen verfügen, würden wir uns über Ihre Bewerbung freuen, die Sie uns bitte mit den für eine

Beurteilung erforderlichen Unterlagen und mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres

Eintrittstermins unter Kennzeichen PE/PK übermitteln wollen.

KRUPPATLAS ELEKTRONIK GMBH- Personalabteilung -

Postfach 44 85 45, 2800 Bremen 44, Telefon 04 21/457-23 39

KRUPP ATLAS ELEKTRONIK
Eine sichere Entscheidung

Wir sind ein namhaftes, weiterhin stark expandierendes Maschinenbauuntemehmen mit ca. 3000 Mitarbeitern

in Hamburg. In unserer Personalabteilung ist die Stelle

Personalsachbearbeiter Tarifangestellte
neu zu besetzen.

Zu den Aufgabenschwerpunkten zählen:

• Personal beschafft]ng
• Abwicklung von Einstellungen und Entlassungen
• Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat
• Ausstellen von Zeugnissen
• Betreuung der Tarifengestellten in Personalfragen
• Bearbeitung von Grundsatzfragen

Diese Aufgaben solltenvon einem berufspraktisch erfahrenen Personalfachmann/Betriebswirt im Alter von ca.

35-45 Jahren wahrgenommen werden. Wir stellen nicht geringe Ansprüche an selbständiges Denken und
Arbeiten sowie an Vertrauenswürdigkeit, Kooperationsbereitschaft und Verhandlungsgewandthert

Außer einer angemessenen Dotierung bieten wir überdurchschnittliche Sozialleistungen und gegebenenfalls
aktive, auch finanzielle Unterstützung bei der Wohnraumbeschaffung.

Bitte richten Sie ihre mit „PTW" gekennzeichnete Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie
Angaben über Geftaitsvorstellung und Eintrittstenmin im handschriftlichen Begleitbrief an den von uns
beauftragten

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer
6900 Heidelberg 1 , Zum Steinberg 47
der für Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerke bürgt.

Konzeptionelles technisches Handels-Marketing
Unser Kunde ist eines der bedeutendsten Groshandelsunternehmen für Jndustrie-EJektronik sowie Elektrogeräte und

-zubehör. Der Firmensitz ist in einer norddeutschen Großstadt Seit vielen Jahren zählt das Unternehmen bei Herstellern

und Kunden zu den anerkannten Gesprächspartnern. Durch vertriebsorientierte Untemehmenspolitik als Distributor

und Werksvertretung konnte diese Stellung nicht nur gehalten sondern auch ausgebaut werden.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für den wichtigen Bereich „Industrie-Elektronik“ einen

MARKETING-FACHMANN
Die Aufgabe
• Marktbeobachtung und -analyse

• Strategische Planung des
Marktbedarfs

• Verhandlungen mit Kunden
und Lieferanten

• Sdiulungsunterstützung für

Außendienst und Kunden
• Preisanalysen

• Werbungsunterstützung

Die Anforderungen Das Angebot
technischer Kaufmann mit Ver- • verantwortungsvolle Aufgabe
triebs- oder Marketing-Erfahrung
oder betriebswfrtsch. Studium
Planungsvermögen
Verhandlungsgeschick

anerkannte Position bei Kunden
und Herstellern

gute Entwicklungsmöglichkelten
attraktives Einkommen

Wenn Sie sich fürdiese Position interessieren, senden Sie uns Ihre Bewerbung unter Angabe der Kennziffer 12.154. Als
Beratungsuntemehmen bürgen wir fürdie vertrauliche Behandlung IhrerUnterlagen.

Mercuri Urval- Baumwall 7- 2000 Hamburg 11 -Tel. 0 40 / 36 50 28

Mercuri urval

TI

jjplom*

Erst informieren - dann bewerben!
Wenn Sie an Ihre berufliche Entwicklung von morgen denken, sollten

Sie sich schon heute bei randstad informieren. Über:

unser Unternehmen, unsere Philosophie, unsere Funktionam Arbeüs-

markt und warum uns menschliche Qualitäten wie Verläßlichkeit und

Mut beispielsweise wichtiger sind als Diplome.

randstad wurde vor 25 Jahren in Amsterdam gegründet In vier euro-

päischen Ländern beschäftigen wir z.Zt mehr als 30.000 Mitarbeiter.

Wir bieten die Sicherheiten eines Großunternehmens. Unser Organi-

sationsaufbau ist jedoch dezentral. Deshalb arbeitet bei uns jeder

Milarbeiter in für ihn überschaubaren Arbeitseinheiten.

Dies wollen wir trotz unseres Wachstums beibehalten. Deshalb

suchen wirfür die Eröffnung neuer Abteilungen und Niederlassungen
in mehreren Städten der Bundesrepublik

Persönlichkeiten

für Führungsaufgaben
Damit Sie prüfen können, ob randstad auch Ihnen eine berufliche

Perspektive bieten kann, fordern Sie bitte schriftlich Infbrmations-

material an.

randstad Organisation für Zeit-ArbeitGmbH
Sekretariat Geschäftsteitung
Frankfurter AUee 2-4, 6236 Eschbom/Tb.

-tf~ randstad zeit-arbeit

Effem

Sie - sind Diplomkaufinann oder Betriebswirt und nicht älter als 30 Jahre
- suchen eine interessante Außendienstetigkeit im Maifcenartikelgeschäft
- sind in der Lage, selbständig zu arbeiten, gründlich zu beraten und gezielt zu verkaufen
- bestimmen durch Ihre Leistung die Zeit, die Sie brauchen, um rieh für erweiterte Aufgaben zu

qualifizieren.

•IW

Wir - suchen einen

Markenartikelreisenden
im Baum Lübeck, Itzehoe
der für die Geschäftsentwicklung innerhalb seines Gebietes verantwortlich, ist

- produzieren mit ca. 1100 Mitarbeitern CHAPPL PAL, LOYAL, FROLIC, TRIM. HAF. WHISKAS,
KITEKAT, KATIONS, BREKKIES, TRILL, THOMAS, CATSAN u. a. und werden in Jahr
mehr als 1 Milliarde DM Umsatz realisieren

- glauben, unseren Anforderungen mit einem überdurchschnittlichen Gehalt, Leistungsprämien,
Entwickliangsmöglichkeiten und umfassenden Sozialleistungen gerecht zu werden.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann bewerben Sie sich bei unserer Personalabteilung.

Effem GmbH - Personalabteilung
Postfach 12 80 2810 Verden

Schmücker Kainz Funke& Partner
GESELLSCHAFT FOR UNTERNEHMENS- UND BETEILICUNCSBEP.ATU NC MBH

MmTg] M7 9 ff v; » r S ~ ,
<

Unser Mandant ist die deutsche
Tochtergesellschaft eines welt-

weit mit großem Erfolg operieren-

den US-amerikanischen Unter-
nehmens. Der Schwerpunkt der
Aktivitäten liegt im Bereich von
Spezialpumpen, VerteHeranla-

gen und elektronischen Datener-
fassungssystemen für die Mine-
ratölwirtschaft, die chemische In-

dustrie und den Mineralölhandel.

GEBIETSLEITER
NORDDEUTSCHLAND

Unsere Produkte sind beratungs-
intensiv und verlangen qualifizier-

ten technischen Service.

Unser Mann soll eigenverantwort-
lich, aber in enger Zusammenar-
beit mit uns, bestehende und
neue Märkte bearbeiten. Wir den-
ken an einen Vollblut-Verkäufer
mit technischem Verständnis, der
mit Micro-Processor gesteuerten
Daten- und Erfassungssystemen
vertraut ist.

sowie sämtliche üblichen Sozial-

leistungen.

Bitte senden Sie Ihre schriftliche

Bewerbung mit Lichtbild an unse-
re untenstehende Adresse. Wir
behandeln ihre Unterlagen streng
vertraulich und stehen auch für
Vorabinformationen telefonisch

gerne zu Ihrer Verfügung.

Unsere Aktivitäten im ln- und Aus-
land expandieren stark. Für das
Gebiet der PLZ-Bereiche 2 und 4‘

suchen wir den

Eine werksseitige Einarbeitung in
unsere Produkte ist für uns selbst-
verständlich.

Wir bieten Fixum, Dienstfahrzeug
und erfolgsabhängige Vergütung

Fried rieh strafte 15 5270 Gummersbach 1 Tel. (02261) 64022-23 Teletex 2261 53 = sch p
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TEXACO ©
Unser Urrtemehmensbereich Aufschluß und Gewinnung befaßt sich mit
- der Suche und Gewinnung von Erdöl und Erdgas
- der Planung und Entwicklung von Erdöl- und Erdgasfeldem unter

Einbeziehung von Sekundär- undTertiärmaßnahmen.
im In- und Ausland.

Pur diese Aufgaben suchen wir

Diplom-Ingenieure
' der Fachrichtung Tiefbohrtechnik, Erdöl- und Erdgasgewinnung oder

Maschinenbau mit HoctischuWUniversrtätsexamen.

Bewerber und Bewerberinnen sollen nach einer Bnarbeitungszeit in
verantwortlichen Positionen

- in unseren Betrieben oder
- In unseren Stabsabteilungen in Hamburg
eingesetzt werden. Berufserfahrung ist erwünscht, aber nicht Bedingung.

Von den Bewerbern erwarten wir Einsatzbereitschaft, Mobilität und
umfassendes technisches Verständnis sowie gute Englischkenntnisse in
Wort und Schrift. Erfahrungen in der EDV-Anwendung sind von Vorteil.

Wenn Sie Interesse an einer vielseitigen Tätigkeit mit leistungsgerechter
Bezahlung haben, richtenSie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen an unsere Personalabteilung Aufschluß und Gewinnung, Herrn
Andersen, Oberseering 40, 2000 Hamburg 6a

Deutsche Texaco AG

Thema: Medizintechnik
- Verkauf hochwertigster Gerthe an Kliniken -
Das in Rede stehende Industrieunternehmen hat internationalen Rang und gehört zu den Marktführem eines anspruchsvollen Segmentes.
Diese Bedeutung ist bedingt durch hohen Forschungsaufwand, technologisch ausgereifte, erstrangige Produkte und zuverlässigsten Service.

Der Absatz derart cGffiziler Erzeugnisse erfordert ganz selbstverständlich eine aktive Verkäufer-Persönlichkeit, die vorzugsweise im
Klinikgescftäft dieses Anspruchs bereits zu Hause ist Wenn Sie diese Prämisse erfüllen, könnten wir uns

ein bedeutendes Umsatzvolumen
in Ihrer Hand

vorstellen. Dabei DeBen sich Ihre geographischen Wünsche am besten in folgenden Regionen realisieren:

NRW und Teile Niedersachsens Hessen und Rheinland-Pfalz
Baden-Württemberg

Was Sie noch interessieren wird: ln diesem Unternehmen herrscht eine sehr persönliche Atmosphäre. Ihr Wort wird von Anfang an Gewicht
haben, weil Sie über klare Kompetenzen verfugen werden. Dies garantiert Verkaufseffizienz. Es zählt der Mensch und sein Erfolg. Zu letzterem
gehört übrigens nicht nur Ihr interessantes Festeinkommen, sondern auch die zusätzliche, echte Erfolgshonorierung; Dienstfahrzeug natürlich

auch zur privaten Nutzung.

Es werden ausschließlich Interessenten um Ihre Zuschrift gebeten, die Erfahrung im KUnikgeschäft mit
anspruchsvollen Produkten einschließlich der Dental-Technologie haben. Bitte nicht ohne: Kurze Angabe der
bisherigen Verantwortungsbreite, Werdegang ln Stichwörtern, Zeugniskopien, Handschreiben, Lichtbild,

HnkommensvoStellungen und Eintrittstennin. Wir wünschen Fairneß bei der Kontaktaufnahme und erbitten

Ihre Zuschrift deshalb an die Chiffreabteilung der beauftragten Industrieberatung, die eingeschaltet ist,

um mögliche Sperrvermerke gewissenhaft zu beachten, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können.
Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 320.

UNTERNEHMENSBERATUNG
HANS-GEORG SCHU

DER INDUSTRIEPRAKTIKER
MÜNCHEN-GRÜNWALD

SIEMENS
Siemens in Karlsruhe-Knielingen und
Siemens in Nümberg-Moorenbrunn—

zwei Standorte des Untemehmensbereiches Energie- und Auto-
matisierungstechmk, in denen wir uns mit

TELEPERM M
dem in der Fachwelt bekannten und weltweit eingeführten,

freiprogrammierbaren Automatisierungssystem befassen—dem
System mit Zukunft!

Für die Präsentation dieses Systems zur Markterweiterung, für

technische Beratung im In- und Ausland, für die Ausarbeitung von
Problemlösungen sowie für interne Aufgaben innerhalb der Fach-
abteilungen für Entwicklung, Dokumentation und Schulung su-
chen wir

Diplom-Ingenieure
der Fachrichtungen Elektrotechnik, Informatik, Verfahrenstech-

nik oder verwandter Ingenieurwissenschaften.

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, auf einem hochinnovativen,

zukunftsträchtigen, technisch äußerst interessanten Gebiet Ihren

Beitrag zum Auf- und Ausbau eines Weltgeschäftes zu leisten.

Wollen Sie mltarbeiten? Schreiben Sie uns, oder rufen Sie uns
an. Personalabteilung, Postfach 21 12 62, 7500 Karlsruhe 21

;

Telefon (07 21) 595 - 26 67.

Siemens AG

Die Vertriebslogistik optimieren
- Konzeption und Durchsetzung -

Verbrauchsschnelle Konsumgüter mit bekannten Markennamen folgen dynamischen Vertriebsgesetzen:
Besonders bei Bestehen mehrerer Produktionsstätten und engster Distribution auf der Handelsstufe mit
ihren unterschiedlichen Strukturen. Dem gesuchten, wetterfesten Fachmann mit starker Fuhrungshand
sollte deshalb an dieser Stelle nicht eridämngsbedürftig sein, was ihn in der angebotenen Position

Leiter Logistik Getränkeindustrie
- Lagerwirtschaft und Versand -

erwartet Er muß im Bereich eines schnellebigen Konsumgutes schon zu Hause sein und vor allem auch
die betriebswirtschaftlichen Faktoren mit Schwerpunkt Organisation, EDV-Anwendung, Kosten- und
Ergebniskontrolle im Griff haben. Biszum baldmöglichen persönlichen Gespräch wird schon folgendesvon
Interesse sein: Traditionsreiches, gesundes, mittelständisches Unternehmen mit neunstelligem Umsatz
und marktführender Bedeutung in seinem geographischen Bereich. Die Belange des aktiven Vertriebs und
der finneneigene Fuhrpark beäugen, daß Sie eine verhältnismäßig hohe Anzahl von Mitarbeitern effizient

zu führen haben. Klare Kompetenzen und ein sympathisches Umfeld zeichnen die Position aus. Das
Domizil Regt im Großraum Hannover-Frankfurt.

Es werden ausschließlich flexible, disposRions- und durchsetzungsfähige Fachleute
um ihre Zuschrift gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen Verantwor-
tungsbreite, Werdegang in Stichworten, ZOugniskopien, Handschreiben, Lichtbild,

Einkommensvorstellungen und Eintrittstermin. Die beauftragte Industrieberatung wird
eventuelle Sperrvermerke korrekt beachten, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufneh-
men können. Postanschrift: 8022 Grünwald-MDnchen, Postfach 320, Telefon 0 89/

64 90 91.

UNTERNEHMENSBERATUNG
HANS-GEORG SCHU

DER INDUSTRIEPRAKTIKER
MÜNCHEN-GRÜNWALD

MERCK
Merck Diagnostica helfen Krankheiten zu erkennen. Die Zielsetzung der Merck-

Förschung ist die. Entwicklung hochwertiger und anwendungsgerechter Produkte. Für

die Abteilung Systementwicklung unserer Biochemischen Forschung suchen wir einen

promovierten Biochemiker

für die Entwicklung immunologischer Tests im Bereich der klinisch-chemischen

Diagnostik.

Wir bitten interessierte Damen ynd Herren, sich schriftlich zu bewerben und uns die

Einkommensvorstellung sowie den frühestmöglichen Eintrittstermin zu nennen.

E. Merck, Personalabteilung AT
Postfach 41 19
6100 Dannstadt 1

17-18 Uhr

Auskunft auch sonntags
Unser Auftraggeber ist ein mittelständisches Unternehmen mR Sitz im Groß-
raum Hannover, das seine gute Marktstellung im Bereich Uchtsysteme durch
kundenorientierte Problemlösungen unter starker Berücksichtigung lichttech-

nischer Berechnungen behauptet Besonderer Wert wird darüber hinaus auf
ansprechendes Design gelegt Wir suchen den zukünftigen

Leiter der Konstruktion
Lichtsysteme

Eine innovative, erfinderische Persönlichkeit die Freude daran hat techni-

sche Systemlösungen zu verwirklichen und gute Führungsqualitäten besitzt,

entspricht unseren Erwartungen.

Ein Jüngerer Diplom-Ingenieur (FH/TH), der eine mindestens dreijährige Füh-
rungserfahrung als Gruppenleiter der Konstruktion von Innenraum-Beleuch-
tungen nachweisen kann. Ist der ideale Bewerber. Ein branchenfremder
Kandidat muß gute Kenntnisse in der Fertigungstechnik, speziell Blechverfor-

mung sowie Erfahrungen im Umgang mR den Werkstoffen Kunststoff bzw.
Metall mftbrfngen.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesichert
wird (Beachtung von Sperrvermerken ist selbstverständlich), mR tabellari-

schem Lebenslauf, Lichtbild, Handschriftenprobe, Zeugniskopien, Angaben
über Einkommensvorstellung und frühestmöglichen Eintrittstermin unter
Kennziffer 1205 an den PERSONALANZEIGEN-CHIFFRE-DIENST der

Personalberatung PSP
Porges, Siklossy & Partner GmbH

Kaiserstraße 6 • 5300 Bonn 1 Telefon (0225)212095

Deutschland Österreich Schweiz
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Wir bauen heute moderne Autobahnen. Straßen und Verkehrswege für

morgen. Für die Mobilität und Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer,

für die Verbesserung der Umweitbedingunaen und für die Verminderung des
Energieverbrauchs.

Unser Unternehmen gehört zu den großen, führenden Firmen der Branche
in Deutschland. Über 1.000 Mitarbeiter realisieren mit Wissen, Erfahrung und
einem beispielhaften Maschinen- und Fuhrpark anspruchsvolle Projekte.

Für zukünftige, interessante Aufgaben auf unseren Baustellen
- vornehmlich im süddeutschen Raum - suchen wir einsatzfreudige

BAULEITER
mit umfanareichen Kenntnissen und Erfahrungen, in den Bereichen

Erdbau, bituminöser Deckenbau, Betondeckenbau und Gußasphalt.

Praxis der Mitarbeiterführung und -motivation setzen wir ebenfalls voraus.

Bei uns kenntjeder Mitarbeiter seine Aufgabe, seine Kompetenz und
schafft mit seiner Arbeit die Voraussetzung für unseren gemeinsamen Erfolg

mit. Wir bieten innerhalb unseres Unternehmens sehr gute Möglichkeiten,

die persönliche, berufliche Karriere auf den rechten Weg zu bringen

.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, wenn es Sie reizt sich in Zukunft

anspruchsvollen Aufgaben im weiten Bereich des Straßen-, Betondecken-
und Gußasphaltbaus zu stellen, haben Sie in unserem Unternehmen reelle

Chancen.

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit hand-
geschriebenem Lebenslauf und Lichtbild, unter Angabe Ihrer Einkommens-
vorstellungen und Ihres Verfügbarkeitstermines, an den von uns beauftragten
Berater, Herrn Dieter O. Schmid, der Ihnen persönlich eine absolut vertrauliche

Behandlung Ihrer Bewerbung zusichert und selbstverständlich eventuelle

Sperrvermerke strikt berücksichtigt.

Kennziffer: W/WS 091485-01 3 DIETER O. SCHMID
WERBE- UND UNTERNEHMENSBERATUNG
7 STUTTGART 70 GOHLSTRASSE 7 TELEFON 10711) 7625370

& PREUSSAG
Wir sind ein auf den Gebieten Grundstoffe und Dienstleistungen
international tätiges Mehrbereichsuntemehmen mit rund 20 000 Mit-

arbeitern und einem Umsatz von über 12 Mid. DM (Weft). Die

Zentralstabe einschließlich EDV sind in unserer Hauptverwaltung in

Hannover zusammengefaßt.

Unsere Konzern-Datenverarbeitung sucht für die Fachgruppe Planung
und Operations Research einen

Organisations-
programmierer

der die vorhandenen versicherungsmathematischen Programmpakete
mitverantwortlich betreut und weiterentwickelt Ferner gehören die

Neuentwicklung von Anwendungen sowie die Pflege vorhandener

Programme im Bereich „Operations Research“ zu seinen Aufgaben.

Unsere DV-Umgebung besteht aus Rechnern vom Typ IBM 3083 und
IBM 3033 unter MVS (TSO/ISPF).

Zur Wahrnehmung dieser Aufgaben sind ein abgeschlossenes Stu-

dium der Wirtschaftswissenschaften oder der Mathematik mit Kennt-

nissen auf versicherungsmathematischem Gebiet bzw. gleichwertige

in der Praxis erworbene Erfahrungen erforderlich. Außerdem sind die

Beherrschung der Programmiersprache PL/I sowie gute Kenntnisse

des Betriebssystems MVS (TSO/ISPF) und der Programmiersprache

FORTRAN Voraussetzung.

Die Einarbeitung wird durch entsprechende Fortbildungsmaßnahmen

unterstützt. Bewerbungen bitten wir mit ausführlichen Unterlagen und

unter Angabe des möglichen Eintrittstermins an unsere Personalab-

teilung zu senden.

Preussag AG Hauptverwaltung
Lefbnizufer 9
3000 Hannover 1

BERUFSWEG
WIRTSCHAFTSPRÜFUNG
Als große, überregional tätige Wirtschaftsprüfungsgesellschaft suchen
wir

junge Diplomkaufleute
die ihren Berufsweg als Assistenten in unserer Prüfungsabteilung begin-
nen möchten. Wir betreuen einen anspruchsvollen internationalen Man-
dantenkreis unterschiedlicher Rechtsformen und Branchen. Unsere viel-

fältigen Beratungs- und Prtifungsaufgaben stellen hohe Anforderungen
an Persönlichkeit und fachliche Qualität unserer Mitarbeiter.

Wir bieten : • eine umfassende theoretische und praktische Ausbildung
sowie Unterstützung beim Erwerb der beruflichen Qualifi-

kationen

• Erfahrungen mit Unternehmen aus unterschiedlichen
Wirtschaftsbranchen

• interessante Aufstiegs- und Entwicklungsmöglichkeiten

• leistungsbezogene Gehaltsentwicklung.

Wir erwarten ein überdurchschnittliches Examen, Initiative sowie die
Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen. Ausbaufähige Englisch-
kenntnisse sind erforderlich. Unsere fortgeschrittenen Prüfungsmetho-
den setzen Mitarbeiter voraus, die über gute EDV- und Informationskennt-
nisse verfügen.

Senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen.

an

nee
äterhouse ä-öhl
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Warburgstr. 28
2000 Hamburg 36
Telefon 0 40/41 40 03-0

KRAVAG
Wir sind der Nr.-I -Versicherer für die Unternehmer des

deutschen Straßenverkehrsgewerbes.

Neue Aufgaben der EDV-Abteilung erfordern eine zusätz-

liche Führungskraft. Als

Leiter

Rechenzentrum-

Produktion
sind Sie verantwortlich für die Systemprogrammierung,
Arbeitsvorbereitung, Nachbearbeitung, Datenerfassung

und das Operating.

Zu Ihrer Orientierung: Wir setzen einen Rechner IBM 3033
unter MVS/SP 1.3. mit u. a. JES3. CICS. IMS-DB, TSO/
ISPF, ROSCOE und VTAM-NCP ein. Im On-line-Betrieb

werden 200 Terminals lokal und 100 Terminals über

Datex-P-Leitungen betrieben.

Wir erwarten von Ihnen die termingerechte Fertigstellung

der Arbeiten und die Integration neuer Projekte in beste-

hende Abläufe. Sie wirken mit bei der Beschaffung der
Hard- und Software und sorgen durch kooperative Zu-

sammenarbeit mit den Fachabteilungen für einen rei-

bungslosen EDV-Betr/eb.

Reizt Sie diese Aufgabe?

Dann richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen und Lichtbild bitte an KRAVAG-
SACH. Personal referat, Heidenkampsweg 100, 2000 Ham-
burg 1.

Bundesweit organisiertes Fruchtgroßhan-
delsuntemehmen bietet einem

Marketingassistenten
der Geschäftsleitung

ein interessantes weitgehend selbständig zu
bearbeitendes Aufgabengebiet.
Die Entwicklung und Koordination diverser
Vertriebsaktivitäten sind ebenso Bestandteil

des Tätigkeitsbereiches wie die Betreuung
des Kundenkreises inklusive der entspre-
chenden Presse- und Medienkontakte.
Verhandlungsgeschick, Kreativität, Kontakt-
freudigkeit und entsprechende Fremdspra-
chenkenntnisse halten wir zur Erfüllung

dieses Aufgabengebietes für notwendig.
Die ausbaufähige Position bietet besonders
auch jungen Bewerbern große Zukunfts-
chancen. Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen erbeten unter Y 5005 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Für den bundesweiten Vertrieb unseres

Apotheken-Computer-Systems INFOPHARM PC/AT

suchen wir den

Geschäftsführer(in)
zum schnellstmöglichen Eintritt und zur verantwortlichen Lei-

tung der neugegründeten Apotheken-Computer-Vertriebsgeseli-

schaft mbH, einer Tochter der seit 9 Jahren bestehenden DIGI-

TAL ELECTRONtC, Dr.-Ing. Stahl GmbH.

Wir stellen uns eine Persönlichkeit mit kaufmännischer Ausbil-

dung und Erfahrung im Pharma- oder Apotheken-Markt vor.

Eintritt bis spätestens Anfang 1986 erwünscht. Die Bezüge
richten sich nach der hier zu übernehmenden Verantwortung.

SIEMENS

Medizinische Technik

ln den Fachgebieten Schnrttbildverfahren

(Computer-Tomographie) bieten wir Arbeitsplätze

im Raum Hannover-Osnabrück

Ingenieure
und Techniker

der Fachrichtung ELEKTROTECHNIK/ELEKTRONIK.

Sie erhalten bei uns die Spezialausbildung für

Montage
Wartung

unserer hochwertigen Erzeugnisse.

Bitte senden Sie ihre Bewerbung an:

Siemens AG, Medizinische Technik, Region Nord,

Technische Leitung, Königsreihe 22, 2000 Hamburg 70,

Telefon (0 40) 6 82 96-2 53

Siemens AG

Stadtwerke Emsdetten GmbH
Strom-, Gas- und Wasserversorgung

Zum nächstmöglichen Eintritt suchen wir für den neu einzurichtenden Bereich der kaufm.
und techn. Innenrevision

1 Revisor / Controller
Der Bewerber sollte in der Lage sein, selbständig System- und Ablaufprüfungen im kaufm.,
techn. und auch im EDV-Bereich durchzuführen.

Wegen der vielfältigen Problemstellungen erwarten wir ein abgeschlossenes betriebswirt-

schaftliches Studium, Berufserfahrung in derVersorgungswirtschaft sowie fundierte Organi-
sation»- und EDV-Kenntnisse. Es kommen 'ebenfalls Bewerber in Betracht die durch
praktische Berufserfahrungen eine vergleichbare Befähigung nachweisen können.

Wir erwarten von dem neuen Mitarbeiter in dieser Vertrauensstellung Aufgeschlossenheit,
Anpassungsfähigkeit, Kritikfreudigkert. analytisches Denkvermögen, techn. Grundkenntnis-
se mit Einfühlungsvermögen in techn. Vorgänge und Abläufe, gute mündliche und
schriftliche Ausdrucksfähigkeit und die Befähigung, der Bedeutung des Controlling in

unserem Hause gerecht zu werden.

Wir bieten ein interessantes Aufgabengebiet eine Jeistungsgerechte Vergütung nach dem
Bundes-Angestelltentarif, zusätzliche Altersversorgung und die für den öffentlichen Dienst
üblichen sozialen Leistungen.

In günstiger Verkehrslage und reizvoller Umgebung bietet die Stadt Emsdetten im Münster-
land alle Annehmlichkeiten eines gut entwickelten zentralen Ortes. Alle Schuttermen sind
vorhanden. Bei der Beschaffung einer Wohnung oder eines Baugrundstückes sind die
Stadtwerke behilflich.

Bewerbungen mit aussagefähigen Unterlagen (handschriftlichem Lebenslauf, Lichtbild,
lückenldser Übersicht über den beruflichen Werdegang, begl. Zeugnisabschriften) und
Angabe des frühesten Erntriftsterrmns erbitten wir bis zum 6. Oktober 1985 an den

Geschäftsführer der Stadtwerke Emsdetten GmbH
Postfach 1265, 4407 Emsdetten

t

r.i
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Bitte senden Sie Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen mit

Lichtbild, dem frühesten Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstel-

lung an

Herrn Dr. Kurt Stahl, c/o DIGITAL ELECTRONIC
Dr.-Ing. Stahl GmbH, Postfach 207

7120 Bietigheim-Bissingen, Tel. 0 71 42 / 6 66 52

Hochqualifizierte Berufsbildung aufden Gebieten der Informationstechno-
logie ist die Grundlage unseres kontinuierlichen Wachstums. Der ständig
steigenden Nachfrage nach unseren Absolventen begegnen wir mit Kapa-
zitätserweiterungen an unseren Bildungseinrichtungen in Paderborn.
Berglsch Gladbach und Hannover.

Zur Sicherstellung anwendungsbazogener Unterrichtsarbeit und zur Be-
treuung der Lehrgangsteilnehmer suchen wir:

Dozenten/innen

Trainer/innen
Wir erwarten:

• abgeschlossene wissenschaftliche Ausbildung,

• mindestens 6 Jahre Berufserfahrung auf den Gebieten
- Programmierung, OV-Organisatton, Systemanalyse.
- Büreautomation, Textverarbeftung. Telekommunikation.
- Compilerbau, Betriebssysteme,
- CAD-ZCAM-Technlk, GNG-/DNG-Technlk, SPS-fMikroprozeseortech-

nik,

• Lehrerfahrung ist wünschenswert, pädagogische Neigung unerf&Birch.

CNC-Systembetreuer/innen

EDV-Systembetreuer/innen
Wir erwarten;

• abgeschlossene Lehre und Fachschulstudium oder FachhochschuL
bzw. Hochschulstudium,

• mind, 5 Jahre Berufserfahrung Im industriebezogenen oder unterrichtB-

nahen Einsatz von CNC-/DNC- bzw. CAD-Ä3AM- oder EDV-Systemen mit
.der Aufgabenstellung:

- Pflege von Betriebssystemen, Überwachung der technischen Funk-
tionsfähigkeit,

- Aufbereitung von Anwender-Software, Beratung der System nutzer,
- Organlsationsoptimienjng, Fortschreibung der technischen Gesamt-

konzeption,
- Software«rstelfung, Test und Dokumentation für eine integrierte

Systemkommunikation.

Wenn die a. g. Schwerpunktaufgaben Sie herausfordem, und wenn
Verbindlichkeit Durehaetzungsvsrmögen, Flexibilität und. Mobilität Ihre

persönlichen Stärken sind, senden Sie uns bitte Ihre ausführlichen
Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung.

Bildungszentnun für (nfbrrnatfonsverarbeftemfe Berufe e. V. (b.LbJ

Fürsten*Bee 3-5 HauptstraBa 2 Freundallee 27
4790 Paderborn 5060 Borgtet* GtetfceCh 3000 Hannover
(05251) 31 02-0 (02202)560 35/51055 (0511)858848

MAR1ACRON CHANTRE • ECKES EDELKIRSCH • CRISS - ZINN 40
HOHES C • ECKES TRAUBENSAFT - DR. KOCH’S TRINK 10

Sie kennen uns als einen der großen Markenartikler
in der Bundesrepublik Deutschland. Unser Erfolg und die Stärke unserer

Marken beruhen auf hohen Qualitätsansprüchen, Innovationsfreude, kreativem
Marketing und derStäike unserer Verkaufsmannschaft.

interessante Aufgaben und gute Entwicklungschancen
bieten wir einem jüngeren

Product Manager
im wachsenden Marktdergesunden Ernährung

MfthohesC undden Dr. Koch'sSäften
haben wir Marksteine in diesem Segment
gesetzt Wir verfolgen dort ehrgeizige
Ziele.

Sie werden bei unsererTochtergeseiU
schaft in Mönchengladbach das lautende
diätetische Geschäft betreuen, zahlreiche
interessante Projekte bearbeiten und
direkt an den Geschäftsführerberichten.

Wir erwarten eine qualifizierte Aus-
bildung und mehijährige Erfahrung im
Product Management eines renommier-

ten Nahrungsmittel-Herstellers und bieten
Ihnen die Chance, sich mitviel Selbstän-
digkeit in einem hochinteressanten,
wachsenden Marktsegment zu profilieren
Bei erfolgreicher Tätigkeit eröffnen sich
weitere Entwicklungschancen in unserer
Rrmengruppe.

Interessierte Danen und Herren sen-
den bitte ihre, vollständigen Bewerbungs-
unterlagen an die FirmaPETERECKESKG
mitbeschränkterHaftung, Peraonallertung,
Ludwig-Eckes-AJIee 6,6501 Nieder-Olm.

CCKCS

K.
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Chemie hat Zukunft

Vor über 100 Jahren hat SOLVAY ein Verfahren zur Soda-Hersteiiung
entwickelt, nach dem sämtliche Synthese-Soda in der Welt produziert
werden. Heute reicht die Produktpalette von Soda bis zu den Kunststof-
fen, von Oberflächenschutzmitteln bis zu Pharmazeut!ka.

in Rheinberg am linken Niedeirhein mit landschaftlich reizvoller Umge-
bung befindet sich ein bedeutendes Werk der SOLVAY-Gruppe.
Für dieses Werk suchen wir als Führungsnachwuchs einen

Diplom-Ingenieur (TH)
der Fachrichtung Elektrotechnik

Wir sind interessiert an Bewerbern im Alter von 25-30 Jahren, mit sehr
guten Kenntnissen auf den Gebieten der Starkstrom- und Automatisie-
rungstechnik. Französische Sprachkenntnisse sind vorteilhaft, aber nicht
Bedingung.

Als Assistent des Betriebsleiters sollen Planungsaufgaben übernommen
werden, bei denen es um den Einsatz von Mikroprozessoren, die konven-
tionelle Steuernngstechnik und starkstromtechnische Anlagen geht Es ist

notwendig, daß man sich mit verfahrenstechnischen Prozessen vertraut
macht
Senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Licht-
bild, Zeugniskopien), aus der Ihre Qualifikation für diese Position ersicht-
lich ist mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung.

Deutsche
Sotvay-Weike

GmbH

,r.v •

SOLVAY

Werk Rheinberg B
Postfach 13 51 1
4134 Rheinbeig 1 1

Verkaufsingenieur
Metallindustrie

Amerikanisches Dienstleistungsunternehmen sucht erfahrenen Verkaufsmitarbei-
ter aus der Metallindustrie für das kürzlich eröffnete deutsche Werk in Unna zur
Kundenberatung überein zukunftsorientiertes Kaltbearbeitungsverfahren.

Erfolgreiche Bewerber sollen in der Lage sein, neue Verkaufsaktivitaten selbstän-
dig zu organisieren sowie bestehende Kundenverbindungen zu pflegen und
auszubauen. Die Gesprächspartner bei den Kunden sind Metallurgen und Inge-

nieure. - Das Einzugsgebiet des Werkes Unna umfaßt neben der Bundesrepublik
Deutschland auch Österreich, die Schweiz und die Niederlande.

Die herausfordernde Position ist mit einer guten Dotierung einschüeßiich Firmen-
wagen ausgestattet und bietet weitere Entwickiungsmöglichkeiten in einem
überdurchschnittlich wachsenden Unternehmen.

Bewerber, die sich angesprochen fühlen, werden gebeten, ihre vollständigen

Bewerbungsunterlagen einschließlich Angabe des Gehaltswunsches in englischer

Sprache einzureichen an Mr. J. Daly, Senior Vice President Marketing,

METAL IMPROVEMENT COMPANY, INC.
SUBSIMÄRY OFCURTTSS-WRIGHT CORPORATION
10 Forest Avenue/ Panimus, New Jersey 07652 1 USA

Hydraulik-Vertrieb
mit Zukunft
Wir sind die deutsche Vertriebstochter eines internationalen Kon-
zerns dar Hydraulik-Branche. Seit Jahren beweisen wir durch
geziertes Marketing ein überdurchschnlttOcheB Wachstum.

Für unsere Angebote- und Pnpjektabteiiung suchen wir einen

jungen

Ingenieur/Techniker
der möglichst praktische Erfahrung im Vertrieb von Investitionsgü-

tern mitbringt, darüber hinaus sind Englischkenntnisse von Vor-
teil.

Rufen Sie uns doch einfach an (Tel. 0 20 54/7095), oder schicken

Sie uns ihre Unterlagen.

ENERPAC GMBH
hn Teeibruch 00-62

4300 Essen 18 (Kettwig)

Sache

Haushälterin

oder Rentnerehepaar,
Hilfe für Haushalt
(Vollwertkost) u. Gar-

ten in schön geleg.

Landhaus im Allgäu.

TeL 0 83 81/74 13

Unser Erfolg - Ihre Zukunft
Wir sind ein bekanntes Unternehmen der Backmrttel-

Branche. Als Nachfolger des bisherigen Gebiets-Ver-

kaufsleiters, der in unserer Unternehmensgruppe eine

größere Aufgabe übernimmt, suchen wir für die Verkaufs-

region Nord- und Westdeutschland einschl. West-Berlin

zum 1. Januar 1986 einen engagierten, überzeugungs-
und durchsetzungsstarken

Gebiets-Verkaufsleiter
Aufgabenschwerpunkte: Führung, Motivation, Schulung
und Kontrolle der unterstellten 10 Verkaufs-Fachberater.

Persönliche Betreuung von GroBkunden, Mtterarbertung

der Jahres-Aktions- und Umsatzzieie sowie deren konse-
quente Durchsetzung im Markt.

Wir würden uns freuen, wenn Sie die gebotene Chance
nutzen, ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden
Sie bitte an die von uns beauftragte HS-Fachagentur für

PersonalWerbung. Postfach 650445, 2000 Hamburg 65,

Kennziffer: 2683.
i@\

Hanns Schutz • Fachagentur für Personalwerbung

Vertrieb elektronischer Bauelemente GmbH

Für die Ausweitung unserer vertrieblichen Aktivitäten im

norddeutschen Raum suchen wir einen

VERKAUFSLEITER
NORD

Wenn Sie Vertriebserfahrung haben, Mitarbeiter führen

und selbständig arbeiten wollen, bewerben Sie sich bitte

in üblicher oder zunächst auch in telefonischer Form bei

Herrn Harald Borzym.

ELECTRONICA GmbH
Osterbrooksweg 61, 2000 Schenefeld/Hamburg

Telefon 0 40/ 8 30 40 61

Wir versichern ihnen, die

Angelegenheit vertraulich zu behandeln.

Unsere gezielten Aktivitäten auf dem Gebiet der Automatisierung von Produktablaufan

haben uns zusätzliche Marktanteile erbracht, so daß wir unser junges Team verstärken

wollen.

Wir suchen deshalb

LeiterdesSteuerungsbaus

/

Systemhauses
Kennziffer: 4075

Projekt-Ingenieure
Kennziffer: 4076

Elektro-Konstrukteure
Kennziffer: 4077

Wenn Sie fundierte oder ausbaufähige Kenntnisse im Projektieren von Schaltanlagen / Im
Steuerungsbau / im Programmieren von speicherprogrammierbaren Steuerungen haben und
ein selbständiges Arbeiten in einer zukunftsorienb'erten Branche mit großen Zuwachstaten
schätzen, sollten Sie das Gespräch mit uns suchen. Auskunft erteilt Ihnen unser Vertriebs- u.

Marketingleiter Herr Dünnweiller am Wochenende unter Telefort-Nr. 0 22 62 / 50 06.

Schriftliche Bewerbungen erbeten an:

PuJaotronic Merten GmbH & Co. KG
Personafbüro
KaiserstraBe 150, 5270 Gummersbach

AutomationmitSystem

Für die Hauptabteilung Revision mit Sitz Inder Hauptver-
waltung unseres Hauses in Hamburg suchen wir zur
Ergänzung eines kleinen und jungen Teams zum 1.

Oktober 1S85 eine/n

Revisor/in
für den Innendienst Die Aufgabenstellung umfaßt nach
einer entsprechenden Einarbeitung die weitgehend selb-
ständige Durchführung von OrdnungsmäBigkeits- und
Systemprüfungen, in deren Rahmen euch EDV-gestützta
Abläufe zu beurteilen sind. Darüber hinaus sind fallweise

Analysen und Sonderaufgaben wahrzunehmen.

Oese nicht alltägliche Aufgabe möchten wir einer jünge-
ren Dame odereinem Harm übertragen, dia/der über ein
abgeschlossenes wirtschafts-urissenschaftliches Stu-
dium und EDV-Kenrrtnissa verfügt Notwendig sind wei-
terhin Englischkenntnisse, Sicherheit in derschriftlichen
Darstellung, ein hohes Maß an Kontaktfähigkeit und
Durchsetzungsvermögen. Praktische Erfahrungen auf
desen Arbeitsgebieten wären von Vorteil, sind aber
nicht unbedingt Voraussetzung.

Bitte senden Sie uns ihre informative Bewerbung zur
Vorbereitung auf ein persönliches Gespräch über alle

Einzelheiten.

interftent Autovermietung GmbH
Hauptverwaltung
Personalabteilung
Tangstedter Landstr. 81

2000 Hamburg 62

iü interRerrt in
ooLLfl^ in

Objektingenieure
Schiffereparatur

Wir sind ein bekanntes Großunternehmen in einsr norddeutschen
Hafenstadt mit breitgefächerten Aktivitäten. Unser seit Jahren erfolg-

reich tätiger Untemenmensbereich „Schiffsreparatur“ bedarf personel-
ler Ergänzungen.

Die Aufgabenstellungen beinhalten die Koordination und Kontrolle aller
in der Reparatur vorkommenden Arbeiten.

Ais Voraussetzung für die erfolgreiche Aufgabenlösung erwarten wir
für die Abteilung Maschinenbau ein abgeschlossenes Studium der
Fachrichtung Schiffsbetriebstechnik, Erfahrungen aus der Seefahrtszeit

als Wach- bzw. Leitender Ingenieur sowie gute Eng lischkennmisse in

Wort und Schrift.

Für die Abteilung Schiffbau sind ein abgeschlossenes Hochschulstu-
dium der Fachrichtung Schiffbau, absolvierte Lehre als Schiffbauer,

sehr gutes Fachwissen sowie ebenfalls gute EnglischKenntnisse in Wort
und Schrift Voraussetzung.

Wenn Sie bei uns mitarbeiten wollen, erbitten wir Ihre Bewerbung mit
tabellarischem Lebenslauf und Zeugniskopien unter der Kennziffer 6585
über unseren Personal-Wetbedienst. dem Sie mitteiten können, wer Ihre

Unterlagen nicht erhalten soll und der Ihre Bewerbung direkt an uns
weiteriertet.

ÜBI WERBEDIENST GMBH
Baurstraße 84 - Postfach 52 03 63 - 2000 Hamburg 52

Telefon: 040/89 20 03-05 • Telex Nr. 2 173 371

interRent
IhrSchlüsselzum Erfolg.

Gymnasiallehrkraft
für Mathematik und für Chemie
gesucht. Beifach jeweils beliebig.

Zuschriften: Jsar-Gymnasium
Kohlstr. 5, 8000 München S

Tel. 0 89/29 74 13

Filmemacher und Frau suchen
für ihre Kinder (2 J., 'h J.)

An-pair,

HausbaHspraktBcantin

o. ä. für 1 Jahr nach München.

Tel. 0 89 / 7 91 35 46

DAS ERFOLGS-KONZEPT!
Unsere klare Marketing-Konzeption gibt uns recht

Seit 1979 sind wir am Markt und unsere z. ZL 180 Mitarbeiter
erzielen ein überdurchschnittliches Einkommen.

Wir expandieren weiter und geben Ihnen die Möglichkeit, an
unserem Erfolg teiizuhaben.

Bewerber, vorzugsweise aus den PLZ-Gebietan 4, 5, 6, erhalten

die Möglichkeit einer Terminvereinbaning ab Montag, 10.00 Uhr.

UKV Ges. f. Marketing und Vertrieb mbH
5450 Neuwied 1, Eduard-Verhüisdonk-Str. 30
TeL 0 26 31 / 2 23 93 (Herr Brüning)

k

Junior Product-Manager
Ing. Elektrotechnik/Elektronik

Unser Kunde ist ein bedeutender
Hersteller von Accumulatoren und
Elektroniksystemen. Innovative

Forschung und konsequente Diversifi-

zierung verlangen eine starke Expansion.

Wir suchen den Junior-PM mit Sitz

im Rhein-Main-Gebiet.
Wen wir erwarten: Einen Ingenieur

der EleKtrotechnik/Elektronik mit.

Berufserfahrung bder einen Studien-

abgänger mit vorangepangener Lehre.
Auch ein Applikationsingenieur der
Elektrotechnik/Elektronik, der seine
Reisetätigkeit einschränken möchte, hat
eine Chance. Aufgrund starker interner
und externer Kontakte sollten Ihre

Stärken im Bereich der Kommunikation
und der Kooperation liegen, wobei
güte Englischkenntnisse unabdingbar
sind.

Was Sie erwarten können: Eine
interessante Aufgabe, in der Sie von der
Erarbeitung der Markt- und Produkt-
analysen Über die Verkaufsunter-
stützung bis hin zur technischen Be-
ratung der Distributoren europaweit
verantwortlich mftwirken können. Die

Position bietet attraktive Entwicklungs-
möglichkeiten. Gehalt und Sozial-

leistungen eines Großunternehmens
werden Sie zufriedenstellen.

Hamburg
Mülheim/Ruhr

Frankfurt
Stuttgart

München

r

Ihre kompletten Bewerbungs-
unterlagen senden Sie bitte unter der
Kennziffer 301 6-W an den Anzeigen-
service der SCS Personalberatung
GmbH. Mainzer Landstr. 46, 6000 Frank-
furt/Main 1. Dort stehen Ihnen Herr
Dietmar Petzold und Frau Rita Brendler

unter der Telefon-Nr. 069/71 01 200
zur ersten vertraulichen Kontakt-
aufnahme gern zur Verfügung. Sie
freuen sich auf Ihren Anruf und

I bürgen für absolute Diskretion.

Personalberatung GmbH

ive im Umfeld modernster SystemtechnikIhre
Unser Kunde ist ein in seiner Branche führendes deutsches Großunternehmen mit internationalen Aktivitäten. In der bevorstehenden

Installierung eines der in Deutschland ersten IBM-Systeme 3090 und im konsequenten Ausbau eines weltweiten Kommunikationsnetzes

mit Rechnerverbund kommt der hohe Stellenwert der Informationsverarbeitung Im Unternehmen zum Ausdruck.

Innerhalb der Systemtechnik suchen wir für den Funktionsbereich Betriebssysteme - MVS-XA/VTAM/NCP - eine Dame oder einen Herrn

als verantwortlichen

Systemprogrammierer/Systeiiiplaner
Das Aufoabenspektrum umfaßt die Pflege der Betriebssysteme, die Auswahl, Implementierung und Optimierung von Hardware- und

Systemsoftware sowie die Ermittlung und Analyse des Bedarfs an Hardwareressourcen.

Wir erwarten;

• möglichst ein Informatik- oder Mathematikstudium

% fundierte MVS- und VTAM-Wenntnlsse •

• Erfahrungen in Implementierung und Optimierung neuer Systemsoftware

• Engagement und Begeisterung für bessere Lösungen.

«fas Sie erwarten können* Besonders reizvolle, eigenverantwortliche Aufgaben, die ein hervorragendes Erfahrungspotential im Umfeld

rmAnariiner und weltweiter Verbund" vermitteln und sehr gute Entwicklungsperspektiven eröffnen; ein kreatives Arbeitsklima mit einem

übSdSchschnRtllchen Maß an Selbständigkeit; alle sozialen Leistungen eines Großunternehmens; ein interessantes Gehalt

Hamburg
Mülheim/Ruhr

Frankfurt

Stuttgart

München

ihre kompletten Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte unter der Kennziffer 1037-W
an die SCS Personalberatung GmbH,
Johnsallee 13, 2000 Hamburg 13. Dort steht

steht Ihnen Harr Heinz Tannert für erste

telefonische Kontakte (040/44 16 51-54)

zur Verfügung. Er freut sich auf Ihre

Bewerbung und bürgt für absolute
I— Diskretion.

Personalberatung GmbH
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Süddeutsches

Zeitungs-Verlagshaus

Wir sind angesiedelt in der

Spitzengruppe der

Regional-Zeitungen

hinsichtlich Auflage,

Führung, Technik und
suchen einen qualifizierten

Verlagsleiter

ne
DR. WITT
UNTERNEHMENSBERATUNG
AM MARKT 3 - POSTFACH 10 OS 63
5270 GUMMERSBACH 1

Er soll die Nachfolge des wegen Erreichung

der Altersgrenze ausscheidenden

Stelleninhabers wahmehmen und wird bei

seinem Start ein gesundes und kräftiges Haus
übernehmen.

ln Obereinstimmung mit den Gesellschaftern

wird er die Veiiagspoiitik gestalten und für das

Tagesgeschäft verantwortlich sein.

Wir denken an einen Bewerber mit Sensibilität

und Durchsetzungsvermdgen.
Fachkenntnisse wären von großem Vorteil. Er

sollte ein Unternehmer sein und sich intensiv

Gedanken machen über Probleme der neuen
Medien. Aber auch der Ausbau der

technischen Möglichkeiten bietet ein weites

Feld des Nachdenkens und Handelns.

Wer sich diesen hohen Anforderungen

gewachsen fühlt, den bitten wir um
Einsendung der vollständigen
Bewerbungsunterlagen- die

selbstverständlich vertraulich behandelt

werden- unter Kennziffer 85/575 an die

Veikaufea als Herausforderung wrstetea

Wir sind eine der größten Brauereien aus dem westdeutschen Raum in der Rechtsform der AG.

Unser Vermarktungsschwerpunkt liegt auf der Sorte Pils, das wir überwiegend in Nielsen I +

verkaufen.

Die Leitung der Verkaufsiegion Norddeutschland ist neu zu besetzen. Dafür suchen wir einen

Top-Verkäufer aus der Branche als

Verkaufs-Direktor

Norddeutschland
Zu Ihren Hauptaufgaben als Verkaufs-Direktor gehören neben der Führung des Gastronomie- und

HandeIsaußendlenstes die persönliche Betreuung und Akquisition der Großkunden im Fachgroß-

und Lebensmittelhandel, die Absatz-, Budget- und Ergebmsverarrtwortung für Ihre Region. Sie

müssen mit Ihrer Mannschaft den Markt gestalten!

Diese Position, die der Vertriebsleitung unterstellt ist, bedeutet eine Herausforderung, für die Sie

folgende Voraussetzungen erfüllen müssen:

- mehrjährige Erfahrung im Verkauf von Flaschen- und Faßbier

- genaue Kenntnis des norddeutschen Marktes

- Praxis in der Führung eines Verkaufsteams

- 35-40 Jahre alt

Wenn Sie diese Voraussetzungen erfüllen und die Herausforderung wollen, dann richten Sie Ihre

vollständige Bewerbung (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse, Einkommensvorstellung) bitte an die

von uns beauftragte Unternehmensberatung Traumann, Grehi & Partner, Volksgartenstraße 22,

5000 Köln 1, z. Hd. Herrn Dr. Traumann. Ihre Unterlagen werden streng vertraulich behandelt

Selbstverständlich werden Sperrvermerke beachtet Wenn Sie sich vorher informieren möchten,

rufen Sie bitte Traumann, Giehl & Partner unter der Telefonnummer 02 21 /31 80 31 an.

TramismGiehl&Förlner
Urtemehmensberaflung

Unser Mandant ist eine international bedeutende Untemehmensgruppe, die mit einer eigenen Vertrietagasellschaft den
deutschen Markt mit mechanischen Bauelementen für die Elektroniidndustrie versorgt Eine auf Expansion ausgerichtete
Unternehmenspolltik und eine rege Weiterentwicklung der qualitativ hochwertigen Produkte helfen ihm ständig,
Marktanteile zu gewinnen.

Um die gesteckten Ziele konsequent wettefzuveifolgen. sucht er einen

Vertriebs-Profi
Steckverbinder

der mit Engagement und unterstützt durch fundiertes Fachwissen überzeugend und abschluBsicher agiert Wir stellen uns
Bewerber vor, die bereits bei einem Hersteller oder Distributor ihre Erfahrungen sammeln konnten und bereit sind, eine
berufliche Herausforderung anzunehmen, auch wenn sie momentan vielleicht noch im zweiten Glied stehen. Bei
überdurchschnittlichem Einsatz und dem daraus resultierenden Erfolg ist die kurzfristige Übernahme der Verkaufsleitung
durchaus gegeben.

Ihre Aufgabe wird unteranderem sein, die bereits vorhandenen Kunden zu betreuen sowie derAusbau des Distributorennet-
zes. Weiterhin sollten Sie WerbemaBnahmen steuern und aktive Wettbewerbsbeobachtung durchführen.

Um der Aufgabe voll gerecht zu weiden, sind englische Sprachkenntnisse unabdingbar, Französischkenntnisse wären von
Vorteil.

Sie suchen eine Aufgabe, die Ihnen eine erfolgreiche Zukunftsperspektive bietet?

Dann sollten Sie Kontakt mit uns aufnehmen.
Reichen Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung unter Kennung „Kontakt“ bei uns ein, wir sichern Ihnen selbstverständlich
vollkommene Diskretion und die Einhaltung Ihrer Sperrvermerke zu.

Sodetätfür Industrie-

und Mittelstands-

ing GmbHiTVit!!

SIM
Tel 07031/224047
Jahnstraße 51

7030 Böblingen

Geschäfts-Wir sind Mitglied der weltweit tätigen Accountant-Gruppe Grant-Thornton-lnternationaL Für den Ausbau unserer

bereiche Betriebswirtschaftliche Beratung, EDV- und Organisationsberatung suchen wir

Consultants
die die folgenden Voraussetzungen erfüllen:

• Betriebswirtschaftlicher Hochschulabschluß

• Mindestens 3 Jahre praktische Tätigkeit auf den Gebieten Betriebswirtschaft und Organisation in Industrte/Handei oder
im Prüfungswesen bei einer WirtscnaftBptOfongsgeseltschaft .

• EDV-Grundkanntnisse

• Analytisches Denkvermögen

• Kreativität, hohe Einsatzbereitschaft und Eigeninitiative

• Gute englische Sprachkenntnisse

Wir bieten eine vielseitige und verantwortliche Tätigkeit mit guten EntwtcMungsmöglichkaiten.

Bitte Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit handschriftlichem Lebenslauf. Lichtbild und Angabe ihrer Gehaltsvorstellun-

gen an:

KuP Management Consulting GnAH
WirtschaftsprüfungsgeselLschaft

Wasserstraße 5
4000 Düsseldorf 1

1

i

i

j

EISENWERK BRÜHL GMBH
Wir sind eine branchenführende Gießerei mit über3000 gewerblichen Mitarbeitern und beliefern die deutsche und
ausländische Automobilindustrie mit Zylinderblöcken und -köpfen.

Im Rahmen einer bedeutenden Modemisierungsphase mit hohem Investitionsaufwand und entsprechenden
Anforderungen an die Arbeitsablauforganisation suchen wir den künftigen

Leiter der Arbeitswirtschaft
der direkt der Geschäftsführung Technik unterstellt ist

Aufgabenstellung:

- Aufbau einer Arbeitsvorbereitung unter Einbezug der fremdbezogenen Dienstleistungen und der damit
zusammenhängenden „Make-or-buy"-Entscheidungen.

Voraussetzung:

- Maschinenbau- oder Gießerei-Ingenieur (grad.) mit zusätzlicher REFA-Ausbildung.

Wir suchen einen Herrn mit mehrjähriger Erfahrung in verantwortlicher Position in einem Unternehmen
vergleichbarer Größe, möglichst auf dem Gebiet der Metallverarbeitung oder Metallverformung.

Wir erwarten eine einwandfreie Persönlichkeit mit dem nötigen Durchsetzungsvermögen, mit Menschenkenntnis

und dem darauf basierenden Führungsverhalten und einem erstklassigen fachlichen Fundament zu einer

langfristigen Zusammenarbeit.

Wir bieten eine den Aufgaben entsprechende Bezahlung innerhalb eines dynamischen Unternehmens mit hohem
Investitionspotential und die Möglichkeit zur Teamarbeit im Rahmen eines modernen, ierstungsmotivieften

Managements.

Bewerbungen erbitten wir mit Lebenslauf, Foto, kompletten Zeugniskopien und Referenzen sowie einem

Handschreiben (Verdienstvorstellung, frühester Eintrittstag) an unsere Geschäftsführung. Diskretion wird selbst-

verständlich zugesichert.

Eisenwerk Brühl GmbH
Postfach 12 60, 5040 Brühl, Tel. 0 22 32 / 7 52 41

Diplom-Ingenieure (TH/TU)
Verfahrenstechnik/

Chemieingenieurwesen
Aufgabe:
Entwickeln und Bereitstellen

von Methoden und Appara-
ten der Verfahrenstechnik
und ihre Anwendung zur
Losung praktischer Pro-
bleme. Technische Planung
und termin- und kostenge-

rechtes Erstellen von Produk-
tionsanlagen. Sicherstellen

einer wirtschaftlichen und
qualitätsgerechten Produk-
tion durch Verfahrensverbes-

serung und moderne Instand-

haltung.

Voraussetzung:
Studienabschluß mit über-

durchschnittlichen Noten,
mit oder ohne Promotion.
Breites, fundiertes Fachwis-

sen der Verfahrens-, maschi-

nen- und apparatetechni-

schenGrundlagen. Fähigkeit,

sich neuauftretenden Pro-

blemstellungen anzuneh-
men. Für den Einsatz in der

Anlagenplanung dieEignung

zu konstruktiver Ingenieurar-

beit, in der Entwicklung die

Bereitschaft zu wissenschaft-

licher Arbeit, in der Inge-
nieurtechnik die Bereitschaft

zu produktionsnaher Tätig-

keit Einsatzbereitschaft und
Fähigkeit zum Führen von
Mitarbeitern. Mobilität für

einen evtl, späteren Einsatz
bei unseren in- und ausländi-

schen Tochtergesellschaften.

Englische, möglichst auch
weitere Sprachkenntnisse.
Alter bis 35 Jahre.

Angebot:
Vielseitige, selbständige und
verantwortungsvolle Tätig-

keit in den Fachbereich-
en Entwicklung, Anlagen-
planung oder Ingenieurtech-
nik. Einsatz vornehmlich in

unserem Hauptwerk Lever-
kusen, aber auch in unseren
Werken Brunsbüttel, Dor-
magen, Krefeld-Uerdingen,
und Wuppertal-Elberfeld.

Gelegenheit zur gründlichen
Einarbeitung. Ausgezeich-
nete Weiterbildungsmöglich-
keiten, attraktives Einkom-
men, überdurchschnittliche
Sozialieistungen sowie ein
umfangreiches Freizeit- und
Kulturangebot
Bewerbung:
Damen und Herren, die an
den geschilderten Aufgaben
interessiert sind und mehr
darüber wissen möchten,
rufen bitte Herrn DipL-Ing.

Braun unter Telefon 0214/
30-8 1000 an. Senden Sie uns
Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen mit Angabe
Ihrer Einkommensvorstel-
lung sowie Ihres frühesten

Eintrittstermins unter Kenn-
ziffer 230.

Bayer AG
Personalabteilung

Leitende Mitarbeiter

5090 Leverkusen, Bayerwerk
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IKI

Die integrierte Materialwirtschaft

betrachten wir als wesentliches Element unsererzielgerichteten Unternehmens-
politik. ImZuge der Anpassung der Fühmngsorganlsation an die gestiegenen
Anforderungen suchen wirden

Leiter Logistik >
Die Position umfaßtim wesentlichen die Festlegung und Kontrolle von Disposl- Bl /
tlonsvorgängen zur Optimierung der tagesgenauen Fertigungssteuerung. Dazu / I

gehören das qualifizierte Festlegen der Bestands-, Durchlaufzelt- und Disposl- fl / J
tionsparametersowie die Einführung der logistischen Verfahren zurSenkung der B f

'

-

MaterialfluBzeiten - innerbetrieblich sowie vom Lieferanten und zum Kunden. B
.
jmjß

Sie sollten bis 45 Jahre alt sein, ein technisches Hochschulstudium haben und 9
über Fachwissen und Führungserfahrung in der genannten Funktion verfügen. fl dB .

Besonderes Gewicht wird auf die Fähigkeit zur Durchsetzung neuer Konzepte fl W. { \ ‘

und Instrumente zur Minimierung von Beschaffungskosten und Kapital- B [v..
bindung sowie zur Leistungsoptimierung unserer hoch automati-
sierten Mitte!- und Großserienfertigung gelegt '

.

Füreine erste vertrauliche Kontaktaufnahme steht Ihnen unser
Berater, Herr Dr. Seeg, unterderRufnummer07 21 /2 49 89 •’

gerne zur Verfügung. Hl? t
5
‘

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer •

Lebenslauf, Zsugnrskopfen, Lichtbild, Gehaitsvorstellung, BB3 , äCaBI -
.

~i

Eintrittstermin) richten Sie bitte unter Angabe der
Kennziffer 780 247 an Leopoldstraße 5. 7500 Karlsruhe 1. ^
Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, HUversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Pauk», Johannesburg

IKI

Aktive Personalpolitik für 1800 Mitarbeiter gestalten

Überzeugende Personalarbeit und hohe Mitarbeitermotivation sollen auch künftig

eine wesentliche Grundlage unseres dynamischen Wachstums sein. Wirsuchen
dahereinen

Personalleiter Grund-
satzfragen/Recht
fürfolgende Aufgabenschwerpunkte:

personalpolitische Grundsatzfragen und Konzepte
Arbeitsplatzanalysen und -bewertungen
Entgeltpolitik und -Systeme
Personalcontrolling und -Informationssysteme
Arbeitsrecht

Wirstellen uns hierfür einen Herrn mit akademischer wirtschaftswissenschaftli-

cher, technischer oderjuristischer Ausbildung vor.

Mehrjährige Erfahrung und Kenntnisse betrieblicher Pereonalarbeit werden vor-

ausgesetzt, Führungspraxis ist vorteilhaft. Da neben analytischen und konzeptio-

nellen Fähigkeiten eine ausgeprägte Vorliebe zu Grundsatzfragen moderner
Personalpolitik erwartet werden, bieten wir auch qualifiziertem Per- /
sona Inachwuchs eine echte Chance. Fundierte Kenntnisse im Arbeits- V*
recht sind notwendig. „ .r

Weitere Informationen zu d ieser nicht alltäglichen Aufgabe erhal- i
v T-

ten Sie von unserem Berater, Herrn Raith, unter derTel.-Nr. 0 89 / ir jjjsfc
22 47 54, der Ihnen absolute Diskretion zusichert

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer ,'lln.JmVH
Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Angabe des Gehalts- uABJnvJ'Bl
wunsches/Eintrlttstermins) senden Sie bitte unter der Kennziffer ''^IwT
750 297 an Widenmayerstraße 5, 8000 München 22. 1X2

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, HUversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sao Paulo, Johannesburg

|K|

Kommunikationsmanagement für die 90erJahre

Unser dynamisches Wachstum erfordert es, organisatorisch immereinen Schritt

voraus zu sein. Deshalb suchen wirden kreativen Fachmann als -

Leiter EDV
der im professionellen Führen derEDV seine berufliche Perspektive sieht. Gestützt /
auf eine IBM 4381 unter MVS entscheidet er über den umfangreichen Einsatz von ^ /
Hardware und Software aller zentralen und dezentralen Systeme im Bereich EDV Ja / .

und Bürokommunikation. H / . .
-

Sie verfügen übereineAusbildung als Wirtschaftsingenieur, Informatikeroder S / \ • j
ähnliches Studium und sind ca. 40 Jahre alt Aus mehrjähriger Praxis in fl / .

.

jfB
Unternehmen mit Serienfertigung können Sie erfolgreiche EDV-Projekte vorwei- B f ,

sen und haben in der Bürokommunikaitonzukunftsweisende Entwicklungen B
[

mßr.
eingeführt fl i

Wenn Sie als vietseitigerMann mit Formatzusammen miteinemTeam fl Bp S *

;'f*

von 20 Mitarbeitern modernstes Informationsmanagement realisieren B ’V,?
•

wollen, können wir Ihnen eine nichtalltägliche Führungsaufgabe ersten ft#, /

Ranges anbieten. •

Weitere Informationen zu dieser überdurchschnittlich dotierten — • • •

Herausforderung erhalten Sie von unserem Berater, Herrn Raith,
* ^flP$f !:*»«•".*

unter der Tel.-Nr. 0 89 / 22 47 54, der Ihnen absolute Diskretion |iXj ||a|
zusichert .AvC'^p:

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer '

Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Angabe des Gehalts- E „ i
wunsches/Eintrittstermins) senden Sie bitte unter der Kenn-
Ziffer 750 295 an WidenmayerstraBe 5, 8000 München 22.

Kienbaum Personalberatung
Gummerebach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karten!he, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

|K|

Modernste Technik in der Großserienfertigung

ImZuge unseres anhaltend starken Wachstums haben auch die im Bereich des Lager-
und Transportwesenszu lösenden Aufgaben qualitativ und quantitativ größere Dimensionen
erreicht Dieser Entwicklung tragen wir Rechnung mit der Installierung

der Position

Leiter Lager- und
Transporttechnikj
Dem Stelleninhaberobliegt es, sich ständig überden neuesten Stand derTechnik jl /
bei Transportmitteln und Lagerausrüstungen sachkundig zu halten und auf dieser fl /
Basis Optimierungsmaßnahmen zur Beschleunigung der Transport-, Ein- und fl '

Auslagerungsvorgänge zu erarbeiten. Darüber hinaus soll er Rationaiisierungs- B
konzaptefür alle technischen Lager- und Transportsysteme entwickeln. B

j i{
Wir sprechen Herren miteiner qualifizierten ingenieurwissenschaftlichen fl ^flfl
Ausbildung an, die übereinschlägige Berufserfahrung verfügen. Kenntnisse fl
aus der Automobilindustrie, aus derZulieferer-Branche mit Großserienferti- fl
gung und/oder aus dem Bereich der Produzenten von Transport- und
Lagersystemen würden Ihre Qualifikation abrunden. s '

•

Für ausführliche Informationen über diese interessante Posi- 7 k.*
;

tion steht Ihnen unser Berater, Herr Dr. Lichius, unterderTel.- ;v-.rJ:}
'

’

Nr.0 22 61 / 70 31 25 gerne zur Verfügung und sichert Ihnen - LN& * 3 -

Vertraulichkeit zu. fff: '
-

Interessenten bitten wirum Zusendung ihrervollständigen
1 1

Bewerbungsunterlagen(tabellarischer Lebenslauf. Zeugnisko- ^ flf * I

pten, Lichtbild, Angabe des Gehaltswunsches/Eintrittstermins)
. 1 |

unter der Kennziffer 862 762 an Postfach 10 05 52. 1 " fi'I £ TL"
5270 Gummerebach. I1 —
Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

0

Die organisatorische Basis für neue Dimensionen

Zur nachhaltigen Optimierung unserer Wirtschaftlichkeit und Sicherstellung

unserer Wachstumsziele suchen wirden

Leiter Organisation
Zu seiner Verantwortung gehören: A /

Entwicklung neuer Organisationskonzepte fl /
Optimierung der Aufbau- und nicht-DV-gestützten Ablauforganisation J9 /;
Durchführung aller zentralen Organisationsaufgaben fl Ä .

•

Koordination der Fachbereiche und Führung der dort tätigen Organisation»- B . / .. ; <.

mttarbeiter. fljH |i "x

Sie passenam besten zu uns, wenn Sie 3Ü-40 Jahre alt sind und eine fl
akademische Ausbildung haben. Sie verfügen über mehrjährige Praxis aus

der Organisation in Industrie bzw. Handel, Dienstleistung oderUntemeh- B |flp
;
: s

- ••

mensberatung. Ihre analytischen und konzeptionellen Stärken konnten Sie B .(

in vielen erfolgreichen Projekten beweisen -ebenso wie Ihre Kompetenz als B
Gesprächs- undVerhandlungspartnerauf allen Ebenen. Die Position ist

entsprechend derAufgabe sehr gut dotiert

Für eine erste Kontaktaufnahmeund Informationsvertiefung steht

Ihnen unser Berater. Herr Raith; unterderTel.-Nr. 0 89 / 2247 54

zur Verfügung. Er sichert ihnen absolute Diskretion zu.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer

Lebenslauf, Zeugniskopien ,
Lichtbild, Angabe desGehalts- «

wunsches/Eintrittstermins) senden Sie bitte unterder Kenn- 1

Ziffer 750 296 an Widenmayerstraße 5, 8000 München 22.

Kienbaum Personalberatung
Gummerebach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wim, HUversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sao Paulo, Johannesburg

DC|

Geschäftsgrundlagen schaffen

Die technische Entwicklung unseres Produktprogramms erfordert eine kontinu-

ierliche patent- und lizenzseitige Betreuung. Die gezielte Beurteilung schutzfähi-

ger Entwicklungen ist eine umfassende Aufgabe, die einer fachkundigen Prüfung
im eigenen Hause bedarf. Fürdie technische Betreuung bis zur Erteilung der -

Schutzrechte bzw. Patente suchen wir den

Leiter Patente
Wir gehen davon aus, daS die erfolgreiche Bewältigung dieses Aufgabenspek-

trums einen akademisch ausgebildeten Ingenieur mit hervorragenden patent-

und lizenzrechtlichen Kenntnissen erfordert, der in einer ähnlich gelagerten

Position bereits Erfahrungen sammeln konnte.

Eine weitere Voraussetzung sind sehr gute englische Spnachkenntnisse, bedingt

durch das breite internationale Betätigungsfeld.

Die Rahmenbedingungen sind äußerst attraktiv und als überdurchschnittlich zu
bezeichnen.

Fürerste telefonische Vorabinformationen steht Ihnen unser

Berater, Herr Dr. Seeg, unterderRufnummer07 21 / 2 49 89 gerne

zur Verfügung. Diskretion ist selbstverständlich.

Wann Sie interessiert sind und diese Herausforderungannehmen
möchten, bitten wirumZusendung ihreraussagefähigen Bewer- -

bungsunteriagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, X
Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin} unterAngabe der

™
Kennziffer780 249 an Leopoldstraße 5, 7500 Karlsruhe1.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg
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Digital Equipment GmbH, Personalabteilung

Schulterblatt 120, 2000 Hamburg 6

Wir suchen junge, begabte
Techniker oder Industriekauf-

leute, die ihr Verkaufstalent in

unserem Hause unter Beweis
stellen wollen.

Wir sind Teil einer weltweit tätigen Untemehmensgruppe mit anerkannten Spitzenproduk-
ten. z. B. für die Bereiche Anlagenbau, Kohlegasverflüssigung, Petrochemie, Halbleitertech-

nik. Raumfahrt, Kerntechnik. Analytic etc.

im Rahmen eines weiteren Ausbaus unse-
res Unternehmens suchen wir dynami-
sche, gepflegte 20- bis 30jährige Techniker
oder Industriekaufleute mit gutem techni-

schen Einfühlungsvermögen.

Nach einer überdurchschnittlichen Trai-

nee-Ausbildung erhalten Sie ein fest um-
rissenes Verkaufsgebiet, einen vorhande-
nen Kundenstamm sowie ein sehr gutes
Einkommen, das nach einer gründlichen
Einarbeitungszeit leistungsbezogen aus-
gerichtet sein wird.

Und da Sie Ihr zukünftiges Verkaufsgebiet
unmittelbar von ihrem Standort aus bear-
beiten, sollten Sie Ihren Wohnsitz mög-
lichst im GroBraum
Bremen

haben, oder zumindest bereit sein, diesen
nach dort zu verlegen.

Da die weitere Förderung unserer Mitar-

beiter Bestandteil der Politik unseres Hau-
ses ist, gehören Erfahrungsaustausch,
persönliche und produktspezifische Wei-
terbildung zu unserem Schulungspro-
gramm, das zum Teil in der Schweiz und in

den USA durchgeführt wird. Grundkennt-
nisse in Englisch sind deshalb erforder-

lich.

Wenn Sie es reizt, sich den hier aufgezeig-
ten Anforderungen zu steilen, und wenn
Sie aus einer anspruchsvollen Außen-
dienstmitarbeiterposition - die sowohl der
Akquisition neuer Kunden als auch die
Kundenpflege umfaßt - für sich und uns
das Beste machen wollen, dann sollten Sie
sich bewerben.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lichtbild, Lebenslauf,

Zeugniskopien, Gehaltsvorstellungen etc.) an B.ES.T. Ventil + Fitting GmbH, Hamburg,
Borsteler Chaussee 85-99a, 2000 Hamburg 61

.

Rohrleitungsbau
Als mittelständisches Unternehmen suchen
wir für die Abwicklung unserer Baustellen in

Dänemark den

Bauleiter
der uns durch Einsatzfreude und Laistungs-

bereitschaft überzeugt.

Ein interessantes, umfangreiches und viel

Selbstinitiative erforderndes Aufgabenge-
biet sollten ihm besonderer Anreiz sein.

Die Beherrschung der dänischen Sprache
ist von Vorteil, alternativ Englisch Bedin-
gung.

Führung
jjjgistik-ttar

ifntemehm
für he di

iebensmsttel

afemehmen
Sind Sie Fachmann oder Jungingenieur mit

Tatendrang, dann entschließen Sie sich zu
einer Bewerbung mit allen erforderlichen

Unterlagen.

Haustadl &
Timmermana GmbH ft Co. KG
Postfach 14 15 60
4100 Duisburg 14

B.E.S.T. VENTIL UND FITTING GMBH HAMBURG

Wir sind ein erfolgreiches im gesamten Bundesgebiet tätiges Unter-

nehmen der Baustoffindustrie und Tochter eines Baustoffkonzems. Mit

unseren Produkten sprechen wir Betonsteinwerke, Fertigteilwerke und
Transportbeton-Unternehmen an.

Wir suchen einen erfahrenen Bauingenieur als

Verkaufsleiter
für den Bereich Baustoffe

Die Tätigkeit umfaßt:

• Betreuung und Ausbau des Kundenkreises

• Durchführung von Verkaufsförderungsmaßnahmen

• Führung des Verkaufsteams

• anwendungstechnische Beratung und Weiterentwicklung

Sind Sie ein erfahrener Bauingenieur, der die verkäuferische Qualifi-

kation und fundiertes betontechnologisches Wissen hat?

Wir können Ihnen eine attraktive zukunftsträchtige Aufgabe anbieten.

Sie erhalten Gelegenheit zur gründlichen Einarbeitung. Leistungs-

gerechtes Gehalt, Firmenwagen und sonstige Details werden Sie

zufriedenstellen.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind zu richten an die von
uns beauftragte Agentur: ALWO-PersonaIworbung GmbH,uns beauftragte Agentur: ALWO-Personafwerbung GmbH,
Goethestraße 23, 3000 Frankfurt/Main 1, die ihnen Diskretion zusichertGoethestraße 23, 3000 Frankfurt/Mair
und Sperrvermerke streng beachtet.

Wir sind ein International tätiges mittelständisches Unternehmen, das sich

mit der Entwicklung und Herstellung von Gebrauchs- und Investitionsgütern

mit hohem technischen Standard befaßt Unsere Firma hat ihren Sitz im
Nordwesten von Hamburg.

leii
LEBENS

Zum 1, Januar 1986 oder auch früher suchen wir den

Wir sind eine
Untemehmensgruppe mit
drei Autohäusern ln

Braunschweig, Goslar und
Wolfsburg und über350
Mitarbeitern.

Sie sind

Jurist(in|/Assessoifin)
undsuchen eine interessante Aufgabe.

Nach entsprechender Einarbeitung

wollen wir Sie mit der Leitung derAbt
Personal- u. Rechtswesen betrauen.

Wettbewerbsrecht, Vertragsrecht

Arbeitsrecht sind ebenso Schwerpunkte
wie derzeitgemäße Umgang mit
Mitarbeitern sowie ein gutes
Einfühlungsvermögen.

Qualifizierte Damen sollen hierin eine

besondere Chance sehen.

Bitte bewerben Sie sich schriftlich mit

ausführlichen Unterlagen.

DfeliwUiitemelH^sgTWie
Geschäftsleitung
Helmstedter Str. 60, 3300 Braunschweig

Leiter Einkauf/

Materialwirtschaft

-•je«- 1

Dabei denken wir an einen Fachmann im Idealalter von Mitte Dreißig bis

Anfang Vierzig, der das folgende Anforderungsprofil erfüllt:

• kaufmännische Erfahrungen mit gutem technischem Verständnis und
Kenntnissen aus vergleichbaren Tätigkeiten in der metall- oder textilverar-

beitenden Industrie

• Befähigung zur Führung eines kleinen Teams von bewährten Mitarbeitern

• Kenntnisse Im Einsatz neuzeitlicher Materialwirtschaftssysteme ein-

schließlich der Anwendung von EDV
• verhandlungssichere Engfischkennteisse in Wort und Schrift

• organisatorische Befähigung und Durchsetzungsvermögen.

Die Aufgabe des Stelteninhabers besteht in der kostengünstigen, termin- und
qualitätsgerechten Versorgung des Unternehmens mit Roh-, Hilfe- und
Betriebsstoffen sowie Investitionsgütern. Sie erfordert Geschickfichkett in

der Verhandlung mit Lieferanten und das richtige Gespür für die Ausnutzung
sich bietender Beschaffungsmöglichkeiten.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild,
Gehaltserwartung und Angabe des frühesten Bntrittstermins an die von uns
beauftragte Beratungsgesellschaft unter der Projektnummer 3401 . Sperrver-

merke werden strikt eingehalten.

M-A-W*PERSONAL-MARKETING
Beratungsgesellschaft m.b.H.
Wiesenhof. D-2000 Tangstedt

VORAMNFORMATIONEN: 0 22 35 / 55 74 - SAMSTAG 17-20 UHR u. SONNTAG 11-14 UHR

NORDDEUTSCHLAND

Personal-
um TDM

Manager
100 p. a.

DasUNTERNEHMEN Die POSITION Der KANDIDAT DieBEWERBUNG

- Renommiertes, tmdidonsreiches Unternehmen

der Markenartikel-Konsumgüterindustrie

- Dem Vorstandsiorsiuenden direkt unterstellt

- Standort mit hohem Freuätwert

- rund600 Mitarbeiter

Der Verantwortungsbereich umfaßt das ge-
samte Spektrum moderner Personalarbeit mit

den Hauptaufgaben

- Hochschulausbildung und!oderentsprechende

Kenntnisse und Erfahrungen aus der Praxis

- Bitte an unseren Berater

- Führungsfähigkeit, Durchsetsungsvermögen,

Verhandlungsgeschick, Kompromißfahigkeit

Wilfried Lindemann
Kölner Ring 165, 5042 Erftstadt

Erarbeitung, Einführung und Betreuung
von modernen Personal-Systemen, voral-
lem im Personalfährungsbereich

vertrauensvolle Zusammenarbeit mitdem
Betriebsrat

Personalbeschaffung und -betreuung

Personalentwicklungsplanung

- Führungspraxis im Personalwesen eines mo-
dern geführten Unternehmens

Rufen Sie ihn an, oder schreiben Sie ihm; er

beachtet selbstverständlich Ihre Sperrver-

merke.

- Juristische Kenntnisse im Rahmen der Funk-

tion

Personalentwicklungsplanung

Überwachung derPersonalverweitung

- EDV-Kenntnisse von Vorteil

- Alter: bis Mitte40

WILFRIED M.A.W. LINDEMANN

Schleswigm
Im Martin-Luther-Krankenhaus in Schleswig

—

Schwerpuntttoankenhaua mit 371 Betten - Akademisches Lehrkianken-
^^OiriÄpAibi»cht«KJnh«fsttät KM^KranJcenpflegeschtite mit 70
Aiabfidungsplatzen- ist zum nächstmöglichen Terrain die Stelle der

Leiterin des Pftegedienstes
neu zu besetzen.

Wir suchen eine PsraönllchkeÄ mit Ausbildung als Leitende Krankanpfia-
gekraft an einer Krankenpflegehochschute und Berufserfahrung.

Neben .dieser fachlichen Qualifikation erwarten wir Verantwortungsbe-
wuBtgnn. Organoattonsgeschlck, Fähigkeiten in der kferechenftfnmg
und Bereitschaft zur vertrauensvollen Zusammenarbeit Sn dar Kisnkerv-
haustattung eines evangelischen Krankenhauses.

Wir Waten eine leistungsgerechte Vergütung nach KAT-NEK.und andere
sosuanetstungen

Ue Stadt Schleswig mh ca. 30 000 Einwohnern' liegt in einer landschaft-
Imh schonen Umgebung an der Schlei zwischen Nord- und Ostsee mit
v»iwi Möglichkeiten zum Wassersport. Alle weiterführendenSchulen sindam orL .

Bewerbungen werden erbeten an denQeechiftaWhierder Martin-Lutfwr-
Krankenhaus Schleswig GmbH, Lutherstr. 22, 2380 Sehkmrig.
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Elektrowärmeelemente und -Systeme

Wir sind ein modernes, international ausgerichtetes Unternehmen mit Sitz im
Rheiri-Main-Gebiet und in der ganzen Welt als Experten auf dem Gebiet elektrischer
Beheizung und Widerstandsmateriaiien bekannt Unser Betriebsklima ist ausge-
zeichnet, der Führungsstil unkompliziert, und dementsprechend genießen wir nach
außen und innen gleichermaßen einen guten Ruf. Gesucht wird für den Vertrieb
unseres breiten, qualitativ hochwertigen Erzeugnisprogrammes an die Elektro-

geräteindustrie im west- und norddeutschen Raum ein tüchtiger

Verkaufs-Ingenieur
Unser künftiger Mitarbeiter Im Außendienst muß in der Lage sein, den Markt

.
innerhalb seines Gebietes selbständig zu bearbeiten. Dabei kann der Wohnsitz sehr
wahrscheinlich beibehalten werden. Das am Markt bereits sehr bekannte und
bestens eingeführte Erzeugnisprogramm bietet hervorragende Voraussetzungen
für beruflichen Erfolg. Die gebotenen Leistungen (bis zu sechsstelligem Einkom-
men, Handlungsvollmacht, Spesen, umfangreiche Verkaufshilfen u. a.) sind geeig-
net, auch größere Ansprüche zu befriedigen.

Für die Aufgabe können wir uns sowohl einen Herrn mit Techniker- oder Ingenieur-
Ausbildung als auch einen Betriebswirt oder Industriekaufmann mit gutem techni-

schen Verständnis vorsteilen. Eine mehrjährige Verkaufspraxis wird vorausgesetzt.
Besonderer Wert wird auf das menschliche Format und die Fähigkeit zum Aufbau
positiver Beziehungen zu unseren Kunden und Mitarbeitern gelegt Zur Einarbei-
tung in unser spezielles Erzeugnisprogramm wird ausreichend Zeit und Gelegen-
heit zur Verfügung gestellt. Altersrahmen: Anfang 30 - Mitte 40.

Wenn Sie sich von dieser Position in einem aufgeschlossenen, erfolgsorientierten

Unternehmen angesprochen fühlen, bitten wir um ihre Bewerbung mit Lichtbild,

tabellarischem Lebenslauf und Zeugniskopien sowie Angaben zu Einkommensvor-
steliung und Eintrittstermin unter den Kennbuchstaben WAX an die beauftragte

Beratungsgesellschaft Dr. Tobien & Partner, Albstadtweg 4, 7000 Stuttgart 80. Unter
07 11 / 7 80 00 22 steht Ihnen Herr Dr. Tobien für zusätzliche telefonische Informa-

tionen zur Verfügung. Diskretion ist selbstverständlich.

DR.TOBIEN & PARTNER
MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU

Revision - Aufbau und Durchführung
Die fischer-werke mit Sitz nahe Freudenstadt im Schwarzwald und über 1000
Beschäftigten sind für innovative Produkte bekannt und in ihren angestammten
Märkten führend. Das heute international tätige Unternehmen hat in seinen Gesamt-
aktivitäten Größenordnungen erreicht, welche die Einführung einer Revision erfor-

dern. Gesucht wird daher ein zu eigenverantwortlicher Arbeit befähigter

Revisor
für den Aufbau dieses Sachgebietes und die Durchführung von Organisations- und
Systemrevisionen im Gesamtuntemehmen. Der Gesuchte im Rang eines Abtei-
lungsleiters untersteht direkt der Geschäftsführung. Er wird sich nicht nur mit der
Überprüfung der Ordnungsmäßigkeit, der Zweckmäßigkeit bzw. der Wirtschaftlich-

keit bestehender Zustände und Abläufe zu befassen haben, sondern soll darüber
hinaus auch an der Beseitigung einmal erkannter Schwachstellen aktiv mitwirken.

Der geeignete Bewerber bis 35 ist Diplomkaufmann bzw. Betriebswirt und sollte

über eine qualifizierte, mehrjährige industrielle Berufspraxis verfügen, die er in den
Bereichen Revision. Rechnungswesen und/oder Organisation/EDV erworben haben
kann. Programmkenntnisse bzw. Erfahrungen aus der dialogorientierten Datenver-
arbeitung werden besonders gewertet. Ideal wäre ein Herr aus einem ähnlichen
Tätigkeitsfeld, der jetzt im Zuge weiterer Berufsplanung eine selbständigere,
eigenverantwortliche Tätigkeit anstrebt.

Wenn diese Position in einem erfolgreichen, fortschrittlichen Unternehmen auf

Ihrer beruflichen Linie liegt, bitten wir um Ihre Bewerbung mit Lichtbild, tabellari-

schem Lebenslauf, Zeugniskopien und Angabe der Einkommenserwartung unter

den Kennbuchstaben WDD an die beauftragte Beratungsgesellschaft Dr. Tobien &
Partner, Albstadtweg 4, 7000 Stuttgart B0. Unter 07 11 / 7 80 00 22 stehen wir für

eventuelle telefonische Zusatzinformationen zur Verfügung. Für die diskrete Be-
handlung Ihres Interesses ist nach allen Seiten Sorge getragen.

DR.TOBIEN & PARTNER
MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU

*1
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Führungsstarker
Logistik-Manager mit
Uhtemehmerformat

für bedeutendes
Lebensmitteliiandels-
untemehmen gesucht

Wir sind eines der bedeutenden Unternehmen
des Lebensmittelhandels. Unser starkes Wachs-
tum in den verschiedenen Stufen des Vertriebs,

besonders in den letzten Jahren, ist das Ergeb-
nis unserer Anstrengungen, den Kunden und
dessen Wünsche immer- in den Mittelpunkt all

unserer Handlungen zu stellen. Hierauf basiert

unsere gesamte Marketing- und Vertriebs-

strategie. Für die Optimierung des Warenflusses
suchen wir nun einen führungsstarken Top-
Logistfker mit unternehmerischem Format als

LEBENSMITTEL-I ^UNTERNEHMEN
Die Aufgabenschwerpunkte:
• Sicherstellung einer wirtschaftlichen.. .. .

“VarenfluBgestaJtung der Lagerhaltung und
öei Einsatz des Fuhrparks

• Optimierung der Organisation und Arbeits-

abiäufe im Warenein- und -ausgang unseres
Zentrallagers

Planung und Kontrolle betriebswirtschaft-

licher Kosten- und Leistungsdaten

Sichere Führung, Training und schwungvolle
Motivation von ca. 300 Mitarbeitern

r %-—u --aBaaägSBBHB

“ Der ideale Bewerbers
Sie sind ein praktisch und betriebs-
wirtschaftlich gleichermaßen befähigter
Betriebsleiter, der möglichst ln einem
Lebensmfttelhandeteuntemehmen den
Bereich Logistik verantwortlich geführt hat

Sie sehen sich mehr als Unternehmer, der
hier, in einem umfassenden Verantwortungs-
rahmen, über persönliche Ausstrahlung,
Führungs- und Überzeugungskraft verfügt

Sie bringen technisches Verständnis,
Kreativität und Dynamik ein für die lang-
fristige Weiterentwicklung dieses Bereichs

Sie sind absolut führungssicher und
kommunikatlonsgewandt

Diese, für unser Unternehmen bedeutende Position, ist mit entsprechender Dotierung ausgestattet Wenn Sie diese heraus-

fordernde Aufgabenstellung innerhalb eines sehr erfolgreichen Unternehmens reizt nehmen Sie doch bitte einen ersten

vertraulichen Kontakt auf mit unserem Berater, der Klaus Löbel Untemehmensberatung, Rotdomweg 14, 2085 Quickbom,
Tel. 04106/69 444. Herr Löbel bürgt für Vertraulichkeit Enhaltung Ihrer Sperrvermerke und steht Ihnen mit weiteren

Informationen gern zur Verfügung.

Er bereitet sich auf ein persönliches Gespräch mit Ihnen anhand Ihrer Bewerbung vor. Bitte senden Sie ihm daher Ihre

kompletten Unterlagen mit tabellarischem, handgeschriebenen Lebenslauf. Zeugniskopien, Soll-/lst-Enkommen, frühestmög-

lichem Eintrittstermin und Uchtbiid unter der Kennziffer 316.

Erst informieren!

069/490055
auch Samstag/Sonntag von 17.00-19.00 Uhr

Karrierechance

Prom. Diplom-Chemiker
Anorganiker oder Physiko-Chemiker

für Forschung und Entwicklung
Haben Sie im Studium fundierte Kenntnisse
der anorganischen Chemie erworben und pro-
moviert, auf den Gebieten der Katalyse, der
Festkörperchemie oder der physikalisch-chemi-
schen Untersuchung von Festkörperoberflä-
chen? Arbeiten Sie bereits im F + E-Bereich
oder der Anwendungstechnik in der chemi-
schen oder mineralölverarbeitenden Industrie?
Sind Sie 28-35 Jahre alt, sprechen Englisch -
und suchen Sie nun die Chance, Ihr Können in

einer entwicklungsfähigen Position zu bewei-
sen? Dann lesen Sie bitte: Wir sind als Tochter-
gesellschaft zweier multinationaler Konzerne
ein exportorientiertes, ertragsstarkes Unterneh-
men der chemischen Industrie. In Verfolgung
langfristiger Untemehmenspolitik bauen wir
unsere Forschungsaktivitäten kontinuierlich
aus. Zur Verstärkung unserer anorganischen

Sektion suchen wir jetzt eine hochqualifizierte
Nachwuchskraft Ihres Zuschnitts. Sie erfor-

schen, entwickeln, erproben und optimieren
Produkte und Verfahren; im Labor und in den
Versuchsanlagen. Sie führen anwendungstech-
nische Versuche durch und überwachen Konti-
nuität und Qualität der Großserienprodukte.
Insgesamt eine eigenständige Aufgabe mit viel

Raum für Ihre Ideen und Initiativen. Sie erhal-

ten ein attraktives Einkommen, sehr gute Rah-
menbedingungen (z. B. Haus) und gute Ent-
wicklungschancen. Sitz unseres Unternehmens
ist eine norddeutsche Küstenstadt mit hohem
Freizeitwert, unweit von Hamburg Mehr sagt
Ihnen unser Berater Rufen Sie Herrn Bann-
warth an, Kennziffer W 5102, oder senden Sie
Ihre Unterlagen an den Personalanzeigendienst
unseres Beraters.

Baumann Untemehmensberatung
Bannwarth * Berger • Faller - Dr. Lochmann • GmbH Frankfurt • Zürich

Hanauer Landstr. 220 - 6000 Frankfurt am Main

i

'DeHelmutNeumann

Verkaufsleiter

Norddeutschland

ln unserer Branche gehören wir zu den großen, selbständigen Unternehmen in Europa. Als

Hersteller hochwertiger Markenartikel haben wir sowohl im Handel als auch beim Verbraucher

einen hohen Bekanntheitsgrad und eine führende Marktposition. Unsere Vertriebsorganisation

wird „vor Ort* durch Verkaufsleiter gesteuert, wobei die Region Nord (Schleswig-Holstein,

Hamburg, Bremen, Niedersachsen und einige angrenzende Gebietsteile) zu besetzen ist

Für diese Aufgabe wünschen wir uns einen Herrn aus dem Verkauf, der überdurchschnittliche

Erfolge nachweisen kann und das Potential hat, verantwortliche Führungsposition zu überneh-

men. Sie sind Mitte 30 und im Markenartikelgeschäft „zu Hause“. Begriffe wie Distribution,

Placierung und das Arbeiten anhand von Budgets und betriebswirtschaftlichen Kennzahlen

sind Ihnen selbstverständlich. Mehrjährige Erfahrung in der Steuerung von AuBendienstmitar-

beitem ist bei ihnen ebenso vorhanden wie die Fähigkeit, abschfuBöicher mit Großkunden zu

verhandeln. :

-

Nutzen Sie die Möglichkeit des vertraulichen Erstkontaktes mit unserem Berater; er bürgt

Ihnen für objektive Information und absolute Diskretion. Bitte rufen Sie an, oder richten Sie

ihre Beweitjuna mit tabeltarischem Lebenslauf unter 5396/W an die Dr. Helmut Neumann

ikten^ement-^ratung GmbH (BDU), Zeppelinstr. 301, 4ß30 Mülheim, Telefon 02 08 / 37 00 32.

Frankfurt • Hamburg London * Mülheim/Ruhr * München • New York * Paris * Wien * Zürich

'De HelmutNeumann
Managemeat-Beratung

Vertriebsleiter
Tiefkühlkost

Wir sind ein mittelständisch geprägtes Unternehmen mit Sitz in einer attraktiven norddeutschen Stadt
mit hohem Freizeitwert und gutem Kultur- und Ausbildungsangebot.

Professionelles Marketing, hoher technischer Produktionsstandard und qualitativ gute Produkte haben
uns zu einem der führenden Anbieter der Branche gemacht

tellung im Wettbewerb wollen wir weiter festigen und ausbauen. Wir
Geschäftsbereich Tiefkühlkost zu expandieren und haben alle technischen,

Unsere hervorragende Stellung

beabsichtigen, in unserem
logistischen, kapazitiven und personellen Voraussetzungen geschaffen. Unser neuer Vertriebschef für
den gesamten deutschen Markt sollte Erfahrungen im TKK-Bereich oder allgemeinen Food-Bereich
haben. Konzeptionell-strategisches und zukunftsgerichtetes Denken sollte ihm ebenso vertraut sein wie
der Ausbau von Marktpositionen und die gewinn- und zielorientierte Führung einer Vertriebsorganisa-
tion. Mittelständisch-untemehmerische Begabung und unkompliziert-schnell in Stil und Arbeitsweise
ergänzen das Idealbild von unserem Vertriebsleiter, der sich zudem in einer sehr aufgeschlossenen,
kooperativ geprägten Atmosphäre wohlfühlen wird.

Nutzen Sie die Möglichkeit des vertraulichen Erstkontaktes mit unserem Berater; er bürgt Ihnen für
objektive Information und absolute Diskretion. Bitte rufen Sie an, oder richten Sie Ihre Bewerbung mit
tabellarischem Lebenslauf unter 2244/W an die Dr. Helmut Neumann Management-Beratunq GmbH
(BDU), Ballindamm 8, 2000 Hamburg 1, Telefon 0 40 / 32 72 65.

Frankfurt • Hamburg • London • Mülheim/Ruhr München New York * Paris • Wien * Zürich

£
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Können ist wichtiger als Hierarchie

Diese Philosophie bringt unseren Kunden Erfolg.

Dieser Erfolg motiviert unsere Mitarbeiter.

Wir sind eine Untemehmensberatung mit einer Mehrheitsbeteiligung eines deutschen

Großunternehmens und suchen selbständig und verantwortlich arbeitende

Projektmanager für

Organisation und EDV
und

DB/DC-Könner
Unser Leistungsspektrum:

Top-Management-Beratung
Struktur- und Ablauforganisation

Logistikberatung

Materialfluß- und Lagerplanung
Fertigungsautomation

EDV-Beratung:
- Erarbeitung anwendungsorientierter EDV-Gesamtkonzepte
- Konzeption für technische und kommerzielle Problemstellungen
- Realisierung konzipierter EDV-Anwendungen
- EDV-Revision

Übernahme des Projektmanagements und Realisierung von Projekten in allen wichti-

gen Untemehmensbereichen.

Wenn Sie die Herausforderung des weiteren Ausbaus unseres Unternehmens, die Zusam-
menarbeit mit qualifizierten Kollegen in anspruchsvollen Projekten suchen, nehmen Sie

bitte Kontakt mit unserem Herrn Duhme oder Herrn Putz, Tel. (0 40) 35 19 81, auf, oder
schicken Sie Ihre Bewerbung an die

®
GfP

Gesellschaft für Projektmanagement
Poststr. 18 (Gerhof)

2000 Hamburg 36

Unser Klient gehört im Föod-Bereich zu den international bekanntesten

Unternehmen mit weltweiten Produktionsstätten. Für die deutsche Ge-

sellschaft mit Sitz in Nordbayem suchen wir den

LEITER TRANSPORT
Zu seinen Aufgaben gehören unter anderem die Steuerung und Koordi-

nation der nationalen Transportakthrttäten, die tägliche Disposition und
Steuerung der einzelnen Verladungen ab den Produktionsbetrieben

sowie strategische Aufgaben im Zusammenhang mit dem externen

Auftragnehmern.

Als gelernter und erfahrener Speditionskaufmann, der analytisch denken
kann, beherrschen Sie dieses Metier, sind also .Profi" und verfügen über

englische oder französische Sprachkenntnisse.

Eine attraktive Dotierung und bemerkenswerte Sozialleistungen machen
diese Position zusätzlich interessant

.

Sind Sie bereit, solch eine Herausforderung anzunehmen?

Dann senden Sie bitte Ihre

fer RH £9301 an unsere Gesei

Ihnen Herr Richard Hönig unter Telefo

gung. Er beachtet Ihre Sperrvermerke

ige Bewerbung unter der Kennzif-

FOr Vorabinformationen steht

089/597875 gern zur Verfü-

ind aarantiert Diskretion nach

HAMBURG-SÜD
Wir sind ein zur Oetker-Gruppe gehörendes Reedereiuntemehmen mit

weltweiten Aktivitäten in vielen Sparten des Seeverkehrs (2200 Mitarbei-

ter).

Für die Erweiterung unseres jungen Teams der Hauptabteilung Organi-

sation suchen wir

EDV-ORGANISATOREN
Anforderungen:

Angebot:

- wirtschaftswissenschaftliches Studium mit Studienschwerpunkt im
Bereich der EDV und/oder Informatik oder mehrjährige fundierte

Erfahrungen in der EDV-Organisation
- gute Englischkenntnisse
- analytische Begabung

-ein interessantes und abwechslungsreiches, weltweit orientiertes

Aufgabengebiet, welches die Entwicklung, Einführung und Betreu-

ung von Projekten im EDV-Bereich umfaßt
- intensives Training on the job
- zielgerichtete interne und externe Fortbildung

Wir arbeiten mit SIEMENS-Systemen 75xx. 8S 2000, mit umfangreicher

System- und Anwendungssoftware.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (einschließlich Angabe der

Gehaltsvorstellungen und des möglichen Eintrittstermins) senden Sie

bitte an die

Hamburg-Südamerikanische Dampfschifffahrts-Gesellschaft

Eggert & Amslnck

PER-Verwaltungspersonal, Ost-West-Straße 59, 2000 Hamburg 11

Für VorabInformationen steht Herr. R. Korff unter der Rufnummer
0 40 / 37 05 - 5 56 zur Verfügung.

Wir sind eineTochtergesellschaft der Feldmühle Aktiengesellschaft und vertrei-

ben Spezialpapiere und Vliesstoffe in verschiedene Marktbereiche.

Größere Investitionen mit neuen technologischen Möglichkeiten geben uns die

Chance zur Erschließung neuerAnwendungen und Märkte.

Hierfür suchen wir zur Koordination der Vertriebsaktivitäten und Durchführung
von Marketingsufgaben einen im Marketing und Verkauf erfahrenen Mitarbeiter.

Voraussetzungen sind gute englische und französische Sprachkenntnisse. Bran-

chenkenntnisse wären von Vorteil. Reisebereitschaft setzen wir voraus.

Bei der Beschaffung einerWohnung in unserer schönen Umgebung sind wir

behilflich.

Die Position ist der Aufgabe entsprechend dotiert

Bewerbungen mit Unterlagen und Lichtbild erbitten wir an

Faserprodukte GmbH
Geschäftsleitung

Postfach 21 69, 5420 Lahnstein

KARDEX
. . . sucht für das Vei

einefn) erfoigsorientierte(ri) Mitarbeite

Cer als

Hamburg/Bremen
rfrvMitarbei-

Gebietsverkaufsleiter
zur Betreuung des Bürafachhandeis.

Unser neuer Mitarbeiter soll das moderne REM-
STAR-Sdhreibmaschlnen-Programm verkaufen.

Wir werden Sie auf diese anspruchsvolle Tätigkeit
intensiv vorbereiten, damit Sie der qualifizierte

Berater und Partner desFachhandeis sind.

Auch Verkäufern/-:nnen aus dem Bürofachhandel,
die den Sprung in den Außendienst Vorhaben,
bietet sich hier eine interessante Chance.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an unsere Haupt-
verwaltung, oder rufen Sie den -Leiter unserer
Abteilung Büromaschinen, Herr G. Müller, dort an.

*KARDEX
KARDEX ORGüAWSATKASSVSTTEME GMBH

Hauptverwaltung
Nledertiöchst&dter str. 64
6242 Kronberg/Taunus

ton 061 73/tTelefon < 1/6961

Pharma Stroschein ist ein selbständiges Pharma-Untemehmen
mit Sitz in Hamburg. Unser Präparate-Programm verzeichnet

einen kontinuierlichen Aufwärtstrend.

Für unsere pharmazeutische Abteilung suchen wirzum 1 . 1 . 86

oder früher eine(n)

Diplom-Chemikerfin)
mit Interesse an Fragen der pharmazeutischen Qualitätskon-

trolle und mit Engagement für das Gebiet der Arzneimittelzu-

lassung.

Wir bieten eine der Position angemessene Dotierung sowie ein

abwechslungsreiches und interessantes Arbeitsgebiet in einem
erfolgsorientierten Team.

Zur ersten Kontaktaufnahme bitten wir um Ihre Bewerbung mit

den üblichen Unterlagen. Wegen eines Gesprächstermins wer-

den wir uns kurzfristig mit Ihnen in Verbindung setzen.

Pharma Stroschein GmbH
Geschäftsleitung

Frohmestr. 1 1 0, 2000 Hamburg 61 , Tel. 0 40 / 5 50 50 92

»vTr»*

PSFfSsj

mml

Geschäftsführer

im Fruchthandel
eine seltene Chance zum Aufbau eines
Unternehmens mit viel Gestaltengssplel-

raum für den gestandenen Fruchtkaufmann

Unser Unternehmen ist eine Neugründung von alteinge-

sessenen, erfolgreichen Fnjch(Importeuren und -größ-

händiem, die zusammen ein leistungsstarkes und markt-

gerechtes CWa-Voll-Sortiment anbieten. Zum baldigen

Eintritt suchen wir den erfahrenen Fruchtkaufmann, der

als Geschäftsführer den weiteren Aufbau und Ausbau des
Unternehmens sicherstellt. Unser Standort ist Bramen.

Sie verfügen über fundierte Branchen-Kenntnisse sowohl

auf der Einzelhandels- als auch auf der Großhandelsserte,

besitzen Akquisltions- und Organisationstalent konzep-

tionelle Fähigkeiten und haben Freude daran, sich dieser

Herausforderung mit Initiative, Durchsetzungsvermögen

und Einsatzbereitschaft zu stellen. Alle erforderlichen

personellen, organisatorischen und fachlichen Vorausset-

zungen sind gegeben.

wenn Sie sich für diese anspruchsvolle und umfassende

Führungsaufgabe interessieren, so senden Sie bitte Ihre

aussagefähigen Unterlagen unter der Kennziffer 2116 an
die PPM GmbH, KanaJstraße42a, 2000 Hamburg 78,

Tel. 040/227 0904, wo ihnen unser Berater, Herr Mar-
kus, gern für weitere Auskünfte gern telefonisch zur

Verfügung steht Absolute Diskretion ist selbstverständ-

lich.

2 Deutsche, scbtechtwettermüde,
42 J., Aüroundtechnfker, 55 J
Em- fL Engl., Franz. + S|

_ rechend, m. kompL emL
Werkstattwagen t alle Beparatu-
ren am Haas, Boot od. Kfz. +1

Instandhaltung, suchen bi Spa-
nten, Frankreich, Italien, Fortu-q
gal - auch Haseln - Bewachung
Erhaltung Ihres Besitzes geg.

Zusehr. unt Z 4852 an WELT-
Verlag, Postt 10 08 64, 4300 Essen.

O I O PPM Unternehmens- und%^““ !

Personalberatung GmbH

Mit Format
für Nahost

techn. Wissen brel’

Kanfm.. Alter 43 sucht mehr£
stationären Einsatz per L L 86.

Direkte Zuschriften nottkLIndu-
strie erbeten unter K 4976 an
WELT-Veriag. Postfach 100864,

Kanfm. Fübnmgsknrft

DipL-Betriebswirt, 46 Jahre
vertL, belastbar; guter Organisa-
tor, analytische Fähigkeiten, fle-
xibel, Eigeninitiative, ortsunge-
bimden, gelernter Außenhan
delskaufmann, seit Jahren Leite:
Verwaltung LebensnntteHndn-
strie, ungekBadigt, atiagez

auf
Gebieten aUg. Betriebswirt
schaft

,
Einkauf.

. Raratmafotrefign
EDV, Versicherungen, sucht zun

L 4. 88 Lebensaufgabe.

Angebote unter T4978 an WELT-
Vedag, Pf. 10 08 64, 4300 Essen.

Im- sod
(Chemical Trader), '33 JM mflrnil., 10
J. USA-Erfahrung, sucht nettes)

Aufgabengebiet in Deutschland,
Hamburg bevorzugt.

Ang. unter E 4908 an WELT-Verlag,
FogtfacfalQ 08 64. 4300 Essen,

Südostasien
AiiBonTMiTwtolafc-aiifTwawW

j
Xt J_,m ltnijg . AutimtefthTWIg, in

leitenden Positionen in Marketing, Im- u. Exportabwicklung,
Personalwesen, Rationalisierung. Problemlösung in wH«*n Unter

-

oehmensbereichen. BngH«f»h u. fließend.
Kurzfristige Ang. unter G 4981 an WELT-Verlag, Postfach

100864,4300,Bsaen. ,-

R^BlsclHlüliiiBüclMrin/BhtfSittayfa
berufliche Erfahrung vorhanden.. MSdite midi- verändern oder
verbessere und suche eine Tätigkeit, die einige Belsen im Jahr

erfordert.

Zuschr. u- F 4990 an WELT-Verlag, Postfach 100864, 4300 Essen.

Stellengesuche finden Sie auf den Seiten~20 und 22
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EXPORT-
LÄNDERGRUPPEN-

LEITER
1. Sprache Französisch, 2. Sprache Englisch

Wir sind die Nummer 1 auf unserem Gebiet der
Herstellung von Heimtextilien mit einem Exportan-

teil von mehr als 60%.

Wir suchen die Nr. 1 für die selbständige Bearbei-

tung der wichtigen Märkte Europas und des Mittle-

ren Ostens. Viel Freiraum, viele Reisen und Messen,
viele Möglichkeiten der Eigeninitiative bei beson-

ders angenehmem Betriebsklima.

Unser Betrieb ist in einer Kleinstadt im Grünen mit

allen Schulen, einen Katzensprung von Münster in

Westfalen.

ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an
das Sekretariat der Geschäftsleitung.

HERMANN BIEDERLACK + Co GmbH
Postfach 1 40 • 4402 Greven

Eine mittlere Forschungsgesellschaft in der Nähe von
Bonn sucht zum nächstmöglichen Termin als Nachfolger
für den aus Altersgründen ausscheidenden Stellenfnha-
ber den

Institutsleiter
für eines ihrer Forschungsinstitute.

Der Schwerpunkt der Arbeit des Institutes liegt auf dem
Gebiet der Verfahrensentwicklung für den Einsatz von
Rechnern in komplexen Systemen.

Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere

-• neue Rechnerarchitekturen, Softwaretechnologie
- Führungsinformationssysteme und Datenbanken
- systemtechnische Aspekte, Verfahren und Kommunika-

tion in Sensometzen
- Anwendung der Mikroelektronik

Wir suchen einen Institutsleiter mit hoher wissenschaftli-

cher Qualifikation auf dem Gebiet Informationstechnik

mit mehrjähriger Berufspraxis m ietender Stellung.

Zur Erfüllung des. Aufgabengebietes steht ein Team von
ca. 100 qualifizierten Mitarbeitern, davon 39 Wissen-
schaftlern, zur Verfügung. Der Institutsleiter muß Fachge-
biet und Institut national und international vertreten.

Wir bieten eine außertarifliche Vergütung und Nebenlei-
stungen in Anlehnung an den öffentlichen Dienst

Zuschriften sind zu richten bis zum 15. Oktober 1985
unter W 5003 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300
Essen.

Als namhaftes Unternahmen, in Norddeutschland gelegen, sind wir mit mehreren 1000 Mitarbeitern seit Jahren im elektronischen Apparatebau erfolgreich tätig. Die Basis unseres

Erfolges sind das hohe Innovationspotential, der überdurchschnittliche Standard unserer Produkte und langjährige Erfahrungen mit dem daraus resultierenden Know-how.

Für unsere Zentrale suchen wir einen erfahrenen Für unsere Importfirma suchen wir einen qualifizierten

Immobilien-Kaufmann Importkaufmann
- gewerbliche Objekte - - Dienstsitz Hamburg -
Ihr Aufgabengebiet umfaBt die

- Gewinnung erstklassiger Standorte durch Objektsuche
- Beschaffung relevanter Daten zur Standortanalyse vor Ort
- Gesprächs- und Verhandlungsführung mit Eigentümern und Behörden
- Umsetzung der ausgehandelten Details in ein Vertragswerk
- Betreuung und Bestandspflege der vorhandenen Objekte

Neben einschlägigen Branchenkenntnissen, besonders im Bereich des gewerblichen
Mietrechts, sind praktische Erfahrung, Verhandlungsgeschick, Belastbarkeit und Reise-

freudigkBit dringend notwendig. Im Alter sind wir nicht festgelegt

Sie softten

- über eine mindestens 5jährige Berufserfahrung verfügen
- Englisch und Französisch verhandlungssicher beherrschen
- kooperativ Mitarbeiter führen und konzeptionell denken können
- durch Souveränität, Durchsetzungsstärke und Stehvermögen überzeugen können
- sich durch fachliche Kompetenz, Verhandlungsgeschick und Kontaktfähigkeit aus-

zeichnen

Produkt- und Branchenkenntnisse sind nicht Bedingung, wohl aber eine solide kaufmän-
nische Grundausbildung, technisches Verständnis, Erfolg im Importgeschäft und Aus-

ländserfahrung. Ihr Alter sollte 30 bis 40 Jahre betragen.

Damen und Herren, die es reizt an entscheidender Stelle am Erfolg unseres Unternehmens mitzuwirken, bitten wir. ihre aussagefähigen Unterlagen an die von uns beauftragte

Managementberatung zu senden. Gerne gibt Ihnen unser Personalberater, Herr Ch. Newzella, sonntags von 18.00 bis 20.00 Uhr, Telefon 0 23 82 / 8 13 58 und werktags -außer samstags -

von 9.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 02508/1031 +1032, wertergehende Informationen. Er verbürgt sich für sbsoiute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung aller

Sperrvermerke.

MANAGEMENT BERATUNG DR. M. A GMBH
SchloBallee 2 4406 Drensteinfurt S 0 25 08 / 10 31 + 10 32

Wir entwickeln und vertreiben Steuernngs- und
Informations-Systeme für Maschinen und Anla-

gen auf der Basis von Mikrocomputern.

Wir suchen einen

ELEKTRONIK-

für die Entwicklung von Software.

P+R-Automation GmbH
Kampchaussee 102. 2050 Hamburg 80
Tel. 0 40 / 7 21 60 95

Wir sind ein international tätiges, in unserer Branche bedeuten-
des Handelsunternehmen und suchen zum frühestmöglichen
Termin einen engagierten Leiter der Abteilung

Finanzen
und Rechnungswesen

Der erfahrene Praktiker übernimmt verantwortlich die Finanzpla-
nung, Abschluß und Abwicklung der Devisen-Termingeschäfte
sowie die Kostenkontrolle, im Bereich Versicherungswesen soll-

ten Kenntnisse vorhanden sein. Gute englische Sprachkenntnis-
se sind erforderlich.

Von der qualifizierten Führungspersönlichkeit erbitten wir die

Übersendung der vollständigen Bewerbungsunterlagen an die
Geschäftsleitung der

ORBIS
Import-Export Handelsgesellschaft m. b. H.

Deichstraße 11, 2000 Hamburg 11.

Wir suchen für unseren Kunden, eine alteingesessene Spezial-GroBhand-
lung für Schrauben und Muttem in Hamburg, zum 1. 1. 1986

Geschäftsführer
Wir erwarten gute betriebswirtschaftliche Kenntnisse. Erfahrung in der
Personalführung und Betriebsorganisation. Der erfolgreiche Bewerber
wird sich als Alleingeschäftsführer völlig selbständig und eigenverantwort-

lich um alle innerbetrieblichen Bereiche sowie Marketing und Verkaufswe-

sen kümmern und sollte daher auBer guter Kontaktfähigkeit ein ausge-
prägtes kaufmännisches Denken besitzen.

Wir denken an einen Bewerber im Alter von ca. 35-46 Jahren, der im
Schraubenhandel oder artverwandter Branche seine Führungsqualiiaten

bereits unter Beweis gestellt hat. Es erwarten Sie die entsprechenden
Vollmachten, ein der Position entsprechendes Gehalt sowie die Sicherheit

einer in einem großen internationalen Konzern eingebetteten Firnia. Bitte

senden Sie Ihre Bewerbung mit üblichen Unterlagen sowie Foto an die

beauftragte Personalberatung

Media Agentur Möring
Postfach 11 09 42, 2000 Hamburg 11

die Ihnen Vertraulichkeit zusichert und Sperrvermerke selbstverständlich

berücksichtigt. Für telefonische Vorabinfomiation steht ihnen Herr Mönng
unter® (0 40) 37 18 64 während der üblichen Geschäftszeiten zur Verfü-

gung.

Einige von Ihnen möchten wir gern näher kennenlemen.
k

bin Sic kurzvordem Abschluß Ihres Studiums stehen

ld noch nichtganz genau wissen, welcher Arbeitsplatz

r Sie der richtige ist, möchten Sie sicher mehr über

tre Chancen und Möglichkeiten in verschiedenen

ntemehmen wissen.

Das trifft sich gut:Wir möchten nämlich mit Studen-

anen und Studenten, die kurz vor ihrem Abschluß

ehen, ins Gespräch kommen. Mit ingenieuren, Natur-

issensehaftiern und Wirtschaftswissenschaftlern, die

,he Erwartungen an sich und ihr zukünftiges Arbeits-

Id stellen . Damen und Herren, die ihre Fähigkeiten bei

is in die Praxis umsetzen möchten.

Wir würden Ihnen gern zeigen, welche vielfältigen

Möglichkeiten die Bosch-Gruppe Ihnen bietet: im

Kraftfahrzeugbereich, in der Kommunikationstechnik,

in der Industrieelektronik, in der Unterhaltungselektro-

nik und in der weitgefächerten Anwendung der Mikro-

elektronik. Wenn Sie es wünschen, können Sie später

auch im Ausland tätig sein: Wir haben Tbchter-/Beteili-

gungsgesellsdiaften sowie Auslandsvertretungen in

über 130 Ländern.

Als Ingenieur zum Beispiel können Sie Ihr Wissen

einsetzen, um bei uns nach neuen Wegen zu forschen,

das. Automobil noch umweltfreundlicher zu machen,

Energie besser zu nutzen oder,die Flexible Automation

in-der Fertigung einzufuhren; die Bosch-Gruppe-Inland

wendet jeden Tag über 2 Millionen DM für Forschung

und Entwicklung auf.

Ingenieure erhalten bei Bosch eine projektorien-

tierte Einarbeit; für Kaufleute bieten wir ein individuell

ausgerichtetes Trainee-Programm.

Könnten Sie sich vorstellen, Ihre Karriere bei Bosch

zu starten? Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf.

Sie können uns auf der Internationalen Auto-

mobilausstellung in Frankfurt besuchen, wo wirim
Raum 116 -zwischen Halle 8 und 9-for ein unver-

bindliches Gespräch bereitstehen.

Oder schicken Sie uns einfach eine kurze Bewerbung
mit Ihren wichtigsten persönlichen Daten. Wir werden
umgehend antworten.

Robert Bosch GmbH
Zentrale Personalabteilung

Postfach 50

7000 Stuttgart 1

BOSCH
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PPM Unternehmens- und

Personalberatung GmbH
REGIONAL-VERKAUFSLEITER

Eine Position auf einem starken Wachstumsmarkt mit hervorragenden

Perspektiven und VerdlenstmöglJchkelten

Unternehmens sind Engltechtenntnissa wünschenswert. Bei

entsprechenden Voraussetzungen bietet die Position interes-

sante Interne Aufettegsmöglk

Wir sind die deutsche Tochter eines

reich operierenden Unternehmens auf dem Gebiet der Mob
len Datenerfassung. National und international sind wir der

Branchenführer und beliefern namhafte Kunden in Industrie

und Handel. Sitz der deutschen Zentrale ist Hamburg.

Zum baldigen Eintritt suchen wir für das PLZ-Gebiet I, H, ill

und das PLZ-Gebiet VI. VII je einen Regional-Verkaijfsterter,

im Alter zwischen Anfang und Mitte 30. Sie sollten über

mehrjährige qualifizierte und erfolgreiche Praxis im Verkauf

von technischen Problemlösungen, über EDV-BasisfcBnntnis-

se und Erfahrung in Akquisition und Kundenpftege verfügen.

ihr Arbeitsstil ist

tionefl und se

matisch, langfristig angelegt, konzep-
[g. Aufgrund der fntemationaiität des

Wenn Sie sich für diese expansive Aufbabe interessieren, so

senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen unter der Kenn-
ziffer 2120 an die von uns beauftragte PPM GnteH, Kanatetra-

Be 42a, 2000 Hamburg 76, Tei.-Nr. 040/22709 04, wo ihnen

unser Berater, Herr H. Marius, auch für einen ersten telefoni-

schen Kontakt und vertiefende Informationen gern zur Verfü-

gung steht

Absolute Diskretion bei der Behandlung Ihrer Bewerbung ist

selbstverständlich. Wir freuen uns darauf, Sie kennenzuler-

nen.

BREMER WOLL-KAMMEREI AB
sucht

Verfahrensingenieur
oder

Verfahrens-Chemiker
für Planung und Aufbau eines größeren Projekts auf dem Umweitsektor sowie für

die Betreuung dieser Anlage und des Chemiebereichs als Betriebsleiter.

Für diese Aufgabe, die gute persönliche Entfaltungsmöglichkeiten bietet, ist eine

gewisse Berufserfahrung erwünscht. Zum Unternehmen: 1200 Mitarbeiter, 22 Mio.
DM Grundkapital, 281 Mio. DM Umsatz in 1984.

Richten Sie bitte ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und handgeschrie-
benem Lebenslauf an unsere Personalabteilung. Für Vorabinformationen stehen
wir ihnen unter Tel. 04 21 / 6 09 12 71 zur Verfügung.

Bremer WolI-Kämmerei AG
Postfach 71 01 80, 2820 Bremen 71

OBERBAULEITER (DIpL-Ing. FH/TH)

mit langjähriger, praktischer Bausteltenerfahrung für eine mitteiständi-

sche Tfefbauuntemehmung (ca. 300 Mitarbeiter) in rheinischer Großstadt
in Dauerstellung gesucht (Alter ca. 35-40 J.).

Dem Bewerber wird die Koordinierung und Überwachung unserer zahl-
reichen Baustellen in folgenden Fachgebieten unterstellt:

„Kanalbau, Kläranlagen, Pumpwerke, Gas- und Wasserreparaturen und
Neuverlegung, Grundwasserabsenkungen und Durchpressungen“

Er muß in der Lage sein, die ihm unterstellten Bauleiter selbständig und
wirtschaftlich denkend zu führen sowie den Personal- und Geräteeinsatz
übergreifend zu steuern.

Das Aufgabengebiet erfordert ein hohes Maß an persönlicher Bereit-

schaft, Durchsetzungsvermögen. Menschenführung und Kostendenken.

Bewerber, die diesen Anforderungen entsprechen und bereit sind, ihre

Kenntnisse „vor Ort“ einzusetzen, mögen sich bitte unter B 4920 an
WELT-Vertag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen bewerben. Sperrvermerke
werden selbstverständlich berücksichtigt.

Die Dotierung wird den gestellten Aufgaben gerecht, ein Firmenwagen
kann auf Wunsch zur Verfügung gestellt werden, ebenso sind wir bei der
Wohnungssuche gerne behilflich.

DEUTSCHEBUNDESBANK
Die Deutsche Bundesbank ist die Wahrungs- und Notenbank

der Bundesrepublik Deutschland.

Sie beschäftigt rd. 15.000 Mitarbeiter in mehr als 200 Orten
im Bundesgebiet (einschL Berlin). Für die vielseitigen Aufgaben

der Bank werden qualifizierte Nachwuchskräfte gesucht

Wir stellen zum 1. Oktober 1986 und 1. April 1987 Schulabgänger sowie junge Kaufleute

mit Banklehre oder anderer kaufmännischer Berufsausbildung als

Bundesbankmspektoranwärterönnen)
- Nachwuchskräfte für die Laufbahn des gehobenen Bankdienstes -

ein.

Sie erfüllen die EiosteUmigsvoraussetziuigea, wenn Sie

• die Fuchhochschulreife (erforderlichenfalls in Verbindung mit einer abgeschlossenen
Berufsausbildung oder einem Berufspraktikum) oder eine andere zu einem Hoch-
schulstudium berechtigende Schulbildung oder einen gleichwertigen Schulabschluß
haben oder demnächst erwerben werden,

• das 32. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.

Wir bieten Ihnen
• eine dreijährige Ausbildung im Rahmen eines Studiengangs an der Fachhochschule
der Deutschen Bundesbank, die je zur Hälfte aus Fachstudien (Schwerpunkt: Bank-
und Notenbankwesen) sowie berufspraktischen Studienzeiten besteht (eine abge-

schlossene Ausbildungzum Bankkaufmannoder einesonstigekaufmännische Berufs-
ausbildung wird mitsechs Monaten aufdie berufspraktische Studienzeitangerechnet);
nach bestandener Abschlußprüfung wird von der Fachhochschule der Diplomgrad
„Diplom-Betriebswirt (FH')

W
verliehen,

• Anwärterbezüge sowie bei Nachweis einer kaufmännischen Berufsausbildung

Sonderzuschläge,

• nach Abschluß der Ausbildungund Bestehender Laufbahnprüfung Bezüge nach dem
Bundesbesoldungsgesetz zuzüglich einer Bankzulage sowie die sonstigen Leistungen

des öffentlichen Dienstes.

• aussichtsreiche und interessante berufliche Entwicklungsmöglichkeilen innerhalb

der Laufbahn; bei besonderer Eignung und Bewährung besteht die Möglichkeit des

Aufstiegs in den höheren Bankdienst

Über Einzelheiten geben Ihnen die unten genannten Dienststellen gern Auskunft.

Richten Sie bitte Ihre Anfrage oder Bewerbung (Bewerimngssdifoß: 15. November 1985)

mit ihren wichtigsten persönlichen und gegebenenfalls beruflichenDaten -je nach Ihren

Verwendungswünschen - an die Personalabteilung einer der nachstehend genannten

Hauptverwaltungen der Deutschen Bundesbank in den Bundesländern

LinJiSsjcmr.ilbjnk in Budcn-Württcmbcn;. 1000 Suiugan I. Pmifjch 207 (Tel.: 07 11/2074544. 207429b)

Lindcszcnirjlkink in Bjyirm. S00U München 2. Postfach 201605 iTal.: 084/23700415)

Landeveniralhank in Berlin. IUU0 Berlin II. Postfach 110160 (Tel.: 030/3404380. 3404377»

Lmdcwcnirulbank in Bremen. 2SÖÜ Bremen 1. ftisilach 1078 b0 (Tel : W 21/329 1462)

kinJo/enlrjlhjnk in der Freien und Hansestadt Hamburg, 2000 Hamburg 1. Pösit 1040 20 (Tel.: 040/370731 1 1/2)

Landcucniraifeink tn Hessen. ouOO Frankfurt II. Postfach 11 1232 (Td.. 0W/2 5b 1389)

Latidoszcnirjlbank in Niedersachsen. 3000 Hannover I. Postfach 245 (Tel.: 05 11/123 32 29, (23 33 69)

Landcszentraibank m Nordrtiein-Wcstfalen.4000 Düsseldorf!. Postfach 11 48 (Tel.: 02 11/874347. 8743 48)

UndCAzemnilbank m Rheinland-Pfau. 6500 Mjinz I. Postfach 3009 (Tel.: Obi 31/60 23 21)

Lundcs:emialbank im Saarland. 66ÜU Saarbrücken. Postfach 425 (Tel.: 0681/5802133.5802132)

Undcszcmralbank in Schleswig-Holstein, 2300 Kid |. Postfach (1 80 (TM.: 04 31/9901 24)

oderan die

Deutsche Bundesbank - Hauptabteilung Personal -

6000 Frankfurt 1. Ftetfach 100602 (Td.: 1)69/15831 7s. 1 5831 Ti).

Wir stellen verschleißfeste Nickel- und
kobaltbasierende Legierungen nach
verschiedenen Gießverfahren her.

Wir suchen für den technischen Bereich einen

Gießerei-
Ingenieur
(TU oder TH)

der als technischer Leiter unserer Gießerei versteht

Ein Ingenieur, der über mehrjährige Berufserfahrung in der

Produktion verfügt, entspricht unseren Vorstellungen.

Wir erwarten eine initiative, durchsetzungsstarke, kooperati-

ve Persönlichkeit, die Mitarbeiter zielorientiert fuhren und
überzeugen kann. Eine unternehmerische und wirtschaftli-

che Denkweise sowie die Bereitschaft, sich um Details zu
kümmern, runden das Bild ab.

Es erwartet Sie eine sehr selbständige Position, die dement-
sprechend dotiert ist.

Ihre Bewerbung mit ausführlichen Unterlagen unter Angabe
ihrer Gehallsvorstellung und des frühesten Eintrittstermins

richten Sie bitte unter N 4974 an WELT-Verlag, Postfach
1008 64, 4300 Essen.

Wir sind eine mittelständische Offset-Druckerei im süddeutschen Raum. Unsere
Spezialitäten sind u. a. die Herstellung von personalisierten Mailings für bedeutende
nationale und internationale Firmen des Direct-Marketing- und Dienstieistungsberei-

ches.

Da wir sehr stark expandieren, suchen wir zum frühestmöglichen Termin einen

Außendienst-Mitarbeiter
für den norddeutschen Raum.

Da der Verkauf unserer Produkte ein großes technisches und kreatives Wissen
voraussetzt, sind wir bereit. Sie in unserem Hause intensiv zu schulen und auszubil-

den. Danach sind Sie in der Lage, das Verkaufsgebiet selbständig und eigenverant-

wortlich zu übernehmen.

Wenn Sie 25 bis 30 Jahre alt sind, eine Ausbildung im graphischen Gewerbe oder in

der Werbung haben und am Verkaufen interessiert sind, bitten wir Sie, Ihre

aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lichtbild, Lebenslauf, Zeugniskopien) an
die von uns beauftragte Untemehmensberatung zu senden:

GUM Gesellschaft für Untemehmensberatung
und Marketing mbH
D-2000 Hamburg 62
Max-Nonne-Straße 45
Tel. 0 40 / 5 31 53 61

Wir sind eine unabhängige deutsche Untemehmensgrappe im Mineralölsektor und haben
zahlreiche Tochtergesellschaften im In- und Ausland, die vom Stammhaus betreut und
gesteuert werden.
Für unsere EDV-Zentrale suchen wir EDV-Kaufleute, Informatiker oder Betriebswirte mit
mehrjähriger praktischer EDV-Erfahrang für den Einsatz als

Organisations-Programmierer/iR
ln der Zentrale arbeiten wir unter DOS/VSE auf einer IBM 4331 als HOST-Rechner, welcher
mit den ca. 20 Kleinrechnern in unseren Geschäftsbereichen in Deutschland verbunden ist.

Auf den Rechnern sind viele Aufgaben durch Einsatz integrierter Dialog- und Datenbank-
systeme gelöst Alle bestehenden Projekte sind Im eigenen Haus überwiegend in RPG li

entwickelt worden.

Aufgabengebiete:

- Lösung anspruchsvoller Aufgaben im Finanz- und Rechnungswesen
- Zentrale Weiterentwicklung, Einführung und Betreuung der Software für die Geschäfts-

bereiche (handetsabwicklungsorientiert)
- Entwicklung und Realisierung eines „Management-Informationssystems“

Unser Angebot:
- eine abwechslungsreiche Tätigkeit

- verantwortungsvolle Aufgaben, die Selbständigkeit. Eigeninitiative. Kreativität und Bereit-
schaft zu kooperativer Zusammenarbeit verlangen

- leistungs- und erfolgsorientierte Vergütung
Bewerber mit entsprechender Qualifikation werden um schriftliche Bewerbung mit ausführ-
lichen Unterlagen wie Lebenslauf, Zeugniskopien, beruflichem Werdegang unter Angabe
des frühestmöglichen Eintrittstermins gebeten.

Weltweite

Kattrepelsbrücke 1

2000 Hamburg 1

Kaufm.-tectm. H&rtngsfcrafl
Holzt»- u. -verarbeftung/Mobe(/Wohnkultur

sucht einsatzfordemden Aufgabenkreis

im Bereich ProduktentwteMung/Mariceting/

Produktions-Planung und -Management/
Betriebsorganisation/Gdschäftsleitung

gern auch ganz oder z. T. im Ausland.

46 J.. Sbrfun fad Bann, Desfpi, Hoch- und hranastau (Iflm.

Hofemtoden, tasten}, Marttpsychotogte und DV {Ifanrtnm}.

amädstfieierDesigmrbeiderBratnAadmnPJt&ifcmaraer.
RteuMbwBicMdte.6ascMMB^ indarMäagndustrte.räa77

Sp82feJter«em»eiaäftd.Uiit8n)8tfflmlmln-vndte#,Aaland(iL
*• Nigeria, Ghana. Togo. Bahrin, PWRppinanl. Engüsdi md
Rwz&isci) in Won und Schrift

KonädaifnatattäMOTun&atfa
TUR HANS KOLLER BStSHBM GMBH, Spezakbtediing für

SsBenaratosn, Postfach 142. 6140 Beratern. Tein 488411.
Tetafan 062 51 1 60 G6 (auch atoanthmd z. T. Woctenande).

FV
AKTUELL

WntschaftsKVofl-)Jurist

54, Spezialausbildung im betrieblichen Sicuerwcsen. langjährige

Erfahrung im compuierunrerstüttien Rechnungswesen und

amerikanischen Berichtswesen, Justitiar, fließend Winschaftseng-

lisch; sucht Tätigkeit im Rechnungswesen, als'Justitiar. Verbands-

geschäftsfuhrer. auch vertriebsorientiert für Hard-ZSortware im

jurist. Bereich.

Auskünfte erteilt: Herr Eisenmann

FackverHritthmgsdienst Nürnberg. Kontumazgarten 19

8500 Nürnberg.® 09 11/28 74-! 41. FS 622 120 *

Diplom-DolmetscfcerIn/-übereetzerln
sch/Französisch, vert _ ... 25 - Jahre,
ortsgebunden, 15 Monate Auslandyrtlpeodtüm. Berufserfah-

rung. mit erstklassigen Zeugnisten und Referenden, sucht an-
spruchsvolle Tätigkeit, verbunden mit aktivem Fremdsprachea-

einsatz.

Zuschriften erbeten unter X 0050 an WELT-Vertag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

'

40jähriger Hotelfachmann
Deutsch-Italiener mit Familie, seit 20 Jahren in Deutschland, seit
10 Jahren als Gastronom selbständig, kehrt nach Italien zurück
und sucht baldmöglichst Stellung als Vertreter o. ä. bei einer
deutschen Firma oder Brauerei mit Zweigniederlassung Italien

(Hom bevorzugt, da Wohnort).

Angeb. u. X 4962 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Einkauf, Logistik, Dienstleistungen
Profi bietet im Bereich Materialwirtschaft die Ansschöpfung des
Ratfonaksterungs- tmd Kostensenkungspotenttata. Verhandhingssi-

ln EngL/Franz^ vertraut mit «vwfarntm Kommunikation^- und
Daten

v

erarbedtiragsmethoden.

Angebote mit Auigabenbeschreibung unter U 4979 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 84, 4300 Essen.

Geschäftsführer Maschinenbau
DipL-KfVri., 46, breite Erfahrung (auch Sanierung), Fremd-
sprachen: Englisch, Französisch und Spanisch, sucht neue

Verantwortung in mxttelständ. Unternehmen,

Angebote unter P 4975 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64,

4300 Essen.

Betriebswirt
(staati. gepr.), 38 J-, verfo, Dom. Rhein-Main, Schwerpunktbereiche:

Marketing, FR, Werbung. Distrib.,

Versicherungs-Kfm.
CPraktxker/BDX Schwerpunktbereiche: Friv.-Vers.-Zweige, Orga-
Ausb. u. Verteufsunterstützung, sacht per L L o. später adäquate

Etostäon.

Ang. unter U 4825 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 4300 Essen.

Finnenkundenbetreuer
Persönlichkeit, Mitte 30, ledig, Grup-

mit fundiertem Know-how und mehijahri-
i- Studiumund Banklehre in festem Arbeitsver-

Utnis, derzeitiger Standort NRW, sucht aufgrund vorgesehener
Veränderung nach Hamburg dort neuen, adäquaten Wirkungs-

kreis mit Perspektiven. Frühester Eintrittstermin 1. 1. 86.

Zuschr. unt W 4981 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Leiter
Rechenzentrum / Systemprogramnsiemng

- IBM-Grofisysteme -
43 Jahre, sucht zum L 4. 86 oder spater neuen Aufgabenbereich

(Raum Hamburg).
Zuschriften nnt 8756 an WELT-Verlag. Postf. 10 0864, 4300 Essen.

Kauffm. Betriebsleiter
45 J, belastbar, imgekündigt, m. FQhrungsqualitSten, z. Z. verant-

langjfihrige Tätigkeit in der Produktion»- und Handelsbräuche mit
Eriahnmgssdiwerpunkten ln Organisation, EDV, Verwaltung u_

Peniopal, sucht mppii Wiriningidcrrt«

Ang unt R 5067 an WELT-Verlag, Postf. 1008 64, 4300 Essen.

AuskmcbtStigkeit _

Schrift
muH fcwLmilBHfiihnmy

äagtb. unter H 5058 an WELT-Vertag.
PMCtadi 10 08 84.4300 Essen.

tefiSliglLogistik
mdngtriekanftnann. Mitte 40, Pra-
xis in: braunere. Abwicklung, Pla-
nung, VerttietaBcantroHing, Logi-
stik, z.z. leitende Pos^ sucht neue
Anteabenstelhmg Raum Hamhrrp
Ang. unter 54977 an WELT-Vertag

Postf. 10W 64, 4300 Basen.

1^4 . Erfahrener

Verkaufsrepr&entant
sucht Vertretnag oder Verfcdttlnng
von bodiwertlgen und anspruchs-
voltan Produkten. Sehr gute
Schwedisch- und gute Engiisch-

tanaMae.

Aneto. rat MSOg1 an WELT-VerL
Postf 100884,4300 Essen.

rov-Profi
SVCM BB0B HW30Sf9rtWBR(|

35, Betriebswirt, «sch, 10 J. Bi
ADABAS/NATURAL; TAN-
DEM, IBM, SIEMENS; MAWI,
PPS. ^anta^tetermjp

Angeb. a V 4980 an WELT-Ver-
tag. Postfach 1006 64, 4300 Essen.

T^OabtatweriautaMtB,
39 Riebt Fa. zn_ zoarictttnchL An-
geh. a. BVstongpgtent.. nwgL ln NRW.
Zoscör. erb. u. L 5000 an WELT-VerL

PQStf 1008 84. 4300 Eteen.

WanaltaBlBrRMRUMir
45 Jy verheiratet, ewgi

t franz.
spanisch, sucht neues Aufgaben-’

gebiet in leitender Position.

Ang. unter T 5000 an WELT-Ver-
tag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Wer ** eirMfce7

Diplom-Volkswirt
48 ev„ gläubiger Christ, ehem.
Verw.-Lelter im Sozialbereich,
sucht Stelle, ln die er Glauben
und Erfahrung einbrlngen kann.
Axtgeb, bitte a P 5063 an WELT-
Veäaft Postf 10 08 64, 4300 Essen.

Freie Mitarbeit

swtSSS^
fthnms. Scbwapunkt InvestitloDB-
CteterankBUfic BnkaulsaHanbaijofi.

1U.8BW/8085M
GeneraKJb©nrahm©

von
SchlDsseHertigbau

Maurer-, Süesen-, Elektn^ Saxä-
t9r-, SAlower- und SchrednerBr-
beden aus einer Hand, anch anzö-

«ewerfe
FS. BntataB.lM.tSB/4ga

Stellengesuche finden Sie auf den Selten 20 und 22
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Berufs-Chancen für Sie

im Maschinen- und Anlagenbau
Vielleicht sind interessante Positionen für

Sie dabei? Sehen Sie die Anzeigen durch und
bewerben Sie sich. Wir wünschen guten Erfolg!

Ähnliche Stellenanzeigen-Sonderteile mit
einem Branchen-Sehwerpunkt
veröffentlicht die WELT mehrmals im Jahr.

Außerdem bringt die WELT
jeden Samstag ihren normalen großen
Stellenanzeigenteil mit Angeboten für

Fach- und Führungskräfte aus allen Berufen,
allen Branchen, allen Regionen.

70% aller WELT-Stellenanzeigen finden Sie

gleichzeitig in keiner anderen Zeitung,

Sie brauchen also die WELT, wenn Sie alle

Ihre Berufs-Chancen nutzen wollen.

Jeden Samstag!

DIE#WELT
UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND

Anzeigenabteilung. Stellen-Sen icc - Postfach 30 58 30 200(1 Hamburg 3b

elstar^;

Maschinen!»;

r. gs-ICrm.

inhctrüiiS?

Spezialmaschinenbau / 500 Beschäftigte

Wir sind ein mrttelstandrsches, auf unserem Gebiet international führendes Unternehmen des Maschinenbaus. Sitz ist eine rheinische Großstadt. Wir sind finanziell gut fundiert
wirtschaftlich gesund, und unsere Entwicklungen und Produkte genießen hinsichtlich technischem Standard und Qualität Weltruf. Wir suchen eine unternehmerische, praxisnah denkende
Ingenleurpersönüchkeft als

Leiter

KONSTRUKTION + ENTWICKLUNG
Er ist der Geschäftsführung direkt unterstellt und führt ein qualifiziertes Team von ca. 70
Mitarbeitern verantwortlich und erfolgreich. Seine Hauptaufgabe besteht in der systemati-
schen Entwiddungsplanung unseres Produktprogramms. Unter Berücksichtigung wert-
analytischer Ansätze soll er zu jeweils kostenoptimafen Problemlösungen gelangen.
Neueste technologische Entwicklungen sind ihm vertraut Oie Elektronik steht hierbei stark
im Vordergrund.

Gesucht wird das Gespräch mit einem technischen Manager, idealerweise einem Diplom-
ingenieur Maschinenbau (TH) mit fundiertem Werdegang in Entwicklung und Konstruk-
tion. In Frage kommen auch Herren aus der 2. Ebene, die sich systematisch auf eine solche
Führungsaufgabe vorbereitet haben. Unabdingbar ist die Fähigkeit, mit Marktgespür

technische Entwicklungen frühzeitig zu erkennen und in adäquate Problemlösungen
umzusetzen. Der .richtige“ Bewerber ist eine stabile Persönlichkeit, bei der technische
Innovationen und permanente Erfolgskontrolie hohen Stellenwert besitzen.

Wenn Sie die genannten Voraussetzungen erfüllen und in dieser Aufgabe Ihre persönliche
Chance sehen, erbitten wir Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf,
Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angabe zur Einkommensituation und zur frühestmöglichen
Verfügbarkeit unter der Kennziffer 8137 W an die beauftragte Untemehmensberatung in
Düsseldorf. Herr DipL-Kfm. Peter D. Hennes steht Ihnen für telefonische Vorabinformatio-
nen zur Verfügung und gewährt absolute Diskretion.

BAUMGARTNER&PARTNERl
Untemehmensberatung BDU - 7032 Sindetfingen • Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 - Tel. 07031/82001 und 88001

D4000 Düsseldorf • Königgallee 31 • Tel 0211/325038-99 D2000 Hamberg 36 Mauer Wall 38 -Tel. 040/367737-38

;-*;**!>

Schlüsselposition Werkzeugmaschinenbau

Wir sind ein investitionsfreudiges, expandierendes mittelständisches Unternehmen mit
ca. 300 Mitarbeitern und Sitz in einer landschaftlich reizvoll gelegenen baden-württem-
bergischen Mittelstadt Mit unseren technisch hochstehenden Produkten haben wir uns
eine führende Stellung bei unseren Kunden im Werkzeug- und Formenbau im In- und
Ausland aufgebaut Zur Unterstützung unserer Geschäftsleitung suchen wir den

LEITER KONSTRUKTION
+ ENTWICKLUNG
Seine Hauptaufgaben sind:

- Weiterentwicklung des bestehenden Maschinenprogramms zur Sicherstellung und zum
Ausbau unseres Präzisions- und Qualrtitsvorsprungs am Markt

- Entwicklung von marktfähigen Maschinenkonzepten unter Einbeziehung modernster
Technologien

- Verstärkung der Typisierung»-, Standardisierung»- und Normierungsarbeiten als Vor-
bereitung der geplanten CAD-Einfuhrung

- Entwicklung kundenspezifischer Einzelfösungen

- Führung von 30 qualifizierten Mitarbeitern

Mit dieser Aufgabenstellung wenden wir uns an einen qualifizierten Diplom-Ingenieur der
Fachrichtung Maschinenbau, der mehrjährige erfolgreiche Arbeit in Konstruktion und
Entwicklung nachweisen kann. Kenntnisse der technischen Mechanik und der Mikropro-
zessortechnik sowie die Befähigung zu zielorientierter, motivierender Mitarbeiterführung

sind wichtig. CAC-Kenntnisse wären wünschenswert Gute Englischkenntnisse wären von
Vorteil. Idealafter: um 40.

Wenn Sie diese verantwortungsvolle Schlüsselposition, die nach entsprechender Einarbei-

tungszeit mit Prokura ausgeäattst wird, reizt, bitten wir um Ihre vollständige Bewerbung
mit tabeli. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angaben zur Einkommenserwartung
und frühestmöglicher Verfügbarkeit unter der Kennziffer 4138W an die von uns beauftrag-

te Untemehmensberatung in Sindetfingen. Herr F.nJ. Krühne steht Ihnen für telefonische

Vorabinformationen zur Verfügung und bürgt für vertrauliche Behandlung Ihrer Unterla-

gen.

BAUMGARTNER#PARTNERI
Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindetfingen * Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 TeL 07031/82001 und 88001

D4000 Düsseldorf »KÖnigsatfee 31 Tel. 0211/3250 98-99 |
P2000 Hamburg 36- NeuerWaB 38 -TM. 040/367737-38

1

Maschinenbau Süddeutschland

Wir sind ein traditionsreiches führendes Unternehmen des Maschinenbaus mit hohem
Exportanteil und Sitz im Einzugsbereich einer attraktiven süddeutschen Universitätsstadt
Innovationskraft, anerkannte Qualität und eine solide Untemehmenspolitik haben uns eine
starke Marktposition verschafft Wir suchen jetzt den überzeugenden, durchsetzungsstar-
ken

PRODUKTIONSLEITER
Das Aufgabengebiet erfordert die Führung von mehreren hundert Mitarbeitern in den
Bereichen Arbeitsvorbereitung, mechanische Fertigung, Montageabteilung sowie in den
Hilfsbetrieben. Im Mittelpunkt der Aufgabe steht die Sicherstellung einer beweglichen
Kapazitätsauslastung und reibungslosen Betriebsorganisation (vorwiegend Einzelferti-

gung). Der Stelleninhaber berichtet direkt der Geschäftsführung.

Gesucht wird der führungsstarke Diplom-Ingenieur Maschinenbau/Fertigungstechnik (TH/

FH) mit mehreren Jahren Praxis in der Fertigung mit Schwerpunkt in NC- und CNC-Technik.
Kenntnisse in CAD/CAM sowie in der MaterialfluBoptimierung sind vorteilhaft. Besonders
wichtig ist für uns Kompetenz in Führung und Motivation von Mitarbeitern sowie
Engagement und Zielstrebigkeit in der Aufgabenerfüllung, ihr Idealalter: ca 40.

Wenn Sie diese anspruchsvolle Aufgabe in einem solide fundierten, zukunftsorientierten
Unternehmen reizt und Sie jetzt den nächsten Karriereschritt in die Gesamtverantwortung
des Produktions-Managements anstreben, möchten wir Sie gerne kennenlemen. Wir bitten

um Ihre vollständige Bewerbung mit tabeli. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie
Angaben zur Einkommenserwartung und frühestmöglichen Verfügbarkeit unter der Kenn-
ziffer 6 237 W an die von uns beauftragte Untemehmensberatung in Sindetfingen. Herr
U. Clodius steht für telefonische Vorabinformationen zur Verfügung und bürgt für

Vertraulichkeit nach allen Seiten.

RAUMGARTNER&PARTNERf
Untemehmensberatung BDU 7032 Sindetfingen • Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 • Tel. 07031/82001 und 88001

D4000 Düsseldorf - Königsallee 31 Tel. 0211/3250 98-99 D2000 Hamburg 36 Neuer Wall 38 -Tel. 040/367737-38

Sie

wohnen
in denUSA

und wollen in derWELT inserieren?

Dann wenden Sie sich bitte an folgende

Anschrift: Axel Springer Group, Ine.

Mr. DieterBmhn
420 Lexington Avenue

New York, N.Y. 10170

TeL: 001 (212) 972-1720

Telex; 023 6971654 asg

DIE.#WELT
ttaA8irtKGlGE TACESZEITirSO fCB iIF.I TSC» LAND

Wir suchen einen

Verfahrens- oder

Aufbereitungsingenieur

für eine Anfangsstellung in einem
Unternehmen der anorganischen

Grundstoffindustrie.

Zuschriften werden erbeten unter

X 5004 an WELT-Verlag, Postfach

1008 64, 4300 Essen.

Stellenmarkt Dipl.-lngJTechniker
Angebote für erfahrene Fach- u. Führungskrafte sowie Absolventen

Suchen Sie ihre persönliche Chance in einem überschaubaren Wachsiumsun-
temeftmen? Haben Sie Bnzetkämpfer-Gualitäten und schätzen dennoch die

kollegiale Atmosphäre in einem Team von erfolgreichen Konnem?

Dann lohnt ach für Sie ein Gespräch mit uns. und da Sie mehr als andere leisten

wollen, dürfen Sie von ihrer neuen Aufgabe bei uns auch mehr erwarten!

Unsere Produkte sind innovative Systeme und Komponenten für die Automati-

sierung in Fertigung. Labor und Prüffeld. Wir setzen Muaoetektronik und
Mechanik ein. Der Sitz unserer Vertriebs- und Schuiungszentraie ist Darmstadt.

Fordern Se einfach telefonisch weitere Informationen an und nennen Sie den
Sie interessierenden Aufgabenbereich:

• Anwendungstechnik (Versuch, Vertriebsunierstutzung. Kundenberatung)

• Beratung und Vertrieb (auf GL- und Fachabteiiungsebene in allen produzie-

renden Branchen)

• Entwicklung (Digital, Aninebselektronik. Hard- u. Software. Feinwerktecftnik,

Sondermaschinenbau)
• Inbetriebnahme und lechn. Service

• Produktmanagement
• Projektierung {Maschnensteuerungen. Pneumatik, Handhabungstechnik/

Materiaitlüfi)

4 Vertriebsleitung

• technische Dokumentation und Kundenschulung

Fordern Sie einfach von Frau Kahl unsere Bewerbertnformaixinen an. AuBeitatt»

der Bürazeii nimmt unser .elektronischer Kollege
-

Ihren Wunsch entgegen,
Oder schreiben Sie uns kurz. Sekuria Ingenieurgeseflschatt mbH. Schleiemta-
cherslraBe 8. 61 DarmsLadt. Telefon 0 61 51 / 2 69 31.

PS: Als Nichtraucher werden Sie ach be um besonders «oM lüttan. dem bei uns beginnt

der Umwekscruz schon m Büro

Fordern Sie unter O 61 51 / 2 69 31 weitere Informationen an.
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Hüller Hille GmbH
Die HQiler Hille GmbH ist ein führendes Unternehmen der Werkzeugmaschi-
nen Industrie und fertigt in verschiedenen Werken Transferstraßen, Sonder-
maschinen und CNC-Bearbertungszentren.

Im Werk Witten-Annen, mit fast 400 Mitarbeitern, ist das Produktionspro-

gramm für CNC-Bearbeitungszentren und flexible Fertigungszellen ton-
zentriert. Wir sind sehr gut beschäftigt und erwarten auch für die Zukunft
Zuwachsraten, die über dem Durchschnitt liegen.

Wir erweitern die KonsfrukJtonsatrteiJiing und suchen einen

Diplom-Ingenieur (FH)
für die EteMrokonstrukÖon, mit den Voraussetzungen:

• Lehre als Elektriker/Elektroniker

• Erfahrungen in der Entwicklung und Konstruktion

von Wedüsugmaschinen-Steuerungen

und für die Konstruktion von Zusatzeinrichtungen für Bearbeitungszentren
mit den Schwerpunkten Spanrworrichtungen, Hydraulik- und Pneumatik-
steuerungen.

Zur Verstärkung unseres Montage- und Serviceteams suchen wir

Elektroniker
Wir setzen bei den Bewerbern eine Lehre als Elektriker und den Technlksr-

abschluB der Fachrichtung Elektrotechnik/Elektronik voraus. Berufserfah-

rung in den Bereichen Industrieelektronik, NC-/PC-Technik und Antriebs-

technfk soll vorhanden sein. Die Tätigkeit ist mit kurzfristigen Reisen im
wesentlichen im Gebiet der BRD, aber auch im westeuropäischen Ausland
verbunden.

Für die Verfcaufsabteilung suchen wir ferner einen

Vertriebs-Ingenieur
Der Bewerber soll über fundierte Berufserfahrung verfügen, die es ihm
gestattet unsere Produkte bei unserem anspruchsvollen Kundenkreis
erfolgreich zu vertreten. Englische Sprachkenntnissa und die Bereitschaft

zum Reisen sind unbedingt erforderlich.

Weiterhin wollen wir einem Hochschulabsolventen des Fachbereichs Ma-
schinenbau die Möglichkeit geben, sich als

Trainee

ATHYSSEN
auf eine Tätigkeit als Vertriebs-Ingenieur vorzubereiten.

ihre Bewerbungen richten Sie bitte mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnis-
kopien an:

HÜLLER HILLE GMBH
Personalabteilung Angestellte

Stockumer Straße 28
5810 Witten 6
Telefon (023 02) 6 61-6 51

Ihre Batterie

Wir sind ein bedeutender Akkumulatorenhersteller mit über 1000 Mitarbeitern im ln- und Ausland. Unsere

nach neuesten technischen Erkenntnissen hergestallte Produktpalette hat sich über die Grenzen hinaus

einen guten Namen erworben. Unsere über dem Markttrend liegende Entwicklung gilt es zu sichern und
auszubauen. Aus diesem Grund suchen wir einen

Betriebsingenieur
Fachrichtung Maschinenbau

Geeignete Bewerber verfügen {dealerweise über eine berufliche Grundausbildung und einen Abschluß

einer Technischen bzw. Fachhochschule sowie mehrere Jahre Berufserfahrung.

Zu Ihrem neuen Aufgabengebiet gehört u. a die Kontrolle der Materialbedarfsmengen durch SolWst-

Vergleiche. die hieraus resultierenden Formenänderungen sowie die Unterstützung der Qualitätssiche-

rung. Ferner die gezielte Anwendung von Materialei nsparungsmöglichkeiten und der Schrottkontrolle.

Nach entsprechender Einarbeitung wird Ihnen das Bestelfwesen für die Betriebsmittel und ein wesentli-

cher Teil der Werksplanung übertragen.

Wir bieten einen ausbaufähigen Berufsweg mit ietstungsgerechlam Gehalt und angenehmem Betriebskli-

ma. ferner Soziafteistungen die für ein modernes Unternehmen selbstverständlich sind.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte unter Angabe Ihres frühesten Bntrittstermins

an unsere Personalabteilung.

DETA Akkumulatorenwerk GmbH
Odertal 35 - 3422 Bad Lauterberg

FERROSTAAL AG
Wir sind ein weitweit operierendes Handelsunternehmen und gehören zum
Konzern der Gutehoffnungshütte.

Für unsere Vertriebsgesellschaft in Kolumbien, die Marktführer im Vertrieb von
Pumpen und Wasserwerksausrüstungen ist, suchen wir einen

Verkaufsingenleur
für

Pumpen

Wasseiweiksanlagen

Wir denken an einen Herrn im Alter bis zu 40 JahFen, der über ausreichende
praktische Erfahrungen im Verkauf von Pumpen und Pumpenanlagen für den
kommunalen Bereich sowie für die Bereiche Landwirtschaft und Industrie verfügt

Er sollte spanische und englische Sprachkenntnisse besitzen. Nach einer entspre-

chenden Einarbeitungszeit besteht die Möglichkeit, die Leitung der Abteilung zu

übernehmen.

Interessierte Herren bitten wir, ihre Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Zeug-

niskopien und Lichtbild an unsere Personalabteilung, HohenzollemstraBe 24,

4300 Essen 1, zu senden.

Ein bewährterWegzum
beruflichen Aufstieg

Stellengesuche
der WEIT

Stellengesuche erscheinen in der WELT als

Doppel-Insertion jeweils am Mittwoch und
am darauffolgenden Samstag.

Stellengesucbanzeigen werden bei derWEU
zu Preisen berechnet, die gegenüber den
Anzeigengrundpreisen stark ermäßigt sind.

1 Anzeigenmillimeter (das ist eine Flache von
1 mm Höhe und 1 Spalte = 45 mm Breite)

kostet für beide ErscheinungstageDM 5,59.

Preis- and Größenbeispiele

30 mm / 2spaltig

DM 335,16 zuzügL

DM 10,26 Chiffre-Gebühr

35 mm / lspaltig

DM 195,51 zuzügL
DM 10,26 Chiffre-Gebühr

20 mm / lspaltig

DM 11L72 zuzügL
DM 10,26 Chiffre-Gebühr

An: DIE WEIT, Anzeigenabteilung,
Postfach 100864,4300 Essen 1

Besleüsdicii
Bitte veröffentlichen Sie in der Rubrik Stellengesuchezum nächst-

erreichbaren Termin eine Anzeige

mm hoch; spaltig zum Preis vonDM
zuzüglich DM 1026 Chiffre-Gebühr.
Alle Preise einschließlich 14% Mehrwertsteuer.

Name:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort:_

Vorwahl/Telefon:

Unterschrift:.

Der AazeigentexL'

Unsere

Znknnftqilaniing

Ihre Sicherheit
Die Hauni-Werke
sind ein international führender Produzent von

Sondermaschinen für die Nahrungs- und Genußmittelindustrie,

bauen Werkzeugmaschinen, entwickeln Geräte für die

Sicherheitstechnik und beschäftigen 3500 Mitarbeiter an

modern ausgestatteten Arbeitsplätzen.

Wir erweitern unsere technischen Kapazitäten
und haben interessante Aufgaben für Damen und Herren.

Wir suchen heute:

Hektro-Ingenieur
als Technischen Beschreiber
mit einiger Berufserfahrung — möglichst auch bereits in ähnlichen

Tätigkeiten — für die Erstellung von Betriebshandbüchern zur

Inbetriebnahme, Wartung und Reparatur der elektrischen Ausrüstung
an den bei uns gefertigten Maschinen.

Elektro-

ingenieur
Der Fachrichtung Regelungs- und Automatisierungstechnik,

als Entwicklungsingenieur für unsere Abteilung

Automatisierungstechnik Anlagen, mit Kenntnissen in der
Programmierung von speicherprogrammierbaren Steuerungen und
Prozessrechnern.

Wir bieten ihnen gute soziale Leistungen, insbesondere
Erfolgsbeteiligung. Lebensversicherung, Altersversorgung und
Bildungsförderung. Wir helfen Ihnen auf Wunsch bei der -

Wohnraumbeschaffung und übernehmen anfallende Kosten.

Ober Ihre Kurzbewerbung an unsere Personalabteilung mit

einem tab. Lebenslauf, Zeugnissen und Gehaltsvorstellung

freuen wir uns. Bitte, vermerken Sie dabei auch, für welche
Position Sie sich bewerben.

KÖRBERßGOKB
2050 Hambuig-Bergedort, Kampchaussee 8—30

Personalabteilung, Telefon 040/72 50 23 19

Üb Uwtomel—ew der KärifefCiuppe (korberJ

k

ft

.YMOS
YMOS ist ein zukunftsorientiertes Unternehmen mit Jahrzehntelanger Erfahrung in der GroÖserienferU-

ln 4 Werken mit 5000 Mitarbeitern werden in den Bereichen Kunststoff- und Metallverarbeitung,

konstruier

und Oberflächenvereda/ung industrielle Serienprodufcte in höchster Qualität entwickelt,
und produziert

Unsere Kunden kommen aus dem Bereich der nationalen und internationalen Automobilindustrie, der
Sanitär- und Hausgeräte-Industrie sowie dem Sctitenenfahneaugbau.

Für unsere Zentrale in OBERTSHAUSEN suchen wir -

Arbeitsvorbereiter
Betriebsmittelbau

Dipi.-ing. (FH). Fachrichtung MaschlnenbauiFbrtigungstechnik, möglichst mit vorausgegangener Ausbil-
dung zum Werkzeugmacher, Formenbauer oder Maschinenschlosser.

Oie Aufgabe:
• Erstehen von Arbeitsplänen für den Bau von Betriebsmitteln und Sondermaschinen
• Ermittlung und Auslastung der FertigungskapazHüten
• Termin- und Kostenüberwachung
• Koordination von der Planung bis zum Serienlauf.

EDV-Grundkenntnisse bn Fertigungsberoich und Erfahrungen in der CNOTechnifc sowie einige Jahre
Praxis als Arbeitsvorbereiter sind erforderlich. - Des wetteren stellen wir ein:

Konstrukteure
Sondermaschinen
Spritzgußformen

Werkzeuge
mit abgeschlossenem Ingenieurstudium (FH). Fachrichtung Masdilnenbau/Kunststofftechnik. möglichst
mit vorauagegangener Ausbildung zum Maschinenschlosser. Werkzeugmacher oder Technischen Zeich-
ner. Berufserfahrung als Konstrukteur erwünscht aber nicht Bedingung.

Des Aufgabengebiet umfaßt zum einen die Konstruktion von Sondermaschinen für spanlose und
spangebende Verformung sowie die von Sondervorrtchtungen. zum anderen die Konstruktion von
Spritzgußformen für Thermoplaste bzw. die Konstruktion von Stanz-, Schnitt- und Fofoewarkzaugen
sowie die von Vorrichtungen.

Bewerbungen, einschließlich Gehaltswunsch und mit Angabe der Position, erbitten wiran die Zentrale
Personalabteilung.

YMOS - Partner der europäischen Industrie

OborMwunn
Hamom

Ottenbach

2***»i.

ODENWALD

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen
Herr König, Telefon 0 61 04 / 7 02-4 91

,

zur Verfügung.

Ihren neuen Arbeitsplatz finden Sie
In Oberhausen bei Offenbach,
an der Peripherie der Wirtschaftsregion
Frankfurt/Offenbach/Hanau.

. ~

.

YMOS Aktiengesellschaft Industrteprodukte • FekfetraBe • 6053 Obertshausen 2
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Wir produzieren Erzeugnisse der Spitzenteclmologie,

die viele Industrien noch nicht selbst fahren können
Unser Klient ist eine führende, deutsche Industriegruppe mit MJOiardenumsätzan, die anspruchsvollste Technik entwickelt und produziert- übrigens auf Weltniveau. Schwerpunkte sind dabei die NC-Zerspanung, die
spanlose Blechverarbeitung, Etefctronenstrahlsciiweißen, Montagen, industrieUe Kunststoffertigung InkL Kohlefasertechnologie. Die hochwertig ausgerüsteten Entwicklungs- und Produktionskapazitäten werden auch
anderen Herstellern technisch anspruchsvoller Produkte angeboten. Vor diesem Hintergrund bietet sich eine faszinierende Aufgabe und

Herausforderung für Maschinenbau-Ingenieur:

Verkauf freier Entwicklungs- und Produktionskapazitäten
wiesle gewiß nicht alltäglich ist Unser Klient hat sich aufdem Gebiet technologisch kompliziertester Problemlösungen in der Serienproduktion einen hervorragenden Namen erworben, so daß Sie eine Visitenkarte
ersten Ranges bekommen, die Ihnen deTüren öffnen wird. Diese Position— mitVerkaufsaufgaben über Deutschland hinaus- erfordert eine Persönlichkeit mit breitemtechnischem Wissen, Können und auch sicherem
Auftreten auf allen Ebenen. Unsere Gedanken zu dieser nicht produktbezogenen, sondern probfemlösenden Verkaufsberatung möchten wir Ihnen gern In Kurze In einem persönlichen Gespräch darlegen - die für Sie
interessanten materiellen Aspekte eingeschlossen.

Mobile und kontaktfähige Ingenieure mit breitem Horizont werden um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der
jetzigen Verantwortungsbrette, Werdegang In Stichworten, Zeugniskopien, Handschreiben, Lichtbild, Angabe der Fremdsprachen, Einkommensvorsteliungen und
Eintrittstermht. Wir wünschen Fairneß bei der Kontafctaufnahme und erbitten ihre Zuschrift deshalb an die Chiffreabteilung der beauftragten Industrieberatung, die
eventuelle Sperrvermerke korrekt beachten wird, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 320

UNTERNEHMENSBERATUNG
HANS-GEORG SCHU

DER INDUSTRIEPRAKTIKER
MÜNCHEN-GRÜNWAID

IRBHiGOM

»-• j

eiter

Leiter Entwicklung
und Konstruktion

DiePOsHkm:
Die Produkttechnik unseres Aufomobilzuliefer-Bereichs umfaßt die Fachbereiche Mechanik, Hydraulik und

Elektronik- Moderne umformende und spanabhebende Metallbearbeitung kennzeichnet das Technologie-

Spektrum dieser Sparte. Ihre Aufgabe ist die zielorientierte Führung von ca. 40 Mitarbeitern der Abteilungen

Entwicklung. Konstruktion, Meßtechnik und Versuch. Sie sind direkt dem technischen Leiter für diese Sparte

unterstellt Die Herausforderur® dieser Aufgabe liegt in der kreativen und zukunftsorientierten Entwicklung

von neuen Problemlösungen für die Automobiltechnik.

Dos Unternehmen

:

Teamorientiertes Management d.h. die intensive Zusammenarbeit zwischen Entwicklung Konstruktion,

Fertigung und Vertrieb kennzeichnen unseren Führungsstil. Unsere international vermarkteten Produkte

gehen sowohl in die Erstausrüstung als auch in das Zubehör-Geschäft Sitz des Unternehmens ist eine reizvolle

Stadt in Nordrhein-Westfalen mit guterAnbindung zu Freizeitorten und Großstädten. Wir sind ein mittelstän-

disches Unternehmen mit über 1000 Beschäftigten und einem diversifizierten Produktprogramm.

Ihr Profil:
Sie sind ein engagierter Diplom-Ingenieur. Sie haben Entwicklungs- und Konstruktionserfahrungen auf den

genannten Arbeitsgebieten und Patentanmeldungen. Im Idealfall haben Sie bereits für Serienprodukte

der Metallindustrie Lösungen erarbeitet Sie wissen, wie eine Mannschaft von Technikern motiviert und zu

kreativen Leistungen geführt wird. Ihr Alter liegt zwischen 35 und 45 Jahren. Englische Sprachkenntnisse sind

notwendig.

Sollten Sie sich für diese Aufgabe interessieren, wurden wir Sie gerne kennenternen. Senden Sie bitte

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mittabell. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angaben zur

Einkommensvorstellung an die von uns beauftragte Beratungsgesellschaft Selbstverständlich behandeln

unsere Berater und wir alle Anfragen und Ihre Unterlagen streng vertraulich.

Lessing
mehmensberatunßGrUntemehmensberatung GmbH

Emanue!-Leutze-Str. 17 4000 Düsseldorf 11 Telefon (0211) 596036

15-18 UHR

0D

Sonntags-Auskunft
Wir sind ein namhafter mittelständischer Hersteller von Druckbehältem
und Apparaten für die Heinings- und Klimaindustrie. Umfassendes Know-
how sowie unkonventionelle Problemlösungen und ein hoher technischer
Produktstandard zeichnen uns aus.

Wir suchen fürden gesamten technischen Bereich (Konstruktion/Entwick-
lung, AV, Fertigung) unseren

Technischen Leiter
Behälter- und Apparatebau
Ein Ingenieur des Maschinenbaus fm Alterzwischen 30 und 45 Jahren, der
über entsprechende Erfahrung als erster oder zweiter Mann möglichst in

einem mitteiständischen Unternehmen des Behälter- und Apparatebaus
bzw. auch chemischen Apparatebaus verfügt, soll diese Aufoabe über-
nehmen. Zusätzliche Erfahrung im Bereich der Schweißtechnik sowie
Englisch- und EDV-Kenntnisse begünstigen Ihre Bewerbung.

Wir erwarten eine dynamische, mitdenkende Persönlichkeit, die Mitarbei-
ter leistungsorientiert führen und motivieren kann, kreativ ist und Über
eine kooperative Einstellung verfügt sowie in der Lage ist, organisatori-
sche und entwicklungstechnische Ideen zu verwirklichen.

Es erwartet Sie eine sehr selbständige Aufgabe mit großem Freiraum für

neue Ideen. Die Dotierung entspricht der Bedeutung der Position.

Weitere Informationen erteilt Ihnen die von uns beauftragte Personabere-
tungsgesellschaft, an die Sie sich auch schriftlich mit den üblichen
Unterlagen unter Kennziffer 4457 wenden können. Ihre Sperrvermerke
werden se&stverständDch berücksichtigt

Emst H. Dahlke & Partner GmbH
Personelle Beratung Personalanzeigen Untemehmensberatung
KapellstraBe 29 - 4000 Düsseldorf 30 • Telefon 0211/4941 65/66

Düsseldorf London Wien Zürich

Lire

y

Bewerber auf

Chiffre-Anzeigen...

...bitten wir, die Chiffre-Nummer aufjeden Fall deutlich

achtbar außen auf dem Umschlag zu vermerken.

Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe

der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter-

leiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu

Mißverständnissen fuhren.

Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiben

sondern schon außen aufdem Umschlag die Cninre-

' Nummer arigeberi!

Herzlichen Dank.

DIE«WELT
ntEiZim'M ff* MinCHMSB

Anzeigenabteilung

Unsere Klientin- Tochtergesellschaft eines großen deutschen Konzerns - ist ein Ingenieunintemehmen im internationalen Großanlagenbau und
befaßt sich mit der Planung, Lieferung, Montage und Inbetriebnahme von Anlagen für verschiedene Industrien. Der Sitz der Gesellschaft

befindet sich in einer Großstadt in Nordrhein-Westfalen.

Gesucht wird der

Abteilungsleiter Apparate und Maschinen
Anlagenbau für die chemische und petrochemische Industrie

dei* seine ca. 25 qualifizierten und erfahrenen Mitarbeiter im Detailengineering, in der technischen Beschaffung und der Inspektion der
Ausrüstung sowie in der Kalkulation zu beständiger und hoher Leistung fuhrt. Er ist ferner für die Optimierung der Arbeitsmethoden und -mittel

einschließlich derComputer-Hard- und Software zusammen mit den für technische Gnindsatzfragen zuständigen Kollegen verantwortlich.

Dazu bedarfes eines Diplom-IngenieursTH/TU der Fachrichtungen Maschinenbau, Verfahrenstechnik o. ä. , der wissenschaftlich gearbeitet hat
und Erfahrungen im Anlagenbau mftbringt. Vorausgesetzt werden ferner eine erfolgreiche Praxis in der MitaibeiterfÜhnmg und gute Kenntnisse

der englischen Sprache. Das ideale Lebensalter sehen wir bei knapp vierzig Jahren.

Bitte nehmen Sie zunächst telefonisch 02 01 / 23 33 39 und später ggf. schriftlich: Mummert + Partner Personalberatung GmbH, Hachestraße 34,
4300 Essen 1 , unter Positionsnummer 551 Verbindung zu uns auf.

Wirverbürgen uns für die streng vertrauliche Behandlung Ihrer Kontaktaufnahme, die Beachtung etwaiger Sperrvermerke oder sonstiger

Diskretionswünsche

.

MUMMERT + PARTNER
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Werkzeug und Soiutermaschinenbau

Leiter Entwicklung
Wir sind ein renommiertes, weitwett bekanntes Maschinenbauunternehmen mit Standort im
Südwesten Deutschlands.

Eingebunden in einen europäischen Konzern, stellen wir vollautomatische, überwiegend
numerisch gesteuerte Werkzeugmaschinen sowie Handhabungssysteme modernster Tech-

nologie her. Für die Führung unserer Abteilung „Mechanische Entwicklung -Werkzeugma-
schinen“ im Ressort Forschung und Entwicklung suchen wir einen Diplom-Ingenieur (TH/

FH) der Fachrichtung allgemeiner Maschinenbau mit solider Praxis aus der Entwicklungs-

arbeit in einem Maschinenbauuntemehmen. Neben guten technischen Kenntnissen erwar-

ten wir, dafi der neue Stelleninhaber aufgeschlossen gegenüber neuen Arbeite- und
Herstellungsmethoden ist, und daß ihm Stichworte wie CAD und finite Elemente geläufig

sind.

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, in einem dynamischen motivierten Team unsere
Entwicklungsvorhaben maßgeblich und verantwortlich mitzugestalten. Entsprechend der

langfristigen Orientierung der Position werden wir Sie sehr intensiv einarbeiten - damit
auch eine Chance für diejenigen, die die Möglichkeit zum Vorwärtskommen nutzen

möchten. Wenn Sie die oben beschriebene Aufgabe reizt, dann richten Sie bitte Ihre

Bewerbung unter Kennziffer AB 93 an unsere Personalanzeigenagentur Steinbach &
PartnerGmbH Managementberatung, Daimlerstraße 35, 7000 Stuttgart-Bad Cannstatt, oder
rufen Sie zur ersten Kontaktaufnahme Herrn Bilman unter Telefon 07 11 / 56 16 26 an.

Diskretion und Beachtung von Sperrvermerken sind garantiert.

Steinbach& PartnerGmbH Managementberatung

Schulungsleiter

Wir sind ein international tätiges und führendes Unternehmen des Werkzeug- und
Sondermaschinenbaus im süddeutschen Raum. Die Schulung und Unterstützung unserer
in- und ausländischen Kunden im Umgang mit der modernen Maschinentechnologie hat bei

uns einen hohen Stellenwert. In der neu geschaffenen Position möchten wir diese

Aktivitäten zentral zusammenfassen, steuern und gestalten.

Als Diplom-Ingenieur (TH/FH) der Fachrichtung Allgemeiner Maschinenbau oder Elektro-

technik sollten Sie Erfahrung aus dem Werkzeugmaschinenbau mitbringen und mit der

CNC-Technik vertraut sein. Sie sollen nicht nur Maschinen-, Programmier-, Bedien-,

Wartung- und Service-Kurse in unserem Hause abhalten, sondern das Thema Schulung zu
einem schlagkräftigen wie effektiven Instrument des Vertriebs ausbauen. Gute englische
SprachKenntnisse sind wegen unserer ausländischen Kunden erforderlich.

Wenn Sie diese interessante, von Eigeninitiative geprägte, sehr selbständige Aufgabe reizt,

Sie dazu rhetorische, pädagogische und organisatorische Fähigkeiten hzw. Erfahrungen
mitbringen, sollten wir uns kennenlemen. Ihre Bewerbung erreicht uns unter Kennziffer

AB 92 über die zwischengeschaltete Anzeigenagentur der Steinbach & Partner GmbH
Managementberatung, Daimlerstraße 35, 7000 Stuttgart-Bad Cannstatt Wichtige Einzelfra-

gen können Sie vorab gerne telefonisch unter 07 11 / 56 16 26 mit Herrn Bilman bespre-

chen.

Steinbach& PartnerGmbH Managementberatung

MASCHINEN UND ANLAGEN

Im Unternehmensbereich
Maschinen und Anlagen der

MAN. MASCHINENFABRIK
AUGSBURG-NÜRNBERG
AKTIENGESELLSCHAFT
mit Werken in Nürnberg,
Gustavsburg und Oberhausen-
Sterkrade sind in

Konstruktion, Fertigung,

Vertrieb und Verwaltung rd.

10 000 Mitarbeiter tätig.

Unser Produktbereich „Bergwerksanlagen und Transporttechnik“ liefert Anlagen
und Ausrüstungen für die vertikale und horizontale Forderung im Urrtertage-

Bergbau sowie Schweriast-Spezialfahrzeuge für die Eisenhüttenindustrie, ferner

alle Arten von Radsätzen.

Für die Abteilung Fahrzeug-Konstruktion unseres Werkes Sterkrade suchen wir
einen

Elektroingenieur
Das Aufgabengebiet umfaßt die Konzipierung der gesamten Fahrzeugelektrik,

insbesondere die Auslegung und Berechnung von Elektroantrieben, die Erstellung

von Schaltplänen, die Auswahl von Elektroaggregaten, die Abnahme von elektri-

schen Einrichtungen sowie die Durchführung der Zulassungsverfahren.

Wir wünschen uns einen flexiblen und einsatzbereiten Mitarbeiter, der nach
Möglichkeit über Bergbau-Erfahrungen verfügt Einem Jungingenieur mit gutem
StudienabschluB geben wir die Möglichkeit zur Einarbeitung.

Wir bieten eine der Aufgabenstellung angemessene Vergütung, gleitende Arbeits-

zeit und sind bei der Wohnraumbeschaffung behilflich.

Wenn Sie sich für dieses vielseitige Aufgabengebiet interessieren, senden Sie bitte

ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnis-
abschriften, Angabe des Gehaltswunsches und des frühesten Eintrittstermins) an
die Personalabteilung Angestellte.

MAN. MASCHINENFABRIK AUGSBURG-NÜRNBERG AKTIENGESELLSCHAFT
UNTERNEHMENSBEREICH MASCHINEN UND ANLAGEN - WERK STERKRADE'
Postfach 11 02 40 - 4200 Oberhausen 11

Unsere Pumpen und Armaturen genießen durch technischen Fortschritt und ausgereifte
Qualität weltweite Anerkennung. Hieran arbeiten im Inland über 6000 Mitarbeiter in unseren
Werken Bremen, Frankenthal, Homburg und Pegnitz sowie in zahlreichen Verkaufsniederlas-
sungen.

In unseren kaufmännischen und technischen Fachbereichen bieten wirz. B. auf den Gebieten
Vertrieb, technische Kundenberatung, Controlling, Logistik, Produktionsplanung und -Steue-

rung, Fertigungsmethoden, Softwareengineering (CAD und CIM), entwicklungsfähige Positio-

nen für

Diplom-Ingenieure
Diplom-Wirtschaftsingenieure

mit einem guten Abschluß einer TH, TU oder Universität an. Wir erwarten überdurchschnittli-
che Einsatzbereitschaft, Initiative, Kreativität, Begeisterungsfähigkeit für neue Aufgaben sowie
die Bereitschaft, selbständig in einem Team zu arbeiten.

Wir bieten Ihnen anspruchsvolle, zukunftsträchtige Aufgaben, Eigenständigkeit und Verant-
wortung. Eine gezielte methodische Einarbeitung im Rahmen eines individuell gestalteten

Ausbildungsprogrammes
wird Sie auf die anstehenden Aufgaben vorbereiten.

Aber auch in einem Training-on-the-job, dessen Schwerpunkte nach Ihren fachlichen Kennt-
nissen festgelegt werden, können Sie sich In Ihr zukünftiges Tätigkeitsfeld einarbeiten.

Wenn Sie sich durch unser Angebot angesprochen fühlen, bitten wir um Ihre aussagefähige
Bewerbung, die Basis für ein ausführliches Gespräch sein soll.

KLEIN, SCHANZLIN & BECKER
AKTIENGESELLSCHAFT
Personal- und Sozialwesen
Postfach 2 25
6710 Frankenthai
Telefon 06233/862531

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

eine

techn. FOhningskraR
mit fundierten Kenntnissen in der Arbeits-

vorbereitung, Fertigungstechnik und Ent-

wicklung.

In unserem Betrieb verarbeiten wir Draht,

Rohr und Blech.

Bel der zu besetzenden Position handelt es

sich um eine interessante, anspruchsvolle

Aufgabe, die den vollen persönlichen Ein-

satz fordert.

Die Dotierung entspricht den Anforderun-

gen.

Setzen Sie sich mit uns in Verbindung.

Ihre Bewerbung werden wir diskret behan-

deln.

Drahtwerk Rinke GmbH
Industriestraße 24 • 4760 WERL

Telefon (0 29 22) 40 11 -13

Leiter der Qualitätssichemng
Zulieferer der Automobil-, Werkzeugmaschinen- und Baumaschinenindustrie/Hydraulikprodukte

Wir verfügenübereinumfangreiches
Hydraulikprogramm mitdendazugehörenden
elektronischen Ansteuereinheiten. Darunter
befinden sich vieleneue,zuku nftswelsenda
Komponenten, dienach modernen
FertigungsverfahrenlnSerien-und
Einzelfertigung hergestelitwerden.Wenn esum
hydraulischeAntriebe-und Steuerungssysteme
geht,gehörenwirweltweltzu den ersten
Adressen.

Unsere Kunden sindvonunsseitjeher
überd urchschnittlicheQualitätsstandards
gewöhnt Entsprechenden Stellenwerthat
deshalb inunseremHausedie Position „Leiter

der Qualitätssicherung",diedem
Geschäftsführer unmittelbar

zugeordnet ist Es handeltsichumeine
Führungsaufgabe mit30Mitarbeitem.

Ais Fachmann wissen Sieam besten
,
was täg lieh

zurSicherstellung derQualitätvonIhnen
erwartet wird.Hinzu kommendie
Qualitätsplanung fürlaufendeund neue
ProduktesowieZulieferteileund dieKontrolle
derQualitätskosten innerhalbvorgegebener
Planzahlen. EinweitererSchwerpunkt istdie
regelmäßige Kontaktpflegezuden
Hauptkundenund Lieferanten.

UnseremhohenQualitätsstandard entsprechen
unsereArrforderungeniingenieurstudium,
DGQ-Ausbildung, mehrjährige Praxisim
Bereich Qualitätssicherung, praktische

Erfahrung aus derWerkstoff- undMeßtechnik
sowie gute Fertigungskenrrtnisse(idealerweise
ausderHydraulikbranche)und
Führungserfahrung. Dawir international
arbeiten undzueinemUS-Kbnzemgehören, ist

auchverhandlungssicheresEnglisch
erforderlich.

Wehn Sie unser ErsterManninQualityand
RellabilHywerdenmöchten-StandortRhein-
Main- erbittenwiraussagefähige
Bewerbungsunterlagenüberd»LKünzel
PERSONALBERATUNG, Myliusstraße 15,6000
Frankfurt 1 . Frau Künzel stehtIhnenfürweitere

O 60 / 7?e6
,en^telefbnischzurverfügung.

PERSONALBERATUNG
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ABG-Werke GmbH
Postfach 6 47
EX3250 Hameln 1
Tel. (0 51 51)2 09-1

StraBen-
Baumaschinen

Innovationskraft, anerkannte Qualität und eine beständige, zielgerichtete Unternehmenspolitik begründen
unseren internationalen Erfolg als Hersteller leistungsfähiger Baumaschinen für Neubau, Instandhaltung
und Reparatur von Straßen, Flugplätzen, Eisenbahnstrecken und anderen Infrastrukturprojekten. Wir
suchen den

Leiter der Produktion
der die Position des in den Ruhestand tretenden gegenwärtigen Stelleninhabers übernehmen soll.

Der Schwerpunkt der Aufgabe des künftigen Produktionsleiters liegt in der Sicherstellung einer flexiblen
Kapazitätsauslastung und einer reibungslosen Betriebsorganisation. Ständige Fertlgungsrationalisierung
und die Verbesserung der Produktionsabläufe werden erwartet

Die Position ist dem technischen Geschäftsführer direkt unterstellt Wir erwarten einen gestandenen
Maschinenbauingenieur mit Kenntnissen des auftragsbezogenen Maschinenbaus sowie der Fertigungspla-
nung und Steuerung. Hohe Flexibilität kostenbewußtes Denken sowie kooperative, zielgerichtete Führung
setzen wir voraus. Geeignet ist auch der aufstiegsbewußte Ingenieur, der bislang eine Ebene darunter in
vergleichbarer Aufgabe steht Englische Sprachkenntnisse wären von Vorteil; Idealalter zwischen 35 und 45.

Wenn Sie diese attraktive Position herausfordert und als Lebensaufgabe reizt, erbitten wir Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen mit Angaben zur Einkommensvorstellung und terminlicher Verfügbarkeit an ABG-
Werke GmbH, Geschäftsleitung, Postfach 647, 3250 Hameln 1. Wir sichern Ihnen Diskretion und
Vertraulichkeit zu.

HERBST SUCHT:

fhiz-UMel
Wir sind ein Mitglied der Untemehmensgruppe Dr. Walter Herbst, dla bundesweit über 650
Mitarbeiter beschäftigt. Unsere Marktposition bauen wir ständig weiter aus mit derzeitigem
Schwerpunkt in Südddeutschland. In unserer Betriebsstätte HERBST HAUSTECHNIK in

Hemsbach a. d. Bergstraße und in unserer Niederlassung Köln ist die Position eines

Projektingenieurs für die Abwicklung von Projekten im Bereich Klima, Lüftung, Energie-

und Umwelttechnik neu zu besetzen.

In Frage kommt ein Bewerber, der auf Grund einer mindestens 5jährigen Berufserfahrung

Projekte von der Planung bis zur Übergabe an den Bauherrn verantwortlich abwickeln

kann. Fundierte Fachkenntnisse auch in der Anwendung neuer Technologien, Einsatzfreu-

digkeit sowie kooperatives und überzeugendes Führungsverhaften sind unabdingbare
Voraussetzung, um dieser anspruchsvollen Aufgabe gerecht zu werden. EDV-Erfahrung

und EngliSchkenntnisse sind vorteilhaft.

Wenn Sie die fachlichen Voraussetzungen erfüllen, Bereitschaft zu Teamarbeit und
Weiterbildung mitbringen, erwartet Sie ein gesundes, innovatives Unternehmen, das
technologisch hervorragend für die Zukunft gerüstet ist.

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung mit tabell. Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild

an die von uns beauftragte Rödlger & RöcHger Personalberatung, Königsallee 83, 1000

Berlin 33, Telefon 0 30 / 8 25 55 45 / 13

Fördertechnik - Kranbau

Leiter Konstruktion

Mein Auftraggeber (1000 Beschäftigte, 200 Mio. DM Jahresumsatz, Norddeutschland)
entwickelt und fertigt u. a. Be- und Entlad©-Anlagen i

betreiberspezifische Anwendungen in allerWelt
und -Geräte, z. B. Großkrane, für

tigen Hauptabteilungsleiter suche ich einen Ingenieur (Maschinenbau,
rcnnik) mit einschlägiger Konstruktionserfahrung im fördertechn. Anlagen-/
au (Kranbau) bzw. gleichwertiger Qualifikation auf dem Gebiet Stahlbau/

Als kürrfti

Fördertecf ......

Gerätebau (Kranbau) bzw. gleichwertiger Qualifikation auf dem Gebiet Stahlbau/
Brückenbau oder Schvrermaschinenbau/Mech. Bearbeitung, erstklassigen
Fachkenntnissen (Stahlbau/Statik) und nachgewiesenerFührungseignung (z. B. als

Abteilungsleiter) im After zwischen Mitte 30 und Mitte 40.

Die angebotene Führungsposition (60 Mitarbeiter in mehreren Fachabteilungen), dem
LeiterTechnik unmittelbar zugeordnet, ist dotiert mit einem Jahreseinkommen, das
bereits zu Anfang über DM 120 000 betragen kann; dazu kommen vorbildliche

vertragliche Zusatzleistungen.

Bitte rufen Sie mich an, oder schreiben Sie mir (Stichwort: Leiter Konstruktion), ich
kümmere mich mit der gebotenen Vertraulichkeit um Ihre Nachricht).

c©»ocoo
ARIMFRiD WUTTKE& CO GMBH. UNTERNEHMENSBERATUNG

WESTENDSTRASSE 24. 6000 FRANKFURTVTELEFON (069)7173 95 TELEX 416353

ITUNG; 040/5525784 PERSONALWERBUNG.
•Jpl3 deutsche Tochter* eines intemaöonatepi Korapms mit Hauptsitz bi einer

tKXddeuts^enGroßstadtbfitfassenwfrunsmitdemEntwurf uridBau von
„Arri^ehfürdfe topovationen
' :,

t

ütftd der Ejf^airwig neuer Tecfwologien w^erftln

' 4». «•-. --L-

Stabsstelle Verfahrenstechnik
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Chemie

.
vor-

,

HegereJan fcmovKäven Techniken auf öwe pmicösche
Aawdhdupg Wir analystereö und entsprechende varfalven-

berslhcJ Si>>I^Lr^.(T>iTlJ)^ in cterchemischen Verfahrenstechnik

aay Hause und - haben langjährige

fachfcezog^ie ^i «ting wichtigJAufgrond unserer irrteriTationalen Tätigkeit

güteJ&igli^chtointnissaerfprdertfch, FranzöslschKehntnjssewünschenswert Sen-
‘ ‘

r. L0779andie von uns

f,2Q0QHamburg St, oder rufen Sie dort

^ -rrY-T-m ^ ^»k*foi*i»a*iOf» und absolute Diskretion.

UNTERNEHMENSBERATUNG DR.HANS-J.KRÄMER BDP

Wir bauen Spezialmaschinen und Anlagen für die metallverarbeitende

Industrie sowie das Handwerk und sind in unserer Sparte das weltweit

führende Unternehmen. Unser Firmensitz im südlichen Baden-Württem-
berg an der Schweizer Grenze bietet hervorragende Freizeitmöglichkei-

ten.

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir jeweils einen

Diplom-Ingenieur (FH)
als Mitarbeiter der Entwicklungsabteilung. Der Schwerpunkt
liegt auf Kenntnissen der spanabhebenden Metallverarbei-

tung;

Diplom-Ingenieur (FH)

als Mitarbeiter der Konstruktion im Bereich Werkzeugma-

schinen (konventionelle, NC- und CNOgestauerte). Kennt-

nisse und Erfahrungen in der Konstruktion von Sonderma-

schinen sind ebenso gefragt wie die Sicherheit im Umgang
mit elektrischen und hydraulischen Steuerungen.

Beide Positionen erfordern dynamische und taeative Ingenieure mit der

Fähigkait, theoretische Kenntnisse in die Praxis umzusetzen. Vorausset-

zungen sind selbständiges und zlelorientiertes Arbeiten sowie ausge-

prägtes KostenbewuBtsein.

Elektrotechniker
als Mitarbeiterder Etektiokonstniktion. Kenntnisse über das

Erstellen elektrischer Steuerungen für komplexe Maschinen

werden vorausgesetzt Vorteilhaft sind Erfahrungen im Pro-

grammieren von SPS-Steuerungen.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen, Anga-

ben über den möglichen Eintrittstermin und den Gehaltsvorstellungen

unter JC 60 an die von uns beauftragte Agentur, die Sperrvermerke strikt

beachten wird. . .

LORENZWERBUNG GMBH 4020 METTMANN

Otto WöHHtomburger Bau GmbH
Wir sind ein führendes Stahlbauuntemehmen
im südwestdeutschen Raum. Unser Liefer-

und Leistungsprogramm umfaßt: Stahlhoch-
bau, Brückenbau, Sonderkonstruktion, Berg-
bautechnik, Schlüsselfertigbau, Industrie-

montagen.

Zur Unterstützung des Produktionsleiters suchen wir zum bald-
möglichsten Eintritt einen jüngeren (Alter max. 40 Jahre), enga-
gierten

DIPLOM-INGENIEUR
Neben einer abgeschlossenen Ingenieur-Ausbildung der Fachrich-
tung: Stahlbau/Apparatebau/Maschinenbau soll der Bewerber
über ausreichende Berufserfahrung verfügen. Der Elgnungsnach-
weis als Schweißfachingenieur wird vorausgesetzt

Wir erwarten ferner Befähigung zur Menschenführung, Aufge-
schlossenheit für moderne Organisations- und Fertigungsmetho-
den, Kontaktfähigkett, EntscheidungsfreudigkBit und Kostenbe-
wußtsein. Nach entsprechender Bewährung soll der Bewerber als
Nachfolger des jetzigen Stelleninhabers die Produktionsleitung
Übernehmen.

Hlr unser technisches Büro der Sparte Senderkonstruktion su-
chen wir ferner einen

MPLMHNGENIEUR (TH/FH)

mit mehrjähriger Erfahrung auf dem Gebiet Apparate, Behäiter-
und Rohrleitungsbau als Berechmmgririgenleur.

Zu den Aufgabengebieten gehören:

Berechnen und Auslegen von Apparaten, Behältern, Silos, Rohrlei-
tungen, Kompensatoren usw., ebenso das Führen, Beraten und
Festlegen von konstruktiven Details beim Erstellen der Ausfüh-
rungszeichnungen.Wirerwarten die Beherrschung dereinschlägi-
gen Berechnungsmethoden sowie gute Kenntnisse der gültigen
Bau- und Werkstoffvorechriften.

Ihre Bewertung mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnissen und Angabe
dar GehaKsvoretellung sowie dem frühestmöglichen Eintrittster-
min richten Sie bitte an dla Personalabteilung der Otto Wolff-
Homburger Bau GmbH, Industriegelände West. Postfach 1258,
6650 Homburg/Saar, Telefon (0 68 41) 103-344.

Fördertechnik/Tunnelbau

Wir suchen für unsere Maschinentechnische Abtei-

lung in Frankfurt einen fähigen, erfahrenen

Konstrukteur
Fachrichtung Maschinenbau

der nach seiner Hochschulausbildung möglichst eini-

ge Jahre im Tunnelbau bzw. an der Konstruktion von
Tunnelvortriebsmaschinen (Rohrdurchpressung,
Tunnelschilde mit Zusatzeinrichtungen o. ä.) mitge-
wirkt hat. Sein Fachwissen muß dem neuesten Stand
der Fördertechnik entsprechen. Fachbezogene engli-

sche Sprachkenntnisse sind erwünscht.

Es erwartet Sie ein angenehmer Arbeitsplatz in ver-
kehrsgünstiger Lage, Nähe Hauptbahnhof. Über die
Dotierung der Position werden wir im vorgesehenen
Vorsteilungsgespräch nähere Informationen geben.

Zunächst bitten wir um Übersendung Ihrer aussage-
fähigen Bewerbungsunterlagen an unser Personalab-
teilung, Postfach 110933, 6000 Frankfurt/Main 11.
Bei telefonischen Rückfragen benutzen Sie bitte die
Durchwahl 0 69/26 22 77 (H. Balzer).

PHILIPP HOLZMANN
Aktiengesellschaft

i
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Wir sind

eine mittelständische Gummiwarenfabrik in Ost-

Holstein mit einem vielseitigen und anspruchs-
vollen Artikelprogramm.

Kreativität und Dynamik sind unsere Devise.

Wir suchen

einen

REFA-Ingenieur
als Leiter unserer Arbeitsstudienabteilung.

Ferner suchen wir für neue Aufgaben in unserem
Unternehmen einen

Verfahrensingenieur
der unsere Produktionsverfahren modernisieren
und rationalisieren soll.

Für eine erfolgreiche Bewältigung der Aufgabe
ist Voraussetzung, daß gründliche Kenntnisse in

der Herstellung von Form- und Extrusionsarti-

keln vorhanden sind;

und einen

ArtikelentwicMer
für Gummi-Formteile.

Die Aufgabe erfordert umfangreiche Kenntnisse
sowohl in der Herstellung von Formartikeln als

auch die Fähigkeit, Kunden, die hauptsächlich in

der Kfz-Industrie angesiedelt sind, zu beraten,

Probleme aufzunehmen und zur Lösung zu füh-
ren.

Alle drei Positionen sind der Geschäftsleitung
direkt unterstellt.

Wenn Sie sich für diese Aufgaben interessieren,

wenden Sie sich bitte an die

Personalabteilung der
Globus
Gummiwerke GmbH
Lübecker Str. 17
2405 Ahrensbök
TeL045 25/810

Die Verbindung von traditionellem Maschinenbau und moderner Technologie ist für uns als

mittelständisches Maschinenbauuntemehmen eine stetige Herausforderung. Deshalb sind

wir mit unseren CNC-gesteuerten Werkzeugmaschinen im Markt sehr erfolgreich.

Wir suchen einen jungen, einsatzfreudigen

VERKAUFSINGENIEUR
CNC-WERKZEUGMASCHINEN

Sie werden im Innen- und Außendienst mit sämtlichen Vertriebsaktrvitäten von der

Beratung der Kunden bis hin zu Verkaufsverhandlungen im In- und Ausland betraut.

Als Maschinenbauingenieur haben Sie erste Erfahrungen im Vertrieb von Werkzeug-

maschinen sammeln können. Englische Sachkenntnisse sind vorhanden.

Weiterhin suchen wir für unseren Bereich CNC-gesteuerte Gravier- und Konturfrasmaschi-

nen einen

KONSTRUKTEUR
Zu Ihren Aufgaben gehört neben der Fort- und Neuentwicklung auch die Erarbei-

tung von Problemlösungen für unsere Kunden.

Als Konstrukteur verfügen Sie über mehrjährige Praxis im Werkzeugmaschinenbau.

Beide Positionen bieten sehr gute Entwicklungsmöglichkehen.

Standort unseres Unternehmens ist eine Kleinstadt in Niedersachsen mit hohem Freizeit-

wert.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen inklusive EinkommensvoreteUungen an die von

uns beauftragte Beraningsgeselischaft, die Ihnen Vertraulichkeit zusichert und für erste

telefonische Auskünfte zur Verfügung steht.

mi
Untemehmensberatung GmbH

Mitglied im BOU

Bürgermeister-Spitta-Allee 3. 2800 Bremen 41. Telefon 0421/239049

Wir sind eine Gesellschaft des Hauses Siemens mit mehr als

2300 Mitarbeitern und fertigen Werkstoffe, Teile, Baugrup-

pen und Subsysteme mit besonderen magnetischen und

elektrischen Eigenschaften, vorwiegend für die Elektrotech-

nik und Elektronik.

VACUUMSCHMELZE

Für die Arbeitsvorbereitung unseres Berliner Betriebes su-

chen wir:

Diplom-Ingenieur
Fachrichtung Maschinenbau

Das Aufgabengebiet umfaßt die Arbeitsplanung und vor

allem die Einführung der elektronischen Datenverarbeitung

in die Arbeitsplanung und -Steuerung. Neben fundierten

Kenntnissen in der Bearbeitung von metallischen Werkstof-

fen erwarten wir REFA-Ausbildung.

Wenn Sie uns mit Ihren Leistungen überzeugen, steht Ihnen

in wenigen Jahren der Weg zu einem erweiterten selbständi-

gen Verantwortungsbereich offen.

Bitte bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen bei

unserer Personalabteilung.

VACUUMSCHMELZE GMBH
Betrieb Berlin

Rhenaniastraße. 1000 Berlin 20

Telefon 030/ 3 32 00 59

Wir sind ein mittelständisches Unterneh-

men des Elektromotorenbaus und ferti-

gen elektronisch gesteuerte Antriebe für

Industrienähmaschinen.

Zur Erweiterung unserer Fertigungspla-

nung im Bereich der Zeitstudien suchen

wirzur Mitarbeit ab sofort einen

REFA-Fachmann
Wenn Sie die REFA-Fachausbildung
(spanlos/spangebend) haben und eine
mehrjährige Berufspraxis in der Durch-
führung von Zeitaufnahmen der mecha-
nischen Fertigung, der Montage von
elektrischen Baugruppen und bei Prüf-

Arbeitsplätzen besitzen, dann würden
wir uns über Ihre Kontaktaufnahme bzw.
Ihre Bewerbung freuen.

QUICK-ROTAN
Elektromotoren GmbH
GräfenhäuserStraße 85
6100 Darmstadt
Telefon 061 51/8 70 75

ist ein flexibles konzemunabhängiges Un-

ternehmen mit sehr gutem Namen. Wir ha-

ben eine vielseitige Produktpalette. (Um-

fangreiche Serien- und Sonderfertigung.)

Mit 330 Mitarbeitern erzielen wir einen Net-

to-Umsatz von über DM 32 Mio.

Wir suchen einen erfahrenen

Ingenieur

Wir sind ein weltweit operierendes Handelsunternehmen und gehö-

ren zum Konzern der Gutehoffnungshütte;

Für die Erweiterung unserer Aktivitäten suchen wir qualifizierte und

technisch versierte

Exportkaufleute
sowie

Wirtschaftsingenieure
die bereits erfolgreich im Anlagengeschäft gearbeitet haben.

Die Tätigkeit erstreckt sich auf die Akquisition und Abwicklung von
Anlagengeschäften in Nah- und Mitteiost, Asien und Afrika.

Wir denken an Herren zwischen 30 und 40 Jahren, die im Engli-

schen verhandlungssicher sind und gegebenenfalls auch französi-

sche Sprachkenntnisse besitzen. Sie waren in eine weltweite

Organisation eingebunden und könnten weitgehend selbständig

arbeiten. Die Tätigkeit ist sehr reiseintensiv. Kompetenzen und
finanzielle Ausstattung werden der Aufgabenstellung unter Berück-

sichtigung der bisherigen Tätigkeit entsprechen.

Interessierte Herren bitten wir, ihre Bewerbungsunterlagen mit

Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild an unsere Personalabtei-

lung, Hohenzoltemstr. 24, 4300 Essen 1, zu senden.

für Sonderenlagen und Verfahrenstechnik

(Durchlauf-Friteusen, Kochbänder usw.).

Dieser Projekt-Ingenieur sollte über ein-

schlägige Erfahrung im Apparatebau (z. B.

Cham., Lebensm., Verpack, o. ä.) verfügen.

Miele

Sie finden

Erfahrung mit dem Werkstoff Edelstahl-

Rostfrei wäre von großem Nutzen, ebenso
Kenntnisse in der Verfahrenstechnik der Le-

bensmittelindustrie. Unser neuer Mitarbeiter

sollte gewohnt sein, selbständig zu arbeiten.

Zu seiner Aufgabe gehören auch die Kun-

den-Beratung und -Betreuung.

eine Interessante, abwechslungsreiche und
ausbaufähige Position, die Zusammenarbeit
mit einem qualifizierten Team und selbstver-

ständlich ordentliche Bezahlung, durch die

wir Leistung vergüten.

WoMenbütteJ ist eine reizvolle Stadt mit At-

mosphäre in landschaftlich schöner Umge-
bung. Alle Schulen am Ort

MKN MASCHINENFABRIK
KURT NEUBAUER GmbH & Co.

Halberstädter Str., 3340 WoHenbüttel

Tel. 0 53 31/ 89-2 35

Der Herstellung unserer hochwertigen Elektro-Hausgeräte liegt technisches Know-how
zugrunde, das erworben ist durch intensive Entwicklungsarbeit die wir auch in Zukunft auf
dem anerkannt hohen Niveau weiterführen wollen.

Für die Geräts-Konstruktion in unserem Werk Bielefeld suchen wir zwei

DIPLOM-INGENIEURE
(univ.)

allgemeiner Maschinenbau, Fachrichtung Konstruktionstechnik
oder
allgemeine Elektrotechnik

Besondere Kenntnisse und Berufspraxis auf dem Gebiet der Kunststofftechnik bzw.
Feinblechverarbeitung sowie Grundkenntnisse in CAD/CAM sind wünschenswert In der
Konstruktion und Entwicklung von Produkten für die Großserienfertigung erfahrenen
Ingenieuren bieten wir neben interessanten und abwechslungsreichen Aufgaben nach
entsprechender Einarbeitung und Bewährung die Führung einer Gruppe von qualifizierten
Mitarbeitern an.

Wir erwarten neben den fachlichen Voraussetzungen ein hohes Maß an Initiative. Koopera-
tionsberertschaft Führungsbefähigung und Teamgeist Alter zwischen 30 und 40 Jahren.

Für den selbständigen Vertrieb von tschntochan Anlagen suchen wir per sofort

Projekt-Ingenieur/Techniker

Wertere Einzelheiten zur Aufgabe erörtern wir gern in einem persönlichen Gespräch.
Zunächst Jedoch erbitten wir aussagefähige Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebens-
lauf, Zeugnisse und sonstige Qualifikationsnachweise mit Gehaltsvorstellungen und frühest-
möglichem Eintrittstermin) an:

Tachnfocha Lahre (VtaBchlnanachtossartDreher o. L)
- Kaufmännische Lahre (IndustriekfmVAuBenh,)
- ingantouretudlum Maschinenbau
- Guts englische SprachkenrtnJase

Miele & Cie. Personal-Abteilung I, Postfach 24 00. 4830 Gütersloh 1
Tel. 0 52 41 / 89 21 02

Schriftliche Oawaibungen erbeten an:

QEBR. HOFFMANN WarioaugawscMteM KG. Antegamachnfc
QoleustraOe 3, 2000 Hamburg 1, z. HU. Harm Dahn

Software-Koordinierung im Sondermaschinen- und Anlagenbau (Großraum Hamburg)

Wir sind ein weltweit angesehenes Großunternehmen mit mehreren tausend Mitarbeitern und produzieren technisch hochwertige
Spezialmaschinen und Anlagen für anspruchsvolle Abnehmerkreise aus verschiedenen Fertigungsbranchen - insbesondere der
Nahrungs- und Genußmittelindustrie. Unsere Produkte zeichnen sich durch modernste Technik und ein Höchstmaß an Präzision aus.
Der sich ständig noch steigernde Exportanteil untermauert unsere Zukunftssicherheit.

Wir suchen einen durch einschlägiges Ingenieur- oder Informatikstudium und Industriepraxis qualifizierten

Software-Entwickler zur Projektbetreuung
der für die Software-Erstellung (für die Prozeß- und Fabrikautomation sowie die Maschinensteuerung) zuständig ist und bei
Bewährung in eine Linienposition aufsteigen kann.

Wir erwarten Erfahrung in Systematik und Methodik technischer Software-Anwendung sowie Geschick im Umgang mit Software-
Entwicklern.

Schwerpunkte seiner Tätigkeit sind u. a.:

• Steuerung und Kontrollaufgaben auf Projektebene im Bereiche der Entwicklung, des Einkaufs und des Einsatzes unserer Software

• Übergreifende Koordinierungsaufgaben (wie z. B. Auswahl von Hardware und von Methoden des Software-Engineerings)

Wir bieten eine der Verantwortung angemessene Dotierung, überdurchschnittliche Sozialleistungen und aktive Unterstützung bei der
Wohnraumbeschaffung.

Senden Sie uns bitte Ihre mit „SKW“ gekennzeichnete und aussagefähige Bewerbung (Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild sowie
Angaben über Eintrittsmöglichkeit und Gehaltsvorstellung im handschriftlichen Begleitschreiben) über den von uns beauftragten

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer
6900 Heidelberg 1 , Zum Steinberg 47
der für Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerke bürgt.
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Gruppenleiter

Qualitätssicherung
für elektronische Bauelemente

pÜLJf!!^
e
l
n wef5v®it erfolgreich tätiges deutsches Unternehmen der Kommunikationstechnik. Unsere

iShIS?
S

i

,nd auL <ter«BfsS tTKXierner Technologien gefertigt und genießen hinsichtlich Qualität und
.

e
-.
n9n̂ 9ü^I?. 03 wlr diesen Standard auch weiterhin halten wollen, suchen wir jetzt den

Gruppenleiter Qualitätssicherung für elektronische Bauelemente.

Spitzengerät0 erfordern hohe Bauteilqualität Zur Absicherung dieser Qualität sollte der geeigneteBewerber in der Lage sein, entsprechende Bauteile-Hersteller nach unseren Qualitätsansprüchen zu
PfS®“® 1’*; auszuwäh|en und die jeweiligen Prüfmethoden festzulegen. Neben der administrativen
Leitung der Qualrtätesicherung liegen weitere Aufgabertschwerpunkte in der Eignungsbeurteiiung von
Freigabemustern und der Qualitätssicherung bei Serienlieferungen unter Anwendung modernster Metho-den una Prüfmittel.

umfassende Verantwortung können wir nur einem Bewerber mit einem technischen Studium und mit
nartigungserranrung im Bereich elektronischer Bauelemente oder in der Qualitätssicherung übertragen,uadiese Position eng in den gesamten Produktionsablauf eingebunden ist, erwarten wir Kontaktstärkeuna Durchsetzungsvermögen. Wegen unserer internationalen Verbindungen setzen wir Englischkenntnis-
se voraus.

Wirsind sicher, daß wir Sie mit unseren Vertragsbedingungen und den entsprechenden Sozialleistungen
eines Großunternehmens uberzeugen können.

Ihre Bewerbung erreicht uns unter Kennziffer WK/18 über die von uns beauftragte Gesellschaft, die
Sperrvermerke konsequent beachtet Wir werden uns kurzfristig direkt mit Ihnen in Verbindung setzen.

IJr.Körschgen- Lange - Wegener
Unternehmens- und Personalberatung GmbH

Kaiser-Friedrich-Promenade 101 - 6380 Bad Homburg vdH. Telefon 0 6172/2 60 11

INGERSOLL

Unser Unternehmen gehörtzu den international leistungsfähigen und technologisch führen-
den Herstellern von Funkenerosionsmaschinen und Fräswerkzeugen in Standard- oder
Sonderausführung. Mit zukunftsweisenden Problemlösungen für unsere Kunden und modern-
ster eigener Fertigungsorganisation haben wir gute Voraussetzungen für eine weitere
erfolgreiche Unternehmensentwicklung geschaffen.

Um unsere Erfolgeweiterhin langfristig zu sichern, suchen wir qualifizierte

Ingenieure
der Fachrichtung Maschinenbau für

Fertigungsaufgaben
und/oder
Entwicklung und Konstniktion

Wir erwarten von Ihnen eine gute ingenieurmäßige Ausbildung, Eigeninitiative und technische
Innovation sowie Teamgeist. Englische Sprachkenntnisse sind wegen unserer internationalen

Kontakte ebenso von Vorteil wie vorhandene berufliche Erfahrungen.

Wenn Sie die Fähigkeitzum funktionellen Denken in Bewegungsabläufen besitzen, Interesse

an CAO/CAM haben, eine Aufgabe suchen, die bei erfolgreicher Wahrnehmung gute berufliche

Entwickiungsmöglichkeiten bietet und den hohen Anforderungen entsprechend materiell

ausgestattet ist, sollten Sie uns kurzfristig Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
zusenden oder uns vorab anrufen.

Übrigens: Unser sehr modernes Werk liegt in Burbach in einer verkehrsgünstigen, landschaft-

lich reizvollen Gegend im südlichen Westfalen mit hohem Freizeitwertund der Möglichkeit

zum Besuch aller weiterführenden Schulen.

INGERSOLL Maschinen und Werkzeuge GmbH
Daimlerstraße 2, 5909 Burbach, Telefon (0 27 36)4 03 10

STEINMUUER
Wir sind eine Unternehmensgruppe der Investitionsgüterindustrie mit ca 6000 Beschäftigten. Unsere wesentlichen

Betätigungsgebiete Im In- und Ausland liegen In der Energietechnik, der Verfahrenstechnik und der Umwelt-

technik.

Wir suchen zum nächstmöglJchen Eintritt

Diplom-Ingenieure (TH und FH)
für unsere Fachbereiche

- Dampferzeuger
- Verbrennungstechnik
- Verfahrenstechnik
- Umweittechnik
- Vertrieb
- Forschung und Entwicklung

- Meß-, Regel- und Steuerungstechnik

- Versuchfl/lnbetriebnahme

(KennzifferA)

(Kennziffer B)

(Kennziffer C)
(Kennziffer D)
(Kennziffer E)

(Kennziffer F)

(KennzifferG)
(Kennziffer H)

Neben den für die oben genannten Bereiche typischen Aufgaben handelt es sich speziell um die Tätigkeitsgebiete

O Konstruktion

O Auftragsführung

O Projektierung

O Vertrieb

O Berechnung

Für alle Positionen sind Englischkenntnisse erwünscht

Wir bieten ein angemessenes Gehalt, die Vorteile eines modernen Großunternehmens sowie alsZugabe den hohen

Freizeitwert des Oberberglschen Landes.

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und mit Angabe der Kennziffer richten Sie bitte an die

Personalabteilung der L. & C. Steinmüller GmbH

Fabrikstraße 1 * 5270 Gummersbach 1

Tel.: 0 22 61 - 85 25 34 oder 85 27 67

Volkswagen.

VW hat Ideen zur Serienreife entwickelt.
VW-Produktionstechnik setzt neue

Wir laden Sie zur Bewerbung ein.

Volkswagen ist ein multinationales Unter-
nehmen mit Produktionsstandorten in der gan-
zen Welt.

Für unser Werk in Shanghai/China su-
chen wir einen Leiter für die Abteilung

Industrial-
Engineering

Sie gestalten und optimieren unter Berück-
sichtigung arbeitswissenschaftlicher Erkennt-
nisse Arbeitsplätze und Arbeiteabläufe im
direkten und indirekten Bereich.

Darüber hinaus gehören dazu die Auf-
gabengebiete Technischer Änderungsdienst
Betriebswirtschaft und Organisation sowie
Fertigungssteuerung. Dabei unterstützt Sie ein

erfahrenes Expertenteam derVolkswagen AG.
Wir suchen Dipl.-Ingenieure der Fachrich-

tung Maschinenbau oder Fertigungstechnik
mit REFA/MTM Ausbildung bzw. einem
Abschlußa Is Industrial-Engineer, mit einschlä -

giger Berufserfahrung und guten Englisch-
kenntnissen.

Vorausgesetzt werden Initiative. Flexibili-

tät, Interesse an bereichsübergreifenden
Zusammenhängen und Bereitschaft zum ko-
operativen Arbeiten.

Es erwartet Sie beiVW eine fortschrittliche

Personalpolitik.

Nach kurzer Einarbeitung im Werk Wolfs-
burg übernehmen Sie als Vertragsangestellter
der Volkswagen AG die Leitung der Abteilung
Industrial -Engineering in Shanghai für drei bis

fünf Jahre zu günstigen Konditionen.

Nach erfolgreicher Beendigung des Aus-
landseinsatzes erfolgt ein adäquater Einsatz

bei Volkswagen AG.
Zeigen Sie uns mit Ihrer Bewerbung, daß

Sie an diesem Auslandseinsatz interessiert

sind und an der Festlegung zukünftiger Maß-
stäbe in China beteiligt sein wollen.

Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen bis spätestens Ende
September unter dem Kennwort P-CH/W 85
an

VOLKSWAGEN AG
Personalwesen für Angestellte

3180 Wolfsburg 1

Volkswagen.
Man fährt gut mit uns.
Auch als Mitarbeiter.

Wir sind ein süddeutsches Konzernunternehmen der SALZ-
GITTER-GRUPPE mit ca. 1800 Mitarbeitern in Würzburg und
planen, fertigen und montieren in den Produkte«reichen

• AHLAGENTECHNIK
(Stahl- u. Maschinenbau/Kranbau/schlüsselfertiger Anla-
genbau/Lager- und Fördertechnik)

• KERNTECHNIK
(Kraftwerkskomponenten, Entsorgung usw.)

• WASSERKRAFTANLAGEN
(Schleusen- und Wehranlagen/Staudämme/Rohrleitungs-
bau}

• UMWELTTECHNIK
(Rauchgasführung, Müllbehandlung, Wassertechnik}

Wir sind eine Beteiligungsgesellschaft der NOEU. GMBH in

Würzburg und planen und konstruieren in den Bereichen

• RAUCHGASENTSCHWEFELUNG
(komplette Anlagen im Trocken- und Meßverfahren)

• ENTSTICKUNG
(Denox)

• ENIWICKLUNGSAUFGABEN
(Rauchgasreinigung)

Für unsere technischen Abteilungen suchen wir für

PROJEKTIERUNG/PLANUNG/INBETRIEBNAHME/MONTAGE
Diplom-Ingenieure TH/TU bzw. FH
Techniker/Konstrukteure/Inbetriebnehmer

der Fachrichtungen VERFAHRENSTECHNIK/CHEMIE/STAHL-/MASCHINENBAU/
UMWELTTECHNIK/ELEKTROTECHNIK-ELEKTRONIK/ROHRLEITUNGSBAU
für besonders Interessante technische Aufgabenstellungen; Sprechkenntnisse und die Bereitschaft zu Auslandseinsätzen erwünscht

Interessierten, fachlich versierten Bewerbern können wir leistungsorientierte Bezüge und die Vergünstigungen eines Großunterneh-
mens bieten.

Bitte nehmen Sie zunächst schriftlich mit Unterlagen Kontakt auf.

KHELL
Ein Unternehmen der SahgltterGnippe

NOEU. GMBH
Postfach GZ 60
B700 W0RZBURG
TeL 09 31/ 90 32 06

!SSSmm
KNAUF-RESEARCH-COTTRELL GMBH & CO
UMWELTTECHNIK KG
Alfred-NobeT-Str. 20
8700 WÜRZBURG
TeL 09 31/ 90 32 06

Uns«
¥ viele

Unser Mandant ist ein mittelständisches Unternehmen, das seinen Sitz in einer schönen Gegend Süddeutschlands hat
vielen Jahren nimmt er auf dem Internationalen Markt eine feste Position auf dem Gebiet der Ladungssicherung ein, wie z.

B. Zurrechienen, Zurrmulden, Zurrwinden sowie allgemeine Befestigungssysteme, die ihre Anwendung in Nutzfahrzeugen
finden. Auch im Bereich Alr-Cargo-Systeme hat er beträchtliche Erfolge, die durch ständige Weiterentwicklung gefestigt
und ausgebaut werden sollen.

Hierfür sucht er einen

Entwicklungsingenieur
Ladungssicherung im Flugzeugbau

der nicht nur ein sehr interessantes, sondern auch ein sehr breites Aufgabengebiet übernehmen soll, es erstreckt sich von
der Entwicklung, Betreuung und Koordination der Entwicklungsprojekte bis hin zur Konstniktion und Prototypenfertigung.
Enge Zusammenarbeit mit den Kunden sowie Durchsetzungsvermögen und ein Blick für wirtschaftliche Lösungen sollten
dem Idealen Bewerber zu eigen geworden sein.

Die besten Voraussetzungen bringt ein Maschinenbauingenieur mit, der eine Lehre in einem metallverarbeitenden Beruf
abgeschlossen hat und bereits über einschlägige Berufserfahrung verfügt Gute englische Sprachkenntnisse sind aufgrund
der internationalen Beziehungen von großer Bedeutung.

Suchen Sie eine Aufgabe, in der Sie neben der Aufbauarbeit die Möglichkeit haben, sich zu profilieren? Dann sollten Sie
sich bewerben.

Reichen Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung unter Kennung „Sicherung“ bei unserem Media-Service ein. Selbstverständ-
lich sichern wir Ihnen die Einhaltung Ihrer Sperrvermerke sowie strengste Diskretion zu.

Seit
io T «

Sodetätfür Industrie-

und Mittelstands-

beratung GmbH

SIM
TeL 07031/224047
Jahnstmße 51

7030 Böblingen

k
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Volkswagen.

VW hat Ideen zur Serienreife entwickelt.
VW-Produktionstechnik setzt neueMaßstäbe.

Wir laden Sie zur Bewerbung ein.

Verwirklichen Sie Ihre Ideen bei uns als

Systemanalytiker/in

für NC-Systeme.

Sie arbeiten in der Systemanalyse Produk-
tion im Werk Wolfsburg.

Zu Ihren Aufgaben gehört es. für den Pro-

duktionsbereich der Volkswagen AG Daten-
verarbeitungssysteme zu entwickeln und zu
betreuen. Der Schwerpunkt liegt dabei auf

dem Gebiet technisch wissenschaftlicher

Anwendungssysteme für Fertigung und Quali-

tätskontrolle.

Wir suchen männliche und weibliche

Diplom -Ingenieure (TU/FH) der Fachrichtung
Fertigungstechnik oder Allgemeiner Maschi-
nenbau mit

O Erfahrungen in Entwicklung und Pflege von
NC-Programmiersystemen

O Beherrschen einer NC-Programmierspra-
che {APT oder EXAPT) oder vergleichbare

Kenntnisse auf dem Gebiet der technisch-

wissenschaftlichen Datenverarbeitung

O Beherrschen der Programmiersprache

FORTRAN
C EDV-Erfahrung mit Großrechnern (vor-

zugsweise mit Rechnern der Firmen IBM
oder DIGITAL)

O Englischkenntnissen

Vorausgesetzt werden Initiative. Flexibili-

tät. Interesse an bereichsübergreifenden Zu-
sammenhängen und Bereitschaftzum koope-
rativen Arbeiten.

Es erwartet Sie beiVW eine fortschrittliche

Personalpolitik. Neben der umfassenden Wei-
terbildung auf dem Gebiet der Systemtechnik
bieten wir moderne Arbeitsmethoden, lei-

stungsgerechtes Einkommen und gleitende

Arbeitszeit

Zeigen Sie uns mit Ihrer Bewerbung, daß
Sie an der Festlegung zukünftiger Maßstäbe
beteiligtsein wollen und senden Sie uns - auch
wenn Sie nicht alleBedingungen erfüllen - Ihre

vollständigen Bewerbungsunterlagen unter

dem Kennwort P-SYS/W 85 an:

Arbeit

M^Sie wohnenH in

Benelux

VOLKSWAGEN AG
Personalwesen für Angestellte

3180 Wolfsburg 1

und wollen in derWELT
inserieren?

Dann wenden Sie sich

bitte an folgende
Anschrift:

Axel Springer VerlagAG
Benelux Office

213, Avenue
Ed. Pannentier

B-1150 Brüssel

TeL: 00 322/762 94 80
Telex: 63279 asp ben b

1

Volkswagen.
Man fährt gut mit uns.
Auch als Mitarbeiter.

Axel Springer Verlag AG.
Ärmel Gnäna
Cometon Gebouw,
Westblaak 106

NL-3012 KM Rotterdam «
Tel.: 143737/47 ^

Telex: 26251 asro nl 5

DIE®WELT
MUHIWU TttHIUITH rtl MtnOUlD

Ä
Ihre Batterie

Wir sind ein bedeutender Akkumulatorenhersteller mit über 1000 Mitarbeitern im In- und Ausfand. Unsere
nach neuesten technischen Erkenntnissen hergestellte Produktpalette hat sich über die Grenzen hinaus
einen guten Namen erworben. Unsere über dem Markttrend liegende Entwicklung gilt es zu sichern und
auszubauen. Aus diesem Grund suchen wir einen

Wirtschafts-
politik mit
Orientierung!

sind ein Unternehmen mit

anspruchsvoller Technologie. Roboter

und flexible Fertigungssysteme -
vorwiegend für die Automobilindustrie

in Europa und Übersee - sind unser

Metier.

Der Erfolg unseres Unternehmens

ist durch die hohe Qualifikation und das

außergewöhnliche Engagement unserer

Mitarbeiter begründet

Zur Unterstützung dieser Mannschaft

suchen wir

ult - Sic

Dipli

Konstrukteure
Elektrotechnik ^
+Maschinenbau

- Erccn

- "or

DIPLOM-INGENIEUR
— Fachrichtung Maschinenbau — LUDWIG ERHARD:

Das Aufgabengebiet umfaßt neben der Konstruktion von Sonderbauteilen und Maschinen für die

Produktion die Zusammenfassung der anfallenden Arbeiten zu Projekten und die Sicherstellung der
Kommunikation zwischen Konstruktion und Betrieb sowie die Dokumentation der Ergebnisse der
Konst ruktionsabtetlung. Als Projektkoordinator wird Ihre Stelle direkt dem Leiter F + E unterstellt

Zur Lösung dieser Aufgaben sollten Sie über mehrjährige Konstruktionserfahnjng. Programmierkenntnis-
se und einen kooperativen Arbeitsstil mit ausgeprägtem Durchsetzungsvermögen verfugen. Erfahrungen
im Konstruieren mit verschiedenen Werkstoffen (Metalle, Gummi, Kunststoffe) wären von Vorteil.

Wir bieten einen ausbaufähigen Berufsweg mit leistungsgenechtem Gehalt und angenehmem Betriebskli-

ma. ferner Sozial leistungen. die für ein modernes Unternehmen selbstverständlich sind.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen einschließlich Gehaltswunsch senden Sie bitte unter Angabe
Ihres frühesten Eintrittstermins an unsere Personalabteilung.

Die Soziale .Marktwirtschaft

ist noch nicht zu Ende geführt.

Es gilt, auf ihrer Grundlage

eine moderne freiheitliche

Gesellschaftspolitik zu entwickeln,

Problemlösungen aufhohem tech-

nischen Niveau für Montage- und Trans-

feriinien werden von Ihnen erarbeitet

Durch den engen Kontakt zur Fertigung

undzu unseren Kunden erleben Sie die

Erfahrungen mit CAD sind erwünscht
Sie sollten sich bewerben,

wenn Sie sich für Spitzentechnologie

interessieren und bereit sind, sich

unmittelbareRückkopplungfürIhre Arbeit dafür vollzu engagieren.

kuka Schweißanlagen + RoboterGmbH
Personalabteilung, BJücherstr. 144, 8900 Augsburg 43, Telefon (0821) 7971628

DETA Akkumulatorenwerk GmbH.
Odertal 35, 3422 Bad Lauterberg

OCalfa-laval
CUij

GABELSTAPLER

IST FORTSCHRITT...AUCH FÜR SIE

ALFA-LAVA L. ist ein Wfelfunter-

nehmen - führend in der Se-

porationstechnik und im Bau
von Wärmeaustauschern.

Erfolgreich in der Konstruidion

und Fertigung von Anlagen

urtd Maschinen für den Um-
weltschutz, die chemische und
pharmazeutische Industrie,

den Maschinenbau, die Schiff-

fahrt, Molkerei-, Getranke-

und Nahrungsmrlteltedinik

sowie Fleisch- und Fisch-

verarbeitung. ALFArLAVAL

entwickelt und baut Apparate

und Behälter ebenso wie Pro-

zeßkühlsysteme und Anlagen

der Energietechnik.

Für unsere Firma „ALFARLAVAL Energy4 Cooflng
Systems GmbH“ suchen wirzum nächstmöglichen
Eintrittstermin für unsere Fertigung in Flensburg einen

KÜHLAGGREGATE
Die Aufgabe

• volle Verantwortung fürVorfertigung und
Endmontage

• Optimierung der Kapazitätsauslastung und des
Materialflusses

Sicherstellung eines rationellen und
kostengünstigen Fertigungsablaufes

Die Anforderungen:

• Ausbildung in einem elektrotechnischen Beruf

• Ingenieur-Studium der Fachrichtung Fertigungs-

oder Elektrotechnik

• Berufserfahrung im Bereich Konstruktion/Fertigung

sowie Grundkenntnisse in der Kältetechniksind von
Vorteil.

Die Position bietet ein hohes MaB an Selbständigkeit
und EigenVerantwortung.

Wenn Sie an dieser ausbaufähigen Position

interessiert sind, senden Sie uns bitte ihre

aussagefähigen Bewerbungsunterlagen inkl. Lichtbild,

Gehaltswunsch und frühestmöglichem Eintrittstermin.

OCaih-laval^ SnmHETECWKCMBH

ALFA-LAVAL Energy & Cooling Systems GmbH
Personal- und Sozialwesen
Wilhelm-Bergner-Straße 1

2056 Glinde b. Hamburg

Ohne Orientierung gibt es keine Maßstäbe -
ohne Maßstabe keine richtigen Antworten auf Schick-

salsfragen unserer Gesellschaft. Die von Ludwig Erhard

geprägte Soziale Marktwirtschaft hat gültige Maßstäbe
gesetzt und sich auch in Krisen als überlegene Wirt-

schaftsordnung erwiesen.

Die von ihm gegründete Ludwig-Erhard-Stiftung

engagiert sich für eine zukunftsorientierte Entwicklung

unserer sozial verpflichteten Marktwirtschaft. Anerkann-

tes Forum der Ludwig-Erhard-Stiftung für Information

und Aussprache über Wirtschafts- und Gesellschafts-

politik ist die Vierteijahres-Zeitschrift „Orientierungen

zur Wirtschafts- und GesellschaftspoHtik“.

ln „Orientierungen“, Heft 23, kommen Politiker,

Wissenschaftler und Praktiker zu Wort. Die heute

notwendige Beschäftigungsstrategie wird erörtert. Es
werden Maßnahmen zur wirtschaftlichen Sicherung

der Zukunft diskutiert und die Bedeutung von Mittel-

stand und neuem Unternehmertum dargeiegt Das
Heft enthält Beitrage zur europäischen Agrarpolitik,

zur Regionalpoirtik, zur Lage des Einzelhandels, zur

Geidpolitik, zur Vermögensbildung, zur Sozialpolitik und

befaßt sich mit dem Verhältnis von Arbeit und Kapital.

Möchten Sie „Orientierungen
11

beziehen,

woilen Sie Mitglied des
Freundeskreises der

Ludwig-Erhard-Stiftung

werden?

Schreiben Sie uns:

Ludwig-Erhard-Stiftung,

Johanniterstraße 8,

5300 Bonn 1

.

Die ST1LL-Untemehmensgruppe mit 13 Niederlassungen in

Deutschland, Tochtergesellschaften in 9 Ländern und über
3000 Mitarbeitern sucht für die

Niederlassung Krefeld
PRt

Technischen Leiter
mit Personal- und Umsatzverantwortung (ca. 60 Mitarbeiter,

über 12 Mio. Umsatz).

Hauptverantwortungsbereich sind der Kundendienst (20
Stützpunkte, über 30 Service-Wagen), die Zentralwerkstatt

und der gesamte Ersatzteildienst.

Eine Aufgabe für einen Dipl.-Ing., von dem wir mehr als nur
sein Fachwissen abverlangen, denn er soll viel von der
Technik, aber noch mehr vom Umgang mit Menschen verste-

hen.

fe
mr

Wenn Sie Ihre Fähigkeiten schon erfolgreich unter Beweis
stellen konnten, 46 Jahre jung oder jünger sind, dann richten

Sie Ihre Bewerbung an den Leiter unserer Vertriebsorganisa-
tion, Herrn Dieter Wolf, im Hause STILL; oder telefonieren mit
ihm unter der Nr. 0 40 / 73 1 1 25 00.

STILL GmbH
Berzeliusstraße 10 • 2000 Hamburg 74

Li,
.

.T>-. * h**
.. V"

’
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Namhaftes Unternehmen des Serien- und Sondermaschinenbaues sucht den

Leiter der
Arbeitsvorbereitung

35 bis 45 Jahre, Dipl.-ing. Maschinenbau (TH/FH), gute REFA-Kenntnisse,
fundierte Erfahrungen und Kenntnisse in Fertigungsplanung und -Steuerung
mit EDV, speziell in der mechanischen Bearbeitung für die Serien- und
Einzelfertigung.

Eng lischkenntnisse erwünscht

Sie kennen Organisation und Aufgaben einer Arbeitsvorbereitung und haben in
ihr Führungserfahrung gesammelt

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung - Diskretion und die Berücksichtigung von

Rrml Sperrvermerken werden zugesichert - mit allen erforderlichen Unterlagenn DUp
| sowie Ihren Gehaltswünschen an die von uns beauftragten Berater

Helmut Hödl
Ing. (gracL) Rudolf Hofmann

Telefon 0 69 / 71 11-2 45
Telefon 0 69/71 11 -2 60

Zentralstelle für Arbeitsvermittlimg
Inlandsabteilung — Bereich FQhnmgskräfte
Feuerbachstraße 42-46 • 6000 Frankfurt/M. - Telefon 0 69 / 7 11 11 - Telex 411 632

Strom - Sicherheit and ZukunA
•

Wir liefern Strom an eine Vielzahl von Kunden im
Lande Rheinland-Pfalz. Zur Lösung der damit
verbundenen Aufgaben suchen wir

Diplom-Ingenieure
der Fachrichtungen

- Energietechnik
- Informatik

Vorausgesetzt werden mehrjährige Berufserfah-

rung, Dynamik und Aufgeschlossenheit gegen-
über energiewirtschaftlichen Fragen sowie Prädi-

katsexamen. Sollten Sie an einer dieser Aufgaben
interessiert sein, so richten Sie bitte Ihre Bewer-
bung mit vollständigen Unterlagen (tabellari-

schem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnissen, Schrift-

probe) an

RWE Rheinisch-Westfälisches Elektrizitätswerk AG
Betriebsverwaltung Rauschermühle
Postfach 460, 5471 Saffig

Wir sind ein mitteiständisches Unterneh-

men des Maschinenbaus mit Sitz im
Bergischen Land und suchen den

Leiter

Vertrieb
im Alter zwischen 35 und 45 Jahren. Da
vor allem das Exportgeschäft ausgebaut
werden soll, erwarten wir Erfahrungen in

diesem Bereich. Englische Sprachkennt-
nisse werden vorausgesetzt.

Auch wenn Sie bisher in zweiter Position

tätig sind, sollten Sie sich mit uns in

Verbindung setzen.

Wir bieten eine sehr selbständige Füh-
rungsaufgabe, die entsprechend dotiert

ist.

Schicken Sie bitte ihre Bewerbung mit
Lichtbild und GehaJtsvorstellung an

Geschäftsführung
Friedr. Aug. Amz GmbH & Co.

„FLOTT“
Postfach 1301 20, 5630 Remscheid
Telefon 021 91/71031

Koordinations-Ingenieur

Wir sind ein bedeutendes Industrieunternehmen des Maschinen- und
Anlagenbaus mit Sitz in einer norddeutschen Großstadt Durch innerbe-
trieblichen Aufstieg ist eine Position neu zu besetzen, die direkt unserem
Vorstandsmitglied „Zentrale Technische Bereiche/Produktbereich Maschi-
nenbau" berichtet und folgende Aufgabenstellung beinhaltet:

— Kontrolle und Koordination von Terminen und Kapazitäten
- Externe Auftragsvergabe bei Kapazitätsengpässen

Überträgen wollen wir diese wichtige und entwicklungsfähige Aufgabe
einem Diplom-Ingenieur (FH/TH) der Fachrichtung Maschinenbau, der
während seiner beruflichen Tätigkeit bereits planerische bzw. koordinie-
rende Aufgaben bei einem größeren Unternehmen der Investitionsgüterin-
dustrie sammeln konnte. Von der Persönlichkeit her sollten ihn Überzeu-
gungsfähigkeit und Verhandlungsgeschick, analytisches Denkvermögen
und organisatorisches Geschick auszeichnen.

Wenn Sie sich dieser abwechslungsreichen, verantwortungsvollen Aufgabe
stellen wollen und Sie unseren Anforderungen zu entsprechen glauben,
erbitten wir Ihre Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebenslauf,
möglichst Lichtbild und Zeugniskopien. Sie erreichen uns unter Kennziffer
8557 direkt über den zunächst zwischengeschalteten Personal-Werbe-
dienst, dem Sie auch aufgeben können, wer Ihre Unterlagen nicht erhalten
soll.

ÜBI WERBEDIENST GMBH
Baustraße 84 ftjstfach 52 03 63 2000 Hamburg 52

Telefon 040/89 20 03-05 Telex Nr. 2 173 371

© NOSKE-KAESER
Klima Kälte - Heizung Sanitär • Rohrleitung - Feuerschutz

NOSKE-KAESER plant,, entwickelt und baut An-
lagen von hohem Qualitätsstandard für die Be-
reiche Klima, Kälte, Heizung, Sanitär, Rohrlei-

tungen und Feuerschutz.

Unsere zukunftweisende und umweltschützende
Technologie hat uns Weltgeltung gebracht. Die-

sen positiven Weg wollen wir fortsetzen.

Können Sie sich durchsetzen? Können Sie das
Wesentliche vom Unwesentlichen trennen? Sind
Sie einfallsreich? Wenn Sie darüber hinaus in

der Materialdisposition zu Hause sind und auch
die Arbeitsvorbereitung kennen, sind Sie unser
Mann als

Auftrags- und
Terminsteuerer

Wir suchen einen 30- bis 35jährigen Ingenieur
oder Techniker mit BiB, der den Einkauf und die

Fertigungsorganisation koordiniert, die Liefe-

ranten für uns motiviert und unsere Termintreue
garantiert Sie sollten auch Erfahrungen in der
elektronischen Datenverarbeitung haben, die
Sie bei Ihrer verantwortungsvollen Aufgabe un-
terstützen wird.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir
uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung ein-

schließlich Foto und Angabe Ihres Gehaltswun-
sches. Für erste Informationen steht Ihnen unser
Herr Heeschen unter der Tel.-Nr. 0 40 / 8 54 42 51

gern zur Verfügung.

NOSKE-KAESERGmbH-Schnackenburgailee47-51 -2Hamburg54

Kreatives Engineering
Planung und Projektierung - weltweit

Wir sind ein ingenieuruntemehmen in Hamburg und als

Tochtergesellschaft einer bedeutenden Unternehmens-
gruppe mit Planung und Realisierung für die Nahrungs-
mittelindustrie befaßt. Neue Aufgaben und Projekte aus
den Bereichen Gewinnung und Verarbeitung von Getrei-

de, Fetten, Zucker, Gemüse und Reisch liegen vor uns.

Hierfür suchen wir einen

Ingenieur Air Verfahrenstechnik

der als Projektingenieur die Planung und Realisierung
einzelner Vorhaben durchführen soll.

Kenntnisse aus dem Apparate-, Maschinen- und Anla-
genbau sowie der Lebensmittelindustrie sind erforderlich.

Unsere Märkte liegen im Ausland, vorwiegend im Femen
Osten. Deshalb sind englische Sprachkenntnisse not-
wendig. Gelegentliche Reisen in diese Gebiete sind
geplant und werden Sie weiter für unsere Arbeit qualifi-

zieren.

Die Position ist der technischen Geschäftsleitung direkt

unterstellt. Die Übernahme einer Bereichsleitung ist vor-

gesehen.

Weitere Informationen erteilt Ihnen gern der von uns
beauftragte Berater, Herr A. Piech, der Ihnen Diskretion

und die strikte Einhaltung von Sperrvermerken zusichert.
Sie können ihn telefonisch unter 0 40/81 75 25 errei-

chen.

A PREUSSAG
refe’ö

Lei»

Wir sind ein auf den Gebieten Grundstoffe und Dienstleistungen

tätiges Unternehmen, das mit zahlreichen Tochter- und Beteiligungs-

gesellschaften im In- und Ausland vertreten ist Mit rund 20 000

Mitarbeitern erzielt unser Konzern einen Umsatz von mehr als 12 Mrd.

DM jährlich.

Zur Verstärkung des vorhandenen Mitarbeiteiteams suchen wirfürdie

unserem Vorstandvorsitzenden direkt unterstellte Hauptabteilung

Konzernrevision

Prüfer
die die weitgehend selbständige Durchführung von Ordnungsmäßig-

keits-, System-, Wirtschaftlichkeits- und Sonderprüfungen innerhalb

des Konzerns sowie Jahresabschlußprüfungen bei Tochtergesell-

schaften vornehmen. Die Wahrnehmung dieser Aufgaben setzt ein

abgeschlossenes wirtschaftliches Studium sowie mehrjährige Praxis

in der Industrie oder in einer Wirtschaftsprüfungsgesellschaft voraus.

Die Beherrschung der englischen Sprache ist unerläßlich. Erfahrun-

gen auf dem Gebiet der EDV wären vorteilhaft. Sollten Sie an dieser

Aufgabe'interessiert sein und die entsprechende fachliche Qualifika-

tion besitzen sowie neben analytischem Denkvermögen, Kritik- und

Urteilsfähigkeit auch über einen flüssigen, präzisen Berfchtssbl verfü-

gen, bitten wirum Übersendung der üblichen Bewerbungsunterlagen

an unsere Personalabteilung.

Preussag AG Hauptverwaltung

Leibnizufer 9, Postfach 48 27

3000 Hannover 1

Unser völlig neuartiges, umsatzabhängiges
VVerbekonzept begeistert den Einzelhandel.

Zur Beratung von Geschäftsleuten (kein Anzeigenverkauf)
werden noch dringend dynamische, einsatzfreudige ^
und gepflegte Repräsentanten gesucht.

^

vVO°

Eingehende Schulung, feste Termine u.

die Möglichkeit viel Geld verdienen

zu können, sollten der Anreiz -<7 v'
für Sie sein, sich umgehend ,

•yd* ^
mit uns in Verbindung qS'-1

zu setzen. < ' jläk',

Hamburger Schiffsausrüstungsuntemehmen sucht per sofort

oder später einen erfahrenen

Kaufmann
für seine Lebensmittelabteilung (Einkauf und Kalkulation)

Voraussetzungen sind: gute langjährige Branchenkenntnisse,

einwandfreies Englisch und Führerschein Kl. III.

Bewerbungen bitte schriftlich an:

NEPTUN SCHIFFSAUSRÜSTUNG
Gerhard van der Linde

Am Sandtorkai 36, 2000 Hamburg 11

^Unternehmen einer international tätigen Elrrrangruppa mt Sitz in Nord-
dautschland suchtzum nächstmöglicnBn Termin einen jungen und enga-
gierten

Produktmanager
Sie weiden eigenverantwortlich unsere bestens Möblierte Produktflnie
Verpackung übernehmen. Wir setzen praxisnahe verkaufsorientierte Er-
fahrungen als Produktmanager nach Möglichkeit aus derVerpackungsin-
dustrie sowie ein gutes Englisch voraus. Wir erwarten von Ihnen die
Qualifikation, um das attraktive Verpackungsprogramm weiter ausbauen
zu kOnnen.
Das Gehalt (sowie Firmenwagen) entspricht den hohen Anforderungen
Ihrer neuen ausbaufähigen Position. Ihre schriftliche Bewerbung mit den
Üblichen Unterlagen richten Sie bitte unter Y 5225 an WELT-Veriag.
Postfach 10 OB 64, 4300 Essen.

f®tring
zeichnen und schreiben

Unser Unternehmen hat mit seinen 1300 Mitarbeitern eine führende Stellung im
Bereich des technischen Zeichen- und Schreibgerätebedarfs. Unsere Produkte
genießen weltweit einen hervorragenden Ruf. Zum nächstmöglichen Zeitpunkt
suchen wir für eine unserer erfolgreichen Produktfamiiien einen

Productmanager
Consumer Products

Aufgaben:

• Erarbeitung und Durchsetzung von
Marketing-Konzeptionen für beste-

hende und neue Produkte.

• Durchführung der geplanten Maß-
nahmen.

• Betreuung des laufenden Produkt-
programmes.

• Aufbau und Pflege von Kontakten zu
Meinungsbildnem.

Neben dieser Verantwortung»- und anspruchsvollen Aufgabe bieten wir ein
leistungs- und anforderungsgerechtes Gehalt und zeitgemäße Sozialleistungen.
Ihre vollständige Bewerbung (tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild) richten
Sie bitte unterAngabe Ihrer Einkommensvorstellung an unsere Personalabteilung.

Voraussetzungen:

• Erfahrung im Marketing- uJo. Agen-
turbereich.

• Möglichst abgeschl. wirtschaftswis-

senschaftliches Studium.

• Interesse und Verständnis für Künst-
lerprodukte.

• Gute englische, möglichst auch fran-
zösische Sprachkenntnisse.

rotring-werke

Riepe KG Kieler Straße 301-303
D-2000 Hamburg 54

k
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Nahrungsmittelindustrie - Württemberg

Wir sind ein solides Familienuntemehmen mit etwa 100 Mitarbeitern. Unsere
hochwertigen Erzeugnisse gehen an die gesamte Lebensmittelindustrie, haupt-

sächlich an die Obstverarbeiter. National wie international sind wir als zuverlässi-

ger Partner bekannt.

Wegen Erreichens der Altersgrenze des jetzigen Staüeninhabers suchen wir zum
1 . 4. 1986 einen 30 bis 40 Jahre alten gestandenen Praktiker als

Leiter Rechnungswesen

Wir erwarten einen Herrn mit solider kaufmännischer Ausbildung, sattelfest in

allen Buchhaltungs- und Steuerfragen, außerdem EDV-erfahran. Ebenso notwen-
dig sind Vertrauenswürdigkeit, Fingerspitzengefühl und Überzeugungskraft für

den Umgang mit den loyalen Mitarbeiterinnen. Unser neuer Mann untersteht
unmittelbar der Geschäftsführung. Als Einarbeitungszeit haben wir ca. 12 Monate
vorgesehen.

Außerdem suchen wir einen 35- bis 40-jährigen DipL-Lebensmtttetteciinlker oder
Dipl.-LebensmitteTechnologen zur

Leitung des Labors

Forschung und Entwicklung

Kenntnisse in der Nahmngsmittelherstellung oder Lebensmittelchemie sind uner-
läßlich, Bewerbungen aus anderen Sparten daher wenig zweckmäßig. Erfahrun-
gen und Praxis auf dem Gebiet der Hydrokolloide waren nützlich. Er muß
außerdem gut organisieren können und dafür sorgen, daß die Arbeitsergebnisse
effektiv gemacht werden. Die 15-köpfige vorwiegend weibliche Mitarbeiterschaft

muß menschlich wie fachlich verständnisvoll und mit Gespür gelenkt werden. Die

gesuchte Persönlichkeit untersteht unmittelbar der Geschäfts!eitung und hält

guten Kontakt zur Leitung des Betriebskontroii-Labors. Baldiger Eintritt wäre uns
lieb. Auf die richtige Kraft werden wir aber auch warten.

Wir pflegen einen liberalen Stil und haben deshalb eine erfreuliche Atmosphäre.
Sitz unseres Unternehmens ist eine kleine Stadt im NordschwarzwaJd. Daß wir
unseren neuen Mitarbeitern bei der Übersiedlung in jeder Weise helfen werden,
versteht sich.

Bewerbungen erbitten wir mit Lebenslauf, Lichtbild und kompletten Zeugnisko-
pien sowie einem Handschreiben zu Eintritt und Verdienstvorsteliung. Schicken
Sie diese bitte an die für vertrauliche Behandlung bürgende

Personalberatung Hans Herbert Hoyermann
Mainzer Straße 61 - 5400 Koblenz 1

Wir sind ein weltweit operierendes Handelsunternehmen und gehö-
ren zum Konzern der Gutehoffnungshütte.

Zum baldmöglichen Eintritt suchen wir den

Leiter

RechnungsaMeilung
Schwerpunkte des Aufgabengebietes, in denen praktische Erfah-

rungen, mindestens teilweise, vorhanden sein müssen, sind:

- Kostenrechnung und Betriebsabrechnung

- EDV-Einsatz

- Abrechnung von Exportgeschäfte!!

Wir denken an einen Dipl.-Kfm., Dipl .-Volkswirt oder Dipl.-Wirt*

Schaftsingenieur im Alter zwischen Mitte Dreißig und Mitte Vierzig,

der im Rechnungswesen oder als Wirtschaftsprüfer tätig war und
bereits Personalverantwortung gehabt hat. Englische Sprachkennt-

nisse sind Voraussetzung, spanische Sprachkenntnisse sind wün-
schenswert.

Es handelt sich um ein verantwortungsvolles Aufgabengebiet, das
Selbständigkeit, Flexibilität und Durchsetzungsvermögen voraus-

setzL

Interessenten, die für diese Aufgabe qualifiziert sind, bitten wir, ihre

Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Zeugniskopien und Licht-

bild an unsere Personalabteilung, Hohenzollemstr. 24, 4300 Essen

1, zu senden.

STELLENANGEBOTE

Wir suchen einen einsatzfreudigen, jungen

Import-Kaufmann
Er so» das Engagement und die Fähigkeit mitbringen, selbstän-

dig zu arbeiten und aJsbaJd eine FQhmngsposition in unserem
Import-Unternehmen auszufüllen.

Gute englische Sprachkenntnisse sind erforderlich. Er muß auch
so unabhängig sein, daß er gern auf Reisen geht, gewandt mJt

Kunden verhandelt und auf Bnkaufsretaen bei Verhandlungen

mit Japanern, Chinesen und Indem auch den richtigen Ton und
die richtige Taktik findet

'

Wir stellen uns einen jungen Mann mit 25-35 Jahren, mit oder
ohne akademische Ausbildung vor, der schon In einer entspre-

chenden Position im zweiten Glied tätig war und nun durch

eigene Leistung vorankommen möchte, weil ihn die interessante,

abwechslungsreiche Aufgabe lockt EvtL Branchenkenntnisse in

Textil (Meterware und Konfektion) wären von Vorteü.

Selbstverständlich stimmen die Dotierung und alle übrigen Kon-
ditionen mit der Bedeutung dieser Aufgabe überein. Vorausset-

zung für diese Position wäre eine Wohnsitznahme in München.

Wir sind ein angesehenes Importuntemehmen mit tanger Ham-
burger Tradition und einer interessanten, dynamischen Expan-
sion.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sowie auch Lichtbild

erbeten an

Walter Koppermann
L Fa. G. Koppermann & Co. GmbH

Georg-Kalb-Straße 19 - Postfach 208
6023 PuSach b. München

Wir sind federführend tätig für eine Service-Untemehmensgrup-
pe, die sich darauf spezialisiert hat, Produkte zu reparieren aus
den Bereichen Optik, Feinmechanik und Elektronik. Für einen
dieser Betriebe suchen wir den

mit Status Geschäftsführer

Seine Schwerpunkte liegen in der Personalführung, Verbesse-
rung der Abtauforganisationen und der Intensivierung der Kon-
takte zu den wichtigsten Kundengruppen.

Wir erwarten ein hohes Maß an persönlichem Engagement und
Durchsetzung8vermögen, verbunden mit der Fähigkeit, konzep-
tionell zu denken.

Ihre schriftliehe Bewerbung richten Sie bitte an:

Optronik Verwaltungs-Service Gesellschaft mbH
3300 Braunschweig Büchnerstraße 12

Expandierender Vertag sucht erfahrene

Außendienstler
für d» PLZ 23, 24, 28, 29, 30, 31, 32, 33. 44, 45, 48. 435. für den
Anzalgenverkaut Hervorragendes Medium, SpHzanpravÜon, Tel u. Pkw

erforderlich. Bewerbungen an:

Büafng Verleg KG, MeMumsfr. 15, 2900 Oldenburg
Votanbagen totafontscti 0441 / 3 07 73 (Herr Morgenstern)

Au-pair-Mädchen
nach Santiago/Chile gesucht von
deutsch-argentinischer Diptoma-
tsnfamllts. für 1 Jahr ab November

Verkaufsberater
für Immobilien

85. zur Bebauung eines ejflftrkrem

Jungen. Bieten Flugtosten, To-Jungen. Bieten Flugtosten, Ta-
schengeld, Auto, Vormittage her
für Spanisch-Studium. Führer-
schein Bedingung. Persönliche Be-
werbung mit Lebenslauf und Foto

an

Dr. Dieter Okfetop
Casilla 10093. SantiagofChile

Tel. 228 24 84

von freiem, seit über 25
Jahren erfolgreich täti-

gem Wohnbauunterneh-
men mit Sitz Nähe Stutt-

gart gesucht.

Tel. Kurzinfo unter
0711/3123 64 auch

nach 18.00 Uhr.

Als weltweit tätiges Consultinguntemehmen führen
wir Planungs- und Beratungsaufgaben in über
50 Ländern durch.

In unserer Abteilung Wirtschaftsförderung beraten
wir deutsche Industrie- und Handelsunternehmen,
die an einem Auslandsengagement interessiert

sind. Für die Beratung deutscher Interessenten

suchen wir einen

Dipl.-Kaufmann
oder

Dipl.-

Wirtschaftsingenieur

mit einigen Jahren Berufserfahrung in Industrie

oder Handel. Gute Kenntnisse des Spanischen und
einer weiteren Fremdsprache sind erforderlich. Aus-
ländserfahrungen (z. B. durch Praktika) würden den
Einstieg in diese interessante und vielseitige Tätig-
keit erleichtern.

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (ta-

bellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien) unter dem
Kennwort „Wirtschaftsförderung“ an Frau Krieger.

GOPA HoMaybg * •mM ftatorg

Pharma Stroschein ist ein expandierendes und dynamisches Pharma-Unternehmen mit ca. 40 Mio. Jahresumsatz.
Unser Präparateprogramm verzeichnet dank des Engagements und der Zielstrebigkeit unseres wissenschaftlichen
Außendienstes einen überdurchschnittlichen und kontinuierlichen Aufwärtstrend.

Wir erweitern zum 1. Oktober 19ß5 unseren wissenschaftlichen Außendienst und suchen Pharma-Berater/Pharma-
Referenten, denen ihr Beruf Freude macht und die als Persönlichkeiten mehr überzeugen als überreden wollen.
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Assistent

unseres Werbeleiters?

r
Wir sind ein führender deutscher Herstellervon High-Tech-Prpdukten

aus dem Bereich Opto-Elektronik. Unser Unternehmen hat Weltruf- hohe

Zuwachsraten im in- und Ausland unterstreichen die internationale

Bedeutung unserer Produkte.

Weltweiter Erfolg hat auch unserer Werbeabteiiung mehr Arbeit

gebracht. Unser Werbeleitersucht deshalb dringend einen gestandenen und

zuverlässigen Assistenten. Die wichtigsten Aufgaben:

Interne Organisation und qualifizierte Beurteilung von technischen
Texten. Der Bewerbermuß ferner ln der Lage sein, das eigene Atelier

präzise zu brieten und die Arbeiten zu bewerten. Er soll sich darüber
hinaus in der Produktion von Werbemitteln auskennen. Dazu gehört die

Prüfung von Angeboten ebenso wie die Begutachtung von
Druckergebnissen. Er sollte außerdem darin geübt sein, mH einer

Werbeagenturzusammenzuarbeften, und er soll den Innenkontaktzum
Produktmanagement intensivieren und pflegen.

Wir wissen, daß dies alles nur ein Allround-Mann kann, der neben einer

guten Ausbildung auch praktische Erfahrung mitbringt Gehalt und
Nebenleistungen sind dafür entsprechend! Und auch unser Standort kann
sich sehen lassen: Wir liegen am Rand der begehrten Wirtschaftsregion

Rhein-Main, in einer mittelgroßen Stadt mit hohem FreizertwerL

Eine Bewerberin ist uns genauso willkommen.

Bewerbungen bitte unterV5002 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64 , 4300
Essen.

Wir sind ein bedeutendes mittelständisches Unternehmen auf dem Gebiet der
Antriebstechnik. Unsere Erzeugnisse werden in vielen Industriezweigen eingesetzt

Für die Erweiterung unserer Produktpalette suchen wir einen jüngeren

Diplom-Ingenieur (FH)
Fachrichtung Elektronik / Elektrotechnik

der mit hoher Eigenständigkeit am Aufbau einer neuen Produktgruppe mrtwirken
soll. Bei engagierter, erfolgreicher Arbeit ergeben sich außergewöhnlich gute
Aufstiegschancen. Wir bieten eine vielseitige Tätigkeit, die auch Freiraum für eigene
Ideen laßt Zu den Aufgaben gehören: das Definieren neuer Produkte, theoretische
und praktische Untersuchungen an neuen Produkten, technischeVerhandlungen mit
Lieferanten und Kundert, Unterstützung der Vertriebsleitung bei der Einführung
neuer Produkte.

Anforderungen: Abgeschlossenes Ingenieurstudium Elektronik/Elektrotechnik. Eini-

ge Jahre Berufserfahrung auf dem Gebiet der elektronisch geregel-
ten Antriebe waren ideal, aber nicht unabdingbar. Kenntnisse auf
den Gebieten Leistungselektronik, Mikroelektronik, Mikroprozessor-
technik und Schnittstellenanbindung werden vorausgesetzt

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an unsere Personalabteilung.

Ortlinghaus-Werke GmbH
Personalabteilung
Postfach 1440
5032 Wermelskirchen

Gtittuwjfiuuts

Webereileiter oder Assistenten
sowie für unsere Rauherei einen

Rauhereileiter
ädhotel

.

Von beiden Bewerbern erwarten wir, daß sie über gute Fachkenntnisse verfügen.
Gute Menschenführung und großes Durchsetzungsvermögen, aber auch persönli-

ches Engagement sollten selbstverständlich sein.

Wir sind namhafter Hersteller von Schlaf- und Reisedecken mit eigener Spinnerei,
Weberei, Ausrüstung und Konfektion mit großem Exportanteil und zusätzlicher

eigener Fertigung in den USA.

Wir bieten Ihnen eine Dauerstellung mit leistungsgerechter Bezahlung, ein
vielseitiges und Interessantes Aufgabengebiet und eine günstige Arbeitszeit

(sofern Sie von auswärts kommen: Freitag, Samstag, Sonntag frei).

Es ist vorgesehen, daß Sie die genannten Abteilungen allein und selbständig
führen, wobei Sie ausschließlich der Geschäftsleitung unterstellt sind. - *:-• f •»

.

.

Umzugs- und/oder Fahrtkosten übernehmen wir, und bei der Beschaffung einer
geeigneten Wohnung oder eines Eigenheimes können wir Ihnen sehr behilflich

sein.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, die selbstverständlich streng vertraulich behan-
delt wird, an das Sekretariat der Geschäftsleitung.

IIT' .1 |:Hi^iTTT
GmbH + Co., Postfach 1 40, 4402 Greven

werden Sie Partner unseres
Erfolges als: Pharma-Ref©rent(in)

Sie werden bei uns in der günstigen Lage sein, dem niedergelassenen Arzt mit unseren Präparaten Solcosplen,

Xyioneura! und Cemilton wissenschaftlich fundierte und unverwechselbare Präparate mit hoher Akzeptanz vorzustellen.

Neben einem interessanten Gehalt bieten wir Ihnen ein angenehmes Betriebsklima, die üblichen Sozialleistungen und
einen BMW als Dienstwagen - auch zur privaten Verfügung. Zur ersten Kontaktaufnahme erbitten wir Ihre schriftliche

Bewerbung mit den üblichen Unterlagen. Wegen eines Gesprächstermins werden wir uns kurzfristig mit Ihnen in

Verbindung setzen.

§ Pharma Stroschein GmbH
Frohmestraße 110
2000 Hamburg 61
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Sie haben den richtigen Trend penum
und an deutschen Alcrien ^it vMriiqny

r

Dafür sorgte die größte Hausse der
Nachkriegszeit. Aktien exportabhängiger
Unternehmen partizipierten am stärker

werdenden Dollar und erzielten Kursgewin-
ne bis zu 100%. Einige lagen deutlich

darüber.

Die Börse ist jedoch keine Einbahn-
straße, der Dollar steht 15% unter seinem
Höchstkurs vom Februar;

Zeit für Sie, Ihre Börsenstrategie zu
überdenken.
Die deutsche Börse ist auf einen , hohen
Dollar angewiesen.

Seit 1982 kam auf die deutsche Wirt-

schaft dank der Dollarhausse ein wahrer
Gewinnregen nieder. Umgekehrt mußten
einige US-Finnen Abstriche machen.

Der Dollar zieht
die deutsche Börse

Miaaa die nächsten Wochen, um sich

stärker an den US-Börsen zu engagieren.

Die verbesserte amerikanische Wettbe-

werbssituation durch den niedrigeren Dol-
lar, gefallene InBatiansrateii und Zinsen

sind der Nährboden der nächsten Hausse
an Wall Street. Auch der Dollar bietet gün-
stigere Emstiegsmögficbkeiteo als noch vor

einigen Monaten. New York wird nicht das
Schlußlicht unter den Weltbörsen bleiben.

Weiche Aktien soll man jetzt kaufen?

Es gibt US-Firmen mit hohem Aus-
landsumsatz, die selbst bei einem Dollar-

kurs von DM 3,47 noch gtourend verdient

haben. Der niedrigere Dollar wird zu einem
weiteren Gewinnzuwachs führen. Solche

Aktien eignen sich besonders gut für die

kommende Hausse. Der Anleger hat hier

die Chance, einen ‘Währungsbonus* zu

I S-l nlcriiehmen mit

hohem Auslandsumsatz

Die sieben Hauptgesellschafter der Hom-
blower Fischer AG (Foto) haben zusam-
men 218 Jahre Wertpapiererfahrung. Sie

stehen hinter dieser Börsenstrategie.

Sprechen Sie jetzt mit Homblower
Fischer über Ihre Börsenstrategie.

Catherine Avers-Riesby und ihr Team
in New York: 001-212-5098090
Hartmut Bergmann und sein Team in

Düsseldorf: 0211-373084
Jav Holland und sein Team
in Frankfurt: 069-71480
Joachim Schröder-Hohenwarth und
sein Team in Hamburg: 040-3500150
Franz Pick und sein Team, in

München: 083-592956
Hubert Lefrmann und sein Team
in Zürich: 0041-1-690333

Exxon Conx . .74%“ American Inn Sr.. .

.

...46%
Readkio & Bates.-. ...72% Cumputenision ...45%
Rai Am Cörp. ...72% NCR Cup- ...45%
Motri Dom ...61% Pfizer lnc. ...44%
PNbro Satomor. .

.

...60% Trans Worid A«l... ...44%

Dom Chemical. ..

CdoatePaknota

.

QUte CD.

hterpufafc Group.

Texaco lnc

.54fc Ferro Oora.

.52% Merck & Co...,

.52% Back & Dectar.

.

.51% HctadsooWs.

.50% Schering-Plough

.

.43%

.43%

.43%
43%

Rnchem Dorp.

Mand lnc..

Camnbel Resouces.
ITT Com.
Parier Drthg Co...

.50% Pofaratf

.49% Prime

.48%

.47% VMadworth

.

.47% BM

42%
.42%
.41%
41%
40%

• h Bram wm GBanunoo. Km NaMpHtagMi. SM» dm Bericht.

erhalten: bei gleichbkibendem oder fallen-

dem Dollar in Form eines erhöhten Kurs-

gewinnes oder bei steigendem Dollar durch

den Währungsgewinn.
Wohin geht der Dollar?. Wie sind die

Wirtschaftsanssichten in USA? Wer sind

die 100 US-Untemehmen mit den größten
Auslandsumsätzen, und wie haben sich die-

se in den letzten Jahnen entwickelt?

Diese und andere Fragen beantwortet der

neuste Börsen- und Wirtschaftsbericht, in

dem die Wall Street-Experten von Hom-
blower Fischer klar Stellung beziehen.

Dieses Ungleichgewicht im Welthandel

kann nicht Bestand haben.

US-Bundesbankpräsident Volcker sah

sich unter wachsendem Druck der Öffent-

lichkeit, durch eine Politik des leichten Gel-

des Zinsen und Dollar zurückninehmecL

Die amerikanische Bundesbank - die

Federal Reserve - will weder einen starken

noch einen schwachen Dollar. Durch die

Geldmarktpolitik hat die Ted’ die Mittel,

den Dollar entsprechend zu beeinflussen.

Im Moment ist New York noch Schlußlicht:

BÖRSE 1.1^4 5^185 BÖRSE 1.1 5.9.B5

Mafend (24 Ore Index) 84^4 172,12 +10«fc London (FTJndustri&IncBx) 775.70 1003^0 +29%

Vifen (CMndoQ 5634 SÖJ31 +76% Brüssel (GenetaMndeX) 1890,16 2419,72 +28%

Hong Kong (Hang SengJndex) 87494 1579,06 +80% Toto (DJ-Average: 225 Werte) 9093.82 12453,85 +28%

Frankftjrt (CornrnetzbanMnct^ 104170 1499.70 +44% Sydney (Gesamtnfex od-) 775^0 943^0 +22%

Amsterdam (AWMSSWex) 15470 221,70 +44% Toronto (tndustfaUndex 300) 2551,30 2790,90 +9%

Paris (IndceGMral) 156,70 223,10 +42% New VWt (Dow JonesWex) 1257,52 1325,83 +5%

Statt ‘Tins* eine durchdachte

Börsenstrategie

Nicht jede Aktie der Empfehhmgsliste

ist für alle Anlegff gleich gut geeignet Die
Zusammenstellung eines Wertpapierport-

folios sollte den individuellen Anlagezielen

entsprechen. Das bedeutet in der Praxis,

daß die unterschiedliche Risikobereitschaft,

die finanziellen Gegebenheiten und die

steuerliche Situation berücksichtigt werden
müssen. Deshalb sollten Sie jetzt gleich

oder nach Lektüre des Börsen- und Wirt-

schaftsberichtes mit den Wall Street-

Experten von Homblower Fischer spre-

chen.

Die Homblower Fischer AG ist der ein-

zige deutsche Broker, dessen amerikanische

Tochter Mitglied der New York Stock

Exchange ist. Ob in Amerika, in Deutsch-

land oder in der Schweiz - Sie finden bei

Homblower Fischer kompetente An-
sprechpartner.

9 Hornblower
Fischer&Co

MkgfiedNewYork Stock Exchange+SIPC

Bine staden Sie mir zur Gesprtchsvorberrinmg Ihren

neuesten kostenlosen Börsen- und Wirtscfaaftsfaerichl.

Bine rufen Säe rakh gleich an. Ich «rill mit Oman ko-

stenlos und umebtndlidi Ober meine BOrsenstnuegic

sprechen.

Vor- und Tinwng

Adresse

WamsSep85

Telefon

Bitte cftwmrtrn an:

Hornblower Fischer & Co.,

56 Beaver Street, New York, NY.100M.
Homblower Fischer AG,

Uhnenstr. 37, 6000 Frankfurt am Main 1

Homblower Zuerich AG. Farefastr. 59, CH-8032 Zürich

Landhotel Schloß Wolfsbrunnen
Hotelappartements von DM 89.000,- bis 299.000,-

inkL MöbHorung mit Farb-TV, Kfz-StoOptatz, Grtwiderwerbsteuar, Notar- und Ge-
richtskostan und Bauzoltzlnsaiv

Bereits bei einem zu versteuernden Einkommen wm DM 80UKHV- f^ofittmg)

werden über 40%de«kaBaifieffegCtos»nt«ifWMidesdi^fteiienfortei-
te finanziert (bei Verfettung dar Steuervortate auf 4 Jahre).

Gewerbliches Bauherrenmoctefl Lancfiotel Schloß Wolfsbrunnen - Wema-Meissner-4<rels7Hess8n -

Um- und Ausbau der Schloßanlage Wotfsbrunnen - 2 Hotelhallen, Kaminzimmer, Aufenthalt»-, Kon-

ferenz-, Seminar- und Tagungsräume, Restaurants, Weinstube, Bar, Hallenbad, Sauna, Solarium,

Massagepraxis, Laden, Tennisplätze, Badminton, Tischtennis. Trimmparcour und Joggingstrecke.

2 Weiher, Seerosenleiche - in unmittetoarer Nähe: riesiges Bade-, Segel- und Surfparadtes (70 Hek-
tar Wasserfläche).

Das BaenkaoHai 125%) wird vollständig au« Steuervorteilen finanziert.

40% Zonenrandsomterabschreibung, insgesamt 20% Landeszulage und Zuschüsse (garantiert), rea-

listisch hohe Betriebsausgaben und MehrwertsteuerrQckeretathing, da GewerbeobfekL

Metzinsfreie. übertragbare Efgemutzung bis zu 6 Wochen bn Landhatel Schloß Wotfsbnmnan
sowie hi weiteren Hotel- t»td Bungalowantegen in Bayern.

Fertigsteffungsgarantie, Höchstpreisgarantie, Treuhänder und Steuerberater mit Erfahrung aus der

Abwicklung von über 70 Bauherrengemeinschaften.

Nähere Informationen und Prospekte:

Unternetenensgruppe Stadler, limstraße 77. 8390 Passau, TeL OB 51 / 5 20 72 oder Büro Wotfa-

bnmnen, TeL 0 56 51 / 7 00 44. Wir sind auch Samstag/Somtag in beiden Büros von 9-14 Uhr
erreichbar.

ARGUMENTE STATTAUFMACHUNG

ALLGAU
Seriöses worimmosbau-Unternehmen
btetet ln ruhiger sonniger Lage tom-

tonabie und preisgünstige

FBHENWOHNUNGEN
an! ideal zur Bgennutzung und uermie-

r
,

Si
1

Äj-
K>lnL aan

l+SWOMMh CBM- 8970 imrnen-
_ stadt Gottesackemr.8-v08323/58i
<„* * m A

Gelegeaheft!
3 ETW in besterjUige, «örekier Zu- 1

gang z. See, in Obertfaigen/BodciB-
ee, m. Steuervorteil, gQ. zu veck,
hnl Peter Ehfnger, immmj».

KoiniugUc. 16
7BSG temd/KIS 1

IW. §75 51/7 47 19 od. 7759

Attraktive PeBtboose-

4-Zi.-Eigeatsf^s«mki^
bezugsfertig, 115,49 ms Wohnflä-
che und 238 m1 Dachterrasse in

Denzfugen bei

FREIBURG I. Breisgau
Kaufpreis: DM 360 000,-.

Bitte fordern Sie unsere nnsfflhr-
Hcfaen Unterlagen an. Unsere
Frau Hausstein wird Sie gerne

beraten.

wohnstAttbüau rhbuk:
UND EMMBfDMGEN

Gemeinn. Baugenossenschaft eG
Am Bhchafriaen 1, 7800 FnAwrg 1. Br.

TeL 0761/82081 von WI und 14-16

ÜÜ -

aHo Z0 Tags neu Was. Nachflctttea Tpt
Probetmanpiara. TWeton (0511)862203
POllH« Vnrtm. 3 Hann, Bn WHphMt, lg

DER VERSTEiGERUNßSKALENDEn
Je). Moou ts3t«L tematew Z—mwjmfl>-

nngdnnlng bss BubücsI.. Da. b. 0n geontaBL

Ho.^ • 0 21 02 / 1 31 37 (an* SuSoJ

Immobilien rdm .
8899-248

Kurfurstendamm 16, 1000 Berlin 15

Studenteneltern
#Maklerl
. . . übet 9000 Anschriften mit Tetolon-
Nunnnem der tätigen Immobilien- und
GrundsrücfcsmaUer. aller MaklerverD&n-
da. immoWUenbörsen, Tageszeitungen,
HypotheJcenbankea Handetekammem

Postrtla-Maklervefzeiclmis

Bln-Spandau 12., 48 m2

Blrv-Tempelhof 1 Zu, 28 m2

Bln-Wedding 12., 38 m2

Bln-Charlottenburg 2 2., 42 m2

Blrv-Tempelhof 2 2., 62 mz

Bezugsfreie Eigentumswohnungen in allen Berliner Bezirken:

KPDM62 500,-

KPDM46 500,-

KPDM53 900,-

KP MH 68 700,-

KP Ml 99 900,-

COUPON ich interessiere mich für eine

-2mmer-Wohnung
Name
Adresse

Telefon welt/wwds m/is. b . es

nur VerbandnigetmlBkeJt. aulgeteilt

nach Bundesländern und 1400 Orten.

, UGLA4.DM9L-lMl.IMR. +«L

M. IM.( renal

ElgentumswobiHingen
gute Wohnlage
Dortmund-Hörde
beste Ausstattnng.

3 Zimmer, KDB, ca. 74 in1
,
nur DM

110000,-.

3 Zimmer, fCOB, ca. 116 m1
, nur DWl

174 000,-.

Ideal für Kajritalaiileger!

ImmoMUen E- DeUert
ToL GS 31/ 52 75 02
Telex 8 227 265 Id d

Kampen/Sylt
Von Privat, S-Zi-Whg., Küche, Bad,
Diele, möbliert, sehr ruhige Lage,

gute Hendite.

TeL G 4651/4 43 82 od.• 3G / 8 tl 48 96

Beziehbare Bgantmui- und
MIetwohuDogen

Südl. Schwarzwald
In Fddbere'ättCbflhütten-LenzHrcb,

Ohhagen-Bixkesdorf. HSnsem,
1-4 ZL, sehr günstig.

SnfamR ftnbaus ln Feldbeig-iMadi
Anskünft und finteriagen:

n Eichhorn
Wohnbau

Im Vogelsäng 2
7899 Ütingen-Birkeudorf

TeL 077 43/ 3 76

Bad WBrishofen
Im weltbek. Kneipp-Kurort Ist etnel
Komt-Whg. (3 ZL.fjad/WC + WC. 69 m»'
+ 21 m2 SW-Balk. m. BlarkiseL 2. OG.
Hnzetee, pnnr.-frei von Priv. für!

274 000,- DU zu verkaufen.
Ang. unt. M 5215 an WELT-Verlag

Post! 10 OB 64, 4300 Baren.

Im Heizen des Allgäus
Winter- u. Sommersaison, 1 Fe-
rien-ETW, 109 m3

. Dachausbau,
zu vertL, als 1- od. als 2geteilte

Wohneinheit zu nutzen.
Zuschr. u. T 5088 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Sfid8dMHrav./St Blasien
Komt ETW, 95 m*. zu verkaufen.

TeL 6 76 72/ 10 11

Knstadt Bad Rappeiiaa
3~ u. 4-ZL-ETW, 79-88 m= bl Balk.

ab DU 118000,-.

TeL 072 64 / 72 62

Bad Heirenalb
Sehr schöne, belle 2^-ZL-
Whg_, mit Balkon, ca. 88 m= WfL,
versetzte Ebene, sichtbares
Dachgebälk, hochwertige Aus-
stattimg, in 5-Fam.-Haus mit
Emzelgarage, 3450 000,- DM

provisöonsfreL

Witka Immobilien GmbH
Groninger Straße 48/1

7257 Dit2ängen
TeL 07156/80 04

= ..
-=T 2V.'\D£SVtKe.AMD K'r. UEf-;

...'j • ACHH-\'. EI
' PirvAMZD.FNSTi riSTur-.uEfv:

* >j-i .ni'.tr.i > r-Z 1<_- It^
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QUALITÄT
RUND UMS GELD

Der
Bundes-
verband
informiert:
FACHGERECHT - NEUTRÄL-
verbraucherorientiert

Der Verband
empfiehlt:

Gewährung eines BerhnrDariehens mKomta-
nationxnüHnanaerungiindliäaensversicheEmig.

Berim-Dazlehennach§ n^BerimFGbewirken
emo direkte und 68^51% Ktemg der

oder Körperechafts-
iriGomMdmZ^hwggyduUm^,
Öffentlich-rechtliche Berhn-Darlehen sind

ntündelsicher, festverzinslich und langfristig

rentabeL Sie stellen in Kombination mit Fi-

nanzierung und Lebensvexsichezung für

breite Anlegerkreise eine sichere und
empfehlenswerte Kapitalanlage dat Der
Produktausschuß des Bundesverbandes
hat diesesKombmalionsangebot struktu-

rell geprüft und kommt zu folgendem
Ergebnis:

Das Produkt
bietet:
• Optimale Ausschöpfung legaler

Steuervorteile

• Liquiditätsvorteile durch bis zu 809fdger

Fremdfinanzierung des Darlehens mit unter-

schiedlichen Zmsfestschreibungsvarianten

• Rückzahlung und Zinsgarantie des Berlin-

Darlehens durch die Öffentliche Hand
• Weitgehende finanzielle Absicherung des

Darlehensgebers durch Lebensversicherung

• über dem Niveau alternativer langfristiger

Kapitalanlagen liegende Renditen

Aus der breiten Angebotspalette weist der
MEHR-WERT-PLANdieobengenannten Vor-
teile auf Zusätzlich bietet er
• Günstige Zinskonditionen der Fremdfinan-
äenmg über eine schweizerBank

• Geringstmögliche Belastungen

• Zinsvorteil durch Policendarlehen

ErsteAdressendesGeldgeschäftsalsPartner
Wohnungsbau Kreditanstalt Berlin,

Schweizmischer Bankverein,
eine deutsche Bank,
Transatlantische Lebensversicherungs-AG

Bevor Sie sich für ein Berlin-Darlehen ent-

scheiden, sollten Sie ein Fach-Gutachten sowie
eine Computer-Analyse anfordem.

VERBANDS-ANFRAGE
Ich bin an einer Mitgliedschaft interessiert.

Name
'

Straße

PLZ/Ort

Telefon W/WAMS 37/85X

PRODUKT-ANFRAGE
Ich interessiere mich für

O Fachgutachten

O Compoteranalyse

Name
I

I

|
Straße

I PLZ/On

I
Telefon W/WAMS 37/8S%

4
-
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ictoo#r ê\ Energie-

^^-^'steuerspar-Modell

fOr Kapitalanleger und

Hier*
a
:d
(/>

Erwerben Eie

Ihre Ferienwohnung
Kapitalanlage

oder Ihren AtterSruhesitZ im

Thermalbad
BAD KROZINGEN

Kurstadt MOIIn
EigeummrahiHngeB f

Eiyeutumsiötiwimyen in Spitzenlugen des Chiemgau

i ^ Region Reit im WinWOtiemsec

Eigennutzer, H II. Bauabschnitt

7 komfortable Ferienwohnungen von

25 bis 50 m2
. ab DM 156 249,- vor

Steuern.

a Gediegene Architektur

• Reizvolle Außen- und Freizeitanlagen mit

beheiztem Außenbecken

• Nutzung von Solarenergie

• Volle Mehrwertsteuererstattung

• Hohe Einkommensteuervorteile

• Attraktive Investitionszulage 8,75% vom
G.U. garantiert

• Vermietung ü. erf. Ferienorganisation

! Urtaubsorte*

Ife bis 4-Zi.-Woftnungen in

bester Bauqualität

Sonthofen
Burgberg bei Sonthofen
Wertach am Qrüntensee
Oberstaufen
Füssen-Walßonsee
im Ostallgäu

Gewünscht wird JS

Fordern Sie noch beide

unseren ausführlichen Pro-

spekt an, damit

Sie bald -Ihr

Städk AflgäDc

ei weiten kfln-

CQ
LU
O

t B. 2 ZI, 64 m*. mit 210 m* Gartsnanteil

2 ZL, 71 m*. m« ISO 1 Gartenanteil

oder im

Kneippkurort WAUJKIRCH
(Sctnranwakl)

z. B. 2ZL, 50 m*. 3 ZL, 80 m7

' oder ln der

Schwarzwaldhauptstadt

ft, • Grassau: bezugsl Dez, 85
* Schleching: best Sept 85

b • Unterwössen; be*

t

Mai 86

Geh. Bauausführung. Erker, Ganenaateile. gr, T«*»«en
Musterwobaungca ktmaen bnarhtigl werden

utellaa wir 24 ETW
im BwkBOliml» der landeggartentdiau 1986

Im ParkgeMnde der Landesgartenachau 1986

z. B. 2V4 ZI.. 85,3 m*.
3% 77

ß

m5
. mit 120 m2

.

Gartenanteil

3Vi zu, 922 m*, mit 25 m*. Dachterrasse

GEBAU SÜD
Gemeinnützige Baugenossenschaft

Südbaden eG
7800 Freawg Hastet«« Str. IC Tat 07 61 14 90 43 13 /14

• Am Naturpark Lbg, Seen

• ca 4000 m* ParksnimMfek
• bevorzugte Wohngegend
• sehr fuWg® WakSaje
• hochwertige Aunfeitung
• aolkJe BauquoBtM

• aletwra Kapitalanlage

• ohne MBkJertMMten

2-ZL-Sgt-Whfl.. 158 50*. DM
Wl,BBt-WhB. Mm> 21600*. DM
4-ZLrBgL-Wfap, 1« Hl* MfiOOOrD«

bezugsfertig Dez. 1965.

Gr. Sonnentalk- Bad. Dusche. WC, kpL
WMiaFBntaiik- Kelter, GSate-WC, Pta*-

PL. z. T. oft. Kamin« (FertenvfOtirHuig/

Atorarufiesttz).

Lothar Giert* (Bauträger)
2410 Mölln. Mwneler SO. 24.(046 4g) 61 10

M. KNE1S WOHNBAU
9217 Grassau Chiemgau Fetznweg 5. Tel (0 86 41)24 91 u»d 31 67

Perienwohnungen Hordschwarzwald
IN HUNDSBACH, 5 km abseits der
SCHWAHZWAU3-HOCHSTRASSE
ab Abzweig Hundseck verkaufen

wir m landschaftlich reüwqfler

Umgebung einige bezugsfertige

FERIENWOHNUNGEN
5 84t» fortan» &m dte an.

WIEGAND WOHNBAU
Oeaichtlgung im September.
...sonntags von 11 bis 15 Uhr..

0040 Weinbeim, Am Mkawtsgnmd 33

Tetefon 00201/63047

f

Top-Lage - excellente Vermietungsmöglichkeit -

hohe Steuervorteile - Wertzuwachs + Eigennutz

machen dieses Angebot so interessant.

KIEL-SCHILKSEE

Die Sonnenseite des
AM SEEPARK

in FREIBURG i. Br.

Bode Bauten
Zedeliusstraße 34, 2946 Wangerooge
Telefon (0 44 69) 13 06 + 13 76

GmbH & Co. - Bauträger KG
Somenstrafie 2 • 8972 Sont-

hofen Tetefon (0 83 21) 20 71

Bad Oeynhausen
Nähe Kurpark

3-ZL-BTW, 82 m3
, BJ. 1972, geußzüg.

Südwest-Balkon. sofortige Nutzung
mögL, KP DM 165 000,-.

F. BÖOer KG, ImzaobOlea
PL, 4970 Bad Oeynhausen

TeL 95731 / 2 83 84
Sylt Keitum, Ingewai 16
2- u. 3-ZL-Neub.-KiL-Whgen un-
ter Reet Besichtigung sonntags

17 - 18 Uhr.

VOM BRÜGGEMANN & CO
Ahrensburg

8*41 02/513 93 od.

Sylt 8« 51/ 3 29M

BRAUNLAGE
Wohnanlage Hasselkopfbfick
1-, 2-Zi.-Eigent.-Wohnungen,

dir. an der Skiwiese. Fernblick,

alle m. Südbalk.. sehr g. Aussig.,

bezugsfertig ab DM 139 500,—

WOHNBAU GÖTHNGBI GMBH
Schlldweg 11, 3400 Göttingen

Telefon 05 51 / 4 50 93

Bad Honnef/Rhein
(Kurgebiet). Luxus-Wohnungen,
Neubauanlage mit nur 5 Wohnein-
heiten. dem Jugendstil angepaßt, in

gehobener Ausstattung, optimalen
Grundriß, solider Bauausführung
und garantierten FestpnisuL&B?2
Zimmer, Küche, Diele, Bad, Dusche,
WC, getr. WC, Loggta. groß 77,44 m3

.

Festpreis DU 264 800,- und 3 Zim-
mer, Küche. Diele, Bad. Dusche,
WC, getr. WC, Loggia, groß 88^8 m*.
Festpreis DM 2aHoo,-. Beachten:
Direkte Autobalmverbindung nach

Bad Honnef.

Firma Stockhausen-Immotaflien,
TeL022 24/804 68

Appartements, frei oder vermietet.

jetzt nurDM 79.000.-
Drachenbahn 17. App. 137, Do.. Fr„
Sa 14-18 Uhr 04 31/ 37 15 83
Neue Heimat Nord
Lübecker Str. 1 • 2000 HH 76
lei. 040/2 5108-333

NeueHeimal

SL Bbsmb - SdnaranN
Ferien-App-, mÖbL, Bad, BaHt,
Schwimmbad L Hs^ ab 54 500,-.

Günstige Finanzierung!
BAU + SstBL TaL 9 7t 81/641 11 SYLT ETW*« Im Landha.

ab 159 Mir. 4M0,-/

im Bereich der Landeagarten-
schau 1986, Neubau B 74, 2- u.

3-ZL-Eigentums-Wohnungen.
cr-hfim» Grundrisse, sehr gute

Ausstattung, zu verkaufen.

PrwshriqHefc

.

2 ZL, 4995 m* incL Garage DM
189300.-

3 ZL, 84,18 m* incL Garage DM
299150,-

Bitte fordern Sie unsere ausführ-
lichen Unterlagen an. Unsere
Frau Hausstein wird Sie gerne

beraten.

WDHRSTÄTTBBAU FRBBURS
MD BMBDM6BN

GemefaaL Baugenossenschaft eG„
Am Bischofskreuz L 7800 Freih. t Br^

X. 07 61-8 20 81. 9-12 u. 14-16 Uhr

München-Isavauen
Werden Sie Bauherr in einem liebevoll renovierten und modermsier-

ten.denkmalgeschäfctfien (§ 82i) AMlwa .

Großzügige Eigentumswohnungen
sowie DachgeKboSwofanungen mit Dachterrassen

ffir üeMMlber anspruchsvoller Wohnkultur als Kapitalanlage mit

hohen Abschreibungen.

ID GmbH. Nauhirmgtr. 1. 8909 München 2. TeL • 89 / 2S TO 73

OLSBERG/HOCHSAUERLAND

Ihr Domizil in der

Weltstadt mit Herz

Borkum
KomL-Fewo, 65 m', 2 SchlafzL,

kpL Einor. fürDM 3500t
-/m* inter-

essantes Angebot, da in Kürze
totaler Baustopp auf Insel Ein-
fam.-Reihenhaus, Diessen am
Ammersee, mit Garage, VB

450000,-DM
TOeL 0 23 72 / 28 56

15 km bis Köln Zenbum
Großzügige 3-4-ffimmer-Luaois-
elgentamswohaung in Bensberg
mit uuverbaubarem Fernblick
bis Kölner Dom, 143 m\ Bj. 83,

hochwertige Ausstattung, große
Loggia, gute VerlEehrsanbindun-

gea 345 000,- DM.
HEIN + SCHNAIDT

IMMOBILIEN
Telefon« 22 92/5 7512

ab 159«MU 4999^/kn3.

SCHLDTEK-Immob.
TeL 9 48 51/5811

Hoibslzatt ist SoMsgmit
Kft.-SgL-Whgen. in Spitzenla-

gen des Sollings (südL Weser-
bergland), dir. vom Bauträger,

keine Provision.

*•*—MHm-flfrif** 1Mw,Mw
\

GbM
ttttae Mb. 13, 1451 Hobaaliiden

. TdL 95521/6MM

Bad Wiessee
2-ZL-Wohnung mit Kochnische,

Bad, Balkon, schöne, ruhige Lage
in Seenähe, Wohn-/Kßbereich 39

m», Ges.-WfL 55 m1
, Bj. 68, ÖZH.

Kaufpreis: DM 270000.-.

MDInBiL-Dtet GmbH
Bahnhofstr. 6, 8S91 Fencht
Telefon 9 91 28/4 «122

1-, 2-, 3-, 4-Zimmer-

Bgentumswohnungen,

Ferienwohnungen

und Reihenhäuser

in MEERSBURG
+ IMMENSTAAD
ab DM 149.000*—

1 CoUPOni BHteUnt^l

|
logen Bodensee senden art

|

Ferienparlc Kurgebiet »Am Stein«

Beteiligung an einer gewerblichen Ferienwohnanlage

Konzept: Gewerbliche Farienwohnungen mit den Gemeinscteftsanla-

gan Sauna, Solarium, Kegelbahn. Schwimmbad, Trimmen.

Restaurant, Cafeteria, Laden, Minigolf usw.. aufgeteilt in meh-

rere Bauabschnitte. Oie Vermahctung/Vermietung erfolgt

durch Betriebs-KG der AnLegergemeinschaft-

Lage: Ortsrand, mitten im Wald, reiner Südhang.

Steuern: Vollständige Mehrwertsteuer-Rückerstattung

.

15% Investitionshilfen des Landes NRW,
ESL/KSL-Rüdcvergütung wegen Werbungskosten.

Anoebob im 11. Bauabschnitt vollstindig möblierte Ferienwohnungen

von ca. 35 m» bis ca. 55 m2
. tlw. mit 2 Schlafräumen.

Kegelbahn, Trimmraum.

Alles ln allem eine Ferienwohnaniage, die mit Rücksicht auf Preis,

steuerliche Ausstattung und Sicherheiten auch für Normalvera isner inter-

essant ist! Probewohnen ist möglich.

Prospekts, Auskünfte:

SchloBberger WohnungsbaugeseHschaft mbH
Mühlengraben 9, 5789 Medebach 7

Tel. 0 56 32 / 76 00 oder 0 29 92 / 7 52

Anschrift:

Eigentumswohnung
I ideal als Altersruhesitz, ohne

DösseUorf-Niedeifcassel

Winterberg
Heidedorf, immer Saison. BQdaChÖ-
ne FeWo an der Ttochhrtrift, ca- 60
m*, gute Ausst, 2Vi ZL, Küche. Die-
le, Bad, gr. Tenw ih 4-Fanx-Haus t
DM 112 000,- v. Friv. zu verk.

Telu <»«1/2637 *2

Haus auf dem Haus, Dachterr.-
ETW, 185/135 m1

, alter Komf-,
495 000,- DM inkL Einzelgarage.

Telefon §211/ 57 63 83

RbgeNNba!
EonaSger GetegenheHskaaf

Efgenfaimswolrnnng Im laafflam-
sUL N8he Luftkurort Waldbreit-
bach, 70.03 m- Wohnfläche, Terrasse
14jW m*. guter Zwtand, großer an-
gelegter Garten, Gesamtgnmd-
stücksfläche 1158 m*. VKP Äadü.
Garage DM 80000,-. Die Wohnung

ist sofort beziehbar.

IMMOBILIEN BECKERVDM
WesterwaMstr. 72. 5455 Hragsdorf

Telefon 028 34/ 25 90

W3rztwrg-RoBdefsacker
1W1 in* klnlnr TTnTinnn

läge. 3 Wobnebenen, Loggia, ezMnstve
Auwtattang, individuelle Einbaumö-
bel, Weinbergblick, Garage, 5 Antomi-
nuten Unt-NeubangeUbxle. von Privat,

VB 275 00<L-v Zuschriften unter U 5155
an WELT-Veriag. Poatferia 100864.

Siarfctdorf-Ostsee
Appt_, 48 m3 (Terraasenwoh-
nung), Strandlage, WohazL, 2
kL Scblafr~ Küche, Bad, Üef-
garagenstellpL, Abstellrn DM

j

XKtOOO^IhkL Inventar.

TaL 94 31/21» 49 I

Treppensteigen. Noch wenige
HrrfgP?<choRwriVimmgen mit Al-
penblick. Oberreute im Allgäu, 8
km von Oberstaulen. Sofort un-
verbindlich und kostenlos Infor-

mationen verlangen, TeL: 0821-
74059.

MAWOG München-Augsburger-
Wohnhauses, m. b. H.

I* 1
| Neue Heimat |

L
Posffadi7?0,7000Sfuffgart7 m

TeL- 07 11/ 66 40-2 58 J

Bonn - möbL Stodentenapp.
Uni-Nahe, v. Privn sofort

beziehbar.

TeL 92 21/3888 15 ab 29Uhr

44 Münster - Uni - zentral
2-ZL-App. ab 83 000 DM, bezugs-j

frei, 43-60 m3
, von PrivaL I

TeL 0251 / 2 86 06 od. 27 78 19

NeueHeimat

Schwarzwald
Ferienwhgen Wyk- Föhr

Beadfteobjekt, 80 nz* WohnfM-4
die, langMsti^vermletet, DM1

Buf 6 21 71 / 5 68 99, werktags

Studenteneltens
Uni Köln

Travemünde
Attraktive Pertenwohnungfm, Back-

mh., bevorzugte Södstrandlage, 3
Mn sl Strand, 1981 umfassend re-

nov, voll möbL. EG Wfl/NfL (mit
Terrasse) 64^8 m*. KP 158 000^ DM,
DG WfL/NfL (mit Balkon) 98,38 rtf.

KP 245.000t- DM. Jeweils Fkw-BSn-
steÖpL in KP enthalten

Kzetaapaxtoune Göttingen
Weender Str. 13-15

TeL«5 51/495-2U (Hwt Bagexoaan)

bord ZI, Neabanvorbabea in robigerl
Vnienhifle und StrandnUhe, ab ÖM|Wienlage und Stnmdn8hp, ab

141000o

VERTRIEB:
WohnungabgugesPllschaft sucht Ab-
satz für ca. 10QK flB-mMffnhnungpn im
Fflfngr Baun. Bauj. 1972, renoviert

1984, Mletgarantte DM 5,-An3. Kauf-
preis DM 1250,-/m3.

Wnhmmg»ihBiigpiM4]itrhBft BurgStT.

mbH, Tel. 0 Z 0 / 68 06 Odra unter
| S 5175 an WELT-Variag. Postfadil

10 06 64, 4300 Essen.
(

GUsstlg kodefl statt adetenl

l-ZL-Whfr, BJ. 74, m. BaJk. KiL,

Bad, Kfz-StellpL, ca. 29 nr, DM
30 000,-, vom Eigentümer ohne

JSgenkap^ ohne CourL
Hermman Heidkamp
Wandalenweg 1

290« Hamborg 1
TeL 9 40 / 23 41 97

BaabetrennnsTtallfha lt mbH

Kaiseialtee

2 ZL, 46 m3
, Fanagama-SeeMick, gr.

Balkon, Garage, sofort bezugsbeL
Kaufpreis DM 276000^ nur DM

43 000 erfordert.

TaL 9 39 / 3 15 6465

Freudenstodt/
Schwarzwald

IVi-Zi-Ferien-Wohng^ Hoch-
parterre, Einbauküche. Badl
WC, Balkon, AbsteUraum, Kel-
ter, 59,4 m3

, vollmöbliert, ruhige
Südlage, sofort beziehbar. Son-

derpreis: 92 000,- DM.
Zuschr. u. E 5185 an WELT-
Veriag, Postfach 1008 64, 4300
Essen, oder Telefon: 0 7121/

29 01 00 außer Montag.

ALLGÄU
Eigentumswohnungen

in Sonthofen
in ruhiger und traverbaubarer

Lage mit herri. Bergblick,
z. B. 2-ZL-Whg^ 55jn m* W£L,

inkL TG-Stellplatz
DM 192390«-

Fordern Sie Unterlagen an.

Besichtigung -auch Samstag und
Sonntag - jederzeit nach teL Ab-

sprache möglich.
B. Beutele, Immobilien

8969 Kempten
Klostersteige 28
TeL «8 31/ 2 6« 31

Leverkusen
Renditeobjekt; 2 aneinanderlie-
gende ETW (Durchbruch mög-
lich), & 62 m\ günstig vermietet,
von. Privat zu verkaufen, DM je

127500,-.

Ruf921 71 /5 6« 00. werktags

Privatverkauf

Luftkurort
WaMktrahen.

im Bayerischen Wald

Inschoft

Nfihe Frankfurt/Main
Schöne 2-ZL-ETW. 56 m1

, in
BruchköbeL ruhig, sonnig,
hübsch geschnitten, FUksttbo-

von Privat.

TeL «61 81/78659

Gotti
Wer mit Steuern gewinnen

,

will, sollte hier mitrechnen !

• 10% Investitionszulage

• MwSL-Rückerstattung
j

• 40% Zoaenrandabachral-
]

bang
• Bankverbürgte Mmdestga-

rantie DM lö,40sell/Monat
• Eigenkapital erst 1986 zur

yjnhwg flilUg

9 4wöchige Eigennutzong

I

bH

Exklusive .

Eigentumswohnung
Essen-Stadtwald

87jn2
(3 R., Küche, Diele, gr. Bad

u. Gäste-WC)
in dar 12. u. letzten Etaga

mit Weitblick über den Stadt-
wald, Südwestterrasse Zlm7

, Kü-
chenloggla. dlv. Snbauten in

Diele u. Bad, kompL Anbaukü-
che mit Elektrogeräten, 250 00Cl-
DM VB inkL Tteägarageiieinsteli-
platz. Sa. + So. od. werkt,nach 18

Uhr.
Telefon 0 23 27 /7919t

GESUCHE

Suche von Privat

I

vermietete i3^w*»nntmlwii'|g[
auch

au« Sofiaer Erwerbenaodell, zu
marktgerechtem Preis (auch nach
Ausnutzung das Steuervorteils bzw.

XKraf der Mtetgamnlie).

TeL 9 8581/ 14 22

Belgien - Ardennen
Han Sur Lesse - herrlicher Besitz, 44 Aren, mit Swimmingpool. Das
Haus Ist vollst. möbliert und hat 6 Zimmer, 2 Bäder, Dusche, sehr

großes Wohnzimmer mit herrlichem offenen Kamin, Mal- und Hob-
byraum. Garage für 2 Wagen. Verkaufspreis: FB 12 500 000,—

Nähere Auskünfte: Belgien - 0 03 22 / 7 62L93.27

' Wir verkaufen ui

.CAMPIONE
f (TESSIN - Enklave In dw
Schweiz)

SEEGRUNDSTÜCKE
Südschweden

L 4 200m2 -Toplage, Haus 40 +10 + 10m*
DL 15 010 m: -Toplage. Haus 174 m2

m 5 800 m2 -Toplage, Haus 85 + 20 + 25 m*
Info durch Jöm Kldatedt, MkL

Telefon 0 49 / 6 77 «3 65, auch Sa/So.

DM 97 000,-

DM187 000,-
DM 165 000,-

Buhig wohnen in Friesland (NL)
MeercsnUu*. sowie gute Verbind, z,

Großstädten, in Pingjuni, wo ein

Wohnhaus m. gr, Wohnzi- u. 3 Schlafe,

zu kaufen Ist. Evtl für Ferienbew. VB

Ausiu^RiSo^^t^kler,
Leeuwarden,

Telefon N 31 / 58 12 69W

Die Alternative- KANADA

SCHWEIZ
Zonlralscbweiz, Cntrriberg. Hochy-
berg. *i Svd- von Zürich, zu vermieten
oder zu vcitaufen, stb&oc neue 5-ZL-

Mehrere wunderschön gelegene Bau-
grundstücke. (Nabe Montreal- Grande
LochuteL teilweise SeeanscfüuS, zu
verkaufen. Die Grundstücke sind par-

zelliert. voll erschlossen und körten
nur 158 DM/m3 inkL Notariuwten.
GoII-VSldgcbiet unmittelbar angren-
zend. Ab 6000 m3 Grcndstüchagrafle.
Näheres telefonisch:

AUKTIONSHACS HOLZ
Ktehmodatr. 8. 5Kflln 1.

TeL 92 21/ 23 47 66

(1 bis 10 ZJfnnwo vite- *
,

Wohn- und Ge*cti«ftstt8u- 1

üf und BmiOTundstflcki

sowie exklusive VHen runa um den Lu-

;

ganer See und Lago Maggiore
Information:
WITZEL-naitOBIUEN
CH«1J CAMPIONC
Via Mattso 10 (am Lido)

Tel. 001-686718 u. 686065
Vorwahl vom Ausland
10041-91

Amsterdam
im Ein soli-

des u. reiz, Mboument. Wohnhaus
mit 3 selbst ißetem. Mtetertrag
15 250,- DM p. J. VB 122 000^DM

zzgL K
TeL MSI / 29 27 76 19/ 22 56 19

(vzw. am Montag od. Dienstag-

en/Graubönden

zu verkaufen mit Hallenbad etc^
auf Wunsch mit VenmetungsgaraD-
tle. Verkauf direkt vom Bauträger.

1WL 621 «1/27 12 21

Kämten/Östorrelch
Skihütte, rustikales Ferienhaus,
herri. Ahnlage (1500 m), 120 m*
Woim-/Nutz&, 400 ro* Grund, be-

TeL 9 63 31/1 37 65
Sohaeidei, Poatfaeh 19 48

67M Pirmasens

Südschweden
Hölzernes Feriehhuus im Wald.
1976, 55 m*. 3 23, Hnb.-KiL, Do, WC,
Kanx, gepD. sonn. Grdst 1300 m1

,

DU 42 000,-. l Nachbar Deutscher.
Twii.ww., merolnnd

TriefenM 46/ 46 22 4846

Dies ist ein Tbema der Septem-
ber-Ausgabe im monatlich er-
scheinenden aktuellen Informa-
ttensbrtef UjSA. IMMOBILIEN-
ANALYSE. Bostenloseses Pro-

Ihrer Visitenkarte und DM 1,90 in
Briefmarken Portogeb.

HA-GmbH, Schöne Aussicht 9
6380 Bad Homburg, TeL 06172/

250 66

Nähe Wien, Südsutobabn, 1000 in2

falte mit Bürogebäude
5 t Kranbahn, Abstellplätze t Lkw-
ZOge. für Spedition bestens geeig-
net, langfristig zu vermieten. TeL
Auskunft: 00 43 / 2252/865 05 od.

8 65 06 (Mbr-Sa. 7—18 Uhr).

Investition In einem der sichersten Länder der Eide
KANADA

Grundstücke ca. 400Q m* direkt am Golfplatz
KANADA -

Mit dem Kauf eines Grundstückes erwerben Sie die lebenslange
Mitgliedschaft ln einem der exklusivsten Gottclubs in Kanada

Sr Problemlose, treuhänderische Abwicklung über deutsches
' Nolarsbüro.

Information: RoyaLHghi & Cootey Resort Ltd.
Dachsweg 15, D-7600 Offenburg, Tel. 07 81 / 1 69 97

C. dOKKE, Media + MariwUng GmbH
Zur Breite 2. 7755 Allensbach. TeL D 75 33 / 25 51

Wohnung. Herrliche Bergsichi, Ski- u.
Wundergcblec

TeL 90 41 ISA 56 12 81

Zenfnf-Sdmdz, Baver Obataad
Gelegenheit' 5'A-ZL-Chalet (3/

84) auf ca. 700 m! Grund, gehob.

Ausstattung v. Priv. 350 000,- sfr.

Zuschr, u. V 5134 an WELT-Ver-
lag, Aistfach 10 08 64. 4300 Essen

Österreich
Dadutein-Tzocre-Befloii:

3-ZL-Apj»^ ca. 70 m3
, insg. nur 5

Einheiten, sonnige unverbaufc^ -

Haaglage, Sonderpreis; pm
150966,-.

Ferientendhaus, schlüsselfertige
tmverbaubare Sonnenlage, z. R:

DX 220 000.-.

Immabfl-Serviee
TeL «89/2 908055/56

SALZBURG STADT
Noch 2 Garcounteren mit Garten.
Terrasse u. Ttefgarage in geho-
bener Wohngegend Algen zu ver-
Uiiiifpn. Langfristige Finanrie-
ruog (6%), Grundbucheintzaming
geacnert, „Dein Beim“ Woh-
nungsbau Ges. mb£L, A-5020
Sateburg, l'gmw.mort^r-Kai 13b,

TeL 0043/6 62 / 2 3Ö 06-0

Ecönsä^ 15^^
Tei.02l6?:;3f?7

Golf - Ski • Wassar - Heilbäder

Wohnungen, Chalets. Grundstücke

in Bestlagen attraktiver Orte.

• Sihlsee • Genfer See

• Fribourg V Graubünden

• Wallis • Berner Oberland

• Tessin • VtemakteL See

Erholung + Kapitalanlage

Verlangen Sie bitte Unterlagen;

JURIM AG - SCHWEIZ Immobilien

D-8110 Seehausen, Schuchen 10
Telefon 088 41/ 88 66

Schweiz/Wallis
Gelegenheit: Chalet neu, 500 m. v.

Skistation (über 80 Lifte im Verbund).
einmal Panoramabllck b. & Matter-

fcbrn, 3 ZL, Galerie, Kü. knmpl,, Bad,
WC, off. Kamin, Keller, tellmöbL «fr.

225 000,- inkL ca. 800m1 Grdst
ETW, 2 ZL KiL, Bad, gleiche Lage, sfr.

140000,-

Wettcxe Angebote, auch Genfer See,
auf Anfrage.

D. Wm, Schweizer Immobilien
TeL 9 77 35 / 39 56

UW <0
«nooour
RU«hdt22
MLOO<I8W33UK

in 21 fll 81

SOd-Schweden •

idyllisches Haus^ Provinz Sma-
Inrvl

,
in nahirvriiniw UlDgebUQg,

30 km von Vetlauda zu verk.
WohnfL 98 m* + Nebengeb^
Grdstk. 2250 ml 200 m zum Fria-

see, gute ^^^äj^chkeit. Preis

Telefon 02Z 41/5 28 45

Irland
Deutsches Architektenbüro m.
Niederlassung in Südtriand über-
nimmt Planung, Umbau, Baulei-

tung.

Zuschr. u. M 5127 an WELT-Ver-
lag, Post! 10 08 64. 4300 Essen.

Gelegenheit!

ID-20% Rendite

SCHWEIZ
I AflY FHnw
Iz/VvV Graubttndwi

In diesem weitberührnten

Sommer- und Winterkurort

(Weisse Arena). 90 Auto-

mln. v Zürich bzw 20 Auto-
min. v.Chur, verkaufen wirin

Meinem Luxus-Komplex am
Rande der Nahirschutz-

zone

exMosive
4y2-Znmier-
Dachwohnong

Wir verkaufen im Auftrag eines
Klienten «*tru» Ferienan-

Jage ln einer der schönsten Re-
gionen Schwedens. Ganzjährig
nutzbar. Hohe Mtetganrotfe
durch Touristflamtemebmen.

Anfragen nur schriftlich -

Friedrichs + Partner KG
AtteAnttUeMtmBt»

2900 Oldenburg

Seltene
Gelegenheit

Einmalig schöner Bauernhof ln reiz-
voller Logo ln7 KZÜ& fesmpL recov,.

gerignet t Pferdeliebhaber, Areal: 2
ha, Wohnhaus 160 m1 WfL. eigene Hell-
haite. 410 m3

, mit -SatteDaunmer, 6
Pferdfiboxen. Heuboden. Geräte-
schuppen. GetreüteBite, Weinkelter.

Preia u. Nohetesa. Anfrage.

iNdisentis
IM BÜNDNER OBERLAND
moderne, sonnige, bezugsbe-

:
:Äc reite Wohnung«! In sehr tuhW
-<<> ger Lage

Wallb/Schweiz
Verkaufe und vermiete zwischen
Zermatt und Leukerbad Chalets
imti Ferienwohnungen in alten

Größen.
TeL 9 71 52 / 540 41

SGHWBZ / &RAUUUWEM
(zwischen Chur - St. Moritz)

neue

in Ski- und Wandergebiel mit

Ausländerbewüligung zu ver-
kaufen.

Anfragen an
ACCORD AG, CH-7090 Chur

Wiesentalstr. 83

TeL 00 41/81/27 19 16

9% Nottorendite

Amsterdam
Anlageobjekt W<An-/Geachäfts-

im Zentrum, fest vermietet

u. verwaltet, aus eigenem Besitz,

gesetzL Mietertiöhimft Endpros

hfl 244 058,-, HypothekWs 80%.

TeL 96 31 38 / 71 16 45

Ahmed Immobilien
jok-TatabWr. 26

NV1971 NC Amsteriam

M.-Wohnungen
ab 8fr 171 500

2-ZL-Wohmmgen
ab sfr256 700

4-ZL-Maritmnette-Wohnungen

ab afr 296 800

3-Familien-Haus

Eigenmittel: slr 200 000,-

0 Rendite: 6^4%
Anfragen an:
Postfach 881
CH-1801 Fribourg

Disentis

Immobilien 8. ScUUer, NeHmarkt 6
6696 SHrtMätam, TeL «6 81 /5 40 91

Briglidie Aidwiwt 6wtMmrth,
LnusvUa, reiz. SW-, LangL- u. Wan-
deneb., frei Sri. m. Doppefenrage. Ski/^&3r wai/

Widw1an(l6, i4 tan södLv. ZwoOe,M
km v. Braroericb-Grenzc, WasseraporW
geh.: er. awggbaufer Bmendiof. mod.1

CMMM-Montreaf: GeimW. inw-
bHie, 11% Mieteten. Kaufpr. Cdn.-S

6^_Mte>^Anfr. ^PM^AX Zfatfer,

TeL Vf 11/ 76 60 W
831* 701

tsMÄNKieat
*i

Mateonnette-Oachwohnungen
mit viel Hotz-Innenausbeu, Hal-

lenbad und Tennisplätze auf
dem Areal der Überbauung,
freier Verkauf ohne Vermie-
tungspflicht, auch an Auslän-
der, unverbindlich erhalten Sie
auf Wunsch unsere Verkaufs-

unterlagen.

Österreich
Satataunmergat

2-ZL-Aptu, kompL möbL, Süd-
belfc, 55 m*. DM 110 000,-.

BteUtotf im Ferienptfk, direkt
neben SkfHft. kompL mSbL, so-

fort beziehbar,DM 180000,-.

iOttubfl-Scrrke
TeL 989 / 2888t 55/58

unter Kennern ein äetTetm-Tip. Skt-u. Wan-
dvrparaöte* im Bündner OoerlanO. 50 km
Loipe. Skilift bis 3000 m. Q.a. M. Tennlsnm-
tnim (DavtsOip) m. Halle.

Th- und 3%-ZL-Whgn.
- bi 6^hml1len-Haus au verkaufen. Bezugs-
fertig. Südftang. Urwemauö. ftmorame-
Wck. Euper-Bauausfohr. m vielen Extras.
Günstige Finanzierung. Direkt vom Erswl-
f*r.

finaglob ag-zug
D 7920 HEIDENHEIM
Th. Scheeler Sir, 1* CH

,
-Tel. <073211 S 25 10

1

als Erst-.oder Zweitsitz mit

kaum Qberbletbaren Vor-

zügen und Awsiönderbe-

wtllfgung. VP sFr.695000.-

EK sfr. 275000.-. Günstige
Finanzierung.

Bezug Herbst 1985.

Atlas Consaltfeig AG
,
Dipl. Kfm. J. P. Flachsmann,

,

Postf. 142. CH-6301 Zug,
1 TeL 0041(42j 214540/41

ONTARIO - KANADA
Komfortables Hotel (Lodge) ln
exponierter Lage an der Geor-
gtenbay ca. lVi Std. nÖrdL von
Toronto auf einer Frantfwaai (ca.
14 Acre). 80 Doppelzimmer mit.

Balkon. Seeblick, Bad, TV. Tele-
fon. Verschiedene Restaurant-
raume (90 Plätze) mit integrier-
ter Bar. Alte Arten Wassersport,»»fefwu
Kauf bestöit Einwanderunas-

möglichkeiL

PARAGUAY!
Der kluge Mann baut vor u
schafft rach ein zweites Bein,

DM 3000 f-,

TeL 9 64 84/ 19 65

.1 rv*-
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TeL 030 /3660806 oder unter B 51621
an WELT-Vedagr Fhstfecb 100864.

"Ajfc r. £

ran. o. teL, 2 geb. Tefle, WohnfL gen.,]
322 nt- u. Csr.. Grapdat 2130 rf, Dacb-I

& Postfach 100861 43001

• ExisbCozgtüaduiig 'S **t

• AufrhthaHapmehmlgiirTg
• Znunobüteo and lodugtrie , T*

(

• Farmaufbau und -Verwaltung I

• eigenes Büro in Asuncion
• gunitige BestebtigungsQüge *

GRUPO-CATALDt GMBH k 'r C ,N.
WBü4ernstr.5.8500Nürnberg40
TeL 09 11 / 4 5896, Tetex622874 t
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JANDIA, FÜERTEVENTURA
KANARISCHE TRAUMINSEL

Fenenwohnungen und Bungalows von DM 145.000,- bis DM 259.000,-
Solbrt bebaubare Grundstückeab 500 m» GroBgmndatücte bis 5Mb. m»!
Gewerbeotyekte und Ladenlokale tn allen Größen. Alleinvertrieb durch:

Baumstrafle 10, 6 Mönchen 5 ® 089/751087

COTE D’AZUR - Nähe Cannes
NEUER BAUABSCHNITT

Les Mas de la Mer
Architekt Günther Stein \ -

00 33 93/75 4719

,
..• 5

..

->V
*

• V.i

2 ZI.. Kü„ Bad. gr. Terrasse DM 130 000,-
3 Zi., Kü. f Bad, Garten DM 165 000,-

bis DM 250 00V
(erforderliches Eigenkapital 20%)

Eine bewachte Wohnanlage im Stil der Provence mit eigenem
Swimmingpool. Unverbaubarer Meeresblick, in unmittelbarer
Nähe des Hafens u. d. Strandes. Golf u. Tennis. Eine sichere
Kapitalanlage mit hoher Wertsteigerung u. auBergew. Rendite

(organisierte Vermietung).
Copra SJL

Les Mas de la Mer
Bureau du Vente

F-06590 Thöoute-Mlramar

Von Privat zu verkaufen

VILLA
(Denia/Costa Bianca, Spanien)

möbliert, Zentralheizung, beste Bauqualität, 3 Schlaf-
zimmer, WohiWEfizimmer, Küche, WC/Bad, WC/Du-
sche, Wohnfläche ca. 200 m2

, Terrasse mit Mp^rhlick,
Garage, Ausbaumöglichkeit des UG, Grundstück ca.
1900 ma

, angelegt als Zier- und Obstgarten, VB DM
300000^.

Heinz Vogt, Fabrikstr. 11, 7101 Abstatt (D),

W
An der Westküste MaJIorca.s

Die Pueblo-Bungalow-Wohnresidenz
ohne Alternative im Mittelmeerraum.
• : -\ 1 1
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Klimasicherer, exklusiver Landsitz mit Golf, Pfefdahaltung

Traumstadt PALM BEACH.

GOLFPLATZGRUNDSTÜCKE BEI
PALM BEACH - FLORIDA

Cmppien um be£Veh«nd«n Gat
Dutzend Grundstöcke - baufwUg odertairzfristlg bauberalt - vwi B«bedw
am FamfliengiOndsit tum Vsitawf. M« Gebfct bietet z. ZL das größte

Wertsteis«rung»poieotial von Florida

FOr Könner, cße das Baste suchen, rar hwMtoren odwTOr
GroBlnvestoren, dSe ein ganzes von Wasser umgebenes Teilgebiet mit Golf-

platz als Bgsnonlage erwerben Können.

Exklusiv nur durch

HADO CORPORATION
Talocker 35

CH 8001 Zürich l Schweiz
Tei 004 11 / 2 11 11 44

Costa Bianca
HcihenbimgalowB, vollmöbliert,

DM32400,-.
TeL 69 81 /47 43/1579(NL)

Cotta Bianca i Calpe
Villa mit MeerhHck. 2 ScblafrSu-
me, WO m* WfL kpL etngar^ Pool
8x 4 m, 200 mJ Terrassen, schöner
°arten

VmiMfS^ooS-.
Pnvat’

Telefon 0 Z4 43 / Z 56 74

HADO CORPORATION
Postfach 3064

6000 Frankfvrt/M.
Hauptpostamt

Komfort-Haus in MarboUa
gehobene Ansprüche, viele Ex-
tras, beste. Wohnlage, von Privat

an Privat zum sofortigen Erstbe-
zug zu verkaufen.

Anfr. n. E S143 an WELT-Veriag,
Postfach 1008 64, 4300 Eßgen L

Lmanta
BOOK, 3 Schlafd-, Terr^ Patio, D.-C«-n» ruh, «iyi- Garten fadtL Auto 185

TDM-verit od. versa. TbL 081 81/88U

MARBELLA
Nueva Atalaya
aavertwabarer Bilde
auf das Mlttelmeer

nnd Gibraltar

z. B.: 3-ZL-Whg. im andahiaiechen
Stil, ca. 90 m2

, Festpreis DH
116 000,-

Finanrierune 15 Jahre rot Pese-
tenbaata, deutsch/spanischer
Bauträger, seriöse, bankgaran-

tierte VertragsabwfcMnng.

Trmhaed- nd” * ,T Bentnncs-GmbBr
TeL DeotsehL (• 40) »M «7 -M
Tel. ^nulea M 34 62 78 32 00

(Herr Ffam)

Toskana
Kuh Marhtima - Juwel des Mrttßi-

aJters' Im Contra atorico dlssor
nwsfnahen (18 km) StaeH vorkaufan
wir i. a ein Stadthaus mit Dechter-

Hier hält sich die Sonne das ganze Jahr über auf;

An Spaniens

rar ImnvAbt. Untariaoan mit Fotos
an.

UNIVTSSA. CsÄH 1 Cb. Haadth KG.
0-7993 KfEtsbnmn. Futlacti 92Ü.

TbL (07343) 8440.
abends g. Wodxacnde TeL (07343) 3311

Ihr Spezialist »"f Hallorea

MaHorco-luimobilien
Ferrer

Appartements, Bungalows, Vil-
len, Finkas.

Für Deutschland:
«251/4 3254

1 Immo
03105/1492

Immo.
08105/1492.

.•»rfiVW.-rim

Dorf Tirol
bei Meran

Naubau-Bgsnhims-Whgen, ca.

42-60 m2
, moderne Auäaattung,

Kaufpreis ab DM 98000,- bb
198 000^. Näheres

in der herrlichen
Mildes mediterranes Wima
Schöne weifle Sandstrande
Klares, sauberes Wasser

I
n einer der reizvollsten und
abwechslungsreichstenLand-

schaft Spaniens entsteht an den
Ausläufern der Pyrenäen ein
wunderschönes Feriengebiet:
Die Urbanisation Palau. Mit
Freizeitmöglichkeiten son-
dergleichen: Eigene Tennis-
plätze und eigenes Schwimm-
bad und dazu sämtliche Bade-
und Wassersportmöglichkei-
ten im Meer.
Und bald können Sie dort
auch Golfen - ein 18-Loch-
Golfplatz ist bereits in Pla-
nung!

*ül s

..''vT

TRAUMHAUSER
zu ganz bürgerlichen Preisen
• Kaufpreise schon ab 80.000,- DM incL voll

orschL Grundstück von xnind. 800m1 Größe
• Alles wunderschöne Banglagen mit unvex-

baubarem Meeresblick
• Maurischer Baustil in deutscher Bauqualität

(Ziegelbauweise!)
• Auf Wunsch auch Vermietung mit garantiert

hoher Rendite
G Deutsche Verwaltung

Costa Brava
Bucht von Rosas
mit viel, viel Sonne,
soweit das Auge reicht,

zum Baden und Tauchen.
Die Urbanisation liegt an sanft

abfallenden Berghangen und
bietet jedem einen unverbau-
baren Blick zum Meer. Zur
Wahl stehen Häuser verschie-
dener Großen und Ausführun-
gen, wobei Ihre individuellen

Wünsche noch berücksichugt
werden können. Mit dem Kauf
einer Villa an der Costa Brava
erfüllt sich Ihr TVaum nach
einem sonnigen Zweitwohn-
sitz, den sie vom Süden
Deutschlands mit dem Auto m
einem Tag erreichen können.

GVT GESELLSCHAFT ZUR VERMITTLUNG INTERNATIONALER IMMOBILIEN UND KAPITALANLAGEN GMBH
Kiliansplatz 2 8000 München 2 Tel. 089/502 24 49

DENIA (Alicante)
Zu restaurierender Bauernhof, DM
35000p TeL Belgien 00 32 / 3 / 21-
17 62 oder Familie Jung; Camping

„Eden del Sol“, Denia.

WOERLE& HEINICKE
2 Hamburg 76, AdolIslraSe 16
Telefon Sammel-Nr. 22 30 37

SBdfrankiaidi
Sehr schöne Getreide
uMbwn 'BmMbBBL
180 hm L» Mio. DM- 120 ha: 1 Mio.

DM- 159hm 1* Mo. DM
DaML M Mace mann

Asconaam
Lago Maggiore

Die großen Terrassen laden

ein, die südliche Sonne und
den Blick aufAsconj und den
Lago Maggiore zu genießen.

Am Rande der Altsladt von
Ascona, etwas am Hang gele-

gen, in hochwertiger Qualität
sind die Ahnungen erstellt,

die wir Ihnen zum Kaufan-
bieten. Größen zwischen

51,20 m- und 134 m2 zuzüglich

die sehr schönen Terrassen

zwischen 18.65 mJ und
141,60 mL Preise ab
sFr 290.000.-. Eine hohe
Finanzierung durch Schweiz.

Banken wird geboten. Verkauf
an Ausländer erlaubt.

ImmobilienLuehen Makler
Lücken ft PartnerKG • 2 Hamburg 55

Dockenhudener Straße 30

Telefon: 040-86 70 58/9

• Apparteraenb - Vfllen - Frees

• Geschäfte - Lokals - Hofeb - efc.

•Dmsd» Dtendfejshjnflslmia

• KonkunenzlosB Neto-Pnise

• Sejvtae-

Betör. 6, D-6053 Obetönusan

Caata Brava, WdhmmBcn ab DM
4« 000rk Aalenhauaer abDM 67 500,-.

AmpuUnm, HSnaer m. eigenem
Bootsplatz, ab DM 132000,-.

Caata Blanai. Dada a bvea, Woh-
nungen tmri HflUSCT »Wmlrt am
Strand oder Hanglage mit MeerbUcfc.
Gepflegte und bewachte Wohnanla-
gen. auf Wunsch übernehmen wir die
Vermietung.

WSchentliche BenfehUgungiflflgel
Fordern Sie unseren auafübrttchen
Farbpioapekt an.

Ein Haus am Meer.
Demo, Costa Blanca/Spanien

Zern B eisp iel:

Appartements ab dm
(Dezjgsfertis) Sf.soo,-

Viilcn ab DM
(ZuZiJSl- Grjncstuc«) 121.000,-

Bitte Farbkataloo anfordem-
CHG-Deni« GmbH
LbHelitraBe 5 • 7000 Stuttgart 70
Tel. (0711) 761.021-22

VILLA IK HAB8CLLA

ln ruhiger Lag« alt Heembllck
350 qa kUnflMW, 1.500 qa CnmdstOck

6 Schlafziwer, 5 B4der. 2 Garagen
Dachgarten, Sulaalng-Pool, 6 Kaalna

Einhauschranke.
Ungewöhnliche Architektur

alt Galerien, MsraorMden etc.

2 getrennte Hausetngangc.
Bag Jett alt z. T. antlqnen HObeln,

Auto ata Sagaltaot
Kaufprell 635.000 OH privat

Tal.: 040/280 36 49 ab Honug. 09.00 Uhr

low ab DM38 000.-, inkL Ccund-
CbaleilnkL Grundstück im Son-

derangebot DM 120 DOOs-s

f
Venntttlaag + nnaaatenm^-
e vamttttaag
ff iBfet-ImmoblHen
"H Fe. Schmledeke
Knnktetr. 2». CDU Nenbebn

TeL O 61 52 / G IS 47

SOdfrankreich
Schönes Weingut, AOC NCha-
teau“, insges. 48 ha, davon 23 ha
Weinberg. Weinhandel, dringend..

1 Mio. DM.
Doldi, 20 Place Wilson
F- 31000 Toulouse

pr'’Spanien Costa Bianca
^VUla abDM 60 800-

L ü. (loclu*ivc»OOm‘Crunilttück)
r PR0INC4 S.S. IMM08IÜEH,7t32Wi'Jt8AGHN

mitten 8t. TEIEFOH ; :07043> 2407

^ f Ocrwrral *

. •
i

r « i 1

1

0ihr Gardasee-Spezialist {0>

'

: Hf.' ä.T7! JETTOTm.

HAUS • GRUND it>i, t'Tjl
'!

0600 Saarbrtekeo 3
BahnbofsfzaZe 50

TeL 00 81/3 1031 -32
iiWi 1 1

‘Vly li l ln'l l 'J l f :1m .

GERSCHLAUER SclincrS!.- 7. 5 7:

|

Imnea.livn ROM 7.>:,;(onOäO 7 ft i 70 7-

*- 2000 m‘ Baugrund,

-k 4 ab 2500 US $ 4- *
Bungalows ab 32000 US S^c

16% Ige Nettoanlagen,

gewerbl. Objekte und
Beteiligungen auf Anfrage.

SUN& COMFORT MC. +
k Schierghoferstraße 13 -k

8220 Traunstein

.«(066Q40S5

Top-Angebot an Spaniens

schönster Küste. Freist.

BUNGALOWS DM92000,-
Direkt am Sandstrand

IFR ltnmobilien-u. Fm»ni:«rungN-
ßvratunq

B*ling*f Str»ß*14 7250 Leonbsrg
Talvfon 07152, <5 97 72

Port Grimaud
Venedig der CAte d'Azur.
Information und Verkauf
neuer und alter Häuser
(Keine Maklergebühr)

Port-Grimaud-Verikaufsbüro
(Deutschland),

Kafloar. 15
4030 Ratlngen 4
Tel. (0 21 02) 3 50 51

Griech. Inseln
UtttL and grolle, schöne Grund-
stücke am Meer für Anlage und/
oder touriat und Ferienhaus-
Entwicklg. sehr billig wegen per-
sönL Gründe d. Besitzers zu ver-

kaufen.
Anfr. m. Adr. u. TeL-Angabe an

•

'vi.;

M| Athen 11583

Florida
US-Makier u. Baufinna

bietet Znsammenaxbelt mit Im-
mobilienfirmen u. Vertretungen
in Nord- u. Westdeutsch^, Hol-

land u. Skandinavien.
Duer Angebot enthält:

Baugrundstücke, HBuser, Elgen-
tumswhgn^ Büros, Geschäfte, In-

selgrtL, Inseln in der schönsten
Lage Floridas.

V *-V# J

Cosla Btanca -Sodtokrefdi
Von Privat Haus auf größerem
Grundstück mit mehreren Wohnun-
gen oder AnbauxnSgUchlceit bevor-

zugt in Küstennahe gesucht.

Montag- Donnerstag 0 23 25/3801
Samstag -Sonntag 054 38/ 2 17

Gasta Btanca, Br. kui
SchO. Neuh.-CbaStots abDM 100 000,- u.
EtgenL-Whgen ab DM 50000,-, kerne
Kaalerpravlaton. TeL 040/^91 SB 11

DaaA COSTA BLANCA. App. am Strand,
WohozL Kücheobar, 2 ScMafzL Bade-
zL, große Sonnenterrasse a. Balkon,
freie Ausstefat, 10 IBzl v. &ntnim Dg
65 000,-. TeL 00 31 / 20 86 01 «(Hol-

Ihr sonniger Besitz im Süden
Für luxuriöses Wohnen und exclusiven Sport

Florida Golf Invest

8 Manchen 80
TeL 089/ 46 44 64

Traumdorfunter

südlicherSonne.

SMost-florida - Goldküste
Jn Florida, dem Staat der USA mit der gröBten Wachs-

tumsrate, mit niedrigen Steuenaten, bieten wir günstige

Antagemögllchkeiten Im Wachstumszentrum der Süd-

ostküste zwischen R. Lauderdale und Palm Beach.

Ein ausgezeichnetes Wima erlaubt das Jahr hindurch

Bauarbeiten und Freizettgestalbing.

Vorhandene Leichtindustrie unterstützt das Wachs-
tumspotentlai.

,i Coral Spriags/FL
2510 nF neue, klimatisierte Fabrikhalle ln.UtaM-

Industrie-PaiK bezugsfertig.

Weiterhin Industrieland für Bw .oder Anlage. Auf

Wunsch baut und verwaltet Verkäufer.

HADO COHFOMTM y^T^HADO C0RP0RATHHI

Talackar% •
• f j

Postfach 3064

S^ariehfiohweiz .MurtW- 1

Tsl. 004 t 1/2 TI 1t 44 N^--' HauPtP°stamt

i
1

!

i nTT< fh n
PAGUERA /MALLORCA
'r. .iBscli.’ rjhirjpr villiT-Sudloyo.

-iij jm-.ik uhf*r cio gos.imTi* Huers: vor

Poouvra. rt.r kleine, eikiur.r.-e

Appjrtc~c.r: „P'jijWO Loi

An“'* K‘5 I crt.oi*el:Lr.(g Prchjuhr oh.

Muase rws h «ivfKje n krnr.fr,

wrrilc:'.

HUSCH & PARTNER

Fort Lauderdale
ElgeutnmawifeiSfflg mit 2
ScUafzimmem, 2 BSdern, großes
Wohaxfamner, Terrasse, Einbau-
küche, beste Wohnanlage in Lau-
derdale Lohes, Ar nur IW
139 0M.- an verhauten. Flnanade-adurch den deutsahen Ter-

r xs 12% Zlnseu p. a. Bei
ftnanMung von DH 38 OM,- uBg-

UcIl
Ztaflchr. mter B 8074 an WELT-
Verlag, Postfach 106864. 43M

gasen.

Gofegonhaftl .

VoIIexistenz, Pens. 33 Betten, Costa
Bnn, a. kurztr. entaclü. Käufer,

Endpr. 850 000,-.

Zusdxr. u. L 5110 as WELT-Veriag,
Postfach 10OB 64, 4300 Epgen.

i Golf von Blskoya 5
2. Kleines Schloß Im Urzustand 7.

"T mit mehreren NebengebSu-J* den, Reparaturen notwendig,'*'
Wca. 2 ea Terrain, 50 km*
7t Strandentfemung. Preis'#

k 610 000,- FF. Urne Vella, F6r-*
+ me le Gay +
^ F-40300 Porte de Lanne T
2 Tel 0083/58/89 1791 *
" ab 19 Uhr, oder

"
:

* W. Hobnbolt, Twiskenweg 50 *
2900 Oldenburg *

+ TeL 04 41/ 5 47 89, ab 20 Uhr *
*

|La Manga Qub. Das ist

Ihre persönliche Residenz im
schönsten Teil Südspaniens.

Vom luxuriösen Studio bis

zur TraumviUa - hier werden

Ihre höchsten Ansprüche an

Wohnkomfort und exclusive

Privatsphare erfüllt

La Manga Club. Das ist

ganzjährig Sonne, die für Sie

auf die 6.000.000 qm große

Club-Anlage mit einer Privat-

küste von 2.500 Metern Länge

scheint Die Sie zwischen Tau-

senden von Palmen, vierzehn

Seen und herrlich viel Grün
IhreFreizeitgenießenläßtMit
Sicherheit gut behütet sind

hier auch Ihre Kinder. Der La
Manga Kinder-CIub veran-

staltet für sie Spiel- und Sport-

programme von früh bis spät.

La Manga Club. Das ist

sportliche Exclusivität Beson-

ders für Golfen Auf den bei-

den Championship-Golfpläc-
zen wurden bereits 5 Mal die

„Spanish Open“ ausgetragen.

Die Ballesteros Academy of

Golf setzt hier Maßstäbe! Seve

Ballesteros ist der Playing-Pro

für den La Manga Club.

La Manga Club. Das ist

das David Lloyd Racket

Center. Eine der bestausgestat-

teten Tennisanlagen Europas:

15 Tennisplätze mit Gras-,

Sand- und Hartboden sowie

2 Squashplätze gehören dazu.

Und eine erfolgreiche Tennis-

Schule mit speziellen Kinder-

Kursen.

La Manga Club. Das ist

Wassersport in jederForm.Ob
Sie in einem der 3 Pools

schwimmen oder im Beach
Club windsuifen, Wasserski

fahren, tauchen oder hochsee-

fischen - hier kommen Groß
und Klein auf ihre Kosten.

La Manga Club. Das ist

der einzige Cricketplatz in

Südspanien. Das ist auch eine

Reitschule für die ganze Fa-

milie, mit gemeinsamen Aus-
ritten in die Beige und Pinien-

wälder.

La Manga Club. Das ist

reiche Auswahl an Restaurants

und Entertainment Hier sind

Sie umgeben von jedem er-

denklichen Luxus, Service

und Komfort, der ihnen von
einem professionellen deutsch-

englischen Management und
spanischer Gasdidikeit garan-

tiert wird

La Manga Club. Das ist

exclusiver Immobilienbesitz

am Mittelmeer. Hier erwartet

Sie ein eigenes Zuhause bereits

abDM 70.000,-. Eine deutsche

Großbank finanziert bis zu
70% des Kaufpreises. Euro-

pean Fernes Group PLC, eine

der ganz großen englischen

Untemehmensgruppen mit

langer Erfahrung im Dienst-

leistungsbereich, hat dieses

Paradies für Sie geschaffen.

La Manga Club. Das ist

Ihre Einladung zum Leben!

Entdecken Sie diesen Luxus
fürsich in IhrerSonnen-Sport-

Residenz La Manga Club! Wir
informieren Sie gerne.^ senden Sie mir die Ln Manga Qub Broschüre. Coupon aus-

• schneidenundeinsenden ati: LaMangß Qub Germany, Karistr. 60,

8000 München 2, TUeJön 089/557781-8$, Telex 5235 94 Imcg.

|
Name: ®

|
Straße: &

|
Wohnort:

|

Beruf:

|
Telefon:

[

Ihre Sonnen-Sport-Residenz.

: 'y.i’rtö •

-"V- •



IMMOBILIEN-ANZEIGEN

IMMOBILIENUNTERSÜDLICHERS9NNE

Neues Haus - Villa in Denia
3 Schlafe, 2 Bäder, 1 gr. WohnzL mit Kamin, eingeb. Küche, sehr

große Terrasse und Dachterrasse mit Meerbück, beleuchtetes Mo-
saikschwimmbad, 5X10 m, Garagen. Unterbau total ausbaufähig.

Grundstück 800 m* mit angelegtem Garten, von Privat zu verkaufen.
DM 328 000,-.

Telefon 0 63 24 / 21 40

Spiinion-ir-moDiiien MffinharG!

M.iiacftir*veg 3J • Tel. 07 ;; 47 25

7005 Slyügjn 75 .

Colpe
Costa Bianca

Gelegenheit von Privat.
Haus in bester Wohnparklage mit
Blick aufs Meer und „Ifacfa“ zu

verkaufen:
Obergeschoß, Wohnzimmer mit
Kamin, zwei Schlafzimmer. Ba-
dezimmer. Küche. Untergeschoß:
Wohnzimmer mit Kamin,
sphi«fTinnni>r großes Duschbad,
Küche. Der große Keller kann als

App. ausgebaut werden. Grand-
Stück 661 m9 mit Obstbaumbe-

stand, nur DM 128 088,-.

Anfragen u. TeL 88 34 85-84 21 69

Denla/Spanien
NMvutiafwnep Krankheit
wo» anter Freu, Bugrdstck.

L Lage, unverbaub. MeeresbL. m. al-

tem Baumbestand. 2(00 m*. auch ge-
teilt zu verk, sämtL Anschlüsse Strom
u. Wasser Sx vorhanden. Keine KK.
voll encbl, keine ArchitektenUndmig.
Zußchr. unt P 9129 an WELT-Verlag,

Postt 100864, 4300 Essen.

Dolomiten-Privat
Verkaufe Haus u. Bauernhaus,
680 m* u. 980 m2 Grundstück am
Caldonazzo-See. Sehr günstig.

Telefon 089 / 7 60 16 20

DL Dipl.-Ing.

seit 15 J. in Spanien tätig, plant,
verkauft auf La KanffL dir. am
DHH inkL Crundst DM98 500,-. Boots-
Ucgepläizc. App, Meergiundst etc.

DipL-Ing; Sagen Kodenhont
PrieUnghaiuer Str. 1, 4788 Hemm

TcL02S 84 / 623

MQblierter Bungalow, 5 Minuten
vom Strand, DM 75 000,-.

C.D.S.GmbH. TeL 042 21/1 46 71
am Wochenende und nach
Büroschluß 0 44 41 / 51 64

Las Palmas
Sonniges ruh. Stadln. 29 nr, 5 Mta. z.

Strand, Pra. DM 28 800.-.

TeL M 46-1-15 14 »4

f.ff
.

'j f ‘ Vj
fiVnTi'i: iJH

Ibiza

IBIZA
Lux.-App, ca. 100 m1 WfL + Terr.,

Bück a. Meer, DM 180 000,-DM
Telefon 0 81 34 / 15 57

Ia-Bar/Restaurant in Spitzenlage

AJWr/Alteabucht, 5 km ndL Bem-
dorm. für 55 TDM Traspaso

urost-halber zu verkaufen.

TeL 661 06/155 42

ABcosto
an der Costa Bianca

Omlcte. Appartements, Jtncaa md
Extstenzenm jeder rrgfeleg* an» Se;
cond-hend, Vermittlung und Verkauf

durch aotorisöteDeutsche.

TeL 848 / 8 956280

Sfidfrankrädi - OstpyraSei
Sonniges Grundst, zw. Meer u.

Gebirge, 1200 m1 »DM 46 000,-.

Zusehr, in dt Sprache an:
FtaaMUELLSB

4-6 me des HeeconUen
P-66400 CEBET, TeLM 33 68/87 19 92

Mallorca-BouernbÖuser
,

Villen. Appartements, Grundstücke
in herrlichen Lagen, notariell gesi-

chert

O. W. Pink Immobilien RDM
Münchhcfstrafl« 10

7800 Freiburg
TeL 07 61/3 73 25 u. 341 71

1- u. 2-ZL-Whg. mit Balkon u.

Garage in sehr schöner Lage
(Rue H. Labande), mit unverbau-
barer Sicht über die Bucht zu
verk., das Haus ist S J. alt und hat
beste Ausstattung, SW-Bad u.
Tennisplätze gehören zum Haus.

Tel 05 61 /62038 od. 631 20

2 Damen suchen cs. ISO m* Wohn-
ranm ln Porto oder Lissabon zur
Miete, auch instandsetz
dürftig. Deutsche N

angenehm.

Zuschr. u. C 5163 an WELT-Ver-
lag, Postfach 1006 64, 4300 Essen.

Appartements u. Häuser in allen

Preislagen. Deutschsprachige In-
formation u. Beratung:

EIVISOL
SA C/Bartolome Vlcente Kamon L

(Nahe Montesol)
Ibiza

T0L 00 34 71 / 31 52 52 od. 31 53 53

SÜDTIROL
Nähe Kälterer See

exklusives t jnrihau«, 0 Zimmer, 2
Bäder. Z Binb.-Küchen, kpL möbL.
Garage L Haus, ruhige Lage, 2000m3

Grund, inmitten v. Weinbergen. In-
formationen und Bilder anfordern.

Immobilien Simon
Sofzbacher Sir. 71

85 Nürnberg. T. 8911/53 44 79

IBIZA
Wer bat Lust neuerbaute Bar mit
oberem Wohnstudio (Ibiza Alt-
stadt) Saison 86 oder länger zu

mieten?

Zuschriften unter Y 5071 an
WELT-Verlag. Postfach 100864,

4300 Fasen

Wir sind der größte Anbieter von
pkW Häusern und Wohnungen
an Yachthäfen und Golfplätzen.
Auch Objekte zu günstigen

Preisen in:

Costa Blutern = Altea - Moraira
Costa del Sol => Marbella + Alme-

ria
MfeUorca = Palma - Andrattx

Teneriffa = Nord + Süd
Krause Immob.

TeL 07 21/6492647 + 58
Postfach 3 03, 7000 Stuttgart 1

1

Tessin/Schweiz
Lago Maggiore

L-.;Äi.5-=5r:ST.vöi:nv vj.er- ur.d

rt: :
: i : ; 0 • I.> : : - ;V0 ‘ in 'j ; ::

Ibiza
w«rt«am Meer.3Schlafe, 1 WohnzL
integriert Küber, Kamin, sehr gr.

Do’gar, 2 Innenhöfe, Terr, Gem-
Pool in sbgeschL kL Wohnanlg,
Strand 5 Min. Besichtig, sof. Ms 6.

11. 85, VB 148 880r- InkL 300 m1

Grdst
TeL 04242 /3277 od. u. G 5167 an
WELT-Veria&^PostfaA 100864,

Florida - 6oH vn Manko
ErstkL, erschL Grundst In herrL
Wohnlage, Steinhäuser bester
Qualität in »Ben Preislagen, Plr-
nenseegebiet/GoU, notar.
rtmy>dhm«bpintr h*»T-vnrrggpnHe

Kapital-Anlage:

WjEHSIISE

Cöte cfAzur
Ejnfun.-Hzns Nähe St Trapez

TeL 0 4421/ 30 35 80

Spanien exklusiv
z. B.: Betddonn, Studio, ca. 40
m3

, vollmÖbL, DM 33 600,-

Benidorm, 50 m z. Strand,
Neubau-Bungalow, Super-Lu-
xus-Ausst, vollmöbL, DM

107 000,-

LuxusapD.. 2

DM58000.—
Über 10 000 exkl. Angebote

nur von
1. J. Europa Service

Alte Mühlstr. 5a, 7524 Eggenstein
TeL 07 21/ 70 52 32

k:mci

• J
LUGANO
direkt oberhalb der berühmten
Via Nassa und der Seeprome-
nade In einem Park mit altem
Baumbestand und subtropi-

scher Vegetation, zu verkaufen
Residenz-

Panorantawohnungen
verschiedener Grösse, alle mit
grossen Terrassen zum See.
Eine einmalige Gelegenheit In

dieser schönen Lage zu wohnen.

Verfangen Sie die Illustrierte

Offerte direkt vom Bauherrn:

« CONSULENZE MMOfSUARf SA.
Lugano v. SomainlS 0 235566

Seit Jahren Immobilien im Tessin

Südtirol
nahe Sterzfne Z ZL, SS m*. KU, Bad,
gr. Balkon, Garage, anspruchsvoll

tingerichtet »5000.- DM.
TeL (8 38) 3 17 81 82

SAS Yerfcsufsgnippe
BahnhcfefraSe 64 • D-7050 VteiÄngen

TeL 071 51/54001

SücKrankreich

outscMieOIldi für

Kenner und Uebhabor

Zwischen Lyon und iwar«P>niA (Ar-

döche) in wilder, „korsischer"

Landschaft, großartige »hem. Müh-
le, stilgerecht restaunert

Luxuriös eingerichtet mit Sauna.
Büro, Prtvatstrand. Bar- und

Bestanrantbetrleb mögUch.

t(teül für extravaganten, sportli-

chen TWbuwainntoi, tjphtmhpT ein-
zigartiger ropnurhlichpr und histo-

rischer Landschaft „aff* Cötes
d’Azar. Mit exklusivem Freundes-
urai Gösiekrtis und Wunsch nach
tw^hctnuiR an Diskretion.

Verwaltung und Assistenz vor Ort
möglich Autostunden von Köhl
aus. Fhiffidatz 35 km entfernt. DM

^L0 M!d.VHB.

Dt. Stephan
TeL 62 21 / 72 66 16 od. 41 35 61

Wo in Winter FräHteg ist

An der Costa Bianca ausges.
schöne Grundstücke u. Häuser
- auch im Landennnern zum
Festpr. Kauf- u. Bauabwick-
lung durch deutsche Partner

vor Ort
ktfk ImmnhlHiwi, Hauptstr. 5b

7813 Staufen L Br.
TeL 07633/8 25 23
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Gran Canaria

p
’ Kapital 2S0 000,- DM.

Trirfon 0 89/6094713 ab 14.00 Uhr

InSitges
Bareeloua, .Costa Dorada“

Apartments mit L 2 und 3 Sciüaf-

Timmpffl total fertig, direkt zum
Meer, zu verkaufen- Es gibt Golf-

platz und Casino. Finanzierungen

über Caxjer-Cataiuüa,10 bis 15

Jahre. Information direkt zu
Bauuoternehmen.
TeLH 34-51-25 «55

Ts. T89S3-COOL BL Bnano Portes

Ttaumfcs- (ehenaamse Olivenöl

mühle) an der ItaL

Nähe San Hemo/Impena zu

vert, 2ß km v. Strand in altem

Olivenhain gelegt reslaur. 188?
*

Bäume in 3 Etagen, ca. 120

WfL 2 Bäder, Kamin. kpL

Grdst 1200 mr.VHB DM 290

TeL 8 41 28/2 41 od. 0 46/3 66 72 26

j. Residenda (12 WE), Größe einschL Terr. 124m
off. Kamin u. Etekünbzg. u. ist kompL emgenchtat. Zum

Stz. Entfcnnmgzum Meer40 m, zum Strand 100 m.KPDM 139 000,

inkL Errichtung.

Haadetoknntor Götte.TeL fl 2153/6 98 Zi

£\ i ’MMß I i 3W1^4ia

r ^_ ,T .
t WohnzL mit Meiner

Gerten, AußengrilL 500 m zum
Meer, als Feilen- u. Altersruhesitz.

C. D. 8. GmbH, TeL 8 42 ZI / 1 46 71
am Wtxdienende und nach Büro-

schluß
844 41/5164

Wir finanzieren Ihren

Wohnsitz in Frankreich
VMmnaihg Blinlr Baritruhe

Telefon 07 21/ 2 28 51

Penthouse / Italien
Lago Caldonazzo, 94 nf, xxdt Garage,
kL Grundstück: zu verkaufen. Ohne

Möblierung DM 90000,-.

Angebote an KraMto StaftaL Hein-
ritii-Züle-Str. 8, 5000 Köln 50.

m
Wichtige und ernste

spanische Bau-
uitdVevtriebsgiuppe

sucht deutsche Verkaufs-Agen-
ten an der Costa Bianca (Alican-
te) für den Verkauf ihrer
tements, Chalets und
Für weitere Informationen wen-

den Sie sich bitte an:

Caja Territorial de Madrid SA.
C. Eloy Goozalo, 27

Telex 4 9 199 ctms e

Spanien/Calpe (Alicante)
Haus u. Baupara, 800 uP. Meeres-

blick, verkgünstig. Privat.

TeL • 85 43 / 18 28

Top-Strandiage
Benidorm

Appu. möbL, ca. 58 zh1, 2 ZL, KB,
Terrasse, v. Privat zu verkaufen.

DM56800,-
TeL 68 34 65 / 85 96 68

Locarno • Tessin • Schweiz

Villa
von einem id. 3000 m2 großen Grundslück, dos görtno-

rlsch u. orchiteWortsch besonders schön ongebgl Ist,

bietet sich ein unvertxmbarer Blick Ober den

Lago Maggiore
ln sehr hochwertiger Ausstattung u. Quollt»wurden 1963

rd. 500 m2 WH. entertet.

Für weitere Kouftelonnationen wenden Sie sich bitte

schrtltflch an die aUetebeouRragte

Zwangsversteigerung eines Sportcentnims
mit Gewerbeteii und Wohnung
in 4900 Herford, Ahmser Str. 156,

ca. 2 km zum Stadtzentrum und cg. 1,5 km zur A 2.

GesamtgrundstöcksfJäche: 10 767 m2
.

Sporte—tww (Baujahr I. W. 1980- hochwertige Bauteile -)
Tennishalle (4 Plätze), Squash-Anlage (4 Boxen), Sauna,

Bäder, Umkleideräume, Nutzfläche: ca. 3500 m2
.

Restaurant «ft Kegelbahn (Baujahr 1980),
Nutzfläche: ca. 980 m*.

Wohnung; ca. 150 m* Wohnfläche (Baujahr 1980).

Oewcibotell; Teppich-Verkaufshalle (Baujahr 1968),

Nutzfläche: ca. 1145 m2 - indexiert vermietet -.

Mieteinnahmen (nur Gewerbeteii) z. Z. ca. DM 70000,-

p. a. netto.

Restarbeiten sind noch auszuführen.

Verkehrswert insgesamt: DM 3 890 000,-.

Erwerb deutlich enter% des Verheb»weites möglich.

Versteigerungstermin beim Amtsgericht Herford, Auf der
Freiheit 7, Zimmer 4, am 29. 10. 1985, 830 Uhr.

Anfragen bitte an erstrangige Hypothekenbank,
Tel. 02 21 / 57 21-4 94. oder 02 21/ 57 21-2 10.

HAMBURG-Airtobahnkreuz Hörster Dreieck -

Oeirerbegnmästöck mit Mehnweckhclle

17000m1 Betrtebsgfundstück

4700 m2 HbHd tn massiVBT SnrtilbownMuwets«. Ervmrtsrung um wea-
re 4 000 rrrHsS mfigllcti. Huienhöha: 7J0m Untarkanto Blnöor

330m1 Büro und Wohnung Bau|ahr 1B76.

Boa idoals Immobil te und aln idoaler Standort für Aualitio-

nings- und ProduktlongbetttetM-

Anbindungen an die Bundesautobaimon rvKh Bramen.

Hamburg. Lübeck. Berlin, km. Hannovar.

Nähern Elnztitielten durch

IITW AdoHZMe

ES HAFENMAKLER aoovtamb^4
L
?aL0«r3l

<

l?27
3

Gewerbe-Grundstücke
Bielefeld-Brackwede

TWmngiip»- Standort für Ihren Firmensitz in dieser Region

durch Anbindung an A 2 und Ostwestfalendamm sowie B
61 und B 68.

Voll erschlossenen Gewerbeßächen; nach Ihrem Konzept

sofort zu Finanzierung durch langfristigen Miet-

vertrag für Grundstück und Gebäude möglich ,
Anfragen

erbeten unter P 5019 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64,

4300 Essen.

SpHzenlage
für Großhandel

Grdstck. ca. 6000 m2
,

ca.

30000 Kfz tägl., Citylage, mit
aufstehenden Gebäuden,
Hamm, KP DM 3 250 000,-

P/Z Kanpa tanoWwi RDK QQMkW
LT X «ÄzWr. 23. WL 02 11/683388

Oe—bL leeeebiBea
zu verk, Gruodfliehe ca. 38000 m*.
Davon 13000 m* unbebaute Fliche,
Beaten« geeignet tflr SB-Stärkte. Und
13000 m* Büro und Hallen. Moderrv
Bauwelae. Vermietet. Mletehmahmen
p. a. DM 750000^ netto. Beate Lage.
Cipfistadt am Nledenkeln. Grenze

Bheln-Bnhr-GcMeL
Zuachr. unt T 4813 an WSLT-Vedag.

Riatfach 10 08 84, 4300 Basen.

GewerbehaKe In Hennef
3000 m* zu vermieten od. Ver-
kauL Bürohaus Frankfurt. KP 4^
Mkx, Bj. 1960, wettete Objekte

auf Anfrage.

TerÜnden immoMUen GmbH
Ptiszemtr. 11, 4136TBfoers 1

TeL 9 ZI 35 / 659 67

Berfinffinlemagsgesetz, starke Absdneibingeii!!!
Möchten Sie günstig in Berlin Investieren?

Produktionsbetrieb dar Metallindustrie zu verkaufen. KP 1 Mio. DM,
aktive und passive Partnerschaft möglich. Mindeet-EK500000DM sofort

erforderlich.

W1AG AG, AbL UfdenwhmenaberatungMrorUufe
1 Berlin 15, Kurfürstendamm 56, TeL 030/8826626

Gotgahende

üenwnbotiBque
ln bejv. Kleinstadt (40 000 Binw.) um-

zugihallx ad xn vtsdt

Zuschr. n. D 5142 an WELT-Verlag.
Postfach 1008 64, 4800 Ensen.

Gut efogefübrtea

Squash-Center
(5 Courts) in idyllischer Lage lm
Süden Münchens mit renom-
miertem Bundesliga-Club zu
verpachten oder zu verkaufen,

Preis VB
TeL 6 89/ 856 15»0.76 67 26

SB-Märkte
Pie ideale Geldanlage

Ca. 90 Objekte ha ges. Bum
projektiert u_ fertig. Langfr.
trage, la Mieter. Ab lOfacbe JNM, KP

ab Z)M 12 Mio.

HEPRUBS-lMBiOBlUEK '

Waldatr. 18. 0053 Mahlhrhn/M.
TeL 0 01 06 / 6 04 74 dedentit]

Norddeutschkrad:
In Kiel-Hassee, Nähe BAB, viel-

seitig nutzbares

Gewerbeobjekt
zu verk. oder zu verpachten.

Grundstück 2950 wP, EG 722 m*
KG 217 m*.

arnVy

HAMBURG Abteilung Immobilien ROM
02000 Hamburg U Mattentwiete 5 • Tel. 040361 20 70
Telex 2 13 303 / 2 15 272 Telefax 040-36 42 73

„leider zu spül ..
."

lautet immer wieder die Auskunft,
wenn es darum geht, Anzeigen für den
großen überregionalen und internatio-

nalen Immobilienteil von WELT und
WELT am SONNTAG später als

10.00 Uhr am Donnerstag aufzugeben.

Dos muß nicht sein!
Hier noch einmal zum Ausschneiden die Daten:

r Anzdgensdünfi: Donnerstag vor

j
Erscheinen 10.00 Uhr

|

Anzeigenanfträge grundsätzlich an:

!
DIE#WELT
\vi;i;iso\MY<.
Anzeigen-Expedition

Postfach 100864
4300 Essen 1

Tel. 02054/101-51

3

101-513

FS 8-579 104

Tfefefonische Anzeigen-An&abme:
Essen: 02054/101-524

101-1

Hamburg: 040/347-43 8ö
347-1

Informationen:

Anzeigenabteilung

Postfach 3058 30

2000 Hamburg 36
Tel. 040/347-43 24

347-4491

347-4485

FS 2-17001777

Mwwfwilluiiiirtitadt. BJ. 1974. ca.

MO nr Nfl, vöÜKBmnt , SG 4 L OG.
gehr guterZustand.

Trat» Immob. GmbH. 8 38/43M 55

Produktion»- und BOrogobfiude

gesamt ca. 2400 m2
. Grundstück ca. 3550 m1

. zur Bgezumtzung oder
Anlage ohne Makler günsügst zu verkaufen. Verkehrsgünstige Lage
A 46/B 7. für jegliche Produktions- und Lagerzwecke geeignet
Bestehende Mieteinnahme z. Z. 100000 DM p. a. (Mietverhältnisse

können kurzfristig gekündigt werden).

Zusdirlften unter A 5161 an WELT-Verlag, Postfach 1006 64, 4300
fisaen.

SB-Markt! Nur 10,5fach!!!
Vertrag co-op fest bis 1964; Indexierung 66%.

JM 164 000,-; KP 1 720 000,-; läge: GroBraam Hamborg.
Courtage 4,56%. Tbubezt RDM, Staulinie 16

2900 Oldenburg, Tel 0441 / 2 65 25/ 28

Squashhalle
8-Court-AnL, Centercourt, Tribüne, Galerie, Restaurant (engL Pub). Ter-
rasse, Sauna, gr. Parkpl Massive, moderne Bauweise (IfflO), TopzusL u.
Ausst, Jabresums. ca. 400 TDM, derzeit steigend, noch stelgenmgsfähig.
Einzige Halle in NHW-Großstadt. Superrendite bei rPTtV

n

pj t -*i if-in u.
ftmiffipuftHining. R>^h«phrtt<hiing in mra) Jahrfn

Zuachr. u. V 5178 an WELT-Verlag, Postfach 1006 64, 4300 Essen.

*a W^'£-Vti§£
,

RS*10ol«i| I
Henlleh getegems GewerbaoUeht Im Herzen desAl

• I Rtei[HHafn-6efiietes

für repräsentativen Ftamensttz, Seniorenheim od. Schulungszen-
trum geeignet, zu vermieten oder zu verkaufen.

Zuschriften unter M 5171 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300

Za veitaufeB
Onndrtkk, Timmendorfer
Sirond, 1390 m», 700 000,-

Exü Hotel/Retiouront In Alte-
na, Rieht. Bonn/Köln, Kegel-
bahn, Tennisplätze, Hallen-
schwimmbad m, Sauna, v.
E*tr..300 000.-VHB
ExkL lofogpMiogB ln Bordes-
holm, Fußgängerzone, Ges.-FL
650 m», Gesamtobjekte voll
vermiet., Käufpr. 1 2tH) 000,-
VHB
Weitere Objekte im In- und
Ausland auf Anfrage
Beratung und Rnantierung

•I ikob Mouj.il
tirsrrobilien

Schuhstraße 4

2440 Oldenöurg
f? 0 43 61 40 13 14

Industriegebiet HL-Schlutup. ca. 11 000 m\ m. freitragender

Lagerhalle
(ca. 2800 m*) beheizbar,m Sprinkleranlage, Verkehrafl. voll gepfla-
stert, Wasser- u. GldsanschL, Verwaltungsgeb. u. Werkstatt vornan-

den. Scbätzprels U Mio^ VB DM 900 000^.

Angeb. unter U 14 307 an WELT-VerL, PostL 10 08 64, 4300 Essen.

verkauf
Handelszentrum

8057 Eching / 8055 Neufahrn
Sondergebiet, Hnzplhwdplitgpnphwipmg voll vermietet, langfristige
Mietverträge mit Ündeatglettklausel,wabewfcfaame Lage, B^L984.

Von Privat PreisvorstellungDM 10 000 000,-.

'

Anfragen unterM 5193 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64

CAMPINGPLATZ
mit Gaststätte u. Freibad im
Schwarzwald, 3 ha, 180 Stellplät-

ze, 80% Dauer, für 1,73 Mio. zu
verkaufen.

Anfr. u. A 5183 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Eue Chaise für Ertsclüossewl
Gut tingeführtes Gescftenkaitt
ket-GescbSft mit 7ais5tzlicbem
Spezial-Sortiment in Mfttelhea-
sen. Za Lage, Altstadt, Fußgän-
gerzone. zu verkaufen. Rendite
ca. 15%vom Umsatz. Zuschriften
unter Y 51» an WELT-Verlag
Postfach IQ08 64, 4300 Essen.

Esses - iaitestiieee&tet
Halle, 4000 rd1. GntatdtlSOOO m2

m. günst. Verkehrwerbindungen
zu verk. oder zu vermieten.

Immob. E. Krön, TeL: 0301/-S 29 20

Svcbe SB-Mörkto
Angebote nur vom «agenMimgr
unter L 5182 an WELT-Verlag,

Postt 1008 64, 4300 Essen.

VciUufex- - ArcUtcktca

WIRSUCHEN BUNDESWEIT

gewetfofiefa« Grundstficke

für SB-Märkte/Einkaufszeniren
-ronUtwhM nK po». BwvefSMCIwM
oderg«(«elHiiln am* segra Söuantahl

GÖDEET TOM, 66021/213»
8758 Ascbuffeuburs, Ftakmiiatr. 29
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^Brackwei

Gewerbeimmobilien

im Rhein-Main-Gebiet
-Anzeige.

Gewerbeimmobilien im Rhein-

Main-Gebiet- eine Übersicht
Die gegen Ende 1984 zufriedenstellen-,
a© Geschäftserrtwicfcfung hat sich Im
wesentlichen auch IMS fortgesetzt
Insgesamt zeigte sich der Markt Jedoch
noch relativ schwach, denn noch Immer
fehlte es an zusätzlichen Impulsen von
privater Seite, trotz günstiger Rahmen-
bedingungen - Kaufpreis und Zlns-
niveou. Dies hatte zur Folge, daß die
Preise auf niedrigem Niveau stabil ge-
blieben sind.

Die Umsatzentwlcldung för die kom-
menden sechs Monate wird nicht ein-
heitlich beurteilt. Obwohl zunehmen-
des Käuferinteresse festgestellt wurde,
werden durchgreifende Änderungen
nicht erwartet

Probe pro mftflonat

UnMtncteng^ Ahfaav ARfaauno-Standad- Nev
gdiiat; dwntoft Büro- batrtw

und h&mr ab
adert fab

BLW7
BJ.T978

16-18 20-22 18-24 22-65
Wastand 16-18 »-22 18-24 22-28
Chy 16-20 20-22 18-20 18-29
bmenstedt 14-18 16-20 16-20 18-22L50
Saduenhousen 12-16 16-22 16-18 18-24
Madenad _ _ 17-22
ötd Stadtgebiet 8-12 -
WBril Stadtoeb-

10-14

14-17
12-16

14-17
Eschborn - 16-18 16-18

Bei der BOroramnrerarieteeg wurde ein
gutes Angebot und eine leicht steigen-
de Nachfrage beobachtet Das Preisni-
veau für moderne und gut ausgestatte-
te Büroräume ist in etwa gleich gebBe-
ben. So kosteten nlchtkfimatlslerte Räu-
me In Frankfurt zwischen DM 16,- und
DM 28,- pro mVMonat und klimatisierte
Räume zwischen DM 25r- und DM 35,-
pro mVMonat. ln Eschborn lagen die
Mieten zwischen DM 16,- und DM 18,-
pro mVMonat.

Die Mietpreissituation ergibt sich aus
folgender Tabelle, bei der eventuelle
Spitzen nach oben wie nach unten nicht

-

berücksichtigt wurden:

Nach wie vor stark gesucht waren La-
dengeschäfte ln Spitzenlagen bei ei-

nem wie bisher äußerst knappen Ange-
bot Hier wurden für kleinere Lodenein-
helten Meten bis zu DM 180,- pro mV
Monat erzielt

Leicht verbessert hat sich die Nachfra-
ge bei bebauten und unbebauten Ge-—rfasydsdkfcw. Hier lagen die
Preise ln Frankfurt zwischen DM 200,-
und DM 350,- und Im näheren Umland
zwischenDM 100,-und DM 250,- prom2

.

Moderne und zweckmäßige lageifcal-
lee kosten zwischen DM 6,- und DM 8,-
pro mVMonat Wenig gefragt bei gu-
tem Angebot waren öftere Hallen.

Unverändert war die Situation bei Ree-
dHoohJefcten. Wie seit langem zu be-
obachten, lag die Nachfrage weit Ober
dem noch Immer schwachen Angebot

Im Durchschnitt blieben die Preise Im
allgemeinen unverändert bei älteren
Gebäuden zwischen der 12- bis 14fa-
chen und bei neueren Objekten zwi-

schen der 13- und 16fachen lahres-

miete.

Trotz des deutlich gestiegenen Ange-
botes kann von Überkapazitäten nicht
gesprochen werden. Nach den vorlie-

genden Zahlen wurden in dem für den
Immobilienmarkt schwachen Jahr 1984
Immerhin ca. 125 000 m2 Bürofläche ver-
mietet. Für dieses Jahr wird mit einem
Raumbedarf In mindestens dieser Grö-
ßenordnung gerechnet. Das Angebot
an sofort verfügbaren Büroflächen läßt
sich lediglich um ca. 87 000 m* projek-
tierter Bürofläche erweitern. Dies© pro-
jektierte Fläche verteilt sich auf die
nachstehenden Teilgebiete wie folgt:

Bankenviertel 47 0QQ nr. City 20 000 m1
,

Innenstadt 10000 m* sowie Niederrod
10000 m2

.

Es wird erwartet, daß die Lagen Ban-
kenvfertel. Westend und Gty die stärk-
ste Nachfrage auf dem Büromarkt ver-
zeichnen werden, obwohl in diesen Ge-
bieten nur begrenzte Erweiterungs-
mägflchkeiten bestehen. Die verkehrs-
mäßig gut erschlossenen Büroanlagen
der Innenstadt und des Stadtrandes,
insbesondere die Bürostädte Nieder-
rad und Eschborn, bieten jedoch aus-
reichend Kapazität zu günstigen Kondi-
tionen, um einen Engpaß auf dem Büro-
markt zu verhindern. Es kann daher da-
von ausgegangen werden, daß der
Markt für Bürorlächen bei glelchbfei--
bender Nachfrage und festen Preisen
ausgeglichen bleibt.

Zusammengesteiit von der Frankfurter
Immobifienborse bei der Industrie- und
Handelskammer, Frankfurt am Main.

METROPOL
Ihr

Partner für

gewerbliche

Immobilien

069/28 09 99
wehwehe Sicht DIE9WELT weltoffene Haltung

sich

ansehen.

Sie erscheinen jeden
Samstag in derWELT
und sonntags in

WELT am SONNTAG
mit vielen Angeboten
guter Objekte.

Hier finden Sie,

was Sie suchen -

privat, geschäftlich,

als Anlageobjekt

Die Große

h^Tiobien-Kapöafen

DIE#WELT
|\VLLI . SOXM.VGl

Zu vermiet»! -To let

Frankfurt am Main
Bürohaus Ulmenstr.37

Jones Lang
Wootton

Ihr Standort un Frankfurter Westend — der Schult^tcHc

von Banken, Handel und Dienstleistungen. Das Westend
zahlt zu den gefragtesten Bürolagen überhaupt

.

Die Ulmcnstraße liegt zentral zu allen markanten
Punkten Frankfurts. City, Hauptbahnhot und Messe sind

in wenigen Minuten erreichbar. Es besteht Anbindung an

den öffentlichen Nahverkehr.

Das moderne Bürohaus bietet im 2. OG ca. S2C rr.
1 Miet-

fldebe. Repräsentativer Eingangs-/Empfangs bereich sowie

hochwertige Innenausstattung (z.B. abgehangie Decken,

Isolierverglasung) gehören zum Standard. Pkw-SielipLizc

stehen zur Verfügung.

Dieses Objekt ist für den Mieter nicht provi&ionsptlich-

tig, da wir vom Vermieter honoriert »erden.

Jetzt Informationen anfordern!

Wir kennen den Käufer

für Ihr Großobjekt . .

.

... denn die Finnengruppe Blumenauer ist seit

über 35 Jahren in diesem Markt aktiv.

Wollen Sie wissen, ob sich Ihr Bürohaus, Einkaufs-
zentrum, Supermarkt, Wohnanlage, Hotel, Projekt
oder baureifes Grundstück (Jeweils über DM 5,0
Rtio.) ohne viel „Wirbel“ und ohne öffentliches

Anbieten kurzfristig verkaufen läßt?

Sprechen Sie mit unserem Herrn Haynes persön-
lich oder schreiben Sie uns.

BLUMENAUER
fe * FINANZIERUNGSVERMITTLUNG -

6232 Bad Soden - Am Haag 33 • Tel. *0 61 96/250 81

Unsere nächsten

Anzeigen-Sonderriiemen:

21722. September 1985
„Kaufen Sie sieb ein

Stück Bayern“

Mainzer Landstraße 46 6000 Frankfurt a. M;

069 720471

28729. September 1985
„Immobilien ln

Baton-Württemberg

Die Große
Kombination

DIE®WELT

AnzHgensnftrSge
schicken Sie bitte an:

DDEWELT/WELTam SONNTAG,
Anzeigen-Expeditk»,
Postfach 100864.4300 Essen 1,

TbL: (02054) 101-511, -512, -513, -L
Telex: 8579104

Telefonische Anzrigen-Anmhme:
Essen: (02054)101-524, -518, -1

Hamburg: (040)347-43 80, -4448, -1

iAMSUüE ilMtilia

Grüneburawea 102 ihre zukünftige

6000 Frankfurt a.M. ^gf558

*720777
ST (p) Taunusanisge 2

1
£

äSSSSS 6000 Frankfurt/M. 1 ftrt
LONDON AMSTERDAM 7,:,.,. 4'COGO

kW.CJ. NEWVCFK ffc.eXHiÖZCu

GESUCHE

Küchemneisterehepaar
Deutsch-Texaner, sucht braue-
reifreies Steakhaus od. Restau-
rant oder Hotelrestaurant In ge-
hobenem Genre für Hamburgs
„Hffs ganz neue Gastronomie“.
Anrufe auch Samstag/Sonntag.

TeL 040 / 2 19 1628

Discothek zu verkaufen
in bedeutender Großstadt Westdeutschlands.

Zuschriften unter F 5166 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,
4300 Essen.

ANGEBOTE

Die Immobilien-

anzeigen in der
WEITundWEIT

Fohmara/Strand
HoteipenslarL, 45 Betten, ndWiNM«
von ca. 100 m* aut cs. 4000 ns*

ruhige Allnftdngg, mit 5000 m* Ostsee-
mecrgnmdsUlck. Südlage, «w*^ nt« Bn.
bohmgs-, Foleahehmoder Sanatorium
verwendbar, von Privat zu verkaufen.

VBDKIJWo.
TeL»071 /STB

Bad Zwischenahn
Jugendstilvilla im Kurpark, Spit-
zenlage für Gastronomie, Kauf-

preis 480 000,- DM.
Jan Suhr, Roonstr. L.

TeL 04 41/ 7 50 27

Exkluslv-Anleger!
5-Sterne-HoteL Weltspitze, Nie-
derlande, 10% Kapitalrendite, in

ternationales ^fanngpmpnt
t

Kaufpreis 120 Mio. hfl, beste Sol-
venz Voraussetzung, Diskretion

zugesichert.

Angebote u. FZ 6503 an Anzeigen
Hess, Frieseastr. 35, 5000 Köln L

Speiserestaurant der
1. Kategorie

mit kleinem Hotelanbau, in der
BpwVsbanptztadt, tnW Inventar

zu verkaufen.

Seit 6 Jahren narhun»irfir»h sehr

guter Umsatz.

KaufpreisDM 2950000,-.

Nähere Informationen durch
Günster Immobilien RDM
Markt 16-12, 5386 Bonn 1

TeL 02 28/ 65 39 58

iß derWELT und
WELT am SONNTAG:
Die Leser dieser beiden
Zeitungen sind
Interessenten, die kaufen
wollen. Denn sie haben
das nötige Geld. Und
Interesse an guten §
Objekten. >

hrnobfen-K^^

DIE#WELT
w KIT ,S()\M u«

Mallorca
Mehrere Gaststätten und VcrgnU
gongsbetriebe wie Spielhulk-, Bow
Mng. Discothek in zentraler Lag
von Pahna de Mallorca (Terreno) z

verkaufen o. zu verpachten.

Zuschr. unter X 5160 an WELT-Ver
lag, PostL 10 06 64, 4300 Essen

Von Privat
Gutgebender, neu umgebauter
Landgastbof/HoteL beste Lage,
m. Nebengebäuden, gesamt 14
Ar, in südbadischem Kurort zu

verk, DM Ifi Mio. VB.
TeL ab 19 Uhr:
• 7633/14532

IM HOCHSAUERLAND
Schloß

mit separat Hotel

(50 Betten, gehob. Ausst),

Pferdeställe, Tennishelle,,

hervorragend. Zustand, Zu-
kauf Land + Forst gegeben.

Geeignet fflr GoHdubt
Pferdesport, KBnäcetc.

Wir bitten um Kontettnufrtahme

KL KAHLAU - IMMOBILIEN
Hbidenburgstr. 14. 3000 Hannover

Telefon: 05 11/ 81 20 45

IMMER IM DIENST

Locosöo -frrnobten©

Zwangsversteigerungen
auf der Insel Sylt

Am & Oktober 1985, 13.00 Uhr, wird Im Amtsgericht Niebüll versteigert ein

Gästehaus ln Tinnum
Zur Elche 32-04; Bau). 1978; rundst. 2S68 rrf. 18 Fmmdcnsl. mil Abuollr u. Duschbad, l

Wohnung- tnsges. 567 m* sowie Koller u. Garage- Vorhehrswort 1 M5 000 - DM
7K6£5Gu.C Helmbau Lsrwuvn, Roc hupüogor

Am 25. Oktober 1985
a) um 9.00 Uhr sämtliche 15 Eigentumswohnungen der Wohnanlage

Westerland, Bötticherstraße 4
Gessntetndruek und Loge gut Grundst 797m3

: Bau t
. 1981/82. Jo 5 Wohn im Eia-, Ober-

u. Dschg. mtt Terrasse bzw. Balkon in Südlass. Größen zwischen 30 und 37 m :
,

Vericehrcworte zw. 157 500,- und 200 500,- DM; zu joder Wohn. Abstollr. zusätzlich

7 K 309/84 Kratz Rtx, RBShhptlogttf

0) um 10.00 Uhr sämtliche EJgentumswehn. und S Büros dar Anlcgo

Tinnum, Alte DorfstraBe 3a
Grundstück 1156 m5

; BauJ. 19fi0; Gräten rw. 16,2 und 58,8 nv sowie Abstsllr. Werte zw
02 000.- DM und 274 000.- DM. - Büros 1.) 203,5 itr Nutztu Wert 514 000.- DM, 2 1 158.3

m> Nucfl und 94 ms Im Keiler . Wen 567 000.- DM.
7 K 20404 Frank Petersen, nechtapflogcrin

Am 1. November 1305 um B45 Uhr Grundstück BOOicheistraae 13 m
Westerland -Haus Seewolf

780 m». Aheres moderne, Wohnhaus mit Wirtschaft!. GntntMBaufteilung. 20 Wohnungen
(dsvon 4 nicht genehm.) mit träges. 510 m*. Ausstattung out b& bofried. VorVohnwert:

1 140 000,- DM.
7 K340/84 Reh Lorenzen, Reehtcpiloggr

Am B. November 1385
0) um 800 Uhr hinter Ahe Dorfstraflo Nr. 2

Rantum— Baugrundztflck
741 m*; bebauter mtt Gebäude mit 2 Wbhnemheftan. Wen ISS 000 - W.

7K18G5Krutz Lonuizon, RochtjpCi^or

ü) um 9.00 Uhr 169Q m* Gründet, im Hoogenkjmpweg

Kämpen— Raatdachhaus
BwL 1971, Umbau 1983184. Wohn- u. Nutzt!. 248 m* Im Erd- u. Oaehg. Hinzu lieber mit

SdmrimmfaackBa Aiastattung sehr gut tfsrfeshiswort 1 700000.- DM
7 K 324/34 Petenen, Roehtspllirgorin

Am 16. November 1935
e) um 3.15 Uhr 1442 m1 QfUAdsL im Südavmg

Kämpen — Wohnhaus
Bau]. 1964. 1 Wohn. Im ErdB- 72 m:

; 2 kl, Wohn, bn Dechg. 48 irr. VoUuntBrkellerung
Verkohrewert 1 050000,- DM.

7 K 23/85 KnjQ

b) um 9^5 Lhir bus dem HoteL und Appsitametttheus ^»neqbunr

Weatartand-EBaabathstraBa 9 j

34 Hotelzimmer ton 1. und 2. ObergeschoB; Resiayrsnt, Küche. 4 Hotetzl u. Nobenräumo
ton Erdg. Nebanr. für Hole! u. Restaur. ton Kotter. Verkohnwert 3850000.- DM und

202 000,- OM tflr das Zubehör In den HoMammam.
7KSSÄ5 Reh Jürgeneen, Reehtspflegonn

Die VsmMgenmgm Rnden im Amtsgericht 2260 Niebüll statt: fnftjmatertal und Gutach-
ten gegen Kosten. Wettere Auskünfte 04661 /ani: auch für imtaie ZwangEvorstoige-

rangen.
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Hannover
Für das Obergeschoß

über diesem
ALDI-MARKT

suchen wir einen Nachmieter
und zahlen 25000,— DM

Provision demjenigen, der diese
Räume mietet oder vermietet:

Top VK-Fläche frei

Hannover, Spichemstr., 400 m2

mit Aldi unter einem Dach
Goldgrube für Heimwerker-, Hobby-, Camping-, Freizeit-

markt, Disko, Arztpraxis, Rechtsanwalt, Computer-Service
oder ähnliches.

Gemeinsamer Eingang mit Akfl.

Durch Aldi-Markt täglich ca. 2800 Kunden. Gelegen in

starkem Wohn-MischgebletmitTiefgarage und Parkplätzen

vordem Haus.
Vermietung vom jetzigen Mieter, keine Maklerprovision.

Tel.: 0531 /58091 und 051 1/3322231 Mo.-Fr. von 7-17 Uhr

Büroräume, geeignet für Versicherungen,

Banken, Verkairfsniedertassungen o. ä.

630 m2 auf einer Ebene im 4. Obergeschoß eines Arzte-Hauses,

voll klimatisiert, im Zentrum von Wuppertal-Barmen, zu vermieten.

Groß-Parkplatz 50 m vom Haus entfernt Angebote an Högelwer-

bung, Postfach 11 02 55. D - 5600 WUPPERTAL 11

Achtung. Juweliere! ladenlokal ca 81 m*

in absoluter Spitzenlage Dortmunder City

ab sofort frei, exklusiver Fassade. Panzerglas, Alarmanlage,

Safe, Teppichboden etc, für nur DM 3200,- p. M. plus NK zu

vermieten. DM 5000,- Kaution.

Immobilien E. Deldert, TeL 82 31 / 52 75 92, Telex 8 227 265 id d

besonders geeignet für SB-Markt mit Büro u. NebenrSumfifl sowie

Parkplätze für SO Fahrzeuge vor dem Objekt, zu vermieten.

7»orhr u. B 4136 an WELT-Veriag, Postfach 1008 64, 4300 Essen.

Geschäftshaus City Berlin

ModernerBau- Nebenstraße vom Kurfltostendamm

zu vermieten.

Ca. 4000 m* - evtL auch teilweise - Fahrstühle vorhanden - Rampe,
Fernheizung.

Tauner ConsBtttngGmbH Berttn
Kantstraße 153, 1000 Berlin 12

Telefon 030/ 3 13 40 16 -Telex 186 456 btj

CuxtKwen-Ctty-FuOgängerzone
Za vermieten: Bckladenmit ca. 40 m1 In Spltzentoge, eventuell auf

55m1 erweiterter.

Ladenfache mtt 220 m*und fm L Obergeschoß Gewerbefl&che mit
200m2 in geplantem Neubau, zusammen oder geteilt.

Angebote unter F 5144 anWELT-Veriag. Postfach 10 08 64,
4300 Essen.

HAMBURG
Neuer Wall

140 m* + 140 n^bn
«*nB, mit großzügiger
passage/Sdanfensterfc

vermieten.

Anfragen erbeten unter Z 5204 an
WELT-Veriag, Postfach 100804.

für Kreis Ostholstein, 200

NBte Baibamswptetz, 100-600 m* bis-

her an Behörde vermietet. Bemvie-
nmg nach Wunsch, S£0 DK/m5

, 2,- DM
Nebenkosten.

TeL IZS1/ 13«87

LADENLOKALE
Aachen
Braunschweig

Dortmund
Düsseldorf

Düsseldorf

Frankfurt

Gelsenkirchen

Gladbeck

Neuss
Mülheim/Ruhr
Oberhäuser»

Osnabrück

Adalbertstr.

Burgpassage

Ostenhelfweg

Altstadt

Königsallee

Bahnhofstr.

Hochstraße

Büchel
Schloßstraße

Marktstraße

Große Straße

160 m2

338 m2

222 m2

153 m2

169 m2

65 m2

400 nr
260 nr
100 m2

50 m2

180 m2

110 m2

DM 14 000,-

DM 22 000r
DM 14 000,-

DM 8 000,-

DM 27 850,-

DM 10000,-

DM 25 000,-

DM 5 500,-

DM 7100,-

DM 5 800,-

DM 15 000,-

DM 12 000,-

Ladedoka] Bad Orfeorg

150 wf, gute Lage, Hauptstraße,

Teb 0221/764071

Repräs. Geschäfts!«»

Toplage in Bochum, ca. 4370 m2

gewertt. NuizflAuf 6 Etagen, evtl.

Unterteilung, 39 m Schaufenster-

front + 15 m Passage, Mietvorst.

52 000.-OM mti.

Dontus-lmmobitenROM, Bochum
TeL 02 34/6 05 02

Hamburg - Heugraben - Zefrtruiiwtaflo

SSflSerfrent, großer Parkplatz, sofort zu

vermieten ohne Courtage,

Telefouiscb zn erreichen unter # 41 32 13 5$ 44

Laden» 100 m2

mit Nebenrftnmen, S Sdtttifen-
ster, in größtem Bundeswehr-,

Standort Nledersacbsens sof. zu!

verm. Auch für Versicherungen,
Arzt- od. Anwaltspraxen geeig-

net
TeL 0 41 31/57135

Nutzfl. auf 6 Etagen, evtL

rtallurg, 39 m Schauforetw-

front + 15 m Passage. MietvoraL

52 000.- DM mtl.

Domus-hmnobSBen RDM, Bochum
TeL 02 34 / 8 05 02

IwiWriMaff^SapateBp SB»
mh mit Wohnhaus, auf ca. 7000 nr
GnmdxtOctc mit Paxiqilittzea. ver-SÄ’SÄW
"vasjsä^JSBiss^

Bad Driburg
Lager mit Rampe, Heizung. Büro,

J&rkptatz; TeL 02 23 / 76 40 71
su

Neubau, swiaehen Stuttgart
und Tübingen

Loden-. Verkaufs- od.
Ausstellungsräume

ca. 150 m* + Verkaufs-, Be-
triebe- od. Lagerräume ca.

250 mJ für NB-Geschäft, HG-
affnrict, Druckerei, Ausliefe-
rung eto, von Privat zu ver-

mieten.

Zuschr. u. B 5206 an WELT-
Veriag

,
Postfach 100864. 4300

2900 Oldenburg»
Lange Straße

1a Lage
EG ca. 120 m» Verkaufsfläche
und Nebenraum. Front ca. 9 m,
ab L 1L 1985 provisionsfrei zu

vermieten.

Anfragen bitte unterY 5181 an
WELT-Veriag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

Lodealokala
ln erstklassigen Geschäftsla-

gen za vermieten.
Laden, VkfL ca. 50 m*,NMDM

4000,-

Laden, VkfL ca. 60itf.NMDM
3000,-

Laden, VkfL ca. 200 NM
DM 55,-An1

Laden, VkfL ca. 150 m*. NM
DM 40.-/m1

Weitere Läden in la- und Xb-
Lagen von ca, 30 bis ca. 500m2

auf Anfrage.
IB-lmmobUien Setpnid RDM

JSDenbeekerStrl
Ecte Bahnhofttr.
48M Bielefeld 1

KEMPERS

Wir suchen unseren Nachmieter
Unsere Büro- und Lagerfläche in Garching-Hochbrück (Nähe Auto-
bahn) umfaßt ca. 535 m* und kann flexibel aufgeteilt und genutzt
werden. Momentane Mietkosten kalt: DM 6725r- mtt Ihdex-Gleit-
klsuseL Wir übernehmen für den Faß. daß kein Vermittler einge-
schaltet wird, einen einmaligen Mietkostenzuschuß vonDM 10 000,-,

zahlbar bei Unterschrift desMietvertrages.

Bitte fragen Sie an bei:

B. K. S. T. TentO + FittingGmbH
Max-Anderi-Str. 2, 8056 Neufahrn, Telefon 081 65/3006

CecSenaBee 6 - 4000 Düsseldorf 30 * Telefon 0211-498849

Ladenlokale In Toplag
sofort oder spät

Do.-Söide
Do. iOrchlinde

Do.-Mengede
Do.-Nord

taMMblUen E. Deldevt. T«L 02

ea Dortmunder Vororte
ter zu vennietea

ca. 220m1
, DM1900,-

ca. <50m2
, DM 550,-

ca. 6Q m2
, DM 650,-

ca.160m2
, DM2300,-

31 / 52 75 02, Tx. 8 227 265 Id d

Repräs. Geschäftshaus

Toptage in Bochum, cs. 4370 m 5

gswerbL Nutzfl.au/ 6 Etagen, evtL

Unterteilung, 39 m Sctiaufeneter-

front + 15 m Passage, Mietvorst

52 000,- DM mtl.

Domu»>lnitiiobffian RDM, Bochum
TeL 02 34/ 6 05 62

GESUCHE

Wir suchen
bundesweit für

Filialunternehmen
- in Städten ab 60000 EW
zu mieten oder zu kaufen

Ladenlokale und A
Geschäftshäuser [rTl
in Fußgängerzonen HKmr

ROSSIG + PARTNER
MANAGEMENT AG ESSEN
4goo BwiLFrartunw K3-WS
W.D201MT20SZ
MrtJw-Abeg.

Wir wcbM bundesweit

in den Ia-Laoflagen sowie
BB-HuktflldKiim Ib-Litea

Im Festauftr. L namh. FüiaUcetten

GÖDBETVDM. 0 <0 21 / 2 IS 28
0780 AiyHnfffirihzirfc fVnhtiiwffr 29

ca. 16 ha Gesamtbetrtetsfi^ da-

von 75 ha Heidalbaeftaitturen

(BluecropWearms I + II) mtt sehr
gepfL ReetdachBauemhaus, ca.

250 m2 ebenerd. Wü. 10 000 m*
HofgrundsLjn. dtem Baünbost
u rd. 250 m* aap. Betriabogobäti-

da sowie Fachwertacheune. aus-
baufähig als Ca» mit Bnfle-

geiwtig. (Batriebaarlaubna vorh.).

Maraönota Sandte
Ausföhfflctw Vertauifsuntsrtagen

durch de AI tetnbeauftragte

HORST F. G.

^ yT \ Komf. Landatt-

za für WohnenV u. Pferdehattung u. Zucht:M Nihe WcatL-Rettentadt
w Waremtorf, 2*Fam.-Bunga-

kjw mtt Pferdestall (20 Bo-
xen) u. RetthaJte, 17400 m*

GrdeL, Zupachtweide vorhanden.

Raum OOtersloh - BiaMeM - Oa-
nahrikifc: gapfl., erwürdjger, weatf.

Fachwerk-Landsitz, Hachseark-
Wühnhaus, zweigeschossig, EG - 1

Wohnbereich, OG = Schtefbereteh,
mit eingeschossigem Fachwart«-
Anbau {Atelier), freist. Stallgebäu-
de (6 Boxen) u. 3 Garagen, Grdst
37 287 m* mit holzaingefriedigten
Werdekoppeln.

Severin + Co. GmbH, imniMIm
UppsL Str. 3, 4840 wfedenbiück

TaL: 052 42/58 28

h MinilnaiafbmUiatMHIUlUafafO
100 ha, Einzaliage, mit ba-
sten Gebäuden. 1 Auto-
stunde von München,
durch uns zu verkaufen.

Ä TH- IS 51/ 4 51 87-89

3400 Gottingen Rohnsweg 6

12 ba Dauerweide
(30 Jahre Hegend) and 11 ha Acker-
land zumVerkauf, auch teilbar. Äu-
ßerst verkehrsgünstig liegend. Ab-
fahrt BAB Flensburg. Richtm
Westeriand/Sylt Dfreld an der

' 199, Ortschaft Unaften.
TeL 0 46 «8/462

Haus- und HaUeimeuböu
150 and 366 nr

mU 10 ha Land, NSbe Schleswig,
reizvoll an Seeund Wald gelegen, zu
vermieten. Späterer Kauf «wagHeh.

Telefon 0 45 04 / 15 41

Hof En firoBrani Hamonr
JagdmOgUchkattan, arrondiert,

ca. 73 ha, aus Zwangsverstelge-
rung zu erwerben, 4^2 Mio. DM
etnschi Ihventar. Ekwerber kann

anfriehen.
DipL-Betriebswirt Karl-Hetim
^Goriach, TeL: 02 51 / 31 15 46

IwOiiiw m. EfaiL-Wlu^, Areal ca. 1700 m3
, WfL nL SM nr, anceoehme

RaumaufteUung. Hnhauten. IX-Garage, LOS Mo. DM.
Ludhona, Areal ca. 2800 nr, Wfl rd. 300 aA aageoehme Wohnlage, 4 ScblatzL,

Booxrondstllck. für 2 KFH, ca. 2000 nF. Lage in Seenabe. O Mio. DM.
Wettere Ancebota - «Wb Wgrntiinwwohwiinrai-Tri.09>a2/60M

Parität

Oberbayerischer
Traum

Kein vergleichbares Objekt tn

ganz Bayern. Hlstör. Herren-
sitz; Ursprung 1231. Borodege-
bäude, AitefnEage (Land-
schaftsschutzgebiet), 50 000
iri* arrand. Grund st., Teiche,
Wald, Wiese. 480 m2 Wfl.. £00
m* Nfl, Pferdestäile, Reithalle,

eig. Wasserrecht etc. kom-
plett renov. (5 Jahre Renovie-
rungszettraum), wegen Umzug
Ins Ausland zu verkaufen, Ge-
samtverkaufsprds 4,8 Mio. DM
(Inzahlungnahme von Gewer-
beimmobilien sowie Hypothek
1 Mio. zu 5% 10 Jahre fest

möglich).
Näheres bei:

Tfcfttr+RaiK*

Windmühle u. Fachwerkhaus, Bj. 1877, eine der
letzten Windmühlen Nordwestdtschl. (Galerie

Holländer), nördl. v. Osnabrück, Denkmals-
schutzobj. m. allen steuert. Vorteilen u. Zü-
schußmögliehketten. Zusatz), auf dem 8000 m2

gr. Grundst ein reizv. Fachwerkhs., Bj. 1895, KP
500 000,- DM.

Hasemann + Pardeck Immob. RDM
Postfach 327, 4550 Bramsche
Tel. 0 54 61 / 946 u. 947

Eli3t,
Traumhaft schön im
lADdschaftsadralzgob.

zw. Nesselwang u, Füssen: 13 ZL + Nebenr., 442 nF Wfl, + 46 nr Nfl.

FemscM-Gnist. 5060m*m, Fbditacb u. altem Baumbestand! Idealds
Gästehaus. Pension, Privatklinik u. ä. Top-Preis:DM 1.190.000,-

Expose f. ernsth. Interessenten u. Besichtigung über
WÖHNBAU-JÄGER * 7100Heübmnn Tetcfon (07131)87511

Bader,
otergarten,
gutausge-
3 Garagen,

Garten,
U 850000,-
ck.

TeL»750/12«

Düsseldorf-Mitte
In ruh. Seitenstraße, außergew. komf. ausgest Mehrfamilienhaus m.
4 herrschaftl 3%-ZL-Whg. u. l-Lux.-App. Der sehr schön gestaltete
Garten ist verbunden m. der EG-Whg, zu der weiterhin nochwertv.
ausgebaute Räume im UG gehören. Diese Whg. könnte auf Wunsch
^kurzfr. zur Rtgt»nwrtir'iwg freigemacht werden. DM 830 0Q0<-%

Telefon0a 02 / 2 95 54

Exklusives Landhaus mit unverbaubarem Panoramablick
in Hopfen am See. Alteftu. Orondatflck: lTOOirf,WohnfBche 2B7.7B m*. wertvolle
IzmewniBbatxten, HoJztteöeen. Mannorfaööen. Fußbodenhplning. Wärmepumpe,
ftiwiv- imri AuRpnlmmln

,
PnppptogBgg. Preis: DK 1A Mio.

kamoMOni Pfrfledar, TeL 9O 42 /W 9t, HBhaaatr. 42. 09S8 HaaNn «n Saa

GARMISCH-PARTENKIRCHEN
Exklusiv-Villa in absoluter Besüage mit unverbaubarem, märchen-

haftem Gebirgsblick zu verkaufen.

WfL: ca. 340m2
, als Ein- wie als Zweifamilienhaus bewohnbar, GrcL:

2240 m3
,
alter Baumbestand.

OHNE BARKAPITAL
erwerben Sic in guter Lage von
Oberhausen mein IVohn- Ge-
schäftshaus voll renov. 19S3, Endfi-

nanzierung Hegt vor 1 Objekt tragt

sich selbst. KP DM 1.3 Mio.' Bitte

nur solvente Interessenten!

Tel. 02 08 89 16 98

rrrt

•pji^gSnguriMBa,
Ihr Vermieterrisiko Ist auf
gesunde, langjährige
Mitnisse verteilt:
»Imwi BfHpwg Textükus,
m* Grundstück / 900 m2 EG-La-;
dentokale / 250 m* Wohnung / Bü-
ro, Mietertrag DM 14®82Qr-^x a.

Kaufpreis DM 1 795000,-.

Bltckpuskt AltgäfB
IBmoMlwaettachrifl mit um-
fangreichem inamoMHenangetei
von Privat, Rnntron Bauträgern

nrvt Maklern.
Ausführliche Tnfanmtiim undÄÄSÄ

WBDE-Veriar

SELTENE GELEGENHEIT
NShe STBASSBUKG „ruhig gelegen“ (Elsaß), rustikal aufwendig
ausgebautes Anwesen mit ca. OSO m* Wohnfläche. Sauna, Schwimm-
bad, offene Kamine, zum Teil möbliert, weitere 500 m1 können noch

ausgebaut werden. Geeignet als:

Konferenz- oder Tagnngsst&tte. Gästehaus oder Hotel gann.

Hauaneisterwohmmg vorhanden, Personal kann übern, werden.
VertE&nfgpreto FF S£ BOUfonen (Schatzpreis 9 Millionen FF). Kauf-
preis könnte in jeder Währung bezahlt werden (Steuerfreiheit mög-

lich). Bitte fordern Sie ein Exposä an.

BBÄUTIGAM-ImmobOien
Zellerstraße 38, 7600 Ottenburg, Telefon 07 81 / 3 71 20

m
Landhaus (renov.
Wohn-ZNntzfL ca. 250 m2

, Grdst.
3810 m» ruhige, naveriaaub. Lage.
AuchL 2Fam-O.PensionLNeben-
erw. geeignet. VB DM 850000/%
Zuschr. unter S 5153 an WELT-
Veriag; Postfadi 100864, 4300

Gepflegter Landsitz
LOneb. Hefe», NöteMumMm

Zuschriften unter N 5172 an Postfoch 1008 64,4300

sen (auch geelgn. L Wohnen/Praxls) mit KgrHnrimmer, Treppen-
hausturm, gedeckter Freisitz, 100 m* gr. Terr,, reine WfL 230 m1

,

Gesamtareal 1300m1
, Dopp.-Gar herrL FernbL, 5 km zurBAB Köin-
Frankt, K? DM 1,9 Ißo.

Ursula Frickart, Irnnrnblllenvermltthmg. Uchteostr. S

6389 Hohenstein 4, TeL 0 81 28 7l7 76

Wollen Sie im Schwarzwald wohnen?
Ntthe Oberidrch, kurze Verbindung nach Straßburg 25 km, nach

Basel 110 km. Wunderschön an einem Südhang, mit unverbaubarem
PaooramabÜck gebautes Birttandffenham mit Efoliegerwohnung,

Schwimmbad, oflenem Kamin. Wohn- und NutzfL ca. 472 ntf, Grund-

stück Bfi8 bt. Das Haus ist bis auf wenige Gewerke fertiggestellt.

Umständehalber für DK 756 890/- i* A. zu verkaufen. Fordern Sie ein

ExposO.
BRÄUTIGAM-lmmobilien

Zellerstraße 36, 7600 Offenburg. Telefon 07 61 / 3 71 20

r
Hamburger Hafen |
- h» uomltteibarM M8ha de* Pkraangsgebietos Onn»*r & Jahr I

Büro- und Geschäftshaus zu verkaufen.

Ca. 1500 m* Wohn- und Nutzfläche.

Best« Bausubstanz. Frei lieferbar. Sj

IWH fühers Einzcitteltsn durch
. _

.

. I
La |l uimmiri CO Bll ose st Pauli LandcngrtJip-irn 1 fl

Im Kundenauftrag bieten wir an
Norderney, 1 Wohn-und Geschäftshaus mit7FEWosund 1 Laden-
lokal VB 950 000,- DM. Eigentumswohnungen u. andere Objekte
auf Anfrage. Wochenendberatung, Volksbank Norderney,
ImmobQien-Abt (Herr Carstens), Pf. 1623, 2982 Norderney,

TeL 0 49 32 / 8 10 72 od. 38 20

Rariöt für Uebhaber histon»*ef Behände - Deoknatsctatz

800 J. Geschichte erzählt das zauberhafte Fachwerkanwesen ln der
Nähe Wiesbadens, Flächenareal mit r«™nhnf ca. 700 m2

. Einem
bekannten Adelsgeschlecht diente es zeitweise als Jagdsttz, Film u.

Fernsehen als Kulisse. Sehr gute BAB-Anbindung Köln-Frankfurt,

der Kaufprs. beträgt inkl vieler Extras DM 19 Mio.

Unsula Frickart, TmmoMlieüvennitthnig, Flcbtenstr. 3

8889 Homsteln 4,TeL • 61 28 / 17 75

Be) WmKUUämläJM IBflmblehli.

2 VlHeiweubouton, DHH in sasflnhatter
landschom. Pmoranatage, sof.

OBitert, 190 m» WIL. Inkl. Einlieger-

whg.. ab 750 m* Grd., beste Auaatat-

Uing wie Bader etc., ab DM 869900-,
Die elninallge Chance lemmals die *

steuerllene Verordnung des Mahr-
temUtenhauaaa in Anspruch zu neh-
men. FertgiWIung war 1985 - afco
sMenSiealch um etwa 40» bei der
GasamtffmnzferungMwrl
WHMIIlffl betferlfee Land-
heusvWn (DHH). 160 m3 WJL 3 B4der,
Sauna, mages. gute u. tsura Auast,

600 nt* SOdrrat. henL ummbaub.
Borgblick. DM 895.000.-.
Prw.freler Vertäut direkt v. Bauherrn.
Rrrne UMch Neumann. Vtohnbau,
vobd*s/bs32

DOiselderf-Hubbelrath

Nähe Golfplatz

Einfamilienhaus
Baujahr 1973, Bestzustand, Wohnfläche ca. 290 ms

, auf 3750 so?

erüßem Parkgrundstück, weg« Todesfall fflr

DM2750000/-
zu verkaufen (eine Teüöäcbe von 1750 ms Ist separat bebaubar).

Zuschriften unterW 5201 an WELT-Veriag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Tri. 08 31 / 2 30 60 od. 083 78/«3 ^

F— IMMOBILIEN &
WIRTSCHAFTSBERATUNG
ACHIM/BREMEN - gspfl. Entern,

-

Hßua mit Elnüeoefwttg. in ruh Wohn-
lage, Bj. 198t, 200 nV WH., 2 Bäder,

cüv. Extras, Garage. DM 580J00,-

VERDEN - excl. Bungalow In land-

schaW. reizv. Lage, Bj . 1 975, 3.500nr
GrundSL, 7 Zimmer, 300 nr Wbhnfl.,

Schwimmbad. Sauna, Garage.
DM 650000.-

rjpüd-Hoitmna /Um'*

LOneb. Heide, Höbe lotuaBfcfan
»uf Anhöhe, 13000 m3 Grdst, SVi-
ZL-Wahad.-Bungalow, 226 m2 +

© ZHurimrr J
Fbrdtaendetr. 65,
TeL 6 49/32 «5 47

Altes Bauernhaus
(Fachwerk), mit Scttankrauio, er.
Saal u. Nebengebäude, vielfache
NutzungsznögllcblL, -Lüneburger
Heide, v. Priv. zu veit, Preis VB,

TeL 023 25/3 6781

Bad Breblg/RhelB
Freistehendes £3nfam.-Haus mit
Bjnligffftrwnhnung, Gnindstück 1100

2810Verden Große Stroße 106
Fußgängerzone tt 04231/5004

3) Dr.Stande Co

Münster
Dankmalschutz, sehrgute Wolmlg,,
nur 4 ETW, Pr. bei 103 m* Wfl.
kompL renov. u. saniert, IM

308 850^. TeL 02 51/ 2 05 85

üebhaberobjekt
Lippe

n6rdL ßergfaod, rah. Lag., ehern.

awt umw/ii| Pkn > n*a* «im
nP. Deele wriberaostettfM Scheune

Tri 05231/2 83 92
-y a i

* i i Bl ngg »* * » -znmamauuau, 7sn KonsraM,
Pwtf. 41 20,TriW 21 / 59«W

Grabenstätt an Chientsae
LaKflravshöIfte

bezugsfertig Juli 65 in ruh. Lage
am SchtoBpark v. ragentümer fflr

DM398000,-

erscU. Grundstück
m Bauplan f. freisteh. EFH u. ELn-

üegerwhg^ DM 180 000,-%

MpL-tag.tew,Tri B 89 / 1H 18 17

Ä ^ BREMEN
Wito-/GegcMftsham. Aldi-
Markt, Gaststätte, 15 Whfr, 12
Garagen, Nettomiete DM
lSZOOOr-, langfr. Vertrage, Ver-
ndetuagsgarantie, KP ÖM 1,69

Mio.

TeL: 84 21 /a 55 48 od. 17 65 U

Bad Pyrmont
WafmrtachbangHtow. 150m5 WIL, Areal
fffeaP, BJ. 7ß, DoMetgaito Kamine,
gehobene AnßsUttmig. DM285 OGOy-

FNMWMflMntaK
.

BOdL Oldenbürg, rom. AtteiElajm,
GnW. 3300 m* 2U Wfl, »eben**!
40 m* WfL, 12 Zimsinr, 3 Bäder, gr.
Obst- o. GoHL-Garten; VB «0 000,-.

Zuaebr. unL U 5008 an WKLT-Verka.
PD«tf. 10 03 B4, 4300 E»«-

ttf, Wohxxfl. 196 in*» ««migp ruhige
Lage, BJ. 83, Beatzuxtand. von Pri-

vat. Preis VB, Makler zweckkw.

4300 Eenen.

^259« gabtm nicht:" k.S' Mw* von tonoa BO U »i

feaWKttm Mjgmnmttu BtU Kenmu
(M 1» «saHMMimii
ABAannÄMlMARWak. Oo*H
Dteaurtknr.0,3« Hanbora SO

T»4rton040'W»ae,«hd>.M?gn

Baden-Baden
KlnfniwUlPti'hnvB dir. am WahimJiirf,.
gebtet, 140 a* 7KLr8.Tenm a BWter, MO
mr Grdst, arte* Baumberi, f. 520000,-

DMzu veriabfen
MKI*§t

a^ln
l^M ülclt

' Bad Worishofen
Onfirig griwries WrindtMS, m
allem iSomf. wie SW-Halle, Sauna
etc., beste Ausstattung, zu verkau-

fen.

Paal Peter Ebinger, XauaobiUen

Bauofnhaus dir. an Maar
v. Priv., Alleinlage, Ostfrieslasd.
6 Fe-App. ausgebaut, 2700 m*
Grdstck. Inkl Inventar, VB

460 000,- DM.
Telefon 9 49 71 / 75 16

Barlin - Privatverkauf
Wohn- u. Geschäftshaus, 27 Bad-
WE, 8 Läden, Gasheizung, gute
Rendite, US 171 000,- DBS, Ufach.

Zuschr. u. MS 149 an WELT-Ver-
lag, Postfach 1008 64, 4300 Essen. V,

>Lc_p /
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Schweizer

Grenze

Zürich 30, Bad Zurzach IQ Autominuten, hier bieten wir Ihnen 8
Einfamilienhäuser in Terrassenbauweise.

Moderne Architektur, grundsolide Massivbauweise, bester Wohn-
komfort und unverüaubare, ruhige Südhanglage zeichnen dieses
Objekt aus.

Für nur DM 316 000,- werden Sie Eigentümer einer Einheit.

Einziehen können Sie ab Nov. 1985, wobei Sonderwünsche noch
berücksichtigt werden können.

Steina Wohnbau GmbH,
7898 Lauchringen, Siedlerweg 12,

Tel. 0 77 41 /6 20 61

18000
Holsteinische Schweiz • Gr. Plöner See
300 rrrSeegrundst, 60 m Ufer, SSO-Lage mit Blick auf das SchloB.

Reetgedecktes Bootshais mit Sauna. Bootssteg.

in?m, 5 ZL, 2Terr„ Kalter,Weißes Landhaus, Bj. 60, ca. 130

1

Grundst mit Bachveriauf, in äuBerst ruh. Lage, am Ende einer Sackgasse.
Dieses zauberhafte Anwesen wird für DM 1 200000,- verkauft

HFUMMOBIUEN, HH 63, Rübenhofsfr. 41,040/50 2078-04624/2644

Künstler-Domizil in Traumlage
Ein paradjetHscfa gelegenes Seegrundstück tn Nordfrierfland (Nlhe Nolde-
Muiseum), 1 1 000 nr, ca. 250m Ufer, großzügig konzipierte»Hauptbam ca.
280 m3 Wfl

,
Kamin und separates Gäste- bzw. Hausmeisterbaua, ca. 60m1

WfL, dazu Bootsbaus mit Pferdebox und Doppeifflinge, alles reetgedeckt
und in gepflegtem Zustand. Bootssteg, große Terrasse zum See and
Garten, wegen beruflicher VetCndanmg f*—1—«~iiinlinillislO

vom Hgentfiaer gegen Gebot. Eine zügige Abwicklung wird durch
Hntgppnfcnmwgn im Präs honoriert.

Zuschr. ecb.u_V 4540 an WELT-Vertag, Postfach 10086t. 4S00 Essen.

Naturpark Rhein-Taunus
Exklusives Wohnhaus. Nähe Bad Schwalbach. Bj. 76, Gronrisfalcltsfläche
ca. 1800 bot mit gepflegter Gartenanlage. 7 ZL, 2 BSder, 2 Gäste-WCs,
«kachelte Schwimmhalle. Smina, Bar.hix. Innenausbau. wie offener
Kamm mal Wahn-i»w»farftiBwAm, im Wohnbereich, 2 Garagen, Anßen-
kamin und 30 m* Terrasse, von Privat zu verkaufen. Preis VHS, ca. 2850,-

DU pro nr

Zaachriften erb, an EL.Battner, Zeißelstr.S, 6000 Frankfurt l

Weserbergland - Rinteln
Wnlww imH Vfrrignhnn^ nmij 107^ flftrn» WnTmfgrtie. iMmmar, KBr-hfr, Bari/WC.

{überdachte ^aH|""-TtTT1Wllr. V»i4»lnlMw»«h*Bi«hm>o TCämln aul
^iüi m* Wn«u(

j>iwi(i»i n«.ir mi i Rmrmi^rtarvi mul nnp»u»g£iti Gerten In Blnteto-

Hobenrode, mit freiem BHck Ober die Weser zum Wtehengebirge. aus Alters-
gründen preiswert zu verkaufen.

bmwm. Btadthelder ttmfle 14.4M» Btalefeld 1, Bat (*n>MM 71

Liebhaberobjekt
nur 15 1™ bis zur Nordsee, herrL Alleinlage, m. altem Baumbestand.

Bauernhaus
teflw. bis in den Giebel ausgebaut, 6 ZL, Empore, 2 Bäder, Gäste-WC,
füniwmnitihauTrflrh«. Nutz- u. parkähnfleher Garten. 3 Garagen. Neubau
tn. Sonnengltz, Areal c*- 15000 m3

. ideal f. Pferdehaltung od. Kleintiere.
PreisVB nach Besichtigung.

TeL g 44 13 / 5 98 12 od. 1 68 81 / 98 04.

alt*

$

ü£*. "p.
Unan.aemn. PM. IE.
80 (UL- Hl ML-

OTTO STOBEN • KIEL iao43iy^ STÖB£N'&W»ajingt-r ,

0040-
InimcSilien- Scheperbäum 31 ! 6-76 031 ÄS' Immobditfn • UH 13.Pori.oiie-— t.' : 449 597

Hamtorg/Widri. eilig weg. Umzug.
Reüumliiiu, BJ. 80. 140 m* WfL, 6 ZL, 2

Düsseldorf-Süd
Nähe SchloBpark

giuMngylytHebe« Gcscbfifts-
Wobnhaas. geeignet für Arzt- od.
Anwahgaaxis-GeinelnsRbaft. her-
vorragende Ausstattung - total re-
noviert - 380 m2 WfL, ca. 750 m*
GrdsL - schflner Garten mit Baum-
bestand — ruhtae und dacb zentrale

.

Lage, sofort zu übernehmen. VHB
DM850000.-.

CFV-PraxteveimlUhmg
Tel 077 46/138% oder unter D 5184
an WELT-Verlag. Postfach 100864,

Echem/Kis. Lüneburg
v. Privat zu verk-, 1-Fam.-Hs. m.
1530 m1 GrdsL, ca. 200 m2 WfL
(gewerbL nutzbar) m. 87 m1 Kel-
lergarage (70 000r- DM bar erfor-

dert), KP DM 290 000,-v

TeL 040/7 02 40 08

Ebmallgs Gelegentottl

n& 2 EtaflagenotaBM
beste in Mefi-
kirch (Nähe Bodensee), 1244 m1

Grundstück, Bj. 1977, sehr
Zustand, Wohnflächen:
m\ DM

000,-.

Sparkasse MeBldrch
Herr Beek. TeL 0 75 75 / 2 01 51

Exklusives Landhaus
in Oberbayern

ge Wofanräume + Kumfiizt. + !

lT«»w»llwhaftar 4 RrWgfr
hochw. Einbauten im bayer.
Landhausstil. ca. 350 m3 WohnfL,
nicht einsehbares 1650 m* Grund-
stück, o. Makler, V3DM 1,8 Mio.

Telefon 06158/ 7 19 90

Einfamilienhaus
im Schwanwald

in Gengenbach, ca. 10 km zur Auto-
bahn Basel-Karlsruhe, scbBnde Hang-
lage. BsncgamabHckOberdasKte^l
bis zur Rheinebenß. Haus ISO mf WfL
Kamin innen u. Pool im Haus, 2

Garagen, 1100 m* Areal, für nur DM
980 MO,-VHB zu verkaufen.

Zuschr. erb. u. W 5223 an WSLT-Ver-
lag, Pnstf. 10 08 64, 4300 Essen.

3(c Bderstedt/Tetenböll ijc

Botstdu-Heetdacblote, ein Schmack-

stack, ruh. Alleinlage, 3 ZL, KjL. BaAj
Zentralhzg.. erstkL Zust, 1600 wr

GrdsL, PM 210 000.-.

WMmmobHea, 0 40 / 50 W78

* *'

Einmaliger Gelegenhettshanf

Luftkurort R»Bffl«fsfeU
EhrfftmiKenwohnfaflua, ^ Bestzu-

stand, «»iw gepflegt, Olzentrtu-

heizung, Nebengebäude,,^rage
und Gerätebaus, Grundstücks-

größe 1800m2
, «anz eingeMedet

uös ar^elegt (Cfest- u. Gemüse-
garten). Verkauf erfolgt wegen
TodesfalL VKPr DM 170 000^
ImmobQJen BeckerVDH
WesterwakiBtraße 72

5456P«^gpdnrf. TeL 0 2634/1590

Emslond
Exklusiver Walmdachbungalow,

Bj. 73, 7 Zimmer, Küche, Bad
WC, großer Kaller. Garage^ w?
Terrasse, Grundstück 1400 n^,

zentral pWw. sofort 2u ver-
kaufen.

Zuschr. u. R 5152 an WEX/T-Ver-
Tag, Postfach 10 064t, 4300 Essen.

Fr»kenwaifl • Grotedi
Wohnhs. mit 3

M*di*n u. Anbau,
2geaefa., zentrale Lage van Priv.

zu verk. VHB. 120 000^- DM
TeL 09 11/40 77 90

EzKL

MBncbaa-WaUCzudafes, ca. 850 x

PBzkgnmdst, 7 ZL mod. EfaibaukO,
BSd, ca. 430 m* Wohn-NntrfL off. Ka-
min, Sehwömnh, Sauna, Bar Weinkel-
ler, Do.-G&rage, Bestlage, DM 13 Mio.

Testa nma^. GmbB. 0 88/tt50 55

BrlWapud. WortTiohswofit

8-Faxa-H»- in Lautmsthal/Harz,
tonimh. Waldrandlage, Scbwinmcdh,
Sauna, Kamin, BJ. 73. anfgateilt

nach WEG, auf Wonach Finanzie-
rung und Verwaltung, beste V<ST-

a^DtUMMt Hendhe. ca.

SSO m» WH, VHB DM 580000,- v.

Priv.

TkL 057 23/ 20 27 od. 6622

Insel Führ
Im historischen Ortskem von)
Nlebhim haben wir noch 1 Rei-
henhaus unter Reet zu verkau-

fen.

w
Brunckhorstweg 23

2 Hamburg 54
TeL 040/546931

Insel Föhr
Neuban eines Wahn- n. Geschäfts-

hauses in Spttzenlage von Wyk.
Noch 1 Laden u. 7 Wohnungen mwrfaMiftan. Bwmg Stateon IBM

Wolfgang Kluge
ganbetranmf Gmhw

BnmdkberitweK ZL 8 Hamherg 5*
TeL 0 48 / 54 68 31

Kefitum/Sylt
faistor. Haus, völttg renov,

Grdstck. hl Garagen. 190-m*-

Luz.-Wh&. BG-Lfiden, gute Ren-j

däe, Whg K?™ auch getrennt ab-,

gegeben werden, v. Priv. zn verk.
DM 1,7 Mia

Zuschriften unter N 5138 en|

WELT-Vertoa Postfach 200861,

Komf. Umdhawirflla
.

m. Pferdadällen am Niedemiein,m 350 a1 (DL, EtaEeger),

GrundsL ca. 10 400 tx£, Preisftz, n.

SW-pooL entspr. Nö>en^wude,
FV 850000,-DM.

Herrn + MUc» Immobffles GbR
.
TeL •ß 25 / 5 14 44/45

UebhabHdüßtt- ABBisnfcsazI
Wie aus dem Bflderfouch. Emfa-
jxüöenhaus mit neuem Anbau,
Grtmdstücksgröße 1599 m? mit
Fischteichen, frischer QueHzu-
latxf.imwahrsten Sinne des Wor-
tes ein Paradies, gelegen am Fu-
ße des Westerwakies, wegen
Sterbefall zu verkaufen. Ober-
tmhniA kann sofort erfolgen. Za-
qrhrfften unter T 5065 an WELT-
Veriag, Postfach 100864, 4300

Komf, Bungalow
ln Monheim, t VB SSjOOOf v. Priv.

zu verk, 140 tn? + voll ausgeb- Sou-
terrain (140 nr), 2 Bäder, 1 WC, off.m Innenhof xxlTäch+ Voliere,

gr. Terrasse, ruh. Wohnlage,
GmodsL 550m1

.

TeL8 21 73 / 531 98

Landhaus
üb NatMidHitxgebiet
BettcdwO, 20 irTT' von M&n-
360 m3 WfL + 3-ZL-Wh* u. 2

Appta, RefthsOe. Spring- u. Dressur-
platz, 15000 m* Park. etnm. nih. Lage,

DM 4 Mia
*FfTH1flf ffgir, ImzDOÖ.

Dn-Hus-Stanb-Stc. 8. 8822 Grfiavnld
TbL 088/441 IS 12

Uebtabefobjekt/Ctiemg.
Landhaus (renov. Bauemhs.).
Wohn-/Nutz£L ca 250 m*. GrdsL
3610 m*. ruhige, nnverbaub. Lage.
Auch f. 2Fam.a PensicnL Neben-
erw. gecdi
Zuschr. unter S 5153 an WELT-
Veriag. Postfach 1006 64, 4300

Lüneburg
pi^taKW unter Pxalaaalsclti ste-
hender Altbau. Wotan o. GeseUfl».
kua. beste Tnawiatatnaae. KP LS Ifioj

DM. bereits gröötemeS, mieterfrei.
Notwendige Ausbauten betragen it
Festeehangetoot L5 Ifia DÄ ME
durch teßw. bereit« «beeariito—ene
Vextxägeaa 200 000,-DMnetto, Ben-
dite ca. 1%, flhrt Abschreibung zu-

sStzüSnOOOOr-DM

GFI
ZUSSAaebarK
Tdcfos: S 41 31/46081

MorsumfSylt
Friesenhaus-Teil in sehr guter]
Lage, 3 Schlafe, WohnzL, m. Ka-
mm, 2 Bfider, Garten, 2» verk.
VB 675 000,-^ TeL 040/62 92 70.

traumhaft schönes TamWian« mit

Ifrfümal
. Bj. 84, 155 m* WfL +

helles ApiL, im SoaL, 600 m?
Grund, beste Ausstattung, DM|

850000,-.
E. Wrictaripitaer Immob.
RDM, RosenkavaUerplstx 17
8 München 81.TeL 0 89 / 91 88 71

Nähe Haffknig / Ostsee
ROtSt. Tantlh« m 3Whgwi 280 itf
WfL, ÖIhzg. + StaR, Tenne, Bo-
denraum 431 so1. GrdsL 2900 nP,
in .ruh. Lage. Wasserski, Bade-
Angel-BootanögL Im OrL sof.

frei, 340 000,-DM
Klemmt lhroHlltan. TeL 04»/|

34 42 97 n.M Z7 38.

NouBaUe. walmd.-WbikeBHQW, Bj.,

18, WfL 170 n*, Grdat. 1600 nrT Car^TMiK «MbsoIBh, DM 398 000,-.

KSciet; Melde«;TeL 840/484257

Ostff. ÜHdseekfisie
FeWo, Frlesenh&uaer, Bauplätze,
Wohnhäuser, Gewerbeobjekte inj

großer Answahl zu verkaufem.
Expose anfordernl

Norder Auktionatorengemem-
schaft oHG Schwitters- Toben-

Heyen
Am Zineel L 2980 Norden 1

Tel 040 31 / 41 38
Samstag 0 49 31 / 1 60 40

PnmsSonsfrei
hiv u. Geschäftshaus in guter

age v. Frankfurt.

1 150000,- z KP v.

000,- DM abzugeben. ME
86 500 - p. a.

JUNG-MliDBlUEN,

70, TeL 069/68 47 06

Raum Detmold
ExfcL I-Fata-Hous

WohnfL L EG ca. 170m1
,
WohxrfL L

OG ca. 150 m*. he
Ausstattung, Schwimmbad etc.,
höchsten Ansprüchen

Kaufpreis DM 890

fR-tmmnMHp« B<*mM PnM
JöHenbecker Straße 1

«00 Bielefeld 1
TeL 05 21 -6 53 78/79

RteUroN ttate lemried
luxuriöser Bungalow, 250 m1

WohnfL. Grundstück 2000 m3

(Terrassen sowie neu angelegter
Garten). Im Haus befinden sich
Sauna u. Schwimmbad. Jetzt
festgelegtes Wertgutachten: DM|
950 MO,-, Verkaufspreis DM
650 000,- von Privat ohne Makler.

TeL 02 21/ 7 12 12 71

Bmmnlhdi

neben Burgruine im Schwarz-
wakL 5 Gebminuten zum Dorf,
ca. HO m* WfL, 3 ar GrdsL,
kompL renovM DM 198000,- +

Zubehör, von Privat.

XtoL: 67156 /9906

Schwarzwald
Herrüches Grundstück 30^9 ar,

mit großzügiger VSUa im Lend-
twni«»!, 446 m2 Wohnflädie, Hal-
lenschwimmbad, der Innenaus-
bau kann noch gestaltet werden,
verkehrsgunsüge Lage im Drei-
ländereck zwischen Strafiburg-j

Basel-Freiburg.

Anfragen an

ValWli«üfc.B«<ffpiBWihailfc

7637 Bttenbeöm
TeL 078 22/ 4 33-25

Herrn 7-tnnnennann

Das Haus
285/10 000 ma

& Oldenburg 1 0.

Telefon 6441/ 38 36 41
o. 38 33 91 MkL

SOEST
Herrscbafli 1-Fam-Haus (steuert

2-Fam.L neuwertig, L b. Wohnlage, 200

n? WfL 1400ialPajlasiage,2B£L. G-
WC. gr. Ptajp, lStnbauWL, 4 ott

ra

Zuschr. u. S 5087 » WSLT-Veriag,
Porti 10 08 64. 4300 Essen

Sichere Rendite — höchste Steu-
ervorteile

garantieren unsere Wohn- und
Gewerbeeinheiten in einer der

ersten Adressen von

AACHEN
Nachhaltige Wertsteigerung pro-
grammiert dureh beste Venniet-
barkeiL individuelles, stilvolles

Wohnen optimale Bedingun-
gen für den Gewerbetreibenden
rinn ein m»h für Anleger und

Selbstnutzer!

SUOFF-IMMOBILIEN, Post-
fach 15 69, 6879 LANGEN, Tele-|

fon 0 61 83 / 2 46 25-26

Bad Orb (Zentrum)
Cepflcgtes Anwesen mit 10 Zimmern.
DieSeTwintergart. El,BML 3 WC, 215
m3 WohnfL. GrdsL 2300 nr*. Bj. 1957,
großer, parkartig. Gurten m. ah.
BaumbesL, unvertsnub. Siirihanglage.

An- u. AiTrfunimfigHrhk-, lastenfrei zu
verkaufen.VB 750000,-.

Anfr. erb. n. R 521B an WELT-Vertag.
Poatfeeb 10 08 64. 4300 Essen.

Ärztehaus
Neubau, Topobjekt in nordd.
Kleinstadt. Fußgängerzone,
KFZ.-Stellplätze vo^nden.
lan^fftHLig yprmietet ME

132 500,- p. zu verkaufen.

UlflmmnhHlwn BUM
Telefon 8 41 31/ 3 18 75

Bad Lauterberg/Harz
Herrschaftliches BnkaBeriaii

teilbar, voDnnterkeDeit,
E-Heizung, Kamin. Terrasse, Bai-,
koas, 2 Garagen, 250 m* Wohnfläche,
3900 m1 Grundstück, alter Baumbe-
stand, beheiztes Gewächshaus,
auch als Penskm/Prazds geeignet,
ab sofort von Privat zu verkaufen,

Preis VS.
TeL 644 21/681 10

KaltenIdrch&n
nördi HH. ezkL villenartiges mod.
2-Fuxl-hL, Bj. 68/88, 2geschoefu,WfL
ca. 365 m1 (EG 200, OG 165 m»).p
erstkL Schwimmbad ca. 80 m*, Si
na, Solarium, VoUkePer, gr. Gara-

ntraki (4 Autos), hem. ruh. und
ch zenir. Grundstock 1380 ma

(parkartig), beliebte Wohngegei
bis HH ca. 25 Min. (BAB A 7),

DM896 000,-.

STOBEN. MAKLER
Telefon 6«191/ 54 52

Anlageobjekte
City-Loge, MFH, Bj. ca. 1910. 2 L5-
den. BOroteakt. 3 Whng^ 3 App, ges.
ca. 700 m5WH + NfL u. gr. Speicher/

de, ca. 1000 m1 NfL
Das ganze Objekt hat

einen Reparaturstau. Stea-
enwtefte!)MEp.a DM111 800.-,NK

p. a.DM 10 400,-.

Kaufpreis nar DM 750 800.-

(ca. DM 442,-/tn
7
)

'-Lage, MFH, Bj. ca- 1908, Rot-
«rfpfahii tnlBIBlermvpl mndprrL.flll«»

Wohnungen neu geil Bäder, EBK,
, neue Fenster, neues

Zentralhzg. mit WW (Gas), IX
Gewerbe + 17x2-ZL-Wohnungen, ca.

927 m* WfL + NfL, alle Sfietveiträce
neu! ME pL a DU 168000,-, BK DM

36 000,- dl a
Kaufpreis DM1 588 066,-

(ca. DM 1618,- fo*)

Kronahagea bei KieL sehr beliebte
Wohnlage, Neubau {71/72), 2 Häuser
mit 26 Wohnungen, 7 Pkw-SteBpIfit-
ze, alle Wohnnnron 4 Zim., Küche,
Bad, 2 •Ranmne, Gäste-WC, je ca. 88
m* groß, je Haus 1 Aufzug, ges. WfL
ca-SsOitf, MEp.a.DMlfißär.NK
p. a. DM 35058,-, WofanungBheset-
zungsrecht der Bundesrepublik

Deutschland Ms 199L
KaufpreisDM 2 758888^

(ca. DM 1200/m1
)

Gaimuta. IDM-MSMer
DüppeKtr. 74, 2300 Klei 1

TeL 04 31/ 8 10 51 ab Mo. 10 00 Uhr

Weseby-ScMel
proftzOo. Loudbs« 200 m zam Wi
§00 v? Brdsb. nicht einsehbar, sehr
ruh. Lage. 165 m* WfL. 5 ZL. 2 Bäder.

iBboahzg., KelL, Do’gar-, 395 000,

MHnmobMeta 6 48 / SO 28 78

Wingst/Balksee
exkl 1-Fam.-Hs., Bj. 72, ca. 90 m*
Wfl^ voll möbL (teils Spezialan-
fertigungen) Terr, AuBenkam
GrdsL 777 m2 unverbaub. WeitbL

sotfreL 148 000,-DM
Klainwort ImmobSteo

Teiefon 0 40 / 34 42 97 u. 34 27 38.

Tiaumgnindstück
LOneborgef Hskia

Bad Bevensen, herrL Wahltage. 5
Ferienwohnungen. kompL
richtet, zusätzL 1 Bungalow,
tes Schwimmbad, 15 500 m* Land
mit Tierpark, krankheitshalber ab-
zneeben (Rendite), erforderlich DM
150000o Bank- u. ESgenfmanzie
mag, Privat, Preis DS 490 000,-.

TeL 9 38 / 7 85 58 86

UfergnindstÜck
Starnberger Se«

3400 m1
, gepfL Park, alter Baum-

besL, 8-ZL-Haus, Bj. 33, 3,6 Mio.

Immobilien Issmer, Makler
TeL 689 / 77 06 77

Repr. FfacMacb-VUla
Kiel (Ostsee), Bj. 78, mit sehr gro-
ßer Schwimmhalle, über 300 m1

WfL, Kamin, exkL Parkanlage
2400 m* am Waldrand, Einbau-
Küche, 3 Bäder, 5 WC, Do.-Gaia-
ge,, autom. Entstaubungsanlage,
Aufzug, SCMte-Pttas L2 Äüo.
DM. Kaufpreis 825 000,- DU Vllb.

Angebote unter P 5195 an WELT-
Verkg, Postfach IQ 08 64,

4300 Essen.

• Reetdachkateo •
RMthAhQLanAäusor

SchJMWig-Hctattin ar. Nord- u. Ostsee

HR-lmmobUlen
TeL 04624/2644 od. 0 40/50 2078

Roatdachhaus
I Jahrgang ca. 1880, direkt am
|
Bistensee bei Rendsburg ge-

Xen. Stilgerecht renoviert.

I

ter Bauznbestand, gutes Se-
gelrevier, Erdgeschoß 180 m*,

mit Kamin. Obergeschoß Hn-
hegerwohmmg, ca. 70 mJ

, und
60 nr Bodenraum (aitsbauS-*

* Ö. Grundstück ca. 3200 m3
,

t Wunsch teilbar für weite-
IreS FinfflirriHowhflng DM)

575 000,-. Keine Courtage.
A15TER-HAUSBAU

|
Auguststr. 3,2000 Haxeiburg

.
TeL 040/227 7205

^

Grundstücks-Auktion Herbst 1985

BerlinerMiethäuser

108»

Neukölln, Hermannstraße
Altbau, beste zentrale

Geschäftslage.

fahreskaltmiete DM 210.000.-

Verkehrswert
It Gutachten DM 1.460.000,-

Mindestgebot DM 1.400.000,-

Tempelhof,
Friedrich-Wilhelm-Straße
Altbau, nur Vorderhaus, gute
Wohnlage.
lahreskaltmiete DM 58.000,-

Verkehrswert
IL Gutachten DM 820.000,-

Mindestgebot DM 795.000,-

Gneisenaustraße
Altbau. Eckvorderhaus.
Jahreskaltmiete DM 116.000,-

Verkehrswert
tt Gutachten DM 1.100.000,-

Mindestgebot DM 997.000,-

Mehrfamilienvilla
Zehlendorf,
Stubenrauchstraße, Altbau.

3 Wohnungen mit 500 nr,

2 Wohnungen werden bezugsfrei.

Grundstücksgröße I.95I ml
Verkehrswert

It Gutachten DM 1.270.000.-

Mindestgebot DM 980.000-

Ldtung der Auktion durch den
öffentlich bestellten, vereidigten
Grundstücksauktionator Hans
Peter Plettner.

Fordern Sie unseren Katalog mit

weiteren 15 interessanten Objek-
ten lEIgentumswohnungen, Alt-

und Neubau. Einfamilienhäuser,

unbebaute Grundstücke) gegen
eine Schutzgebühr von DM 20,-

(V-Scheck) ind. Mehrwertsteuer

an.

AUKTION AM 25. UND 2Ö.SEPT., I7.OO ÜHR, HOTEL STEIGENBERGER O BERLIN

Beruner
Grundstücks^
Auktionen
Organisations-
Gesellschaft
mbH s Co.

Erstes Berliner
Grundstücks-
Auktionshaus

Kudamm 195/196
1000 Berlin 15

Telefon 1030) 8827642
Telex 186 309 hppvu d

Kaphalanlagi
rre Mietobjekte m

e
Mehrere filetobjekte m Frank-
furt und Umgebung von DM
475 000.- bis DM 2.6 Mio. zu ver-

kaufen.

TeL 861 «8/6296 gewJHaasverw.
iw«UtPTOV^WI

Bad UrtianzeU fRD]
Freistehendes Fenenhaus
im FenenparK .Monakam". 93 rrf

Wfl. 4 Z. K0. Bad. Grast 352 (rr,

Bj. 1979. Carport einschl. komplet-
te Emnchtung, Preis 145000.-.
Oesterreich - Bad Aussee
2 Z.-Eigentumsw. mit Kochnische.
Bad, Diele, gr. Terrasse, 58 nr.

Sauna i. Haus. B|. 1973, voüsL Ein-
richtung. Preis 110000.-. Wertere
Objekte in Bad Aussee auf An-
träge.

ttagoM/SctarzajaU
Wohnanlage, 48 Einheiten. Tiefgara-

ge und Stellplätze, 3138 nr Wohnflä-
che, 4803 rrr Grundstück direkt am
Waid gelegen, gepflegte Gesamtan-

lage, Kaufpreis: 1 900,- DM/m1
.

BOEMERS + PARTNER GmbH
KurfOrstenallee 7
2800 Bremen 1

Teiefon 04 21/ 34 70 00

X Immobilienbüro

( / seit 1970

CS 3170 Gifhorn
Braunschweig. StT. 43 S 05371/50085

Mo. - Pr. 8 00 - 12.00 und 17.00 - 18J0 Uhr

6399 Griesbach im Bottal
Zweifamilienhaus mit Ernlie-

gerwhg., Bj. 1978, ruhige
Wohnlage, 1500 m* GrundsL,
200 m2 Wohnfläche, Doppel-
garage. KP: DM 550.000.-
Ausschlie8lich schriftliche

Bewerbung an:
Testamentsvollstrecker K. A&L
Fasanenstr. 68. 1000 Berlin 15

Zinshäuser
Gefs.-Buer, KapHaianlag«

Wohn-/Gcschäftshäuser (Super-
markt), ME 188320,- p. a., VP 1,^5

Mio. + 3,42% Prov.

Hepa St uni™ Immob. GbR
TeL 6232S/5 14 44 / 45

SfiTro/fes ßBüe/nfe ^
zw. Ostsee u. Schiet, traumh. Lage Inj

Sdiwansea. nahe Söby. ISOOnFGrdst..
” ZL. 2 Bäder. 170 nF Wfi. Kamin. DU

495 000.-.

WMmnmMlan, « 48 / 50 20 ?«

Zu verkaufen:
freist. Bungalow mit Garage, Süd-
Tand Stadt Hamm, elngesch^ Wohn-
fläcbe 109m1

. Grundstücksgröße ca.
700 m*. Kaufpreis DM 250 000,- VB.

b. u. V 5156 an WELT-Verlag.
100864, 4300 Essen.

Zu verkaufen: 3gesch. Haus,
Stadtkern Hamm, als Praxis ge-
eignet, Bj. 73/74, GesamtnutzfL
280 m1

, GrundsL-Größe 450 rrr,

Kaufpreis DM 400 000,- VB.
Angeb. u. W 5157 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Harabura-Ohlstedt
weißer Waimriachbung^ Bj. 71, sehr;
gepfL, ca. 180u?WH.Empore,innen-
u. Außenkamin, AtermanL. Doppel-
garage, GrundsL ca. 1000 m*. Sack-
gasse, U-Bahn-Nibe. alle Schulen,
Bäz&tL Sfeuervergüpstlgungen. KP

DM 570 000r-VB v. an Priv.

TeL mb Mo. 6 46/8 91 58 71

Nordsee/Greetsiel
KomL-I jrodba. (4 ETWsL Wob-
mmgen d. Spttzenktasse, MwSt.-
Eistatmng, höbe Rendite, a.

Wunsch Mic^araotie.

ImmnMBa Gerold W. Jansses

An der EmsbiAcke 60, 2950 Leer

Triefen 04 91 / 36 46

Fischerdorf Greetsiel
Komfort-Doppelhäuser im Land-
hausstü, in Kürze bezugsfertig.
Pi»dphripmg nach Absprache.

Immobilien Gerold W. Jansses
An der BsArfleke 00. 2960 Leer
Telefon 04 91/ 38 46

1-Fam.-H<ius
ca. 160 nr Wohnfläche, exkL La-
ge, Gebiet Rhein-Main-Dreieck.
Großzügiger Wohnraum mit Ka-
min. Grundstück, 660 m3

, mit
herrlich angelegtem Garten für

630 000r-DM von Privat*
Zuschr. unter T 5154 an WELT-
Verlag, Postfach 1008 64, 4300

Essen.

SüdL Schwarzwald /

Schweizer Grenze
ExkL Iandhzus. Kurort Nähe
Schluchsee, Waldrandlg., ca.

260 in1 Wohn- u. NutzfL, auch
bestens als Cafe geeignet, ca.

7000 m* ZiergrundsL (Teil

auch als BaupLL beste Aus-
statL, Pr. DM 700 000, Büdbe-

schreibung auf Anfrage.
Edgar Keser, Immob.

789 Waldshut-Tiengen l

Obere Haspelstr. 12
TeL 077 51/ 24 26

S&fÜ. Nordsee / Tossee
|
Massiv. Komt-Ferien-Bung. v.

Priv. zu verk.

TeL 0 42 98 / 84 90

155000 DMf.gr. Altbau
Umbaugen. 1 11 Whg. u. 10 Gar^
Nähe Hannover, 041 73-7535

ItohORlHlsstaA Witten

WnmaBg günstige Gelegenheit, da Be-
sitzer Betrieb verlegt 1-Fam--Klin-
kerhpus, 315 n^ W£L 100 m3 Kellert
gr. Garten. 2100 m* Grdstck, 300
Büro - Lager and 2 Garagen, an

Srtim»ltanttchlo«tgne zu verk

TeL 62302/223 62

Unter lOfacher Nettomiefe
mehrere Wohn- und Gewerbeob-

jekte zu verkaufen!
hmoHHtnlmteBi Schmidt

Telefon 0 40/ 8 99 25 62

Von Privat:
Villa, Bj. *83, massiv, topeinge-
richtet mit ELW, in Javea-Aü-
ranijp Hanglage, Fenibhck,
Wert: DM 179 000,-, auch
Tausch gegen Objekt in
Deutschland- Verrechnung

TeL 8 61 51/559 86

Reihenendhous
Braunlage/Harz

Wohn-/Nutz£L 158 m* voll unter-
kellert, auch als 2-FarEL-Haus
nutzbar, KP DM 282000.-, sofort
beziehbar, keine Vermittlerpro-

vision.

BL u. P. Gnmdstfleksfinanz
TeL 05 1 1 / 62 50 55 od. 0 53 28 / 12 67

Wohnhäuser für
»ne

Grün-
derzeitvilla, 310 ma WfL, 1040 m2

|

ParkgrundsL, beste Lage, 1980
sehr aufw. u. stilv. renov^ Preis

DM L2 Mio.
Sierksdorf/Osteee: BeprSsJ
Wohnhaus, Ostseeblick, L Lage,
340 m1 wa, 300 m* GrundsL, Sw-
Bad. sehr aufw. u. wertv. Bau-
ausführung. Preis DM 1 550 000,-.

Nevemdoct/Bolsteiii: Großzüg.
Wohnhaus am Neversdorfer See,
2900 m3 Seegrundst, als Parkan-
lage, 190 nr WfL, ruhige, aber

Lage am Land-
biet. Preis DM

700000,-.
Weitere repräa. Wohn- u. Anlage-
objekte in Hamburg, Holstein u.

am Ostseestrand auf Anfrage.
Annemarie Fröndt-Back

Immobilien tl WMwdfHmpn

185000 DM f. 3-Fauk-Hs.
Mod. Altbau. Hamburg-Süd. ME
15 900,-, Wfi 175 m=, 041 73/ 7535.

Landhaus, Nordheide, herrL
unverb. Fernblick. 2000 m: Park 25,

Min. City HH, 320 tf Wfl,
Schwimmn, TopzuatiAusstg,
energiesperimde Techn, DM

600 000,-v. Priv.

TeL 041 85/ 42 80

Elmshorn
EfceL-Fam_-Haus mit EinL-Whg^
Bj. 82, 140/90 m* Wfl, Vollkeller,

Do.-Carport, 1152. xs? GrdsL, für 1

Zwmtbeoauung vorgesehen.
^jpifliwpMyß vorhanden, auebi
gewerbL nutzbar, von/an Privat,

DM 595 000,—.

TeL941 a/76121

Wentorf
l-Fam.-Hs^ Bj. 64, in ruh. VUlen-

GrundsL 1000 m3
. Wfl. 120

IpBzÜgige Ttmimnilftpihing
,

35 nf WohnzL in Südlage. neue
Holzeinbauküche, Alarmanlage,

|

Thermopane, Garage, 410 OÖO,-

DM.
Telefon 040 / 7 28 72 59
werktags ab 19 Uhr.

Eigenheim
auf Wangerooge

Reihenhaus - bestehend aus
Wohnzimmer, Küche, Diele,
überdachtem Freisitz lm EG, im
OG 2 Schlafzimmer. Bad, Loggia,
vollständig und komfortabel mö-
bliert und eingerichtet - sehr gu-
te Vermietbarkeit Kaufpreis DM

195 000,-. Kein Makler.

TeL 0 42 98/ 15 87

16-Fam.-Haus
in zenlr, ruh. Loge in Aachen gegen
Gebot zu verk, Bj. 5L flffentl gefor-
dert, 1885 kompL modernisiert, Netto-

miete 87 700,- DM.
TeL BZ 21/ 55 10 74

m. fl.

I

m m -VH nun— WrfUBuSlBuISO
Spitzenlage. Geschäfts-Wohnhs.,
voll vena, DM 35500,- netto Miet-
pinnahnv* p. a_, steieeruugsfähie,

DM 550 000.-VHR
TeL 0 40 / 23 OS 23, Mo^Fr.

Herr Hutung ab 18 TJhri

2-Familien-Haus
freistehend, ca. ISO m3 Wohnfläche,
ca. 1500 m: zugelassenes Bauland,
lm Augenblick ata Wesen- und 1

Obstland genutzt, in schöner, ruhi-
ger Lage zwischen Wetter und Vol-

marstein.
VB 330 000,-

Ang. erb. unt. G 5189 an WELT-
Verfaft Postl 100864. 4300 Essen.

Die WELT ist in der Woche bei rund 20.000 Ver-

kaufsstellen im Angebot, am Wochenende
bei 23.000.

i

:

GESIJCHE

Renditeobjekte gesucht
Einkaufszentren und Warenhäuser

Büro- und Lagerhäuser mit langfristigen Verträgen.
Größere, öffentlich und frei finanzierte Wohnanlagen

Größenordnung bis DM 100 Mio.

Strengste Diskretion - schnelle Abwicklung

Angebote erbittet:

MANFREDMIELBRECHT
InternationaleVermögensanlagen

Heinrich-HeüifrAllee 38, 4000 DüsseMorf 1, TeL 0211 /32 40 19

Für Konsortium suchen wir bundesweit

Anlageobjekte
vermietete Büro- und Geschäftshäuser, Einkaufszentren, Wohnan-
lagen, Investitionshöhe pro Objekt zwischen DM 5 Mio. bis DM 60
Mio. Wir prüfen Angebote bis zur 15fachen Miete p. a. Vertrauliche
Angebote von Eigentümern, Banken, Beratern und Maklern erbe-
ten an:

üntOTilynwrcgnippe

Zentrale Nürnberg Abt. Groß- u.
Hauptmarkt 2, 8500 Nürnberg 1. Tel. (09 11) 2 06 46- felex 6 26 500

Renditeobjekte
laufend für Großanleger in guten
Lauftagen bis 100 Mio. gesucht.
Vertrauliche Abwicklung wird
zugesagt. Wir bitten um Verfü-
gungstelhing kompletter Unter-

lagen, mit Mieterliste.

Immobilien Kotiert KG
8880 Manchen 88, WienerpUix

Telefon 6 89 / 4 48 22 80
5188 Aschen, Alexisnergrsben

Telefon 82 41/ 3 95 00

Wir suchen:
Mehrfamilienhäuser
jeder Größenordnung
im Raum Düsseldorf

Wir bieten:
Kostenlose Wertschätzung

Optimale Konditionen
Diskrete Abwicklung
Sofortige Barzahlung

WOLFGANG KOCH
lniir.(;tilirn GmbH

Schorlcmcrstrmv 70 4000 Duw.ldorf U

TEL.0211/579087

Privatmann
für den Eigenbedarf

Geschäftshaus
zu kaufen

auch sanlerungsbedürttig, nur
in la-Vecfeanfolage (Fußgän-
gerzone), in Mittel- ul Groß-
städten dar Bundesrepublik.
Sofortige Barabwickl selbst-

verständlich.

Zuschriften unter C 5207 an
WELT-Verlag. Postf. 100861

4300 Essen.

Privat
suche ich in Großstadtlagen in

SüddeutscNand
eine größere Wohnanlage, auch

Gewerbeobjekt.

Telefon 051 21/ 122 69

Deutsche
Aktiengesellschaft

sucht:
Wohn- u. QsschflfBhfajaar, Gewwtw-
Qmndstücsa Bereich OtfctafcterT und

Umgebung zu kaufen durch:

Kenne tnnttMen RDM. DusseMoi
«cJwfflocnar 21 T« 02 1 1

'

68 3388K

in 1a Lage - Fußgängerzone
laufend für solvente Anleger

bundesweit gesucht

Kurzfristige Entscheidung
wird zugesichert

Dahmengraben 16

5100 Aachen
Tel : 0241/26925

[IMMOBILIEN
vdm ROLF HERBST

WCTW’WMWmWWW
im Raam Essen,

Düsseldorf, Köln, Bonn,
Aachen

Wohn- und
Geschäftshäuser

geg. Barzahlung zu kaufen.

Schnelle und diskrete
Abwicklung gewährleistet.

i

(KG.

5140 Erkelenz -0 24 31 Jz 0010
- Anton-Heften-StraBe 59 -

tn CßtSyenAtfttn

e£t *-&J3prvnyetxfM?n

**t /ntyfrn Jftr//;

Jf *Jr*-¥nrm/

0711
' buü^ 6270 92

ftsnf-SQibchse

Zum Dgenenwfb suchen wir in ersMasse

gen Laßen imswWeuBäwnRaumWohnaiir
tagen und Metsftäuser. Überlassen Sie

nichts dem Zufall Unser Herr DiMemain

oder Harr Pölzin&M Ibra Gesprkftspartnet

Hildenbrandt

imrnobüien Gutaitwgar, 4 7000 Stutzt 1



*************>*********

.VIII IMMOBILIEN-ANZEIGEN DIE WELT - Nr. .214 - Samstag, 14. September 1985

AUßERGEWÖHNLICHE KG-BETEILIGUNG • ZUKUNFTSMARKT FREIZEIT
70-Mio.-DM-Freizeitaiilage + Messe- und Tagungshotel

Seriöse Partner mit besten Referenzen. Idealer Standort mit direkter Autobahnanbindung Nähe Frankfurt, zukunftsträchtige Anlage - Erlebnisbad, Tennis-, Squash- und Sauna-Center, Vital- und Beauty-Farm. Erlebnis- und

Veranstaltungs-Gastronomie, First-Class-200-Zimmer-Hotel u. a. m.

ABA6CAUI CABDi Beteiligung am zukünftigen Marktführer im Freizeitbereich, idealer Werbeträger, Vergünstigungen bei Messen (ammerkontingente), ProduW-Präsentation, sowie auch

UKUOdARLEUEn. Berücksichtigung bei der Auftragsvergabe. Auf Wunsch Sitz im Aufsichtsrat Vertrauliche Behandlung Ihrer Anfrage. Wir bitten um Ihre Kontaktaufnanme.

FRITZ SCHWARZ UNTERNEHMENSBERATUNG • HOTELLERIE • GASTRONOMIE • TOURISTIK • FREIZEITANLAGEN
AM HANG 6, 6940 WEINHEIM, TEL 0 6Z01 / 5 29 84 (AB 1986 - 5 20 51)

an einer erfolgreichen Beratungsgesellschaft auf
dem Gebiet Innovations- und Erfinderberatung. Ge-
sucht wird Kapital zur Beteiligung an der existieren-

den Gesellschaft sowie zur gleichzeitigen Bildung
eines treuhänderischen

T^TTiTTTd CAPITAL POOLS
mit einem neuartigen Sicherungssystem für den
Anleger/Gesellschafter. Beteiligung von TDM 150-
250 pro Tranche. Bitte nur ernsthafte Anfragen,
ausführliches Informationsmaterial sowie Referen-
zen erhalten Sie bei Zuschrift unterT 5198an WELT-

Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.***********'
Immobilien-Profis

suchen Vertriebs-Profis!

BOTOG
«rwaltangm.
Aktl>nq•mtUidLafl
httfid nun
JUcUhHI» St». 1

IMOtaUnIX
«OM/BITC-O
iimiwNmä

BOTAG sucht erfolgsonenhet biatot
re. selbständige Vertriebspartner Vartriabs-
BOTAG hat eine Produktpalette rund portiram höh*,
um die Immobilie Vonder renditestar- sichere und
ken Immobilien-Akne über Bauträger- schnelle
und Erwerbermodelle bis hm zum Verdienst-
klassischen sieuersparenden Berlin- Chancen.
Fonds

BOTAG-Vertnebsparmer sitzen direkt

an der Quelle Daraus ergibt sich eine
optimale Produkt- und Promionsge- ^
staltung. Systematisch unterstützen

und betreuen wir unsere Partner nach^riM^^^^L
dem Dismh System durch

lassende Informationen

mit Ihrem Dismkt-Manage^Bj^mp^^^^X.~l
über eine Veitnebsparmer^^Btt&Kppf^^^

LDisrokt PLZ LZ3 £. Distukt. PLZ 4

Axel Kappeler Axel Ka ppeler
* 030'8879 287 » 030/8879-278
3 Distnkr PLZ 5,6 4. Distrikt PLZ 7.8

Dr. Jürgen Fischer Dr Jürgen Fiseber
»030/8879-286 * 030/8879-286

Sollte die Direktwahl besetzt sein, rufen Sie über die

Telefonzentrale» 030 8879-0

Interessante Schiffsbeteiligung mit

ca. 190% Verlust-

isung
bezogen auf die Kommanditeinlage.Zu zeichnendes Kommandit-

kapitaf 12,88 Mio.

Coflnanz
Vertriebs- und Verwaltungsgeseltschaft mbH & Co. KG

Boschetsriedarstr. 5, 8000 München 70
Telefon 0 89 / 7 23 10 58 oder 7 23 10 59

Telex 5 215 948

Null Bock auf . .

.

Rot und Grün. Ralwten. chemsctia Zeitbomben im Erdreich. Abschuften für

lachende Dm«, Herzinfarkt dubiose Anfagemodalfe u. a.

Kterno Gruppe gutverdionende eertftae Akademiker. Geachäfstteute u. Handwer-
ker bauen Steh in Etfjenregw eine sehr intenessame Marktlücka als zukunfts-
orientiertes zweites Bein Im gesamten Mittelmaerraum auf. So erfolgreich, daß
letzt dringend expandiert werden muß Eine eente Chance für man. 5 weitere

aktive oder passiv« Partner, die zu uns passen. Ideal lür Personen, die bereits im
Mineimeerraum leben oder demnächst dort leben wollen. Geboten extrem hohe
Nettogewinne durch erstWass. abgesicherte, risikotose Investition von 175 000,-

DM Je Partner. Aus Pantatsgründen nicht mehr oder weniger.
Nur Direklkontakte unter R 5196 an WELT-VerJag. Postfach 10 06 64. 4300

Essen.

Tätiger Mitinhaber

Full-Service-Werbeageiitur
8 Mio. Billings, hervorragender Kimdenstamm. gute Lage, hohe
Rendite. Gesucht: Der erfahrene Top-Werbemann, der von der
Ausbildung unddem Einsatz her in der Lage ist, jetot gemeinsam mit
dem Inhaber und später weitgehend allein die Agentur noch weiter

nach vorn zu führen. Kapital erforderlich.

Zuschr. u, P 5217 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Lukrative Direktbeteiligung
an Schweizer AG

Markteinführung eines automatischen Benzinausgabesystems mit

eigener Kreditkarte „Technicard“. Überdurchschnittliche Rendite-

Erwartung. Beteiligungsunterlagen erhalten Sie durch:

Technicard lud. AG. Bohlstr. 192. 8M4 Zürich
TeL (OM 11)44 26 64

Brokerhaus Muirpace
Wollen Sie an einem Geschäft teilnehmen,

das bisher nur „Millionären“ Vorbehalten war?

Fordern Sie unser kostenloses informations-

materia! an.

Muirpace - Ihr Partner im internationalen

Börsengeschäft

Brokerhaus Muirpace

Niederkasseler Lobweg 8, 4000 Düsseldorf n,

Tel. (02 11) 43 40 51 , Telex 8 588 716, Telefax 59 14 69

LäVv-V'-j- KAPITALANLAGE 2000

Kontinuität Im Erfolg. Qber-
durchachnttUicha Rendite mit der

Keine-Zeit-Strategle
Gmtisinfo anfordem.

D«r Lukrative nilnmillii

Oberländer Str. 3B, BMOAugsburfl

Suche von Privat
kurzfristig 10 000 DM

Ehrliche Abwicklung, evtl über
WechseL

Bitte nur seriöse Angebote, keine
Vermittler, unter S 5319 an
WELT-'Vertat Postfach 100894,

Stille Beteiligung - 25%
PrndiilrHnnsIteift für fUnmant-

Werkzeuge in Singapur aus Al-
tersgründen zu verkaufen.

Anfragen unter ChiffreK5213 an
WELT-Verlag, Postfach 100884,

4300 Essen.

Barteten ran Privat

ab DM 2000,- bis DM 50000,-, 1
jeden Zweck, Laufzeit bis36 Mo-
nate, evtL mehr. Eüanfragen m.
Tel-Nr.-Angabe unter C 5141 an
WELT-Verlag^ Postfach 100864,

Vergangenheit

• falsche

Tatsachen

• mangelhafte

Beratung

• steuertechnische

Nachteile

• Verluste

Gegenwart - Zukunft

• transparente

Abwicklung

• jahrelanges

Know-how

• individuelle

Behandlung

• Gewinne

18% VERZINSUNG
dipL Agro-lng. HTL

>. KALIFORNIEN i

; mOo west, ymnuj man!» Das *

' war die Devise, als Ä—dht ?

«ofbxacb. Im 19. laUmdol 3

' Nach Westen, dem Glück ent- ",

. gegen.
'
eGowest,investoxl»Dasistdle :

* Devise, die man heute hart. •

; Jetzt, da die Wett anlhrtcht,
j

1 nach Amerika, dem Erfolg ent-

gegen.
Dez Westen des Westens: KaH- /•

fomien. Oder sagen wir ein- \
} fach: Das Amerika Amerikas. ’*j

Bevolkeraagsreichster US-Staat.
j

Die grösste Produktivität. Das
V stärkste Wirtschaftswachstum.

;• Kalifornien: Das ist ideales Klima. ?

„ das smd besteBoden.Es gibt weit-
£

weit keine solidere Basis für eme -

:] leistungsfähige Landwirtschaft. ]\

DenPioniergeist.den sie im Osten
'

^ derUSA gern ausdenGeschichts-
|

; bücbem zitieren: Hier im Westen
gib t es ihn noch. Hier wird erm die ’-i

7hl umgesetzt.

ArtischockenUs Zitrone:Imcgol- i

5 denen Staat» werden über 250 f
•' Agrar-Produkte gepflanzt, geem- t

') tet. vermarktet Denn die Land-
f

' Wirtschaft ist in Kalifornien die
*" Industrie Pfmnmar Eins ..

. j

: HUBER FARM SERVICE i

OF CALIFORNIA, INC. ;
2517 West Shaw Avenue. Suite 101 "

Fheono, California 93711 i

Tal USA 209/226-5715 J.

; Tbtez USA 175847
Büro Zundi: 01/202 91 77 <

Farmland
in Amerika.

Etwas, das immer für Sie da Ist.

ACHTUNG! LESEN SIE
DEN TEXT GENAU!

wir vermitteln auch Darlehen, Hy-
potheken und Finanzierungen in

schwierigen Fallen. Im privaten wie
ixn gwhäftHriwn Berdch. Auch ln

der Gastronomie. Wir sind keine
normalen Kreditvezxnlttier. Unser
Ziel ist es, den Menscben zu helfen,
die nk*t weiterwissen. Wir fntteV*"
keine Bechtsberabmg und keine
SchuldemeguUennig. Wir helfen
aber auch bei Zwangsversteigerun-
gen. Unsere Konditionen: Hypo-
Zinsen ab 5,25%, Betriebsmfttelkre-
dtte ab 6,5%, Darlehen und Kredite
ZU bfAfcHMkliFM Wnn»n. jMiwikpn
Sie uns Ihr Vertrauen, rufen Sie uns
an! TÄGLICH von 8-22 Uhr. aouu-

und feiertags von 10-20 Uhr.

Telefon (0 51 51) 2 63 80
Ftaianzberatung Monika Weber
Domaferstr. 6, 3250 Hameln 1

Ausgeldagte Forderung
in Höbe von DM440000,-- + 4% p.

a. für DM 380000.- (oder evtL
Gebot) zu verkaufen. Zuschr. u.

C 5075 an WELT-Verlag, Post-
fach 10 08 64, 4300 Essen.

Biete US-Beteiligung
an MobDe Home Parte, ausge-
zeichnete Rendite, hoher Wert-
zuwachs, Örtliches ifawijwwwwit, .

deutsche nofarmiwi Kapital-
einsatz ab S 50000,-, lOlfoige

Absicherung.
Boehm Property Managemert
BDL Box 3, Motaiwk, NF 13407

Portfotio Managers aad Brokers in IntematkHial Rrtures

Laufenstr. 5, 4053 Basal, Tal. (0041) 61 / SO 92 29
...dar lohnende Kontakt.

20%
fm Zuge einer weiteren möglichen Übernahme von Firmenanteiien

auf Aktienbasis suche ich die diskrete Bronzierung von DM
600 000,- für ca. 6-9 Monate. Bevorzugt wird ein privater Kontra-

hent, der unkompliziert und flexibel tet, dem dafür bankübliche
Sicherheiten geboten werden.

Freundliche Kontaktaufnahme erbitte ich unter N 4534 an WELT-
Verlag, Postfach 10 OB 64, 4300 Essen

214%

entw. an deuL Univ. m. Wettpa-
tentanmekhine, sucht stille Be-
teiEgungl Vertrieb, ca. 250 T.

Zuschr. u. P 5085 an WELT-Ver-
lag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen

SCHWEIZ
Solventem Unternehmer kann
mit pamflie Dauerwohnrecht mit

Steuerprivilegien ermöglicht

werden.

Anfr. u. E 3381 an WELT-Verlag.
PostL 1008 64, 4300 Essen.

6^%Zns. 100% AZh «.71% 9fl.

10 J. lest, TUgungsasHtzimg ge-

gen Kapitei-LBbeawrdcfioniiB

Ä05 Uio„ mit OrumfeudMntng

iMOBAMRBZ
RmimmUm TMB«n»p1

1

PMtkofi 720 • KibpWanB»A J

KARE-TRADE AG
Wlrtschaftsberafung

Liectitensteln

Vantiögonivörwgltung in Treu-

handform, Hypotheken auch in

»chwierigen Fdllen, geworbliche
Dariohen, UntornehmontborcJ-

tung.

Nifrdorlattung f. Doutichland

Töl. 0 24 31 / 7 37 14

Ausland
Gesucht aktive Beteüigang an
Goldmine oderevtl, andere Bdel-

Veriustzuweisung
60% WrHMhlm^g ln *85. Min-
destbeteiligung DM 30 000,-,

HANSA CAPITAL
Telefon 0 40 / 55 08 78

Aa rinmhthB IiiftdastagB

T g)A «rinh fnohmfinnionh Ho-

raten! KbstenL Info-Broschüre
auf Anfrage.

Sven JSsting
TeL 6 40-35 60 15 54

ab 14^0 Uhr

Wir bieten:
stille Teilhaberscbaft, oder
suchen Geldgeber bis

200000,- DM zur Expan-
sion unseres jungen Unter-
nehmens in die gesamte
BRD. Wir können keine
traumhaften Zinssätze
bieten, jedoch verspre-
chen die vorliegenden.

Aufträge und Anfragen,
eine kontinuierliche
Wachstunisrate und ein so-

lides Wachstum. Keine Zu-
schriften von Unteraeh-
meusberatern und Kredlt-
venntttlam!

Zuschriften unter X 5070
an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen

1B0% lg sichere KnRabnbRB
(hankfihflnhA GlXindSChuld +
Pachtzinsabtretung - Objekt in
München), 6% Zins p. a., tnfla-
tionsgesichert, Rückzahlg. nach
12 J„ dann evtl^tjbernahme mög-

Angeb. u. H 5146 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

ISOOOOr-
für Wachstums-Markt (expo-
nentielle Entwicklung) gesucht
Bitte Knnfailrtaiifnahfw» unter Z
5160 an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

20 %
Rendite oder Beteiligung. 100%

Grundbuchabsicherung-
Zusc.hr. u. T 5176 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

J ll 228 IVA AG. Postfach

,

CH-8032 Zürich

BetdUgen Sie sich an

Verlagsobjekt
KG-AnteOe ab 10000.- DK.

Hohe Rendite.

Nlfce»c« TOL ST834-tI9S

Eine Bank
Suche ich, welche L2 Mio. Vcr-
ricbenmgsfestgeld nnnimmt

und an mich gegen Aufzins und
erststellige Grundbuchabsi-
cherung auf wertvollem
Grundstück auf 10 Jahre aus-
reicht Die Tilgung erfolgt über
LV-Präime in lO gleichen Jah-
resraten. Das Grundstück mit
Gebäude hat dreifachen
Schätzwert Betriebsumsfitze
werden ebenfalls bei der hil-

freichen Bank getätigt

Angebote erbeten u. L 5214 an
WELT-Verlag, PostL 10 OB 64,

Hohe Steuerbelastung?
Sofort 40/80 TDM Mehr-Gewinn
netto nach St für Sie durch in-
teressante Kooperation. Bran-

ebenneutral
Zuschr. u. N 5216 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Stiller Teilhaber m. ESnlaae v.

20 000,- DM gea, feste Rendite 500.
mtl.

,
entspr. SlcheriL vorh.

Zuschr. u. U 5221 an WELT-Verlag,
Postfach IQ08 64. 4300

Kleinkredite
vermittelt kurzfristig

Scfaiattaer WiMnnwomiWiimig
Eppendorfer Laadstr. 95

aOOO Hamborg 20
TeL: 040/480 77 00

Privatgelder
gegen erstrangige Grundbuchab-

sicherung gesucht
SchlattaarHmugvwmBHnny

Eppesdorfer Landstr. 95
StM Hamburg 20

TeL: 040/ 4 88 77 00

RrmenObentahme
Utige Beteiligung, HnomQbemah~

Mmdunrnm
von best und neuen Berlin-Darlehen

(nach S 17, Berün-FG)

Wir vermitteln in SFr. z. Z ab:

5,99% effektiv, 5 Jähe fest

Neue/zwefte Existenz
Kriegen Sie das Gewicht Ihrer
Stadt in den Griff! Unser Slogan:
Für immer schlank! Start: sofort,

mit konkurrenzloser Methode.
Verdienst monatL: DM 10 000,-

und mehr. Gebietsschutz u. Be-
treuung zugesichert. Erforder-
lich Telefon und geringes Eigen-

kapitaL

Kopa-KG, Dr. X. Schlüter
Krähenweg 5, 2000 Hambarg 61

TeL 0 40 / 5 551800

jJWas andere über unsJHMI sagen:
I „Ihre Tips brachten mir]

fc enorme Gewinne ein,

möchte mich einmal
persönlich bedanken furl

[ihre erstklassige Arbeit" I

|Tun Sie was für Ihr]

Lesen Sie dasl;tt
Geld-Magazin.

[Die Monatszeitschrift mit]

h Aktientips, Rententips,

Steuertips und vielenJJP— anderenBMHM
M Anlage-Ratschlägen. Bf
[^Erhältlich am KjoskK
mt™* beim VerlagjUOm Geld-Magazin,PR
I Kitschburger Str. 236 e,|—1 5000 Köln41^—

(BifeM, ritt. Kt?

Honorarzahlung erfolgt durch
Übernahme von Gesellschafts-
anteilen. Keine Kosten entstehen
bei Nichterfolg. Diskretion und
schnelle Arbeit sichere ich. zu.

Zuschr. erb. u. H 3758 an WELT-
Verlag, Postt 100664, 4300 Essen

Super-Geldanlage
mit yrpnrart_HnTv»n Gewinnaus-
schüttungen. ca. 25 % bis 45 % p.

a - je nach Einlagedauer,mm
Flmuxzagentar Heixtechel

IM / 8 81 88 «9

Obw 100% Gewinn gibtm
Ickt ata« «dkof!

Wenn Sie bereit sind, ein über-
schaubares - Risiko alnmgpfiAn
dann fordern Sie noch heute un-

sere Unterlagen an.

Zuschriften erbeten unter U 1743
an WELT-Vertag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

AVAL-Darlehen
in DM, sfr und US-Dollar zu gün-
stigen Konditionen

,
Beteiligun-

gen» Ventan^-Kap^L Hypothe-

verm.
PV*™ ~rWhir UU nlirlir l

/S«s
Telex 186 48«

Wr b*ffM Umwo bol tferaaPm-

1

me von Barzahler gesucht
TeL 021 61/ 3 7» 32

80.000 DM zu 15% für 6 Monate
gsaen Sctierftaft. zur Investition gesucht
Angebote erbeten u. B Bi84 an
WELT-Vörtog, PosTf. 100864, 4300 Essen

Unsere Aktienstrategle
bringt eine Rendite von ca, 30% im
Jahr, nähere lafttarattonenvon Bai-
Der Bretmenstuhl, Nürnberger Str.

191, 7 Stuttgart 50
(

7 Faiznland
in Amerika.

Etwas, das immerArSieda ist

COUPON
Ich interessiere midi für unver-
bindliche Tnfrirmailnnen Ober

n FSmoHlanruti'nnjutiiirm

Beteiligung an dar Fann-
Parmerschafl ab US-S 2500Q-

Vantame:

HUBER TREUHAND AG
Lgraiemtimae 76. CH-802J Zürich
Tblalon 01/202 91 77, Tbiev ch S6421

Auch bat
ZnMuagHclraiartBltwItaa

I BeratnagßgeseUaetuJt

i

äs für Industrie
"Handel a. Gewerbe mbH
G TeL «54 51/450 61

KBtttt Sh sckM Mb Mä
eknr üDconkNur Mhhi A67
- Steuerfreiheit in Luxemburg
- absolute Aaonymit&t
- Vermögensverwaltung
ohne Steuerabzug

- PatentverWertung
- für

lnternation. Flrmenbeteüigung
Internationales Beraterteam erar-
beitet für Sie die optimale steuerli-

che und geseUscbaftsrechtllche
Konzeption.

Finnenübenahme und Verwaltung
erfolgen über uns. Fordern Sie unse-

re kosteal Information an.

Zuschr. erb. u. R 4446 an WELT-
Veriag, Postfach 10 08 64. 4800 Baan.

Teilhaber
Das Gebiet: Gewichtsabnahme
(12 J. Ert) u. Helllcassettenver-
trieb. Unser Slogan; Für immer
schlank! Start: sot, mit konkur-
renzloser Methode, wir wallen
und müssen expandieren I Betei-
ligung ab DM 100000,-. Hohe

Rendite!

Ang. u- U 3877 an WELT-Verlag.
Postfach 100864, 4300 Essen

Wir helfen schnell und kosten-
günstig.

Angebote unter M 2025 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64.

4300 Essen.

MM First Meta!

COMPUTER-TRAIHNG PROGRAMME

».exklusiv in Europa
der erfolgreiche Weg für

TERMINGESCHÄFTE

Dennis Turner pertormance record

Comrwssan Net Profit Pct Pro«

1384 60.000.00 100.678 50.100.00

1983 60.000.00 76.339 47.850.00

1982 60.000.00 109.021 40.500 00

1981 60.000.00 281.033 37550.00

1980 60X00.00 316.016 35.400.00

Total 60.000.00 1.018.237 255.000.00

PortfoHe tt—agew aid Brokers International Futures

...der lohnende Kontakt.

Untemehmensberatung
Sprechen Sie nrrit uns Ober unsere Konzepte zur Erhaltung

Ihres Betriebes.

HUNSCHE KG
45S0 IbbenbOrM, TeL 0 54 51 / 4 50 63

pur die Realisation eines

.

jektes zu einem zeitgesc i brisanten'
len filmpro-
suchen-wir

Kommanditisten
|

fHi* p'mj produktionsgeseBadbaft. Es handelt sich
J

um die y«»rffltnimg einer Literaturvorlagc eine bekannten deutsch-
sprachigen Autors.

Zusdarltten erbetraiunterE 5209anWELT-Vertag, Postfach 10 08 64,
j

4300 Essen. •

An professionelle Vertriebsgrappen und Verkaufs-Profis

Für dp" Verkauf von Tnmfobffi^p-^pM>-^QndB-ATit«»ik»n (keine Ver-
{

Sicherung) i

soeben wir VertriebqKivtnev.
|

Uber attraktive Rahmenbedingungen und lefatungabhängige Spft- j

zaijuwisionen möchten wir Äe gerne in einem persönlichen Ge-
j

sprach jnfcunn^eTTP ffoihten ,mg fcpT|in*nkmen.
j

Anfrage unterF 5210 an WELT-Veriag, Postfach 1008 64.4300 Essen,
j

Hatzen Sie ein nmtiteorieatierte Anbse-Cbance
dn)
neue
Auf-
st an
auch
DM]
WF-

!

|

Prüfung.

"
i F.-f" .r.\ ft .lii f J-TI-

1.5

Ernstgemeinte Zuschriften mit entsnreebendem K
unter D 5186 an WELT-Verlag, Postfach 100864,4:

merke werden berücksichtigt

Unsere Erfolge geben uns recht
und Thwm finanzielle Sicherheit eventuell eine neue Existenz vor Ar-
beitslosigkeit HH's .Ganz neue Gastronomien“ im anzeröcanlschen geho-
benen Itittelgenre mit Kürtienmcister/Management la Standortanaly-
sen, hohe WirtschnfUichfcelt sucht Geschäftsverbindung mit Spttzenfacn-
iteuten der Gastronomie, Kapitalanteilen:) sowie neuen Ltefenanten (Food
and Beverage) als - tätige oder stüte Teilhaber - mit Einlagen ab DM
50 000.- bri hober Kapitatverzinsung/Beixliten/GehSlter. Bonität Garan-

tien abgeskhert.

TeL 646/2191628 auch Samstag und Sonntag oder unter H 5190 an
WELT-Verlag; Postfach 100864, 4300 Essen.

Wir verwalten seit 15 Jahren erfolgreich Schiffsbeteiligungen. In
den letzten 5 Jahren haben wir zusammen mit unseren Partnern

über 523 Mio. OM Investitionsvolumen abgewickeit

Für unsere in Vorbereitung befindlichen Schiffsbeteifigungs-
Objekte suchen wir qualifizierte

Vertriebs-Partner
(Vertriebs-Gesellschaften, Snzef-Antageberater, Banken)

NAUTIC Verwaftungsges. mbH & Co. KG
Boschetsrieder Str. 5, 8000 München 79, Tel 0 89 / 7 23 22 47

Telex: 5 215 948

* MILUARDENGESCHÄFT *
Bne Mae, die zum «Biardertgeschäfl In GraObrffannfen wurde, jetzt
auch in DeutscMand, in nw 2 Std. knapp DM 500 TSO Umsatz, 20%
Geirinn, kann nachgewiesen werden. Suche Tefflwber ab DM 100
TSD. Absicherung d. vorhandenen Grundbesitz, VKW OM $25 Wo.

Kftpitalnachwels erforderlich.

Zuschr. unter S 5197 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Canarische Inseln - Teneriffa
Beteiligung an der Verwertung von Baugrund geboten. Beste Kü-
atailager tcayerbaobarer Panwämabllck. nahe Pngrta. Geotiunteter
Bebauungsplan 100 WE und Gewerbezentrum. Kapital ab DU

200000.- bei 12% p.a.

Gewinnanteil, ««r- Grundbuchabsichcrung.
Laufzeit 3-3Jahre, spatere Dauerbeteiligung an mod. Plantage orfyEW u. lAden usw. möglich- Nur Dtrektzuscbrtften mit Telefon.
Zuschr, erb- u. E 4769 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Junguntemehmer

ssasgsssasaBai
“ei“ Betriebskortan. Das Konzept wird von

Qnen Kontakt bitte unter U 5199 an WELT-Vertag, Postfadi 100861,
4300 Eseen.’ Wir melden uns sottet!

V-
‘


